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liie drei kleuuea Papynu, die icli Ider miitPile, sind vor Jalirrafrisl von 
den HU. H;Schifer and Ti. Brircliardt vou einem der tiiebnjdsclicn 
IXHndler ersrvriKiii w^orden. Sie bildeten xusNinnien scheinimr eine Rollet die 
mit einem StreirRn Leinen diek um wickelt und mit einem Tonsiegr-l ver* 
sclilotwn war Io dieser Rolle flin jeder einxeln und war der 
nach en^ zusainxneugeirnifR. Zwei kleine Feueu Lelnwttnd umlidUten dl« 
Papyma zu bessereui Schutz; sie waren ebenso wie der Außen umge- 
wickclte Streifen roh von einem groben Gewebe abgerissen und Lrageii 
noch Reste einer liierMtischen Au&elitiR. die etw» dessen J^gentüm er oder 
Verfertiger bezeielinct haben wird^ 

Die drei Papyrus gehören ln eine woliRichaimt« Gruppe vbn BriidbR, 
deren ZusrnniDengebdrigkeit zuerst 1895 von Spiegel borg erkAnnt wordifU 
ist lind d^ wir iiaeli seiner Publikation die • Com«pon<hmces du temps 
des rois-pr^tres. nennen* Seither lud Alan 11 . ßardiner diese Papyrus 
neu kopiert und für «las Wörterbuch buaihDitet; aueb zwei bisher itnbe¬ 
kannte konnte er lihi^Rlgcn*. Wu die lieidcn Herren in diesen Arbeiten 
geleistet haben, kaiui nur der würdigatk. der sich selbst an iliökm Schrift- 


' Auf diHii oketiif^t uiiui iiiidli ihhI eifir« verlikjdi^rt 

ctittiw — ItuDtiie an dem Psi-irfiu-ittwn lUiukeih. deti ÜAnuai des clußii Adrczihileii iiuMtrMf 
llriefc. I}(T uidei^ «citcinl liiiiter rfuet» Ituhen /«icheii,'^'iliu wafil ^ künnt«. iiJt tVort- 

mde «tu ^ mit rfaru» l^lu daruawr za icrli^eu 

> 1^95 fh den i<t (nOnJO) itm Hieniuvrtt» ilr> I* 

luUltaiali*^ Toms XXXtVfSi Mu)i ncjieesi crirftwiieN itn V«rf«f!e v«n'^ Kiinl4*ic*dk, Perii. 

*■ linhnluinnt bldben biioIi JiAm ihm'Ii iviroi dixuaduiriM« 'Im Uriti#fi Mof«uia. 

ilio üpieaeibers rrwShnt, «Ifc er Aber iiteKl yrj'GS'eiitlfehttfi koiiute. 


1 * 
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Stücken yersuclit liRti PriTutbripfe ®Snd jä tiie letclit tn nJ^erscUfiUp iil*w 
tjd lUesen hier wird dm Venrtätttliii* nwl» durch die vulgflre Sprache, 


den aaloppttB Stil uutl vor allem durch die TöJllieiE dieser sp4t<m GeseUKW 
schrill auf das Äuflerste erschw'ert. Eine Sehiift, die 



ulikürzt* und ln der auf einige Striche 


r.uviet oder zuwenig- nicht utetir Ritkümiut. ateltt wirklich an der Oreiizi' 
der Ijeaborkeic. Mnn mijtQ schnn die Aruckeweiae dieeer Briefe genau 
keiuient um hier "Nichtig au lesen mier vleintehr auf die riditigen Worte 
au raten. Aber audi dann bleibt uatürlich uiutli so manches Wort unklnr. 



schon ihre Schrill; dhi genauere Datierung hat uns Spiegelberg ge* 
gt'beiir Er hat iKsmcrkt, daß der »General de» Pharao« r der als Voige- 
setoter in dieser Korrea]xuKieaz eine große Eolte spielt — anch unacif! 
drei neuen Briefe etnjnmen ron ihm her —, ln einem nnverofFcntllchteii 
Brief lies Biitlsh muscuni seine voll ausgeschriebene Titulatur halt 


»Wedcltriger auf ßechieo <Lea Königs; Schreiber dea König» und 
Guueral; Hoherprie#t(T des Amon Hei [Viwtkönig] von Äthiopien und 


Vorstoher di‘r südiiclien Ulirder; Vorstdier der Scheunen 1^1 den 



und hat erkaimtj flatJ dies derselbe Große Ist wie der 

• Wndeitrflgttr atir Heelden des lißnigst Schreiber des Königs und 
General; Vixekönig von Athiopieu und Vorstdiur dtu* Sn«llftnder; Uohui^ 
prleater des Amou Re; VorateJier der Scheunen des Phamo; FQJirer 
der llilßitruptKin des Flmrao» , 




Pai-anob* der Sohn des Uribor. der, wie Mnapero gesellen 


bat, des Vaters Amtw flbMtudun, aU sich diewr auf da» Königtum eu- 
rflekzog*. ütiMPiT Papyrus ipehöreii demnach io den Anfang der Dyn. 3 1 , 
d. h. in daa 11, Jabrliundert v. (Ihr. 

^ Ki{k tyy» NiL i 


* $11 f« IrI wiritt 

* Alonüi^ myid^ Ik 
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Ern Futi uti/ekliraifr Jnuli^ ^ Äf/yptm. 

Ditiäet* Mmiti von bikhsU^r Itetkujifl; und Jifkhstei' Würde ist ca alsoi 
der fn unseren Briefen und in anderen in^aeiiicr Kigenaotinn; aTs «der Cie- 
neiat* des Flmmo« hii seine Untergel)ene]i iit der Uiebaniseheii Totenstadt 
s^relbt oder rlcJitlger wohl sdireibeii laßt. 



Die «imi iieueu ßricie von ilmu die ich hier eerdTentliclie« sind Ver^ 
fögnniten in ein und derseUw'H Angelegenheit und haben daher %nm grüßten 
Tel! d<‘rudbcii Wortlaut. Du dfeaer üntatond uiih die Lesung und das 
Verstaiulnia 'eiieletiterti^' so serze ich <tle 4trei Texte hier iinEereiniinder. 
Meine üraachreibung kann im wesenUiehen als sicher gelten; fUr alle 
niMigeii SchnOrbet und Striche «ine SrkjAruug au Hmleiit lat mir natdr- 
lieh auch nicht gt^ltteku Ich glaube» «tich der alte Schreiber ädlhat wRn; 
in Verlegenheit gewesen« wenn er seine Schrift Zdehen Ihr Zeichen hStte 
in UieraglyiihCQ wiedeigebeii sollim*: — Die kleineti aelu^encStriche 
in den Eudtuigen gehe Ich im Zweifel kuovenikiuetl mir ^ wUnler; du 
solches kftiin alsa auch ein (|(|«^^« ^ ii.a.m. sein. Das Vorhanden* 

sein eines ganz uiilesbaren SehnOrbcIs deute ich in der Transkriptloü durch 
—?— an. 

Ich brzelchnc die drei Briefe im folgenden der Klirre hallter so; 
P 10487 mit A* P 10488 mit B, P 10489 mit C. 


* I>ic Hcliüqv! fÄifiliinjr fiO®r^jHTii; l^rwv-. 

...„V ^ ^ dpB er lirjii fi4rJi9etiL bn^ fif£r^ 

kig»AüDilert» lAt » «tiv^ lün ilitiirj.ii QQ t* I>flru«if f&lirk (fä§ ti^iicZiuii 

J D 

uuü ^Lniim elii jlmlklif« Unj|dit«iJt!r «iciht. 









iikM7aqkkPT®Ä 
^ ik“^<lf®-*l®#ä'l 4°® 
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« ÄOfli r.-— 

c'1^^!!^«I 

^ fläri-r:;-iii 2 .k®iÄMP®j°^k 2 

« iil!r,-r;fl^i.k®itlii4^'T<i'!tk2:— 


äl f I 



Ein FnU ab^ekürster Jii^ m 


«|ra^ J Ji- ’-k“® i H<|i2 

k“«!i,-'--ss>e'e'lxW®!ir^ikf M 
B k^^i-^^^'äTqq^ü^skfr- 
k“®MZä-is®®ra®!raw^ 

« k^^j®s 

k«“ÄVrj®ii 

A k“®iIk'!Ä’^k’"‘Sk=f'’”® 

« k^:k-^®i^k^=ki.i®-=^o> 

-2- 

ks®Äm^®ia^kEki>^'^®i 

A l|®k^®“>«®^^,^,*=='—^k>^* 

B (|«•k*-*“I>««■®■=??,^^k'^“k®l 
C (Kctne entsprechende Eeroerkung.^ 


a 

^^‘-^i^’k'*‘'"'r««o—ra^li 


O OA 




Ä ^ 

£r 


iiiT 


1 ^ 


r.n'^k 2 :ii 


«-f-i 


■f^ ?j'^-»- 

_i^ I B 


R J[a folgt nicht» mehr, 

C' Mil kleiner Sclmil ibinmtcr, wie eine Nitchschrlllt: 

1^,0« ä rak J — “'Äfc PT® ®ä 

Adrewe von A: 

W«®«> ^ lH ““ S 5 k« 

li Lh( ohne Adresse. 

Ailrew+e von C: 



Ein Faii tt(jy*kfirxtiT Jmäg kt Affyptftt, 
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A. 

Der (-rCTirral des Pharao «n <ieu Schrdber der Nekn^polc 2 «roT*. 

AÜe Dinge, wegen derer dn geschrieben hsst, sind vcmooiuieii wor¬ 
den. ^nimlielk) (laß du (von) i^tlieeer He<(e dieeer beiden MatoT grangi hnü^t, 
dai) sie diese* Worte gesjigt habend 

Tue ilich nun ausanuncii mit Nozmeii^' sbwie mit Pal-eehu-uben, und 
sie sollen** schicken und solien diese beiden^BifttoT zu diesem tlnuso bemgen 
lassen und «oUen «inen holen, der richtig hei ihren Worten dabei wer*. 

W'nnn sie (ihiim) wisscut dsfl eie es geragt haben, so sollt ihr sie 
(an) swei Buraciie*^ geben, und sjelsollen (sie) nachts (in) dieses Wasaer 
werfen. Dnd keiner im ' Lande soll etwas (davon) wisscu. 

Weiter: Der Pharao, wie was wird der nnoli diesem Liutde her* 
kommen*? denn der Phnrao, wessen , aucli? 

Was aber dies« drei Mowite Zeit betrifift(?)‘ ....... ein Lsscscliiß 

geben, ohne daß du mir bisher «in Pfund Gold sttwie ein Pfund SüIht 
hast bringen lassen — das Ist so richtig. Madir dir keine äorge {?iim?)^ 
dies, wits(?) er tut. 

Wenn luf^in Brief su ilir kotomi, so besorg« ein Pfund Gold und ein 
Pfund Silber uml lass« «(?) in{?) das I^JistschUr bringen^« 

^ (Adresse:) Der Beamte Pai-schU'Ubcn. Der General an den ScJirciber 
des Generals Keu-chenem. 

a A uitd B schreiben fast, als hieße c« «ihre Worte», 
b Den Sinn der StelJ« erfrennt man aus C: «diese Rede der beiden 
BI., von welcher du gesagt hast, daß sie sie gesagt haben«, 
e Ober die Lesung <les Namens siehe m C. 
d Statt des "mid sic« erwartet tnau hier und im folgenden 

«und ihr«, was aber nicht dasteht, Daß es dem Sinne 

nach gemeint ist, erhellt daraus, daß dsawischeii plACzUeh »ilin 
«in tritt. 

« «W'iirte erreichenbedeutet «Ührenzeug« sein*, dos wiawn wir 

auui GlUck aus Ahbotiö, ^7. 19. 34. 

------— - 

‘ OlitT (len b'ntneq and dJn PWsun dtuao Mmmes 6khi* dis Henicrkiinj^im luOeci & 17, 
Pkä.’^iU, AiA. t9tS. Ifr.t ä 
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Was diesen Texten ist» lehrt der Brief Troc. Soc. 

Bibh Areh. XXXI» wo, wte Gatdiner «ägt, «die ini der ^lekio- 
pole* dasselbe etwas gezingscliiudg ansilrflckt. was korrekt ebesda 
• die Leute (tT»/) der Nekropole« helOL 

AIsii kamt nicht gut unde» übetseizeii» alter wns heillt das^ 
Majn kQante denken: »wessen Oberhaupt»: 

Diese üliertnigiutg von schl^ Spiegelberg (Corresp. 

S. 56) för unsere Texte vor, und in der Tat aeheint liier rin 
neuer Ahschnitl au beginnen. Wovon er aber haudelt, livelli Ich 
nicht. Das «Pfund Gold» und »Pfund Silber» wird wohl nur 
ironisch für *4Seid* stetien. lat etwa — ich kußere das »brr 
nur unter allem Vorltchalt — von der Vßmiietung oder dem 
Verkauf eines SchifTes die Uedei' drei klonaie lat dua achoii her, 
und noch hast du keinen Pfennig Geld gelieftut. 

Sollte Ider auagelaasen sein, so bekKine man die gewohnte 

Formel, die den Adreanaten bittet, sich keine Sorgen au inadjeu. 
Aber ich r.wcide selbst an dieser Ergänzung, denn daß der Vor- 
gesetzte den Untergebenen so triistet, ist doch nicht iUilich. 


I 


Da man Geld nicht Lu Lastsehific ladet, so wird 



wohl eiun andere bosondcro Bedeutung haben, Oder‘'cotlialh!rt 
die zwoi Zeichen vor ac_ etwa ebt abgekürztes Substantiv? 


B. 

Der General des Pharao au den Hcmntcti Pal’sedxU'Uhen^, 

Alle Dinge, wegen derer du geschrieben hast, sind vmioiumtui worden, 
itifiuilldii iIaJ} du {von) iliescr Rede der beiden Blatol gesagt hast, daß sie 
diese Worte gesagt haben. 

Tue dich nun zusamnicn mit Nozniet (?J sowie mit dein Sclirclber 
Zfirol und schielte und lasse diese beiden Mato? tii mein ilaus‘ bringen 
und hole einen, der dchUg bei ilireu Worten daLei war und tüte (ale) und 
wirf sie nachte {in) dieses Wasacr. Und keiner in diesem Lande soll von 
ihnen erftüiren. 



* VgL aber Ulesen Ufeiu] umea ^ t A 
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Ein FttU abi;fkfy^£tgr Jiiftiz in Ägypten. 

A in A iUfllr >in dieses .Haus«, bIji sei ein fUc ZAFOl.^itell/stvei^ 
stAndliches (laus gemeine. Vielleiclit d&rf mati dsraus^sehtteijeij, 
daß 2aro1 in dem Hailsc oder Bureau wohnte, das‘der Cienenl 
auf dem Westufer (»esaß. 


C 


Bcr (General des Pharao an da» oberste Rebswelbi dea Amon Be dCü: 
«lie Favoritin No^iet [?)*. 

Lfi1>eu, Heil und (jeeuntDielti Uuusi t>ei Aiuon Ue, dem Kt^nlg der 
Irllttei'. 7 m jedem Gott und jecler iKittln* beJ denen ich vorOlMvliomme^ 
sage ich: •im'icbteiit du leben, mßcihtest du gesund ;Seln, indeliti^ icli dU'h 
twieder) sollen*, weiiu Ich holnilcoiume und m/kihio Ich . j..,. tlgtldi selten^*. 

Alle Dinge, wt‘gwi derer du geiwhrieben hast, sind vernommen worden, 
{iiüniliGhl daß du diese Kedo der beide» MatoT gesagt hast, von welelirr 
flu sagst, dafl sic fiic gesagt hiibeu. 

Tue dich nun ausammen mit Pai>»cha>ttben und Zarou dioBen» Sclircilu'r, 
tuul lasse diese lieideu Tdato? in mein Hai» bringen tun! bole dir einen, 
der rtrhLig liei üireu Worten dahol war und lasse (sie) toten und lasse 
sie naohta (in) das Wasser werfen. 


(Getrennt davon mit kleiner Schrift, wie eine NRclisohrift:) 
Uud Mhreibe mir. wie es dir geht. Leim wohl! 

(Adreasei) Das olierate KeWweib des Amon He, de» GdtlorkOnig», 
die Favoriüii Nozmet. An den Schreiber des Generals Kenl^chenom, 


a Die l^uug dieses Nuttena, der vlcnnal in umtem GHel^u vor- 
komint, »t zumeist nur geraten, ln der sorgGtitiger gesehrii)- 


benen Adresse von 0 sieht er so aus 


tl}] 


was nun 


ohne weiteres I^SsS lesen winL Aber bei dcuti was an 


den drei andern Stelien steht 

r 




iC Vs. t), 


'A 




fB Vs, 4), ^ ^ 


(A Vs. 4), fällt es wirklich schwor, dio$ou 





Eb»A N; 


Namen lierausxulet^en. TJiid tlricb wird;.man ea niüas^. l)<}nji 
unter den ^i'oQeu Dameiir lüe iloa hübe Amt •den oliersten Eeba* 
U’eiliea des ADinni |^efi\hrL hnbenr ist meines Wissens dieses lUe 
eiiuLlge, deren Namen kurz genug fbt diese JEeteJiengmppe ist 
ütiau komnit^ daS die llohepriesierin und Königin Noamet ja 
in der Tüi ilie Zeifgernjssin unseres *<Tenerals« Pai-andi Ut. Es 
ist, wifi Maspem gezeigt hat, seine eigejiG JMutter, die Gattin 
di-a Pneaterköiügs HrUior', dieser letztere als König ln 

einem anileni Tede Ägyptens residiert Lat, hat acboii Maspero 
vermutet^; sein Nachlblger in dem Amte des Üiebojilsclieu Uolmn- 
priestem war unser Pai-oiicb, und neben diesem wird nach wie 
vor lUe Nozniet als noliepriesterin in Theben amtiert halien*, 
Es wäre <IaJier woIjI Wgreillifib, «LlÖ diese den Pai-andi in Thelion 
vertreten bfitte, während er sieh tn seiner äthiopischen SraLitialtcr' 
«üliaft befand oder sonst als •General* wirkte, Baa würde aber 
Tür trefflich zu unsenn Briefe passen. 

b Die ttbltetie Formel ln Briefen, dir auf der Reise’ geNihriehen 
sind. 

c So wird die Formel herzustellen jtein; es ist doch diantkieristisch 
fiir Briefe dieser Art, daß nicht einrnai die gewöhiillcheu Formeln 
ohne Entstellung bleiben. 

d leli sehe Edcbt, wie dieaer WuniKdt zu lesen nnd zu fassen ist. 
Ob etwa 'meine Augen* gemeint iatl* — Das hieran/ 

folgende | hatte iler Schreiber awigelaMcn und dann 

die Zeichen ÜljereJnandcr iiineinkurriginri. 


Die drei Briefe beiiandclit eine peinliche Angelegenheit: zwei MaJoL 
Id. h, Polbisten, Gendarmen) Süllen bedenkliche Reden gejührt haben, ao at?re, 
daß in dJoseii amtlichen Sclireiben gor nSeliL näher auf sie cinge^iigen 

' Mfloij«» Rnyules 671 f. Vgt, autli b4S_(i5io. 

* Ih, S. & 7 ^ 

l*d-wch ttöch vor täntm Viier «isterbai. luid •» hiiut«ri nicht*, «Mvh kTiiif 
«uttcr noch un< Zeit uiuertv ÜHeCe kbui zu lutmi. 








JFwj Fnlt ah(jifkiirztf‘r Jit.'ith iri IH 

wird. Von dmt Selteii siuil ilirthR ilciii pAi-flimh gleivlixpiti^ An- 

oder LestStlgi woitleii, von dem Selireiber der Nekropole Zaroi. 

d«r die BnuptiH^rfton in allen Briefen Ist, von dem ^ Bentnten 

Pai-scljü-iiben, den wir nuoh Bonat als eine geringer«.? Größe üj der NeltIV^• 
[mle keinieii, und von der vomehtnaten Hame Tkehens, von iler Tliilirn* 
prieaterin, Diesen drei uugleleLeu Personen reili nun Pal-anch mitt diiß 
jnit den beiden Mntoi (nmter Proaeß gnmaebt wenrlen muß. Sie sollen in 
acinrm Hnu»e uocli einmal mit einem übrenaeugeu konfrontiert wenlent 
aber jimcIi dieser FommlitBi läßt tnjm ein uaeiits tm Nil vcracliwiiidGii 
Und liier aelgt sieb rtidiC, daß. es sich om flochvernit oder ähnliche«: hnii' 
dein muß; die Wrhreeher sollen gntta Ein fltillmit spurlos vcrschwLudrii. 
nach deiu bewibrten VerffllireUr dos bn Orient Hueb in tinscrer Zeit itmdi 
in »ololien FflJlen geflbt wtn.L 

t'^ fstuidit obn« Interesse, die Untei-selilede awiiKjlicn den drei Briefen ku 
beobachten. Daß der General an die Ihni rmlivcrwundte .Dnme nuoEt in einem 
GcschfiBsbriefe die üblichen HöflichkeiUtbrnietn iMmbmditet, wAhrend er 
au seiiir Xlntergebenen nur liefclilimd selirelht, ist .'^Ibstverstiudlicli. Atieh 
daß der Brief an Znroi, itcr, wie wir unten sehrn wertlen. zu seinem Vor¬ 
gesetzten in eitlem naben VerliBltnis steht, noch eine weitere üffltteilung imd 
einen zweiten Autlmg enthält, ist [ilclit aufTidlcnd. ä1>it ilk* Art , wie die 
cigeiitlk-lie Angelegeuheit «len drei Adressaien gegenüber behnndelt wird, 
verdient Braebtung. Zand crbAJt den Auftrag am voilätindigstcn! gewiß 
liegt cs ob, die Sclmbl lestzustrnen und die Auafiibrung zu über- 
waclien, die er EW'ci Burschen üiicrtragcji solL F^i-aehu-iiben dagi^u ist 
dem WorUautc uaitb als einer der ausfübreudeu Henker gedacht: *du tötest 
die Verbreehtr und du wiHst sie Ina Wasser*. Die Dame cndlLdi braucht 
die Ausfiilirutig nur nnzuomlnen; tdii läßt eie töten und läßt sie ins Wasser 
werfen-. 

Nicht zufollig wird auch sein, daß bei der letzteren dm Knnuhuiing 
zuii) UeheimhnUen feldt; ftlr sie ist ila» selbstverstAnilJich. 

Daß ilie drei Briefe x'ou einer Hand geschrieben sinil, isL ktur, aber 
darum darf mau eie noch nicht filr eigenhändige Briefe des Pni-aiich halten'■ 


* urUyii (iViTPA|HiriiliiJ]C4L» H. it^ Alwi' fl4=it Utin ümiidi l>«- 

kAnntui BHorET^r 





u 




G<^wll3 Kind sic f^lir QücUtig j^cscbrieben und «eilen gm* ulclit useb <1^ 
Kiui^lei eines Gruüw.Qrdeuuflgers aus^ Aber der (teneni] ist ja ftuidi nuf 
der Reise, und «in PriTatsekrotir wtni dsl^ej scbwerjieh Zeit gehabt haben, 
elegant xu suliteiben. Wir wollen also bis aitf weitere« einem indeben 
Sekretür die Briefe ruschi'eiijeii*. 

N teilt leicht veastelmu sind die Adressen der Briefe^ I>er an Pai- 
sehu-ubeii gerietitete (Bj trfigt ilberliAuiit keine, dafür iler filr Znroi 

bMlimmlt. lA) die Adtesee 

^ »Der Beamte Prti-srJin-uWiie Der Re- 

neml n» den Schreiber iles (.Jenerals Keni-chentm.« üic erste lUjfie ds* 
von erklfirt sicli wohl elnfheli so, doB der Schreiber die für B'liestitnmie 
Ailressc Irrig auf A gesetzt bni, was beim eilijgen Ktjicdleriüii roehrerej* 
Briefe ja auch uns noch begegnet. Die rntsolhafte »weite llillftü der Adrewse 
aber kehrt cbetnsa in C wieder, w^o tleru ® f| 

1 * Hohepri.esterill des Aiuou Rcusw. Noxinct» 

'b™*“ -l“ 

Sdiri'iher des Oeiimli» Kcnbchcnem*. Da* alelit fast auhj als seieji ilie 
Briefe rUc drei gemeinsam an diesen Schreiiier Keril-chenem gesanilt gC' 
wesen, der sie dsnn an die eigentlichen Adressen »ii vertoilcn gehabt 
liÄtte*. 

Wenn dio drei Briefe b einer Kotfe und unter e^lnem Siegel aufana' 
gvkoninieii sind, so hat das nRtärlleb seinen Grund darin, ikQ ilie drei 
jui diesem Imituiichun Verfabren betelllgteTi PerHOnen »icli eemcinaam eine 
sichere Sieilo aiisgewäblt hahen, iim diese gplielmeji ßelrgslilcke rii ei^ 
liAiten. Mußten aie docli darauf gefaßt sein* sie knnfl^f eimnal vorweiaeu 
»u müssen, um sieh von etuer Anklage wegen Morrles m reinigen. 

* Wlfl IxTiMSrhl, Iri^ nur drr eita» LiyiiluDn- tWiif d(ni l'liamlcier 

elui» uEttibtlai MOen«lfl<ütes. 

■ Es gllit »llmlinjssi (uns »'mlk. tlie iter Griierol gwclirielnai kmim« kfliuUn. 

das ist das Ochrilul in 0. das tiatejf iIiitii rlj^EriitUfdujii Drjjefp abütl und iIia iltNn Cli^svJitAe- 
hHuf njudurS^licti eitlen puni{iu[lt'ii4:ii UniB (■ 41 lul AbrtJilr utie, wie t;« dir ^^liL l.clie-wuldi-f 
liinimflUtu AIhu- iiiJa- will » sdisüicii. id» ■..( daa ilueJ, vn, di e t^irliAua ilind (SwitirUdini 
w(e der IlHtif, «ttT el'cu imjdIi lltUliil^cr 

' tV» wir litef iSlftsm üvIbihui, sldiR nnieii. 
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Leider iat < 1 a» hier ibgebildete Sipge-l 


beim Abilrüekea verdrUdct watdeü» so dftß 
sfiiiio Zeichen »rum Teil nicht lesbar sind. 



rcdiieu Siim hineinzubriDgon, Jlra. Maler 
Uollneher und llni, thscher verdanke icii 
die Verinntung^ <iaß ille vertwhubenen Zeichen'- 
reste vor eineni || augehOren; tUs würde 

vortrt'fflieh zu fitnem ny »Ja Nmaeu 


'W tmaeres Ctenerals Pai-anch passen, leiiier Idei- 
heil alter die beiden Worte dnmr ohne I>eti- 


tung^ Somit hleiitt es unklar, was 
es ihr ein Deposilum gnweseii iNt, 
[jrm ßnllf dimdi drei Jahr- 



rührt, die sieh bei diesem ncujeii 
Funde Ähnlich erhebt wie bei dem 


V 


Aktenstnek. das ich vor drei Jahren der AkBt^iexnie Turiegte* *. Damals 
erhielt ein Fund ^on Akten der 30, HyiiMtie, der vor etwa So Jahren 
in Thchca an das Licht getret«?ii war, unerwartet einen SaehzöglBr; heute 
ist das gleiche cingetreten lür einen andern Fuiid, der etwa ehenaolange 
dcJioD ln den ciiropAischen Museen liegt. Man wird unwlltkOrUeh beide 
Tatsachen zusammenbringen wollen und aus ihnen auf eine gemeinsame 
Fuiidstdle sclitieBen, die die Fdtadien vor acht Jnlirzehnten ausgebi'utet 
hiibeii mid die sie jotat iimdi einmal grflndilch anakehren. AJjcr diesisr 
Annahme eines gemetnsamen Fundortes Eiteheu doch auch Bedenken gegen-" 
über. Denn die amtlichen Schriftstücke aus der tliebanisclieu Nekro* 
I*ol0, wie den Papyrtw Abbutl, ilie Tagebücher der Ndcrüts.de usw., winl 
man doch einem Archiv zuscliniibei] wollen, eine Herkunft, die auch für 
unsere neuen Papyrns und für andere r^n amtliche Soli reiben aus dt'm 


' )eb wiflftvtelw aiteii «Icr Venudumg. dmi tls ^umln ia* itu liufiteM) ika w&na 

■iutii Joch wtvhl XU nlwrillmlldi Itir diu« Kporhe. 

* AltAtL <L Wba. Si 





Ifi 


E) It N A K : 


Kjtiiw « 1 er CorresfKindiUJoes flu teuipis des rois*prötri*» (z. Bi das vfm (rar- 
diner uuläni^st veröfEeniUcbte' oder RiiiL Sat- tgg, t) nürde» Aber 

munöglicli kann mAn siirJ» detikeju «laß die vielen reine» Privatbriefe et» 
iliesem Krewe enclt ioi Archiv J^etff(^ea bitten. ^ VIellfdelu darf moii bIcIi 
« iflii Sftcliverfislt ao vorstellfsn, daß die Schreiber der Nckropotc, wie Zaroi 
tmd aetn (üenfis^e Bu'teba-amont in «Icm Hnuse, wo «ie Vp'Obnten» «neh die 
Akten ihres Amtes verwaltrteu, hu «biß ibw Burdiwülden dieser Kuiue ein 
Ocmificb euuüictier Uiul privater Korresponden:« ergeben konntet 


(Üs erflIiHgt nijuli, unsere BrielV mit de» bisher hekamiUn etwa 50 
.Sdirintsiücke» dca gleiche» Krriseft zu verglei«Ehen, von denen leb im Anlkug 
itteser Arhek gesprochen habe. ZimKehat ist daT>ei featziistellen, daß sieb 
in keinem ron diMen eine Stell« Hndet, tiie man genvrjngen wRre^ auf die 
libac Augebgerdteit der beiden Matol au «leuieo. In dein nuoh nicht ver- 
ßlTeutllcbteu Turb« er Papyrus biiilet ateb frelitcL fotgiunlea« »Wns du asgat 

filier ili« SacIi« des Marol so hni kcOner »dt üun gfrvdelj 

er tJit tmcli sciuei» Befeld ^ ^ __ 

lUr selnetwej^ keine wotiei der erste Sat* wobl iiiif eiiitm Ver¬ 

brecher geben könnte, den tna» am Verkehr mit andern hindert. Aber 
tis kann natttrUdi audi von ganz anderem die Bede sein. Daß «Ile Z*^rten 
uiiriddg waren, auch in 'riiebeu, ftarnuf deutet aucli der Brief, den Qar" 
«iincr in «len Proeeed. Soe, of Bibi, Arch. XXX, 5 ff, ver&ffimtUeJit bat" 
«md lit dem Iteanite der Nekflipnle — auch uiiaer 2aro1 ist doruutrir — 
darüber klagen, daß Ihre Tjeute, -die Bursclw-u vun der Nckropol«-*« ailr 
lutcli der Stadt entwichen seiim. Sit* bitten riiien vornehmpTi Maun, dnr 

■ IW Sec. nitil. AitIi. XÄXh A 

«JJv Xiiri^r fS^iiunlitna Itricffni, ilSi^ nji Du-«sfja^SDtüi) lUiid, fcttrfj 

ilrn birg dlw«» iiamva m Hi>gt dI^! VeKuutmie «jhrinbw nal«, AkS tinirtsn' putx» 

«nipjir von Papyrus uis dt>«u Üralii! dca BuvlrJia.|uiiiin Liiut «n« Qrtiwit wjhuir FimJll« 
^euDipifs Aber 1)«1 allirrw Ulicrlispunf bt illätr Aruiahmn dori nluhl sra h«]t«n«, ftnnu wir 
lifltim niiifer tl Brlrfru sii ßii*»hj|.jini..u iinii « Örideft t» Zujiil «ucfi afWefc flet Zaroi an 
<lm U Iriiter iCoiv, t ßrifif tl«* ISaitiT dnirti itf«iM!ß.4aioiHpeoar, I (Möf (Ics Muri Hti oliiun 
t'fiTl5iji*til«n Jd njfflii«i ii. a ni. Di*w hji vmi^fedeii«» Xnififuiavr lii'iiiiim dmUi ukLi «Ha 

tuiUfiinutii ImsUUcI ^weern sdnl 

* Er gehört jent dur Berirnnr S»iiijii|inia> 
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ßV« FttU JüsFs ä» ^gypt>n. 


iincU TbrUcn i^nhiigt und Tün •Antoii finpfangeu« [Rt> dio ilmeii 

wieder 2uruelc^U!»Jjarreri; lui ZiuiammeTihuig tinniit werdet] die Mii^cba* 
wiutcha erwlUiiit’i 

Yuri Jen AilreH^atet] utuerer neuen Brieff itl. tin» Zrartil vroKlhekunnl, 
denn ihe Mchrxulil der andern L»t -on tlui gericlitet oder vciii thid 

tn!«d)nebe4]. Sein Name wird meisr ao wie in unaern Papynia 

l|I| ^ ^«^clirielieiif liaiiidieii finden etcli aller die seltäatu8lcu:i SdiFeibunipui, 
die Spiegellicrg S, lar KüsajnmensttUtr statt des stellt aucli ^ ^ 
ttiid statt de« «teilt auch * 

ea let chnnilrteristiscli für diese iieuRgyptieehe Sclirctbercl, ilad der Mann 
scllwt gclegtmtHch «einen Namen *so ungewölmlieh schreibt (Bibi, Nai. t p(5, aj 
197« Neben die«« tu Namen fhlirt er tdier nridh i'iuen atnlrrett acltöneren: 
TlintTDOsis’', Jüwiu- tlie Rtiilem nennen ihn Zarot, und iit iteti Adressen i>e- 
icicbuel er stell fllr den Boten selbst so,, alnsr tu der Anfangsfomet der 
Briefe nennt er «icli faet immer Tbutincmis untl nur selten* Zarol. 

Er erscheint durchweg ala ein Veitfüueusmiuiii des Geuerul«, JÜr den 
er allrrtej in ThebeS besotgen muJi^ und den er auch urgIi Nitbitm be¬ 
gleitet", Ein nnticres Aljd mtiß er nach Nunlen reisen und schreibt aus 

ti> 

Mittoliigypteii^, lltese Beiseu herekea ilinii Iceiue Freüile, und klfigiiuli 
fordert er jseJne Angehörigen und üntei^bcneii auf, fikr seine glöefetiche 
IlelmUehr ztt UcUui’t Bei lier Rrisr nacit Norden, soll nilrs für seine (li?- 


I föHuiridb tun flji* Ht*c]ikw«w|ii lomldt «i sIcJj tu ilciiii Oriefir «Ic» lieiKToJ« «e 
lUrnl, ttilit, Nst. I (iA{>jeg.(tlii'«r{g S. i j); Jie l.MntuT?J tlcr Nrt(i<o{Kiile Witti iimtnt tu 
Itnrecin Umt gt^licn, 

■ ÖU d« 5(Mii‘ fwn (1*r &UHtt 'jbÖfl homittiltan Ist, wJo jipj«« gilt borg 

miHiii i i tl^ Iai^ lr]i ilu1iliig)fflitrllL flTMi-r anifin tvlsiiii «rb- JliiQHH'i gßr 

liüd uMen? VVjjtitUiqpiLi! luli T^arol IhI rtii»« Willkür, 

■ näß ikr HfMtiniMij* lUfiu^p dl will# la wiv ikr ZmttA mrl\m 

ftUA Tiiriii | r jt> linil ait#i 4iJiVi^i4iiitiTl|ik4il4;ii Tui^iifir l*A|irytir|i^ limmr» li^idfTnni.l 
dem ThiilmH^r; de« Id. ditr Adfnqü^ Zirr«! ciifo|irt0lü- 

^ ßIbL Kol 10 , 

^ l'Tirin ii 6 ; Ulht, Sm. 197 , 3 : ik I 0 i 11 ibr 197 * J. 

^ Ttijfn itö-: ik ta^—ijrffi 

^ Lefiliiji 16^^ ijo. 

* TiiHii I jg—j^joj lkii6. M» a&Eö K«Ur^ iiüd Fr^UlliJ inbT VPi'WinJtitf llu-IrliA*^ 
Atiiim AdituwilA tn InI, Utt#i dlwt* kHwW dcii Zm^} tii« tknilclHiiii Dk^it 

rruritiT iinviu'fflt'.^ 

t^tL^hv^L A^ täiX Nr. L 
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fk" 

Ireu^, denn «clion hei dei Ahm^ Ist er inank ^eweeenH DAnehm 
4fuiUi UiTi UDierwf^ tlcr Geilaake lui Ubudlc)ie 6r«e)iilAr und mehr noob 
die 8nrge um «llf* * •ledeu bittet er, demh sich Uuer nuzuuehmeft, 

•h 

Ille« Bu-tehe-itmoii, der Sdjetbent'iluat nnii ihrer kleinen Jungen* unil 
der Fiemt'rtciiere «ad ihrer Tuchler*; .besaitdetn die letzten (tegt ihm un 
tlerzen: er kann nicht üchkütu vur Soige um di« kleine^ Selbst »die 

r* * ' 

kteinpn Jtmgcn, die ta itcr Sohule sind», 'vru'gißt er auf der Reise niclit 
uml bittet deu Ru-tehnHiman, dorli Neiit£ui^d>eti, »daß sie nleltt vom 
SeJtrr'iheD Kr stflli sieU selbst da« Zeugnis aus, tlafl er ein 

guter üfann «ei, ilrr seLnen Leuten tiules tue*. Nach lüledem wird man 
Hieh den /jirui als eiqra litaren, etw«s trhillKterluLfien Huaiuteu deiifcmi, 
Süwenig nueh der Aiiliiag, ik*a er In unserm Brlcib rrhAlt, zu lUl^eiu ßHdr 
passen 'will. 

Den AdresHaten unseres ßrieles H keuuen wir nu« dem unTer^SEeut^ 
llehtJin Turiiier Briefe, wo er A.U& der Art, 

wie er dort erwUmt wird, ibrf iiuui schließen, ilaß er anch iegeudwie m 
den Lemeu d« Ipsi^aneh gtdiOrte. dein er hat in Theben iil?dleecii Hesaer 
ln Kmpltitg Krnuiumm, diu eigentlich Ziutn brsorgen sollte. 

Den Kmbcln'neiu. drr in (!kii Adressen sott A omJ C emeheiut (rgt. 
ohen S. mK kannten wir schon als ^ (BlbL Nat: 196, 2J1, 

Jir S^Idirt m den 

dem Zaroi iiijd srinem Verwajjdten B»‘teIi.vaiiioii perBÖiiliah nnlie sr^ehetulen 
Leuten. Das eine Wal ist er in Theijea, »Slireiul Zarol auf der Reise'iat^ 
da« ttiidere Mal Igsgiettot er Um uud %t dessen Brief uöch ruicu 
zu; ihu ilritu? Wal «oll er eltwui Jrief naelt Nuhlea mitmihitten, 

* l.ddrti j 6 Vi 417^., 

* Leyen jb9, 5701 «Ifsh» «mpfgiilfUi filbl. NiL ^^[7.4. 

* Törin 149 —t^iiduii jjo, it’jf div pjiu, GimiJliu'lisn dr<a«r'>*ltrb& uHlfiff-in. 
■»der Tnrwsiull iil, enurtiht fotr. 

* Turin ijq (yj. 

* letiko 
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Erman; Ein Fall abgekürzter Justiz. 
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Erman; Ein Fall abgckürzier Justiz. 
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l^jtu Ver^leioli des isliuuiiwlteit ReJig^ioiisgesetzes mit ileni jn- 

fll^elien wigt uns nJue tieUädie CTberelusüniuiung beider Systeme. Diese 
ertrtreckt sieb uiebt uur auf Kiiizelbestiimnungen, bei denen iteronige Abnlich- 
heiten schon wiederholt Lervcirgeboben wortlcn siuth .^ohdem gauie Vor- 
stellungs' uitd <]Rlier «uch liesümitningsgruppcu des Ldantisdteti Geseues 
sind mit solchen des Juden tuiiis ' iu einer Weise vcrwtmilt, (IhU hier un- 
inllgtitih etno voiieloander tinftbhftugige j^andlele Kutwiekluug vorliegen 
kuTOt «oiulet« daß d«* jÜuiP'W S^^tem, *1»« das lalajuLsiJje, von dem 
Rltowu* dem jüdischen, ahh&ug^g sein muß. 

Das liexieht sich nicht nur anf das isEaniiache KeUgionsgesebt, soweit! 
es Bclioii awr 'Mii des Propheien fertig vorlag, sondern auch nuf lUe Ent- 
wieklung und AuagwibUtung, die ca spftter geiioinmeu hat und dereu 
goschiclullclien Verhmf svLr besondera wn» dem Ihulil; Terfolgen können. 
>ncht nur Hiilmmmed sellffil hatte Gelegenheit, die Fntsis der Juden in 
Medina kennen nu lernen, auch ^iter — wÄhrenrl iler lauten Zeit der 
Entwicklung und AnsbUdting ilnadslamisctien üesetecs— konnten jüdische 
Etullüsse auf dcsseii tiesuiiiung wirksaui sejn. In Pslästma tuul bejmndera 
inj Irak gab es blühende jÜdiacLe (Jenududen, in 'lomsu sich ein reiches 
GeistcalelMm eiitfidtetc; denn gerade dic-’Äusbreituug des Islam« hatte unter 
d« Judenheit Babylonimi« eine nene Biüteperiofle sowohl iUa irohUsdicn 
Eiiliuehats «Js auch de« geistig-geistlichen Gaouats hervorgeiufcn. An 
der Vennittlung jridiselier Ideen und Vorstclliuigcn anjlie Welt des Islams 
mögen jüdiaehe Eeincgaten hpsonders beteiligt gewweti sein. 

Der Juiiiluß des jüdischen RcÜgioiisgesetÄe» eratreckt sich sowohl 
imf tUe ttrunilinschuunngeii und Methoden, auf denen das ishumsche 
üewt* bentht lind nach denen es sich entwickelt, als auch auf fast alle 
seinr T<dle selbst. Die Bestimmungen über Üebet und Kultus, über die 

r 



i 


E* MjTTWdCii: 


ÄrmiMistfliiar, tlhfir ilfts Fnstfrn, &bt*r ilie kulöschii Heüilifit mid di« Kt'iiti'' 
gurtg dfs K6r|)>r!rs von ihn 1 h? falle öd wi Unrelnbelt zt-äjLfp« den Eüi' 

llu0 des Judentun? vbeuaoa^iljr urie die rcligii!y<iei] Hrüucbc deaf^tAgticheii 
l.nbciis frtler bei besonderen VeranlÄssungcn — (ieburt, BescJineidtiTijr, 
llocliKelt, Tod — und die eigentUclieii Jnrlstl»c]jm Pftrtieii des Bi-JigioitS' 
geselsscÄ, 

^laotilie islamiscLe Enitclmtiiig wikrJe uocli dcutUoLer zutnge Lreteu, 
wenn Tvir über den religi Eisen ß rauch verschied euer jüdbeher Sekten jener 
Zeit iH'sscr unlcrTiditel würen. Deun s'ielfkcli lelmrut der isiimüsche Eilu» 
nioht mit dem in den. tolmudiscben. (Quellen rczipiertaUf sondern mit elneni 
luulerji iu iiinen nebeniter iuj]refubrT«Ti übcrctii. 

t)hne Riner grfißercn, seil lingTütir Zeit Torboreileten Arbeit, die den 
Klitliuß 4iM Judentiuiui auf das üesetz des Islams in nderii seinen Teilen 
lieliajidetn soll. vontugroLfeu, soU aui' den folgende« Selten der V'ersüch 
tmterooinincn werden, diesen KiAlluß in deu das tiebet und den Kukus 
beltandcluilcn Partien des QeaeUes xu beqtrechctt. Die Versnltwaung liiurzu 
ist eüu* iluppelte: Das eine Mol «iud gerswlc diese Teile besonders ge- 
fdgnett jene Eindilsee gleichsam wie nu eiiiein 31uaterbeisp[el aufäuKCjgiüi, 
ziuu sndent ist ülr ctiieu Teil de« Islnmischf:« Kulctts, rtitnlicb für dfis 
KreÜAgsgcbet. üi jUnptycr Zelt der Einüuil des Chrl$4t«ntimis besonders 
betont worden. C. U, Bcch er' iint in riiiciii Aufsatz, der mit steherem 
kritiBcbc» Dliek auf Grund der Im Ijladit roriiegenden Nachrlcliten eine 
Sclipidiiug der rinzelneü Scliicbteu de# Fest- und des FreitagsgotteM- 
dlenstes voinlmmti, dir den ißtztereiii die Äbhfiugigkcit von dem sonu- 
lüglichen Me(igotti*!MliEUst der Kirche beliauptet. 

Ähnlichkeiten zwiseheii dem IfOitewlienitte der KircJtc iiml dem Freitagü;- 
gottcs<iiensi des Islams stad nun siclier vorhnuden, Sie wElrden abrr noch 
«lann nicht nitfllnltlg sein, wenn der NachweSa fler Abhängigkeit iles isla* 
tttiKvbcn Kultus vom jAdlsehen iirlttttcht wSn'?, tU uKmlicii «utclt dercbristlicfie 
Gottesilieiuit — und der CrnbkireMichf ganz besonder» — vom .jüdischen 
aidiRiigig bt. 

Wenn nun lUc Ableitung deo bbmisc]n‘n Gebets und Kultus au« der 
jödiscbrti Praxis von uns daigt^ten wmleti ^11, tto geafigl e* ait-bt, nur 


• i*, H. Srrker, Äsr lte*rhtpli(e der l8Urtri9chöi Kuliu» ia • [)it IrIupj., BtL UI, Udls 
— P 1 I tol|$«U4kn aU 'Ktillun* ditkrt. 
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Ztif iyAffMisf/tf*« CfrArts tiw/ äu/’/ü?'* 

AbnUcLkbtUu) und ÜtiereUiatinmiimgoJi mit diearr fr'stjmHteUen, «mciwi iler 
Ecn'cis wird erst dann als gefiiTiTt zu hetTtuUiteu sein, wenn vwiaebiwUno 
l>unkt«, die hei der Aniiahnie der AbliÄdgigkeit vian CUiistcniiini keine 
wirr keine Wnreiclientle ICrklftrung finden. Iwi einer Zürilckffdimng auf das 
Judentum eicli vAliig erklären lassen. 

Der (iang Tmsem Betrachtung wird der sein, dafl wir Kiinfietwt die 
fünf iSgticliPiv Gehet« des Tsistns, wie sie !m llsnse ntid in (iemein* 
sciisft vonxngen wcrdeui und sodann ersf Gehet und Ktiltu* des Frei¬ 
tags, der Festtage iinil hei einigen bosmideren \ eranstAlluagon 

hohondeln. 


I. 


Siitstflhung^gcscliiohte der fünf ÖehBte, 

Das Gebet ist uiudi tsiamiseiier AufTassung eine »Silule der Keligiou'*. 
gilt als- die vorKügllehste der Piliclitcji des Müslims , f-s bildet den 
.Selilfts^-d luut PftraditK-*.. Der Ausdruck *dic Gebete verriebten. wlnl 
geradezu zu einem Symvnym fiir •Muslim sein*, und umgekehrt wird ein 
Nioliühtudlm Ikczelchnet ui» Jemand, »der die fünf Gebete nicht verrichtet •* 
VAn itfufillm, der nldit betet, Indciin er liie VerplUditung *um Gebet negierl, 
wird als Katlr bctracliiet und getötet*, ln der Ueihenfotge der vier llsupt- 
litllehten de« aiusUms, Gehet, Fasten, Pllgerfidirt, Almosensteucr, steht 
Gebet an erster ln allen Sendschraibeu, die rJer Pruyhel mi die 

verschiedeiiro arabischen Stfimme rielitet. und in denen er sie sur Aimalmie 
des islains im0b«lert, wird naeh diun Ghiuben an t»ott ziiivSehst die Ver¬ 
richtung des GebPfrs und soduan die Txistung der AUnosciiSteuer veo-langt. 
Am 'l'flge der Auferarehung mtiO der 31enscli zuiiHcJist Aber ila« (lebei 

Recbenschaft ablegen^- __ 


' Ksiks sl-'uminBl, ilnTdcrftbiii D’iA». Nf-troiff* 

» FJn»* (telüp ijAiiUe, Ksa* IV. fti* 

* Kiss IV, 64 , 


* Vpl. Ilm S*‘il I. (. *04. 

* Vfil. Sühirtsl. Tsnliib wJjliiralwlb 

t Vfd. iVtfltbülH 3*bi .b» thhet ifii rkl U^arniMum d* «lUe W-rW«. 
,,-,v _ ,D*, ürl«l inl rifl hrJeiiUadiff ti* (U" bjrfer. (rrsT^ T? 

_ Ebeuii« «SS -rias FwWa trf viel bcdi'äJwilirf ril .U» AlmöMU* f,- 

_ Wir iiilnsn liier alw ilie«!!» Hrlhcnfulj^ wie las 

t Vßl, Ksai IV, *j (K94f-)- 
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K. lMitTWO^'H; 


Üäs oriihiscJici Whrt ^Ist, das wir 1iish«r imuii?)' mit »(»«btt- fllict 5 et*t 
JiüIh^ji, ift »trenj? spuomnipr» keiji tiebct tm Shuie eijira Flw'ii'iiwr- 

gusaw, Ci ifit keiu i>ensönliclnnj Dank* (K^r Bitfijebet. Oieses ist vielmehr 
<isa Die ifjilit L^l eiüe Inwömmt» Form d«» Kuitgehetf», die tUcht 

uticli deu indivifiijelU’Ti BedfirfiiLsscn des Beters gestaltet wente» darf, 
aotiderrj die von jwJen» (TlSuhigen sm bestiinraten Zelten in gleiclier Weise 
in densoIfjeM Furme« und mit Uwiselben Fümieln zu verrichten ist. Per- 
Miehc HcraensnjilEegoii kanti der üMuLige an gewissen Stellen diftter 9slit 
i)der nii&erlmlh derSell^en vorbTingim;. Man kann also sngenj die J^ntüt vcthilt 
»ich ?,üni Du'ä’ Trie dir Zakät juir ^mlnqa» d. b. wie die pllichrnnlßig«, genau 
vnjigcsehriebene Almosejisieuer m WoLltfttigkeit. dii* man als Lieheswert 
unoti freiem Enneaseii fibt. Anch ln be/tig iiuf das jadisöhe tJebnt Jiestebt 
tm iLsriibiblischen ^[imeJigebntuelt detselifc Unterschied zwlsclien den r'S^ 
und aT-*^’. 


Baß das arabische Wort^alät aus dem Aninifimclien en lieh nt Ist» liegt 
auf der Hand und ist wifiderhött InTvorgcliütitu worden^, Ks iat slier voji 
vnrrrhercln iilelit in der aUgcineinen Rwleutung •Uelict*. sondern, wie wir 
«flnm wenlen, in der liesondcnui Bedeut!mg. die dem Worte n^EH im uneb- 
blblweben SliWohgelirauch rtgen ist und dHim mjf das jüdiarii-arafiiniscJit 
^ wurde, vom Itdsiii idurnommen wonlen; isiche^S, 

Die .Saliit Isl lui jedem Tuge Rlnti^J verricjitenr 

). als 8ubh; vom MorgTOgrimeu bUzti ilem AniienhJick» da die Sonne 
.“»ufgeht , 

J. als Zuhrj wenn die Sonne mifilngt, sidi undi Westen xu neigen 
bis zu dem Zfütpmdit, wo rler Scharten etnns Gegenstand#« 
groß ist wie tllesnr, 


M » I. . ^ mUHSl-.J*, I,*rth d«f IViitia ^öTdqu 

1 -i^^b ta. fl ““'f » Z, ... 

«. .1..., '• ^ Micb«.,. ... 

’ l!i ItuffliJil KR» iR itutni ||||icntui)|!<i; Kltf ailT die alllMUiplhe fr... 





^ liw GfM& uwl KuUm. 


3 . r1« '’Aset ’^om Eodpunfct des zweiten Gehet^ l>i5 die Sonne *n- 
ftiifft unterangehexi, 

4 . als JlajBTibi aoMd tlle Süiiiie iim Horizont verschwunden iÄt, 

5. ah ‘Isäiä’: whüld iHe rote ÜSmmeniflg verschwunden ist bfe 
JrtittemRcht o<Icr eventufiU such bis znm Mor^ifengrfiucn- 

vrtmi wir diMe VerteUunK der fünf Gebete mif die TagwsUinden 
nBher belmditeiu so muß von vornherein ein gewisses Mißverhältnis auf- 
fyjen. VValirend am Vormittsg nur ein riiWiges flöhet» die Subh» verrichtet 
wird, fflUen in die stweitt' TngeahiÜfte deren vier. Dieses MißverhRltni^ 
dtts in der TÄtsacJie’einer größnren Inaflspniohnahme iim Vormittag du^ 
Iwrufliche Pllljchu?n keine g*tntlgendo ErhlÄniiig ftndet, wird uns begreiflich 
erscheinen, wenn wir die Katsteliungsgesebiclite der fjnlat nBher hetrirtliten. 


Bevor wir uns dieser smwemden, mögen hier «iti [»« km« Kerner- 
lomgen dUor das tfigliche jüdische Gebet foigeu. Dieses entliül zwei 

nauptbestandteile, nftmüchi 

1 Das Sch*mii', das ilud tU© Bibcishscliiütto Deut. 6,4—9- i *» 13 —^> 
und Nitm. 15,37-4«. W' Sok-ta»' «kn «.« Oe» Aafkiip 

dcH iHitrdTendeu Bibelabschnittes *Hör« Unwl*, 

lusi^hc Ausdruck filr *das Schema lese«, reritieren. ist rre rs* oder 
auch bloß tfT»; die Süh’mn'-Bozätatioii heißt dcmurtch 7^ 

Scli'nm' ist von emigen Benediktionen r^^a). *1«? d'i“ voningelien bzw. 
foigmi, umraliTiir.. Vor der ersten tticaer Itenedlktionen richtet m cmcni 
üfr^Üichen, üi GcinelnsohaÄ verrichteten GoiresiÜenst der Vorbe(er die 
I.etsaufTor-lerung* mi .lie Gemeinde, die von dieser mit einer entsprechenden 

Fonnol widert wird*- 

It Dl.. X-pklil» oitr .1«» .^ditwlmgektf. K» bfsiaiia «üiM iiitf 
18 , iptor 8 .« 19 BMiMliktloji«., beki-lt «her «-Ul«! Smwn .Adi tediu . 
gelirt. .ud, dun» .i«k ket So wi«l ■» »l». k.brB»k n??? nr«! ^ ««te«: 


• Vgl. i. H, Mwflbni I. i. *. 3> 

» Z. R. MlsclfB* BtfifcJwd» K« $, 8, Kli *• 

* .Prriwl ü«ii lifflTB, des UupH'.'Wneijl- (ri«!^ “ «• -v^' 

* oUepriv«« td dö- thvP, «hsf « Ewtekaitt- (- 

• Z. h. &‘rikhäUi t6)u 
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E. Mittwoch; 


oder nur rnw adev kumreg geiutmt. Die Anvnifiiscb aprv- 

clieuden Juilea (ismciten die»» Gebet eine Bexeidiiiüug, {Utr iLim iu 

den aramfilßchen Teilen dns TitLuiudfi sehr oft beigelegt wtJP^l^ 

Die jb'ntwickltiiig^vgescdticiite iler 'r*];hEl]Ä selbst kommt lÜr unaere 
UntetstLcliuog niclil üi Brtmht, Scimn Itmge vor der Zeit» die hier in 
Fnige sUdit, war dits Gebet in dw Fonu abgescldosseu, die ea ii» dtT 
gnIIJten Folgezeit behalten hat. 

Die 'Pphillä ist in jedem der drei täglichen Gebete des .tudentirms 
zu verricliteii, das Scli'mji'^ nur iin Morgen- und Abendgebet. 

Oie drei täglichen Gebote hejßeii: T'pliiUnlb hafidt-scliachar fHler Sehu' 
ch'rith (Morgciigebet), Tphilluth liam-mindm oder nirrMineh» (Nacbinitings- 
gebetj Diid T'idillJatb hä-'iTtlth ixler 'Arbült (Abenilgebet)*, Der Insti¬ 
tution der <lrcl lägliolnm üebotfizeiten wird Uh jüdisdien Schrifttum ein arbr 
hohes Alter zugeschHeben, wobei auf Daniel 6, 11 und auf Faalni 55, iS* 
rerwleaen wird. Ja, die Verrichtung- der drei Gebete wird auf dk drei Eix- 
vRtcr selbst zunlckgeftllirt. Indem umn Abrabain 'Uw MorgengeUet. Isnak daa 
Naclunitugsgebct und > 1 nkob das A!)ondgel>et einfilhren Daneben 

werflon <!ie Gebete mit tleii im Tempo) tSgliel) dnrgebntcliton beiden Opfern 
in Verbindung gehtÄfiht, oon denen da* eiiw l^Num. 38, 1—8) am Morgen, 
daa andere gegen Abend ^ dargohrscht wurde. Das Abendgebet wird in 
diesem Zuaamtucjihange zu den 'l’cilen de» Kadunittngsopfere, die erat in 
der Nacht verbrannten, in Beziehung geaetat. 

* ii. li. UkfLui B*rlklini]i tV, 

* Z, ß. ilasdb^t 1U, T. 

* Z.b. r^jÄchiui »7 h. kfikbitJi 16* (wfitrre Stdioa lid Ls^y N U fli \\\ IV, ipo), 

— !ÄiJ<r IiiiüLs Ut «utOi ^ Vi^Hiiau ^ für .'He T'phnü, Am% AßliteeUtisdjrt, mrld.f'Ji.. — 
^ichrrileU hiiiMin muH» i!le JbiIqii AraltlrM' i|iv nrlt Utrer ■irwuij9cl)f!ii HnejciinDnf! 

■i^V» gi’xisqiit, Ihnltrh «(<i «le den VertälHnittgUtg mit düiii HmniMThntD Wer* [t'-'ai ‘Hchürfl 
hewfrliuet Jwbeu nnJ wCe str für (ktt die «benfjillj üi) Talmad «eiir tiSiiHge bezetchiiuiip 
• 9 ?-^ (= hiUen. ?.«m lemerttu trL XftldeW.Seii wn lly, U«scliitJite d» Ijortiiitj 

I IX> Anm 

^ vgl. ÜlMhiii kfifchSlh IV. T nad T(i'*flilh IV, 1. 

‘ Abegd*. tind miuiirs vgL ll*räldiölJi »!■ «imI 'ITSecnhU 

JfWklwÜJ III, 6. 

* U'rtkliHÜi len tiHaule wird ilk Frajur di.hutlm, «f. du .tl»fldj{',bet Wliclit. 

fM^o- ird willig iM. 

* llle*r Hlinitt lilrO tm G#£en«4C« iiud MoiTtewapftr jt— j vjjl. nm, ^ 4», 
Eisr» 9^ EL 





j?ifr rff» isfumiiK^tt (irhrt» »iirf Knitu». U 

An Fest- iiiitE Ncnnifuxlstng^ kommt — ent*prBcbiHnl (icui 

j<ii ilJti^cn Tttgen im liiuiu^fligten, (ul di<f»e Tage besotiflfrs 

getLciidcii Ziisatjcopfcr — sin viertes Getimt lJi!l^u^ «las ilnnacüi ■Jeti Nsimeii 
'rpKillath liam-müaäpIiMi' oder kurz IWiisäjih* (Ührt, 

Ati öffcntUcJieu Fftsttflgen» i» der spJlteren Eiitwicyimg nur noch am 
VcrsAhnuagatatfc^ kennt dai» JuikEituin noch ein ftiiiJtc« (fCbot, dna «Schluß' 
gebet« (N''ife>-\ dna uIbo nach dem NachmUUigagebet vevriclitet winl. 


Im Ixirtrn iter vorifiJÄinkclieii Amber kann ila& Gebet, wenn Übcrhaupi. 
ar» nur eine uitUJtgcortlncct* Rolle gespielt halwn* Wrolil wrntfm auch sie 
sich zuweilen mit ihren Anliegen an ihre Göttnr gewamlt hnl.eii. »l-er uls 
eine wEctlerlmlt oder gru- aUnilig zu Übende Piliehi des Kultus lißbcii 
sie das tSel^et sidierliclt niclit gekajinl. Ak Muliammcd das Gebet m einer 
«tflndlgen Institution des Ulams moclite, liegegnetc er literbid zmiiidist 
großen Schwierigkeit**!!, ßer trotzjg-stolre Sitiii der Amlier mochte in tlem 
tk^bet mit seinen Verbengungen'und Niederw erfungen eine Art von Selbst' 
emiedrJgung und ncmQiigung erblicke». Wir sehen au» dem Koran, wU* 
die Aralier über das Gebet sjKjtten, tuni PS winl titts berlclikl* daß munnh« 
Stümme ilurehaua nicht Jmten wotUea. ßie Taqif, »o wird nberlieferi, 
wollUtii den laiam nur unter der Bedingung mineliiueti, daß »ie »lebt zu 
beten brauchten ^ 

Wann l^luhainmed ruerst eine $JilÄt verrieb tat hat mid wie «üese all- 
nnihlich eine atÄndige Cbung. nicht nur (ür Ihn- sondern mich iür sciue 
(ji.treucii lind Rchlicjßticb für die gt-samte Goraclnde gcwonki» ist, das ln 
alleti Einzelheiten festeustellca uiul liwioriscli zu Imgrönden, wun! uns wohl 
für immer vn-sagt sein. Nach ißlamUmlier Aiiachiiütmg ist die bUnrichtniig 
der fünf Gebete ala etwa» lionzea, dem Propheten bei der Hlmiueliabrt*, also 
i^.hilire vor der Uidsehm. nufgetrngeu wurde». Mit der Zeilaugabc wenlen 


* Mniclinl ß«rikyih IV. 7. 

I Z, H. MisrJini T**nillj IV'. t, 

■ rawmls oiw! J'ni«*. 7 e. 

* V|tl. OaläaMicr. Muhintnimlftiiiflclie t, S-i?. 

' V'd. jle lickMijjiK T«iUlk'ii lifll Btidiari (wi Hejftnn Ow Kttfh w««»«* > ''u* 

iWltrlm «inlrlwa 30 Gebete «uÜjcteeerii wunJ«» seiriu Auf Je« Kal von Jw 

«Ga filr sa besdnverlteli gHudteu. eei diini cDe Z*W aut (Önf rraiißJgt worlei». 

AtA m'd. ^ 
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tiii' wulil ilaiü Hirhi fteiroStn hahc^n TriÄofeni- nls Mut^fiiniTit?4 m\di 

flchnfj in dPT spStoiTU TaekkmdÄcIiiTTi Z^it die vt-mcblt^l Jjnben ivinlV 

J)ie Üorttiiverae* iliff iin« füytx die llßln^te imd ilte Indelimt, 

sijul reeUt unsielUT* Die muftiimischfrn Kxegeten hmbcfn öiehi iüdom sie die 
t^etrpfFendeii Wirrte if?Pfpreßt. Imbefti Alte erdenkliche ^lülte gegefieti. die 
<tpnieren ftttif Gebetjuteiten in iliese Verjie hmern^iuititerpretlenf-ti’ 

Wenn man div bHrefTehdeji Knnuwtellcn urilie£fiiigeti lieat, s^ti sdüdni 
iIäs eiiie siclicr ^u. sein ^— innl darauf isi uitt RccTit schon öfter* Iim- 
(jewie^en trorden — ilaJä Mnht^uimed die Jvaläf. jtiuindivt nur ^weim^t täj^Uch 
verHehtfir linL Daiiiulf muß der Kornuvoti-mg In oder ^vMlu^dieiniieii nelM^u 
der S^il liOüh einen viel ih^eitereii Rriiiii ritigejiüuinien liaiien ak in der 
spÄtoren Zeit, hi Sure So werden die Worte •unil den Worgtm-Qnr'iin^ 
gemdeitU inil einer ^lät gehraiidii. 

Die beiden Gebete die^Jer Ei-6be-%ti'U. Portude sind wold am Crü!iP-U 
Morgi^n iinmitudbar rmcli dem Anfetehen tmU aiii AMnd ^^or dem Znbett- 
gefirn eerricdtiet worden und liabeu JoilenfidL^ ^alAi ^il'-Maclüi* 

geiieiflwn. Däk gebt lui* Sur<‘ 2^^ 57 htTvor*. 

Neben dSe^en beiden (fplieten wni- der riRcbtlicbe Koranvnrtrag, wwmi 

die irriebtliolieii Vigüicn^ ln rJer Zidj Ton tiriHiudert^r Bedentting- Mmi 

» Wrip^ in iltji SfUit^rti^^Ekrehi iwSiP ^6.10| \n ilrptm 4i^ .^älat irie.Krvti- iSfhI 

wii^ furch atö Hrlfirrifiii rrgiljT 11 ml nie ?1hrlgrp|fii fttirli 

^hi>n diip iiiniilÜTiiji<^Jii'j) {lali^liiirri i^niiTkt hiilK'ii. thrmi: aSml fibH{i;^n4 in itiw Krtdk llk. 
riv^riTi TM weil ntdrof iTmi[f;lic xtm ihEten jeden Vers, fn di'iu veii 

ffrjf Ktu 4 rr medinischrf» Zeil ihwle^n. V^L Xul di kr^St'hu ji 1 ly, TK 
lfi:id nner^ 

^ k^iimmpn ffir aII^th it. ttf, 16—17 «uiJ i^ii»75 in Bctfaelii 

Vr!. ^Md«kfc"-SrJiw^llyi S. 151. VVet^sfrirk, MiibtiinriiriJ fn ilit Jnilftn Me- 

dfn«, Ä- ifl6f. 

* V^Ip M, Th. i.ivw ihn ihi)£<iUk; 4 «ji«;n der Mnli^iujijedniiifiu 

tWIoRradi 'njdtitlirm XXX\\ ii. 1^7Jt. 

* All iLIcao- SleO^ wird -ih»n IltijIluLf^ji 411^ OHlmb«! t^id^i-klirhkfll und An- 

Ntoiiilia aju!in]didilrit, iiii'i^ ^kUvfH Luid KJiiilifv^ ihr (itiniaLih mitLäg> ttnd ihrmlit 

nfrhl U^tret^n ^udlLni, UainH- ihr sin riEchi Tn rlHringrnti:r ivlnidiing ficälrdU tK’kiiiirn. 

iiiirt *Al!H:üibT wh-d Wfrhni «Rügittilrflckl durdi liin Worten «vur iler 
mul 'iiiidi dar ^aJlt Ai^'iAchi # Ihnum gehl hncrur^ iIaÜ iIIüi« ii+tldeji frfdi luon^p^tu 

tirnj «[iftt ahenilf wunlffn \wfr auch ilie AivBlnitdig« Vcrri^dniiiie de« ßelihtiA* lull 

iWi Wtirttn iJrMipth 7 T^T^' hl ZuMmmruhun^i ^ofifAttit wiitlk Aua ilrji- 

lLUI diu .MltLitA^Arii in iinntrmi] Kitmtwm 3fn tKiLueiti Orirf't ki ücxlulimig w^ril, 

kCiiiini TtiniGr '?r?<ehrii. <Ia£ 1 die ■^-/ulir iLuimb uueiii tiwlil v'litgcfillirt gctvrtra bL 
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hat bei ilieser Kinridituug ari das V^nbibl der dirblUcben Möucbe 
bitjiiütrn gvdacJit. Das mag richtig sein. Ks ttbiu- Huch in il«i 

mdiiiclieii iMlIen dem iiacbtlidjci* Udict uml dem oftcUtlidien Tliüvir- 
SUidlntn eine besonden- Wirkung helgelegti Sie wenieii ituf «Itis Beispiel 
David» aurilckgeftllirt, von dem Vm .^jiMiWuU au Pwdm 1^9» 
wird», er habe mir bt» MittenmcLt geschlafen, -kun sei er, geweckt durch 
eine Harfe filier Neititni Bette, lÜe vom Nordwind bewegt mu MiittiniaclJt 
vun aelbßt *u »piekn migcfaiigmi Imbe. niifgi^ataudö». um aicb mit der 
Tl.or» oder mit Medern und L..hg«*äugeii lu beihssem Ks k5mieii also 
mich in berug mC die in der erateu Zeit des Proplieteu tiicbr ii. den. 
V.,rdergru.id gewewuici. aßd-iüchen VigÜlen ««bei. den climülchiui audi 
iridl^Jie Et,mQ..e gelreud gewesen sein. Wir braucl.cn uieb, weiter darmd 
'einaugelien, du diese TnlwAsiid-Übuiigcn in späiei-e-r Zeit als 211 btscbwcriiC i 
bedeutend gemildert ivimlen <vgL Sur« 73i ^0). «iid iicIdieÜlicJi »eit der Aua* 
gestaltiwig der Salät-PllJcbteii nicht mehr eine paiirbüiilHige sondeni mir 
HOdi eine von besomlcr» Fmnmu-n freiwillig flbernoinmene tTbm^ biblvt, 
Zu den zwei Gelugten, die Muhsmmed zimfichsl. cingrflihrt hat, kum 

,l.,.ll 1 » »ln dril“» ««'>«■ i» »• ‘i9 >’■“ ‘"■“'l*'* 

»en«.nt. lOniu. [«»»«» .Iriue Unle». il« »“•‘-'J“ -menal'« 
spricht der helriWsehrn Minclm', w »Is» “'•>'1. 'I« 

A«shil.l.u.g der Ulsmisehm Gebete ‘Asr wnnnnl wurde- Ee «hemt luerhc. 
kein bluOer Ziifnlt so »nn, daß als Sam« dir di«»» Gebet ein W orl gewShU 
werde, da. - wie dna tiebrSisrlie Mloehä - «ewoM dl* hetreBende Ze.1 
beaeielmet ida aneh d»i.el.en noelj .Geeehenl, Gehe, hrf^tet. & 

anraeh »!«■: die Fiotr. später 9..hl. (.woaliul'. di-r jüd^dien S^b- 

rUh. s. Jas mittlen-Gebet, »pmer -IST «einuMt, .ter jnahobeu Mmeba «i.d 

1 tlie 'Isdii' der ^Arlntb. 

Wir Uälten nuomebr nur mn-h di« Ebilllhrni.it .1er bel.len «nderi... 
„,„sllmi«..hen Gebete, nändlct. .ler Zubt und der Me^ib. au «rkl^^ 
Hifi», beul». Gebet« kf.»nen etwa «uf fQlsrude Weise ini Main Llimnng 
»erunden bal.en. - We jildlseb« -Atb.tb .vird vldfac). id^ 


i !‘ö’j«rKe™'atg«..M»e»r».. »I..I -«.iCUer« 

um. «eil JGili.» i« dl" ?"l* 'Ib Wa *1" ' ' 

%}*A LU&ii VL 0 


Jir |, 4 üit« — - 

Vi^. irltlii vj, 3J5, 


Ftu- 

Jj. 
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ftfg«.!. der SMht, sondwB Ml«™ nalier _ «ir. ..b. die Zfil de, S*u..«>. 

TTT r <*“>• »i« i»l 

..ir..utüiib«i Kulw ioi uuniitKlbarro d„Mlilufl »uf ib, S»idiiiiilt.ig,ml«t 
fotgt. Jliemus küiiii Heb Ihi blani nelwii der mIioh von fiiihw WstebclideR 
l»cb, die M,Krib eniwickek h.l.e«'. Wir «er.!« d«, v,r*..ig «, 

r.« .token dalä die Gebetaeit lü, d„ AleeelKel«! „„.M.« Ml,»a«kte 

und d«B d»n,. «.Idl..8licl. beide Geheteiten in, l,|™ knnnniMj, »„„leu 
d. ii. , 1.10 beide Ahculgeheie, nkndiel, die Miigrib’ ,md ilie •le.-bS' ' ij 
pmiminiftOigfii AlR‘n<ljt(ebi.‘ten wurden. 

Xhnliel, lieOe ,idi euej, die iheUbiUon der Zube erWkren. Ge* .nii«. 

™ iaüieelien Minebü. Oer Zeitnuukl 

lllr diese bildet «Wr in den nümodisebe« g„ell«, den Gegenstnnd einer 
.■«iBebenden Ibsknssioii. ti. »enlen strei veiecluedene Zeitangnben «r 
sie ii,.lgele,lt die »genennte .groij,, Mhicbi., die etw. eine hellie 
Stun^ nseb Miltng beginnt, „ml .im .Ibine Minebü., die drei bi. vier 
Munden .|»lMr ebiMUt. Wir bnb«. „bei, gemdien, .bdl de. Minebi-Uebet 
mit d.m, Worte n*™.. (= >», .Mittng. in, Psdn. 35, .8 in Verldndnng 
gebraebt wird. Es mag also, als .dmi mittleiw Gehet, vom hbitn aber- 
nommen wimle. »mb ftr lUeee.» iler Zeltpimki ein schwenliender 

nmb Mtog mler aber erst einige Sinnden sjditer vemlehtet wurde. So 

kaunen im l.lani »m den, N».|m,iii.g,gelu.t eowohl die Znbr nla nueh 

.L »r ii^rvorgf-gnjigt^ik aeiö* (vgj. S- 

«.••rti.i!'’!:;;.’“'';»“,;:::!'?:-ne iwh««,,. 

.nllidlenn, Wunen «er r~ji ^ ” |uueg n • eii ui der erntea UetKallkdu, ,Unten Gdiein 
* 9618 . 

IhBm. tlnt Nnebml^;;^*, M.«U “ 

lütJe, K(i iiutti Ij^i ^ _! /«iitrnm der Ciebetn 

d.r kimdis ttuitraen,, r-i'i"', ‘V" 

bnluu. J..VI Md h.,vi wem» u.d, 






^vr Kntstfhunffff/^sehir/ttf dfs is/atnist/im Gi^fA iitui JCuittLy. 

Daß flltt Ma^rtU tmtl 'bcka* und cbun^o die Ztihr und wirkliob 
ttrspi'ünglich zuRanitiirnj^hÖren, ^elit tiodt tlantUA berrorr duJl sie niitmnter, 
z. It. auf Jee Reise oder in Krankliflitsffiilen, zu je einem Gebet ver¬ 
bunden werden kennen, wie das im l^adit und Fi(]h deutltdi zum Aus- 
druck kommL 

So könnte eicli also die FOnCentd der Gebete Jtus ihrer urspraiigltciien 
Drcizabl dund) eine uahelie^pendc Spnltmij^ des jüdischen Nachmittags- und 
Abendgebet» lierauegebildet haimn. Mau Iiat al» Grund Hir tlie Füntzabl 
der Gebete iten Kinniiß persisdinr Ideen angegidten und ln llir eine Ein¬ 
wirkung der fünf peraiacheu linli (Gebetszeiten) crbliekrK Die Filiitzabt 
lAßt sich aber, wie wir gesellen [i»iien, aucl) ganz aus stell heraus erklSreu- 
litMtweit hei ilinU' Fixierung frcitido Einflüsse wirkaniit gewesen sind, 
werden wir dnbei vor altem sueh ou die fünf Geb«tsreIren des .luden- 
tuuis zu denken haben. Denn auch dieses kennt fiinf GebetszeLtcii, näm¬ 
lich neben ilen drei tägliclien Gelte teil Je ein vierte» an den Sablint-t 
Fest- üud KcummulUgen auf der einen und an den Fasttagen «nf der 
luidern Seite. Im Kultus dea Vcrsöhnuugstiiges. der zugteidi ein Fest- und 
Fasttag ist, «ittd Alle fünf Gebete vertrete«. 

Ein aoldtea Motiv iniifl bei der Dhertragung der Gebein auf den ialiun 
und bei der Festsetzung ihrer FtuiCodd auch im Spiele geivesnn sei«. Wenn 
wir TiJbnlicli die Hinf Gebete des Islam» «iit ilen fönf Gehetszeiten des 
.Indentum» in Vcrglnidi sntzent so hekomnien wir eine Veradiieluiug iusu- 
friw. als die Zultr« die tU’SprOngtiGJi ei« Karhutiltogsgobet ist, uuiiiuehr 
iii der Rtfibeiifolge der Gebete dem zweiten jüdischen Gebete, der Müsäph, 
rntnprb'lit, eine Erwägung, die uii» t« der Erklänuig des Freitagsgebeta 
lind des inil ihm tu Verbindung stehende« Kulltis ui»ch von großer &> 
deutujig wenleii wirtl (unten S. 

TI. 

Vefgleiob der Sftliit mit der T*phillft. 

Wir waren ilaTon »nsgngaDge«, daß die isliuiiischc der jüiitschcn 
T'philtä, arantüsch ^lötlii genaunti eumprieht. Sie tut da» aber iiiclit 
nur dem Namen nach, sondern in einer Fülle von Einzelheiten, auf die 
wir Jetzt näher cm gehe« wotteii. Beide sind i lieht nur von ireieii Mimierfi, 


1 


Lftemlur Ud N3Jd»k«-$eliwatly & 57» Am«, t. 




r 


]4 E. 51 ITT wo 

«ontl^ni »iieli vön Fiuuph m>il i^feluvtii zu vcrrlcliteii *. ÜiiKlßr, «li? ili<f 
nritigo Flitisicht bcältzcu« solleu tiowolil im Islitm als im Jiirltutam zum 
G^btt aii^linltfii TVfiAleTi, —- Jemniid» der ebit btistitiimit: ^Iznigt* Vf eini^B 
getrunken hut, mlcr gar ein Trunkener »larf naeli jflitiscli**r Anüclmuuiig 
«las Gebet nicht verrichten*. In ditii &|iil.ereii islainiachon Kechtsbüehem 
tritt diese Bestimmung etwas zurück; dt‘itn <Uuflt WeSitvt!fiM>t iiii 
Ulnm wt diese Hestimntnug eigentiieh gegenstAiidalos gewurtlen. Aber im 
Konui wemlel alcb Mnbntiimed mit seiiÄrfen Wi*neii gegen die Verrichtung 
iles Goliefs durch einen Trimkenen, tind cs scheint, »biti eh> cnts|i reellen der 
Vorfiili Rlr den Pttiphcten mit die Verttnlsssutig war, epütjer das nUgeiuclnc 
WeinvertHit zu crlaasen. dcdenlalls darf auch useb Isbtuiiacher Vürselirift' 
ciii Trunkener die ^aVät nicht verrichten.. 

Die Vorbedingungen Rir die Verrichtung der «^alät liud die kultisclie 
Reinheit und die VRds, sL h. die Rlclitung tineli Mekku. 

Die Lehre von der Verunreinigung des Körpers diircli gewisse körper- 
licht' Zpstfinde uud Tun der Reinigung des Körpers drireU Hud und. 
Waschung wlnl in den iKlaniiscbc« Grsetzbüidierii, eben weil die Keifiheil 
iliis ersLe Erfordernis für die Verrichtung de* Gebets ist, vor dum liebeI 
bebsndeltv Die Vorachriflcn Air die Wuschuiigen, die iin Nuüidlc durch 
VVn&cliungrii mit Saud emetzi werden können, grüuilen sieh zum Teil 
bareiis auf liou Kurou, zum Teil sind sie spfitnr erweitert worden. Sie 
sind von den entsprechenden jüdUcJien Vorschiiften sehr AbhSngig. Auch 
für die jüdiaohPTi Gelicte war ui^priliigllch die ritiieU« Reinheit erforderlich, 
wie wir aus den tjudlenschrifüm ersehen, Kudi üi di^r Qlisehiiü'* nehuieu 
diese VitmchrlRen einen breitei] Kaum eift* sie sind erst spRtcr iiul5«r 
nimiig gektxiiimen. Wir können idircr mit Restinimtheit nimelimcii^ claß 
zut'^Xeit iUiilmmuieds die orabUicheii Judun — wie ührigciis die Abcsshilcus 
noch bis auf den beutigen Tag — iin dlescu Bt-stiaiiiiufigcu streng fcst^ 
gehalten hnbcii. 

Die VorsdmUeu, daß num litu» Gebet utchl lui einem unreinefi. 
schmutzten Kintz ab halten darf, ihiß die Kleiduitg i1t:niiu{i«|] gehalten auiii 

* Frnncn tiTiil SkiHvni, di« Im jfkdttrftnn Kdlciniisaescn;« vmi s.o]»«t (Utegut-rea >u«i 

l'iiicliiea tiidrifli rind, ioltttn die 'l'^hüTl voriieilucij. Siliere elidM' ö'^fllclinlli liiti. 

» |I*Hkli 5 Ui jiA uiüen, «gi. 'jLriUjfiii» 64«; Äsr*= vav Vir^ ae ww- *<■ -ss. 

* VgJ. Z.D. SchtlTi. iruim S.&>. 

* H'eilUiütli Itl. 4 ; v;}t. dit .tiMÜllirttiigea diir ü*i»Br> 11 li, rat. 




Znr gf> (frw jjp^nwwÄ*’« (hMf WM^ huftm. 


\b 


«mß, daß iti iiifi üir>ßrö de« »iciitliHr wenle«» sind ini Islaiii wie 

im «ludentmiJ fiwst dieüelUeii’- 

Wtts die Einlialtun^r der yiUla» iilsfi die mdtiinig 0 (i<di fflekk» lie- 
trim, ^ halte uucli Mahamiiied, wie hekaant. uispranglicb .km Beispiele 
der Juden folgend, die Kiehtuiig naoli Jenisakm vorgeschrieben und sie 
ccHi spRler.. ak er sieh von den Juden mehr und melm abwamlte, dtirch 
die Riebtimg nach Mekka erseUt. 

BcTot »-ir uii» il™ Oigaillich«! Oclwt »reaiJeo. wollcii mr Rleiek 
..^■1. ,„ci Bnjelbdlen cruKhiie«. -lio el^nfnll« in. Utan «u» den. Jud.^ 
tnm aki-niomin«. rind. S«ai jadisnlinr AMdixinni; »oll d«r telendc didit 
nn ilnrWMia »ttbnn und kein trennender Ocgenntnnd e«ri«dn-n Um. m.d 
der w,nd rorLnndnn «in. D« winl B-rnklnd. jb in Anlehnm.« »n den 
Vi rs des J8.1 nunseraint'. Uurau» bnben sich hn Isbun il.e Vorschriften 
al«r die .».Ire- enlwiekoll’. — El«nsn ist e« ..ne). jii.lls^cr Anseh.iuu..K 
verboten, »n jcn.nn.1. der Im «rln-t sirbl, vocObereugehen Dimdhe \n^ 

Schrift fin.le« wir ».ml. in. Ulm«i»cb=" U»*« «« W”“' ' 

Die miBlinuscbM. Recbslehrer unterecbe.dcn bei der !?nlBt ViasaJunftc... 
,11.. «n. einer «olehen Hede..lu.w sind, .1«B U.re Vertcisung nur .liucb 
WiP.lcth«ln..K der betreire..den Z..ren...den gnuremoebt «enta. k..nn 
(Arkin ns-jnläl). ood »...lere, die ....r mnrfebknswm (S..u..rt »«d . Ure 
Vorschriften .1er .renn. .Art. <Ue >..ge.....ulpn ..“«ulen, der « 

vor«d.icd«.en Recbtel.achcn. l« .« TM . »tesc /..d.1 wmi ^n:b 
recl.t konsllieh d.,l..reb gesennen, dsU »..f der emen !«lte snrf Proster- 
,n.a«ne.. «I «l..en. Rnta. (Nr. b) snMn.u.c..gcz..gen werden, h.ngegen nnf 

^ Vgl. g B. .»VJnurc. Vmu. Sr»H.A bn*' b »!-■•> * 

■irtd <lui> AiirinißTmg<iii d<rr ll'iidtfi Anm. ___ii>= r«- 

I ^ Tx mirshl Kftna iV T6r. - Auch die J«* 

* Siuli« (!iff TrwUU<in«a. Iiana**i7w< Ittdl- 

ni I .4 dA.i.e.»w rrnntiiii. S *o) fttiJiin.ei. <imI de« f»nl«iiT«riiM»tiMi J««' 
liriM *|iift*pwiiiii wakrdnrl it« (r^nct» 

ftrlipit VdwSclirin.^ n-fliii* lilkeretn 

* J?a- -äs -s^ “»• 

. W>l^''r*wd.w.«s:W*dr »Idi» bei Jnynbelt. Itemlls.d» B.*n 

. ■; eA .tnrnboH. S.*5. Ub. .1 .sw™. .I.r esln 

m-i. «.nes, .. «bim. «Idb*... j. .d^Kites 4. eM-.> 

„i™ nsi. 7. -Wteül, « .|.,.n.W WA » 

l.h» MsMeuCn. .e. M-l"”»™ BW. »J. .1**“ « »'W * 

ij. .fT.ll. .1. n.W,I. ,n .l.»-linu. .iHlft .7. «V« l.'l"''«- ■«• 
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<lFr jui<lt‘rii dns vi<!nuMli|fe mhijjc Vprwrätwn, düs but jjjtvvisstu Kftqirr- 

su^üungeft voi^t’Urteliwt bt, riemijü «h ntuü^i Rukii boteidiijet. iviitl. 
Sollw* hier ncfcli ciiio iic;}jw«dji' Kriimerun^ a« die ZaljE iS vorliDf^eit« die 
tu dflr jndiscIiPtt 'rphillö-^lötliÄ eine Rolle spielt' und lltr deti Nnrnt-it 
vcrlielteii liAt;-' — Dodi wie dem Huch sei, jedenfiilb stimint eine piiize 
AnznJd dieser naiiptbestiuiaiutigeu Ober die mH dcu Jütibi-Jten 

-sehrtnen genmt flherdn. nümlicli: 

1 , Die tja, d Ii. die Fomtulieruug der Absicitt, eine besiiiniiiu* 

Kii v-Trichten. Sie entspricht der jüilisclien KawwÜna. ln der Misefiml 
ITräkliöth 11. i licißt es*: «Wenn jemand ln der 'riioni (deti Abitelitilu 
DenU 6, 4 ff,) Ufttt und die Zeit des l-Sch^mii'*) ist gekommen, s» 

hat er dsmi iler PflidtL des Sch'mn'-r^esens getvilgt. wvnn er .sein Herz 
darntif geridjtet‘ hntte. War das aber nidii der Fall, m liAt er seiner 
PfÜda nicht genügt., ln tler KawwÄnä liegt freilich mehr lüs die f.Inße 
Intentlo, sie hat aidii aus dieser zur (icainniing, xur Ajtdaeht ciitwiekelt*. 
Aber nil dns, was die Islamiscbe Nija umihßt, ist auch ln tlvr Knwwmiä 
enthalten. Im IsLiin ist dann »Ho ldings die — frciltclt nicht ajigenieiij nbi 
rHicht Hiierkniiiitc — Vorachrifl liinnigekommcn, der Intentio mit Worten 
einen IteaUmnUen Ausilruck m geben. 

a. Das Qijatn; Ule $ftlÄt wt, wie die T'phUlä, stehend »u vemclit<*ii, 
luid gerade daran« Imt steh ini Amhisdien der AiiMlrtick i^i ^.gi „,1- 

wickelt. Die Tphillä wlrtl auch geradeiti als 'Amidn .das Stehen, he- 
aeichnet. 

3. Diu* Takhir (ahihmmj, Dieses ereimalige Ai]ss|ii«clie» der Konitel 
Ailnhii akimr ist plllcrhtinftßlg. im Ucgeit^te den spaicwti W’iwler. 
hdlungen, tUe nur Simmt siml. Die Takhif's Lilden den ^ fretUch schon 
ganz verkömmerten — Rest den Henetiiktionen d*T jftilt.HelMftt ’^philln^ 


\rrwilwlrtifl Ihiintingni dwZ.W <${» t 
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.»-I » -riwu 1)1 1 

iaa) JiJigdWiri. vgl. TojiephUl S^riHilultii « 1 , »j. 

.-Van* D hcrieh«! «di auf die .^iirc{njn..lerrQig^ drr Arktii« (»Wn ^.,5. 


* .WV WT ^ ^ ^ ^ ^ ^ 

^ B^nia ji*: «« -= _ ^hr^ä» tUi 

F 'US 91 * 


'S ’ias ^ rMSm «VHS 


li0ite<}ik(ioui'!n rotiiUt («n üi’v FhAllijf^rfX anith tn jIs... _ i t fiWiwiv AHBJmi 

dir Z.1.1 .1«. TtktJr^ prt-.6er i*r.^ „„aUarlsel«.* 
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Die orHt« HfiwKtiktion in (mthält ainigens nuch ilie Worte- ■Jaftn 

«■UniQfT (rfltt"-» 

4 - Die Qiri^i, *1- lu <lie Ee^imioii lier traten Kdraiuturc umt miderpr 
KiFtiinslellen* Sie selieiiiL ans (tem Kalwnen <kT 'l^liÜlä iieranazitfrtliftii, Hüt 
liegt ancl> wirtlich eine liestiimntt Antlerung lii*^ islaiiiiselicn üebeiea vor- 
Wir liiihen olw« gesehen, daÖ noheu der TtiliiUS die Uezitutloii des Scl>"uin’ 
itii jüdiatUtu Kultus oiue zeutrale Steiluiig ciimintint- Im Lsbun haben lu 
Muhainiiicda fiüher Zeit die KorHureJtttfttlüuiin. wie wir gesehen Imbcn. 
ebenfaiis einen liroitcu Kaum eiiigtüomnieu. Später wurde dann dicsix 
IC<iranvoitmg ln die §alät iiiueiuverflochteu und ^ur mien Fllu-ht 
naoU diTu Ttikhir geiunciit, Dos Seh'ma' wird im jüaiscbf>ii Kuitus ent¬ 
sprechend den Worten Deut, 6 , 7 -wenn du dirli niederiogst und wenn du 
auftteUst-, mir iat Murgen- und Ai«'ml gehet. nlcJit aber bn NHdunittAg^- 
gehet geaprocheu. im hhm Imt allmahJtch oiue Ünirurtiiiermig «ler muf 
Salftt’s aTjutgY'fundrn und in dien Ihuf der Kui-nn vor trug mu gcgrlfTcu. iJaü 
*ias *»M:r erst eine spätem- Kutwiekiung uiul uiciit (ti'S[jriiiigndi war, glauiie 
icii Hufi cäiinju I,Iadii eraelioii ku kSnucii, fleu Scluifi*i uii« tiiittelit*. Djinacli 
soil in der Zuhr und in der'A^r die QirÄ'a nicht laut (fVffcnüidi). 
sondern leise (lieimüeh) gespi-oeheu werden. Mau wird a\m an- 
Tiehmi'u dürfen* diili *u dlt'se« Gebeten, die, wie wir gesehen halieiv, 

ui-sprfinglicU der Sliuciiä eijLsprachen, im lelam itunäclK^t eheufall» keine 
gira’a gehörte* und duß erst »i>«ter eine voltatÄndigo AngleichuEig der mnf 
tioitete nucli in dieser Dinaicht statigelniiden Itat, 

5. und 9, Das Kn tiV und Sugud, d. )i^ da:^ Aiifs-Kiin'-I'slU'u und das voll¬ 
ständige Nieder werfen, Sie enüipretdien lien K''ri’öJU und Ulschtacit'wajoth' 
dei jndlöclieu 'rpldlia. Diese woidmi lu* Judentum der spiiterrn Zeit nur aii- 
gedeutel dupdi *üne Beuge des Knies und eine YerUuugtmg des Körper«. 
Daß sin oiiop iu fröheivr Zelt in weit rrhebUdierem Umßmge ceühi wurden, 
geht auä den giielieu mit Sieherlieit iiervor'. — Umgi-iielirt da^i in 


• Hm Ui S.AO. I—4( Vgt. »"flh itlu ItudUtWlvIi.^, »■ t»ul Scffiriii, 'lAttWIi 

v^ütttirto ölw Älraeii ^ftdil iieh« untPii S*»?. . 

» Vgl. MoudcTii cKh t1«u Uaffil Kan* A no i^r. 4499)i 0« l’miil.H tu 

der ^ulif um! 'A^r ItMlite Qlrii*'* gcfialU'ft liAi. 

• Vii. n*ri1ihiitli *Slh . . L , I «I r 

• n*rSk|iäÜUM VSW *»«i llilibt Äifi*'''® wenn er fflr » ‘-■L sllr li 

v«TluliteO^ fo ktitmte «»B Ha* hi rin«i Edt« Ol^s limmr»} 
aun* dm Ürbuta) einer «iJhth varflhika -ws ■■.. ff 

m-Atri. JiA. A>.£. ^ 
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!■« MiTTWitflirJ 


ttieht melir utler niidt're Rnltti'«nd Torjf^iicmittjriv w^rdfin. al.«^ 

Vars^hrift ifil. Jtt. die wiwl djuliu-eh sognr uiigfillig 
sf> fiijlli-n itiich in der 'PpliiHä, mlIW an ijfsn TOrKesohri&l^eneii Slellen, 
Iccint? anderen KVrolli «)tter HindiUidi'wäjntli pirgenumnifn werden- 

t6. Der SaUmj iler Frieilensgniß. Kr ("ntspricht ilcr tf^nV Benrdlk* * 
tinn der l''pltillii, il«‘ Är»g<*i>unntr[i a'tcfi rara, die mit den Worten: »Ver- 
leihe Frieden ilsw.* hoglnnt. 

V‘on den niehtpnicliHnftßicrn Best immun gen der >fn[n[ Wrfihren 
aieli mit jüdiselien Zeremonien v 

a) Das Raf* nl-jwdain, dns *Eirlielj(?n der Hände», äneh der JdtUaelic 
Ritus IttjiVnl eü, in der «pütereu* Kntwicklung ßteilicJj fiielu mehr für einen 
jwlen Beier, sondern nur lur di« Priester, wenn sie — hjule 

T'pidiJH — den Prictdeisegeii spreellen. Däeeor hat dnvon gennlezu <leii 
Namen S'fe rert:: »dns Krheltei iler Hände- erlinlteu, 

1>) Die Wiederholnn.^ des Twkhir** an vemdiiedenen. Stellen der 
.^aiät enta|irioht, wie wir jfeaelum Jmben, — gtiw. mdimeiitÄr ^ drjt v*tr- 
schiedeucii ßeiiediktloiieii der 'PphltlfL 

ej Die Sfwnite Taalima am £*eliliiß.'der S^lär., die neheu der pilidit- 
inäßigen nneh als Sunna empfohlen wird. hat. ehonfalls ein jüdisches 
AnulügoD. An die 'Pphllln schlipßt steh iinnvittelhBr ein kurrea KtiltrK 
liehet,AU, iks e1»euiklls mit eiuer xweilen Friedeusbenediktlou seidfoßt\ 

m m 

4 

Die (Ünf Sallt’s sind verschieden lang, da sie Aua einer verschieiletnm 
7 jihl vem Rdk^n's hestehen. Kinr Rak'n tat die Keilte vfu'i Kann ein und 
Formen liinerfitUb der ^Int von tlor (Jlma {gleidi Rnkn 4 ohen S 15 
Aunt. 7} hie zur $nlät ala n-nnht fRukn 15)^ 


' Vgt. AdiirBxi, TsnhiU pd, <tii j-ntinlii iS:. 39 , 4 , 

^ i\TIJt llAjIiSL^IlPr Züit EjL IT,* iUViKLx <Sj, 

* .\iiHiit die grtiaurtige mtdi tr^Ut* mwl llnlw um Kuilr di'i ^lli, hi>riii 

•Ilturin^-T lAt idii «mtoprrelii'QdQi JIIdlKhi« Vrjrtiltd. 

* II* wJ«! lüui iTln ,\y» und ties Tiklür sl-'tlirlU) wfir ln iW BalCfl 

lUun «Uk >^tlU Itis uioi 15, lUiku li^lXt 'hU u-tinMl HknlviflU, wHisikn ilfr zweite mn) 
Anndoi ItuLV« «iiJl iiuLn 4, oAnilMi Jm> l»r^iii«i luid «nl in An luötteö Rsk'in wiid 

ilnaii JtU ärhluli d» Unnzni «tcr ßnJlJh 
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Soldier llaJt’ii -s rMitlifik die zwei, die Ziihr und 'Ast je vier. 

<!(e Maifrib ilfoi und die Tsrhä’ -wiederuni vier- Audi tU.s Ut nidit ur- 
an gpweiieiL Die alte Form Imt tUe §ubh mit Kwei R/ik'ft’is 
lirUtplinitcr!. Eitenso li»( die Sdüt iles FreluH^gebets, der Fe^:tt^lÄ^^ und l>oi 
1)i>so]idi>i'trii V'eniiilassnngen tFlnstemiÄsrn, KogenmimgeJ) dir UFSjjrüngiiciie 
Ijinge, nftmlieh zwd «Akas, Ix-w-aiirr. Die Erw'eitmmg der Zulir» ‘Äi^r 
lind 'iMlii' Aid' vieA der Mngrlb auf drei [biU'n's bildet das HeanlTAt einer 
»pRtei'eu Blr'veäieniiig» die ersr wi einer Zeit Plata gegriffen Jiüi, nls der 
Ilitiis der Fn*ttiftg* linil Fest**^HjAt bertiitii so ieüe I'onueii Angenommcii- 
hntte, dAÜ n» ibüen kein« Änderimg mcdir vorgeiminuien wurde. 

Ulf friUiere iJüige der ^atüt, nfiaiüeh rwej Hak'ft’s, ßir gewisse 
Fallt* im l>dii und nn Fiqli erhalten gehUuhn'u- Wer s. B. imf der Reise 
Wgriff'-n ist, klirrt die nns vier ßak'n's hcsicliendeu ku ^wei Rak'n's 

bIi \ [n einem IJadU wird gerade^Eu gesagt; •- Allnli hat, ala er die -^alät 
anortlneU', sie jm je ;iwei ßAk'a's angieortinet, sowohl hei Anwesenheit 
^[lln Wolnmrte) als mrf der Reise. Die Huf der Reis« wurtle so 

hetasseii, hingegen die i?alÄt hei AuwmnhoSt «im Wolinorto) vermehrt.*’- 

Ih^onder« «idMlt auch der oben IS. 17> erwftlmte yndit fth«r tlle 
tjira'u in der l?n1ät einen sivheren Hinweis aitl’ den Irüheren Zustand. Di« 
(Juü A 5 ölt liämlirh nielit niir iti dei' Zuhr und Asr leine gesprochen werden, 
sonder« ehejwo nach in d«r drUten Riik'n der itngrib und in den 4 wci lehren 
der Der (irund äst der, ilaß diei«; letJsten Rak'»'« «Iwm niehts Ui> 

sprAiigiiches darstell««. Als sie dann i«pJUer hinzukttmen. wini <Ue fjlrän 
in ihnen zuiificlist notdt dicht gi-sprfHilien worden sein, und als daiin die 
Qim« cinheUlud. »uf alle Rak'n’s wi« auf alte Gehetaeiten Ubertragen 
wimh*. aoilic man eii* wmÄchs!. wenägsteu? leise und licmiUeii aiirecbe«. 

Die «inaeSnv Itnk'a entaiiriehi ungol’lUir der jildhieheii Titbilla. 
Uleft Ciehet wird iuj jOdiacljeii Ritus ln der Synagoge jtwBtUial geaproeheui 
niiiidicti zonachsst leise von der Gemeinde, daiut laut vom Vorbeter wiederholt . 

Aua dieser Pravia »ind wotil die zwei Rak'n'a, die im lalam das 
(•«tmC «rspHingUeli aiiagcmaidit Imben. imtstiindßn. 

* AKt iiiHh ih|i an» driftl ftabV» Itesirlieinl» 

V Ititdilfi üital» .Stbiiift. lEoa t'iij '-1 t«*. bv*Ki, S- loo>. 

* ?Sd «ifh l«l|Um *, It. IVnitili iJ. i— i 

* l'Bii. tMecJi 34<‘f iWr Wslölirtuig J«r Wledfirhnluuj: A^äMiiiftli im Irtlriwe 

dwvr, itie «tlrti nicliUiiWhrif trortamk Winsn* sw'l mi^ all« Zwilisii t.»iiliohnltrB- 

a* 
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EL M IT’X w' o r ö : 


TIbrigpiis IiHl man aucli iu»cb Islnmischef Aiificliaimnp die Plllelit i. R- 
de« Morgimgchet» rite crflUlt* * weim mim «ine Rak'« vw Aufgiini; ibn? 
Soimo mul ebenso die dtis Nttjolimittagsgeliets, wenn man eino Raka 
litritöidtieii Tür Somirimntergiin}i' gebetet Unl'> 


Neben dun fbnf ptl te il talg igen ^nliit'« gibt e« nucti eine Anxnld freb 
williger, die «I» ejiipful* lens wen gelten. Das freiwillige Verriciiten einer 
SftlSi lieißt tntuwwu', »lul eine itoldie freiwililg verrldib’te ^ÜU wird 
NrHI» genannt. Sie ist nleiit Jni verwechseln mit dem Du'»', wie wir 
gt>selirn linben, ein freies, an keine beathiunte Fem oder Fmmel gebundenes 
Gebet ist. Im Gegensatz, an dieser ist du' N^la eine «war freiwillig 
geübte ^lit. aber immerhin eine Salat tnit iliren Fonunn mul Fermidn. 
Die NnJIla entsjiricbt fast bis «ufa Wort der jfldiseben TT3Ti r^s^, dem 
-Spenden* oder fruiwilligen Geliete-, da« Ini .ludentum der finlierei) Zeit, 
wie wir Mu« ileii Quellen noulj ersehen können, üffi-nbar flfter veiTicbtet 
wnnlen lac*. Tn apAterer Zeit ist dann die fieiwilligr T^philln brelÜe!] 
mehr nncl tnidir aiiÖer tllning gekomaten. Ala (Irtiiid liiernir wird nn* 
gegeben, daß f« Helion schwer genug «»*i, Ihr die angprdnelcn ttebete 
db» ndiige Weihe. Aintaeht und K on/>cn trat toi iskrnO: zu bewahren, «I« daß 
ninn noch derartige Gebete (beiwiTUg übemefime. mul auf jeden Fall «hI 
kein Gei>«t Uttaer als «in G«1iet olinc Andadit^. Drf TaTain bat di« Irei* 
willigem Gebete, iiacbdem er sie einmai ilbtrnnMnmi>ji lial, iMtilicJialum. 
Aber auch hier werden sie tmdlrltch in praxi nur von vcrhhltniBnifißig 
w>tilgen verrichtet*- — Die V'orschrifl;, daß niclil awei Sslät'a unmittelbar 
hlulercinmnter gclietet weiticii snUeo* bonUirt sieb übrigeu» luit einer 
ähnlichen de« .iudentums\ 

^ Vict. BuchBrU K«{». 9o iS. 154 od. Krebtj. 

* iTih Aiiupnicll Iftutt'i: wieiiei f1iir:lh i\¥\e i^inicrti Tiijj 

^ s™ \a A%, \ ik t O’r^jdjikll JLAMj. 

^ *■ VgL I^HIluhp Opfldi 107 ^ 4 . 

* Dur dir nU gf^kroilim Itfil nnd Iwi KRriit vgL «hiynl^iilli 

— 9 «- — VrrrpAni hn vin tkim im .lfQiiii:til Sonftenatif^fti^ 

MltLkgnpmtltn lim! ili^ Siinnfmirnlrfpirigq; fiEitdilhfir« Atihipuilti^iK itiir umHidehini 
f t 3 '^ t 14 - 

* ^ H,, die Trmftillün Kruk 1 V^ ^174 fNr, 105 (Kr, 

* B^itkln'iiJi 






Äw* KtitJtlffiUTjgsf/fiicffirAtr riw mnmülcfufn G^i^tn und hultuf. 
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ilL 


' Die gememachÄflliche Salftt Der Adän. 

Die i^alÜt kmin wk lile jScUftche ’t'^jhillä vnii ifine»ii jeden eiiwelue» 
mr sieb t'im Hause, auf dem Felde, kur-£ «Uerall lui Jodeai Platze, der 
nicht verunreinigt kt) volhfogen werfien. Als tanpfehWedvert nber gilt 
es, die SaBt in täemeäusebaft mit rmaert-n zu verrlcJiteu\ und hesomlets 
tQ^ipfelilenswert ist dieses Gemeiusehaftsgehet in der MoscJiee. Die Teil- 
nalime an rleji fönf gemeiufiehaftlichen Anilftchtm in der Moschee wird, 
wenn audi nleht als eine imbodingte Verp flieh tu iig liir ilen einzelnen 
t;teulilge«, «ü doch als eine Fanl ala hklfiya, d.h. als dne d>‘r Üesamt- 
heit als sDkher aufUegtnde Verpniehiiing beU-ad.td.^ 

Die Hevbmugting des GemdnMhaflsgnlHitcs flndeii «rir genau An Un 
JuiJeiituni. Auch hier bniucht das (lememsahalH^-het «Mit tmhedingt im 
Gutteshaiiat, voltmiren zu werden, aber dar Uesudi der Svnngo^ gilt ah. 
hesondent euipfdilenswert- -Ikr Heilige, gqiriesen sei er. spriebt: Wer 
sidi mit der Thora uii.l LiebesiftLigkeit beschäftigt und mit der Gemaitide 
Idh, I« (iemeiiischoJD betei, dam rechne ich es an, als haluT er micJi 
uiid meine Söh«. von den Vmfei.rn der Welt erlöaf-. - -tiott verwirft 
nkhidasGemeinsflhiiftapehetS. - In einem andere.. Ausapomli winljemamh 
der eine Synagoge ln seiner Stailt tiMi. sie aber nidit «um Debet bi^ucht, 

als -böser kachbar- brzeiclmei*. Et« Ubtci'sd.led »wischen dem jadisd.er. 
und dem telamifichen liemeinsebiiftsgebet l>catt-hl idlenlings. lui Judentuui 
müssen iKindestens zehn erwachsene mitinläche Pcrwmen- anwesend smn, 
Ulli -diic Üemeinde-, d. 1, dm* GeniRinscliiift, «n bilden. Diese Ikstliiiiimiig 
hat der Idam nicht Jede MdwheU von Pomm«. gilt «ts 

Gemeinsdiaft*. aber sudi hier kommt in diier Eellie vo^ l rwbtiüi^n 


♦ Eitir FflllH VliO TtwUütiiHäu, Kmiii IV.-I iStl- 

♦ Vgl, ilaynbftH, S*0.T _ , 

♦ imidiiVüi 8«; -Aw 'rW « c= ^^apr:' 

iw»pT 7« w! A,**r*. 

♦ lilbriids .3^ s¥ 

♦ Ktiea^a- 

t UistflMdl i^'« 3 - 

« bei der Ff*Üas»i"i*l 4“ bewe vurtiznilm «in 
Gnini). ik« wir ^pH«- la^iirtiilicu riulicn werden. 

» Vgt KinilV, («8 (Ni^ * 543 /wiwt Wkir. 


-rs p^\s 


(uii rthiiiii 
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K. MtTTWOCD! 


tleulJldt ;euiii AusÜrurki daS eine ^L^ere Atuahl von UcmidiPieJmiYä' 
t>btem etUrünftcltL 

Der Imnm entspricht ilrtn jildUohen tsz dem •fknuftraj^teii der 
tSeinehide«^ Ons witr iirsprÜngUdt kein Angestellter Bramier. Vielmehr 
wurde Vüü Falt 7ij Fall jetUAtiil an® dji-r tiameiode, der die iiilügejj Kt'iinl* * 
tii^ da%tt beFad, zun» Vortrag des Gebetes surgcfortlert. Erst spät Ist 
ei» Vorbeteramt *»r Entwicklung gelaugt. Aber selbst rwidnlem dies 
g^fiiebeu lat, konnte und kann bis auf den heutigen Tng ein jeder aus 
der Gemeinde als Vorbeter fmieirren, wenn er inir diu crfimiiarliidjtm 
KeniitiiiHse dazu besitz. 

Genau so turhSlt ea «ich im laUm. Wen» hier nrs^rriiigltrh die 
Kalifen fjder die höchsten Bpniuten der Bit>viiijtstj«dt die Leitung der ^alüt 
hbemiiluneti, ,»<0 hfliigr dn« ndt il<*m i^escidehtiichcn V\’e 4 'iipgang der isIb- 
mlsdien Gemeinde xiisaiumcih. Ab dmm in Sfiütercr Zeit liestimMle Per¬ 
sonen nh (iebetlelicr iuige®tcltt wunleu, Fiat aueh im blnm ^las Amt das 
Imams — ganz AhiiUelj wie hu Jmlentuui ^ nlchis von geistlicher oder 
prit^mrlinher Würfle nugonomnicji. Auch im blni» tnnn jeder GlBubige 
ab tinmii hei der ^alüi fmigiereii, wirmi Ihm die nötigen Kenntiihyte ihi*u 
eigen «fnd^. 

* • 


Dem (ieiuoimw'haiLsgebft gelit der A<|in, der Gebetsmf. voraus. Er 
winl zmiftrbsr vom Minarait ans vom Mii’tulijiu volbogmi. lüe hetri-ffenden 
Komteln ln Uten: 

■ Allah bt groß (vii’ruiat). — leli htsiceugn* daß es keine» Gutt giiit 
außer Allah (zweimal). —- Irh iiezeuge« tlnß ^luhammed Allah® (iastmdter 
bt (zweüjiaJK - Auf zur >Saiät! (zwcUnalh — Auf mm Heil®! (zweimali. 
— Atkh bt groß (xweimnl). — Es glln keinen üutt außer Allalj.-i 


* ßtKKidn Nr» s 544 null r>fter. 

* Vgl. Itaiiilluieti 

* Ä» wlni ilw W«ri »-wßlinlKt, BbrrseUL iliJt-lliiltflttv«« Im « 

«ir iTjidSt, lüfi Kmmdwmi in« ibtu .VminüBclum. Dw Vurbimi ^ In.'iJfuUil wie tU« htb*. 
s .(Ui T.«|i(l b'lMiiira., iliitii -GolJ aiänin., ^ krPMUit «n wir da« Vt'lflr. jnr Üt- 
■li'ciumg «U<ut«»flli>n4U Ivjit. <laj Ibieiiibdir K* i» «lih riollrirlU in nWrw^irnJ 

• Auf IIIIM GrlmL m,f kuw - ln iJm jr«li«|i«fi tjndtnt wiraMu* Getifli 

grifii 4 nl« ~■■» '*lintt®»dleti4l Hill dem IFerzi'ii* iHKricImeii 
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Diosclhrjt Forint^ln, mir vi'ritörati ntatt ilt.f tliipjielt-uö Aus» 

drark» »wiieifit «mi* der ^■irlfJ^lP^H' fprlipmidu wiriJ. wordfin vom Mu'ndlUn 
noniitU'Uiftr vor Vt-prlelitimK tlf-r salAt In df)r Mosch r e wiederholt. Diesen 
kürzeren jfwciteii AdSii nennt man dir fiiänia, 

Niidi IshiniiÄrhrr AnacliHnim» ist diir Adsn innl die Ji|iijm von 
MuliaiinmKl in Medina eütige Zi-lt niiHi d«r JlUUicilim ntigenfdnct; worflen, 
Seins Kinfiilinmg wini in «Irr Tradition in ßeiieiinnff uml ln CJe|rmBau 
geiiraidil ku der llhmig iler Christen, doden und Msigier. Man halle 
lUuliiiiiiined jmiiächst dns ScJdughob *ur tieiiets^erlfGruligutig iii AucseldJig 

(reiimeht. Kr Inihe t> aimr lurOeJigewissen, weil es dem ehriBtliclioii Bmiiehe 
«itspreclie* Ebenso Inthe er die Posaune taler das Iloro abgelehnt, weil 
iliears von den iTiiiLen gehrnnclit wenlo'» Aueli <las J’i'uer Inibe er als Signal 
abgelehot. da es der SitU; der Magier entspreoUe*. An Stalle dieser drei 
Vor^fcUlSgr habe Mühammed den Aitän mit den oben aiigefilliitim Formeln 

eingefilhrt. 

Treffend liat Becker* diirgeian, daß in den Fonuelii des AdMi der 
eigeiinictie iiebetsenf' Stark jmriirktrttt iinrl ilaß in ihm neben dom ftltoo 
GebetaTul* noch andeT+ lacmente, wie dJe GebctBaiisng« nml — wmn 
aurh gai« vnHlineuiJr — ein Siflek Liturgie vfirhaiiden «ind. niew* 
Liturgie Ihlirt ßeoker auf de» ResponsiOiMTitus iwlsclmn Priester und Diakon 
Ul ilor cliristUdten Vonnes,se aunlck*. wuliei der Imain 'lern Priester, der 


I tH^- IWmie nirnle. wie i)lr MiscUim Sukk* V, ü wle-n «ir 'Mi 

l . mVt'iii jsulirandil, m« ÜIp Darlirlnuiirm ilcr a«twliefi r>pfrr, i Jitmaj »m Frrittg wa-Ak'ttil, 
.ini lUsf- frtlieiniBii heSfa-J ’l» mitnknnAl^^Ri Aiieii SflnM niif Ihr »Mh n 

Her spiU^T^ii tiilmi«U«i‘lii.a 'ddl. w(.» rfr- Auiidil StrÜM uits. sdijen, M^iulUr 

< ..UM lile TrnilJTion ft.».** IV. m ^ 

Fiiru. Jee TradilUm ir«., Äp6«^ «"‘a Um t.-iiw inlt *l«pin JOil- 

Jeimi ÜMitnli Ffi V.,fliliilut.g Ki:b™d.L W^nsinck. Hfl- l*l.im, JiiltrÄ. t, Ji- toa. Jimiit 

i\W j&iJi*c»i.*H FetiHi^liTiMUe, Olt; iN-i äer U.fltiiBüintifj rf« Neuin.rt.d* gBMH-.i» 

illn N.e1iHrh1 lUvua «Jti.eli *m v,-ri#eUen, .wgUditiu Ahfr -J* ^nil 

I.. itüa jlKlittil«. uiniHub «vTitn.L iiniJ « isf ni«irl«i4it viel wat,n*ljdn- 

Urtier, d.« it^ Srgiial vi.n iiJekt ,,.a fhimi* jadtfvi.ei. ^.ndm. 

mit «»Ein |irrat«Jien in öwjifrhtniist grtifarbi wiTileii l*t. 

» Keliiut K jBjIT. 

‘ Iterkiir Iwlimuleit wif <l™ AJlii Im rreMji(cap(niwidleti«t, W« Vüti Ihm t!’'* 
oliD In ijNHiiti tVri^v mti Am v*.r j«ä«ii lUmidii«li*fU«etN-t. VTir Irftwiiilrle «li^ii 

A^iiji ndkuJl SHi 
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K. MiTTWiioni' 

xUu'iniijhv dptH Dijikini witsprscliffji würde. Allein der AO&n l»t zuiiüdiNt 
kein He^rpousldn^rltnü. VVgltl >gllen din (* *'{>1111(41». die der Mu'mJllin h'is- 
;;prie)H., von der (ii'iiicdiide i)ftcL^*rapmrJieM oder nitt einer eriUiprecKmdeih 
Füi'iorl L'rwiilert werden. Aber düs gpschtebt Jfi kucb bei deii Foniielii der 
Der Adnn kaoii des femercji nieht drin Hej;j>onsioa!it'itiiH xwisebeii 
Priester »nd Diakon rnlsprcchcnt denn die Formeln» die der Wu'ajJiJin 
vorspricLi., (verdoü ulcAt vorn Imnm, Mtideni von der ^ffiUümtru Dp' 
m e 1 ti d e nn ehges) i i-oelteii. 

Der zweite Aijän bilde: den freilieb reelli. verkOnimertcn Hesi der 
jfltÜKoheri Liturgie, die der Tplililü vorangehi. Wir babcii (.>)>en (ß. 
gcödien, ditß itji jQdiffChirn Morgi'U* und A!)endjifel)et vor der 'Pphiltü da« 
ScbVia* nfziticTt wii'd irot rs-np) und duJS diesem von einer Anzahl ilnn 
vurnngelieiider brw, uncid’oliteiider Beneilihtluiieji urngclxm ist, deren Beginn 
die GvUetinnjirordeiiing des Vorlieiei* bildet, die von der Gemeinde mit 
einer entspreehenden Foniiel erwidert wird. Die Q'’n*nth Scli'nift' i*t im 
iiiliimisclien KulutSi wie wir bereits geBehen htibRn. aU *Olrii a« itin Be- 
»tUiidteU der ^fvt iielbH geworden. Der Gjcbetsttnfl'orderung und den 
-Hencdiktionen dna Scli'mo** imenTrn) entspriolit nnu im Ulnm 
der zweite Adäut woWl ilas wtedvrholfe Tiikbir. filinbdi wie tu der 

selbst, dou letzten liest der Benedlktmiien bildet. 

Der völligen AiiBluglt* rini^b wflrtlfc niat) nun ci'wnrtcm, dnfi dieser zwoite 
Adrin, duG also dtu It^suiu vom Imam und iitelit, wir es im Islnm der 
Kail ist, vom Mu'aO'.Ud gesproclion werde. lün Hinweis nuf einen 
si>!(ilien frulieKii Znatnnil sclieint flbrtgeiis im Dndil noch erhallen au sein. 
IfOgciinlter den cieJen TnulLDonen, die den sjiStereB Siatm wiedei:geben, 
wie Oil .> idl* ftlütl noeli tlbBrlierermigen auf uns gekontnimi wie 

'•lijll ijläVl 3*'^ die II Iso deutlieli zniii Ansdruck briiijs^m. 

dnß im (iegenaaiae suin ersten Adän der irweite, die Iqäma, vom luiaju 
gesprocliiui werden Soll. 

Wjmim bl mm in bezug auf den zweiten Ai.lnii der Immti diiwJi den 
Mu'ajijin ersetzt wotxloiiV 


• Vttl, t, [i. dw TiwlKinh Kjiflt lV'', laS, \r, 

* Ksiik IV, .Si 14*. Xr.jiBoi. rj^l. i^ij. N>, jjiji lünu-hfiilih-e (Hj- 

Km* fV. 8.(48, Nr.^iSa; fljU ouUrrti» WiHieii IV, 8. 369, Nr, ss 44 * 







Jfffr EitMrhuntfiMjf3H'hi('htt fi'rti mvi 2Ö 

iJiT Mii'injijln Jps Islams cntÄpfltiht <kJ3i frc=m Ijn^ f''™ Syimijwffnii- 
kOstcr Jt-r tiilmutiIschen Zeit*. Zu tlen FuiiJitjonoi» itiuraftlbeii gehörte 
itntBr HiiileT^jm. vun Fall m Full nn «liejenigt Pmoii, ilh- vorhejteti eullte, 
ilie Aiiflfoiikniiiji hierzu zu (-kliteu. Ks hat tn jener Ztüt. wie wir bereits 
gesehen Italien, keine WaniteLeji Vorbeter gegeben, stnulem es wurtle von 
FVill zu FhU «in Mitglied der tjemeiiidi} mit dieser FnnktUiu beatirtfugl. Ini 
Znsjrtnmeiibjmge ilamit werden Itestimmte WrliAltungsmaßregeln einpfoIden, 
woimcli deijenige, der mm Gehetsvortrag nufoefordert wii'd. nieht .diiie 
weiteres seine Kiuwilliguiig hierzu gebeit, sontiejni sich ztinäclia« Hwaa 
— aller auch nicht zu jwhr — dagegen strfuben mHit\ Daraus geht für 
nlle Falle hervor, ilafl luan jedesmal — und <bis war eben die Funktion 
den Ghazzfflii — mi il™ mit dem Vorbeteu iJeaiiftrugten zunSclist eine 
ilirektc AufTonlernng dazu neiden ließ. 

Aus dcti bei MaiiriRi < hitst I! ^ 6 ^ ff. zitierten TrAditUmen voii WÄqidl 
imd Kelä'lori gewinnt mau, wie Herker mit Recht hervorhebt, den Kin- 
itruek. *als üb in alter Zeit der Gebeisruf im wescntliehen eine .kuÖTortie- 
riing au den Propheten hzw. den Kalifen gewesen wHre, jeUt mit dem 
Gebet zu beginnen, also weniger eilt Gebeteruf ids eine Gebeisansage-. Die 
(iebrtsansage war «ticr Im jodischen Kutnis die Obliegenheit des 
Clinizän. ÄhnUeli wird im Islnm der Mu'atJ'Jin die Uehetaanssg« der 
ftk Imam flin gierenden Persßnltchkeit (Ibemiitteli hahcji. Eljenao Ist cs 
.-idbstverstandlicii. daß der alte Gebetsruf', der wohl schon auf Mühmnmed 
jmrftckgelit, zu den Funktimieii iles Mu'wlfjin gehtSrte. Dieser Gebelsruf 
winl sich zun/khst freiSicL atif ein paar Worte heschriliikt liabe«. ICtwa 
iis-SaInt, »das ltebet, das Gelwt;-. So heißt es noch in der Tm* 

ditinil Kim« IV 265 (Nr. 5469); Bevor Mutmiumwl den Aden einfiVlirUs ael 
.das Uebet, lins fleiictJ* HUfigemfen wonlen. Das etwa wird almr bi Wirk- 
lichkeir die Form des fnlhi^ti-Ji AijSn gewesen «ein. Ähnlich winl bei 
den Fest^'betcii. biü »Ionen, wie wir sp&mr sehen werden, kein *A»)än* 


» In späterer iiarhlftlmBdlsduif Zelt Jies<vr »1* tTT" «ts ^ 

•Ok'iKff* Irt'üHrlmet, wilimul d«T in imKniitl'r dt* VuibetÄf bedetiJeL 
» Vgl. It'rtklMltli — Ümllciies trtjfigeiis ««rh iiu IsJam. 

» ho Knrmi M *fr u« zwei St^lUsR Hiid ä,,9l crwüml- 01. it >\nmnU NWr 

.Mlrr AJS.. biflü. iRÖt »leb am. cli««i IM-Idca Steil™ mb ftlitlorriwU «itlH »»«ülUsßci. U«< 0 
ig fgiii itii, wAnlni auch int KetAO fast ^ynuiiynt jfolirtnchlt »kun aiinh -Muaüilla- iMtioml n 
rein Mdlüclio nüdciiLuiig Sl»^ « Amnifer, Ufi-ntd« vur, f. It Surr 

Xt.3. 
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2fl Kl MiTiwfitru: 

niwge'nifrn wirU, doch die Ftiroitd 'iisriJblBt ^ütiirit« gdirniidit'. Kino dcr- 
itrtlge iiinfacke Foruid ^vinl ursprCiiigki^Ji den gaJixen üel>etaru ( 

g^blldttt liittjen. 

Spfiter hahtm dünn betin Aüän-l'iSniaejne jjanze Kolbe von Angioicbnngvn 
lUtU Auagleidiungori «itatigipfutideiu Oer alle Gelielsruf und die Gebeisanjiago 
au den imam mußten vom Mu'ailtjln volliüngeii iverden. Beides ursprilng- 
llch in kurzen SjitTion, die mit dem Aden nk Liturgie niclits zu tun lutben. 
Nftdidem nl)or iuicIj diese in den [sSaniiscben Kultus Ktiigang gefunden 
iiatton, wurtlcn aie mit dom äUcm Gebotaruf uml der GubeLAansagie 1« Vor- 
bintlung und niif dieselbe Formel gebracliL Die FornifllTi, die die (iebeia- 
Ruflbriderung enttiAlton, uml die Takbir's wniden aucli auf den oivten Adün 
öbertraijeni. Erklflrlicbertvelae Lst dann micb die Pemou, die den Gebot&nif 
und die die tJtnrgtc zu veiTJchlen batro, initoinaiidor idt-ntillziort wordot, 
d. b. der Mu’addln ^priebt nlebt nur den ersten Adän, Bondom mich den 
zwrltoi, die sogennunte ^äma» die Ja Ute olgcnÜlcJi« Liturgie bildet’^ 

Wenn der erste Adfiii beute vom lilüiiiroti aus ertftiit. «0 Ist dtoi 
iiatllrlieli eine spnirre Ent'wlcklung, <iie erst Platz greifrn konnte, ab nach 
dem Vorbild doi ehrbtlicben Gloekentilnne daft Minarett oingellllirt wunli% 
Ursprünglich hat der Gebetenif — und ilas kotmiit inx Fiqh noch jetzt 
zum Atufdruck — von deiner hoben Stolle aus stntiigefunden, genau 
so wir '1er Synagogenküstei vtm oinod« Dncb herab durrb lVMtaimfhat6l3o 
das Horjinimhen dea Sabbats i>dcr evcniucU oucli der GeUrtszidteu ver¬ 
kündet, Die li^atun, die den Heat der Lfturgio bildet, wirtl aber nueJi 
heiiU' noch ln iler Moaebre g^aprocheu. 

Die dof rjddlln vormigebende Liturgie wiiil Itu jQdiscbeii Illtiia a.iioh 
iin Kinzfilgehet gesiuoebcni bis ntif ili« den Anfang bllilcjidc GobeiÄanf- 
forderting und deren Wiederholung durch tUe Getueiude, tüe t'eJile naUlr- 
lieb imr hu üouiplnechaftsgebet goaprocln-n worden dürfen. Wem* im 
Islam der nsto Aijüu, ib-r in seiner spÄterun Ivntwdcklmig iten ticbeteruf 
bedciititt, nur lür die tb'iriehmdmflxgelH.’t« ertönt, mi lat das nntürUeb, 
Daß der zweite, die bplmti, auch nur Uu GeujeinaobnftjfgeWt pdichttnAßig 
gpwonjn» iai, bat seinen iJmnd eimtinl irt der Tatsaehe, daß aueli diu 

' L'aiiu ao 3 . «drp «ucitt liiiik evnUiiBll: ImliRniok ll^tflt, 

‘ Al« (Ut*^tu (j™inli- ilAtm whlj «rieh ci) (|*m Sliij»d(iin Iwli« Ajiferd(iniiifli:(i 

gritejlt: i'ijt Haua tV. 148 «69, Kr iiu idH:ij jiiiirh eins Art Vorbeter. — Deudlilr 

Aii#f|imi!bi «t,«t]lii 4 afi)al itihi «Ujuiüiiu 
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Zur 'Ef^sUthufigagm^kht*^ rfrt» hhimWlifn wuI Kuiht», 

Gebetsauffurdcritng mir im (ieoieinsdwftsgebBC ^esiirocben wird, «ml 
«weiten« i« der votUtäniligeii Ausgleioluuifri «ii© 2wischen Aijäii 11 ml Iqäina 
HLattgeliuidoii hat. Immorliin l>estelu!ii gwiiitlien ili'in A*läii uml tb*r inhimt 
andi im islamiachen Fifjli luicb ünterseUieUe mmuitgfeebiM' Äri, von lU-iii-n 
wir Iller nur den cjueu liervorheheti wollen, daß t.Uo Iqäma imch tuaiichiT 
Anstclit such lin KinzelKehel gesproclien werden soll oder darf’. 


IV. 

FreitagsgotteBdienstn Fßst-, BiCgcH' und Füistßriiisgeliete. 

Außer den ItlgUdicn Gebel^^n gibt c« Kiddie, ilU* mir «11 hcstlnimtiii 
Tilgen iittd Jinr in liemeiiwcliÄft /u verridiwn üind. Man Jiann sie ln jtwei 
Gmpiu'n lellcn, ii£iidich nuf der eiimn Seite lias FtiMUgsgebet. al- 
(himn'A. auf der andern die Festgebele, SslÄt aKidain, das Üebei bei Rcgpii- 
not, Ärnnonflnstiyn«. Snüt ubkustd', 

und bei HündfiiiHtoriiis. Saländ-chusdr. 

Der FreitagsgoUwdieiiijt ist von Mnhammed i« Stediiia cingefühH. 
wunlrn*. b» Sure öa, 9 und tO beißt es: *0 ilir tflHuhigi'Ji, wen» 2U 111 
Geltet «m Freitog gt^mfoii wirtt. so eil* hin »um Gedenken itottes und bß* 

den Handel._- Wenn aber das Gebet heendet Ist, sö zerstreut euch 

Im Lande und Mujhei nach dt u (inndongabEn AllaJis, Auf diese» 

Wort des Korans stöLtL sich <lie Vernnsialtuiig des Frcitugsgolttsdlenates 
aberhnnpi und das Verbot dt*« Hamlelns wähieml desselben. Dieses Verbot 
liüt der Proidiel offenbar aus eigener ICrfidirung Jicraus erbuaen, indem «eine 
Anhänger es vorrogen, stau zur Salht xu kommen, vielmehr ilirrn (,es<-UftfUin 
nttcUzugehen. Kb gilt aber nur fftr iliu Zeit des (iotu-sdienstes, nach dessen 
Bircndigimg Handel und Wandel wie an jedem nnderen Trtgr gestattet ist. 
Der Freitag ist Im I^bim kein Uidmtag, kein Tag dt» Werk verböte, diese 
Seite desSabbfit« hat der Islam nicht übcmommeii ', wohl aber einige Xin koI- 

* Ein» Frau dar*' 'Ue l'(S"i* iijire«*l»n(i, »bBr iiidit dcti Ad>*»i mfro« Sfb«S*k Lnnl"*» 

m» aldHHdiCM «t-Urli%dU «Hbr^i.d d« 

Kat.in,<i. b.™ nnd kn.. |a «aGHlrk^icl.tigl Ntriln^i. (vjjJ. 

pTuynb^t) JT 

^ Zur I^UrrnlimiiK <Jrr S tufi. 

^ \ gL Gutitxilier. Ihr SaWiiitJdn*.lilii»lim fm bliuu (t«a OnlKukhitcl* mr lvnnnt>ninv 
Ul Diivid KAiiniiDitu. Bj!V9Tbii ifieo). 
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heiten. wie das Verbot, an iliestflm Tuge *u fnftteii, <Uo Vorsclirlft, aflbnne 
KU'ider aiuntlegeii u, s. Audt die VorMcifnug^ daß ani Freiisg das • Feuer 
der nicltt ^Tenne«^ ist ans dem Jiidentum, wo da« gleiehe von» 

Sabbat UeJiauptet wird, Öht-rttDg«-.ii. Dnvon nbg^ehen, uaterscheidet 
der VreiiAg von den Übrigen Tagen «kr W«elie twrr durch den. Ilim eigenen 
CifioTUÜcIten liotteedicnst. Ilaß aber unter dem Jnnm iÜ*^iDU*a, dem »TngT' 
der Versammlung« Korajis, genidt* der Freiing 2 u vereti^hen sei, beniliT, 
wie das tiu Hadil iiuin Ausilrttck kumnil^ auf Überliefening von Ueneraltou 
Ü11 tjenepation bis auf den Fropbeien*. 

Das Jro Koran erwlhnie Freitogsgebet wird wie die fbnf tflglkhen 
jUijfhtniäfiigen Gebete als »Maktnba« bezeieiinet. Die 'l'eiliiabiiir um nßeiit- 
Ilchvn Freltagsgebet bildet eine persöullobe Veriifliclitung I Fmvl'ainii*' 
f5r jeden tilAubigvjif wAUreini die Fest-, Itcgeii'- und Finst^nvisgebete 
Hieb nur auf die Tradition stützen und nur atn Sunna muAkkada j|t<e!tuu. 

ft) allen genannten gottcsilienstiJubei) VuransteLtungen tritt zu der 
luud) alter Art nur aus zwei lüik'a's bestebenden i>lnu a weite fltgi' 

Predigt iChntba) hinzu, 

Wäbreud diese beiden Hauptbestandteile dem Freitagv und den ill>rigen 
Guttesd lensten gern einsam sind, untersoll eitlen diese siel» in folget) ilen 
Punkten voneinander: 

!• Im FreitagagoLiestllenßt tritt die ^/dät an Stelle der tflglichen ^lat 
ar-Znbr. Wer an ihm teilnimmt, verrichtet keine beaonden’ Zulir. Nur 
wer ibn versJüimt bat, lietot lUc Zulir, die aber dann wie jede gewOtintiche 


' VkJ. Alf. rmilltiiMiüi IV, 151 ^1546} lutü 153 — Pie »6ogf»c Frei* 

gelnMajim. eiUafireeitwi den in dra jUiUiwliri» QnHIeii «ilir lianii||cit ir=r e-s*. 

’ Et«ei« V4?n lUnKT gnUesdiniiMltctinti VerKiiMiiiltiuiJt iwt der Frt-h«« fm liilMni dim 
SAin*;n itiiiin ■ 1 -^iijiii^a firbzliitn. . Drr ItkiÜl, wetü ■ncli iiocli »i livrlrJilrn, diB ili'r FrcllM|i- 
VKir deii) AtiiIui fidiol&ib liabr. Du «luu uritnillüciit'U AV^^ulüOu vtui tnr-r, 

dks tiÄfli ilctij VürfilJdii vrtii r.D r-s den xiitii Sldiitiiil, dmt i'rcitij^ tHSelctiuirl, 

Din WjiTJ HP Mir dfi* Frvliuigij für ftEc jillwiVlitiuttfiihrn tii>Uaiti«!ti*U' {ifTuntnr Ith 

Uejpi^iinc «it ititil riiriUni, lat liailit winl tite -‘«dlie ilam* wt ttnr^^irJll, «(j Ag'Jcti 

«iiv DfuMlntitr, iJir it« ictilr (narlt «ten itiulrn iitiil t!lirii|fn| rtn JtiirU nlti'iitpArt rrhaltjftn 
itlia*‘ti, lu:gnD,ii^ djiU «I» « 1 « «mir (Irntttr «I4 Jtulvit uuti rlirivwn) rteii Tti^ 

t|ri' 4lttfVr)i‘lii!tilltch6n Fiiinr tn^Kvlmn tT)it SdillTi, t/iniii M, 

* ItJtijiegeii üi) dir 'tirdiijilitun ui dem tBjjUfliim ilffiltittijvJtiui wk wir 

psHclKin luir eiiu! dtü Grüuiillidt ul« «alrlttir titillrgrnilr T*Ülirlil '*1* 






liitr KtUsfthuHt/stffieAitJi/j' tieft iitla?tiisc/ien Gfbfis wtui £it{ttts, 2 »! 


Zuhr äU8 vSer Rak'o'e bestehen mMÖ’, — Dlü S?a]ät ühcigen gottes- 
dienstUcheit Veranstsltungeii, ili<‘ swisehen ^bh unJ Ztihr fitüUJJudftii % 
kommt hiugegen »Is »clbntändige Sülil iu den ftlnf tS^UcIitm fiehet**« 
hinzu. 

a. Die ühntbfl wmi um Freit^ig vor der ^aJäU wi den abiigen 


nadi ihr gehultrn. 

3 . Der Freitagsgottefiilieiifit lindetiin <ler Moschee stntt, wahrend die 

rthrigeu üottesdieiisie im FtoIcjj, ttuf dem ahgeliftlten wca'tteii 

Botlon. 

4. Zum Frt‘it«gsgottesdleii8t;gebftrf:Q wie mm (Äglichetn Kemeinschnft?- 
gebet der Aünn und die tqnmA, hei den Qhrigeii (Toliesflirjisten fidilen eie. 
Wenn m tüeaen gemfen winl, so gei^chielit das mit der ehiiocheu. filuMi 
Kiirmel »ÄS-i^Ä^nt /iämi* *«»*. 

31it volUaii Hecht IjjlL Becker' tieionf. tUß der Gottefldiejisi der F«*t- 
tage — iwid dffsselhe gilt auch rm d«i Regen- und Fiimlcniis^hetcii — 
[»rimitiTere Foruifii licwftlirt hübe ata der lUlwSeileiuliehe FreitÄgsgottes- 
ilictiBl, der -eine kultusbilJeivde Tendenz verrftc, die mit städüacheji 
Dedarfnisaen und mit Erfobrung in gottesdienstUelipr Brnzis reclmet*. 
So bildet die zwcileüige Pmligt ihw Featgoltesdlenstes* sowie die a[)aUTC 
Bevotatigmig der M^w^clll‘e auch für die Festtage* erst eine Übertragung 
iLiia der Ptftzi» des FmitugsgottesdSfriste®, watipcnd einige aiidcrt* Olicr- 
tragungavtfrenche gescheitert s\ai}. Dime gottefttlienetllchai Veranstaltunipm 
haben alao trote aUer an ilitwn uutcnsoniinejien Neuernngsversuche t-inc 
iltcre Form bewahrt als das Freitngsgehet, 


* W« «hon die Xiilu- urtnjW hat. mnÖ Irtrtülftm noth ilsn Öumu'e nitlmiiHjrr.t 

ilir Z*iUr aiu «a fVsItaft bur ffir ditjeniÄeii. iJ!«* diit (Uiitm'a ^mMnuA Itabeit (MuJn^irwtui 
t57)* — Wer illif tiuitiii’a vijwfiunit Itm fiint dulicr dl« Xotli' ju 4 llitUVfi. iimU, »eil 

di« nitlH fti tiuMrins^hifl ti.n (mifcr iMniifenn luw.V ^:tMTnd* S. 159* 

* Mit AdKtnlunr .Irr t'ltuiPrulj^tu'n'. «tl« «aiarlkti MrUfn-rid ilflr imMtrniiüdjiitrr «1 

* liuhm J75- . a . j t- « a 

* f)Wi nmud Hir die Kinln^ttrirh^rU dw tliallj* ai. dei. 

* iW’h da* fat oJolii fllh-mll der Fall i hunli Jn'uie wini ¥|rlfwi)i an dlnwai lagnii ■« 

4«.. Mu^at arlwlet, eynUnilndL ii.d.^ri d.:i . .. der 

*4m.kn. V<»r dw Kb«!)«« milur Uiiauiul winL 
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VoA \ oniuföetztuig au^f^ehond, tlaB ilic Üntwickt^tiing des 
tiolien Salät^Riliials sioli elienfalts unter ctiHstliclieit Kiudriss^ vulizogeti 
!iat\ sucht uud fuiilei Becker das kuUisdie VorKihl Mr lini Kivltags- 
go(tesdieust un sonntfi^iclieii Opttestliensi des Chrlsiejitiitiis, wobei tluiui 
der Adän h/w. ilie Ic^äaia dein Kespäiislousiitus j;wischen Priester und 
Dtßkou, die erste Chutba der SelirlftVerleitung, dio zweite der clitistliehvn 
Predigt und die ^lät iliT Messe entspricht. 

Wie wir iui ersten Teile unserer AusCtihrungen gesehen haben, iat 
die starke Beeindussnug der tägllclie» $alat «lurdt diia KUiutl der jft- 
di selten ’Pphillä kHtim zti bezweiielti. Ks entaimcht teruer der Aden 
dw der T'philtä vuntiigeheiideu jildischen Litorgle genaue]’ iils jenem 
Chris tllcheii lltuiiwii^onsntiis, iS® ist v»in vorn herein mit großer Wahr* 
scheinlidikeit auch eine Reeuiitussiiug des FreJUit^gotlesdiflustes iliirch 
den «iilibatliclieii (Sottesrlienst <Ies Judentums niuuneijmcn, Hel einem 
^'‘ergleicli beider wenlen wir sehen, daß «Ue Entsprechungen iler einzelnen 
Teile des Freitags- mit denen des Sabbatgottesdienstes viel geimiier «lud 
als mit tleuen des sonn täglichen Kultus. Auch eine Bei ho von Punkten 
im ijiulit uml Fbjh flbifr den l'reitagagoitesdienat, ille, wen» wir eine An¬ 
lehnung na das (IhrLsteutum aiiiiebujen, schwer wratÄndlioh blelbej] wirr 
sich nur so erklfiren tassen, daß man eine bewußte Abünderung »tes Vor- 
bildea aus Gründen «Icr Polemik nuiielniien muß, linden dann eine bc- 
firiedlKcndc Erklärung, 

Bevor wir tutn aul'den Freitags-imd die übrigen flottesdlejjate weiter 
idugchcn, mnsai'ü wir zuiiJhdiat einige Punkte des sablmtlichrn GoUes- 
dimstes besprechen, 

* • 

• 

Am Sabliat tritt zu dem Sclmch*riiJi-f iabet iiooh rlas ii» wraenUichen 
nur ans oiner T’jdiiUä In^ateliende Musäplt-iioliet, ilas, wie wir gcseheij 
Imbeir, dmn liesoinleren sobhatlidie« Opfer dt» Tempelilieuslea entspricht. 
Sowohl die ‘rpliillü des ScbaclrHth- nJs auch ilie des Mimplt-Ucbetes 
üuihäli nur 7 (nicht 18) ßc«e]tiktiünen, Was * Ile Zeit des Mflsäph-iiebeies 
betriffii, flo sagt die Mlsohnä% cs könne wihmnl des ganzen Tages ver- 


' Kititwr & jSf. to. 

* nlMm 8.9, 

* ft'rKkL^ IV, 4. 5-^ % fina- iax 








Ztir JSntüirfivn^jtigf^nfhithtf igbmiiiicAini (leMt und /ütliuf. 
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riühWt wonlou, D«h wird «bur Ju der Diskufiaioii der G'raarS zu dieser 
StdJo' ilitijin eingeschränkt, ibU ea nicht; •n«ch aiehen Stunden«, d, 1i. 
ftlgii naoU Ahlnuf eiiier Stuiide liech Blittag, verrichtet werden S4dlt!, Mt’enn 
iiurh die Verpdiclitung «um liebet, faDs es bis dsliln noch nldii verrichtet 
wottlcji sei, weiter bestellen bleibe. JeniAnd. der «las tJebet liinaui^Uielrt, 
wird tin der Ängefwhften Stelle als ^Sünder* lieaeiehnet. 

Ferner ist llir uns von Bi'deutung die MUebna IV, 7 , de» rraktiir« 
K'räkbdtli! *ilaljbl Mle'üdr, der Sohn des ^AzHijäh sagt; Das Müsäph* 
Gebet Ißt nur hn Stndtverbmide T3rQ> xu verrichten. Die Weisen aber 
sagen I ¥* ist miwolit iro Stadrverbainle nU «uch außerhalb dessellH-n xh 
vetrichten*. Im Ansehluß danm winl dann — besomlcrs in den Äus- 
fllliruJigcn der irmirä" — die Fmgo belwnddt, ob ein f-iiwt liicr nußer' 
bBlh ein«*« Stadtverbainlcs xum MößäplidäebH vernlUchtet sei. Diese ipuize 
Frage, die «u» filr «Itc ^alät «]^rau*a unoli von großer Bedeut img werdrn 
wird, hat io der Kigeuact des «lern MüsSphdJebete «iigninde lirgtiiden 
Musnph-Uiders ihre Drsacbe, Wir bramdien an dieser Su-Qe nidtt weiter 
dntniif cinxngcben, wollen miß vieJmuItr nur an die U fttsaidic hnlten- daß im 
Gegensau «u all^>n anderen Gelieten in bezug mif die Mnsäph Meinungs* 
eerschie*hm!nsiicn darüber entstehen kmmten, oh rin einzelner imierludb 
l«w. Außerhalb rler Gemcliule zu ihrer Veriiiditung verpüichust sei. 

Außer den iHdden Gebeten bUdüii einen HaiijitheßtAjidteil des saldiai- 
lichen Gottesdien-mes die Thora- und Pro ph eleu Vorlesung. Ule aclnm auf 
Moses* xurQckgefnhrtc Thor«Vorlesung liclßt Q'rrath hat-töii*, der Vor¬ 
trag de.-> l*f<ij>h«‘tenabschniUa wird als MaphfÄrii oder ammäisch Aphtartlw 
und dimigcmflß derjenige, der ihn voitrÄgt, als Maphttr bezeichnet. 

An jedem Sabbnr winl <ler Reihe Juu-h «in bestimm irs «tftek :>ii8 
,h'm Pentateuch vcriesMUi; för dir? Nfumonds-, Fese- und Fftsttagi? sind 
ebciifalU* liestlmmtc Abschnitte für die Thora Vorlesung angeoidnet- 
ICin Projihetenshßcliiiitt winl nur an den Sabbaten und Festtagen, hin- 
niclif ffH 


i 
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Thora- tttiJ lVii>ln?t«nvorteBUüj^ rmntcu imd Undrn ia dcji Sviv* 
4jit‘ (Itrjt alU-'n HituA [ww^ilirt lioli^nr nii^hf. voui VtirbptwpiilL aus 
Btrtri, Sdütletu mif einer mflOla wliWj(£n Eattradr, ilk in den taUnndlsrhffH 
Quellen aU mr2 (i^icieh efiM*) bc;!clclinp|. wird. Äur Tliomvorleaiing werden 
eine bestlninitr Aniwhl von Pereonen ^ nin SnhhÄt «toben — und zwar iunaur 
jT-imSdut ein Prhsater, dann ein Levite und micli Üiiieti ftiigeselieaie Hfinner 
ans der tV*nieinde auf tÜMt EBtradr berufeu. Sie ^steigen ^nr Tliura 
hinauf* (n^^sj und apreoheii vor und nach der TharavorJejtuijg lit'isrlminte 
Pcne(ilktione]i, die einen Frei« üottea ftlr da« Gesclieiik der Tlntnt ent- 
hnlten. 


Au« bihliachor Zeif verflleiehe niiui lilerÄU den Bericlif Xeh, 8, 4 aiwr 
die 'i homvorlesiiiig, die Fjfra, der Snbrtligelelirte. niü Erficett de« siebenten 
afoiuiLs iiuf ehieu) Ccnlet aiiR Holz, dna man dazu eiTiehtet hatte., bidt, 
wobei eine JMGuge iinmlutft nufgeitSiatnr Mfinner zu (teiner Rrehteii und 
Unken otnndot. hbeoBO wie hier Ksrn die Tliorn stehend verUesU, Jto 
ist PB Jiiicli in aller Folgezeit Vorschrift geWirtwu, daS «owobl die Tijf)ni- 
vin-lRmtog nis nuoh der Prophoteuvortnift slcliend zu biilten sind. Selb« 
der ilohc|friH*ter verlleiil jd« Vfrsflimunj^Btege den TboraabwdttiUt, wie 
AiisdriteklicU in der Misdina bemiTkfc winl (Joinn Vit, i|, stehend*. 

ht die Tbüfftvoriesting bwndet. h» wird die Thontfolle zniiftchst 
wieder zttBammmtrerolU’. Das gcAclmli h\ der tnlmndi-tchen Zeit, wie die 
gnellpti drntiieh zeigcji, ijk etwas anderer Art. als ns spfiter der Fnll war, 
Tiftnilirli eo. dod dörjmdge, der die Thum zusautmenmitte, sie sitzend auf 
Bcliirm Scholle hielt V 


Erst wenn ilie Thom zusamtnenijertjllt lat, begiiiitt der Protiheten- 
Tuiirag. Kr h.-it wJedtwunt stellend zu geschehe». Au seüiem Anfang und 
seinem hnile wenlen bestimmte ßenediktionen gvöjimclien, die Gotl lie- 
«jadt-ns dnttlr iweiacn, dafä er die Thom, seinen Wener TStm-» ttnti die 
wabrJiaftc« «ml wehte« Fropheieti erwflldt habe. 


. r J ?r« i 7, dk. d.r JMlsd«, Kanig ült nl^ Jriiix, «, d«,* 

siif ^^ijhr fnlgn«t-^n UeiLimit«.feste (iiid. fl«i,r ji, mff.) m tnlip,, war 

jeom OMt Ifdrkiiehi auC bCdgllriMr Wllnls e^.l.lte^ .« «Uzen. ANr anri, in diai-m 
/.«««mnen «nge «fni (ein«,in) mlanrn.l Ais Käai«. Arippa. Envthnnm, d,.e .üf 

«in kujigiitcliM \ Dittjclil viwduliB'i »md dir Tliurftvorh-iung U^Iitmd cvluikea Libi 

* \’|i *, R. iIIp i'bcticnvtliine Miieium JtnnS V|l, «. 




Zur tle* * ülaminrhnt Gtitelt uTui Kulhm. 33 

An ilpji pjüplicttnvi'rtjrjig: whließt sIcIj ein für tiie OcjHPind«? 

um] für dip Upftftintheiit. RlfiaiiPr nnJ Fniucri, Rrtiü imd klptn, snwiü ein 
fipbet für dc*n Herrspjipr drs Landes und dk* ßehßnien stt. Wenn nuc]t 
tUe«c Gel>e(** in der FaJflll^ wie sie ln der Uturgile Aufnaltme jifefmidm 
liaben, «ua der gaanSläriirii Zeit SEHxninen, so mni) liocli nuidi sefion in 
eher Zeit im dieser Stelle ein Udi^l tür die GettauitlmEt ge^pmclien wumlcn 
weiiit wie «us der Mißdinü JöniS VU, «iie wir selion viellücli jin^efülirt 
Imlreti. liervori^Iii’- Ktwalge Menüidip Bekiuintumchungeii lui die (le- 
jiieinde wurden efienfsUs voit j^jer »n dieser Sielte verköudet. 

Der Auf Iw« des 5Eitbbaigotteüdieiifd(M! Lst folgender. Auf tks Morgen- 
geljct folgt die Verlesung des Thors-, dÄun dt« iIm PropheienftlwdiQitts 
mit ihren Beiieftittiuneii und Fürbitte«, endlich folgt das MüsSph-Gebet. 
Wenn eine Trennung der beiden Gebete rorgenoimneii wird, «o werden 
Thora- lind Propheten Vorlesung, die eigentlieh itmii FrÜligottesdiejisL ge¬ 
boren, demiocli mit dem MüsspJi-Gebet vwbinuien. Willirend zu den 
tSgÜcben öffentticJien ttoiicadiensten Immer nur eine verliBltiiisiiiBßig kleine 
Anzahl von Pensunen erscheint. Ist. der mit der Sclirlfh-erlesung ver- 
hniidene Hhbbatlicbe Gottesdienst der von der ganzen Gemeinde bfauielite 
IlftuptgOtiesdlenst der Woche. 

4 f 


W'enii wir nunmehr zum Kiilttts des iKlums jfunlckkebi-en, w* rnfeu 
wir im# ziiiiÄclijst ins (iwlAehtnäs ziufick, dnfl der Frciiagsgottcsdinist eine 
fortgeschritieiim' Entwiokluugsrüim nufweist als die ilbngen gptU'sdienflt- 
liehen Feiern. Din SnlÄt an den beide« Festtagen, «nmlieh an dem ersten 
.Sebawwril, dem Feste dt« FnstPnbreclien.s, und am rehnteii hu l-Mifeita' 
t>j»fcrrest 4 % hat, Wie wir gesehen Jiftben. viele Herilhnitigspunkte mit der 
die Jiihgehalten wird, «in Regen ku erbitten, und der ijaiat iMri ??MiiiieTi- 
oder MoiuHintitemiR’, 0«# kCimi^i ziinfleJisi nnfTrallend erseheinen. Doch <Iie 


t lUivN- r,tAm0 mit den Sehrfftvirrteii .r?r, und ö* i« in y«rMndnjrg 

«ubrnctdt »ffl. 3 , ÜltiögBii. llpr jüdiMlie Gottewiktoi i« «insi' gc«litdiüiel»«i kcdemiinif. 

[.KlrtKju tgi i (im l^TMcli). 8. »oj, . . i. , - i 

* IKetfiiüW w iliiTjitl (Iw finsrcraia (p*!« in iJirefii U«*lPii«CS ^Cckeritcb ■« « J8C( 

VuniU-UuiijMiii Ättrilck. PlvM» ttiuden doD» ifdmniisli'rt, und dfr gaaiW goU«*diiiu«i|ie ■« «r- 
MuniilKiHp; wnolc }«( wwmutlidwii dor tle|-vii^'((T»i aagt’gltehen. Wir liBiwir« di*> Ftint(J«il8 
$allt daher iaj frilgtadra aiiöcp Brlrwfitl lasswi. 

.sM. iai 3 . AV.k. 
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:i4 

clt’i« IsJmiiJi siiut ki'irn* Fwt«* wW ttif* «lea •Itnlt'unnnh futiT ^!il' 
ClfiilsboHtmiis, Wt*nn (tn* dticli Un g<‘Wl'«P3i Simjc vtitij Fwilflji' gi'gpiiiUwtt 
<iem Snhbnc oder SoTUiing giU| «o liut cb»i dcir Freiiag^gDLtoAillnnAt., d<ei 
iB) Anfang audi viel priK»itiVf*r war, in ÄeSner spatemi Kntwicltclmig j*tidi 
von s«inpr tirapiilnglieiien Form mehr etdrenU imd f^inein Vortiiiilc — umt 
ilna l«c der Salibatgoitefulmiist: — taehr und mehr augcpaiJt, Die 
ijebcte aber bnlitm, wie da& ilffjtenpeitot, die frflberi* einfael^e Forru in vielen 
2hgeji beibeitaittfJi. Daß aber die Feetgehet« nEeiit in der Moschee, eondem 
ebenso wie lUr ReKCii-Salät* auf einem freien Platz, auf dem liiiMdlÄ, ab- 
;rehaltm wenlen anUidi miil mndi wirklieli TieUaeli noch nbgchalten wcnhiri, 
lud seinen Orunil darin, iluß nach JmliflcluT Sitte m de» Iid Rcifeftnot 
imgecirdiietim efTeutUchmi Fasiingen ii» Freien“ jgebcUd wurtle. Wie an <Iiesrn 
ji^di^che.n Fiwttngeii dio Zald der i B Benediktjonen der T'pljiUn um sechs, auf 
24 , erliQht wurde”, zeiclmet sirJj die ßegen-Salni im iBlam und jjenaii w> die 
Fest-Salat durdi eine größi^re Zahl von Tnkbir’s ana*, Uatt alter dii« Tstklur, 
dnß die Foniiid ,yiätiu nkhar den verkriuimcrteti Rest itfiT jiUllsdten Be- 
ncdiktUnien bildet, luiben wir bereit.^ liei der BetrachtTmp der tägüchen 
SaGt und des Adän gesehen. 

Noch in linderen Zögen, dio wir splitcr besju-ticlmn we«W^ attinmcj) 
ilie Fest- und itir Regen-,^«101 njitcinnnder Überein, Dmuir soll natrirlleli 
nicht etwa gesagt werden, dnß die Jiriden "Ül ufsprilnglich Fasttage grwcBcn 
sind. Vielmehr ist. nur fcslziihalLetii, ilaü die Lllunrir ilcr "Id ebeiuift wie 
die dfj. RrgengciM*ta vtui vomlicreijj mi cler jüdischen Litui'giu der bei 
Dürre aiigcortin-ten Fasttage beciuflußt wurden ist. Wenn wir dies an- 
iieiiincR, so hnden wir aucli für tmtlere. Frageu dluiUT bcitlpti gott(.'jidienst- 
(ichcJi Vcpniismltuiigi'ii, wir rlic der (’hufijs. der HcÜieufolgc der eJtutrlucn 
T.'llc dta Gottrsdicnsics u. n, eine bcfrled!g<;ödc iJ^sung, Wir wollpn diese 
Irflgcii hIkt ei'st hn /usniLtmmilintige mit dem FrcUagsgt>tU^iii'nst lieluindcln, 
dem wir ums nunmehr zuweudeji müssen. 

< Din Ff«- und dir RejicH.^iolli innku In den (Jik'Hiib vicifaph 
(v^l. 3k. It, tjrlifilt'i, Pmis. liD^. »iov iir «uul mivhI, 

* ■'fl is rrrr-s 1 . -.,, ^tindifll IV'nÜI) II. t t*'ak\Vr nstnek t^o). 

* v^. 'iv*iisu* II. 

* in. dii otid lilr Kr*KinlIt w.» ,w -4 hskVs roh deiii.u ,..11,1 dit= 

ei»U! 6, tji> 5 TsUhir*' '’niiiilt nnJ in dit’Hn twidt'jt Fflipn 7 und 5 Takblr « Idti- 

iwkfminieiu I.ltten wir fm gtmifvii aj wm lien 14 JüiImi'Ijcu llpfljNdfklti.iM'u huit 

g^M4iiu eiili|rnf!lii Dt*c:h 







Zur th» üthmiscfu’n Gfbrif urvi ICuitra, 33 

Wir ;jeln'ii «löbf'i ntti vmi 4 fT Form im», En <lf^r er uns vftUijg 

eniwiekeU und luisgesOiltH entge^fciilritt, wod wewleii iiu steigen bnlnuiy 'vte 
itns (k'isiiiet iW Jiitlriiininü suf semcji gesamten ^\un»evi wie mit' sein« 
Hnsteinen Teile» nfiinlicli nwf ilen AilÄn» die t)o|i2**!l-Cltnd>ti und di« 
gewirkt Ii/ii. Auä tnetliotUseiirn UrtJidpit winl es rst4iaru sein, diese Telle 
in rüektvilrtigiit' Folge iu Uesjiri’elietL Wir wenden uns nlso 

1. Zur J?«Int. Diese liesieliT, wie wir lipmts j^esoheii Imhen» mis aewei 
Knk'aV Sic bildet den westinlllclislen. Btstiiiidtril dm pKW-n WoLtewIienfttea 
und hat iliui daher mich di-n ?^anlüll gegehoji. Dm- fmitaifSgOttcfidinnKt 
iii'Ißi allgeujeiii Snlilt at-guum'>L Diese kann als solche nnr in Oemein- 
Bchnft verrichtet werde«. Sie unimchehlei sich nlMtr von tinden^n in 
GemdnschsfV verrichteten in i'iiiem wesfmüit'hen Punkte, Wüliceiul 

simst iMdin tteiMeiiwchnaKfpdu't ilie Znld der nnwewnden Thftcr gleichgfilt^ 
ist üiid jede MehrJieit von Ifctem chm eine UcmeiinKdial^ bildet, bi das 
hei der .SoJät nl^jumu'Ä anders, IJire UdUlgkeit ist an eine hftsiiiumte 
Annahl von Telliielunern gebunden: dl« Zahl stdbst scJiwmikt im 
IJadit und Fi<ih zwbelioii 12 und 4O Pei-sonen. IjcUtcrvs ist die Ansicht 
iler SclmH iiischen Schule» Dea Kutwahehknde Wl dieser Frage ist nlnw 
«iidit. die errorderliclui Zahl dop TeiliHOuncr* VieUnohr ktnnuu es in der 
lAdim aller Fhili^Schulen mich ilt’üilieh £um Ansdinck, duö die Snlät al- 
giiiiiu'a nur in einem Misr und jedcufftlls nur in einer bewohnten (lOiueiinlu 
statixulinden l1at^ 

Wohrp kommt es» daß dleso Bodingung, die hei .jcitcr aiidoren Sßlät 
Jl‘ldU Ibr die Siilät at'guiuu'H gilt? Die Antwort auf diew- Frage ergibt 
sich viin selbst, WftUn wir iiu» an die nheu iiiitpdoilhJ KuriLrovcrse Qbet' 
das jildisdir Müsilph*liebet am Sabbat erionprn. Das Sbiiwph-ycbet repnl- 
seutlert die DeaumiheSi der l.iouieiitdo, und danuTi liatt*‘ ea»: ii.'ich der An* 
siclit oiiiiger, nur (in Simltverliande einrii Sinu. 

Dieser lioihiiike muß auf die pfählt abgumu'a aht-rtrsgen vfordon sein; 
Auch sie sollte die Gi^uunÜiBit der miisUniIschen (lemeindc n^prUsenticnui 
mul sollte uiwi soll daher nur in einer Stadt oder eintiul Dorf von einer 
hestimmteo Zahl voll juisfiitsigoii Dcwolimut» verrichU't wenlm. Denn nur 
tu einer ÜrtseJiwD mislbsigv* PötsimoJi Bind sshp TeilnnJimr an der Saint 

' Vg^l. di»- von henk ff Amu. J mid 4 illletlcii ysdiiMi, 

* \V«r ah amiBMis <u pstliai Iwt, wh laage ildl iliiu iijilh fkh mi filncin Oilr »iif- 
halleh niitü, ilsfiir gitu ra dttUH atiaUii“ j^ann l*«rtitiiiate Vursclirinm, — Auch (lur tiiiAio (U 






K, MiTTWfPCu: 


Al-äumu'a vcrpÄicbtPt.. D» aber die al-»^imi a die tnualimiaclie Cle- 

Mioiiule reprfiseniiert, so atiid l'faiUHi luid hklAveu von der Vei^idiclltuijg' 
3in ihr ftitsKenoinmcnDie llir deu FrelUpp^ttesdienst erforderiieh« Anzahl 
\’oii Pewtonen mußaUoaus iDäitiiUcheii, erwachsttnen, ftvien, orlsaii^ltesij^eti 
Ättialinicii* bestehen. Anch die vtekrörterle Frage, ob die »l-guitn« r nn 
einem Orte mir in einer Moschee otier aueli Ui melirere« verridimi wertleii 
dürfe, hat ihren Grund in der Anschauung, dnÖ das Frelta?pigehet eben 
die gesamte MURlimische üvineindo reitrüsentiemi solle. 

Kine (ileichsteUung <ler §alät al-^rao’a uüt dem sahhaülelien Mdsäph- 
(JeiMft Ing aber um ao tiäüier, nl» die Zuhc, itir die sic cintritt (aiclic uhrii 
8, 2S), wrjiii auch ursprOnglich wohl uns mner ZwnitcihiHg der jitdisclimi 
Mi (ich ä «iTstandcn, spRter, nnchdeiu die Kiiiiizahl der Gebete des Islnins 
sieh featgeselzt hade, ln der BeÜicnfolge der Gebeus der jadLsclien MüsSph 
i^ntspnieh (oben S, 13). Zeitlich bildet, wie wir gesehen linbcn, die erste 
Nachmittagsscujide, also die Zeh der ^iät al-giitnu''a, die ltr<‘iize zwisclieu 
der .Tttdische« MÖKipb und .ülnchä. Wie die Vcrpfiiehtuiig zur Müsdph, 
wenn sie noch nicht vcrriditct worden ist, der» gniiziTit Tag w&lirt. so 
Laiin auch die Gutnu'a zur Not noch hi& Sonnenuntergang ge« 
betet werden*. 

War aber einnml die GleichseUung der $alÄt al^^mu n mit der 
Mnsüph'TphiUÄ des »nldiailiohen Ritue erfolgt., dann ergab »ich djiratia 
mit zwingender Notwendigkeit, daß die — die uraprdnglicli 

nueh am Freitag, wie noch jetzt an deu Festen und in der Kegcnfiirhitte, 
vor der Chutba ahgchaiteii ivordcn sein inag* — nunmehr durcbaus 

iiuT der Reine uor dann xiir Ahliatduii; der (iiudii's rer]if)iBbi«i, wenn mr ln eutnin «oirJirn 

(Irtn (wEni^ an dok f!in Fndtii^fllKLt iLAttziiniidciik ]MI Mudaw^vbiH 15^ 

< Plf'iii' Mrlü tm jitdi'i 0 wmih #ip! ftlr >$Hdl üliic ZulJr 

\m 4 Nciuiiiiti nie* fh^li^UIJg iii teU* #0 limucibi^ iJi’ imdi 4 ti 

Au^r |4 Kiur 4 ItaltV» m 

■ Dir ^lu kU auph rri^iiÄ^K(jlkwlii!iii 4 tiCV 

Br-jUijirajimg, mwucli dt-r tittiuri V*rimii5!5rlÄHiig iiir VfTpllfrliiini^ mm \§U, üt* 

whtiint Diif iltfi Ülii’t öliüfflösidH. Sh M «tüfr in dnr för die KiilwJivU 

rliing der ob und luvrirwril tiiii ^idhiiüiidfiiiv der z:iiiti Fslam niH.'nrlUr f\h fDr Ah 

>Krtitil!biid^n jüiliimileu ttitcilimhfilLii iron In lliiillelhi-r 

WuIäc wird bi dti* Rutsukdk. 4Uf Fni^Rii tiidiJiudolL lute tifi Sklitvü. Jur aiu rrfilny frtä- 

»rJjLRsi'ii wIüyL« iik In^tig Hill' dhi N aJfli Leiumdtdn liim 

• MtidiUWWJiiia 

^ fto dtijiiboll S.%; & 





^i$r iflami^chen (fehttti und Ä'wlfw». 
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auf dieCItutba folfse« rnuOtCt wie auch im jnrtisclien Ritu» tlie MiiaapU- 
T’phillÄ «uf Tliuiii* und Pri>[ihet<mrorlesuug «»d die lUudt zusmmncu- 
IiÄJigeiidew Teile der Liturgie Tolgi. 

Wir konunen so . i m 

2 Zur Cbii|ba, IHe GJmlba isL wie liekanut^ eine DoppebChutü». 

!).-r Chalib crMil .ich ««.I liMl .■«hc"'! •«« «Ml», »ctet d«h tiucii 

tumMiWick. .101 sirJi «leich wialio «i «lieh«, m.1 «cMa .1.« iwcito 
n.ulb« « loa««. W«.on Cl.ütb.o¥ Von .liccc Fniye 
horoml Beckrr, Uiilcm « Jl« ■Slul™. .1« Cliiitb», «Im «ml .1.» 

«uiieeiu deren Anß^^raclitlasfiung sie ungQltig maclit, «Rber miwrsuchi, zu dera 
n«„tol. -lie crslc a«H» cn«prlcl.l .1« Schriftverlcsnnu. die .weite h» 
chrisSich«. Pwligt-. Wir wcnl™ .chen. um wlcyie! «cimocr .1«. hot- 
q>r«bui.g mit den l.clrcffcndc. Teil™ d« ad.baUicf.™ buku* 1«. V«. 
a«. m..r Ack«. oM.utb« guhart - anral.« Immcbt nicht die mmdc.» 

Bcinu..g.vcc«hlc<l™bcit - .b» IJmnd »l'»b “d dm i?«i«‘ .l» «->»h. b. 

beide <:b..!h.„. d« Gebet ftkr die «Wubigen (nd..b.V IH-»'» “ “ M 

eWtt»,.n...Bcu no. TbKle .1er «..to Choth». BeUefl» der Mden^n 
Atkün. der Komoceeiurien (.Hirf.) oml .1er Knonhuu..* «tr 
beit (.1-wA.ü« bit-tmiw») «ein die Poiiiion lüclit »« «icber fral. ie « • 

rb-lmebr ,L U.g.n«end einer iebbeft«. Mei,.«nge.er«.!.iedeobeit nuyb 
innerbnlb -Irr .u.».lncn Schule..“. Die QW'.. wird vm, meneben nur .n 
,lie erste Cbolbn, von .öderen iu b..ide Ubuthen oder ii. e.ue der be.d™ 
verwh«.., wobei ri.er deudieh rum Au«lr«cb kommt, daß der .-ml«.. .ier 

'"”'oie*1S^’n Iu der Cbutb« eiit.|>rici.t der «J'rrolb h.t-Tor«, 
„ie di. Qirä'. in der Uglioben S.Ut der « r. «tb Sei. m» e,. - 
enrlebt. I>ie Komireritelion in .Ier CUullu. wer ..r.|.v.-...gbeli. wie .Ib 
Quelieu ru beriebteu wtoen. viel uu.busr.-icher .1. m ,1er .idtler. « feil. 
Von. Pionbeteu wild berleblet. .laß er regelniiaig die JO. Sure, du .. ■ 

.ei,.: .Wir hTbeu Hinunel ,.„d We und w.8 d.uwi«beu 
•i-»geu e.«l..iren, und nicht b». u... ein. fcrm«d.ii.g hc . 

In dieeeni Veo», let dh- AWebnung .1« jildieelien Sihbululee. der 1 _ 
de, Kulieuge. e.,lb»lten. Am .e*li.u>u T.ge wpu- die Sel udTung .Uw Well 

. Vßl. die «KdUltfüchin» AiißiiiciJ mit 1*1 licxjkur, Kulbi. S, 
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K. Mitt woon . 


WinJet; tler .«eelisU* Tiip, ilur -Herr ilcr i(t iLiIikj' iler j^fj-igtnrUfte 

Tug (tir 'Jic n)^w^^cil^?ntUcllc 1‘eiBr des Islatus'. 


Auf flJf Thürnvnrtesuug foJgt iiö jüdieoJieti Kultus ilre Hajilifäiv oder 
der Urtiplieleuvartcafj. llir entsprielit iu der iwelteit (ImtJwi de» blniti.^ 
die Wasijft bit-taqwri. Als ItaphtArä-Alisüluiilte itabcu erlmuliclie Sirlleii 
»US den ßOnherti tltuf Pmiplieteti Verwendung VVollto iiiftn ilen 

tirüT^ffeuden KupStdn dnn (fMamtübersclirift gcbtni, Al-wnsya Jdt-tnfiwti. 
• Aneinprehluug der (joticfffurdit, aLuluiuug lur Frömmigkeit» wa«- eine 
tirfl'iicln? kiiwc Knödel umng dnrtiir. 

Wenn nun die Qlrn h von einigen nnch in die zweite Clmfbn ver¬ 
setzt wird, so enttiJlU iliis eine riclilige Krimiftrtmg diiniij, ibif3 amd» drr 
aweitrn Ctmd»« in iler Kapli(nnt ein Ilfhelvortrag iugnmtii* geb.'gon hat. 
Aber vü-l trommikr ist dieser Propllete^^vortn^; tt-mem Inliftlte nacli als 
*Al-wasg!t bit-L4vqwa- lie^eiclinet. Si» Jlgmriert in dem Prrdigb,du-ma, 
doÄ uns ScUäfi'i* io iler zweiten Cliudia* 

Die Fürbitte iDii ä ) (Ttr die trifiuliigien folgt (olii'n S. iineb inn 
jfldisoWi Ritus uiimittel W auf die ll»iditsni. Die Nennung des HerrseKers 
ist an eil im b)am ersl alimäbllcb übiieh ge wollen, uaebdem dieser Hniiieh 
zmificJist unlUlifiani vermerkt wnrilmi war* 

Daß der Inunu bet beiaen Clmlben »teliriv lunß, bat sein Vorbild üi 
der Tatsaclief daß st>wplil die 1 borii" ui» aueb die FmpliebmVorlegung 
Ktebcnd zu liaUi'u aind. Die flujfTklltmde Erscheinung, ibiÜ (ler tnmm 
sieb üwitfcbmi dcji lieiden Clnitben eine kurze Weile setzen muß* fiuilei 
ebenfhlU in rW jDdiselnm Uiiua ilire ErklÜrnng. Unmittetbar luiidt drr 
Tlioravorleauiig winJ, wie wir gesehen haben, die TboeaioUe zusammen- 
geroltc (ü lila), woiiel die betreffend« Perwin, der diese Kbnuipdicbt zufint, 
Hitju<ii mußte, 

Dill Clmajjailen, die aicli mehr denn als Kalifen, vor aHem als Könige 
midtea, nioelmm von der Fnixh, die Cbutba stohemi zu halten, nichta 
wiaaen und mnehten den Veraudt. wglirend ileftcelbeu an »iUenb Damit 


riiu fUgul J. thu di« 50 , Ul ÄpiiM igi Iii( 5 plli!fnii.*yi.li«. rin, 

trtvidiitr niu sAj •Udnoituelörtiig.. 

* tJirtm I, Tt*,3! vfA Betker Ä uLeu, 

* ßjw .»di sleU«- V^nlhk'- In.rrfti, b*. rf„u « 

jOdl^lirr Kin.Ig, ,Un- -n,nH.v.>rJv«iug, rtl« .1 

v«r vftMammfKrm Viitt, iiaw&e, «„ ,U«n „Uep ü. j*, A.»u,< ip 






Zitf ihMf ufui 

ilmiigf^ii Me- iiluT ttii'llt ‘Tiirdi, l>(?r Jt-ujukralEsi-tip rslnrfi Hiochti> lii tlirsitr 
Ilinslclit Itcän Vorrecht di’s Hrrrsichci-s fwifkommei» lass?en* *, 

Thor»- fiowohl iProplirteviTorlfAKitt’ »ttlJ irrt jililisehcn KultUÄ nicht 
VOM ^lflp Stelle siü der üstwKnd nus, na der der Vorbetcr sü-hen 
^Imlten wecdeu, soudtl'rn i-fin der HemiT (lemmMteiii etw/is erhf^hton Ivstntfle*. 
DicKer i^id.sjiriclil linltus^^eachLchtllch tka islnnii^i^hi' Mirtihnr- Aaf ilea 
tljTtjtruti/; des Mirtibar^ aeine Ahleituny“ «mj* deia ftltea Tlu'oa tun! clieiiao 
fudne üjiltere kuäuft- oad haiigesdbictitliehe ünivickttnif;, die «uf die kirch- 

Kflitsei'] rjirück^htt soll in ua$etcm ÜtuMuaiirenUau^j «ielit ttüher tin- 
gr/pingea aerilea. An d1ej<(ir Stelle geoUftt e#?, dnenur hiHjtuweisen, daß 
ilfju Kultus und Kltns nach dns 50x0111^. wie das schon im Worte liegt’*, 
mit <lei’ .lüdJscJiea Beniii soisamnJOuhflnE't, — \N‘rtin sich. Wie wir wissen, 
gegen die KiaihhEtitig d« SÜnihnr ftls Kanne! Iti den iirthoJox-ivilinaiscUeii 
Kreisen eine starke Ojumsitiou bcnmrkliu? laadite. so richtete sicli diese 
idum gegen die Ejitlchuiing der dirisdichcn KanateL lief Vorlrtig der 
Chiitba vnn einer erhöhten Stelle an» M-ar fiudi ichon vorher üblich* 
Die primitive Art des Wltahar, wie ?ie imter ilen alten KallFun üiiUcii 
war uml wie- sie Uittnatiuu* in Atldopien nachgewiesen hat, entspricht 
vfiUlg der jadiseljcii Dcibä*. 

VeTschicdeiw kleine Züge der Dopiicl-Clniti)» fügen Jüch uumueJjr ebon- 
talU ri'rJit gut Iti ilM UeKamiliild ein. Das Uamtl alläh undvdie ^alSt *ala 
ji-iiahi ciilÄppcchea den Kenediktionen. ilh’ sflwold *(ir Thora- aU lujcj» em* 

' lii^ üstUi wirf «iirfi-riftklhli IteiiiorfcT, daß. wmn Onr Imina aiwlilt »« aUihniu, 
aiirh ihr ilrint'liiilB »iticu siJJj fl»*i »jül »arfi fnr üi» rtgtiflw imA ifaH tlm h viM In- 
drflbii. iTill diT 4rr ürHUitmliJ, mul «i er »m-h < iit Itpm*itiiir. vpf ihr kfäa 

n’tiU »Hrami halitsn teil {vglr thiwt tS*»**k 

• V|tlp-otM^p S- 3 *h 4 

- TJI*. njTbelipfl (*cill<fiBT»lü«»'i' *?<’»'«■ ^ — ^‘**** 

trr{111n?i Ah rtlwH i-ftviUnUr Vaittutjii, UaJJ dir jndl^eiie BritiS io tiiHn'.-r Kdl mit rinriii 
vau Xlliiitiar ulijelrilfttni Wwrti- aJ* Aluiruiiw* liorEclim I worJej* iit. 

* ViiiJHTictil il«f Akjituö‘£lriii*diibit {v^L K^Alm 

’ ITnffr t''*iiiiiii!pii ffiH n* »1» piot l*'«iiiü.-pr .Aw^iMumiig* xiiiii KdUItii atil 
ili, HJiiibüp kT^iAm Hl wöHlun. .Dvr Hitsmirt hm FpHtafi dir krmüvs vp«ricliiu<t 

m'r plflrkUcfi wuiv die*.'.V«it*eiclifiUD|t *ii KFfflnnm*- (Beeke KansiJ Im iiifi ra 
altpo Ulrtni S MJ, AtfliV Jt-n l-ftpenri-mlai I-urwjneTi lirtflt ea immi-Ti -l'-^ 

rlrf ilt'i* S* *S ,... und er .Deg >doa«f,- im i'riw.ci* *« dln jnrll«lu' liiMitodn«. «n- 
jmiiripr aus iTci' 'iciiiftiiidiP ^ur nHiromriHjftiJig tu Iwfufrf ^ wri* noc flip 
«H dun «Wn iiii(tPtll1iiUiu iIt«!rPn Braurii «w lilljllHdn* Zrix 4)* 





F 


40 K, UliTTWiifl«: 

Prw|jU«ltai''urIesung gulnireii, wobei iioch sii Uenirrken lat, ftaÖ Hoi «ler 
letzteren jfeinili- »ucli imf »lie Proplietwi IickÜkI'cJ* *»: ÄrgtJisaprftclii* vorfjr* 
tragen wertieii*. 

Dna Uiln(XeerJicl>en dca Tutnrns bei ilem Ou^ä' oritapricht, wie die gleldic 
üesie oinea jeden Beters bei der Ulgiichen $nlÄtt wie wir gescben Itnlieii^ 
Ins nufs Wort dem »llämleerliobeii*, das beim jfldtsdieii Prip^^tersegen 
üUlidi ist iiml frfllier ln viid weitercui Maßt: beim (icbct Übediaiipt ftb« 
Uidi w'nr. 

Die gpfliasentliehe Zdahmiiig an den iv^lu'enü der Chutba der 

Uemoindc daa.Uaatebl rum wenden, braucht nuimielir uichi eine ^tolemische 
jibateht zu enth-'iltcn und eine Wiirnnng zn sein, *naeli Art des xete- 
brierimden Priesters iler demeiinle den Hficken zuzuwriiden*, somlcpn «ie 
entajiricht vdilig item Jlldisehen VorlillQe, bei dem sowohl der Tln^ni- itls 
auch der Proplictenvortrag imd die sicli iLnaehliegende Pikhitte immer 
so geapmehen werden, daß der VoTtragende der Cremelnde dna Uesidit 
zu wendet*. Kbunsf» Imi dir Ihr ihm Imam nadi der herrsclicmdeii Anaieht 
utdigste und dir der (J«neinde euipfohlene PmKis, whltrend der Chutba 
nicht zu sprecluTti, ltn jjidisclit!i) Bitu<» ihre genaue Parallele, 

(Isiiz wie bei den tUglidtcn Cemeinschart.V’SalnCs lug auch liciin Kreh 
tngsgx>ttesiltPi]st die IgCinitig in den cisitcu ilkiten ln ilcr Üsnd iles Knilfeu 
oder des lictTrlhhrcrs, wie iIrk eben in der Knistehungsgcachiclitc der 
ial am heilen (vemcinde Wgründei ht. SpRtfr ht das dann aiidcra^gewofden, 
indem lirriirsinAGige Clmtlbs das Ami dbernnhinen, win auch im jOdisehen 
Kultna alltnSliUcli bcrufsm&ßigp Vorbeter imd Vorleser sich heniiisgc'hildct 
haben. Aber {tiligimtsgesclUchtJich ist, wie im jildheheii Kultus, so auch 
Ini istnnilachen, jeder Muslim, der die nOltgen Kenntnisse *huiü healtzt, 
zur I^tnng des Kreiragsgottesdienstes l.ierechtigt. 

Wenn lUe Keat- und die ihr verwandtPii iiattesflieiiKte in iJmT 
spüten-u Ausbildung ebeuihlU zu'el Chutbeii aulVehen, so ist das, wie 
man mit Recht angenommvn liat, eine übertnignng der freimgUcheii Praxis 
auf sie. Ihr Ritus eiiteprach, wir wir gesehen Itaben, dem der jflrtisclien 
Regenihsitagi*, Au diesen aber scldleßt «ich nnmittellMir ;im die 'PpliillH 
des MorgCTigotTi'Silleiistrs — eine Müsapli gibt es an ilmen nicht — 

* Vgl. öl»™ ö. 3j, 

* Id ^fii Syiugogui dc4 OHuils aIj»Ll Im Olfrigicai lUe m» diilVHitrh 

Qi£liti?Lndk iIktjh VaptpapiM ulirffii jliiVI iln QtjirJu xuk^brU 
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ilie ’riioniTorlesimif, »l)«r kiüni; Ilajilitäm mi* ElMUiJit) wat siclmrliuli im 
Isliuii an tlip^pn tlie CUntb» imapnlnglicU nur fine eit>ftit:|ie. WUhwiid 

äteJi im ilmett tiltft) iti diftser ßin^ie|ll eine Nem*ruiiff durtlijjuisftift Iwt uiiil 
die xiveiteJEl^ (Iliutlia. vftju Kielte^ 4Jif sie Qbertnigfii wonlun Ist« tmt sicli 
(Ulf der Aiidercti Seite die Kcihenfbl^ Q'ri'nth audi im 

islamischen Kultus dU'acr Tage erhalten, iudem im Fcfil- iiml «len llun 
vtürwandteii liottewltensteii die SaTüt der duitba roraiigphiL tJaG sie ini 
Freitiigsgnttcfiilieiisi liinter die Cliutba gerückt ist. hatte, wie sciteu hervnp' 
gehoben, in der üleidisetemig mit dt*!« MÜHBithdiebet si^itieti tirujid, der 
an den anderen Tagen v<m enlhst in Wegfall geriet. 

So JiÄttcn srhlieQllish nur noch ciu^^e BfiuLrltmigen zw tbigen: 

3. Zum A^än. y-um Adän des Freltngsgottesdiefistes, seiner Wieder¬ 
holung und den verschiedenen hUementm, die in ihm steolten und seine 
endgültige AiiHgfäitAttung reraulaGt hahi'-n. Ist im allgemeinen dassidbe an 
bemerken wie au dem den tÄglicheii ^olüt s [oben S. 32 ir,|i ln einer 
CHiliereii Periode des FreitegsgnUesdLeustes, als nocl» die §alät der Chutbn 
Toranging, werden wir uns die Reibmüolgt? der ganzen Veransniliung so 
zu denken bahnt, daß auf dmi Adän die Iqänia folgte, tlmm die §alat 
vemobtei und endlich die CUuiha gehalten wunle. Nachdem almr dann 
dl<' .^slAt pl-^mu‘n infolge üirer tdeichseUuiig mit dem aiösäphdJebel 
hinter die Cimtlia versetzt wonlen war, niulU« die Iqüma ihrer apBtcren 
liedeulung gemüß Ihre Stelle natürliclj nnmiWelbar Tt>r der !^t erhidteit. 
So mußte (dso am Kntiteg die Iqäma vmn Atjäii getrennt werdim; denn 
dieser, der iuzwi«choii niclw und mehr «iim Üebetsruf geworden war, 
erhielt vor der Chutba, nfeo vor dem .(üesamtgottesdietiat« seinen 
Platz, Die Finihbraug eines dritten, ln der Reihenfolge ersten Adan ist 

•nichts andcie^s. wla die Voransetzung des .. tiebeTsrofs vor da* 

Schema des Freitagsgoiiesdienates'•« 

Pnfl die Füai- und die thnen verwandten tiottiwidicnste keinen Adäu 
und keine IqSma kennen« <hiß an «men vielmehr nur. wie in den Kltesten 
Zeiten, ein eigentücher Ruf zum Gehet, as-Salät gwni'a, groproclicu werden 
Boll, davon Ut schon oben Imi Golegenhett dea tägüdien Ai]Än die Rede 
gewesen. ^ 


‘ ttveker, lüiltin & jSc- 
|^.,4uz. A/fiL IPIX A>, 
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iili 

Wir «tnd am Eiule iinscm' AiisfiÜLriingeu. W(^tlerv l%hpjrauchimg*y» 
werden eidterllck für die eine oder emlere der kier Ixuülirteii Ei tixel fragen 
eiriG andere Lösung wahiseliehiliolier maciieri. AJloiii die Tiitsoehe. daß 
bm der ElnteteliuQg and Auageetidtuiig tle$ Jslamiüelteii (?eliets und Rultiis 
jodiadie l<Iirk1lQ£se in besonderem Maße wirksam gewesen elnd. kann wohl 
kaum beatritten wenien. Der Einfluß ' des Judentums imf den tälani Jmt 
sich eben nicht auf desaen AnfRnge, auf die Zeit dei Fropheteu, be&tfhrSnkt» 
sondern ist auch in der Folgexelt,' wülirend dtrr ganzen Peiioile, in der 

«.TT* i. ,ap- - “" 

das iaUmiaebe ReligionagGsetz sich entwickelte und ausgebaut wurde, von 
grolhir Bedeutung gewesen. Dss, wie an einem’-Patndigma, an der LcJire 
vom Gebet und Kultus des lidams zu aelgeu, war tUc Absiclit der vor* 
stehenden AusflUirungen. Zu einem flhnlicftcn Kesuttar fdiirt eitte Ünter* 
süchuag auch der meisten 'midereu Kapitel des btamlsdien Gesetx^, die 
alle sowohl ln Ihrem geftämten Aufl>au als auch in einer Fillle von EinzeU 
dingen deutlicitc Ein Wirkungen des jAdisdicD Ueligionsgesetzes etkenneu 
UaserL! 
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Öji» Altertiun, das dJc Waütkultur luul Wulntechnik auf eine hohe Stuf« 
f^brflcht h/itte, war doch niemnts dazu for^fcaelrrlttcn» den Alkohol als de«* 
Jeniirco Bcatamltcil 5 ^ orkeiinou, dew die IwraiiÄdieodc Wirkung des Ge- 
triiiike» ait vwlankc« ist, und ihn fabrikroMlg darzujitclh'ti. Aristoteles 
heriditct wohl doa PhJüiomeiu tiafl SOOwein wie Öl nicht von der KÄlte 
leidet und »Ich aniflnden llßt^ Plinlua Iwsifitigt dien In heeug auf den 
Falerner^, Die Alien konnten deigleiehcn Beoliachtungen gar leicht beim 
Spendeopfer tnacheu« wenn der Weüii der auf die OpftrlhnnTnc gegossen 
^.wurtle^ aufdaminte’» Allemi niraiand ichelnl dnMus die Kiifisequfnj! ge- 

* Mriüur. ,iS71», Q daat t! fl fttt* fAriere cyviiAta». Ofwi* rSf 1»^ TAtTA nwsf t# 

iAAiy of« rA^ 4ii4 rfxwc ioiruVTAS iSA*T(iJ ire. €cn s* 6a4**ATf o'hw, 4#ni a ctk fenw» 
«e cAf oÜKiAMC a aj4 juJ flt awfK*L 4 Tvxiiit A^daoe £x<i AaAOfaiAoa (»r- 

HMO« ESQf Ajfl Awmc* tAÄrs. IJHT Ki>inui*»Biw Olyjtifj^lfldwr (l'i... Ar. aead. wi j) jj6. lA, 

.(rr üi< *»f\, aWBACiM Ital. 1*11 lat! 4 TYwio tAs W? <ä*at a^eewt «Swe, TovrCcrm olieeAHC. 

MiaaAH C»«i Brdf^ X« +A«iTtt*#CT*«w 0« *Ai A«tTae. »mI ftna** ♦Aorc?TAJ äw fl rAWtrc. 

|>a 4 -uua si lioint lief tcfcite .Säte flua Ar. Ae^<ÄTTW> AwhO *AÄra werAwi ju* laüiwiii. 

rrnllli'Ji linl AkKintitcr f« wtnijiii K«iiiHii*ntar er tnifi Jln» tot), Cninai. 111 s, AaJ». tt. 

tlJe Vulicata roe «rfi j(<;tia1iti ^kfAh a* «*»»1 rfa» ijf *410+ rorrlcrw^«** 

M TWA» xeo*too4M. Ali KAi »aCta fiuesw A+rfl« avflUtoi*«»», (wivfowtowc am aA(ire>Ma^ 
tftc ANaärAiAaa« aA ruxtiHtA. TJIe» twliClfii (ilijiiikaJtochw ttBiiiiiii. 

wir Arlhtwlri» blev linwl in (Um J'mMuinai iti ta. tj) lw»iiMi|^wn kann, iJrr «ÄrtflC rAflrit U- 
raua^ha nidil, Oi'dii .He* ,nilllniH*cliai saÜHdJte, üw d«i.h din® l»olie»i V>iii®oi«lKrii»li 
Iwlian <tS-»V-»l*tinBnli»xiWiii iiarii NrBle-r, W rmttnitchwf A* 

iitiitlemn r88s, S. ?5J nnd iWlialh iflCia IflfciintHie iain küiiiMii!, *iiiJ ai*4^L altiw wriitger *1« ö* 
Iwe+CKOKTCC cmJut gar »-H*n. now+ar« (Philil fc U. 8?*lK Srhucider, “ 

ijS. » 10)11 ilrti »cliljchnn Wnlrr»(HTirfi nirJU- 

* M. A,*i»ea 4*canth miiHitar fafrmfl tigvr mt rt ftin aauw AWrtwto . a-jä» 
MMW». ß^mmi aetmStmf, Der f,lM!aabcr UcrÜiBlttt Olgt *Bt Ti firf «w w. */f< ^«*r 

VtrtafM» üüi# Hf skiMiL 

* l'liwida'. dr 4 [dk C 7 (S. 19 , cd. Öomkr) aiA TflvfO rAe **1 6 IWAC fl afAMwae ini 
TäM aAflTA aA*Anw« tm i;nJa*mn* üaä«™. kaI H bSaatta Stak AnocaaaHlnwäH, <an a iAATTOK 
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ZDIJI-H uml ille IVwtiKirtlou iW ^VV^ngf:i^t^^ ln di«* Wüge gctdiet ZU liiiheii* 
Ihi (j*-geiiieil wnr Arl#itoi<!lM überzeugt, 'lufl l>L-i dem Vei-dwiiitfcii van Wein, 
wie bei »Ujeii uinikni Stoffen, nur Wasser in die Habe Seine TbeiK 

i-ien. die für tUe fiiitwicklitiig der NnnirwissimNclinfl «naßgebeiid gdiliebpH 
Kind liU in die ?Jeuzeit tmd illc üdmentlieh eueb Auf die Anfänge dop Choniie 
('ingowirkt hnben*, eeheiiien auch in diesem Fall* die Pra^iiS ungünstig Ixf- 
oii)tIu6t zu tinben. 

Wer i»t denn imn nlso de-r Kutdecker des Aikobots? Die ftiieren I)ai> 
slFltungeu der Üescliiefite der Chemie bU auf lierlhelctt waren geneigt, 
den Ursimuig ilurt jm Huohcjif wohäit *1«#' Wort wie*, lici den Amliturt. 
Und so bat Vikiup Ilebn in Aeirvem so rlelfadi verfehltim uml doch ao 
itiieiid|jcl> miregenden WeiJus’ die Formel gefundeiit ilureb die den ahfttmkl 
vurnntagten Semiten nuläor anderen, iJurrli tÜr nenemi Forschungen iwelfcF 
bafl gewordenen Verdiensten mich dir Entdeckung des Weines imd die Ab- 
stmhtiou des W'oingeistes zogesproclieo tviinla. Was den Wein und den 
Weiustock bclriffl, so haben die ^ieutnN'tilieäter dea Behn.sclien Buches, 
A. Eng}er und 0, Sch rader« von hobtuisMicr wie sjirncliwisscnsdiafUicber 
Seite hlargealellt, d^fl die UeitnaL iles Wfiiifs uud seines Nainons lüeht auf 
semiitschcm, Boridem mif indogmjKmiscIietJi Boden zu ««dien t»t^ und dnti 
der Naute p^hoc, tinwH, der von dem «Winden* d» Gewächses setnrii 
Namen liat, erst vom Pontus aus zu deu Semiten gewandert ist. 

tiizwisehen hotte itclujn Berthelot, der sieb liio graBteii Verdienst« 
inn die AufhoUnng difACs Probtems rrwörlicn lint, llUctlg«wiese1t^ daO der 
Name Alkoliul bis zum t S. Jjdirliun<lert bei den AraWni s«11«at keineswegs 
ibm Weingeist, soDilern Essenz oder Sutdimiit ijcdeutet, tL h. oincii fliiiu 
puh'TTisiertet) mier auliliniiertcn Stoff, z. B, rlns zum Sohininkeit gebrauchte 
Seil wefetan timun pu I v«r, 

' H«l«rcir, dj., lO Ihr At nNCTAJ Xtruzwu odTwe Kid 04« ckfA- 

rATTss DffwweT« "rt Atsuuh, Bta« cywTftT« (?iv.if4, TitTTeiPÄOiw nAcsv at km 

tXam T«<rrt. KM rÄP KM nMiTre (s svs«, öwi Atäikmki«c itamu rk »r?cH kymc- 

crOaH, Vau« rwewTM, Vai. 

* ät«]i 1 iAahl 6 S AshnX lYii 54 g. 

’ KWAur^niiMi iriiij UattiiKefti* 7t «Pea SfinJijai. die uicb tU« |J«MllUtiiiu «IcP Alkiibul» 
ofliiiuleu JuLftti, di*.* il(? tiAgelkPlUv Al yli' iiti i.t ii dn« MwtiullipUiiimi, dt«« Miit}««*, iIim tlrdilc« 
lind drr Uitelwulmiwdtftfl ^ Rlnoi' An t^esltUiUbin — vijillirsrlilatt,* 

^ Ol. 8 e)iritilKr« Kiwtbvtilwi' 944 ^ und in der UrniliniT Jiitrilliiiii*' 

frKlM'hrih 1911 ti, 47 & 

* tÄfflN» <r« <1;^ rtli j Air ia ft/ntairf^ i'Mtrifrt (l lj6fF,). 
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Sodann liat ni^uetilings K. vom IiippmAuti in FFnlli?^, ForscLuiigen 

B^i tbeloU «elliBtÄiidig forige&etat und crgHuzt lmL% den Beweis erbmclit, 
floß .iio syriKch-amldselio tJterntur des MitlelalteTS 'r*m ABtolml eliejiso- 
wenig weiß wie die griechUclien Älehitnieten* die luw In dem jUa-ii 
de» M»rciiiiitt» *99 eriuUteii ffind'. Er Imi ferticr ab prnktbeJier Utieroiker 
mit Beeilt diirauf auünerksnm gemaclit, <laÖ die nestiUientpparftie des Aiter- 
111111» lind des hy zantin lachen wie arHli^clten lUitttlalters nocL «0 uiivnlJ- 
knmnieti «iid uaiuentlidi wegen IHÄngel» dner ausreichenden Krtidvorrieli- 
tung filr «lie Zwecke der AlkoholdesiiHatioii so ungeeignet waren, daß da- 
unda vöfl einer DaratelJüjjg des Weingeistes in größeren Minigen keine 
sein konnle. Indem er nun die Siiesten, aus dem U,—t j. JaiieJtunden 
slariiiiiendcti fiiysteriö.^i Noüreii, die itertlielots Scharfsinn tmtdcckt wtid 
♦'iitiifTert hat, imiersiicht. kturiiiit er auf die Verniutung, tloß ItalUiii um 
lÜBw Zelt die DeittilliergefSDe verln-M>ert. uinl diiMi die iCrÄndung der »Ke- 
lürtf, wtli'he die griechischen Aldiluiistüii sicher noch nklit kanoien. die 
iiewinnung dae Alkohol» ermöglicht hillte, Indcim er iiint ferner konstatiert, 
daß liu 13* Jahrhundert Kiientt itaUrjiiSohe Arafe, Yitalis de Furiio utnl 
ThadilÄus von Rorem!. die neilknnat des .Lelieiiaivasscr»- gepriesen’j wagt; 
Pr die Vermutung, daß im 11. Jahrhimdcrt etwa in Italien der Alkohol zu¬ 
erst dargestellt iimt io »einer Wirkung erkannt wetrden sei* 

Gegen diese Vermutung lUßt »ich nmi msuiche» elnwpiideu. Irrsten» 
fjlUt der «prwchliche tlrsprnngHhewnis, der nus dem Namen der Hetorte 
geftlhrl winl. weg. Denn die Betone, die altenlings im Französischen, 
Siwniwheii und l^irtugfeslschm diesen Namen Rihri, heißt im halieiibdiwi 
s/orte (»lüof/AfoWrt), wfthnatd rUt/Hü ►Bindewelde«, -Fessel, bedeutet Außer- 
«fern cTiidicint du- Bezeiclmung rfiorto odci- fl/jr/a dberliaupt nicht unter den 
chemiaclien AppamUm in den alleren Tniktntcn de» Slittehilters. Icli Hude 
stort^j zuerst in dem psendnhdlianisclieii rraklat £xp*TintmtQ, dessen V tir- 
fasser: «icli auf den Neapeler Anlenthalt des Arnold 11* de Villa Nova {1309 

• /Sr mytvmifi* »*v (‘ 9 ”> *«*1 rt. |= £. Vun |,ip [nriaitv, *-( 4 Aiiiw/- 

ttttfffrn i4md tv^raiJ^ ti jaji fr.)i 

• (leniuatieKcMi vtiii Uueih- in dw CWWtw» ^rte* futA, itv 

M tkrOrbt War»» 1SK7). IHc ATWptw (». W Mejrrr, IVasirAM« Mw. $m 

5«wA- I S tu Oon. Tthiliil. «J wH» ü- tii»iiTiit'lMV«ll«ii Obu-uu.Ip öH^ 

Kchtl lullt ilureli Hlnii neeo enctzi Wflrit«ii> 

• Vftl. K.rtp(i, fii'jii'Aiiilh' rf#r fUrtiuiHk^riK »*4?) ^ »74- >>nhn Witei» ft i^*. 
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bis 1313I hezicbt*. Din Fnrm reiorta i«t mir xuerst in (lfm nlvcnfjiUä pficudo- 
lulUniiitidji'ii Vadrimmtfi tm H. JitLrhujiilort mag alsv 

A})pU‘a.t xui^rsi. aufgnuitiidit oder woiiLgsicns hennniu ob iu ttnlinu oder 

HOiiatw», lilßt airh nicht Ruamacth»!. 

Weiui llr. voti läpiimaiiti ferner de» biahtir belumtiten 

Zeugen ^ th obida < den VerTasaer des W^crkca Mappat e/avimfa (Schlüssel 
7,ur Huppe, il- b. xnr Hnlemi), -dem Eoikn ttalischcr Gelffirsamkcit- ent- 
sjintiigtui seit] lißt\ am lHQt aich dies ^euigsb?nA für «las .1 z.dnlirliunderU 
ln weldies er dJe Kutdcckimg des Alkohols setzt, mit SicherLnk tu Abrede 
stellen. 

Freilich der erste Herausgeber, Sir Tbnttins Pliillipps*, behiuptete, 
einige Stellen schienen ouf Itnllmi sIs tJrsjiruug&liuid hinzu weisen ^ niJeiu 
or fügte wall)weislich hinzu: Or <it tfasl that Mcre ttriif rerrr or^mattif ften^ 
ttqtfd tArre. Allein weder die Ab^a!^!itlIlg des Werices und) der Drspntug 
dieser Kezepte kann mit Sicherheit uuT lUdieu zu rückgeführt werden. Wir 
weiden slsbsld sehen, da£ diese Hinge ganz wnlcrs liogmn Abei' self>6t 
wenn der Ursprung die.^r Ssnimiung in Italien /u suchen würe, sn wire 
damit Inr die Notiz Ober den Alhoftol nicht rtel giiwonnen. Ja diese 
nur in der letzten, aucrkaiintcmiaßen in Kugtand zusbiinlc gekommenen 
Redakiidii »Ich vorfiudet, dagt.’gen in der filteren Schic ttntAdter Version 
rt!hit\ Wie in dieser VerHion, die ofieiihar in üeutsdilaiid ztistinide g«- 

' Msiigeti lii/i. eitm, t Sjia, Kxti. ij. Ütssr ille liii 14. Juiirhimilrrt useli «J«iu Tuil« 
de» l.ütlui Iijtf) aiUlftm 1 «iiie uUililmliUtKclio T'i«eiuloUleraliir vgL Iterlbelct. (!(üi»Ai «s 

«utffü iijf0 1.151 ir. 

’ 3 lsnnct. «* a. O, I 84*^ i^üvf ^mm •ffMv tajttrwm, »4 mrltm* m 

' A> a. O. und Vmiräjp u f to), 

’ Im der i'Mn Al her t Wsy iumtia|n^gTi}ieiic(i ZtsllMtirlft froHA tA» Sb* 

riiljf AnSynanVe >// Undim, mtidf (t 84 ?> ‘>»r wd< dis dAmsIt i> der l'bUlipjt«- 

«ehdO BüiünllteL tigfifttlltcbr 1!«. diw u. dalirhMHilortii, au* Hit HId t'livicubi üa, ntudi 

jebt i|i>rt (leÖiiikt, lüt mir nfdU ^luiiaes niti SiclitirhAii fbutziiHleüuu. 

^ p. 0. g. 185. 

♦ Ci«l. &S!tesiaHi(!wii> M53<»K Kkln-yüiitl, •.*. TWiaer illiiiirti* dar j^eJdiHt*- 

•lidler IhlHIctliiA. dur frülinr J. DitlUorit ^^dIu^^e, wur Mimmiarwitiiu* Is dam (JiUabt^t jfti* 
«u». f» ukM ttTtflidiMiO. Und bl dslinr er*! von t. (tirx 1B77 «idgdnudini 

wonLai. gftiuHi tlcHvliI d*rWj«p <. ttiU, tk fkt. dr» |f, £t 35 iiR;»), 109« Sielte sndi 
Üertheivt. *'amM «u «Nb^ ^ i Ikk, llutoidi Itsl lliu Üitfo fbr »üi«^ xivehn Vhntvaiif- 
^a}m‘ 1S99 rerwvi'teii tati ImI« die <t!e iltirieli dlp i.iftl«: d*.T Svlitati^tJUtteir ttlMhidwtif' 
tevivahtMi^ ItkrltLr g«adiif'|(t viunie, anf der KgL BiUiiiUiek nuch kurj vor Aiisciiiud d«« 
Miiniiitkrit^lr eJnteltnti kiltmeii. 





Dir Bfätiechatff rff« Alitf/tolJt. 
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koiiiiii(! ii isi, Bl eil '/.u item ' carpmits dln tdid. I vloKBe f^mbutteha ßbeiv 

gefnjTtrieben flndrlV so bat der enf^Iische Sebrviber der Vorlnge des ?hil- 
liirpsisinifi ku zwei tuteiiiiAcben POiuizeniuutii^i Dbcrsctzuugeti i» «einur^utter- 
sprnebe beig^Mlt«ue^t^ 

Somit Ist envlcsen. daß itallentscbcr TTrsprung filr die beiden bis jetzt 
bekonuteTi Fassungen der Mnppae davicul« Biisgesddosseii lst^ Wieweit 
Kliere itidieuisdie Qtihlleu eittgedossen sind, winl sj>Ster zu tiiitersiichra 
sntn. Dagegen uiOdiU- idi die Yermutnug wageji, «laß der Verfksser dieser 
Sammlung in Fmnkreidi, etwa zur Karoliiigerzelt, gelebt habe. Denii das 
atidi als Aiziieiiiiittrl seit alter Zeit geKchfitzte Lviipfetoxyd (ora mtwa, 
c^AYAiNoeJ heißt ln der Clavicul» beständig nfUtur* *raw/ifnon^. l^iehsu er* 
scbeinl mitvhis in der Ißr ilas FnuiziSstsdie diamkieristiscJieii IJnilnutung 
(uuevhw*» Danach wird das cxxr fii j) Terderbt Qiierliarerte cancianttHi^ da«: 


^ Viimr. n ^ t*. V^l. Kretin, Qwmt. Törtfr. i (ikrH. lÄ^Irt S, 3. 

* i-itr (JS- »*j)' mpe^otä (Ai» nU c»« («jJ iUrtoÄ t/mit rfi- 

ntur •iiTBrrnff Ein I^riser (Jtltfnlty li*» t$. JuhriiiitiilGns, JtbiVi' Ir ßegus, der dJn 

I^InjipBc cJavicinlft in cunrr imdvm Ds, m tmlHm rehi*iiit, iTitin in #<Jaer riffruAt 

df wabuit» äupuHtit (aligfidruclci twi McrrffiiTld* 0^. lTwiii 4 ¥» m ib* Lumlim 1849, 

I ■;) dl« Oliuie als au, IMntlipp» hat ricliU^ grmmp *ftn fi). i, firÜHwimi 

cui£iidiciH. intJejn ei* »nnimiHL did) (ttir SiiJiwiba* ilai sidisitelifi ^ mit p vrm-crliMeit tniMi, 
pAraua orglM Mr)i, ilnli der SclmJljer aklit uülwt illo Ulorün ttugenigl. Mmdnm «ln«« ]Utiir«ii, 
Ja Engbiiirf mU^ertetn T«tsl Vtir sich geJoLi uuil iiii0v<!rflabd«<u Uat. Pi» wiid beatJLtEat 
itiird* ,Ufc iKalelitrnnii ilrf Iban j/ak Mm ijpal-Srrt'f M. wir nile!i ür. Hrnitdl 

Mdift. «inr (n riniir IK 4t» taw «lalrrhuiuliTtA aufPHainte Fnni^ liagt^im tußt aie afrb 
all (üiH< am nhk.i5ittisi:Ji4!Ui IHalehtiv fi»twa il» f. JaitrhiinttiiHs) lietlMiIiattenit ,\iitii)iitÜU tti^ 
Krdfen. u*rl »tliiuiK dtatckUiHili jüEot in ynit rrm, nur 4 aJ} dirsf, kentlidiff t*n>nn >VTf 

(itau wyr/, Wnncdt) riclleichl risri» apSipr («. *J tot. Jedanfnlts darf man an- 

ii«l»nr>D, 4nß dJi: Mi^ttoehc Vui'la^ 4» IMiillIppianu» eixi « ^«ielialtrlp iiill drm Mclilctt, 
atftdiet' tttiitocitaii Creuipliir <1rr daYlinila eiitiliutdeti ist 

' ttolltru als Enistelmtij^tt rclwiint mir arlttu» uini ilAtwIllati tikbt i*Jtr waltninWialleti 
an scJii, wart man durl ituhl nielil rop pdijw^^rnpAia /M/'iiw (tit—tarn S. soj) utinr vim 
arptfdi «awiYjilto ietitev (caxxii 8. wit rednii wiinlfr VnJer den rahUt<acn Ortmigahen, ireltilia 
dir tVü4uklc aller Wdl lirzvidmeit, trcairn nur i:ivi!J auf Italien an: ih-iu in {«JS) wm 
tium nd Ti&irifan iiiid t.ammi pM») Armrftiim Jdaltor ilnr Kaiae I 5 mnae)i 

* Je. H. i^vii fataj^i rraviMt (»isli. Ple Fnmi I« au« dmii In iWi IUü«j 4 i«i gr.**Jiii- 

IleJinn MAnoy srcavMAHVt tmlrlnin^. 

* ext!« trjj) Ätowm imtmiJ'ifMi tonidiH rwwti äi jMihtttm rMijpittr, tlir- 

adte fniOtilatoiJir i'Vma IBr eahulMat flndcl aliA aiirJi ln dem KapitclwtaeJcJiiitr d» Cmt» 
Augimmto lat ti* f. t8|* Prmnoriti [*, o..—a))« fiiiw dint Qnng. .\lihamtlnjigcii 

fL Huri. Akad. tl. Wirr. <913, pltil. 44 it, Kti^. Nr. 4^ au vtii-f^cslditiU bC 




H 




in fltil (s. uuteu S. lO.y, n Tl) fiaiiV/fYimjHi lautei, iii nr/dcw- 

ftttnitton (Kalkorenj zu etniUnli^reii »ein'* 

Hesehtujifr vertlient mteh dns Vorkommen de ^uafHati, folio tfmlli 

(Wald, fcAvic, tmd(!^riü\ der uiv.fil mit dem IftteiiiiÄduin vitrum, umdi 

mit ilejii ip-iediisclien Äquivalent H'iedtrgei^ebRn wird, »ondem mit dem 
>^nll^llli8(dlen^ nber oberfläeiilich rofflfluirierteu Worte, dah tm mittebilfer' 
Ikhe» l-atelu merkwfinlig vi-rscldedc» lautet: mi^hi in Karl» des (iroSen 
Capltubirlimi (k villiif 43, vübhlia | 1300 ), uktkia (13911, fjxiavs^xm (’rflb. 
cccL ^Vmbiaii.J. Am meisten aber fmtspricltt der Form der ClavEcula im 
ZelmtveweicLnu! deit Kluuier» TouV da» Wort t;wiU, da» auf mtgolÄScIjsiAehüu 
Kliitlufl 

Detgleiclicn »prachhoEip Bnobiiefttuutreii, die vim Kennern dta mtUeK 
nUerlichen l-jiteins auf dm ganten SprachachaU de» öuohe», der mir keinei.- 
weg» flbemll verstflndlicli kl, auflgedebnt wenlm mtUJU’Ji, »elieiuen, ww 
gesagt, auf Frankreicb tiiw'a tur Zeit Karls des Omllen idnzuTvelsen^ Aber 
(laniit sind wir immer noeh niclt bU aiir Kernfrage rnrgeilrtingeti: bnt 
der lnteiiier »ii» ileni Ambisehen wler dem Urieditaclien ttbersetat? djenu 
Ifrimm *ufTi i/u/ue. [)as Ambtsebe Ist rasolt abgf’taii. Es gibt einen kleinen 
ziiaaiiimKabAniienilen Abschnitt, «tev—ee (S. iisf.), derimlk fertige Smnin- 
lung kurz vorderen Niedersahrift, vielleicht sogar ewt von dem Sdireiber de» 
(kuLex Fliillip})SieDsia selbst eingef&gt wowleu ist* Er Jelitt in der Scblett* 
aiifdter Hs, und bebt »Ich durcli «eine ambjsclien MotaUnnmen' sofort kennk 

* KNOiibor wird m emtrn/h wintUn'lioU. tHc Bedijmiina |)nlh; tcuju = raXr «. Ibt- 

rnii^’. rA Katrai ir *5* l/iifeeJiJiscIi «nt»prAtlLe xAAii«i»Ani»<iC, 

* ct*Tt faifV f i.%xi iJiloJi J5SK1I 

* beauadm (UMnUu'lljiJi ol db* W«yiij<reUmif iw I'ap, liubi, & uff., « 4 16 

* tif>tOi‘J< ttiutHa, nutiir atht, wii; Itiil, aUfhiiu, »■ufrxm. 

* (iftIL tihrint. I) »il. ro$ ibiitiAngiMf 1*7) tiniU « f^wtwt tkdmitm tk 4 jftu* H 

rff fmrrfth» ft Ihm it (/mtt. iNicanj^ (lltitrt amvK (^banliatiut* rimiJiina tn MinrrVtla |l. 
ridnnilAf Rrfli. r jij Mall: yiuiOun mt kerhi fmruiria qnm Smturt liliyn 

i;iite[tnrltl [lioit keltLKshen jfh-fht)n tt’ila. d* ib wnt iiinn ivin aiOwni initiier 
l>ta<i<!a Varbh 'iJtaars« iiisnmmciiiirinft. Sirl)» iielirader, ffiivi/A'xijiy>ii»i 

* Oilatieititchiiiiiij^a wir wiiit^ fKuurn] tSS in dtmi vor dl'iii «Ijfiiiit- 

llrfiMt Traktat acahi'iiniflii Tttiln imil peifitti .iriimtutmitit S. tjS Innur lmU t »nr f'lairi^ 

cuJa) lUlrüiti «rw&ljtil, aiuir (lietii {lL«ruiiBi|t Ueumt Wenktt. 

* M/pdn^ = uUkAnt (^bwefrh. =, •»traiür 1 bDranh wrrtfptr = 

dUrlh 4/iw»P= (»««eiwoe). hur «tAnrntAtic (:= tat Iti. K. MiUW4>eli, 

■Im« (rli dJram Karjivrti* «mltinl«;, «tkbt pi (tlmiillKhfmi, ln «lein ttwka atrbfe-. 

ntlima ttnl Mangnt, ßiUt eht m, irnkm, AUnt^. tToi), findn ich ■ *sal* uiiOt nwliTn arahim'liirii 




Dif Enii/rfkuny lÄ« ASko&tflf. 




Jidt Itertttis; inaii k^mn mit Sicijerhfit ü«ß (!er ölitifle Test v 5 Uijf 

iiiinWiIiigii? 151 von Ämbisdicm Eiiiflnfl, wie <t«A ]■ aiicli «cUoii ilurch t!ji» 
Alter der Schlett«iftilu;r Hs. (*. x\ «u^^ilesseu erscbeiui. DnKCftou ist. 
'wie »Ile fTwSlmt»t!i ürSzltfiueji vemiiiteii Inssrtn, »las vriechisebe Originjd 
ÜburnU niLi H&ndcn rti gi-eifen. 

Wenn rier Verf. den PiobietstiHU iiiclit cniirnlu oder tapii LtfiUu» iniiim, 
iüiideni htpiääii hi*intilrm (tJt^exx S. J07b so laL AleoH sACAitiTH» im Driginnl 
vemuten, So heifit es denn audi i xxsr (ebenda) hpiilis^ Die tlold- 

probe bbU«! heißt. ceii.vin (334) mdem eutspreelteud deiu 

n^yptit!c^lel| Uticchißelj, das dulSaii ta»Jplt’, aurttut obri^m (aptcIow 

1-^011(3124) ptfittt fst piririf», qaarf f(utn pertutk rum pirtbafOf itfitfut 
rmittil setzt ilaa spJlte Wuii nveeKaöAOc (s** ist »a emendJeren) stnn des 
kiflsalflcheti pjfrUtv. Aber das Orieeliisclie wicht weiter. Anf »len »’relen 
1)1 ick befremdet »lk‘ Obersclirift des c. rxxvm fa 14); oxip^in^nttäii 
bis man den 'Filei griechisch liestt d4*^nöe*vP0N tö ^oaIwhc- Die grin- 
chischeti Chemiker nentieii die hochrote Muunce de» Purpnro^ 

Das uijversäliidlg gekürzte Uczqu. gibt freilicli keine Aufklining, was t 6 
Äriö tOAl«MC büdenteii, Aber ninn kann vcrmuteii, »laß »las Zeug '"or der 
letzten PurpiirfÄrlimig mit RosntfiirW voigebfizt wijrdf. um jene witte 
FSrhung in «rlmlteii, In der Tat ist uns in den «rciict *cAi Mycn«* tlv» 

Pseudodemokrit (Bnethüloi-HiieUtv 1 42. 13 ) ein Hezept zur Pnrpurnirbcwi er- 
liidteti. ln dem TO "DaaikOp nflicn niidemn FarWtoflfen etschciiit. Auch 

der Pap. Uolui. m 31 iS>. 3 * I-agercranu) lehrt ein« ►üAoeA*o 9 c oa*»« mit Wza 
(»U li. iiilt Krnpp). Das folgende Rezqit der Clavieida (cxxk) handrlt tit> 
por/iro cifriwf, wms mit dem^Pap. Holm. « la (AnöacMA mipli«») im 

westentlichen fl herein kommt, 

< Wie piiixt imui Silbergerät olm« Verlust?* Dletw* frage wlril wixv! 
(iodl unter dem Titel nrpmif^t «iwi trrfffrf *in^ beanrwopiet. Man 


Wt^rluni; Vhinn^U IJcLW- nlab, wk Hr.SscHim enir ™»rmtdlrn dir 

«•rnc Unm. un 4 . 1 . »fa* J»ßto-dr. Ir-rdW-, ikruhku^t .Jopken- Ab*fr n«ft wn« 

»Im ttcwfii i»* ^^srwi* ■l'üi’ftß* «»nt. AU Pr^tiesrii-Jiftua* i» sm»« IkÖe o* rtch »diwcr* 


lifJl d«!2lkiÜ1. 

T RiL PrüfjudiJ Kn^l^} 

Ato\Riit1rcl&. 


£r von 


» Nlumlmr; BltuuuJil. nc« APYC(FiioiiAir js A/rk . 457!^ 

<*r4c*ic tO iWUkV it»(^ osTiTiP-Ar««. I**p* «ä t l4R<Jr- 

rmiU, Upi« <)»*D BteUi: nMntj: «iiid öftw- TOf«t*A flAa«eA ü» 4 - 

. 16 k /#*«. A>. 31 . 
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reibt sie mit rlnem in Salawags^r gt^triiikte» Ijiitjifii «J». nnlfmn 

iipoeiam /atit. Die«r laitemer vermeidpi dss birir so piUiteJitU' 

IrmrntutH* und spridil lleljer mit ArfetüM-les* itnd (ffiaen .NrtclifoJ^-em von 
AnoytfA. 


Selir liittftif erschcliu ln üiesun R«*epteFi der Flschlelm (gr. /xevoedA«*). 
!■> wird bltr stet» itvinroUa oder (jeiuinnt; iii derVorlöfje mnnd 

ifitifKttfhn, wie e# in der in der Pjoi^alteSschriD der ^ioj^eiifumten Coi/t^ 
pMithjui* ilfter ge»dirinben Ist. leli erwaime »um Sclilnß nodi kitrs qitianus 
s+Awgcb inf^htrim ttrg^ntl t^m füfuäm ^kUur |u S. j =r ««hvctö»*», 
ftn S* toj s= tAirtcjUA-mc*), 

An einer Stelle der Muppat- idavicuk» dlo jidi; den Ooüujio&ltHmea tttiiiuiit-, 
Unt aleli ttrunJftrlEelunfWfisp der jfTiediiudie OrljtfhnUtext vor der lateinifidien 
rbßrweczvmÄ erhalceii, ln den ComiJOäilioiies entspriclit da# Rezept (nr <Lib 
tioldpiiTvrr* {aufi ^wrsib} «iem unrer dwn Dopindtitel der Mnppar elavieuU 
ozxxi idr de <wri ^rnfwirme) Hier findpt aicU nußer 

fiein emieii Titel nidii« täricdiiselies. Dagegen »teht nun aber sowohl in 
ilenvCoimMwitfnüCA als in dem .SchletrstSdier Kxempkr dot Slappar cUvi- 
ouk fotgemtes: 


Ctiinp. (Muratorl, //, (1387D). 

CräortmiMia ; erifomttarm umm 
tMefftaittm itvtaydof^ arytron 
rmitm tjfspur/fMriwif ijptat- 

rjäm, ydSrüBwn^^yrflwt, atit iifv- 

fr/tf. Ari(*i(jfaowiw^ AfcndmiiiiUj. 

rAisimtm, prr dWf tfrrti puifOSSmU, 


Mnpp. (dav- cod. Sp|tis)lad.,f. tp*, 
üf rrifittrai^a frot). 
Crixorantista craor • «rfrinlw . «iki- 
mrmigjaf^ • ^rm ■ 

2 fpsin^ 

rAiOti ' iftiro/^ rAnftalat » mtt 

tthatc^ ’ ^cAm^fuinittii daußra hüte »tf 
ffitiBim tAviijtn^iintti tAnr ufmtfürAu/i, 


' "ÜÜI "" (tW-fc«l«SV lU«JU«r h«> ,«cf, HM«r IK 

iMYijiüiiff). oahöi&t ii£p^ 


’ -Ut««!«« Ih'infiicl iJfrHir eLg^litrln-n lkdfuiitCk|^ hin CilD^ nr. J. 

Art«AÄ 5 ^‘X' ^ ^ ^ 


ti . / *’''“*®*^^* ■> int- ln <'«■ 5 I-|jpw-rl»rfr..Ui *rlii.nn.,.ri 

Ili'Jtr in^iJöp koiTTifits] NiKäucvf^ S. is^, i» öiwh (lu«li. 

' Ditwrur. 5, tot U TO^ APnfflon» (WitK* «aa*** ^AKfOV. 

* Itnrihnkt, nwinv utt nfjtjffß 4^), , 

* ^ it« (i«;r PhUUpjv'tdlitttt 


ib» 
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r)pr in <lf!r Jüngeren lls. otTvnä erhnltene Text lüfit slah mU 

Vf'i'gleidiuiJg der tftU:üii»e!)e{i Rr/upU* cxxxi und vxx>^ iler Mjtpjuie dx" 
vlculii etwa «p rekciiurtrujcKJih 

TTept KP'irebPANTiaCK. 

Xfvcdc KAeApwF XM*e,e«irn^NOc* n^rK +AP*rrtrfinr ixuefr*» elc xvAfxia«*, xaI 
atc tic rr^p, jUkaii^ayh tAn ^ApiprtMn, kaI met^I ta^a sAac tAc cKcvAeUc 
aav*fpa'. aiATi^äNAi X BArA^ fÖTi 

Ehe wir »UJI diitse au%efri«dite S^fUr des grlcehbdiiüu Ongiiials weiter^ 
verftilgen und dcssoji Ort und Zelt uflher zu hegnt^n^irn versuclieti, Ent es iiatj:- 
lich, noch jenes lateinliiclje Zwi^olnüiglled zu heaebtenr dju* xwrlschen 
den Kdlaktor der MafijH)« eiavlcnln und die alten gHr<;!iisdicn Quell«n «!»>' 
ftdidebt. iüL 11 Amt ich evideuE, daß jener heiueswegs direkt aus dem 
Uriechiachen geechO|>fl> sondern daß er ein oder mehrere Slmliclj« vtilgAiv 
lateinlanlie Sammelwerke exeerjiim Iwt, die achon vor tler Zeit Karls de# 
Crroßen t exisUeft Itabeu mdsaen. Wir ken&eu ja aus di'j* nuinenilich durch 
Valentin Hpbc un« erscblo$aeneTi harbarisch-lateintaclien Medixiueriiteratur 
dieser kultAirlosen Zeit den damnligen Stand der ßilduiig. lüe SieJi last 
ganz auf lUe notdürftigsLe Handwerke Lieratur lieschrAnktt;. Kiow solehc 
alte UeiepEi^inmiung, die ^ich Em Inhalt sehr nali« mit der Mnppac daTicula 
und den Malhächerii dea wogennnnien FlracUtis niid Theophiins' lierüluiy 
ist OH A iiocl* u'luiltan, wenn auch freilidi biij jettt noch nicht l.ierrIiL>ilige[id 
beraiisgfigeinMi. I-Is ist dies das im vorigen Insrvits öfter henrngicxogenß 
Böchlem, LelEtcU t ComptMUia»^ nd Hayt^iftu masmij. rf tt/iit. «fi dwa- 

miuiw/t fiftTUmj <vl miarn//w, ad vhrpi^raphmsn, ad ^hüilui. r/uo/vlaj/j 
ftllf}4fur artiuiH ibminwitOt von dem eine sehr Yenioriwriiir mwl gnnü vulgire 

' ÜMllQ triilntiLa «. B. D-, odlBDnL 

■ JIH» K<Jiu|tu3ltutii ba bt Jem cliAinrMih-fji rji|i, Lcyd^ ?E uiip! Ftaloi, riU|trt)< 

* Vgl, «lav- eixxn (Sitlnq^nlJviiT) iiM» aryvitiiia mbniltifii rt camuhmv muh aryiwto r*w 

,.. fiWw/A tnitiß in cwEiWa (U-wnj <-i m ipitfm, diiM tidat mmp« »U 

AHt# iW H ftäpnnt imU- Ow uatIi uui, Div 

SyninA iüJtiffr« ... b4c idtw. «ptüiprieliit di«eit) ÜrtvjtitMTAlll. V-t. iiritcüs lA*. 

* I Woi thn^nt liriäl bi itom *ni tiij]ToehfSnlct> Itnxeiik öt Stufij.!«»' ch.- 

vutiil«, £>ctifliDi ein Bey]ii{«riier sniHiE tiAFliAri^lt^r Najiif^iu »Ja. 

* teile Ich aolien itätmli ult Vurrii Iccttf« au. 

* Dii.f Alln üeslMiidtefl <!m EhicUim reFcht uftJil flT»fT tba to„ rttr Stiioui i.lilier tiji nicht 
IUM.r ilim tj, JjilirltuiiiLirt tUiuuB. 'i’lipoplsiluA Itt nfailil JLlLnr. V^L Ai .t/irj'f ttibttüt 

Jrt tf. lÖ?. 35 {18781, tJÖ. 

r 
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DtüLllt 


Inteiubchc Vcisloii misf flev Ils. < 1 «*? Kapit^tbibliotlick zu Lui;i;h i 50 (s. vin) 
bei MtirAfiort) AftiiipdUitft l(uUntf^ 11 364 ff., v(*r 5 ffLiifiicUt iat.'. 

Da die^sp Vrtsioii nur du kiinjfpcr A,iifi:zug aus der grOßrrPii üiul brsaet 
itlu>rru!feru!]i Siunmlung \&i, die. der Verfas^r dev Mappae dnvlculR benutzt 
b&t, sfi hnt «ie haupUiAcltUdi nur darum Wert, w'aU dr den Ur^ining iUt 
laiduischei» Vorlagen uuil mitUiu der grlechiscLeii Ur^mmhingen itiindeatrii)! 
ii) daa 7. ■IaIu'I mildert, d. li. in die ^eit zurücksebtobi, wo dlß alcxnndri- 
ni&rJie Alcldmie QDch lebendig war. freilich könnten die oben erschtoe^enmi 
[■'oniicn de» Uriediiaehen einen vtituebiiell Utieilenden in »pätere Zeit zu 
fllbr en anLeilieu- Alle in «los Teebn11 j>iigrieeiiiaei 1. itdj uns Lu deo cLeulIsclieil 
PapjTi entgegentritt, h»t ln seiner jlnOetst Orthographie, Wnrt- 

wnh] und ^üJiBieniiig sejiori'gnnx dan^ Autelte» dea Ryzuiitimnchrti. und wer 
£, B, in der Mappae clnvkula htiulig vorkommeiide Wort Ihr Indigo, 
htiann*^ lietmchtet, w^lrd sieh wundern, litese« Won bereits als 
lulticin Jenen •Compoitifiunea« nun Knrlü de^i UroQrii Zelt vanciiilnileti, 

Dns grlechlooJjc Original nnu stmiimi, wie die gsince Aidngo, d(?r In- 
hnlt der Kezepte, der Name diT Stoffe und vor nUen] rlin HerkunfVs- 
hezrichniing der Materialien liewdst, »ii» der Wiege der Akbimir^ d. Ii, 
au» der ftlejCÄiidriuistlnui GelieUiiwisseuselirtfl, ille sicli filr uns haupta^ch- 
licli an dio Nnmen de« Paeudinteinukrit, Zontnio», Olymplodor, Stepliaiin« 
knüpft (3,—7,-lalirliiiiidertl. Schon Plrtllipp» ist eii nnfgernllen, daß die 
übcriabl der Stelli'u, »ri dr-iieti Produkte erwAlmt werrleit, «uf Ägypten 
weist*. Dfts Ijfliid selbst winl hfinJig genannt *> und damk auf dir OebiirtS' 

' lisrdi^hit. CAimynumutjfifM 4fff ^-7^ Oin# V'srtitm «Lnmint nmwiilfplh)iA 

Rill lUtlJniF Apritß wimup fi jUibjfm, nJlftiim RtAlt FAZ/nffWin, Yiixair ^^ientww (htvi 

U. A., WR» MiirklurJ 5II9A icituiinnmKi«nt. llRnHif ilciilvt iiich ijnr Xurrui jö/t' 

■Hl «mm r*t <7««* RttiKtAr m oVt«t9|xi lai^ {so ^wCItinliohi: «uuriiw otitumtfin pariituM tiatia^ 

Ml mimtiiim. Fflr rten tfn<pru»|c der Mij^pRC dRVicitilh tiiid der »itiiruiitte liegende ITraaiiiiii- 
limg kiuii diww itBluche ... d«r II«. v«i« T.iieca iilrlil wiilil lioitiiRi W4.|tlsti 

* Snicr. AflTAAitt. ^0 mtliun in dein vun dmi Mrnirln. Dluti^'rlu* ruu Fiutui Alifiiug 

ile» I». .tAlu-hmidert» vrHWßti'ii MaUiwIi vim AlLa> thc zursARtfAc T#ntfHf. n|. 

Piiwliipitlu» Kiir«im<iu 1900) § 40, S. ij, 12g auf Almiurl l’Ri»M:|i-ii ty^ (tiBiül Hnn 

llrraiuii^lferf f^. %m) xtirOuik 

• 5«oC TwAu iil tät tnJieum. ¥a idi^iiil Hui dn- SnjgkrUroni] nit» «. Indien pir«I f„ 

«Ik C. ltidlgi»pflRiUj<7 diirrli dir V «»lliMpntrlicq imd iLu PrrTiArlir Utimffi in ftrii 

Wrslrji vui^ilruugen Mi »du. wie mir Hr, l.nilrra i{iiiiiiiei|iiii iliii fiiUi« hm». 

' A. 4.11,1*5, 

‘ Anffjfptnim XIV (196), ««MpuA« dr<)ij0ifiuiK^vl (igtit, tirit/rtm ü, jU^pin (sxix 198), 

mArim Arffjffitrnfnm nv iiio), rx-v tün i'cicxt ifi-m uiprix-- . itaÄciüvr ^tiin 



DSt I\ntd^ckf(fi[f Aiiohok. 


13 


nVkttti der leffA rimn tI 3 c AtrvnTov hiii|^di^ute(. Vor «11 ein alirr i^rscheiQt der 
«loxxiidliiilÄcUe SpTÄcligeliratidli «0 lievoixugtp iUß dies dns sSeUerste Ui% 
spruiigszeugiiTs iihgtbL^ DJi? obengenaivnten Chepjtker ZoHiifiOii* Crtympiodor 
und SiephnsiO^t «ind sStnttieU Alexmidrincr. Alexaiidriiüu gilt umh den Ans- 
Inüm aIs MiLtelpimltt 4 (er ÄlßhlmiÄtfsclieu (telieimkuiislr wnlier AdEur 
der Udiebor de» Litjer ^napöJiitifynt alefifinh^t den Morieniis nrahisfli faile 
und den Kobiyrm» tlifuitreusi» uSi tn^ l^iteinische Kein Wnndei: 

alsOt daß diir alexandrlniselie Dialett in dii^Aeu fMihrifteu mit bes^mderem 
Nacbdniclz ber^'orgdioben wittL Dfinelieii ursehoint aiicl& TJieben InaTfirlich 
das flgypiisehe)\ was slelj wiedennn mit dem Alahimiatisclien fjorpita berülirt\ 

m Ar^sfP^ fi Aß^m (tn wiltlusr \yr(m iiiittirm^blndfiiu. nUf^ röciu (iiy), 

nrmti^ A*'^pt** ßfrAt/h .*• Ai^iAii 

* l?3^' ^VrrjjMJs^ J/rfr. .44^^. tt^L U 377^^1 tsrini fddt fcxtrA)'* ffkwi 

ßt^rtm vtm tttmm -Jjifffis i*W* (ivo tn^tnm (Tgh 

ÜAim^^ ati iljf? J iH nm*tt^r rfwvw m wpm i i.- Ui*» (äfictoa<ij0A^>. 

<iiü (tTütAc)» dtV ^KAAAfllÄA), ^Ul vaiÄim iU tftlihitmh ffjpro/Ki (?), nW wpirr. 

£MjipyiAWi¥Ai «lÄuiUiifrfMj jjfiJfirHi fCKA*^^*iHAPiA»lij c^iil (tldl udhcAiM 

(«rrW Timij#-jftj A* ^ktAc?) AMio»drüti mfAmM i\iAikR€\AHl i'X3tsi1 (3i5>fcjMi 

/V.w fujerde» vgl. I*|]tE. 36^ 144) 7««« jiferaiirfr^ nMVicf flMrr iCukMEtA vr^L 

>A. flw 4 1 le^; iinn«! fs- «i*. Mrud txxnu (#13^ 

wliUnC. LA3131YIII (iTg, trJ. 4'miixn .|8S lb ^ A^mudrfM ^mä piräjit 

Är*t (196) f!iiMiri^pinf fjtat nur^c€t wftmftrr» |>^^ V'‘#»ri>rrT»FeiiitiB fTgibt 4^ 

I 3091.1'7J« Käf*£^hc n» x»*Ä»riM 4I JtaviKmdo». Vgl. fmfrr tnwrf. 1703 B#tr- 

Hi i hit^ iH# M. 1 So. s*ö- isi wiibr*/;h#!ffilkK in I«ihmi ^ Aniirm 

1 . 4 iji^cr 4 *raiitt^ HiJm. 1411. 

* MPil1^f?tl I jio poAi HkuUmn rtro i/rmp^tr** ^ itfimm* v^vfr-i J&m 

t^ktkU mrrrjtti Apto divmuf dim$ jpHhaifi^ pw^rfihLr, 4t* jkrtntiiium 

Wfw# AiPitwJ /um*" imMtn wv itU ab. AfimndHa arwmiati 

frarfr fnü Afißrr (frei H-fnuJi^ier Vdinr wir jUK- ^Ibri^seti iiie^ur JskliHltl iWjuraiMidrr. 

* ri und rii (194) iA fflnrtaFw WAiw. tiil rApAMAM D-tp Li^»1piirjp 

ctmiiiiH'bo Pa|iyfiif X nifliniJil i«yIi IpOPtnAnn« Mit*- Lm^^L Sitt <i, Luß^L fl. i8S5> ühm 

TliffbeiK 

* l'flÜLlBl d« l'iriii, J54j (Aj hefi MTwrtWff? § t (t s6 ttErtbrli>L'Kiu:nt<J 

nj^ rw^CK«». »T* *H fij eheAiA. r^. <♦.101 'ritnv, $ lOny A: fli «itmlot Hitrlln 

«id, #n ^ 9 AJ r6 IJer i:rtld»lmi*il CteifAztT^' ^i>A>KAH6niftA.C:, Ain< 4 rt 0 i«: 

«Cdfnntic AJ. wJ AitAaawmOC ;inAACHöe Aj wit, tWAöc) km ieA€**wTi»w 

TWA AJ. IWew (>rtHrlikrJl« l^•^mn «Irlits .«U dt-r l'n!4*»iMlQii Ikwhrtil.unjt tttr 
verke tn tun, .)le mik \galhiiri-tililt!% ( 0 «*-r, min.msffA sUüüiiu V^t. Fitiler» ^Ssw»- 
th-üch» «. Hfw>p*Tt** (Ift Nift AbJk >krt ?- 5+ «»^u ‘‘önimii siirti iiiir 

«iir (iJr dtminfMliH Vrrurlrtllmii,' >tt* la» iHilHüitf« liuliHmwie AU-UIU l*^-l^rfHrit. 

Beflllel<^U Ört^äerAtßhtm» Uö. «I™«« «< di«™- *Wis*ii oua 

A^tnfiarüfi^iloi iliuiiirLn« 
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D f B L 5 : 


Bi^rtliclot Imt ttuw alwr aucli durch Tergleioh dtir Mappucf cluvirüiU 
mit deji uitö crhiitrttucu j^riodilscUeii Exswrpieji siw jener alMaiidiinificJirji 
Alehimutcnscbule den dirckteji Nachweis fuhren kAimeUr (kJ3 die ga^ 
Ai)lag<’ dcA ßiiches, diis sidi hRupt^ScIilich mit (lold- und Sllhcisurrcgaten, 
Gold- und SiJlwrsfthrül. Kdelsteißrn (wenige Artikel), PHriiiirfiiri>erei und 
nberlnuipt Karbenteehnik ubgibt uiiii dniliii-cii itau vier pseudutleinokriü- 
uchwk Köchern', Tlerf xeveo?, Flfei TTce) aIaun, TTeci rok^^pac eat- 

»prieht, tuii den «lUkeu, teils in dem Corpus cliemicimn teil» in dem 
irClTicr atlein heknniilon Pspvrus U^densis (sacc. MT—tr) entlinJtejjcn Au», 
idlgert öbeiviiisLutuiiu Er hat tfemer an xahltviefien Keispicten gezeigt, wie 
such der WürLiwjt dw mlttelsiterliehen Baches oft his aufs Wort mit den 
griochischen (JniueUen zusatnmengtrht ^ 

Idj begiulgc mich, seiner zwingenden Bflrlegmig einige ron Jiun uidit 
Ueröhrie Bcis|>{eTi' zuzufögcii, l*ci tiiuicn die lnlelnIsche (.^hersetxuug dcu 
gricehisclicn Urtext zu Gmendieien gesuittet. 


t'Jiem. JMo6,2 j (t 304,7 Aleh.gr. Beith,). 
rTveroxAftKeT nolHctc. 

Aabi^h xaak6h irfTirEOs cerM^AATtnv 
Rrpi^AAroM no40cAC hCtaaa 
COH iCA} kAtw KA«n*AH ACYKi^H TPI- 

htb« inintA^ Tfis rcMOniHHH Aca- 

»ATi^t Hh xrAirrAi oi xAAKOvprch ba) rrw- 
a^ac bcüncvco*» «ifriptesüc, Tha aia* 
nHc^c^ AaCpah a. AhoWc at, g( XAACkt 
Äxei, xpHcai • c( &C tK AcrriPOT Ifrcic 
P^€TA KASntAC, toc CtrAHbl' itkA~ 

Ain» ir(6 Kfnpoy ecpncAATor, 

ftlrHVTAi xpycftp XAAK^ «VtiPioY tO^ 
Ai^AtÄAO’rC «Ta, 

3 A (Bgie IMk IUI mvBH Baatt«»* H».i *efi. 
IfiMTiP HroMm A nAi vfl 3 P 4 , if; 


Hüippae elavicub uxxrr (S, 304), 

SufHin cuprufii pj-otlüdiU, 
itaritini dÄfv/ur, re/ nrit I^Uurn proiitif^ 
futkt Anw/rtos, tjuäm mfvimm d 
JU/wr nsp^ffi^ tvihmiam ftSitUH trifam 
dU^iUtT fna^Mur in iJahttdkiJj, tjuif 
ulUfUur flftttrii, d tjA/ww/ or- 

ttar^at ttil^nür iktj n*- rri^nij Hk 
um_, pmtra ttp^rks H si Mir httlufrü. 
ukritt; ti ttan^ n^ctmHo txtguk mm »i/A. 
miä, tu tuprti/ tiüütl AI mtlhis ftiwüf 
mpnim mtdatimtu pmiu^v/Ur 


t arpjhri', M ijoiK Itd, LtU imttl » tim ,lf‘iii>»JirTil'bi-ha.. t .. , , ■ 

HA k(n.p wlA Gio fm,« td,., ^ "T ** 
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Dir Entdkhint/ def Aikohoin, 


Ma« sifiit, VKift genau bis sitf 4b ini ti^qius dbinieuui wie Iti der 

Ägj'ptMche tJrtliügra[iliie (Ki^MdA abU: iwA«rA> 


MHp{»te^ elavictilA konsUinte 
die l>eide» Texte flljereinatiitiioen^ 
£ia zwaUes Beispiel; 
diem. Mofiis 25, 16 (i 305,7 B,). 

n&C AcT TTOjflCAl 

AfeoT Ai*r«ATay p, 

ltYANo 9 *AHei«e 9 AP. ä, CM+PHKC 0 ^, h, 

CTYirrMPUc CxiCTflc ^zbrriKRc Aa» i cü'k 

KTYcf TpItCJC WfXA efiHOV AI AN XPHC 7 D 9 -. 
^nAPXOYCiH tJ TiN«c jimcTotarec tAh fix 
TQ;« S^FPUn liMA^AEIAN 09 k tAc jtllO* 
AEiSeiC JTOia^NTCe. XMN fir X^N ^fC*lAN 
ä*fiAfilAN fiNNAfil. fixP^N afi TTOiOfWTAC 6 x 
TÖN ‘VdtlJN AAVaAtm eyNI^HAf. *pA ITOh 
cTa lIlAfi, AICAYPACANTA cyrXlAHCVe^iTA filC 
X*«I« 0 T 4 xpvcoxoikAn xa» * 9 cac rrOlOYMfi- 
«oyc tAw Xtt* Atröw *iftit» fieAixeefiAt, 

4 filt taAHi« jchj; Ha 5 Bti^ 

eifliutj fWf Ua- Tp(i«iij pühiid» leS: ttW« Ka 

ID Ö fl H üi iijii h flipiM li Ith fMfth pyfcfcn*Aw *tf U« jjn'HfiMJj 

Hl. il B&i riwihfED^i J^rlk tuilk *ÜL- ifTU ^ 

(da* Cc4ti|käididiu Ictu t4rwiK!lti4ll,k tvirjcu^ 

Pirrwikt ffik.: üifh ui^h 


Sl>iipae cUxieulft xx fS, 1971. 

i'W'rj QtTtiffitiiJi x, fapiiltö tMifliriin 
T/ tituminis tvitrfmri rnj/rrwi' 

% nj owi ttiHfuiä Urik mm fww; mhir 
tiiitr AS/, mnt autum aiiqui, qui nm 
(Tffiurd. tiftonia eit uiHÜfts eUf humtr- 
rÄ^{W> Ai ifiä «*#) jht jw dfmffnstnt’ 
iimirm fammi, <)porM tttiffim/anirnb^H 
rüpinv Tnirattiiibas mntnlm mit/m» 
<fpqrtel fQt:trr ide prr mkcÜüngm <vn- 

/usflj rt m fonixtfr ftm'ißtis ; foA- 
libus üdhibitis fim mhtm mtmiaturt 

9 f1iUU|tt?idtin(iii: ^arwm 

wavhilibitt ti»Mbii|iit, Hl «■ «t, J; 4 
eü Sdtl«UrfiiÜAr Ha, wiu edw Orf{^ gwwtair 

JUUfpri;^- 


Beethelot nt/nrnt an, /mter df^m oThcc, der Z< 5 üherelustimnieiKl 
vfiu fleiii tttieehen wie dem Lnteiiirr genniitit wied^ eüie rote Sdiwefei’' 
HüHsjgkeit zu veretdiun sei lu ilee Tel Ist ja der rolgettde Ztunlz uuvrr^ 
«tftntili'cli. wenn in dem Rezept das Seliwefetwasscr keine Bolle spielte. Die 
fiöA Vaata spielen in der Ä Ich im ie Ms in die Neuzeit eine giußn Rolle 
Zu den früher hekBunten alehlmlKtiachen Sehriften ist ncuerdiiig;« eine 
wichüge ürkijuile lilnxiigetreien» der Papyrus Tlolmieitsie % der wie sein 

' Vgl, s^H. F^), Lc^i], X ts ,7 L fl e n i mm ) n, >1 t‘t l/AAtige wrin stms hniüc 

1 » tiiutli btlUAlItmg der {k$iAui)tel% 1 AqtH:»t, i^elnrarpl. HhFk wirr Üsini ^Tnl«Aat t 4 rrf^ 
rt finnrimatfiw fite ai^ia aaniJ. iHe Im flr/frehlifcFien, sftvial icJi fehe, miwft nkht vai'komiiiiinfitf 
Hneklinriiiii ^licatn «sjFhmir Hts.'NVriii. knim ich aii$. Mmr'ita ürAMiBt holcjjoit: |jh. 

iglt. 14 Iti, HO tlwtUcjot, A. UltlArl 

* n£rAitiigrf>eb<m vuu /JL LugererAntz in <iui Arfttim kt^ifiu mtnl uatimtöti ^ 
V. lätmaxi V»imnitritfrH4., ÜtmlA j. 






r 


Hl IhtcLKi 

U'knt)tit 4 :r m»! vitnniillidi »uif ilöitselüeu flgy|itis<*L(iu ürnlM! 
tiii'iulftr Zwillingshruiter f^eydciisis X rngü Bezifshimiren tu den Reicpten 
iI<T Mftppae clavicwl» ^ctgt. Hier «Boiieiiii unter der r'iieiscitriiV Arfjmii 
utxsv (206) suerst ein kurse« Reeepi nn drlUet Stellv: 

Ctrtfttnii parttit Jt, «tmtm purgatt m purtri^ 

Dtirui gelit es 2weduii&ßlg ureiter: 

purgftiur auffin ebmmm €iti: pke H hitnjnim rfrfp/iixft» j ttfrk 

iilmidkm parUm aintvi, ileindt toUf ri tfrr fi f 0 ' i/ww/ (jfe 

in tiru heidm Pap3’nw2wiliiijgcu Ut flagegen Verwürung. Pap» Hulni. 
glUl uacli drei Hexepieji Qlnv Äwirf'ev rroiHCic tiuerwartei; eins Ober Ka«it 4 H)v 
((A«« ipcic. gellt Hiinn nber «n wpiterttn Silberrezepten üSKsr. iJas euigewlioiiciiß 
Kapitel apdclu nun wdbl «Uvmi, dufl ftlr die SitbrrverfütMiUuitg Zinn 
bmitebt wird, aber uielit, wie die« gmtnigt wirtl. Der PHp»T<eyiLS ^ 
gibt dtn^elbe Sitberrezept wie Vap. Holm., nuch unter dem HiIschen 'nie! 
KAcerr^pov eAeproc*, aber der folget]e Tttel, der ebenso tautet^ bringt ilann 
dna Rezept imulj, das iui Pap. Hultn, fehltf 

rficcAH trrAN ad Kcvaaton kas' ita BAAiiin siÜHe'i't «d Klwei icrA.» 

WAA genau itilt dfittt Re2e|4 ib‘r Majipne claricula etiinmt, dir itlein den 
natrirlichtui Zusammeulinug gewahrt lint''. 

Man sieht ans atten diesen Beispieleit, wiu eng (lieii« Literatur mitein- 
auder viTwacInuni ist, iiml wenn Ntioh dir brhlen Zuitgenossen, Pap, Htilm» 
lind LeyiL die engste Verwandtschaft aufwebeu, dir epfltem Kxzeq^le des 
tiorpus cliemictim schon etwas weitere Ktitartnng zeigen, so ist iJiich zur 
Ilmalelhifig der Uffczopte. dir melateiiteü» woUI flb« den Anfang npseriT 
Zeitjeciinimg hiimiifi^icbe«, such die Vt-rfolgniig der «dttelalb'riidirn Trn* 
dition uRerlKßiich. Denn luag sction die Kxzoqnlon und VnrUitlon der 

* enitmiUei'r Jk sl^la Ptam Unlhi, n 5 rdt« aA «^vwvrri |iL ain#- 

Ua> der !lw*i*sg.cU*» «Ihn t'Ufii iit itidiwt«, b«w«tirt, w1(v «atcKc! l'jilKlnbiTnai^n 

ib» wigwhteknm :<liril*n»iM (■Aiirlfjlt wtrdfm 

* Ii» iVfp, (tfwiit. Vftfc. t loC* p J7, j t)iirth>t]<a-]iijeitn] Ute!« tlna ftwr^il iinlcf ilpjii 

HrhUgen TM n#rt »unAfiCtte 2chr«n’. lün Itnmigimjf de» Kic|if«f!a feWt. liiLnn.'caun wie 
Mer ilw antik" 'tV*| dn« Ijeytl, X ii» jwimsysS Atiosov MeAJHttrt nA^MAC fetai ris Oe jCk- 
rw«e tXAMSie' »T«* *a wm ArfrAwHÄtwi ewA««« atA^, tu. aa«^ mJ t^in 
cRAHnAN, nnema'« rliHstlua verdHfilii liihl* el »4'A£^ Ofoh ^raahcIm nen 

CWAI SS Atto^. Aeei MwicveAc lU] Mi riiÄ^Ai ntA«nibt, minaH. IMr ttenrpl. iUnn 

ftliN Iller. 

LUritlitreli erareKen AtrJi dir rtrliUge Iti'tiierkinig rtoi LäuferernntZ) >. a.0, !j. 





Dit de$ JUiohoU. 


l" 


Rexf^ptif, icUk RclicjH dvr Zeit oiw^hwtisbar ifit, im fjAitfr- Jahr' 

tAunwiil!. bi^ sutn IJ, .talirliimiUüi tüi slcli initij« mdir vmMfUlilgi JmliftA: 

itil., fl»viel majt s^ifilil, vmdiwtndetii] iiinxugetjwti^u» luitl Ist 

Mtc*lit auflgesclilo«»»cu, (IflLi mich in den Zutaten Kjjilitowr Z«Ucn alteif, ja iif- 
jiUefl Material Her ll«tentbflelier find ZaitberflM« au Raucht', 

Um nun liuicTt Uicai'm imiwcnitlgcin Umwe^ zur Hauptfrage ^turfUsk* 
/uicehifUt so stellt nichts tm Wege, die Notiz der Mapjw claHeula öIat 
den Alkohol, niif trclchem Wege sie immer ln rlas Alientllaiid gekommen 
soiii mag, auf eine tu letzter Linie Hlezatulrfil^eh-grieclilflehe Quelle zuiück- 
zußlhren. AReln mit dieser hat es getjule seine besondere Bewandtnis. 
Ihis Kap. ccxii hat nümlieh den Titel Ad fiiitntm argentuM eoltdatidunt tt$e- 
tihm ofttdi, dessen zwei letzte Worte der Überrest duea Kezeptes sind, 
das sieb nicht eelinlten hat. Hier ist also eine Stßnmg elugairete«. und 
zwar fiailimd), daß ein V^itiuvexzerpt, rexm «fr plmntlf ^ititudhtr mensu- 
rfrndi, elrieeüningeti islt wobei zu lieHehien hst, daß lii der SeiüettsUdter 
Vrmloi» der Text der Clavicuhi mit Vitruv und Vltruvbearheitujigen ver- 
einigt i«L Auch fehlt der eben vrwSlmte lltel rnx» In dem (aller«lu>g« 
iiiivollstijidfgfln) Kapitelverzeiohnis S, t9^ der Sddottstfi<lter fls, «Statt 
iles Terstftnittielteii Kapitels Uber «lir VewtSrkung des Silbers sUdit näiulitdi 
folgen dt^s <U (S. iij ’L. 1 V. u.)‘ 

/fr rmnmixihmf pvn rt /oriiaitiii xktde «viwi i//, qbtm/ tfmk cocta in sws 
r«i.tfr y?/ //(jt/Ä, quaf if/sfSEvtsfi ßornrnmiJf incorrnftuftatn rrtv*ft 

S««tet mmi statt dür ün Slitielalter ÖbUebsten Ohiffrenschrfft (dtindt 
den in» Alpludiet nnchfolgemlen* Buch staben) die gewöUnlfchen SScIclieh, so 
erlilllt man sUtt xknk am, 

• qbnuf partf, 

■ thmict sr//fr. 

• Stürkster. üiiverfillsciiter Wein wi«l mH dem dritte»» Teile Salz vermisehl 
und In den tu «Ueser Upemtiiui geeigneten üellßen erhitzt. Daraus eut* 

* IMr niit ilcm (iTimiflr»»eB Vwfslellaii^'S nwglwIwM lUHUi^ei'k* <»1^. 

*. Ik die* ttifUiehtielteymfschrifrea filr dm Mcdfilntawm. lier <li« Ekmii t«wW*» W tiai 
bwmwea. lisch MUlcnuiia v<Mi tosnisiil vorhtindco« Vfimbrift jJiwi «wws «i 

w«0jiGii4 ^it vilfi. DliN«kriii<tM luiil Pliiiiti)«. diiitti «ins K****^!'*' 

hOrluY ihs »7. .lull Hilf Siniic Pup. «t. lJ»z*TiirsiiiJ. lÖ*: IlHortiirr« T««A«W. 
it i«**, AM, ÄiKd, il. Apid^mß iDIet-WlInschi ÄW^>/w*^^eA. I’crt, iv •} S. HZ- 

* Um «ls> s h» rmt Ut vpi,>gi;w»*<fi Mutiten tv « umstuiclHii. 

im. Ae.a, ^ 
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r>iets: 


stellt rill Wnfliwir, wftldies migeJiüiMlet eiJiR Klumiiifi piuwickeli» nber Uto Slofl 
unvrrlirtuinL iRDt'.* * 

Eile wir dirst'it rdn «lern Sclirelbrr oder seinor Verlnge ofTritlmr nls 
großes Geliclnwils gelitltrU' Kezept geiutum: bcttftolitcii, ist cs uöttg, die iler 
Zeit tiiJüli näeliKte Krwäfaimng in dem FeiuLTwerkcTHii^li des MAmis Gmeeus 
xn bcTilcksiclitigtun*, das BramisBrze ziun Zwi'ehe der Kriegfiil»r«ng airr Ver- 
fiiclituug der feiudUdinn Werke und SidiifTe bosehreibt. Das gdecliisebe 
Feuer spielt dabei eine Tinii]>trol)e. Eine apütgriecliiselie, »her durdi die 
Amber vennlttelte QurUe Ist sueli ]der nuauuiibineii, wie der Wortlaut 
des «|>Ater euigeßigtcn Ttexepte» zu tdgi^iv selieint (S. 12, i La Porte. 1I7 
Bertb.). 

27. ^ farm, 

n^ Virrum tu^rwn H nitttj rt in um ^oarlif ipfiwf lüs^tnnp^ntbif 

a. 11 sutßiris fiei subfilissimis ptilwrituti^ I. p. 11 tarUtri Miracta a b&no eim 
ulbi) rf a. 11 falls ftmrmttU» ffttmij d mjfrttdkia panas m cunu^ito item phmthoHt 
fl alfwbiro fufinpofilo ififitllultit uqmtin urripttirmj tfmm f^carf in fvi^r 

oi/r*'o rAiiis»*- 

Im ülnnacensia lat. 197 s. xv (gescitr. 14JS} steht dieses Kezept nicht tiu 
Texte di'S Jlarcus. \V'old aber ßiniet sieb dort lu einein Nachtrag dnzu 
f. 7S* (früher 75‘) rotgcndcB*: 

ViiiUfU in pittto ßt Ar»* mtiHif: vinuM tiptnrun/i ruAsuof Cft ulbum in 

ptftio oUtfuo jutHf bafiftite «tpui ftliifuaniuItiJ» rlftahim mm mprrrttta in iurtiin 
p0ßhnitft. miitQttt tulfßfri et tiiilUrr trtajjfrü ti prf' Jafa/iwt i'npor f-^ivdioiar. 
ftjrJ tjtfubilft WT^rtfKt rt tifttiui rfljtor ii(r nirrmtilvr ft tajiditt thiraltit 

^nantlm mjiorö sj/tsmw/ ft rM fftiJfm mm ttqtta iirdt^aif. 

' Jeti fllHJTTBiKP, weil sk iV iJ^i; Amtaln tl* riSiww w ifr 

i'icnf.. 1.XX111 47of.; Utwf d. dair tmtnh» A> (1^99)^ 997. iliir dtc NdUk 

uijcn^l lllHil Üi llirt^r iifkiifiiil ifly i'Uiui jrtir Hll^ 

rli’^hlljE itill ffiwc Uvid jwtiM a£» Mtf IihL 

* 4 i cfmAvf^mdm kmh^ Atarm Qrtsm», 

a«. Thpiu ini» I^wd l*ui^ Uvk. 5CTT null -tt). NäuI* Ui’rÜiiUnl, ly^, a» m- 4f 
iHp lTlffTm<i 4 Uti^ %iii Ar 4 liiN'iini iim tz. irtilrr iJf Julirl'EiiTifliirt 

AungiW itlÜtiJrliJTt, S. In Act fwrj Mluiirhnnür t^nilE^l sicwl. 

■ ftndnt i^kh iiiil nrnngfTt^g^Ln ui iUnn iif mita^ 

Ai/rW muitdi S-lÄrtp Am ¥f«n rin™ ife* Albertcti ^fmiiiikd Im 14, JuJirliuiiileri 

K;tEr1«lu?ii M. Sif-lir li^rihrfoi, TA. ztv «1 «i. i gi^ 

* Irh ttrho ili^ I uirb ^hicr iritii Upi^^ iUtl]^iitiiiiuinrjiiiii 

tiomktrir mIm UtTtlitlutn. m. n. (K 1 14J, 




Dir Enifii‘rhit^ AUcohö^. 
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tler dieses Hesept liest, w'ini stell der oben erwSlvnteii Stelle 
des Aristoteles eiimierfi, die dem Schreihor, sei es ilirekt dtirclt die Ib’ 
teinijteheti (TlwrsetBunjyeu der 31ete<Mroli>gic oder tmUrekt du teil Esstertdei 
lUe dtifcli iiie Araber veimittelt w-mijn. beiumut sitüi konnte. Vor diesem 
ReKejit über stellt eine ititdero Notiz Aber die nqu^ orrfert*» wedebe im 
BpiBchlicrbcn Ausdniok sieb mit den Rwcpteii de» erbten JUnw» brrahrt 
und wie diese ihren Weg Über lUe Arnber geiiüiwnwi au Latien seJicint: 

A^fua Äfl üinuin antiqutm npli/tium nnwwttn^ iWorts m rttmr- 

büa H «lemlHC tw^tria her» htatis imto mtff» rf&itbVAr rf tmad disfUhmtr üqHtt 
artlen» nunntimtttr, *iti» virtUA ft proprir4an iüi fil. td $i pmnttm (iiti i>i m 
mnflf/ttrriA üctfndfrii^ jhinimmn pra/^tak'L qua tvmr/anpta miwn/M 

fkmntia inlaesue. iiUft/fr, ide(ffty prttM /ufrolf $i e#TO d^um M eti intra^ 
dMrrrf ft acrmdfns, trrdrbit ad »uxhmt fandf/tar »i tfr» fandfl/ittt 

aemufitm wfß qm nqaa ifnvfris^ »on ejrthtifUftii/'. fl nota <piod fquamj' dh 
tfUitf prinu* fprfditw es/ ba/ta ft orWWWj. poitrfma (ftn o»/ utff» t/tfdiftme. 
df prima ftiam miniffilf ßt fodtrium (td maruhm tfi pmnuw ortihruuu 

Die^s Rezept der MnrrufiüliGrIieferimg stliaiut mit dom der Clavicul» 
ihirin ßborein, dnß. wie .whfui der Titel aqua (trdefd »ndeutet, der Hiiupt' 
DKclidrurk nuf die bjittlrtmmbnrkflt des Weingetote* gelegt und die XJn- 
vorbretmlh'irkelr der Stoflr hrn'Orgcbobcu wird, die mit dititi bminrndcii 
Wiuser geir&nkt oder bestrichen sind. Walirerid Ihki Ulurfu» der DcstüMcr- 
appnmt. geiuLuor beschrlobcii wlrii, ist dieser in der Slteten bberlleirrimg 
der Clavicnlft nur durch du- gelirmmiAroUcii Worte m fiu» Ufg*)m cnsü 
nngedeiitet. FftRs mau nuf dim Gebmueli des amblschen Wortes efrjnWr, 
da« auch ini ersieji Man;iiii i)Rer wiedcrkrlirt, Gewicht legi-n darf. wSre 
eine ambisehe Vermittlung ihr dies« Notiz das «»ehsüio^iide. 

Die Heil Wirklingen des AlkoUuIs, die Ilmi den Namen aqau ritar ein- 
gebntelu Imbffn, wurden lum ersteranal in der Schrift dea Arnaldufl 
VilliuuHTiirti« (fc otmsirrtriuiu fttrjoi/w/f, die am Anfang de» 14 , Jdirhundcris 
gwwhriebeji i»t% gepiieseii mid der Eiuötiß uuf ilie VorlSngming de» IzrJ>en» 

* yuoFi tltglii atfllMiiweiitend HerthaIfvt, Vlulipfcht ist *ii anwmlierm. Khm»., 
rll^ir er vur 

» :twi)vltini ijo» ilIpfcHnit de- «ei-IcTiinij Ktiiiig ItulM-rts »an «jallieji, »Iimm er tlh- 
fialirift wlHtncl) («iil tjis (ÜJma ihIw kifrsTwiirr j-Vgl ITaureHii, Jhti. Lttt,ttr 
la Pn»e* *»viit i 8 - 5 «. Ilie «1*11» * 1 *^ hl d«- Bnwlrt- AitsgiU» is^f, «■ ei »*"■> vflt 

yiiii fAPCa »inum ardan« (piikl til« «itnutipiiiU iwr tkrfiUnÜJHUjiii eliciliir. tJter Wert 

uiiit Wirkmig dw Ubciunrnren (la-tcht ar Ä- «ip-ir » 4 ««« »Mi «lufihitii 

" 9 * 
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hervorgehoboii. lii derselben Z«h, wie es scheint» em|>ftelitr er den Hdfcii 
und FQrstei» irtrrug ti «rnt'iMr ^^Mn!nt)rtm] die Anrcrili^ung von LikOren 
Atis lrVeihf;e)st {a^m ei/f/r quitn tliciitir tiqua ürdrm) und nnuiiatij$e)iOU 
Knvuteni^ die aueli als IriuncTingti zu watdsflliiui’ekeiuli'ti Hüwleu x'erwciidei 
wet>len k0nnlen\ ln den äül)u*ren tSchriflen dr$ Anuddus fludet sidi keine 
NoCia Ober tUis Le]iei)hU'n»$ier, Mmii liarf ulsu Blineimieiif dnfi dieses Etixir 
en>i Tüm Anfüing dr« 14. J]lhrtiiid.tb.‘rt£ tui im Abeudhuid iti wrib^ieii 
Krrleea bekannt nnd in der MciÜein flnj^irnmh wxtniun i»t> LHe ver}>esseneii 
MeUtuden der wiederlndtea Ilestiilatinn Hndet mnri. wie Herthelut ntiS' 
gcitilirt imi, erat in den utiiergcscJtof<enen Seiirffteit des Bnj-niundu» Lullus, 
NacJi diesem (JberbHck imgrcift niiiiv, dnli mit tleii iiiigegeheiinn Daten 
iiIcJiIk weiter bewiesen wini, ak claU snätesltni» im 17. jalirhitnilert lUe 
.Uki»li(dt»Rreitiuig zuerst als Üeistns (>«Jieutinis nrtibiuclit, um iLuiii in Werken 
ttiul Hss. des 14. Jidtrhunderbä Jfenauer beschrieben und gewürdigt xn 
wenleii, Di« t^MeHenttnidy&e versagt, da «>woIil in der Mappae eUviciil» 


iij»|»cU«tn ruu 4U|Udui litiK!! rt wl« >{iinHin (HtjHnti* Iwne irfminnat tiamMi rei. |ta •iiiixl «tUmnl 
nsttbrnk i|)iint iit i>jiui |Hiiniitiatt el anri pmjUer aiihltniitHtcdi 

pfjHfl» lein dUffiiHt, rjitisi t|q<4 pireftiilJ üi ralhtilate K «ceimte, ^unra «1 >(iuuii 
i^is. '»4»« •illiftii fliih, »iflid rum illcUini est, e« l«iit[i(ir 4 (a oimur tt!Ui|iei'mMf<iUiitu; 

irnim tanim qm .4 intcidniip cnmiend flnti rennt 1 HKgugHtTlrntta ln «litrnuu. f’i^riur 
i-rgii quiid UU rat rrvi KitrlüitiiiA, htsi lin. nt ^licatiu- qiiml aquo Hlai« «■{iw rlni i|itsi« 

.nHniinnmi et Init Tinatei cfu« iifitMh D > SiJl ««i apuii mitlk.«. ||{m 1 etiaiii tumiifl^un, rs( 
■imtii a<>|iriittilliie« e* fHnjiLi ri Jiumld* fjaujia eeiirnttlitt <inpi*i, h r|iiiHi .r(^>nlbriqt cf*r, «<in' 
«uuiH nipj-niiliiii«. qtiiie i^awwlur iti f^iriaiie. •inrnii rhr^n« ntens aewciirai « iiiitnis. 
.1 l..ia.tuto fluti-it, |».>prif IUI» i,ta *i,Hi |„ iogrrstn wnwit.niB vH (m e« |^»ri. Kiljutr 
eu^ Juni (<iini M «tmiillitl wl «rtifinitia n rdufs niine niiiintlltiat. {uimlyticL ifn.>pi »fnn 4), 
liltihqim'i, Atli»g/neh .iv«litniin, «tim „iw, nl «lltintie ('MDntlil. uaieultMl »imiEltur, bvilnipM 
rt Itbitt i'l «lifti- ar^riuidliu^ iijf|iDiir(tii- jihquie jttilrtifiitrlliiiii |>rojjü)r elu» *liM»BHitauii nt 
ftiM-hflln». Iilt’n mctTit TFtrptu ,it i[iDi)ilir*. jimftii.Rtii vl(am, «tuL Iwnn wiiMm dIH Hnurttrr 
artss tnn.- Zitit, ffmamlnb .Ita Aiifiuiis» W. BjjK (rb, 1U6 di« «Umi AlWUitiUrw 

«v« !ider w/w ffter lui Ansddu» «n tiMb> > aUlefmt viut il«n i.e>*t«v«OH 

,Di.-W » *€ti« Ud* ,,whyi, fr. ififc) „.d^ mit .h,in Mnl,, ,|rr WVtiwu 

itleanOtieran. VrL rkr&t <Trt{, imw. »bn* ijyjv J>,*e 

I>I tsun Mitc I | ji!i mtnlUt^llr ]tildn|M^hfr TlWr^tffnir^ irbiw)^^ 

ttt t II* rr l|tLlJuiicijdten vüii Hntle» iimi .^nuTnianikr mi die tirutidh uliHiellrui ilci' Onkl- 
iiiarlierl^i ta Oifr Wrlw dra (Vumokr, jU 3t 47» *. 5jB 300, 15IK) dkbiilfemn 

^ L* U MJiliKj^nnjii, diiü iti'rRliTM'lH;n »cltwiuilHHvH l«*d' HUMlrnuFn 

IIUlMribKi'ii iter i'Jilbttri;iM« «11 weiten eni* gBpi.attiiiea nunlm slaij. 

‘ rr ”r ^*'‘8 llnn 

Vr^iiMtnl Kfohl mit \{§mhi lU) 




/Air KiUfIffkuttSf ÄlkaftofK 


n 

wiir ln Miijfcus ürnecus die betrrifimdt'ii Noti/'* *'!! sieh «ht Kjnditfflge 

hfnraitGsteUtmi die Äwitr »nf gricdiuclie UniueUen jiurijckgufiilirt werden 
können, nl*er nicht müfieciu Wer «Isü, gestatrt suT den »AlcmUcs WL 
31 umis docli an eitte Enuteekimg der Araber giaiihen woHtt, iler wQrde 
mit dem bisJicr bcniitEie]i MÄterial nicht widcrißgi werden IcÖiiuen. 

Altciu (ä gibL eine wirkUcli antike ühiwUifentng bber die UerstcUtutg 
ib:r uyaa utdnif, die von den llistnrlkem der CIipidIc noch rdefit lientti- 
gerogen wurde. Sie steht in cittem merk’H'ör'dj|ifen AbsdinUt d(^» Kircliftn- 
vateT5 HippoJyio*, der aicli filwr die verw'ernialten Künate der Ungini 
im vierten Bucli seiner oM/üim haintthiiy* in einer Hehr ausföhr* 

lirbnit Dtgreasion ergeht^ tJntor den SdiwUideltden der Zanhcipriewtcr fiüirt 
vr Miicli ßdgcndfts fiezeivt an; 

iV 31 WaI TÄi AfA TlJft «AfAHC TI^HT ÄrrtCWOH. fltn Ai A*PiC eAAACCHC iw dCTPA- 
KlHlfJ CTA^WW «ETÄ rAVlctoc' flTHÄ^HOC, ieCANTl A+XKOti iAH HPOCÄr^C KAlÖftEHOM, 
J«PfTACAH TÖ TTTP SfATTTeTAI, (CA! AAT*X're4a tflC lCe*AAFiC a+ Miet TÖ C'l'NOAOM. d 
Ai KAI AANftHH* imnAcceif riattri» rtoAAlf fiSAAO» eiAnrcTAi. aiATioa M atA, ef 

kaI aslfir T) TTPocAAeai. 

* Auch das Seesnlzrczcpt ist recht himichbar. ^n kocht Soltaum dw« 
Meeres in einein irdentit ÜerftÖc mit Sütiwein. Wenn dieses (Jcniisch Rlcdct 
nnd mit einem brenn enden Lichte in BerüJirimg kummt, »o erfaßt es rasoti 
das Feuer und cutsötidet sich, und wenn tuhu es reuf das UaiijJt scJifltteU 
so verbrennt es dieses nicJit tm geringsten, f^treut man, wSljicjid e» siedPt, 
ni*ch Manna darauf, iwi entaiQndet es «idi nudi leictilar. Besser Lsi aber 
die Wirkung, wenn luait uoeii etwas Sciiwcfcl dazuniuixitU« 

I)cr Käwlienvxtter, der von diesen frommim Sdiwinddeieii oüci' gai‘ 
von den daiiintcr vei’t*orgeijeii NaturgcJirtniuisson berxlkh weulg versudiL 

* lIsc Da lLoji Keutriiui KÄTjucy&£H sldi nur mf tayicv ht- 

aJebcA bmti lA»pAe kmn atdit Skily«lit *chi AsnÄfiA« tuid KAtAxVBiNi, «u lulKf 

f Arnioc griiiiliTli TAwe Iirlin 0 rs'Cffe [#A cpk«) W *W flUlldie AiwdnuJi füi Süß* 
weti^ Vgt# Dtnifiirf Pöi TSJU^imr-it 63511^ 

* ttifl von mir frtnisffert, IHp' Fiwrm rAmkm« ^uM «Jrh vTi 

4t&^ vjii (CimJ. H: t*AnnAH 1 * 1 » jyj Iritir. Iki tinJciJi tiudm #JHj d**mfalia iuMw Fortiurtit 
mAmhk h ^iq ÄÄ«N+i iriiA tü 5 jSS, hwfcutOt im urU «orrli 4 uii 4 mdei 

In <kr AiiLikL Otw (Jmt il» Wirrliniiiiiu. tnocaw tot^ Airnnrnj^ (CiiÄvn A 

wW» ^wArrtina t M ti-juHtfiw iPJiii+ üi DiTr S^üuiilj; bMLWfdkV *h^>r rfif? 

llcJikrIt «m Dlt reilte lMl4Urlifl AIujho- (JhxuiJ^ 41^ iin uinl undmiWit 

ynm ilnr Tttmsrk iiktlertiiii&luitfln Kliinipvn (Oemiseb vnö 2ii£kef iiinJ 

Dötrio meU Ü*rthelot> VA^ im wwff^ t iS^), ^biut 
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imd si(!h fprt «r O» vmnRg, sein« Qi(vU(> xti i^xzerpTvrrn, ]i;)t 

iiier ofic^niiar liir Vojc^ttilluiL^, das tS^ejinIx: (ju^äc dAA^ccHc') ütjdüU" bi* *t der 
agun anfints, die Jileir bescbrielieu nrirüp [lauptrolle, AucIj intiUte iimti 
xiitiH(ib«t glaijlM?ii, iftj trrrdc liier kein nmlere» Phniiomeii hceehriebcn als 
dfls bei Ariacotelu geaehllderte Aufleuchten der beim Koelien vott Süßwein 
mifetelgejwlou Weiojijeistdfimpfe. Allelu wcim -t furtfSIirt; nATAifvain rfic 
KctAAHc ot KAiei Tä c'^noAUN, kfinu es 8toIi [üetil mehr, wie f^r TiHUeicht ftelbst 
c* verstflnilen hat, um das Aiilacljiitten «ieilernlen Weines mif rlaa Hatrpt. 
handeln^ sondern um den erkalteten, irgendwie deatiUierten wißrigen WeirV’ 
getst, diTt Duf das I{nu[)t gesell(ittei, mit MiiseliSdlictier Flftiiuu« al>ürcnjU% 

Diese AuflfHssung wiit! luthegeJegt, wenn man «lie ndttelultertichcn 
Kezepte vergteicLi, In IVirkUehkril kuniint ee Uel der AlkulmlUereHung 
nur tnif ditr richligi? Destillation des Weiii« an, nWr nach der nntiken Auf- 
fwämng spieitPii die Ingredieiiticii, die daaugvHpbilttct werden, das SaLt- 
waaser, der Weihmueh inid der Schwefel aj« VerKtfirkung eine Hiiiiipt,tx>!le, 

’ WfiiH l]ip]ip>[jjlui diesft« tiudriuA «hfl AWW «miis'liHlir* w ilurf ifinn tiJphi rer- 
f^ttsua, ilxü iJie* iilclii liluß witft jfatulakr, teiidera aiitili di* an* dem 4 ahlibtti|>vii 

liwlra aaawltwtteeiMb Sali. MiUiÄt liHtimtri. wl« Ümjd. ii ta ».m A-i «•NliiUalÜK»» Knistte 
dir» ^julaeh«» Kndena dm Aomlrmtk .mANe^ovcAN gnhriMchl, Da nun dia liwi« 

(kidiiaaiiiiwea NalriiinO gpitthiwli Jtwdc ttmY Wtflt, *n fsi dtir ohia« AasdnMjfi AaPüc «A. 
aAcchc clii iWIciji am Itsnilr d«a .M»irre* nu* iJiiri $r.hai|iD sieb ub«(;|ji«r[i]iw .SriiSaLs lu vi^ 
»trbmi, w!(t ttimi antlt v im A»eic kArssK in ilieaer c)»eiiiiiirli«i IJtArtlur (:= w+an 

iCtTK), Tfii. Pifh Itulm. ü jer, IS |S. sÄ. J 4 T.aHiirnraitU'i. DoB dir äaii^eliaJi Am Wrini« 
bd dfesw i»|waÜnM eioeii Rrt(»Ei;;cfi KtiinuB atiani« (OanlW ijUilrtJ, man Ideht er» 

föJinra, weil i» Ö1»nt!i Mfir, die grlnulilsdiiiit Wslim, ihm Mr halltiarrr «n maehnn, mit äpt- 
ttrasatr an verMtatn. S»r tlie fcJiuU-« ÄirWii Idlebitii davim vmwliflat (aTwai anAHÄavTOi 

Oalm. sfijiK. Halifir wi«l ir dm ehmijsebm Itearptna imgesatxniiT Warn . .tu« nl- 

RcüicrJcl I »al- I i^ydn % 1 Sa. Ij (eil. t^em. &a^i i aniifi JkSAAsecie.. 

* Fjl atlwUiig» jisiiami ilio Sldle Ow tltp|M>lyfM krinstllch au Ynraicluhu widJva, 

dal) listigllrb ria «liMiaiider Aofpifl di» fiiUIlmiMcn Mi»ii bili Mhiirb uid Sehwsfid »er- 
«Urkn-a Wrlnahimilni, k«tu dustijiierfer WrinReisiu auf dm Kippf und *tufl «ih 

RetOnttHl iverden m-I, webei din Vndntißnung des S rltSjlnU d«,cti «Jiir l>''rsi,nflm Frit- 

paricraag der Ktiprfiaui itnscbfiiFlieb Kmuaelit wicrrJsu «i Suldm FsMrkQiHtir keim atltir. 

dm«s das Alimnm {». IHppul. tief, .v Ä 69. 8j; l'lieui.bp. A («n. J9r übr.,« Cp„c^ 
«. *S. agi lorltieitn. CA>mit vu ai^ dfW i 115). Allrin yim iilc«flr MiSnamion »m 
Htppdfi mellt*, ulpjjfctdi ale au* ViirsltOit «wifi v«, dm l*rfn,ie«i aiicli twi dem AlkülmU 
MfHfriiumii uirJinwcwliiH? Kobtairl« « iirtle. Aticb wnirin jadur llkuliid diti cJi .1». Mjjeheu 
auaijrtrielHai wimlr'ii aaitL Alj^oKbeh klirmn, «v«ist der Ziteauiinciihuirt ijjeae» Itezxnirs 
itui ieal i*. taf diß ^efitikuin AuflTstudmii des Süiut» Jdo, d«n ulli'nlihus 

JUelp»» (a iidiier luk'JUfertljpm VberBütaimR rfr* pAfApi*^a* *44) gEnallrh 







Dif Ktäilfritintf tfr» ÄikoHtth, 
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iibwitht älc Jirtoli (Uism^n Ik* *griiri:ti ftir diesen PpwbÖ iinwrtjcutjich sintL 
SaU und Äiliweftl Aber bilde», wie man aieli eritiiiern wird, die Stüffc, die 
in den mittelsltcrliidiett NAeliriehben Aber Alknho 1 de«UllAtJon eilte besiet> 
kenswerte ItuUe «|}lelcu. So uAmentUeii iti dem Rezepte des Mturiis Uniccus« 
Das WichiigHte i»i in dic-sen Rezepten der Kffekt, Aet Ixd Hipjiolyt»« an 
fbu^ Ende gestellt wlrtl, dnfi die gi^wcnineiie FlßAsIgkelt aidt zwar auzduden 
bißt, alter die Unierlage nicht weiterbreantv so daß Jemand sich den AI* 
kohol ant dem Haupte nnmndcn lassen kann, ohne Schaden ssii erleiden* 
Dies ist der Hauptpunkt «owohl in der Noths der Mappac elavtcuia 
Ißimmitf irmml/mtim» utTraf makriant) wie bei Marcus üraeeus, wo dna 
«brennende Wasser- sowohl die L^inwaiul, auf die es geschilttct, wie 
den Finger, der hinelngelnucht wird, unverletal l»Qt* Dieses Wunder ist 
es, lins Ln Verbindung mit dem seltsamen Zusatz von Schwefel um! Saia 
not wen iligerweise diese Rezepte auf ebten ifen)emsaiiicii Urepnrog in der 
Aiiiike znrilcbihlirt. Hier Allein liegen die Wnmln des Veratfimlnlsaes der 
ganzen Überlieferung. 

Was zunRcliat die sonderbare Beimtsdiung von Salt und Schwefel be» 
irifft, ao bat schon Bcrthelot* ans ambischen Quellen auf die Vomtidliuig 
htngewtese«, daß namentlicli der Sthwefel fine wasserenlaiidiende, die 
Brettnliarkeit ilinlemde Wirkung ausQben kAuiio* Er verweist auf den Be- 
griflT der -Äulfureitfii*, der bei den Alchimisien nlenilsch ist mit Bnmn- 
barkeit, und ertlflrt <laraM« den Zusatz von Schwefel bet ilrr IlersteDimg 
der nrrfrw. Aber diese (üctlauken sind nidit auf arabischem oder über* 
Imiipt miltcIalterUeheni Bilden gewachsen. Sie Ktammen ans der Antike, 
und iDnn kiuio tliese Vofshdlnngim bis xu Anatotelcs binauf verfolgen. 

• Wnrmii bt das Meerwasser wärmer als das SiUJwasscr?* Autwoit? 
■weil das^ SaU das Prinzip der WÄnne ist**. -Warum sind die warmen 
giinllcn «(ilzbnltig?* Antwort: -weil daü Wawer durch heiße Knie Wüfl 
und dadurch wie die Ascbe Jaugeuartigr Flüssigkeit hervorbrtngt. Alle 
AkcIic rlwdit nach Schwefel und sic wirkt verbreunend wie der RUteM- 


t Ibw. ti. a»a£ Mriwlrt Ia:t» f'iiiiWM air vtogm ifw ■ Ml' 

> Ar, Wüt™e. 0 J. ISAW 7 "'. Pfw»'!- KFt. «Jas, J 9 . 

• IViiM. K A tS. 937U. »*. PUii. 13,17T Htttilut M (lifl* tSehweWsl H w ®p»» 
ardr>tltim* ««yf# «i» /ftiiw* yno lyy««'/ «m nvtffntfm IW ilri« 

rmg»brnrTn KiiTllitÖ dn P«n(n* .iiif tb* MilteWlWr t»t e* mir irt«Ii«iefirti*lirh* .ItÖ itrr Aus- 

ililirk ifyüff iirr^rM iTir ilfTii i-fitMiHliUK'H Hii- 






24 


Piexüi; 


• WpshnlK kiiifttert «ks Salz, ivemi ins t'cutfr tEuwurfrn wird?«, »wnl 
fk» SjiIä wt'iiig Wasjsier fuiliült;. Difse« wird von firr Oinu* ninigi>Lrii‘lj4‘tt 
lind spattcl «Ivn KrkUlIk, Die Vi'rf^iLDilkchnl^ dM Sidiw<!(«lii, dor vi]i<*n 
lEftiilptbestnnfltcil de« griechischen Feuers blMcc. tag Ja auf der tfand, Sij 
erklBreu «ich diese verstlirkenilen ZusStze, von denen der den See^alxes 
iiiimiu'ltin auf einer richtigen IccimiRchen Erfäliruug hcmheji mag, wieNrh 
»pfticr zeigen wird. Wichtiger iat die Üügenschaii: der tJnvpjlippijjiljJirlLeit, 
weiche da» tintikt Rezept des Hippolylns mit der mittelftlierlicben rher^ 
Urferung vrrbiiideL Denn niia dem ZiiaauimetiiiAiigi}f in ilem dira Alkohul- 
wujider ln dem Berichte lies llipiMilytofi stellr, ergibt «leb. il*fi die Blagier, 
die sieb iHcae» (reheimnisses bcMlieiiteR, den ^ftxnbu« gntücclier EnicEiei* 
mtngen daduroli kÜnatJlcb dnnttellten, daii sie den »diwachen Alkohol, dm 
man alteiii mit den unvatlkomnipneu DeitÜtUerapparmoii des Altertums und 
BliUclattcr» herstellnn kotitite itnd der Allein die l'iiteriugc beun Verhrennen 
nicht ernatUcIi gcfliiTden konnte’', sieh anf iIh« Haupi. •ehnitHcn (nuut 
denke an die kHhlkflphgeii I»riest«r diT Ägypter ' und uiiKilndetcn, UtU in 
einem verdunkelten Adytott als tbittCr oder näirmnen zu tragieren’,' l>ureh 
die AufklBmtigeii. welcitp Schriftatelier dii?ser Zeit wie Litkkli, vor allem 
ln acjiieni Alex and ms, und sein Gosiimungsgenoswe Colsiia* und nip|H>lytirs 
»elbst, der einer ähnlichen (Juelle wie Luktan folgt*, gegeben halMTu, sclieu 

* t A ]<6, ^lai» V|d, [tefi ji iS {H. 65, 7) b^a{ih AcroMifi'itM 

i,r^ it^pcier!'» Tvf|*h»ih® mpicxen^cMi lukJ ah-tä** .(tbn} w»«t e^AON iHwrohH- 
CAC 4 umrtci Tof ÄÄAittc xCmafdm, imJ niAit* wnteftAteAfi <ni jiwwiitw, '.«WainMa tmwc rof 
Ai cvficAfairee ol Zxte ZuMimA^Ntec 4AiiTAetAif AntwAECNTAi IkneF .iämCv «tÄAATOC rtnowihuT. 
Zu imt «iklmu Afrifc. TiM vgL Hulm. I jf rtt. t-ÄgemTiiiht. 

* ilw lpt1 iAViik^jii Iqn'n^tt In w Snih’rhiilter l^tUtii[l.iii) riuuqr ihii'- 
4Wllrit k.itiani (iMeiirwib‘|imtl{i:be Ht-klifiknio» b« «hwodimii Peiierj, liili Atn Weliigeri-i 
limnt flir «Hu, wkuu «t» tail demsellHw bcutiiüHit Tncli iinclt iJma AtneCuiinn itiil 

Ki>p(i, ftaerfiinAA dßf (‘hrmni (Krmimkrliwdc (iSSfj iv *77x 

* Unnn nm Agypien lulflfKdi i^«iiiijiL w:,. ,mtU dp .Utuftuig üw l%ns. d,i Hj,,, grJgt 

<»« 1 ' Ibpi» IV 38, 6j, 48,6n; WnjmrJi, An'h,/, SuLtuv 9), J.im ZüitUi^rlHirit tl«* lllp^Kilyrov, 

* l>ji» WesetnlTclie liel dJiiKu, oft rrwÜiiitnii Nimliuii PI, tlsjJ ilr^r (f.ii-Ml 

rmi. VI a;j6) kwüMk (ItJiufm utHdUru Vt‘rg. iken..ii 681 #w in-iät wrniw ip mu* /u/i 
/imdtiw lumfM itfur taei»fur »wMie «in/Ai /qm^rw ^irnfna cliptnU; 

Dnr dbur tliirrlian» «Wil idli dem fIrtgntP.u m Vei4i|ndiiDQ ^nuftxl wenluti 

ilni-f, m» verkirkeiiil Aiiek iitaneint t'lknimiiFtJiiitntiii^tTn »ein tntlgqn, f>i'7- Kii'iuid Ijikluiit pl 
{L)>ikui«w, Mild d^r ile» »inKiines (ft flntnrtlker, U« gltil ei keliir' X'emiUUuiig. 

1 , F. bemrniTn linHu wegen der engen IpTllliniJi« ilui- iütluuigbJnii* Kupitei di-ü 
Ul{<{n>t>tfA mil trliiigen unil (]«■ TjöiiiIi'ji* iler uidiningiwben SdiHh l.itklcm 
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wir hliUcT* lUc KiillfiftCii iliir MajjlerwfUj Jlc Ut stci||[i3ijiJi?iii dlpjifwä| 5 *!i> 

nnKipUl, ilie tilclil alle w#:iHieju *\ber nur dnrcli Zufall k^nne» rlie*e 
.SkPtitLker ln den BfülU der Praktiken jener ZftulK-rkfljtmJcr und der ZauUep- 
bQehei' gekommen icin, iUe gewifl ättgsüldli vor dea Ati^en der Profknen 
verborgen geludten wunleu, uoeb elm kalserlielie Edikte' uivl ehristHolte 
Kiferer gegen diese Magier einschritten, lirnu alle dieAi'“ KAnate «ind atdion 
in der vorehristUchen Zeit, und nldit bloß Iti Zgtntteii. mit V*,d!ebe in dem 
Üuitkid iler Mysterien stu rmmniem Betröge gebraucht worden. Äl-er nur 
KUÜlllg gelingt es, den Vorhniig Jio heben. So |jdn*n wir, ibiß in den 
tiakcliificheii Mysterieiij die Snv ilnhre iS6 vor (;Jir, in Rom ^llarvt wurden, 
dfls VViiniler gesteigt wart!, wie die mit Kulk luid Schwefel insgelieim 
[iräimrierten r-aclceJn liclni IClntaurlieti in iUs TiHtn^fasser in namuien ge¬ 
rieten*: dttsselbe ßeiept taucht tausend Jahre spSter in ilru: Feuerwerkrr- 
huche des Mmni» (irnccu» auf*. 


tHrtttle KiACOt ie*tA ttsrue durch lUpiwlyt*w angcnommitii tAwAs-. rf. ff, 

J. li’- I*s*. tdSff l. i/U (iltsm lurigllelL woil hiiitiaii lUc iiwiuiidifrs hhwRht'limUHimlrii 

l^iJdlksi f*nw«.viu e- s* .Ihtwegei* (lew «’eisu*. dnr lliiL i« dw Atifn**((i.g Ffll- 

Imwtuw vmiduKfrt tisMe, tufmdl, tc *)cö« «Aerwls ri tow-fT*. Et wttt alw' vcmsi«, .bfl «- 
(lio«: «vWiclie newh riicHl »mlam »(ulirbn In M!ln.rrii Buelir «atA ic, *i Kwli'P 

Tiutt«. t,iiki»n Bfhl »eiawi »trAfiffUTtiC #1» UurHllftP *w «fttw» tUVmirra Sclirm ItPO 
Ti>i in VVäJit 1 i((II lMJiiii»T.eii hutila nmltHlrJi iil(t*«!ll>et> Keifpl' «wi JlMuhertiflisintf, IN"» (ic 
I»!r Ja Mlh»t i» dur I'afiym*Iltt-fn(nr und ftrr alriiüciiaÜBftbini IBÄrfiefiftiiMgjeW hltirticluiiule 
iimlvütrff.njtspnwiwude Ihnlj«*! iHrtiUiejt. Knwifrh hlnilil nur, f.h baklrta unJ liilijmjyu# 
«ilrhe Bdcliür «tllwV *lii{'(?«iuJU pili'i “EAarx« iwkhnc bBiiuW leb wiH auf 

itlir^n Kraace »«r «irhl nUcr dnenlHru, dü Idi dt-r mit in ikr A.nhSnaefOT 
lifigwitwi Abhiuidlnns t,m It fiai^-pehiule«, Oipfi. $. fffliUFr (»arnn^ k, 

(itTd( r. *(. g* *’=«» y* 'äff'i 

‘ liillu» Fnuld* üenU HIx t Ul, %%t» ad t^rm r‘*rfuell»»Ji df. aiuin^ W 
lK«iid.lüll.lriv Ut. BUinm^ u 150I XV 

«f »t inta^ ehiä. toii «tttei i/^« «mA'" /«mnAfr t8. 

4* ittmmm hiim fktii *t joffl« «jwrü «nt htmia bJiw^* 

m mnäarn hnmilkt** «fp«* o-w tofW™ *-iw Tt^"^ 

»t. fkiüL £yo.sAHmp*6c .. - fnfiAS. T«u Aiprfr™, ^ 

XMWAC ÄfT^m ^ Sl-v«f ktritt« nprPAÄSSHa: 

möi T« en^en naomH Afrvrmw^Aa rtfi Tt«^^ 7 w: n^rb«MAi anatt 

mmvntac tTeF^«iY^l^ TflT Aftnq» Auwei«, , . „ ... 

» LW-J9. 11. Kofthetet, “ '^ikrjuitmifalb ... vemiuiaJ 

*lnrin «■tdi IfSeanr JlCT. S:Ar. u 4JJJ . /Wf* SS. 

* Uar>jtMBm »4, (4i, 11 rj r’itrfis ?i. (la tWrthfiiülf «fm« ramm rmmfua <w W-^Aäi ?«»««- 

W.n tiaknmrm* .mmäiJm tmmMulflaa »mikr. «T i '*^'7 

eÄwrf,ter, durmir uiuiiimObnr .JW Tfcttipte fUr (i«w /^P*» F™«« •»'" ^ 

PAiL-hCti. Abh. AV. A. * 
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ü [ei«h: 


Dil' lit niiükeii TemiHrlii iltireli fjiiirn vcrlvirgi'iiei] Spli^l 

iliu lUrou iii seiner Katoptiik im 2 . JiilirliittitleH 
n. dir. nA(!h nJexnndrtniAi'JiCrt QurUeu fbr|^<r$tdll tmtte, sind uns nur in 
zitier InLeintfitliirn fJ 1 ie<vrt;niiig de» WtElnilm von Au» dem Jaliro 

1^69 erimlten^ Ein Z&ujmis de^ Cebnifi T>^i OHgenr« Icliri, iImIS dorglotclien 
.McnxTA iTi den linkdiisehen Mj’sterieji irrl rfiiH fAiiiiTldH bji derTageS' 

urtliiung ^lurn’i. 

Utdcltllcherweise haben siid» Ilenma ehciifHlb aus der ^'|>tIsKr]i-hetli^ 
nl^tisclum Teiu|iol})raxiE it wuchsenen »Wunder« jjUvstkalisdhor PueuluatilE 
Lni griee]ii]M;]ii:ti WrirtlmU «rhaltm. Die meisten dieser KmiBtstflche iiiGigeii 
aus dieser ^phAre stamiueu Th^stlmlnt KiinlckgcfOlirt werdiri niifilie 
der Tampcl fulgende Experfmente: 

I. Bei iW öfFinmg iler TttnpeMren omshalli Hne '1 «jinijeie. Piieum, i j 
U 98 Sdbnildt) 

а. Optergefti)« oder Opfemiitcke (leHCAYi^ol) Inssen das «um Bt^preiigeu 
der rwiipcl besuche r nOtige Weihwaesrr durch Hutoniutisclie Kinrlchtuiig 
mich Ciiivrerfen eines KuprerAfhekes nuslliedeii, das. t ai (11 ip), 

3, In den Tcmju-ln der Äjjj'ptur stehen drelibare Kotier «um Uehrauch 

der Gilithlgen, 1 32 149). Es wlnl ein OpferAtook beschlichen, der ein 

Sühnerad ^Annrr^etoal enÜiAU, n ja fi 299)** 

4, KapcHe, deren Türen auh uach Amtfiiidcti dea OpfmVum 
judirtt fiffnw» und timsli Krlftsfchen »ich wieder »cJjUcßcn, 1 38, 39 p t75ir.)% 

5, Altar tu V'erldödmig mit iduer Wasserorgel, 1 42 (1193 El. 

б, Altar ndt tanzeiidcji Figurcu, it 3 (1 215], 

7 Oprerfeucr atif einem Altar mit apciidandeii EiguitMi. Von luittm 
xiseltL rine Sclilnnge daatu, n 21 ft 263)- 


Im» licet'hroihi or imitnKtrlirli 

U)i« flirfniMit TWt m tAIC 


« flftrii ili- «luiatklk ( ift <11 (.358/.^|imlf|»^ 
äbt, IS r. 

* 1 elR. IS 10' p tSi, j bl «lanvp tzgnoiPi rt(SAC 

e*tu*Ai; TfAtTAic tir •acmta «*< TA « 1 CI..ATA npeeicArorow. 

‘ V«l. Krmaa. Of,, Ifpr. jS. 53. Klii«i Ir. ^/ttitOraiiii tsokOc 

4 i»rr Jm li«Mr]u<f.ibi v-Hi««riie ip,i, »uw J. I.’.|,ari wdtenr IJtsnitiir 

naer tlle \ orirdtima dn (iebi^iaahlt>ii iu.il ^idiir tTiiti:. 

• Erfiiniirt »a . 1 » VViiiHlhr viiu th* aifarni (tnht huhrw Apfttt 

Vl•^lai«Öt^. Stau 1 5.11», ilerlUsial vm;trldil drH^ttdii». rtirlttiK ‘-m .Ivjn Woader tleS 
Jwirnnn« N^pL d» Äte. *43 ff. Hrin Aafaw M m«rla,„ai; (Tir dli* airiiw 







JCntfifckxtn^ dfs . 4 /A)tAoü$;, 


ar 


8 ; Etil Tliynm»* in lUa Wasser ^'iaiiclii, gibi Yngelfitlminpj) von Kieli, 
u ^ (I ^37)- Weitere# Tiiyrsusfistpejäiup-uu 0 i< ayStTK 

9, tlnkvhTsclin- Oütte#(Ueni*t: Ütis OjiierfetiiTr xAndot sich von reihst 


nn, Bll» drill Tliyrsns Diilch o<ler Wn^r. au» dem Beelici* ergiRfil 

sich Wein auf den darunU-T beiindUcheu raiiÜJrr, Der Tempel wird li(&- 

krniixi. die Häkchen uuitan:c(![| den Temtjclt Tympana und Kymhala er- 

tbueti. Kndiich erscheint Dtonyims srtlisi, Automat,^ {t 55?ir.)- 

Elt ist kein 2weile), daß ein Teil dieser saynxTa bereits Aus tlen 

Silvsrcrien der aiiticllenl&chcn Zeit stninrot. luiden'Jt aus der uralten Priester- 

* 

erlahrnn^ der Agj^itcr aufgeiionunen ‘ und tiehUeßtidi durch die '\Via«eii- 
acliiift Alexniidrif'JiH bernichtet tvonleii ist’', nJicr den csoterlscheti MystcHen«' 
cliarakter t**i ditise figy'ptlscTi-'heilenieLLauJie PJiysik und iiheniie immer bc* 
liidteii. Selbst die jwddreicli erhaltenen, tjoldniachem^rciite, die ja meist 
auf eiiiu Fälschung des Goldgdialtes hinnitslaufen, stellen mit dem Tenipel~ 
dienst in engster Verbindung*. 


' Ermau, öiü: »ßii TcirffrJiflr ifrr Got(iKh*tit^.lp 'Arf Köuigt fra neuen iteiehr 

iiTFifn dcti A"S>w)itT ^ tuni UiUfrägyptm iitid lufrielnpi. 

daä «r di» tb^li^-winlMe to ilei» woninl^ elw* Olts Vcrfertiguiiif gdiiunmiliallcn- 

ilw («üllerdipirrti *w VKinldiwi »ein wird, gekiiriDt iiiU»* I>r. U- firn(iw'e Idlle tnie ni* 
fl^in !llnierl*| dw. l^j'pti*cJ)Cii TJiexiturut .tr v, »Ciohl" fnliJirttdö niiU ixtydeii v» »Is» 

n. KriüliHi »irh wurde m di*' fialilwerk.'tiiiii flinflcftiliTl. (m» dw Slaliiej» ln»! Bilder Aller 
OtUlnr SU liHden: fieiiia vun ilinen M'ar vor mir i'ciborgfcn. Ich war ein (d. (>. einer 

•lur tlAA GebcEitu) kennt]*. PTieü, Siele 134 unuleiiiSiMihe ÄMt) »ein lVi«lur. iW dj^ Ce* 
Jirlmtiiiuir der QoldwerksmU Imiuii*. Mit*M Slasi. 4^^ la. llotriii »^orslebor der Werk* 
Uirtin) In .Xgrj^iten, 4 rr di« GrlieiriiftU»« üi deu LiDblwerkülltteii keanl. dtu- OberAnldiolititiMt 
dl» KAnlg« N. N.* ». S+ Hrr TninpJ vm« Ueiukr* IjhluJetu. Zi'14 liAtir 1* Beinitt tör 
din »CinldfrvrkAtilte. wddtr dir OiUliTfliKiirea lilldpt*, denuncr uncli eün*" C.>ldnfiliiiiied 
(ItriiflAQb. WUiawn« 140»)' Irt »»th daß tinr »die ^iH-ßwi iVimter Zti^u 

^nr CiildNcliiuinlewerkttatt hnlirn*, daß tbe .Anfcitlgnng der ttUder i«id Aandrlir »nw *Brli«(nr 

AilKtit* iet. biid daß der C011 »idi fwil, wriiu aÜf* v«Tadirillini»lifltlS irrletJigi wird. — ttnld- 

Mirteii werden Jn dw» Dgyittlüthrti texnm innlircre nnlerseliiedcn, wie *fnle» GnM-t * weiße» 
CnJd* tt-'lHi(> *.»») .üijj »weiier (inia* |?Ji ti. a.» ohii» daß »Icli Ci-nannre» db»p die ncnarlliinjg 
»a^r» Urih*' lJl>er dl« »llr Veriiiiidimit diw liunxtiiaiiitwcries. ini* d>iw KuUr d»i Itlab «mH 
deHMii l{tih«pHk»Uv *11 >h«i|ph 4 a, drrdri' -OWrlediif Jv/tüsUrr* lieißl.a Er man. 

* rUr- Kciigniaae der Paltyri untl Imrtlirlftrn filr die Anail l anm de» Uaüdwrrka dnreb 
«ölilisflir IViiwfcT In dtir iirtHiaiaiWlwh Ädl »inil «lehl aaldreicii, ü Otln. und 

Tmji^ m 194ff, Ah«r darTir ln« rJUhm titid llenm ei«. V||l. Itnrlia*. I»> Sei*» dfj, 
mfut^iphi* H Furt lifß fAuumrtUfif**' l*Brl» t^TI (iiio le»‘ter uiirnreirJiKsdrvi, »ifi »•walleleu 


uuil ^li^Krilnii gTAfbdtüCt*» BlEi;h)- 

» D<?r »yriacb« ZualiDu» 1*4 (B*rllietut, OI.«iiii*.d. ««aS) 9 ^ |nif^p#r»«l 

dWü jwnl h» /airiatUt ifr fam** ftottr WiJJfiw ** *»»» dl »ni/ «wn# 


Ir 
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DltLs; 


► 


Scilun Bertli^slot Jiat darauf puiiadit, daß oiii Rpaept 

dw ilappaf da^Iculn um f20ii direkt auf ilie AnfertlguHg vöu 
Idolen hinweiat. Nach dem Rcüejit fitr ffrüntti und rotria üftld» wodurdi 
man den Blldent iU‘» Ana«ltei« dea lxi\ien!i geLen itömw'r feniftr fiir Silber- 
^>Id. das den welblicLtui KArpeni zukomme. fährt er fort (S. 

posthat; iwruixau w(, ut ßtrmt et ttitjra^ (f^^önuu iinapiM's es aum t f fir- 
fffnto el mre tt aliif ifmtiixtiortihus*. 

Diese Technik wird nun v'on Ptiiuus auNiulirllch l>ei (Gelegenheit der 
schwiirzcii Anuhisvascri der Ägypter prläuiert*» au daß man liier wieder 
das Alter rlieser Keieeptlitcratur feststellen kann. 

Alaii slelit also, wie eng diese naudwerksgebeimiiisso mli dom hello* 
nistiseh'&gyptlschen Kult.wesen zusoimnum!längen, und begrelfV somit die 
schon aus TempdiwrUtik gefihie (inheimniskrfime.rei. Dast» koniint iioeJi 
das in Ägypten wie anderswo streng beliRtete ilysterlum der Wlidfcikiüte, 
die aus den oltlxieiten Mystcrienkulten in die privaten (i. B. orphischenl 
aiACOi und ron tla in die ähnlich organisierten VerhSnile de» Pythagoras und 

rmekmi, mKnut^ iettr mi *i k hrrnn ^ ^siiMnid int ^bntaiiti de /w rt ftvj gvi 
j» tkrfttir*, «pieemt CDmme «*if n'ftait fiat mturet, Vje|. äon m’ktchisrlmi 
T-H^t Hrri|H'l<ii»Rlirfln Alck. 1 

i £'i hühtbil ^ fl hi» 

>0 iTm-wN D«0 nldi um liitndn-Ju mWh 

iiti ^tMh Iniifx iIm’ ( iKlrit (m l* miri tmri mtm 

/abrrcan^ imt tj iw m M vppm nf^tfi 

^ lün Re^t für flicwr ra^oiö* i!ffr TfC^I ftsn fsi 7 ) FJi iriB«^bl^ 

ifiymin mfjrtfff/rrr nt pulfv trtpi^tnm r#d^. l-^fritpu m’i ^ anrrfr raw wtpu^ 

mfHjt&fnm Ini wlbsi mttin hfriniunt Pba raiiö um Tt?r- 

iMa sciiii iiftil iliwir3t »diort fröS mus ^rna^cui Itv^Krüt Vuirfi >!Kfii|ip. ibrl 

fMfhfili fikbt w Fr. Vi li I nu |H4| i£p4ffs i iirkimu rniii 

UQ riiisifrf, ilnf ITL ifJii ^54*^ ütjMif^tsiari im ävmlnnr awarkituil tiJil 

{dkü- MlUfilimK vuvlKtikir Ith Hm. SMfklifdp. tlfnu^M* hai bu^K iti dnr ilft» 

t 4 Tl^bi 9 {^rjic|j>« Im Tdt kmliiBMWi -iGligltildi rt ilä# S* 17 ft- Aultibtt. B^l 

Ab^iliUä fJw MuiiuLripU knnn idk iiin ri«r Hb. tili*» iniJugvir^ jyii? 

liml fi. ft* mntn tmh# frmffrrtt f^tin Jt:*nim£ttt£n rfff. Hafi V\*ififiendrchr (tkfCi tle- 

Mrpr«^ «ItiA SdjwrtfnlvFHrhiilnTii'i:» vib lieim Kirito faN'igf^tuoip Briibisfiisf ICi-ntepl In iltt 

clB?|<nilA i;xcy- k'^KYi) iiiird Wi duf THUribi-ikaUcm. 

* jji m'sftnfum, vt in r*iM AnirAuvi äuttm mm 

wht id -14 ^YK «hntkici) ^^rgAMitcm: unfi/^ i H ml iriumpAfiht ^rnttwi f 

mvumjltc: tfemf fkSyari» ^ ««frn ß W mtämim 

wvmnurn rt mlpum m tfttmUim p i 4 ß m 

ßtih üF^mj Hmdiy läu^vFmiii^ €fcw 4 ipmmh w^rwri^ ff r*n MmfuU 

lut^ iii tf irrät df^tur^ 




J)i^ Entilet'kunif iJffi 
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KmiMSlttkleA (WwWfÄr. itH Ui) und endlich ilie t^xnm der AlebimlBten 
Iltiertrf 4 feu wurde, liiese Ocheimtuem' wiedcrhtiU aicli in der gnnsen äJ- 
ehüjjistjscheii LEtemiutr to» Zoalmtw uiuli den glitSchiieiügeJi atcliünisÜscLpii 
Pnpyri (j. Jaltrliuuderl) un^ bU au tlwi leLatWi AjJcjneii der (^^^)dInnehe^ 
kutifit. Der Eid, der die Sekretiemnif der Rezepte Wird Ua dieser 

Litecfttixr Bfter crvfäüuit und tm Protiig der M^ppite plavienlÄ liesondiirB 
ein gesell trfl. 

Sw> erklüri iielj, duß diese antiken Rezepte wie ilie antiken Mysterien* 
kulte selbst nur liu geheinveni gleichsam auf unterinüficliein Wege iinentl* 
liehe Zeiträume Hindupch weiterterbreitet wnrilrn, und daß Entducikuiigen, 
die heutautsg».' sofort Gemeingut der gamen Welt würdiüi, Ober uuseud 
Jahre ütifruelilW Uiebam Bef dem liezept der AlkohoauTciunig Ist daji 
tiiclii au de™ (jegangen Erftinden und aufige.nuüst *U Prieatertrug log veri An* 
fang (Ul der Schieler ^ der aehwacaen Rimat« aber dem IJelielmnls. Daher ver- 
BU‘ekt ea der Benrheiter der Mnptute clavicHta ocioli Jlngstllcher als die ftbrtgen 
Rezepte unter ßtlschem Titel und unter deru Sclniiae der CUiffrensidiiift*- 


‘ VgL Ahl ift IH • te ri c !i Qjiä c li * V^tu^kß u. F,wuft, n i, i i?. 

' ÄtfilliiJ* (*yrd *» * tWÄN» ttum* «rtn^AiJ tl *iitt W t* 

k ßtimtni äf ttf pint nWJnrt m /ntblit. , - *?/ 

» 4f. »@9 J%UJ. WIWMIYI Iiub^ pfr faapttitm ifrw*, inmumt, um e«» 

fmmiiin ti* tiuminiß im tmrfi'föwnf, «iTum pmw *t imium i«ifrr i*fc i«wjs«frtm 

IIV iiot»! 'ahnimtü' tt ttttüt rn>itfn 4 um «rtirfft/w it^nw Anffritf juvipWs, U «* c 

•PpouMiui* vsl. Oerifinl«t. CSipi. tf« w. 4 . 1 J?- iHj-T rsiUÜrtit v*in VäUt 
li ral I In lluil* AVüwsvin tt i: m* ^ So^, Hip Wirfiuna thto Srra-rrtoh <Td> ("ap. 
HQlni. iÄ*rt lim iW fjlüHifwLuus to 'Iw Mapfiin: eUvIciilJi i,i| |*o(J ft mt riM mummt* 
iiK (, rti tfitiumf «immiiß «xtAcftA***-«!. 

* Aiii-U die ^wwhip^iitt. Arien -le/ li-tN.i ihre lae^e «rid 

OöthicitUJ. ijn (fehl die tlrwlimig *Iit HwnliiKnlwn duftlj «uIüh: Jiif dtro < Wrin 

riu^r hnil^ eih fl*khff€! Sv^rtpfit 1^ »<tnnt BUgtHiMin l- urt 

W»vr.'W> nir v..™™*,,« « 

i'iiitkltiu Iiuil KwüiMi »mu der Vfikale ist IwgoniKrs im ij, JalifJuindeil QhUi^ R> 
S\ elsinr, irr rryttwwiflwifc"* GrhmKktiß d^tolaHtem ifjoit S, 7, 1J. * ■ 

llssa ilod. ftniiwa. i(iia, Vill. Kiu. 1,1*9 |S««wri«iiii 4J1 •. *111 t7S'. h 

tr- r t-.igl di i .i*. i1-h. Effitlii (-iterXK'kmirt Ajifdln. Ist »iil.i-kannM 

nsnh MiUeiirin« mn li™. f’UU&lirrÄ^islciu «da auf ;\™e«s T**li^ ^Hnl«k, 

diw ji. ii < 91 . ti73<f. SdiFvae; dn Trlujswmiu <1^ jfl-'r™ t)lofi>^io» *" “*J'* 
awNftiiK fcrjfüc (tAfl dfo llt-H k**Te riiP.J. f-i diww .leUriA nuWnUr 

Win iIms zti ilcSi ByjJiiiUnftrn kmiit 11^1 <fch dwukts» Jt» KynsUiiitlii), BBcpftU ww 

iitim (dtiLl, Biif weielinin miHrtlistiJjtfii We»wdirt ins Imrlnheht* AtMUidhu'd ' riug, wois im 
(j. JtUrliiuiJia'l Moi!« wurde, Iidi erwÄhnr diiwr ai* ArJslu^UH «.i* dein if. rcurp , 






i\0 




A.lieüt die iipSte Vcrbrettunjf iler Alkoliulgewiimuii^ halti; lioeh mitten 
nndcrn tcclmbchei^ Unuid. iJer »bsoluL«^ AlküJiot Lal em«ti SieilcpuiUct 
von ^ C, isii cj» gewtfl nicht leicht gewest*!!, mit den in den 

chduiseheu Schriften des AlCertnniK und beschriebfuieii Apxin- 

rfiten \Vcin|£cist zu desüllieren. Aber die Anfijchteu der Cheiafker j^ien 
Uicjülwr auseinander, Berthclot hAlt ßs fiJr dnrcliaiis möjfticb. daß man 
mit dein damnU ühlU-hen DeilUlierJiflm (Alamhik) und lin Maricnhsde bei 
(»ehr inaUigenj Kiiuer und sehr huigaamem OjM?nejen kleine (Quantität™ 
Weingeist habe berstelfen kfliinen^. 

In der Tut wiedflrh«lwi die alten f'Jicnvilcer bei jeder fidegenlieit die 
Mtihnung, langsam und gelitide vorztigehen. mww ej?/wrfr riittMi «d, 

(Mgf iler Ambet abritmus' und mn ileui Alfcohülrrzein deü ÄUrciis (Wcuä 
( oben S, iSt) ergibt «Ich* tbd der Oehrauch tlrs Alamhika vorgeschriehen 
war- Ahür trotz des -mnx rÄjtifr. Bert lielots ist die«* Tnlanda' keiiw»' 
wegs ülier ji-dim Zweifel erliahen. Denn ein koinpetemer Fliehmaim, PidC 
V. tjt|ipn!niin, spricht fticli dnriibT folgenrlermaßen ans* 1 J 1 d gHechlseheii 
Alchinibteii, die wAluisud der i-rslcn -Tnhrhimdertp uiiücrer Zeltrenhimug 
UanptsAchiich m AbxAmlria lebten und sdirielieiif Imimteii zwar liertdts 
eine wirkllithr fiei^tlllrttiioii, die Sbrigens von dfp Snblinintion noch uiclit 
scharf gerreimt wurde, und hefhuaeii sidj aucli iiu ibsitze Iiedoutend ver- 
bcsserter GerfltschafteD*^ deren Abbildnngfln durch die Iiisiorbcheii Werke 
von Köpp^ und Berthelot' bekannt gewoixleu sind, aber diese Ge.Hlte 
waren, hauptsÜeiiUcdi wegen der vollstündig nngenßgende«. «nveilcji sogar 
fast ganz tnangeludeii KüljlTOiridituugen, unhrauehhap zur Bchajidtiijig 
Iiirilrigaletiwidfp Flflsaigkeiteu.. Ich vcnlanke der üßte des gcitAnnieii 
Gelehrten, der ayglekh emiiipnbr Pniktiker bl, eine hrtefUche Ausffihriiug 
diut«, tlie seinen Siaiidpujiki iiSher zu opUutem mid m IntkrHaigmi geeignet 
«cJicint. -Der Anihi* geuauTite Apimmt tler «lejtÄodriuiadten CliemikTr 


‘ li« Ä« (iSj,) aUmhm 4 m 6 >« mn, Jimt* 

4 h iftgtdMT tfit «e vim* ^ 


. ' > «-•> '•‘■i t. MM » 51 jh la. ^1,«, & r «b 


t>kinitkii tni VefRleicti iu der viKTvmtwihHn ^|,J Jl. 
\Bi*tr. Mit Getek. t/* TAoffw (R»abitw!liwi% iWoY 
* (ttcrliieliil, QdL J, AitL tulnid.l i 


Du Enti^rhaiy tUs Älialfiff. 
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ijtiil ilifrr NftclirolpTT imd NnrhiihimT ist. nipines KriichtPiis ffjtiiz luiget'igiiPti 
litt) SuhfiUinift‘11 voti uitdrTj^nt nbEUitttStitlicpün, weil Ihm lUe 

hierzu wesentliche V^fheilingung fdili, il. L eitie gute nmi IcrSftig 
WTrtcinlii KiUjiv«iTjctihinj;i pniiz uiienrbolirlich ifii elan sultlbß hesoa'lers 
ihiiKip wi'iui #. K, eine FlÖsstgieit wie Wrin deatilliett werden poil, tlic* einetj 
mit liurlngen Pmzt'ntMlJi iJi» üflidiUgeti enililflt. dessen Dntnpfe initi 

(l«f großeti Ahuiftc der WAssenlHmple miigerissen werden und entwcieliejt; 
Vemnelie, die [ch seinmeil mit entsprechend irträtsltecom ftlwsgeljSikt itn- 
steJieu lieft, xfigteii linch Krwnrten, dnß sie keine Spur Alkohol tu gewinueu 
gestatten.* 

Ks seheiut unbesohficlKn zu sein, wenn ein N i ch t fisch man Ji sich erlaubt, 
dngegen einige Benrerktitigeii zu richten, Abei* g^bieht, um weitere 
Erörterungen unsl Verünehe der Praktiker nnzuregMi;' 

1. Wenn ein starker SitiSwein nach den Vorsehrifien des Ariatatelen 
niitl «einer ^fnchfolip^r destilliert wml, so betrügt der Alkoholgehalt immer’ 
hin 15^^—Frozen l (s. S. 3'). KrJeiehteri wiri! die Desriilation eines solehr.ii 
VVeitit's tlutch den Zinuiix von KochsaJi oder See&ulg. Denn dji der Siede¬ 
punkt des salzgesAltigteii Wassers höher Ist als der des gewölmnclien 
WaasniHp »u wird duroh den Ziuiuu von Seesalx der t^tierg.ing der reinen 
Alkohtildüinpfr nrlcadilerl. Ilr^ Heck mann hatie dir Güte, mir seine raeJj- 
niAxinisL'he Ansicht fitier dirscii Punkt, die rr durah einen V'orauch heetStigt 
fitnd, in tblgendan Worte» nleilerzulegen; > Alkohol kaun inchl nur dureh 
fraktloiiteno Desüllntioit von WAt»er gctroiait we.rtlen, «rudern wird aiieh 
dudurch xur Ahocheldimg von Wjisser geucigi jjptmaclLE, daS man Saixe Lu 
aetnen wüßrigen I/iaungon nuflöst. Hel gewöhnlichem Spirittta, Äthj'I- 
nlbnhol. reicht Zusatz von KoehKahe iiictti mu, deu Alkohol nU tinsalge 
Sddeht abzuscheideft, wohl aber gelingt dica mit amlertfii Sabsen. t. H. 
nchwerelstiurem Ainmoniuni oder kuhUnisnumn Kalium. Ihiß aber aucIi 
K ochsalz mkr Seomlz in niuitogar Kichtiing wirken, zeigt sieh darin, daß 
Jw 1 deasea Ziiaata iler Alkohol laicitter ahfrskthinlert werden Itaniu Wflhronil 
der SietlcptJLükt des M’aasRra durch Zusatz^ von Koclisahe um etwa 6.8* 
crhAht wild, gehl dcsr Siedepunkt y. B, von soproaeatlgnm AlhoJiol ilurcli 
ZuNatz von Kochaalz bis yar Sütügung um. etwa t,i^ herunter, was boMgt, 
ilafl schon hol dieser aledrigareii Tumperniiir der Dampftirttek <Ue AttnusphÄn’ 
illierwiudet. NatörUch i'utsprlclit dieees einent relchlichcireii trelmlt der 
l)ftjii|de Ml Alkohol.« 
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3 - !>«* RcHijItAt 4l<‘r Rex^titr v(in flipjwlylrni Ms .Mnruu* (ffsJiHyns 
t8«: «i« wnßrigee Wftiiigoist. *1« siwur liprsnnf>ar tst, «b^r di« üiiteflng« 
ttiofit wrkoLlt, also nur piit unvolllcQinuioneti DcHÜtlariMtianjpjjrMU'Ji he> 
Spin konnte. 

3* Ä^welt tiJis Jiufi Jftr byy.iniilniiM'iinu uml SR»hL'icJie)> riteratiu- «fn 
iSelihiU giWititTPt Ist, sind die clieniisclian (Jej'Sijo und Destüli^rappitratr Vor 
dem 14. JnlirLundiut nicht Wflsetvtlicli nnders itewi'spn, als sät* iiiitt iii dwu 
CorpuB dipmicuni bt'Achriehpi» iitii] abgehiltlft sitid, Ihi nun nl.(?r doch der 
WeiuKcist spätestens am Anfang des 14. Jahrhumlcrte in Kreiacu 

liekanni wird und In einiger ütenge geirrmncn sein muH 1. AnmMtia), so 
wird man Äfittel tmd Wege gefiinden Imben, um narb den R^iepu-n flaa 
Kcbniüuxisvcille Klixir bcfziisieilen, I>ann wju* e-«! alM-r nucJi mftgiieh 
Uuuejul doltre {hllier; wo die Masel* in entcchnik, wie Unron und nudere 
Zeltgeii«>sson beweiseiu ni>ob ühtr gwia Jindere Mltwi und Intel ligenssen 
vertiigr«, den Weg Auszuprotikrenv der ^ur (kwinnung iles Weingeiate* 
flihrte Man darf ujcht vergessen, dad über die Apparate no<di weniger 
genaue und iUr nttsere Ausprftclir gejiflgetnk Angaben bo] dem FaeTuuti.nreii 
wie TInwphjnst* DioakurMes. Plinlua, und iiUJi erst gnr bei den eigimt- 
ilclieu Akbimisten gemacht wcrdifo als flhei- die Reaepte, Auel* dlet Al^* 
bildungen ln den XIsä. «ind sdicinatiacli imd wie alEe antike llliuscrttiiun 
auf die Wiftdergnhe des iwoli der Meluijng ^eTcbncr» WesentJicben hp- 
scUränki« So erklärt es (riclii ilaH man z, El, aiui dem wenigen, wa?» die 
Alten Ober den li.>rnUniien Anibiküs, duu wiebtiRstun 'l'ci! .ies Destilljer- 

«pporU*;a. berichten, hi« auf den heutigen Tag sich keine kJate Vorstellung 
hat tnuchejt kennen. 

Das Wurt Jbiats lutcr 4 «sii{cc begejen et uns zuerst bei Poseidon los, 
der die Tiinkgefilio ,ki Kelten mit den vc^eicht*, Kma gleich 

weit iiiriick führt miÄ Dnwkuride* «di ai-iner Ilelnljrelbuiig der (^icck- 
sllbfemu].ÜmatIon^ da dicer wahraeheinlinh auf den TwontiriLT Ihua- 



AUi«!. IV tytt rt nuTüM fH iiAKoHOtHTte tu Jtmriflic tTipi*4wcH eciKOe 



tcJiim^lir f-Xindni));. P<jitii l)lt,«kjiHiJe* luilit< itiU,^ ,trn 


mtircIflS «er eltm sUf- 
li mit tteüSNi Jk^lüMluiui 





Dif litiliiitiunif ttfn AikokaU. 
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kltirles’, ih’ii »Ifts PcMcidpirlnt), zm^ckgoht. 0ie hier vorkoni- 

jjjutd« Form Jt^a finden wir s«cü bei AtlienSu» wilbiit®* wo «r (Itesf'Art von 
lieftOen ols »spitic 2uinuf«u<l« braeiclinctv IQji A^iiKot Ut also (jln tfieoc, ibsr 
einen langen Hals hat, eine Knnifii\ alsu 
etwff düvt «Kolben« uiiRerer Chemiker «nt- 

»p"* 

sprediend. Aua den Abblldungcit uml Be- 
sclircibnngen des Corpus ohemiciun er- 
sieheii wi^ daß es soltdie Aniblknl guh, 
die süßer der Kolben&firutngt die usdi 
unten in ein cncspreclietules fieflß etn- 
peßte, auch noch seitliche röhrensrtige 
Auawfichsc halte, dit% wie bei unfr der 
Retofteithals, in dmieben uuQtestelltc He> 
avpienten aMsintißdet«5n. Man nannte tüesc 
mit fwej| oder rltet Hilsen ventcheneu 
Amblkol nfpiKö» uml Ein solcher 

Apparnt ist tm Marciaiu i‘. 193 (ßortTLelau 
AfcA. pr. Intr^id. 138) rotgcndennnßen ab* 
gehildet*: 

OrJlj^ AxiE'tH^ibkT l>[ Anowitfltficjtr tJLK^ JijTW>tHi(*rS:A lüi+h js«t >JEtL viiH AL WfiJIliliiiiJi: 
S(pr«n3[«^i flfeiiilü* ÄnorfwicA jyl Pün, jj, ^ ^ii KiMiiluj* iJw Uot 

LkbJe* i(MAüti tmfrw* 

I lyioncistT. pmf. t ii Lf Wtdtiiip^t Prfji. *Rj5- 

* XI 49 o1 I Atrii M i*!'. "^rnQTimiAOc^ ii de w niNWAfaiHi ^ tkm 

M^ipcec icAAQTivnQi lliilii ür ips^Ik viünl l llfsnip i 4to w . n ik 

ln ^rdiü m summii mmt 0mßkir& »i i£ti 4 ^-ipl 

bldk XUr iiuie jt/UbCK Utl THTtcfll^Jli 

* JJPcf .VIflJIllllL liilif Auul ^'B^lKQCl. -^itl^'lll^ipiPJlLEfl iJpd lEuk^ AKM Kf ln^liA 

«TiMitih rMPNUiit ik 4 [I. ivl Araw) tb 4flr üfe wulisr Jmii ümlhtilmü G[ii|iilpll ka^cTwa. 

iIr» nmtlr «VllQ itiirßlN«^ Aonk nei^ *4TttO¥ {» b^mildv iph. dEo Piii^iUJjiUitfi iks ¥^1»»* 

, Miow iuä^Jti «Ißpi Tm ii| ^ S. 15), ttrJiiip ibrUl-a' €»sAh thn ^ibw-vii 

l^BllbOC, in lll^ lllll»!'*' Milt 4 üfp«:PI JlallflP xb- IfliHf1 1 l^iti 

*16U tLuititvu mh y^iiiyfih 1>«vüriii|jpei in IihIkii ilhi^UcH liefen Pftr^iPii- l t 34 

W. Dabfli iiCßfiJ ZitMJinMp UlS, t <ML J lknbnipl-fli«.'Uit) K««in^iiiifl1ipü 

krrwitSM tCiPva^n rüw itAAflnirA^ l idPjtiicUer |fti (licfifr Ik]|*|H?liiiiMx fi |o 

Mure- iltr^ihf^liil, l 14I- l'ig, iHJ ül}^i?tintT*tL V^|;L ilcÄioii Cllifii* äiT1 151* 

tV^hh A^KjOC Iui m ibm ytlficsiiitii «kdc; wirllfrli ül'^p^litjflich ibr 

Ninnt diTi th«pptLlgfiilÄr?v iifinv bi ilb WiimiHHijji ^cjii 4 U< tk£L ilf*s*irh xtt^nilpr 

IWMiUi-H 1^ tdliirpiÄciii'^ WpUt fithlfrrklil Öl-lMrtHilik nftw) iknklk)i ^hw md ^m- 
iiirOiiiE^«JTEbii wiril Ftr^md«^^frr iüi "«* iflv Aw?«- 











34 


Derb«: 


K/t tuL iiiui nii^lu aUzusfttiriii, wnrum nii'lii li^i lafigtifuitum FvuiU’’ uiU 
cinnm fiolchi^n Appftrate aiiclt WHn^Nt d^tillTert wenlcu Ka 

M'iir nur uOtIg, iU^ Roztpiculan in ein Gedil^ niU kaltviu Witj»sef «tntt auf 
iLie L’lintiit* * zu stellen imd lüi' Hälse des Ambiko« mit einem in IcaUe^ 
Wajjser getnucliten Schwamme nhzntcfllilen’. Ein scdclinr Appiimt isi tat- 
/väi'liÜQii im Uftaivianus f. to» a'etiu nuelt undeiiüidi, nhgebjltlel, inscirtini ein 
Xmbiz ÄppcHöeHAve durcii emt* Imige gebogene Röhre mit einem ftiif einem 
Fuflgestell rahentleji ÜeRUSe tlnfichrift rröHToej in Verbiiuliuig *tehi. Der 
«*i[ipaaseiide Rezipiimt fehlt, wenn er nicht daneben in imdentUcher Ge¬ 
stalt besondei’9 ahgeljltdet ist, Fadtlouie vcrsleltem mich, ihiä siflh mit 
einem snlciien AppwDit kleine Mengen Woingeij« liei vnrsiohtIgeT Matiipu- 
lattaii wcibl aua «.lark »IkohuUiiütigem Wein überdRstUlieren ließen 

Natürllulu wetin es itidglleli gei^ffen wAre (»erefta Serpeatlnen *tir 
Oestitlation zu verwemlen. wie es Ijel der modernen Weingeietbercitung 
ühllch wurde*. m> wÄre die Flontellnng noch leichter und sicherer vor 

l*L Pb \ti .kr ilafilolcgie ii*l iu iCiTwaPH 

4 it 4 U>(ä*‘H( aU* wfljiii» nccJi crinifJitWtf »fijin die aiMaiilfriniw.’h'iniikedqnisctir AoNs|irÄ(ihs 
tA«»'iitilwirkte tStitrr, it't, nurr, jt). IWe KcuchrnWiff itiaf Fenu TH l'oniiloaiü« iiiiil 
Mtirnfln« TrirnW «Teil tkim «iif de« nbor^tti, luinelbltüii ]l»u|iUrl 1 iJet THjpjrtdijirrsflfl» bainluai. 

* Ainalcliu nd tkoifne. tiii t; iMuflguU BAlf/ifm, i ^ 191 ) 0 ^ «t jMtmiit 

(M artMfb H sttinbie» 0up4fp^tttit tium mi# ftftptarubf u/ tuaFt* **if atairw pmf mttr cimrrt* A 
./trrn^ driHi/hti/mt* *i cum frwAi iitAtmaiftr 

• So lieißt MIH ZqtlAuM I »i4, it ixgw Atl <ni Baun KintTfiPA feAT« km mnrÄi* 

tnirrip Tft Irrt« «Jciututü- burhreibt dt«» dlAlÜl|ll^l^|^Til;C Eliilm. « it (S-io Iji(se«;r,) 
M IklrafudtiHU di-r WxldlM'tdtang: «atAwi« at Va ‘fjib töh KtTro« tv^m rmoCPMN««, 

\\ ufmif «4 Iwi «Iw ^ibljinjiiititi ttnd htwiUhtfon imkiiDiTiit, witBten stirb die Arsh«r j^ciiau, 
tieliri philüMijiltl tt 8 <b niernhi iMsngetT HiU. 1 SJ4fcj dir Sdiriß 

eiwA in Hat» ij. Jahrbimdort) eatua rrntit ul ttirv iffiuf muUa nka 

fjJiemtalMir H tnfnytstr tu r. ntßimUm^mmiajni («mm tr/ri^tra imtaiaattimm ntannwAl ^knujit^s* 
tt mnr ivaneiminfinj«, Am «Öp fei dam nubUmvMft m bnv&ti* ^Qliürdstht# fJnfiU- 

lUAlionsgefKÜe der Arslwr l niAit •M.tuhilmalb ikMtr, prr^Vr 6n*riau>u» attuMvi ntyiu/M/trd 

imr HUttm ^«c itr^on f«H<ü6«i« mMm^Mää »Inwuemi tuipitrttm n Awm Ml»ulirtiir. 

Suletar SiTpcullurji {ouftiwo» ßtM) It^tindiil riipIi Pnft* in seJncr Sloffw usttimhi 
Il.eldi»i 1559). »«.-rtlntiui. IS»mt d dmt «a (189,), ajjir. Aber Prof, r. f.Jiiü. 

EDsai) jun^ «rl wl dwnuf siifiiitrkMi» /.am/nn. iTlm. xet, i68f; AiL u- 

mal), dnfi dar rretimerii acklaiifonFriml^r Krthlrobre bereits diiji heJItolaliteebm Chemlkew 
wühlh-faiuii^ws«% inlrreasnt .•! vwi TUit, q] Aujlri *» !fan aJ Bfinnlqi, Intnm tu 
Ilsltns Iti ,'^riw (t 1 jsf), lieatlucltibeno tmiT »Vitlldrt* Anlsge «ir frtktlnnbrtcfi 

ftiP IWbw, aüt Msiiibitr, db Lu Jbafpimt«, qiauibdm. sind In (Ouf 
l^Hrtocknerka» (prflit» liud litis at«i»Ln«iilw) »iij^n-irbi. S«, K. WJudrmqnii, 
t nlrmrA/»«,/. Mali, n, -V.ifcru. 190«, s, 4—6 (S. »8 Atst SemderaWrurfc*!. 
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Dif EtUdechiJVf tim Alfto/utk^ 

si(üt gi'.jj'juigojVi. tit der Tut sdieiiirii dergloiehei) Ajtjwrate aueb den Alten 
ideht jpni2 ttnbekannt geblieben ssu «dn. Einen Badcofeu {äram) mit Set- 
})emti)rfllin;n tnr «diuelleii ErhiUuiig Je® heißen Wassers besclircibt Seneca 
Nat. (itiaest4 m 24* 2, Wenn daher Zosimoe a. h. 0. itr 45, 14 (*54» *5? 
Herstellung von kflnstlichcnn Zlnntibfr (wie leb vermute) einen DesiilliejS- 
apiVLrat Ijesclireibl, bei dem ein iraAeiMA öcel ApAKO^fTßÄec erwälmi wirilf 
aö tnÄclite Idi In iHesem 9d1lÄngM^^t«l»g • Badeofen ■ ‘ eine 

Vorriebtnng erkennen, die nieht weit von der modernen Setiientlneu- 
einrichtnng sieb entfernt haben mag. 

Da die Beschreihtmg dar diemlsclion ÄpparACe gegeiiübor der tTlier* 
fhllp von Rezepten in der antiken und mlttelaiteriichen Literatur außer¬ 
ordentlich küTti in erlich und ungenau ffrscheint^ *0 Ist es bedettklicli, aus 
dem Schweigen der .ExÄcrptortui ftUer die^e technlaoheu. EinzeUieltcn woit- 
grJieode'Sdjinase aber die Möglichkeit und önmöglichkeit gewisser Pmeaie 
zu ziehen. Das Beigebracliie aiiCr mag genü^nj die mir durch die Sehfeiur 
einer mystischen Wissenaebaft oder einer plahejisciieii Handwerkskunst 
durcltscliiitiinei'ndcii positiven Kenntmawi der alten Praktiker in etwas 
gflustigercni Licliie zu. erblicken» Wenn man die Enttlecfcung der Aikohol- 
dcstillation bis ln den Anfang unserer Zeitret<lmuiig lurüdfverfolgon kann, 
«tv ist damit (ur den Kenner auch der vfeltcre Schluß gegetien. daß 
Aleaandrela, die UraprungsstÄttc der Bstrulogischen und hermethfchcn (ie- 
beiniliLprfttur. die Wiege der antiken Expcrimeumlphysih und lliemie» der 
Hauptsitz iler WiAwnadtaft und Technik bis imn Ausgang ,<ica Altertums, 
woliin alle Kunst, auch die ReJ!cj>iierkunst der römischen» byzantinisfcben^ 
romaulsclion und arohischen Epficbci gleichinJlßlg auruckweist, woher ohne 
Zweifel diw Zauberbuch ib» Hippolylo» stammt, auch die Wiege dieser 
Enideckimg gewesen ist, __ 

' Itfiöl (tl*r wuW iriükwiaw, iter nhlicbi?» lUidfiutmiR rSlnUwil» enttiinwlieiidj 
dt /urmt iaJip ftvl lUiirtlwJuL 
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lüi riemm Bandn der Coflectio Salfttnitaiw (Nniioli 1856) S. *90—a^i v«r- 
ütr Ärapolitjiiicr Ans* SalY»toye de K&tal misii deüi crattai 
Buche uiTd twcB Auszögcu uu» «Imn zweiten Buch« rlor Prcctiea de® Petio- 
ecUua‘* eines Meisters von Salerno und 2^tgenod^oti dia iiekimntepe!i önrU^* 
pontu® iti. Jihidiuadert)« als ♦Fragmenia tertil Ulpri PetroncclB* slas Inhstta- 
vnnseiehns«- einer aus etwa 90 Absdinitren bestehenden mediainisolion Schrift 
sind aus dieser selbsi- ein vom rtgUchen Fieber (muflnierinus) und mehrere 
viiti Nieren* imd BlBsenkranklteiteii handeliule Kapitel r 

Die Zuteilung dieses Traktnts au deu Salcniitaner PetrocelluB scliemt 
<le Renai iloclt einige Bedenken vcruFSJiehi zu habeu. Es entgingen ihm 


< !>■' f' t ^ 'BB '»“i ^ W*™» die dflHligo" 

lit B ftiirtt* nittl A, Klraclis Blygrmpü. Lph- J« lifrvarrtR. An»* IV S- S 47 ) im«WM;lHstiTp» 
vpracIik^W l'tBRiindikdWn lUu»« tJmu™«, rfw-iicTi in Jer I'plriH^eaitin, rtUi- 
teUini, tw.lu. to ’^n Hm. Auf tlruiid dc* vn« dt ItriiS« in IwtinT 

«uwawifmi TUj)(Pl.igw>» AUnimU lliti «ieb eliwlweil«* Zuvwiiwigat Jiiok« .,nEim.ln;ii(B*.. 
I-Hlarf «. .«uw hflndflcl-riftlf^rher kWbnng*. *1«^**^ P«tro«D,i*, 

de, (uiiplillrln» Vfrfiwser <l« lU. «ud...« .Irr Ärhr «» 1 «»! „ , . , 

* ÜCP >T Tn.n | > iiiiJ Skbiul! rfe:. tnlmllüTWzeSffhnii»« nml <*« khiup »>01*« Bra*IiJ.inck 

-»btit whrtUdi Hl» l’t'olw »itRelEnt; «le fliuiwlil* fiibrihii*. — Af 

Inn. nnr ipu «««unlur. - Je eifaies -JiilhHeiH - J- 

(«stHmtis et inodin «.utnrnt.!, — dv «elwfrfl liumure tdröranlibu*. — *-■ Je ImiwillMia. 
- ile iJÜHini« «J sangiimi* ITiihiiuL — Ja MienHidfl el iiiiliurrihiia tnifflUtnunmi, — 
|H^.u«.ndo. - Je wro ipht H» mntnrli*. - Ja nimpimno rt dn>p*«t, - .Ic uirtule 

ftiHe>cit^ruqL — Af liib nui cüterain iiiUriiiut 

,.. ü. dlhnwiin. ruU.ti^. dne (Hg-.r» Rad. »Uluiii cJ-hu* «1 fr*«*«' 

,u.a «4 ..rtl|.ll*ne iiiüdret ii.«Jiiur. tit urtju^ IHgw «rrjtie C*iuiU pAhiniiit if «t awiiprr 
HUwtwil Ntt* ““JJ .|ul(i )|>H« »minnr frl««!.!* H luirakb* rt «L 

dr eumnmii: ia laW« enriUuai* pyitiidliH J-Wt ct JUirOiiiam fl|n.diwiini W edÄTuffl« 
inrontdliiBi et ..«üUhhi Hriiiweii» de t’> d« Wir« pi'n^ ™ 
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1, HFFftT 


ketnesfall» die stalilreiclica griedtiseUeji Wörter in der vqn Ibm als drittes 
ßueh der Practieji bcJcelcbnetciT SckrUl, nueli uicht diu WiedeHinlim^n und 
MicidioliüQ T>ivei^en:2tii in der Buhatidlung iUt Krjuikhrltea iiu ersten und 
dritten Budn nALer seine Lösung bt Eiöcbst seltsam und liüeliL; ■. t .. il teryn 
libn* di ^urBto trivttiito ha T sriH di nnn riforme posteriore e si nllonumji 
iiitmuiieiile dal prunoif e sentbm non ^Kiteme mere eUto uno TAutore. lila 
fr» iiuesto lUiro stesso ed il secondo vi ^ sneorn uiin TtutAbllr difTcren*», 
per «ludo oifce il seeondcf sj swicins piii nl prbuo^ cüinuntjUH sin menei 
iugorobro di eilenisnd; ineulre il tmo n'i fwsolutamcnie direrso, E pej^ 
Il secottdo seoK» dlfßcollÄ rimilrsi ui prinio, uienttc il terao si deve aeso- 
lutjununte considemre coine »ggiunto; anciie initta dcUa stess» nuiterin 

dfll »econdo in nnido iiitl roniiHfndiowi e piü empirico, lim'itnniloBi ».litt sotn 
iTiclieaxione del morbo e lilfTondendosi suIl» cnni. nientrr il precedente libnt 
TiHwtm pKi diligenza nelfa parte diagikosticji. Inoltie nel terzö llbro vi sono 
dtjutonif eoiue EElectuArium DuciSj ehe }o riportono alnieno nl csxiore deSI' 
undedmo seeolo- (&.», 0. 8.3,16). 

Dh de Itenzi^ statt der Überlieferung mchÄUgclien, die Hands<-btift 
sorgi^ltiger au prüfen titid die benutzen Vortagen nneb zu weisen, alcli ledig- 
Itdi ln (dlgeoiPinen Observationen ergebt, imt er den Text verkannt. Von 
einer Prüfung seiner eänzelnwi Argumente dörfen wir billig Abstand uehitten, 
titn so mehr, at* die folgeuden Erörterungen ibre völlige llaltioaigkeit- eih>' 
wandlVai ergeben. 

Der richtige Weg Ist, zunRohfti die tTberllefening de» Textes klar- 
xulegeii, wobei audi seine Spuren in mlttclaiterliclHin BüliotJifike« nur* 
merjtsam *ü verfolgen sind, sodann von der Kritik dieser OWrlieferung zu 
i'iner Bccirteitung des Textes selbst vorzudringen. 


II. 

bis war de. Eenzi entgangen und Lst zuerst von Valentin Roae* luid 
tmahiiRngig ilavon hei iku Vorarbeiten rum akademiscUrn Medizi nerk ata log’ 
bemrrkt wonlen, ilaß eben jener Text noch einige Male in Eandadiriften 
nuftauebi. und zwar bald anonym, liaM unter lieai Titel PrognosÜca 1)<> 
moeriti, oie aber als ßestantticJi der I'nictiua des Peltxmeihis. Ria jetzt 


* v^irfials drr H*ruise!irift«i iW Kjfl. Bibli/uhpl zti JWilfl 1 IJL 37^ f. 

* v^l. 11, IM ets, TMo tUndücfirinf^a liat Miidkeo Xixif Jt j?. 




Studien. 


& 

Kiiirt folfsi^de* vi<‘r Koiliüos tipVannt gpwonlcn, »Iffw Tftxt meJir odsr 
minder vollstindig (VlirrflpferM: CJodex AuifieiifliK t^XX, Codex Monaceneis 
Ut. 16487, Codex Monareiiris l-aL ^3535, Codex Farismtta Lat. 140^5, 

An diT Sjjjtxe stellt dimdi sein Alter der Aiigiensis [.at. CXX (= A)', 
der «ieli jeixt in Karlsrulit* bcHndet. Diese wertvolle Pergament-Hs, rfllill 
lieiik! 214 2 L-m Blaitilftdic, 22.5 X17,5 «» SeimftMdiüi und 

ist VOM inelin*reii niiiden, die »Uiti rtllerdUigs nicht öbendl mehr mit 
wdoscheiiswerter Bcstininithoi» nnierseheiden lassen, In voller, aum teil 
schöner kaiolin#riwhcr Miniutkel Keschrielien, mul rwar auf der Koichmiaa 
«elhst. EtAva ilie emte üäUte des Kodex gehört nach dem Schrift Charakter 
nodi ln d»w neunte Jahrhundert, die zweite in tl«s he^imiende «eJinte. Die 
ÜbcrÄcliriften Tvie biicIj die Kspitetaiiftliige und l^niiiiata. itiiul riiiueiat in der 
üblichen ZiCTSchrift, einer Miwiiuug von Gaiutalls und ITudalis, »usgenihrt. 
j:>rr Augiensls, der u.«, eiue mittcblierliche Etezqitcnsammlung (aus fearu- 
lingisclier Zeit), fei-ocr die Medicina des «og. Aureliuj!-E»colÄ]Mua entlifllt, 
vor nlleni aber als Bewahrer «onat nicht erhaltener, durch V, Roses 
gülcldiclien SpOrsiiin rutnge geflJrdmer Bnichstflcke de» (.Vielius AureUaims 
von gewuleam unscJiRirharem Werte ist. befimlet sieli jetzt in einem desolaten 
Zustimde: ganze uml halbe FoUen wurden «usgeaehuitten oder uhgcrisseii, 
(EJUteC Quälernioiicii.‘remiont-ti und Blnioiicu sind auf diese W eise x'erloi'en 
gegangen. Dai,u kommt noch, duß durch die UnnehtMuukeK di-s Buchbinders 
schon sehr frfih verschiedene Logen an gaur ungoliöriger Stelle eingeheftet 
wurden, so daß der ZuaammeiiJiBng IjLhwcücu su( ilas emiiündlichste ge¬ 
stört iat uml cs iiidit eimuaJ der Ei-Ikhrung A. Holders hat gelingen woHon, 
die nmprüngUche bigenonli.ung völlig befriedigend wicderlteran^telleii. Diese 
Lmsdüide rcchUertigen die Ausführllehkcit. mit der Im folgende, derzneite 
Teil der Hs. rcaeiißicrt wird. 

L Fol. lao' beginnt, ohne tHierschrifL ebi aiipuynics KniilMil über die 
Einteilung der Medizin* (luc. Medlcirw pnrtUur Becundiim iiiinorem iwrtianem 
in i>ortes trea- D«». Foi,lao' turne «tnieribni s%mi in mtv^rc. Imcc est jn^rtio 
medicinc. Expliclt pndogus alhHamum), das auclt in anJertm Hss. dIs Pm.- 
Citio zu dem mm fglgendmi Kouimeuiar zu den Hipiw»kmiiw:hrn Aphonsmeu 


' Fiirfj^ lÜ-TAen fnliall M V*l, Resr. .W<lül» 11 Aiii-fUhHIrher Whrir- 

licii von Alfr. Helder lnr hsmbfr «rithvuMiWf IV^Tiftun-JilTiBiyisehrinrii ^304 307- 

* Am dt-iit l‘wis|ii™*te l.*t. 97 «bfcdiiifiit bei dt lleuiü f.S. 1 
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i. Heft.: 


öbcrtlcA^rt Isl, En dor v^on Jo]Lüiiupi4 GtiititciHus AndtjniJiciis' tn^sorgt^A Aus- 
gahp dlrüF» PsewIorlEjssiaiiisphen Komniemtflrai* jedoch fehlt Auf fUe Übor* 
^Idd der lui J. Iluidie erl^uterUm Äphorismcii folgt Fbl. tu* dm Kiuleittmg 
jtitm I. Biielm (Itie. yai» uecessc eat seroper h» ümnlloÄ WKlicibup pritis 
predici CBpittila tieceasnrü operis. Des. (jniil est n-phorlsmus Scmio ttreiini 
Eiit<yp-um st'iifiinn [iniposire rel sefümitit - Eil. Ihtsil. S.6—* t) imH das i. Budi 
seihst tlas Ina nuf zwei SAtze ftm Sclilusso gaiix ophidteii uit, Fol- 131" 
endet der Tt'rnio mit dem Sat»*; lijtjellect.ua larlua Rfl>ri&rni tiJie est — EiL 
Ihusll, S. 49,41 Fol. 133^ i(HJ. osti'uiimu* mm onÜtiatim sed doctortim irst 
Kmiiper = Eil- Hiisü- $. f>, SCwEsdmn Fol, imrl 133 ist tiach npproxifim- 

tiver Sehatzuiiig pine l-age fihj 3, viellwollt aognr 4 BlAiteru tmsgefaJlFii, 
illn den SeJiloÖ de^ 1, Buche!» (eon *Mf sl i|iinlü3 oportet* bis *pitrgntft non 
fiieHnt ecitiira*! tmd eiwu die Ikinr*«! pfsfi- Ufilftn de» xweiten Buch« ent* 
hieli. Buch tlt »st FiiJistfiiuiig Fol. 140* — i5i’‘ ülKiriiefbrl, Von Buch iV 
(lagegeu fehlt wieder der ^hluß;: Pfil, 170' endet dex Qimtomio mit den 
Wiirteo: digestjonojiii uwl ogt-atiimem «■ifrimi thdl Ed, Bftsil. .S. 190,17)» 
ttnd cs scheint, dnfJ nnr ein einzelnes Blati Aiisgoscluiliteii wowicj* wt. VoU- 
Htimlig iS», wieder Himh V »uf FoKt?''- 176' erhojtmi lEd. BasiL 8,193 

bis ata), FuJ. 171^" heglunt d»:* scdiite iUieh, da» ln dm-Milte {Eth Basil, 
S. 130 ,14 etwa \on »et uidmiTniis (iiiare iutjeiii niutsum diirc*—^8.114,7)in¬ 
folge Aussehiieidoiifi eines Blntlcs nach Fol. 1 79 mtd am Schlüsse iE«l. liasil. 


» Ijf-t.. i,t»T XU VjiJiHnimjli. ü-^l, 4 . i>k( 1574 , Vt»J. lifN^ Lrt„,,, J. A. 

1'lL.g^ LkLJi'J. OüJtUiiiw 4 'Amlrni‘M'k l’*H» 1765, Kl. in w itttilnr iti rMirlls ti-111rju l,« 

S,i7flC Ml- iiflinl» Hin^r. Itn;,-, XVII ü. -I,.!. IJövuW, 

AmWiiMiun, U. ithlS/f*-»; AVirKAf, Ij-bniwU. N 

,SlrtBlt..T. , 1 . 1497 hfu T, J, »Strnßk S. 33-17 tu»! ■J*t* iitlbiieJu.n luf^ta v«n 

J. Ueribftjr*, /tir Rluijr, J.J,, AVTnüifps t/on ,Vui1iirii«-li ln iJcr TSefteiJir, f. GnrL *\v* Olntrrli. 
N. F. X\n. J9CH,>,, =■ 'Jtiinferiitii njil*-!! In .kf tUM.fjlcrmiiij'Sgsxtlikhni ,Itr biitikcn 

Artt*' rinn iiklU imwidiiijir iJln ujiU'fanipJa miiB. i'xrllna Aurdliuus' 

lunrijomiii R.!i,r.,nuii Ijlm I1l nu, i,uj üurrti *,.hui FAtÜU roiiirrnt llWit I 4 ji, rrlmli.m 

iti« iDMAT cuiM^ kl- V(tL V. itujfl. Af»r 4 ot* H ,■% ifp6. 

JSIo HTsrliisii 1533 iOi iSrl» 1*1 ■ Mniifii 1 ulfniui^ imtvr Hino t>niukcuclrtt Tiinl 
ilrtU^il .Annnirjiuris In knctrjiu* i.,.n ulsa, J«a,mk 

uiMüH Andwiisei, AH-Uirk iiiniiui imiüfflrin, «n^luL e jii'f.finiiltujmrs tf»ü«ivü itum ri niuw 

rJU^S«ü».Uiu.ie HMrJ . 345 , 1 ’flü.uir mjs. E. *di.ünl dS,t nr«trrl.i 

«« 1 - 11 *« tn «ein, 4iiß hnintnHt« rinn njti SpJihtfl euifL irfiiKbiiiqMltn Inlrinincli* tt» he- 
HfltM 1^ 4k l«t(r.mUj,‘b windnr snttMiflirit wir,! l»,., Knt.iii.mL,,- Im *^1, tm tWrx 
< I.XI. ^7. |*xri8. Ul 70 ä 7 . Mnunt Ul <•* n.) «rhtU™. 
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S. ijS '—^40 gi^lßcre Lödttui mi/wftisti. Hinter Foi, iBi' (die letzten er» 
ludieiieti Worte sind: ijiißlitas Ipsiilfi rcpprwssa. ftd stomscliuni liificitau: 
= EiU Basll. S. 232, t ) muß eine fjige eon ininJesten« drei E^Uem niw- 
gdnllen sein, die *len ScJduß des gedisteii und <Uo größere erste lUllAf <ic* 
siebenten Bucliws» ttfiiulich Apb. l ^— B2 enthielt. Hie Sclilußliälfte» A(di. Bj 
bis TO9, sieht, «lundi «idt'i» Texte und Bniclistüeke unteH>rw 4 jai und nn- 
»Ktlieiiieiid nucli von •tiiJerer Tlsiul gosdirtebcn» nuf loL 200* 204^ flm*. 

cadciite goUa Je «Ilo spumam. Hca. FoL 204*“ quia plus siceut liuw qmim 
RubuDgucri llinpidii dare eihos). Föl. 204*stuln, eine alte Subscriptii»; 
üaqne ad tllum locum complecta (sie) esl expORlcJo, cum [FoL 204^1 lexiuin, 
hi nlii liui rcniaiisenud aforiami non expouuiitur quia alhjui dicen« (Äorr, 
oiu scripiorea Idc poccaiores ueitiut (/. peccaueruJit)- ut slnt reei* 

pn>ca, alii «ero dicuiil yppocratem dcmeutiani |M*rl4ilUse dum ml diiein 
Istius ctwllcis ueiiit et jKist miKlum uh» «il smiitstem ntuersus est, Ipsos 
aforisnius addldlt quos »am superius dixeraU qtwl in praesenfci eogiKMiOmiia, 
Danuiicr In Capilalis (ruAr.H KxpEcU Atbrism»>1*011» iwirticula septlmn bre* 
hilftf cutn ttÄposidüiMS aus, 

11 FoJ. 184* enthalten Pseudo-Soranus »peri sfigmon* (Ine. Quo- 

ff jnm (roqucDtcr ploriquo uescienies. Hes. trlstis ouirtl netiili aigniAcat). Au* 
dem Angiensia rerölTendicht von V, Hose, Aticcdüta II Ü. 275—aSo* 

Fol. 184* (xur riJUfxc) und Foh 185^ fganz) sind unbescbrieheii. 

nt. Fol 185* stehi; ohne Oberachrift die Kiiileitmig eines »nunymm 
und bisher wxh nidit idMiü«ziem-ii ii»e<lisinisehcn TriÜHaies', dessen Haupt- 
teil und Schluß verluren gegatige»» xo sein scheine«, '/o »lern Fol. 186' »«- 
venuitbcU beginjuuideu UrucJistöck kann sie »leni ganicn Inlialt nach uidit 


• l>or Anfjing <trai sUsIlfci»w«i"r !*-l*iivi‘r YpnUrrfOiäi TesO» liiuXrt: tWiiim. sliiiiiH' 
UJirtifit Gl tiponunuci liite iiS»; ^ ■»* PimlifiJic. Multaljtu* i^iUm upenirp ei con» 

WiniM« umiiifUlL et «si!o:rre **er nntui tu-tn» tHWKiiiiiH bwiiuUnui udaUur. i^r .jueui iict»li:w 
t.uip.ui.i rt MBUiö me-lIUiUi. el IHToc™!»» -1 Ip**' «»hime -»»»«Jt 

rl *ti BWwantHin iMiiutülbui. «0 iltsiKiiHiMliii«' Gor|Miriiw wnilsUert. iuiUg*-!. (tW »aH'w 
Jlefiflintwn buw lii« i\eH iu*lctU«. «»-■» nenlf-gciut"': 

uJta.» *pel tifift 4«i»1i;niiw. Msä *Hffi»»t' uiluii lircijrtit. H nrtv-* pn*»»»i». «bl«»»- 

«ni« UlHir«. ««bar». i.lltiMbiinB» s-uU-»- *rk-i». ilitfB».inrr d»^ciun« 

ISW U «iWlnhnp rrpst-Bl-.... f« dm o|».w /sr.ifel dn 

*H«hlvh« »iriginat nipn*«l*^ ««B4 kff'ri*- di* tu rintr 

tUnlMnuigs-clirin üi die Midi«!.» «it«r »g»r m d««» IV>l«iaiG«. tuv V^r- 

umtuinjüu, dir «cJjl iidm lirgoi. «nij^ÖidiU ™ sIcL »häIi i« itukwIHkJicu. 
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gtil geliört hatien- Naflh Fol. 1S5 simi vier Blfttter aii^geuchiiitteti uii<l c* 
i«rt nicht (uiwahrechciiiUch, dtiO außonleni tiudi die eme oiler nndejfe Lage 
aiiegefnlleM ist, die den AtiDuig der folgenden ScUrift enlhielt. 

IV. Fol. 18&'_187* enthalteu duniSchliißteU einer ebenfalls nodj niolit 

■’Ä 

nfilier biisttitmiteii medizlnisclien Abliandlung' tino. «udi gnüeiunu diceiitem. 
o iiicttiOdld noii me Imbete. Des. ü metliüdici uns ist* Ignoratis ct ideo 
11 ilogmatieis rcptotwuiiini), «nftciielnenil ein Bruchatiick uns einer in nach* 
galeuiscber Zeit toh einem Dogmatiker gegart die Anhänger der iiietht>- 
disehen Sekte abgefailten Strettsohrift. 

V. NtKJi auf FoL 1S7’ beginnt unser Text. Die in einer Art HulU- 
imdale geiiclirlehene Überschrift lautet, hier: Frognoatica DemocrUi. Es folgt 
der Kapitetiudex. 

De etinc^i febribus. 

De vausis lehribus. 

De febribits que ev igni aairro 
nustnuitor. 

De hcctlce febres. 
i De (unitriieis. 

De |)CEtneijCia et morhrt eomniuno. 
jFut.iHSq Qui ex coterieis humoribus t&ho- 
nifit. 

De dolorihiiA loeonim. 

De ilyaiiitericia. 

11. De ittswmnietutes. 

De. uulueir qttl ofasis uDcatur. 

10 titMomnifitit«» Ac*r. oiw InaoibütUeu 
uvconlufip 13 JfvnT^ inu qd^rdfi- 


tl» üäi DiEcb vou rmgiuanl« du AUädicifiiciid cihAtifälla &iiä Kliitir aIu 

lALtTiiii!u:1kcii ÜlxirHtiiiDi^ eIhct VftrtBgp mummU IVtiN 

IViL « trniL^ltiiiA giJlfuiuJk didi; o oieUiudki ijcmil pru ul- dhüliUtti UIaiu Ihii- 

Ülmi fitrriwu .qtiMJu sfiniAÜi uüükü« ad utüitiQ UufTaaip 4iiiAf:ir lhijü 

iTjdKtPiui. H cdldua «•t ibirui. bk dfrtt? tpia iibl Uüuid mn per iiuinla at 
tuinatipjüki [KoL ]B6^) a|il itki^iiphup i^erdtajiiiir n\ nim. In ii| jxm tcn^ fit ^ n 

rcinlmrici nritM. qiiia uldHiir »irm «Urpui tininfEirtado oel uii «lidur. sjmiti incjiJu bi 
drgrniif^cifn 4il hl nabk aiicnditpr bl bupfiruiii hihIm ijtii« Hqtior dm?prrit et 

mifkadpalki nms fit ^ nm}^h rmrilii stM iiniliim (|} 4 iui rAilna^m pnii cpnatlpAiHm puri&n] mi 
Biccitirczn Mc dJclt *, . 


De iiulnerlbus ttltls. 

Dt; uiilni?rihu5 i]ui t&nle facionl 
cIüAtriüH 

De uuljiera <|ulbu5 curo super^ 
credit. 

i! All ecitldiim ifipiem «amim. 

De Aimguinii<s ^ut-uo. 

D« fiiiipiic:!^ i^X euipptoicjä. 

De ptyfiieis. 

De a&aiatieiA i^uApirioais. 
u De mammis turnen tibiia. 

De singnlm. 

Si slomachu ex nausta uexnutr. 
11 c Btt* uoculur ytiigtt,. uoeUur 4 )err. «10 




PsmdodfBtokriiutf^ht: 
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Cfttapocta H([ qiiQil «upra. 

De carhuncuJo tit atiUle tiietauteA. 
n De tcnsara et uentositate. 

De Imlla titmibiis ucntrii}^ 

De iientris lluxura. 

Cura tenesmos. 

Cumtio dysimeci?. 
j« Item de iiinitTls Duximi« 

Dft Ueo. 

De nnl iittia. 

V *■ 

De epatis passionibxtH. 

De epatis debüittitcni. 

H De ydrojpicifi; cntapluRt^. 

De caceüft- 
D.e ydrtfplcis. 

Üe^spltneticw. 

De renibus et uesaice uitLis. 

40 Dg duricia reulom. 

De debÜiUte renEuui^ 

De aeabiia ux^asiev. 

De niptioiie uenarum reiiibus et. 
uesaice. 

De^diabete id eai eeniiuu cauaa. 
De iDguimbiia ci m auu imbie- 
rlbds. 

De reoum ei iumlionuu. 

De eotiorreä eilfiatyria. 

Do pod!ij|frici 8 *aftriticifi elaciaticia. 

De jiiilau conlLa tiel anltu, 

^ Pxfüo ad Jeajjewias paasiones. 
Trociscos asclepiadia. 

De pleuieilcta* 

Pcitionea ptHlagrlcis. 

|^; 4 Ä arlrfdeni to*r. «w »rWUsIa. 5 ® 
rintPltttmiiii) pe **»*■ w pU \ 
imUien» 

PhiL.kitL Jdth. Wi^. 


Item poti« ad poxlaijrn. 

H All eoa x]Ul aanipi'mem «ascUaut. 

Ad ueiitroin «triDgendinn. 

Ad cauculuiu. 

Ad tieeaicf dolorem. 

Ad laeriiTifta octilorum. 
h] Ad oculis munantibiia. 

Ad ociilorum epiforaa. 

De coidricatioalbuB. 

De uectadotubiiß. 

De' getijcri bus ueotacioiiia. 

De geiieribuß coiifrieaiioiiuDi- 
Dc uooia Bxemitio.. 

De »eneria coittia. 

De perideuotbomia. 

De apoferesis. 

^ De arterius. 

De u^tofifa. 

De captiuuU>u8 apotlinia. |Fi)T. 

De san^iau^a. 

De purgaiioiie jpilieiiU 
T» De diuemitace spetiemin gui^* 
uentrem pnq:^!. 

De itb q,ai ^queuler tionmut 
Sl iiomtcam prouoeare uoluerSa. 

Si nomicani prohibere uiduerim 
De etysteie. 

«0 De toreioslbua. 

t’tyscere ad sanffiHiiia lluautti. 
Ulyatcre ad paralyain. 

Ad lijuiprlcoa rodundo«. 

De LRiiestuoji et iiulnct» lAtcsti* 
TiorutiL 

HKHrin? lU; 66 «nddit «f. M 

^ A«rr, im$ H 
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ti Dl* purfirnttOTie cApitiSi 
De metiAtruis prauecandi». 

Oe «mlore prouoeando. 

De at^ribus aptis et conuariia. 
Dt' culiacioaibu« cataplimi]«. 


[>e oitAplaainatibua. 

De Ahuiplamo et drai)acr. 
De ulrtuf« apecientni. 

De uinute eacaniiD. 
Quanta colcnt 1 lutrittllt^ 


KoL iSR* beginnt die JnnteiLUDg^ dte jm Kapitelvcrzeioluiia nidit 
eigens aufgefnlirt ist (tne. Nam äi ruerlt eapiüa dolqr et tiuiior) und nur 
bia zu den Worten: piisU^UaA in modum coloria aupfusaa ejlmiteti bt. 
Fol. Ist uiibeacluiebcn, Oauadt tat eine groJSe Lücke zu koiiatv 
ttecen, die durch Auaachneldcii vqij vier Blattern eniacamlen bt, ivelebe 
die ersten 33 Kapitel und den Aiifung dea 34, enthielten. Fol. 190* be* 
glmit; tuittcu im Te^ct von Kap. 34 (Ine, Itegmittici luuavrea aiisdnetitin «1 
catapiasmia califOa . , d, und es sind weiten* crbalteu die Kapitel 24 — 53. 
Kol, 195’ sebtießt mit den Worten cum lutungin rceente poreinn et locn 
deleutiit. Nach Ful, 195 sind zwei lil&tter ausgescbtiitteii, welche noch 
cii)«i Teil von Knp. 53 (von peruDCte mox sananiur anl uud Kap. 54^—63 
eiitldeltrn. Der weitere ZiLsammenliang Ist durch ein Huf Kol. 196*^ — 199’ 
»lelicude.*«* «ater Nr, VI m IjeHpreelientles Fragment einer aiuleren ammj-roen 
iiiedi/Jtdsclien ScliriÄ und durch den 1111/ FoL 300^—204’ cntLnltenea ScldiiB 
von Pa.'OribasiuB, Aphonsmenkonimentaj' uirtcrbroelicii. Kap- 64 der iVo* 
gnuslica üemocriu beginnt, von «tiderer Ilnnd geKdiriebeii. erat auf Fol. 305* 
llnc. est it( wox nspem llatb und ca sind wieder erhalten Kap. 64—S6 

' I>jv«uf Jlilgtu lui iiJilfti uhur u^eiiüriii tIiilcnrJifijdiniKS«ejvii«'ii wttltRn; 17 Kapiid. 
ttbofidiHnen! ny«suik<)ii. ^tlnrtfndtaifrffniR ^ Vtigntjiiimmd iiiiwru. 

^ ElftclatimH «1 — rrnifectln lUa tpmiiiili>][. — EpflTiliiiA dl« melun atl 

rrtnvMt. — ronferUr^ nuilsj^e ui hnniorr». — Epillifiun diji cauitiiinimi «d r«hre* i'Atrjiiilt. 

Alls «plibtmn td frlin» — Ad jjivrtiiiiinin singulnls dr aamt. — ,,tjl |Mrtiiin hnillriiTiH. 
— Ad ilyviiiWi-ko3. — Ad momtfu* [üiijtlfim Its.J [triiiiMfauit». — tronAvilc Hinhiimr 
ll-fjri»n Mb>mnwü. — <^»nip«*llfo icapl ( 0 , ftü*.^MdSfvZw) ,,««1 diji tajiil« nwirtnr. — 
iVemim iw1 pfrHicK'AfKhuijL — Catifc'cÜn (ffji |Tni4^lu, 

Da tltcse 17 Tlli-I (v®ni Tetl 1»1 nidiU i*riutlen) oi At-a Hlmg.'n ILs. nirjii tiijüuif. 
RrtlUirl da foiuT UW Dj^uaUfrfc Kap. 11 uni) Jo. d^ nienfiuiii. proiiiteimdw Kaii. 67 

-Irt |-rt.5nu-*iw fMiircriU u dhr VrHlBefi« nkjit unhrgi-Oml«* daO drm SthnillHT 

d« A..gki.sb tüi (*(, indrm er Roilankmlo. 1.1 ,la» iLt 

vto^hmUm noch lUft dner UTrAunm, wSu r* Hheint. ttm fihiiriiJiiUuIfuclscinJit 
iJk Anitaltiiic. diift dir Anjdüutf* nniirfhUjdicU fiut tun dU«!! 17 Ka[ifl4>| ifhltidltärgrm 
FaMiiiifE dw EVagntartc* «.-nlhRltfi. Imlw. «,1!«),^ JckufliUs jiafrr laltärtiHrhR» Vnfef. 

tilge uRii diioiif Midi der gcrieftatiüi Wilirtid^iflinlielikeÜ. 





Pmtfdotietnökrüisrhe Hindini, 
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(de». Kid. 110'' lioc duleiu »iliutorlijm ieterieuH Ulwrui). Df^r grodtt« Teil vou 
Fol. 310 ' Ist luibcsciiriebeu. Ü«* *r Sdiluß ron Kup. 86 a» fehlt im AugieTtais. 
öiu die Beschreiljiii»ir der Hs. wonfgstois Itt der ffauptUÄche au FiiiJ« zu 
nilittui, Hei bemerkt, dad 

VI. FfiT. 196'— (99^ eiitlialten eiu uiufiuifrreielies Bmebstaek aus einer 
luedizitilaelien Sclirifk nachgnJenischer Zeit (tne. talis httmidus et frSgidua 
snUs pcruiiguntiiT oie«> cuaunuuem. De», «c^idus InmüuusldUbua impetiis 
tXftiiiemua «mngiütiia), vor» dem An fang und Schluß felileii. Nach Fol. 199 
stiiU Ul der 11 s. 4 BlÄttcr jjiisgesciinitte?). Aber so viel ist eriialten, dnß tUs 
Krugiufiit idmtißztert werden kann, bs tdliicl tu der Hrtii|U&Hohe einen 
iieut*»i Zitw.ndiA zu dem Ui der VI. lutiüns (Venet, 1586) iu der AbteilimK 
der xweUi'lLiifte]i und tmeeliten (.{uleiiiaim Fot. 99 H aus einer andern eheii' 
falls sehr lüokenbarteti Hs. ahge<lmckUMj Über de eatharticis^ Ilaröher, 
wie über die Stmiteehrift gegen dk* MrtlUKHber, soll on anderer Stelle aus* 
ililirlitdier gebaadrU werden. 

Ücr Texi der Prognostica Deinooiitl ist von 2 Hin den geadirlebeni 
Kol 187’—195* von der ersten, Fol, 205*— 3 10’' von der zweite«. Hie 
iiOelisi aufrällige TJitaaclie, daß »11 ilvm von der zweiteij Hand geaebricbeneii 
Teil *lle fortlnufcßde Numerierung uml die Überschriften der Kapitel völlig 
feiden und daß Fol. (89* voUslflndig iittdFolsiO' zum größten TbU im- 
lieacbriebeii sind, ßndei doch wohl in der Atimdime, daß bereits die Vor^ 
Inge des Augivmds sich tu rinem recht acfiUmiuen Krhaltungszustaiiile 
befunden hat und jedetiiäUs von gröfleren Verstftimneluiigeii und Lücteii 
nicht frei gvwr.<ic]i ist, eine gciißgetide und einwiuidfteic Eckhirung. 

Die Ha. lat mU sehr geringer Sorgfalt gescliricben. V«n den oetho* 
graidiischen EigeiiheUen und VcTscheu* und sonsligen Iukonseq[UHnÄeu iib- 

t TUd lind Vertkesf»- fehltra. Von der wifdisrliftll idltcft wird, «Ujuuit tU« 

ärlirin imrbrlich niciii- Bisher kanatc nun nnr eit» ebafge Hs., Ujw. biW. tuiiv, Bcimii. 
ihm]. 14 DIhTs, Dfc Ujindsctiriftfü der ■nlikim Artte I 8. *3®)' 

* VtriuiSCkungoii ™n ■ — e (■it]>nr^s). t -—f (f«ii(KTe*l, e—t {üpnTinna), —n 
d —U ^rctnu-wdoaMii), U — d fuffiUuui),! — C {tentainrir. piritruiii, iiiUcteh <■ — n 

iimwigb. botytnnil, t — d |i]uuili]i), a — t u—o (pujiuluij, j- t (ptyssani]; 

tmrichUg» Setuii iIbj- Asfifnoriiii (««hiUn, uWc. WH*. tUadfliu; lyrLiünJ; fntsdie ÜeminiilMi 
(miissnm, comitridtnlj d]r«nnU, ptmaiift, «uscue, unialnl; LTiiterlnsseä drr OcmiiintivJi 
(siKnini); die jp-iechischün Nisnifa (wie »pwlenni, apniinia, iuiiuim. epüliiiua) Wi^nkn hnld 
ab Nniira, bald ab Fominlna diAlinierlf de^biefam winl «die»* hdd ab AlMkuUa, Imlil 
da ruuinlu gehmichl; bei den Bwtcpteii ■liiidJgi'i- Wnelu*il io da« Tempira (Prfaww, 
Futur und ImporttlvJ, x. n. jiulul dxtu ....cominetlaot ..«dabb ...danlitr. 
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gesclieu, findeu sich ZAlilreklii? iHdilfcrtiffe Vi^ntclirHliimgien, wie Kap. i 
jrntturo ßt. ifnttnre, in rni;it;iii st iit facir, IrurcH *t. luiiHrf, unß at. uun, 
ctipiditutem Iniiacrj ilfaUlcniuerit nL buncntm ilej$ider»umt, Kap. 27 uhii; 
.sL hiiie {htic}, Kup.33 aqult sL iii]untii, nili{] fortktmh nihil föiÜUA, 

Kn]i, 33 sui-uB flt. Biicoß siippoßifoßt pliiiiibiis rouibuüitiia rrihil^iia 

«L pliiiiibiiui redacuiui« Kfip. 5.^ ninnti« dcxtra aU maivuin iJex- 

train, Kap« 30 [ßcleii cupHiMiß ^xu llutniiiAJea igncih i» eoileiii «^atiiiRÜ (ilie 
VorIn.>fi- liAtti» niisr}i(>iiEenf 1 ; litii atiirtimiii «axia iliiiiixiUbus Igneia fiictia td tu 
i'oiU'iij hictr rxtincti»), Kap. 11 Ln der t^brrsclirift rennn st. reiium^ Kap- 40 
Litue siuillftudliiem nt. liiiiic sifiillltudtni-tti« Kap. 51 i'uiii nriuRiii ralitlmn hL 
cimi !ii]uji ealida. Kap. 38 ex niuiiuiu iTuaua »t.. ex tumio diixii, Kap. 42 ilra- 
cniitu» in uiiio infiiHu aut a^'iupliihiß foilkes st. dr. in uiiio iiirii&uß auL sjut- 
pJtUi ntdictw. ICtip. 45 detiUumltßt. büiltiun, Rap. 5 t etiui a^|uatn calltlam, 
K«p, 83 iMirapsiB -sc. iwiralyticiß, Kap. 78 umueiu geiiuß, «ummn fbdUtAteiii 
.*tt, vumnifi ntt^ilibite. lUt-w Beispiide um erkeniiou zu laaüi'Ut dnB 

A ein uuerwüMcliitr IWütat mr ilen Apparat ist. Im XIL. spRieatena 
Xtll. Jalirli. hat ein Korrektor’ die lls. revUUurt, aWr nur au «tehr wentgi-ii 
Strllni kleinere Anslaasnugeu niidtgctmsen, du imd dort wollt midi ein 
VorseJum bmcittigi. 

An zweittfr Stelle fol;^« der (?<Mlex MonAoenala Lat. 16487 M)*, 

riiir niui 104 *. T- iJtiheacbriebciiet» BlBttUni fFlkclu! 30,5 x si ein, SdirlfllU 
etwa 2ji,5^tOtm| lieatAlieiule I’ßpu'i^lia. ; in Polio, die in den ■ialiren 1625 
und 1536 von einer Hand gesellriebuti iat, und zwar, gleieJi den «ildreiclien, 
fast durcligdiendH wertlosen KandcliJtizeu^ von Petrus Burcardim, Dia IJs. 
stiuumt nua St, Zt'uo Iwi Ueieluudinll und enthält 

I. hol. t 7* PseudoriJuutius, Konunontnr zu deu Apiiorisnien des 
nip|tokrates. Pol. 1* steht die Vorrede: Pr\;fatb indpit« in qiiot Partei 
, Medidua diuidatur I StlJhonti dicata (Inc. und des. wie im AtigiemdaK 



( italOgiK (lod. Ui. l)i1.tio(lin>ac h. Miiujur. IJ 3 «.>e »Nfodirlel«,, ,|rr fllHir 

H ll iIavi lld - ■‘t r * C_ v_ d 


writerea Jniiali iler U*. jm rergl^tit.hflii i*L 


* .Nur rm ««.piolo. Föl.»«* «, Ks,». yj: ra|UU.«rfli nliiiit «»0 ,mn 

iln ( «Hurlnm ■nii , Fol. «9* 41* K.p.76s Ätiiw «(oio fm ÜeiMUcac«« «ftU*- 








n 

IX'iratif FoK )' Ptvtoquuüii iudpU tJFri (Inc, uihI des. wie 

in A)* Fol. 2^ beginnt det Kommentar jielbst: AphorisiuoruTn Hyppycratls 
Uber primiia acciuidum doctttusimi Jniiel Trnnidiilioiiem {des. FoL 70' util 
dei KriSntenuig des Aplioiinnnis loK des VILBkcIk's .. , tjunun eüsni suti- 
utigere nt limpldus clbas ilnro dcbemusl. Dnfan sclilieUt sicli Fol. ji' dio 
II bell ;ius den) Angiensls notierte nlte Subseriptio. 

11 . Fol. 72’-^2^ Uifmuejdti Abdirltts Piunostiea dignisaininu Aju .Sobluß 
[st eine grüßete Lücke. Der Text brlobt mitten im Knp. 94 (de uiriutibus 
speeteriimj nb Ides. . i» satyrioii, nnetuin silnaticiim stomees omnes fd . * - 
cunies recelitesl- iVil. 92* sUdil tblgendc mit roter 'nute geadirirbcii« Siilt- 
jitrripUo; - 1 »U Practien Sitrlp«« est pei- ietimi Judeuni, 411! eniQinoutdtüa csi 
Apluiriauios HjTpoeratis et Credo i|iiin Katispon^ »Ute tempora .ludei lu- 
ernnt ln tonto ptevin. <|nui ^tudiiim xpud eus fuerJi tuedicin^» lilnlti suiit 
nduc ex eis Kedld et frxperiini-JilAtores magni, et liic inueui ego linne 
llbnuu (diartssüuiiiUr ijueiii |ii'opHis coiiscripai nisnilnis. D. P. de Punjkrtrdiß. ■ 
Daß dieser P. de Ibirckardia identiseb ist mit dem einige Zeit an der Unf- 
vemtüt ÄU tiignbtiidi, 1504“ 1521 zit Wittenberg ab Profesaor der Meclizin 
wirkenden Ptstros ßuicitrdus'« gehl muk oiner Notiz dcj? TObinger Profnsancs 
T Futihsins’ in der epistnla nuncujMjtoria seiner Ausgabe «ler Aplio- 

rjsmon des llippokrates (Basikne 1544) Bl. 3V. lichfOr: -Quod tniror cur 
Audeniaciis» Hui prtinuft, ijuod smom« hos CiuniueniJirios Drtbaslo silsciipsiti 
non ÄiUiiiiiduertcrii. Kgo qutdein hos Commentnrios ante mmos plus minus 
trigiiitn. sed iwinitn laünos tnuiscriiwi.'' iliios Petrus Ritrranlus*, olim PraL^- 
reptor iioster, euin Katisbnime tu «-iiiadjim Jmljicofiuii Inblioiheca inuEnlsseii 
hoc nomine* Jutlael Comnientarlos nppclliiait.* Die Zuteilung des ln den 
LIss. bald ammym* bald unter dem Namen des Clribiislus gebnntlen Apbo 
risinenkoiumentsrs an einen Regeiisbmger »docLiBsiiniisdiidseiis» beruht dem* 
iincb nU'Jit auf wirklicher Olierliefening. sondern ist eine willkClrlidic Ver¬ 
mutung d«ts Petrus Burenrdns. Die Vorlage de* Mouaceiuiis Ijtt. 164S7 bt 

• Vgt. 4, M, Kobptif Biyir, «eliilurtchlri- 

• aebomi am 17. Jiwmmr 1501 in WeroMiiiptii 1 er war küW Zeit fWesn^r d« 

AtcüiLdo Im liiKolsUill. wiirdo von hior ilnis-Ji die ilCTuiK'ii vrrriribjgtj *dt (5J5 wWtip iir 
als l'rulAsmir xlnr Mrdltiii iu TßWngeu tuid niart» nm lO Stal ''ßl* Dfrsisb f" »kr 

•Cfhlt. uJid Al. StlOuioa ln OurlU n, Hirscti» Blogr. L«. II S 4S^ C 

* (iiiM* AWlirilt 1!» Fuciiiüiia UiiUtu Hoch ir|f(w!wo esiininrt flnUngenf) liitß 

rMi bblirr hhÜn rrnilUrla. 

* ÜQwjti» dfr I^rurJt. 

■ hukim»; ikr Ümck^ 
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1 . 11 ££0 : 


oLne anschelnCDi) l£s., die aicli «heilem in einer 

bihUoUiek 7U liegeniüburg Uefnuil, über dir hislicr uidihi G^mnierefi fe^txu- 
steilen ivar\ 

Iias Kapitelre^gister am Anftuig Texte« felilt iu 11 Die (Iber' 
.lebrÜlr-Ji imd hSidlf^ aiicli die lCji|dti:]iuifnitge sind ttill rat er Tinte getichrie* 
ben. Iler i^cbri-iber lief, seine Vortngt^ nUbiibfti* mit. selir f^raßer Surgiidi. 
wiedei^gcben; wi:i ihm eine lemtng^ unsicher mle? Ihbich erselieitit, Inrmerkt 
er Öfter« mii llandi' ullivr tiv>u «tat. iii orijjiiuüi l^ol 57'', non alifer «criiitiim 
e8t; tu origiunti lihra FiiK44% Ülitd comineuttmi est udltle mAtiun, «ed «Uter 
non esl «criptum in orij^lnnli quem bi« perlegi FoJ. 56'. Schwer lesbiiTv Stelh:ii 
innlt er mit QrigatUdier Uewi»ieiiliHftigkeit nndi, linden «ich «Ishcr iiidif 
wenige seiLuune und rachi ächliuiutv Verlc^ungea und ganz sinnlose WüriBt, 
wie Klip. ? 1 ut si cun» halten« sU et eit uae hahun», Kup. Ü i sein nut susjiiriösa 
bomit «1 «ein aut aiiapirlo Ishgnuit, K.i|U S6 nggrejseia iiiichi iiarihtis ifi. nerr 
Inicis imrlbu«, ICap. t6 uuiuiuui «L ouum. Kiip, i 3 Kitif* rea jMUiunttir at. si 
ulnt« pnLiuntor. K&p. 6 anua siibetmiti^ «t. onini« suitstaiitta^ Kap. 45 nuL- 
lazu!» flt. nialaxa«, Kap. a sunJe« i^it« intidit intieiiiuutur at. ipie Jutua 

Inuiuiiuutiit’f Kap tu uiuu iluld uul eapu dnapi st, {n uiito iL aut 4ui|tM 

suscipia (cnlliges P), Kap. 40 artrituiii sL Huctiiiuni pni). euin euie spe> 
(ili'bits ift. euiti Mjpm acripti» (lUe Vt^rlage liattr Wiitil aä) sj[>eciehiis, Kap. S5 

* (tniiir dm Tim ät. Mitnitiu» lai fVjitntlM. f« XX; •90J. S. j_i«, 

US» «dtgudmcM'fit iiiiUelatlitrlteltn« Uandsciirihehvvjr/uieltMiBiitii ili-r 

IjiiriKtn- lilbliolhBkc!ii hiifiudnt «Kib «inor .tniioniilbllüüiek. «wb u (rJ Irj-oudtVi» oliii» 

il«. cmtfthnl, diR 4i»i A|ib«tii«niiini 1 ii.>mtiHri 9 bir des r'^iiduriliaaiu» udet di« l ^« |^ n f“rtin 
witi ciUiiirlt, — Mekliior .Viluniu. VlUti llvuuiuiruut üieulofi^iniui. IleiiteltiRi^ c 6 jo S. « 7 »» 
«jlin-fbL wunit Dr. l'aiil [.alimaiiii eriöiieH, in d*T ViU I'idUiymis -T*«dem desem. 
ilmun ibiUNlKuuuu» uü audkna Ui;tpnI«4iD üntlbidiKAiu iqtiul l^rsrdloMfln» tuklH'ri. Ihdit 

ild nun ludntti HcbniMSo üfblii, <m\ ni tulmn riiiliniitt In «et thitI«« diAiincliiiit, umi ciidi 
dietiiiiiin'lo l'twluMHli«», tiinuu liKiiiiiMxipln. It«<^nit Dt tntDxicrnHJtdiini diiAJitnu’itiiii da- 
fT!nt - t •fd NAtuMriitK Mithanld« ipHtrnni ne untE r^iddiun mitehac tiiigiuiin IIubnüPAiu.» 
Sljiri' itkw Illltllitlliitl lann mit der «vii Prinii UitrcAntua |;eDaiiiiteti jtfclit j^iib rjimütidi «1 b, 

Bei dieser tlnk-pirnheN sei daran f aMhiteriuaui aciriaclit. ilafl iin MiediiiuerkatnJag iHir 
nit latriaiaRlwr H». d» nocii in IteaeuHbiurit Itcfiudllch aiirgaiilliH weidra. dk in Wirk1lcli> 
ked T«r nnrlir da Imnden »talirei) in ilia Sfam-JHmer SUataUUinilnA nttei^emiirt Hordm «Ind 
tdi bmnerko dm dralvlk «tdl llr. Tli. ü beidingitp tliesi, «ud «rnltehn Vemrlie,, 
icilkiA. Hffn« er akb in drei Duri, gciiouer mtiseseiien. »«rer er die..««. ,„iltcgrtinil«m 
Vorwurf nrbub. an lilUti Uuu ritclii «utgetie» hiintiuu, dtdi nacli der Anpbe B. XX f dk 
.Mmiehmer ilü.KaiabiRa Tun 1 tSr eou d.uI B. Rapp^p^r«. die ItoRmabaraar v*»ii kuce. 
foiu luul \\\ Thirle eutsplril worden »hid. 





Pf^udti&rtnokHiüuhe Shtdtgn. 




ilisiFtftTPni &ti. cl}’fiterem, Kiip. 86 sapniiem ibliis «t, saponem eoluiSt ti. «, tn. 
Resondm grüße Schwierigkeiten Imheti dem Sdireiber ofl'wibar die grie- 
dtiwJien Nameii vüu Heilmitteln imd PUmren gemftclii.; das zeigen die 
vielen» oft am Kami« crgfin^wn Lücken lun! Spntien «nti viele nur JiHtlr 
»usgesclirleheno Wörter, Eine jüngere Bnnd hnt den Text nacli einem von 
dem Kodex derJudenhibUotiiek versrLkdenen KxeinpbrÄii einigen wenigen 
Stelieu aJ»korrlgiert und Lücken orgSnzt. Die grüße Lücke nm Schluß und 
die durch Aiisfnll des Knp. S 4 (de pntimifr iKMiogricnnim) vcnirandite nowie 
zalilreiclic klchicre hahen iliren Gnind wold in dcni verslümmelteu Zuatamle 
der Voringe. 

Den Vorzug, den Text in wesentlich vollstUndigerer Gestalt »i fllier' 
liefern, haben derCoilex Monnceiisls Ut. 23535 (ZZ535)' und Codex Pnrl- 
aitius Lat. 14035. 

Die erstere lls. f= Ü|, die in sehr kleiner und zUTllclit-r. ait AhKiraungen 
reicher Minuskel im XlL Jjihrhuiidert geschrieben, «ach «Ineni liatHbdirlft- 
lidicfl Lliiitwg Wilhelm Mej-er? auf der Innenseite ile« Einbanddecketa efie- 
iletii einem der Augsburger Occo gehörig, unter «mlernrn eine lateinisdie 
tTt>8r3e'tzung der 6’frnüPiCTA ttpöc C^HXniON des Oribflßiiis {Fol- 7^ * * uud 

Sdirillen des fkmatantuiuB Afriennus tdhw atomachl Fol, 6—37, lihee ocit- 
loruui Fol. 28—^43’) sowie VtodicimiuBt do locis e rrgiiis hnmormn (Ine, 
Sanguifl ln dcxti*© Intere . i .)* enthalt, fiberliefm unst'ni Text Fol. 44'—54' 
und zwar aiiünjmi. Es fehlt tmpriTngiich nicht nur Jede Titel- und Ver¬ 
fasseraugat« vor deni riibaltsverssülcLuis iler Schrift, sondeni auch dio S«h- 
serlptio FoL 54* exi^Iieit Uber tkanocriü snliehit, wie man aus der blässeren 
Tinte vielleieht schließen daif, erst imchträglldi lünzugefligt Xtt sein. Dar¬ 
auf Jeiitcl doch auch wohl hin. dnß in dem auf der Iiuienseite d«?a Ein- 
hniiddeckcls von späterer Hand (Oceo?) mjgelitacliten Inhaltsveraeidmiase 
<ler Hs. der Text uionvm sUs Über euratoriu» auigritUirt wird. Sehr jung 
ist jeilcnfnll» die zweiftllös der Subscripttü entnimimeiie Procscrlptio FoL 44' 
l4hi« Democrltl (ib^rr. am Democrati) ut in fine lihri uiden* Ucel, 

Der Text Ist vollständig von ein und dewielbeii Ilaiul gescbrielom. 
Kiitrekturcn einer zweiten Hmnl finden sicli — ahgeseheu von einer Fol. 64 
XU Kapitells tm i4,/[5..lalirhuiLdert am Rnnde angehrachien Anwtdsimg 
zur llerstellimg des tcTnifaniiaeu.iu — nirgends. Der Text ftcldießtF*.il. 54 

‘ Vgl. ('atolvpio swü. Ldt ßlU- K. SIimM. It 4 §. 7e. 

* FdI» lt4'f. Im Katalog Rlw«i:li«i. 







r 


Ifi L HKEe: 

mit »omaiÄ iith*. Acmm uSm hnbent». Der Scbwiber hat sidi Mfllio gegeben, 
fibürall einen glatten TerstSntlliclien Text üii enideij, Schwierigkeiten ftciiier 
anadieineinl nidit Icicfit zu lebenden und an Ahkürzungen* reichen Vorlag« 
tmigeht er jnehrfaeii dadurch* daß er uiibHcIenkUch ganze Satzteile und un¬ 
klare Stollen aualftßt. SchÜmme MißverBtandnuMJt; der Vorlage, wie ale in 
A wild M zahlreich enlgegeniTeten. begegnen hier nicht gerads so liKuiig und 
Verliisuiigcn wir prccetlat in Kap, 8 at. pnreat (die Vorlage hatte offenbar 
ycccr) oder tnndainus uinuui at. tune itamu» iiumni ebenda, longationia at- 
tongaonia (Aorrtoaoe) Kap. ift sind sdion niehr seltene Auanalinifln, 

Ebeufths anonym ist der Text iin PariBinus Ijit. 14035* (Fonds Saint 
Cermaln des tVea * 146H— P) überliefert. [IcrPcrganientkodex, ein ejiciiialiger 
CoiaUninnus bzw. St'gnerianmi, zildt (3® Blfitter (FlAdie 42 X iö cm, Schrift* 
llfiehe j 6 xt 1,5 ent; durchweg 2 Kolumnen) und besteht awa drei von lirei 
verschiedenen Hflnden (erste H. Fol. 1'—(OT, zweite H. F«l. *03’’—135*, 
dritte fl. Fol. izS' — ijö''; sjiäterc Ilfiude, wohl des 14, i>der 15, Jalir- 
hundertei^sind l''oUi25** 137*, [3S* zu. bemerken) gegen Ausgang des 13. 
oder zn Heginn des 14. ilahrhnndcrte geschriebenen und erst spkter zu 
einer ll>. vereiulgteu Faszikchi, die iirsprüiiglicli dciit Joh-aunca* (F. llOw- 
dreaux liest statt Joh.; de) Moubertaulc gehOrt zu haben scheint (sein Auto* 
graph steht Fol. lot'* 125* und 136')* Auf ihn sind iiuch wohl (.Ue zwiü 
s’CRma cntapuUlni zu deuten* die Fol. 138^ von einer von der Mouherteults 
verachiedeuen Hand fsaec. XIV1 geschrieben sind: 

SL Jo poim et lian stmul assotin' 

, jj 

cl ne.s Aitüav cui perimet ita uoca/ 

Die Ffandsrbrifl hat folgendcu liilialt: 

Fol. 1* lucipU Uber mediclaalU pliiloaophoratn Ypocmtla «t Galteni, 
Situiliter practica PetrocelU Salemitani (Inc, üiledicinaUa tractotu» apetinItter 
secuudnm philosopliorum auctemni ^'pocrad.s et galicui et aliunmi doctlssi* 
itiOTuni niedioomio iwriuiailiotieit ... ad piaivtea pedutn). Darauf folgt das 
V^eneichtiiii der Kapitel und der Teset des l. Buchea. — FoL 49* Eplstula 

' All A)A 4 mm(;(ui fltiflal rticJi (miiOct ilrti nytclieii iler Mulie uixt Gowichte) pp = 
|irup(t!r, i ö Ult, aü =, ua^iR, (4 ^ mim, fi = min, |i = (HiMi, rC = CTtk^nn*'^ — ■npr». 
«rripLn#, Q = HEri>- 

^ Koibtianlert nmL^Jn WdS^-S^wiJx- find Itm- IVnt l\ H<indr^aiix 

iVMr\j%] M »lick all dii^er \^r wi*rtYi[jllr AimklinrYe nko- fnliiUt itiitl 

di?r j^rdunkti 
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Yjpocrjitij. el EpNula ip<MTAtU <;t galieai eonteäiiplantiuu) quattuor 

rtWi«' humotuiu in eorpore i't «anguis . tltai^gin et «onjiti slmiliax Plxptlcit 
prim US Übrr. Fol. 50* Indpit Uber aeconilns jpocratis et gaUem. Darauf 
daa Veraeiehnis der Kapitel tunt der Text de« II. iJuelie«. bol. So* Incipit 
ejustula coJiÜictu» thn^nim phlloBopbisonim (w) Plaionia i?t Aristotelia de 
Aiiimft lin mlu i« ci: de ifcbothoniTa diapiitanliuin (Inc. In qiio bumorc inilua- 
tur .. *Dea. Fol. 86* . * et dabia et donultlunem coclearia Ui c pitbni 
cnrtlb siue saAtii. EipUcil «ecundiij* Uber. Aus diewr IIs. ahgednickt von 
de Ilenxi, CöIL Sab rS' S. 185—290. 

Fol, 361 }—99* a ist unser Teil fiborüefert, 

Fol, 99'a folgt etil anonymes Kajittel tie algnle aicoltatis (Inc. Signa 
Riceitftüs et caloris et Mgdoris et kumectnCionls. Des. FoL toi*b: ...elle- 
borus albus yrt'os putnis ctiio mtilün. Gnito Ubro reddstur gratla ijtso. 
amen), Daniacli sind von einer jnngem! Hand nodi einige ße/epte ge- 
selitlebon ad oculoa bmrimosos, ad pnirigineiut?) puerorum* ad combnatnram 
ignis- Fol- 102 ist iinbcsclirieben. 

Fol. 103'—135 entbatleo Conatantiiiu* AfHcanus de simpltci mecUcInn 
||iic. Ctrta ingtans negocimn in slmiiticibua te medlcinis nostrimi uenffttur 
propositinn. Des- expUcit Über (.kinatantini de siraplSci medlciua). Fol. 126 
und i 37 sind unbeschrieben. 

Fol- 138* Inc. Imposaibile ««t cutam murbi Impedke —» bol. *36 

,. T accldit tuinatd(?) eecmulum sieuöf?) nppiinrf )) | expltclt l“ Über expltdt. 

Der Farisimis beansprudit und verdient ans nifhrnreti Drilnden eine 
eingeliendere Betmclitong. Vtui Wichtigkeit istf daß Titel und Vcrlasger- 
naiup vor unsereiu Text völlig fehlen; keine Spur aneb von einer Sub- 
scriptlo. Die Zuteilimg der Schrift nii Petrocellus ist dalifir mibegründet 
und bertdtt lediglich auf einer unverslSndUchcn FlQditighelt de Kenzis. 
Sie iat volUnids tmmögUcli* da der Text bereits in fttnrr Zeit entstanden 
«ein muß, wo die Salcrnitan).<!<jhe Sidiule noch nicht bcsiaad- 

Fol. 86*b und * «nüitlt den üuinx der Kapitel. Beachtimg verdient, 
daß einersell» da» ganze erste K»pitel hier fehlt, sndereeits diw letale 
Kapitel um oln beuüchlllcbe» umfangreicher ist als in 0 . Der Test beginnt 
mit Kap. 3 Ffd. 86'c und schließl Fol. «t Ipsius diete iiitiutem et 

iptr congrua sunt adhibeantur. Eine durch ln ufende ZUdung lier Kapitel 
felilt, sehr Iiüuilg auch die nbrrschrlftcn» und «i begegnet nicht seiten, daß 
£Wfi und mehr Kapitel ohne jede Untetadmiilung in ccmtiiiuo geschrieben 
aü-Siit JftJh tw:i. AV.4, * 



V 


IS l.Hürni 

smdt ümslJiml, ilw aur Hnfr sehlvdit edialipni? YorUffe schließen 
ISÜh. Du* Stltriil ist aiuniUdi klein miii — wie es scheinii auch wegen 
Äußerer VerletÄUOS der Hft. — uäulit letehl *u lesen. K» liiuliui sieh sehr 
viele Ahkiiraungei» ! hesoniterÄ *« beadiU'Uist lynchen au und ät für ftutein. 
Wenn P somit — ifum Fehlen des erst<!n Kapitels sbgeselien - den relatir 
vnilsfAndigsten Text, unserei* Sclirift hietel, ilarf er doch nicht Allein als 
(■irunillage der Auagiihe genüituuen werden. Dem stehen entgegen die. zaid- 
rddien Auslassungen (wie Kap. S oleum .., ceruininn ; sed senea . <un- 
morientur: Kap. 17 nut tas ,., tmgis; Kap . 30 pthid» .♦»reimo; raiDces 
yhisd; Kap, 31 eiiuls pondeHbus tunilej Kap. a i farlna fkht- .,, tumen- 
tihuÄ prodest; ICeti. 14 cügnoseniiEiir ... hoc modoj caiaBtie!i solmmt; ipua 
itcnniria sunt Ioch: Kap. 35 potignem hnnc; Knp. aS fuerit perfiwua; iniiM?ra 
etf c«lcJ*Metiniie« uem suh «entre et renibns Ibds; Sl nnlem connnixto aaii' 
guliiff etpiall» 11t, leiuuumm tutef^dunnun iiulnerationeiii sigulflcat, u. n. Tn.)i 
?eriu>r znhllosc wilUcilrJicli« Ändenoigcn ilea Textes, Worfumstdluitgen (1, B. 
Kap. 1 1 item eplihima diapigan eumraisce et UnimaCp Kap. 5 inuenltur 
rugoM, Kap. 19 cnlefftctlones ., ilicis, n, ö.i, grohe VerselLreibungcn und 
MlßverstruidnUac der Vorlage (wie Kip. 1 dinrcticain aportunuu st riiure- 
titam njHffitmani, Ks[i. 6 uäs 9ui>er igncni possiul: at. das h. i. ptndtum, Ksp' 40 
renibns st. sptmgiii; Kap. 53 i^pari bidiees SL lapparä» radätres; Kap. 30 
sine pr/iui thdoce st. sine mlore gmni: Knp, iS critatolns st., conirmtnat 

39 dmpncriu su dlahriH'ein; Kap. 53 sulurn si. snlnit; Kap. 34 log st. 
magis; Kb[ 1. 78 |nist cenam innbulii siimma fäcultute et prouöcn uouuLutu sl, 
post reuain bidjula Kttmina ihcnttaK« pmuuait uoinituin). 

iTemgegenfllier darf freilich uidM Ubeirsclirii werden, daß 1’ »u inehremi 
Sidlc» awuifetlo« gute Lesarten bewahrt hat, wie ln Knp, 23 ex (dcriitudine 
trlgidl hnmoris nt spio^i {At: ei; plenitndinc et frigidts hutooribus et spissls, 
Dt ex plenitudlnc et frigidis hiiinorlbns Kaji, simles meru .. . cum 

olc« proaunt |Mt prüdesae, O: prodimturh Krtp. 35 altia {utnluhtiu eunsuiidt 
(A; sitim porum e.. >M: nsl impnri 0., om. ö). So ImE P itamnatliidi A und 
D gegen aber nicht zu untcrschätitende VorrOgv. 

Nur sekundAre B>.'deutiing kommt einigen Uss.' an« die nur das erste 
Kapitel unsere» Testefl ciittiahcn. aber nls Kdb.'viandJge Schrift unter dem 

^ tit find Hin dio ndi kitn iMliHutirüi Itsfenj 

«] Cittlex Aruiji]«llf hilf Lul. ISA «nse,]X FoL-jo'. liirlpH |ipoimi«{it:* ilnt»nrT)-H 
tln lijEiti ijiijirti* fgjiiHiccmlji Ul» iufrn «brijiU» iiiiUuiti ]iitii<iil rrtiitstliiuik tttr. 








Pimtiiodfmitkräischf Stuäint, 


IW 

Titel Ptöguosücö DiMnoL'riii. Bei deit mifLfol«eiideii Erörtenuigeu öIut »Ib^ 
VerhftUttifi der Hio. luitl Iheeti "ftert itir di<! AusgMlie des 
Textes bleiben die Jetztereij K<Hl)iS(}S ilealijdb aui zweeluiißßigsteii ganz jnißer 
Bctwlit, und dl« Untorsudiuag kwui sich nuf AMOP beschränketi. 

nnlliiiu i|iitT»Hl ujwHi-Jne tniiri lufc luortullji iiif« fiifrinl; l>< ilnlm» 

r»{)ltU> «aiifti» doloryttij tiabeii«' shw? litiui*iT«i In ficfi» lialiuiri-it «rtle dolor «i »i In »iniAtni 
mttnn «i bI in Mtiutif wd rnVm-r *|i|iiij'««i‘ll iiH iiariiM ettin iiizHdinii wtlor »st 

dor *«.liliie «ailpJnäl XXll»' di** o-tfrlf^uf , Uei FuL ?i*i **. i« iiiwlum Iwiticidc «I 
ri bf» <ju| d»M «iHnWitiitdni liiiiOHril vdWiMN «iliildamln« XI* * 1 J*- wnirtuutidiir. HXPLlrlT 
aMFN- rei'ciiiuii i^Üuiiihi io (■arpofe »tjjHii «i»l mnrtlfurn i» cwjui“ 11111011110; 

Ffoit* «iipiirciii*- dceJiiJOHiTi. oculiif jmfifi* icrntJnnnliir« hwoh Mimfiiii* Albicat, Mioult« 

tiuk-^ piiLii» ctiJTlt. ujtle jicdts fri^tiiiiwenU nKiiHa* ilfwwrrt« fmteni'iii nigilanietii H ♦■»•iw«* 
ii»>iuiutmiiL Iww *>«« jfiflJi* nitirtdfwi- AbjceMlmL-bPR vw* ll. tdriii »ctl lLuMtloiih 
|.| I tidex tf rljn »-' Im. n* (uL 4 S?) «‘W'- dw «rciclifiiUi i»w d»!* oniUi 
Fol. 190* f. oHÜilll lliii') ».i exfilUif fliiirh didtif. siilldo Xt dü*. iiiorieliirK 
h dl i<|07. 

c) hi eiiiOP Ilümip-hi l'ieaiclitEiwjivi’rtiii' ijnton S. *9)Iti »Irr fi-itiRi»U*?n**» Liu- 44 

IX, dw K; *14 ff. «tiüiült: toritjili iiporitiitliea T>f>niin*Hi»f fTtdioi^UNi (Int-Ijtiud //// 

h* frUiinJws icripii el En sti<i fiiwil «»iiiilchniiir e™ir Intirult i*» 

tmdiilit iriwllf'“ i|ttud ilil 'If in hiHinj tfiiiiwliiiwiint, liarc«i}SO* dniH iiuii. tneilkm «Öiwfi 

niilliihi ftdliitorfuiii mlliilil *iirrtiil>, ilnloi^ii lint-oim Hi litinorero in rnOlpoi Jinlnfisril 

Iillir dol«(w ... Dt^.SC±j6 dhbii» fulf ftnirfni XI dl« lOortodtr. V|d. <S. »irlicrror, 
r««, d*!r Hmidjitlrt-, der Stiri-MM. ^«n St, iriai«i K »y. A)iiiirs.!liH*Mwii riii l>r*niilM!f 1905. 

iH I. odPx MtiittxiUiiHi« tut. TS> i««- iX/Xi rtHliill Sä« ‘^5- 
slkryK. Külliiiu ijutirnut «moirio lordliunii» triiin Ita«’ »Egoo tiiiliäniil « gi‘W?i» Jo Utiiwi ü-niiÄUln 
doiüui-rilu» MKii«a mftuMrtiit hl d>liiiilB cdnini»* coolipH» *1"’«^ * ■ ■ l**»'«*b dp 

tiiTTiii nWn*. ui üuiiurHiii In flitje ■<! *uhi nlUi doloi« ... X5UV* dln itiitrkUir. hl 

dpr elrlclH«»! H‘ Ini *1« jln.lntijf iliiijwii Kä|i»i?Ih liurti iqiimo] oU fi*ii,xa4 MnmiknMrA Wmiwirrfii 
nliiM- .»lir «imfiittgreldH.it lCuitt|illiiUuM u.«fg»m!irt Cgi. Vd. Vw?. dri- l-t UMüUIir. 

.I*«p K Blhl. I S..J74. tinupwliun LJ. 1907. 

n> Vatl«*ii*ni Uf. tw XVI} Kiilhlh F<d. 0 * AiiHOitrtiov ÄiAMPiToy iffor««- 

cntA. TT6W oiAHHiTO« fliwj, öIah^a Atw»«« nm rüt nMCÄrar «i tSc tPmiet^c «orte, 

<0 ülOeAlC «4 t«A«YTÄ. tM XPEHfT.. ti TOX« tT.h*» B«IM« M TO^ e>™«* 

tKoit* riM€9«Ai« Tö A'erä xrtMö) TSM'n'M, Eiitti fir|fieliPicl»i- Ftt.-rtnig «lö rtd»» K»|ihels 
«tiiAr'tfi# d!« yiJJJ drtr litelniNflrtii «fihonwwi« mdil iinorlirfilifh iUvrrgirft /*tr .^r 1 - 

»idiiinf (mrin. l>, «hl Vuri-dir, I ’ N. JT*)« HlIckabwicEning «ifi «hm 1*1. Trahm 

V|KH«ritli» l'1'i.i...airtt t)i«ni..i!Hlo .. jildlüsupLu. liegi ein Jtvfi«s5«ttU'r MtiaA dchi vor. 

Jii rnunn (tnrliiinreT KemlHg «1«' ih«! n. Jduli* li»! ilrfl.er. Ftttel. liiW, ttr «;«*7 
Nr. 40*. «. »«) y.«nl Miiln, .Jrif lI?»., rih dtt .U»i|^»ii^r Hnwhidu* jiitrdlnu. dmn hoitliten 
Ciilttberui» vcmniebc«, xui’lt ein«' niEi •E*rrj*lliinr» «Ir JHirt* ItrwiiwlU* erwUniL hii w 
Ati«ui*liiii4loii Hsei. nitnliiinischrtn Iiümll* ifUdi liegt «Ih VwiiUlnng n*!»*, «Liß Jener liin *« 
Kxiiirule *1« «nriit iiitdütiniieliifn l’wuilodniniHjflltfinn aithlrlU tiröglidiwwrn^ itm* Jr*i Pd" 
lUHwUc*. BccLendiei. ii*elt «Uui« VtfWrii« lüörr tU «thJ bh ptii «srltuidii* 

r 
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Da von diesen vier ilauptzeugtiu iiiir etapr den l^cxt voTUitSndlg' lie* 
wftlirt iiftt, «U femer keinw* frei Ist von schweim MißvefstandiHssen innl 
VenlerbniaAC«, niwrilies mehrere Olanmtftr P) durch I.Qckeii l«w.i dnreli 
znliireiche vei'ScIieiii.IUiiie uiter wllLkürlicbe Atislussungen euteUiUt siniii will 
es idcht iwdir reclit glücken, den Weg, den die ÜhcTlicfenmg gegangen 
Ist, auch nur liftlhwegs brfrietügunid su veriblgim. Ala etechwertuid kommt 
hinzu, daß gercilo sehr wicliiige Zwisehöigliwler vorionm gegftngeii siml 
und aich irgendwelche litemrische UezcngunK oder Bcimizimg unserer SoUriö 
bis jef«t wenigstens nioJit hat iineh weisen litasen. ImiuL'rhtn können clnigH 
sieijere Tatsachen featgesteilt 

Kinniol achlEeßt. die nicht gerijige AnznhS der Jeu vier Itg». AMUT 
geniL-insaiuen schweren Korruptelen jeden Zw:eifel aus. dnö ein gemein¬ 
samer An'.tifitypijs ziigrrmite liegt, der «Ich bewiit» in eäncm nchUmmen 
Ztujlande befunden habeu muß. Hiuige charakuirisüsciie Belege solhui da« 
InVitAtJgei). 


Xum Sefalaß vnnliral nin-ir rinr wJMliti&e fiütii CrwRlmt stii wnniim. Li «[uDitt wigrii- 
Ertifugni* Ars, ij, iakrh^ (tw itiinili riiifl rJjiaimn tlü.. des 13. Jjüwl,. rrhulüsiK?« ß|. 
hll'^noiina 1)« Htrhonl ^ti* Vuiinnvalt», Kmulen ii«i- Klrclio ysm .VmltFuj, ilc» tj, .UJir- 

fiiimlnmnJttrlVst 4 tir mWtiFiiouiM IhiI Uf.jk Delisiif, t'jüs .U Mnim*tT. II. Sv jjj. VaJ.m.,h 

titwuhe rm. ih< Th fr. XXnt S.710L ufiJ 4.H.O, S.3,^) wird Nr, Ijjiuifh 

njilnShijirbrit> Mss. il«t Ilj|FjFok«»li!* murj» Wiw BmuMnt, die flntKIrtltf .UtM-r 
li(m-Fx:riiL UlK-r viuiHl«ii (wwhtiwrJu»,. 1)ii diiiirii rfm smckrictu-ji Mnrhwci* tHuoi- clivdi jii 
*ur ßll*HuH(jutlt dp* TTNiitnt An KVinmlvsta gHtlhrMlpn lU. fn. t>eU*fr, jp. h. Ct. Nürfiiefi^.. tu 
Ittl, ni Att THlhijf * 1 ) mvi «II ^lidkitr Zwdfti nh itiiiu ila« „iiutf wlriilii-.ti 

lieatrlrtiitiTdii lUlilkrlliFk «rt, gegcnitmn.IsJiH grivo«lMi ist. biÄlut dJn ithlge Av§«lir intiiluytitn 
riiwH grwiwdfl Wirrt, Itber ihn/ IlHiiniiijt \i£t ulcli «IrcftPo- Eia f]i!iiimhi)dBiihikpi[i*(fJittr 

Uhw ()««i(iivbrlnii t*t «iiKlifrinejid »oiist nirn.inda öt-^yELnJ, und tnui mOfiiir «iiipbtiwn 
dln lU hp|» «UiPii vcr»fJrti!!niaii njid uiiuIJdj uuLeksitiiT T-«nKt,«l4.,Hu. 

kriiifihc» tiiwrr ttder thnr — 4uui du klingt ,-inIldrlil Jthch Am 

wahrnthwDHiiLit«! - «in lUiwUrfm* isdiyJirL dnti Vfithiirnttt^n Töt dirr iV««n,i8tl« llmniH 

trili. «u /w*p. diä dM nrttn Ka^ünl diwiWn (wUf Tn ,lni, nk-n TIöv) 

«:[bAtai.dJg 4la Ul«r pwgnUHtiAapuni, dnr fiBisiilJlfhe Ilnnjuirll dissoBei. ivun K*ik s IdAtti,» 
MiJdnßl «IkOudlg tllr «irh A. Uhnr pAAnio.nn.i. bn*llL. irn.. i W, Z 

ij«ti eigendkhitit tnIwUr draf Schrift jödviifiiiU wnii ehrr cjitsjir«di«i iraHif- «i» .I'rb, 
Tl* II“ iS 18 f.h Oti ih*a- Kt«k*, ikj- wnrtmll» Aitf- 

^Jtl^ f'f** «KRirrnin. Mtuitn, ttbaluai *,i, wtf Wdw ainül 

feitMiUclliai. Jlit dun l'nririJithi L»Li 40 is iri «r ki hiisiikll. kleatitek 





I^tdn(ifmokriiiitrJH> Stwiirti. 


Kap» 23 luuiüelt vqji rlou lÜltuorrliuiilcD; kut Krlitäruiig Hlfi der Vitr- 
rnssur bei* dflä du'tfes Obel seinen Nomen v¥in eineir Seblmige emotrois 
erhalten habei atti eirlm o noinen oeeepitf esl; cniin aerpeno itui 

emorrpea a[tpelliitiir. ln Jen jtJ|;enJen Sfttzeu iptlicn «Ue llas. x’Qllig oue- 
einnntler. Ai aut nlcnjidrns ijuoTidKm fijisse in Jniat^nj eesnris liereimim' 
tnuuieutitibus ob ipso imq>eiite percitsstuii et tntum luirxin» in oaiignluem 
enuuersnnj iteäuait |)er (luliinm; AI: nom nirnmim» «(uiJarn tuiase luter 
Luotes ct^aoria liereuiiiiiLi inüiotiuiLtls feriur ob ipso acj^ieiite [MMTiiosuSr iniiuß 
tot^nn eorpu« ln «nngninrin coonensum Jetluxit {»er iinlfius; U: iiicaiidnis 
iierg tpumtnni in Jioaie ceHorle Iierctnnm tioiishma nh ipsu <<er|icnte 

j)crt‘iif(!tU 9 eat et lolutu cprjina elus iti Ari)igu'nji;n] comiersum delluxit per 
uiiliiiia: P: (BEr|iei)3 ipii Ipt N]>pel|nti:ir} n i|Uij niehandiw iiiile?« ipiiiinut in 
cesoria eiterutiii mur^u^ tuuta in «^iigiijtierii ueraita JeAnxit per llliid uuliina. 
Den Sinn der venlerbteu Stelle erkciitit man unseliwfnr. Niciuittrits lai 
iiiiiüriicb iitclji der Nome eine» voTt der enmiroia gebissenen Soldaten lÄsara, 
sondern der alex^mdriniaclie Dichter, iler TIicFh 305 — 319 e«a der geflbi^ 
lidieti Wirkling dto Bisseö dtr Alwepolc «priebt nnd Jon Jui*ub diese her- 
bolgefillirteu Tod des Stiniermanmi Kaiiotxis eniVhlt. Iw* ist sehr inter¬ 
essant, jsii heobacliben, wio die Kon'iipteL ilie in letzter Liiile wühl dem 
f.U>cnietiE.er der griecldaciteji Vorhige (stelle unten 1) zur I,ast. IMli* in jeder 
Ils. wllohst. 

Ebenso lebrriiinb ist der Anfang ries Ivap. ,1,5 (dt dlahete)i in dem in 
der ühlkljeii Weise <lir vemJiitdeiien Natiien dU'se.r Krankheit erflrttTl 
wiüdtn. A: ^piam alii dicmil reuitim esse misam- itUi uniiuminim, et 
vdropeiu. niii diar'iaui in uenls. olii iliautte ab toinuia dt« [lertroiiyit 
quic<iuiil debitum Aiertt; alii ejiim tleipsaram uoeant. ro quüd. imuuüoldlis 
aitis misdtur bis,,.; U: <y)VAm Jtüi diriint Itejiinn esse Causam Ua- 
tnorreHJii flyilropom, alü iliarriuxu dlcunt in Venia* alii Diabeteni ab w 
quin oJlo pertrimsit ipiiequid blbituta Aiwril. Alii oiiiwi De ipsa «am uotont 
eo qiiod iiisatiabUis sitla uasdinr bis ,, 0: Quem alii dicuiii rtiiuni 
esse e-n>t*iin> nlii mäiti Mnini et ydro|ii’iu. alii diarriam in «enls (^wr. ««* 
Lniienicah alii diabite ipiia cito pertrunslt qultquid bibittifD Aicrit. alii «ero 
de Ijis» cam {tijrr, mia de ijiss uni) mwuint, eo i|u<m 1 jnsajtabdis sitis iias- 
dtur liis; P l rentuil comäaui itili dicnni idropem. uel mauiiram. alii dtabetew». 







I. HTFa; 
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4iin «liitwuNiti, iK» ijuoil «itis nKficitur liEfi. — li'JiW. 

lUfuniiiAniiii (fit; ntiäölut shutlds. Auch ItiRr ilih'ftR die Verderljuis »tif ein 
)liÜvcistfitidiiU de>> ÜiiersRtacw der ^ecliij^ten VorU^re sraTückTttfiWu’cn 
^eill^ i'^ iRl ivrdil iilnijiem in mnldtun zii seiireilyeit. Vgl. Orib«». 
l£ e. 33: AmöI Aäxo^fiH ei nEiieH 9 |H*i katA t 6 n^eQc 0 riK€t f ^eeoft 

efc ai alÄePOlAff £ic b-rPAt TIN^C üi &fABHTMN, emOI M AlVPXOH 

dHOHJUOVO K T. A. 

ln Kap. 34 ial ußeiibür scliuu frilltJwiUg der Nftnie tle,« nctmiut Tria- 
iurfTiNttH ntfiliT Tnebi' verstntiden worden und lint ntten SefirLtificni große 
Schwierigkeiten grniaelil. A aijiirciht. hcniieijtri* nntgister, At henties trhn^, 
O; inägisUir, P; humttisLriä inagiKttr. 

Nur noch ein Bclinpiel] Knjj. 73 tsr iilM*rschrieben de Cttrajisutiotjilimi 
lejifitlontlmsi Apitdinih und ljAit<le)l vom Sohrhptiw. DuuiU liut Apolto nidit« 
«ü tun. Kin Vergluich mit Uribiw. SynofH!, Io, 14 ^trepl ^rKAPistwe. 4« tö« 
AttoaauhIov) ergibt, tliifl wir i-a hier mit einont Auszug aus dem K&zerpt tle« 
A|Hd1nnli(.s von l^i-rgainon fiber du» SelirApfKu xu tu» bubent dafl also «mrnp^ 
aadunibua bzw, eaptloulLuis v«nIvrbL Ist aus ihnu gtiech. «rxAPAsewc tun] 
ApolLinli* an» ATTPAAUHiov. 

Kumiptelen dtraer Art jiLlkn akJt »ouli udilrelcli notiaen; die an- 
gfiOikrten ilfljfflnij indtiS genögeu. Damit nun iIjw Verwancliach»tt»vrrJiaUni* 
der vier Hh«. deutUcher vor Augen trilt. seien einige wenige bcKeicbtiende 
Stellen rorgenthrli 

i- K.*i|k 40. A; jjetre uero 'pie in renitniA ttei (n ueaaica iiasonntur, 
non omtiibns etatihos in reniluis uiiscuntur. |ietrfl iam in usenectuteui runübus 
t!l iimul ing^mie JlcgniaU™ eoritore in uessioca neix» infantibiia puberem 
sine iji ilotorMms. sine petma in reues. eurjudinJAStnum poUu petraatjuc in 
spongia Iniietiiunttir piileiuin lunlue sduaüee semeti ei]uta ininderlbus tuiidis. 

Al: pelrt' uartj r^ue in reuihua aut nesiba unscuntur^ noii omiiibii;$ eiA- 
Libu« in retiiliiia uaaouutur et maxirnn iiuu atl seiitrutiittnn cuntibtis et magis 
in tlcKinatico corpore, in oestc« uero infjuiilliua pulicrlbiia sine dulomi siue 
pntre in rbrnthus fiierint catpobitUamton siUuni potre qiio in spougib 
Imjeniaiitur pulegium maluo saluaticü aenuut ejjniH pondeiibus tuiides. 

Oi. petre uem que In rcjiibii« tiel in ueaica Bnatnintur inm omnilui» 
etaiibiM iiascutitiir. in renibua niweuiimr petre i«m in Kem'ctuteui cxeuiiUbua 
et tnaiimc ex deginaläo) corijore. iidmitlbiLt uew* et piibescemibus aiue in 
ueslca siue in reiülruB petra nascaiiir. iu doloribu« caqiubabamunL poUtun. 


Stvdi^. 


2S 


pctntK tu Spongi« lnuemiinfur. {lutcf^inn mniuti «ilnutict spiuö» eqiii^ 
poudeHhus fünftes. 

?: U«1J iii nmuibuifc etailbus jwti« tu ivuiliUB nsscuntur, sed senitms 
«(itifii wnxlmn t!% liüinore in reaibns in iwwica ueco itiikiitähiui 

iiuU’ui siuK in rcmbus eine in upsico. ad petraft ln ptiuilfiuä fueriu6. 
pulegiiim mnlut siliuitipt’ tiwnen iMjitis jKindertbua tunflesi 

3. Kap. 58. -A: gaieia unro yittopum sniii tri», qun imn s*it[s ipiwü 
utiT iaiptctur equntitep oinnilins meinbri« alter uero tjm|iatillßs 

mrntnsitnte tnutom mnnlwü replentur. Tertlus um» suI.euLiujcus onrnUi 
tncmbrn replentiir aqua «1- uultus cum loio corpurti pnllotn frdatur. ftUud 
liiai mfirltti uidelnmtur similes. 

M: gftnera uero byiliit»pura «unt tria qim nun oatliHfla quasi ut«r im- 
plerin- «HpiaJUer omnibua mcmbris- oIUjp ueto tympanites ueniositste twituiJi 
meinbni impleiitur. Tertius uero siibcutanens ex qno umuiiu» incmijm re- 
pUmtur aqua et uultus cum tot« corpore rcdatur. nulli aliud nisä tnoriuo 

tiidcimir similes. 

Oi j^tenera uero a«int tria laia quae dicHur aseitla ciim fptosl utcr re~ 
plentiir oinnla membra equflliter «lind «eto liropanitis ucntositate toiijuiii 
tucmbrrt replcnmr. Tertium iiero »nbciitatieuni cum unmU membn rcpkn* 
Iw aqua et uuiuitr cum Coto corpore jwUore foOfttTar. alii nidentur fiuasi 

mortui. 

pj geucra sunt tria. asciiitee eiiiit implentur omnia uctut epar- Tim- 
paiiites cum uenlosCWte tantum membni replentur ypuanrehn. cum suIh 
cutaneus el «quostta Uumor omiita moinbm rei»!«*- et uulriu» cum lolü cor- 

iHire fcdatur fsolore ct uelnd mortui uldf'ntur, 

1, Kap. 3t. Ai cplÜJima «ptliiia cxperimenlnta ai* initJo wthio «iietoi« 

edita. Siuponis in foco cHam tictilcn, et mittis HbsyntMniii poutioum ei 
myrtam bulUre cum aceto. 

M; opitljiina optima exiwri 11 leutata ab luitio ct Acbaio auloribua ei 
Impotii» iif ftwjo oUaiii fletilem et mittia «iwintliimu poiiticutn ei mymmi 
et ftoirs buUre Uuito igiie. 

O; epitbiS» opilmiim expeHiiieiitatuiii ab aclu» auctore uniiot.m 

in foco olUm flctilmn mitte absinthium ponUcum ct mirtam feciens 

liuUlrc eum nceto. 

Pi epithima experlmentaU abBin^lnm i»oDticun» et mitmm cum acet*. 
in oÜA eCHiucs. 


u 


t. n jro; 


Dcd angofllhrlen ßeispictcn fst aii 4?ntnc}im('n, daO A mirt M mUßin- 
luifler Aiiß» engvtf* rerwttnilt aiud, Dlr^aen SchlnS maditte sicimti die Tat' 
MActitü wshmtli^inUdlii dsU in den bE.>[dü]i llsä. Texl der Pro^nustiea 
t>cimM)riii der lidikiiiientar des PseudorJbiialus voratisgeht. Oben ist bereite 
ilaranf Inngewtesen worden, dafl A aus einer veretümntelteit Vorla]^ ah- 
stammen mJlase. Über diese iÄflt aicli noch einig«» ermitteln, Bureli ein 
altes Verzeiobiiis des HAudäcbriAeuin'stniidQ« des Klnstcra Tteiclicnau nua 
dem iTatire Si2 erfiihrpn irlr, doll die Klosterbibliotliefc damals einen Kodex 
besaß, tlrr «iithirlh; Epiatulie üiiidleiani et pragnoaijea Democrllj et ex- 
eerptlciites de llbria mpdtdmdibus fn codlcc uno (Eeeker. C'jitaiogi Inbi, ant. 
6. 160 S/8 = 52 S. 75b dem vflinltenen AugiensU CXX kann diese 

li*. aitf keinen Pali idrutiKcb sein, eimnal wpgeii den vremcbunlimen Inhalts, 
MMlann nueb aus lutlSographiSeheu SrOnden. Wr>b] aber wird mjin der An- 
tiabiue, daß der Auglensis CKX. die Aliachrifl des Im Kafolog 'T. S, Bt t anf- 
gefulirton Kodex Ist, die grfißte Wahracbeinhebkeit nieht abspnwbeii, wenn 
tri an sieb an die von Riid. Heer' svtiariatniilg erkoimte Taisadte erinnert, 
• daß I — w’old kunt necli der Abfassung der vier allen Kataloge idt'r Reichen' 
ituer KlnsterbiVtlioÜiek) — pin großer Teil dea Handsebriftenhestandes neu 
nbgeselinebeu ivuide. lUatL niuehte gelegentllcb der Ktwbloiuui xu der Dber^ 
/eugiing gekommen sein, lUß die aUen Manuskripte dem Oebrnuebe niebt 
mehr dlrnien und eine ttolebr um£hf#eni]i‘ KopieniUntätigkeit notweiutig 
ge.won)i!n sein«. Ala ziemlieb sidier darrlemer hrtnidjtel wenlen, daß die 
Vorlage von A, die x ji^-naont std, nidit in Minuskel, aoiidem In AljiJuakel 
(walirsebefnlirb in einer Art Hnlbiiiiaialri in seHpinm continuo geschrieben 
war. Nur crklftren sidi ainnlosr WorUlitalliiiigen (wie Kap, 76 iieln 
uaenm st, ud oua cunt. colo qidnti da st, colui|uiiitJiiA; put'gata quuaus 
at. |Hii^t aipiosiis; neecnr aiim pientea st. ncc cttimt mptentc») und Ver- 
achrellutngcn wie ut st. ilt Kap, ^7 peiiinntigmis at. reunrntierai». gern *1. 
yera ebenda, Kap, 44 apostoma»'^ (trie) Ai su apostonm 

Auderseits Ut M au* einer RegensbuTKor 3 ilinnsk«J-lls. f (rieJleicbt karo- 
Utigiaelier Zeit) aligtsehricbf-n, wclöhu von gmflen Löcken, die A und wahr- 
sdioiijlitdi auch dessen Vorlage x ÄidVieaeii. frei war. Au» « dirakt kMiiit 
rleuinach p- nicht stanitnun, sonriem es muß uiindestena ein ZwusebeugtieU 
existiert haben, 

‘ Ir* 4«r Vi*-J<’ii.illtrn Itntprt^lituig vi>ii fli, Uurtl, Dl^ip tiUiniliUtrvlUüt« 

Ibliliotlirkiai, Bpi'L (‘irllot WiitlicJUtiir, ST. i%i, !|lp. ijöj g. 
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Nldit so leidu Ist das Verlilllttiis einerseita i-oü 0 au P, ondersdts 
dieser l>eidci) Vertrcirr xti A und M nnd dem Archetyps fesmistclten. 
ZimlSdist könnte es den Anschein balicii, als dH 0 in nfilieren Tieaieliungeii 
KU A, F au M atönde. Boi nilifjer Prüfung erweist sieli Jedüdi diese Axl- 
nnliiue iiictii: ata horechtigt, sondern cs ist unzweifelhaft, dsü 0 P ebeoJidUf 
eine Gnippc f 5 r «ich bilden und aus gern einsamer Vorlage statt) men. Dftfllr 
rillige bezeicJuicnde Beiege. 

Zunächst ibtrf voll) auf die wioiittge Tatsache hingewiesen werden, 
ilad der Text in OP urspFrünglich anonym überliefert gewesen Ist; man 
muß dnratLS sehlieUen, daQ die Vorlage hier vorderht gewesen ist. 

Am ICmle dtts Kap. 3z (dolUo} fhgeo AM nach inouec &Tgciulcn Zauber- 
spruch hinzu: »facif* et hoc Hai com t incanta et diceasepti»: aeptem sorurcs 
«edebant in monte Oaucaao. trea tontuebsfitur et i^uattuor retortjuebanttir; 
que toniuebantnr, uiote sunt; que retorquebautur, uioere*, der In OP gaiie 
fehlt. Kap. 45 lesen A M iusatinbLlja sltis nnseitur, 0 P dagegen iiiaanabilie 
s. n. Kap. 38 AM fiiuit hydropes, 0 P hu nt hydropici. Ijl Kap, 3 Inasen 
0 P getneinstuu hec imlicia sunt aua. hi K/ip. 4 haben 0 P aguoscitur (M 
cogtioiiioitur}, Kap. 5 0 1^ «uniatur (M inauduccnt}, Kap. 8 fehlt (nach actatl 
nnl natumel in O P cunnino, ln Kap. 31 iliherliefern O P st-itt des unrich* 
Ugcii unuie sumn (AMI richtig omni «uco, hi Kap.34 lesen OP fenucidi 
(? iqH'ciem A Mb Kap, 64 wieilerhült A nach necessnrla ost: et sudores 
irr uro per*! mul Lus; Iico urctjtcjn illis nccesse cst, Mt et sudores irrumpere. 
In 0 P felilt «Uescr Zusatz, la tut woJil niefit nou weitere iJetapielc zu hfiufoii. 

n ist, wie schon oben bcuicrki. wurde, tUc Alhschrifk einer nicht leicht 
ieabaren, an Abkürzungen reichen Minuskel-Ile.» welch« flurcii niehrer« 
MtUelglttHkr hiudurcti von dem nämlicbcti Kodex wie V abätanimt. 

Die Yorlagv von P läOt sich glOckllcLarweise genauer hestimmen: die 
spezifisch Insularen Abkürzungen* H für eniioi PS für autem, tit« zahlreichen 
Vertsusfihungc.n von «nim und auiem und in ZuBamtuenfiang mit ilieseti 
palflogmphlachen Indizien gewiss« auiTülligc orthographische Schrtdljungeu, 
u’ie ilas eigeiiarttg fatsche Setzen der Aspirata (ucLhemm st, ueterüm, spro- 
fhanum, pthisanc, lintheis, uetlminui nL uetamus; dagegen tmrilwtur et. 

* im vrI. X. IVsaliw, V''äflrti, n, Alili, IJ, 8- »■ tf*- tliu Insular« Hw- 

lertnfl dfwtcr Alikfirjunirn wtnl ]ii-ii(!rcl(a)ji v«ii Mtlaiijic* CTiMüslnin, 

Panis t^TO, 8. 944 fl*., gw^n. ilin «lUMCliüliiiiintlep IJt'wei* Ut it"®“ bUlwr uJcM 

nrbnctil wordrol es enrpflehll *le!i lislieri ilm J’cnnlnfi* *iiiiJiilflr» swrerat ufüht ait&ii^ebw. 

/P/ 3 : A>./. 4 







I 


T. flitr»: 

Itprliibt’tuj*), «mrlcbtigo Beluu\illnnjf d<?r GeminÄtinn (fitst rrgslinSflig mUjtnt 
st. mitMint, HHiOgl«ss st. aniogJü«**?: <lngege« siibbito «ti «iibün, oci'tiIt>s, 
Vcfselirdlttjngöi. wie oniajjlose «t. srnüglose, uelutl sl uolui üiiil 
abtil trth« lassen als sicher erschcißCfit daß lÜe nrtmlttelbftfe Vorlage von l* 
tn insiilontr Schrift gesclirieben war, di« ja hrkaitiitlich ditri hontitiüntaleii 
Scli^iitcm steta die größten Schwlertglceltc» l>ut uiul au einer buiuen' 
u'älu‘endeii Quelle voi» Fehlern und MitWerntJlniiiibsseii wurde. Dannia sind 
wohl auch au einum guten Teil die uhlrtMcheit siTiiiloseii Verschreibiiitgeu 
und woiil auch die vieleu Aiudossiingeii zu erklAren. Die losulare Vorlagr« 
ist ohne Zweitel «ine gtde Ils- gewesen, wie die ohen S; t 8 (vgh nueh 8.23, 
wo y^tossruhn sidter richtig ist) angeftUirten Stelleu bcweiiwit, fui tlenen P 
allein die richiigt^ T^nrt hewnlirl hat. Mit BerQclu;lcliligitDg ilur durch das 
stark Ißckfudtaite Material, tnshesondere durcTt das Fehlen wichtiger Zwischoit' 
gileder bedingten Ünsicherheit uud der dndurxdi gebotenen Vomlcht bann 
man etwa folgetide.« Sdienia ehtwerlcn. 
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<>aiiz ttira kaiui <üe Fruge beantwortet werden, welidie tler vter Hss. 
die (^rundinge der Ati.^gabo xn bilden Iralieii. Völlig aunge^eh:iltet darf 
kcüii* werden, ho undAngrelek ilmlnrcb aucli der tiritinehe Apparat werflon 
mag. Die wertvollsten Vertreter sind Sl (md P*. noben ihnen tDüasen aber 
A und 0 rur Koutndie IierangeKogen werden, lilin au&ge^eirliiieiea 
iril&Alltel Inr die Ausgabe wird die Synopsiiii de» Ürlbasins sein, wenn 
der Test dieser wichtig] Schrift nebst iliren »ItlateiniBchen Cbereet^simgen 
einmal iit einer siiverllLssigeti ICdition vurliegt. 


IV. 

Die Prugiicufücn DeuKHTitl hi der Ue^taJt, wie- sie uns ln der Hltereu 
Plönchener und. der Pariset Tis. überlii'feni sind, bestehen aus etiva 93, 
nach Umfang sowohl aJa tnbalt durah aus ver^hietlcnen und iingleichartigeii 
fCapiteln. ilie ohne irgeudweldie stiliotiseln* Kunst, einfach nebeneiimnder 
gestellt sind, ganz, so «cheint es, in der Manier jener dflrfligen und irau- 
rigen, nni Ansgaitgi: lies Altcrtuma nahezu auf allen Wissensgebieten au" 
sammetigeachriebeiien Kompendien und Kompilationen, deren Vrrf&sser kein 
hölinres Ziel eratrohen, als clti gewlSiSes Mindestuuil} vuu ICeuutnbsen zu 
Lradieren. Mau ist beim ersten obcrlHiehlldiei] Betrachten versucht, die 
Medicina des tiog, Plinius Sccundtis oder rlie troftihtse Kvscerptensammlnng 
dea TbeopImneA Nonhos atiui V^ergleJoh Uemnzuzichen. Uni nun einen 
sii'-bereti Mji^srab fnr den Wert unseres ncueii Textes zu gewinnen, empliehlt 
es siob, die hentitxten Quellen iiaehzniveiseu und fUe Ahfassiiiigszelt IclArzu'' 
legen. Dainit hingt- die Frage zusaiiiiiieu, ob wir tu Ihr ein uiittcLilberliabes 
Produkt oder eine sch lech tn und laehenfnifle Bearbeitung einer griecbisclien 
Vorlage zu sehen bähen. Ist tiaeh den obigen Andeutungen audi kein 
älu'miscliender (icwirin filr die Kenntnis der incdiziniednut Pa.-Demncrltea* 


' G<i«4»tiiiiti*U tiinl krilliHfh ^«atrhk't vw Fr, ibr Vinwkr. it* Jt. 115 ff. I'üiUgD 

KtritilgkelOm inrirn tiier oachgcitugm r U Q, S^rehii» fiamHMtitteuft, iln pr««>e. mI. 
trA]>v XXX lormbrlnb d tseuiis Vm 57 j l>HiniMnfiiir* <i»««nnrAI nirhl»r rniuJtirmt 

(Nitiiiu. ItivKi» ititiil tinretin «(di iiklil inJt Kap. $4 dtT IVoginsittFa (>h tambrirl« rtitsntUs), 
- lu Pantiar Anrelia 1)1)11. da «pne. ttignif. dltAlr. pasii. i^atu ilcxi Minllnnalr^ lFr)|[M)n»t<incA) 
hl tr ^ atQ Pffl. wicb S. jjO* Gwi «nun «ininsUis ©P mmn nomui) 

«MitfliimmL Tliidt! Diiritoiü-Iiiia «hu* 4 |iiih) (tiiifnuiii niai'liiiRi dient, «»riir <|)tiid sninie it))P««aiMr 
tltiL' tjUDtl i£i tsn|ilttf Jlal caura t|tiDd Uiui|)luii) utliuv tcDivlT Xlmlii'bii Warttrlitlrtiu^ 
kriu in Sonutm OjTiKC. 11 IT. & 3*4.1 ft-1= Dielt. Fr. d. Varcviir. IH S. »t*«*)* — 3 - t>M 

4* 
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1, Il KtOJ 


ZU erwnrtcuii 90 (st das Krg^bnis dor folfftiidsii Erörteriuigvti iiiiniiThiti 
einiger Heuchtung wert. 

Eine liestimmte Dis^>osiUgii ist nieiil zu etkennen. Des Giinze ist uacli 
den Rraukhoicen der einzelnen KOrperteüe ameeordnet; von unuictien wic<i 
eine genaue Besutiretluing gegeben unter Sei^gung ;iiinn>mi8{i]er luid 
lugiaeher Erklürungeit und AnweUungen zur Tlierapie, wfllimnii andere Al>- 
sebtiitte wieder von AuSersier DtirfUgkeit sLnd luid In nbgehaekten Sätzen 
lediglich ein eixwlgfs Rezept yerzeklmeo. Majielie tiebietej wie die Augen- 
lieilkunde und Fraucn1(mnklielU-J4 sind ganz krumuerllnli uiigelmndclt^ andere, 
wie KluderliellkuDde, ganz Ql »ergangen. Dieser OmataDd enveckl sciiou den. 
Verdadtt, dnB der Text nicht in seiner ursprünglichen Vollständigkeit auf 
uns gekommen ist. 

Das eraie Rapicel. das lu 0 eigens ile proguosücls betitelt ist, erweist 
aid» als eme Bearbeitung der in zahlreichen griechischen, liiteuiifichcii und 
orieiunlisdti'ii Dfift. vfirbreitden sog, Secreta (oder ProgniMticn) Hipj>ocra!i8' 

ZllBt djid PsvucLürlbu. 1» Aphür.Elpjiiocrtiin (Pu-Itijjj) f. y {Fr- der Vitnokr, 11 * S. 134,2^) 
liuilrt iit dm tlf:i.; dtjJud« dleliiiu« ipiitij Ule üp»u iA|f!u>H»nim| pMuil rwM:i« i|iw!« 

]tlp|TiKms <|iinui fdilloiiuptii awlcuiii tuiiunte dixertturi Uiniwlt ijitifletn llfaniMiriluii Utia fiicer^ 
IKPN laitim nl llyppiMipaa iH-rtettl. — Plfliufdlo Forsieliuiigm in ndtklalinrllchca in(;ili2inipM.‘liuii 
Um, WTftIm nnelr maiiiUtc* l'nci'idopleiiineriUTniii ßrdeni. 3 !iim MiMÜxJttßrhaiAliiji fT 

S- 2 T hanfirltti (töfl der l' 4 UiUbi%, üif. ijW) (P f. VI, 50) ti, SV faL47a-'5tb ciitiLillt: 
tierrutfiin ItiHnis^rlU «iijwr rorpua npirlritm et hRiinjuii (Tue. Ifcntuertlu» uL <|i»l nftiUli-juicrll 
aiiluiiuii ai exoliaumrlt itain. tti-uhriftcjiiicnl rurtiiüt .... Plü. . «ilBFiitut tor io «Ui*! tun), 
Dm Kwr)ii. •igordiar ideuniftcti tiill den n. n. O. E 17 um il>-n, Aip^Hir. | pil 145$ 4, \V 
fof. 140^143 iioUcrlL’n DlcU. nü^elut hiiMciiUtjjyidi sldiYudsUwhm tnhalu »1 min, «-in 
niirli ilnr .Utw DiuupjrriU dr lflp|ili< ueiJiilLo l'lilliMipptHjniui* fm t^od, UaH iHan, Lut 3703 
». SV. V'gt CuUL tjf Ul« linjJ. Um. iu Ui« Rrit Sin*. ||1 8^33. 

Vttflndnirli Eiiil dir ayitipaUHPiMii ii Fmgiiitaii* rm* Tii. Wniiliii-U, Dir ttyinpnihin 
In iter aiiUkeii ütpnUin. Ü, fV. ütUiUjj, ia94, iidMniHeU. Xacli Ditta, Vom.kr.J S5 B P» 
(11 trrfUh PÜr llnitpUnu^ der PiürMdupIriiiftcrile« ln 3 ikfaicliteiu -i. ihn uirjuiu- 

plriiÜMihr. vrraiiilik’h iosgimni yipo drui Iktinnlifhritr ttolp» Hn(jvbtlcl) aim urituiUlJuelixn 
ijurtlen flbpirmtUe Uitntur (6 a&tawwqi aötch, xtiwtefiMTA lui mvüM. avHAJUrü); t. d«ii i»i 
4, -6. .lutirluwücn 11, Oir, geffiJdrtiini} *lcliyiiiisl tärbiui Si krlTlco faycizA m 1 nyctncA); 3, dir 
in brnnUtiUclinr ZpU biimplliemj Sclirlfl tiä*i evAnAati6H «XI XimnABciaN.. hUtereit 

v)cL jedoch Wwidllck diT i. a. fL S. 3S—3!J »diir riiFbyiujUiitlwJw XbriMiiiißgstili mlir wa]ii> 
Mtieiiilriüi uincLl. Einr iinu« LTultirsueJiiuie nl*i* dm Kcirjpmi d«r in«H«Jaiadi^ PScadi>. 
dmiui-rltm hai LiinJltU M. Wipllnianti lu Jkw^kUi (^IJi, der ,orhre„; trphtnniilc FMtwV 
PioUmduihuugm. mmiMiiiyi Rh:r dir BmiiLxoug l-c.-DemokFiU ihird} riüiiofc itmiadit ItiL 

' Vid, nie!.. IKp^ Um. iJht aot .trtte I ,S. 45 11, 35, piise Pmno»üüB pshtm 
lr«;mtllnh uurh inUer drm »tm.om »ptoi», Vgl, V. goto, Vrß. iW Lat IIm ilnr HgL ItiliL 
au (krMu 1 ä. 374. htifmiU fi. 373 tiul Uoae nucfi riu« ulte um] j<uijj«i Im, puMuug der 




Pmtdodftnokritisf^fi Studmi^ 


f'Cnpitu «bump»«). Ofifenbsir unter dem Ein- oöer Naebwirken des {Mteud- 
Ikippokratinchon Briefwtnjhaele erscUeiui es iui San^Ileiisis 44 in clnr ITurtu 
eiues Briefes des Hip{>okrHtes au DnindkriL (so ist. wobt die etwas eigen* 
artige überschrifl Pronoatica Democrito amno pbilossopo za erklären) luid 
in andeieij Hsa. (siehe oben S. iS Aiiro<) ist es direkt als aelbatfitidlge 
Sotirdl des Demokrit (Iberiieferi. Dieses Küileiltuigsknpiiei ist sieh er 11 ich c 
voit Aufftiig an mit dem Haurptteil unserer Schrid unter dem dir diesen 
absolut iii){Hiaifeiiüeji und bi keiner VVeiae ru erklärenden Titel Pragnosiiea^ 
zu eütem ilanzt’ii vereinigt gewesen, srmdem es wurde erst in. einem späteren 
Stadium der Überlieferung mit dem vielleicht Uber pitssluniu-iQS (einen 
solch en pseudodemokritelselteti Titel itetint die Bibltonomb des Richard 
de hViurutviile) oder älinlieb Übersoll ricbenfin Pseudodettiociiteimi verbun* 
itrii und gab dii^em den unpassenden Titel Prognostfen. Dnlur spricht 
*llc tTberliefcrung der Hideituiig als selbstÄudigcr Sdirift Pmgtiofiüca De* 
jQOeriti in den iiiiengvijannteii Hsa. und das Fehlen dieses Kapitels 
rade In der unseren Teitt in der vollständigatei) tiestalt überlletertiden 
Pariser Hs. 

Der HaupltcU der Schrift, die wir der Eiufacliheit lialber mich renier- 
hin Frognostica zitieren, beginuL mit der Detiundlung iler Fjcbcr [Kap. 2 — -7), 
ca tbigeu dmiD AiislDhriiiigen über Seuchen. Dysenterie. Schlaflosigkeit, 
Vea-wundiiiigfUi E.ungeu- und Magenkraiikliciteu, Erkrankungen der T.ai'lHU, 
Nieren und Grechlechtsorgaiie (bis Kap. 48J, Uerz- und tungeimircktloueu, 
Augeiikrenkheiten, Diätetik, Aderlässen und versctiicdeiie Absdinittc über 
Therepic und GeWumUieiLspflege; den Schluß bildet, das iiitifaiigreiche 
Kapitel über ArannmUtel und ncilplhinzcii und deren Wirkungen. Es ist: 
(mit gewissen äugen lülllgen Lücken) ein Konijieudiuui der gesiuiiteri Mediztri, 
von dem einige TcKtproben eine Vorstellung geben mögen. 

Die Frage nncb den benutzte« Vortagen und nadr der Abössujigs- 
zcit d«ir FUsehung ist: lücht lelclii und nur mit großer Voisicht zu be* 


milui (Iw hl iiüviilliiiili*fU'Ji Kiiikkutig ^4itiALniiü Aril (hi gdri'-ii. 

iL Bl Vhiilfilniit fcri riMfif. 5 (^1 #Sa^, liniii «äc*! ilüt ilf^ 

Oribf-i lU« »SiNTirln- ni»irpglK nUM cu ti^iü|prii. 

^ ThmkhAr wirf!, liaQ "17toi üuht lipf Hing, t^irrt. IX 48 tirwihnUin ^rtncu- 

kHtm^ii:n TTPörMiMK luirhwkktr^ die üfifirtv« verachwiuidiyi kh sojji ewJurWt. ISk mi* der 
tiiur iif iMiläfiiiilulliilyü Bit ktiiycäfiill« 
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äntwort^u« da diese ivcst ln Ilss. des 9./1Ü. Jahrhuiiderca auÜaujclit un<) 
hislicr keine Weitere S^ur einer Beimtzuitg der Scluift in der utedizUiliselien 
Utentur des Aitr-rtuniH oder festzuatelleu war imd iL^ feriter 

von den wiclitigsLeu Autonin, wie OribasUis^ Pniitua ycIii Xgtixa ud<! AEüu!! 
keine, von Gnieo nin- ÄUm kteijisten Teil, brnuehbate Aiiagaben Torliegen 
und grfliullidie Qiiellciuinalyscn* lUeser Arzte zn^ht noch fehlen. Dn 
dbcrdles unser Verfasser nur gmiz s^iSrliohe Zitate gibt (be®. Ilenues Trb* 
ijiegii<tus Kap. N^lkondrr Kap. aS. .Utppokrates Kap. 45 u- 75 . Galen 
Rap. 75f die Methudika* Knp. 7^}, aUid wir aitf eine ITiitenuehtuig de» 
Texte® aeliisl angewiesen. Natürficli kflimen hier nur die wi^uUiciien 
Aloinente hervorjjehoben unil lUe Hauptpunkte benllirt werden. Die ein- 
zetnen Knehweiae ftlr jedes Kapitel werden seinerzeit in der Äns.i;abe der 
mrdizlniHchen PiieudodetnDi.'ritea wn Corjiu» Aledieofutu gegeben werden. 

Von den mit Naumn geniuujten GewIhmnSuiieru lat. wie ea aehciiiu 
keiner jünger lUst iTtilen. Bei Oütliüger HetracliTung konnte man zur AnaJeht 
kommen, die Pr^noatica sei tm weaeutlidtcn eine Kouiiiilatfon mts Oafen- 
sdieu $cbrifleu. Umlaugrutchc VergloieUimgvn ergaben alnir evident ihre 
Unrichtigkeit. 

Aiif den richtigerv Weg hat da.s Kap. 75 gdtlhrt, das, in den Uand- 
AdiriOen <lv caittpsatimiilnis (eaptionibiis) Äimilinis betitelt« vom Schrüpfen 
LmideU mid mit Galen Tom. XI S, 321 Külm nuflkllejid wflrÜicli flbereitV' 
stimmt. Dieser srlirelbt hier, wie man diireJi Vergleichung mit ürihaa. Coli, 
meil. Vllc. 19 und SyiiO]»s. Ic- 14 lAngst gesehen hat (vgi, M. VVeihnann hoi 
Paulv'WisSiöwa Hl Sp, 15^)' AbJiatulluug des Apotlouim» von Peigntnün 
wßrtUcli ab, iiber ohne die Quelle uaineutlieh zu zitiere». 5 b/(nit kann itleJiL 
Galen als V orlago fbr das Kap. 73 hi Betracht, koniiucn, wo de liicamxatlojillius 
Atjollonü statt dua v-rderbten de carR[»satiooil«i* (eaptionibus) ApoUhits 
zu lesen ist, aoiidKni, da die Ibnuiiiuig der ÜoII. iiind. «uiwabradieiiiltclt 
und ÄUHgeaichlowen ist, dnslg die Symipai» des Oribasiiis*. 

Kinig« Belege luQasen das Itczeugcit. 


' 1iVii> *4fe |Rk<nu«iAnArJ)r.Sr|titla. nn«! dMunini'i'AitfaSlzc vuii M. WeJJmaii«. 

^ iHi* KuporijsU* ilur mil dm'Sj-ngtisJ« in xolilrrirfnai Kaplkau OUfrirlnrtEniunai, «uHidilvn 
■» 11 », da (II iiiiinu 11 . tb »Serncii; da.'» KaplirJ neij <rxm 4 y fM* fiiJift, 
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(.}ritiaA. %iiops. 14. 
n&p} irxApAketdC. ^ i&H AnüAAuuiJQv. 

tA nOMiftAx^ tp 9 Ci^yc 

oYk {ninü^eiDH eThai NOifikACt bti aaa 
MtlnATi trpAT pYKCKitftHrr^« rjt zutivön 
nH£9NA, TOflOY ^ irrAAtCKpH^HDY nv- 
KMÖTCPOM fl r€ flAflP flriCPC KATAYYyfiTAl, 
KAt nAHTA tA «YcticJl xefpw npiETAi, 

d^OKinACA o 9 n in 6 tüh AxYPOT^PUft, 
ptON ck^aAh, tAm i 4 AlpeciN tTQt^T' 
ceAi. Xph:ton to pohphna do te t^^- 
rKcitt Vr^iAC kaI de AMAtrrHCiN, flrrdTe 
nAPATPAnel?«' (iveAeT Ai h iricApAsic XAl 

^ Lt 

A^paaaoYc xponIuc pevAATizoMiNOVCf icAi 
tAc AaaAC ned xevAAflK &tAPiCC1C> kaI 
tAc iuepI «diPAXA, xaI CYHÄrjiAC’ tä<: aA 
cpHHdiceic tAc flni Ti|ii> ^opiij^ riHDft^MAc 
aYcm xp^ afA TotTTKHc irxApAxewc. 

1 am. AP M, «iftt|rt*tiAiiiliiw 0* ATi^i incAmalltMitlnwt («Ainp itf/hit p, 

11 #r i;{) miU. LiU. ‘iVV p.8t4 Appllinl*;M tk i nftH» lticScl«ill» AMi iitnAm 

iutiitA V imdiL /nmituth exniAniw ¥«bailitrf Pi y, nuu (ifimUpw nü!p Ml« j deiprHlnr A 

dYhllltiiJilHr ciwpüiiiM. iK'riJUK peric«<*iiir t' 4 wide« I' ÜluiJ nilis «V (uvum P* **»i- t> 
j ifl iwtlimi (>At ottM «miiiorilMt« )iddt. M Yot;t>i>rr «■xaiDiiiciitiur A J—meijpiiiin i;»! 
(A) AitliltdHun liMV O 7 iuing iik A rttiA)»iiArl AO pcr^m. nYriisis A M« ioirctis O, 

($K-n« P 8 fhhAl A ( 4 »V. tuusnt P «—t« m )tH«siiuiil)i«M] ln nira «l fAi^pnuer. OJ 
MiUtmim 1^1 A} iTHbUillAiotint (iviiuiAUnK» 0 > nl «Ha* drn v«put ptsniulics AI), «imn 
«cmiliinnn tviiiha <?f dre* ali«» napUK pmalimwi P Yl e*WA /Vi. eam^. Mpul] 

rnpttM M (P) IO ndj Hl' «ngrii«* O itd ejYianm P®** diianp» *wH. Al) 

crnntifT» IJ In cohhiv hi.wwipnril A, d In canfijn hU ACirepprii Ä 1 i pI d Jit laniit» [nidtP 
fucrini P 14 carajjaaiiiiiM» A tl, rMhxplaampb'oiiii^ M, wiRtalJonrt P n «id| «hw-P 

p| ntriril cnusfcneilu) ciniiicin i?uualri(^nwnii F coBBirtciio «rr. «f conmctii) A miluitl sulii H 
»1 t«rA|MAtlvtitf A M O, «wunlJ<Mir P- 

tCdnntP in (tieatim FaHa aiieli nur der fjenngiftr Zweifel noch Ohrij; 
bleiüen, iL-iß die SynopsrA des OrlUiislii.'t die* littuptsStüdidiBie Vorlucte filr 
iifiser FAeudiH.leiiiocntenm gewesen istt so mitß er TölUg rersehwiitdeii 
^geuftber den fulgintden Belegen« 


Ps.-Üeinöcr, e, 73* 
de inontAxaUauiliiis« AjHdlonli 
neue ineiiliinciir; pnriticr 

tiitails sjdritus inultus illgeHtur et 
Corpora dcbilUniitiir, idcoque iUi» 
I eoritoHhiis. nt non exnitinient^, lioc 
i^simngnnittnjtUiitoniini, qutbusDpus 
Hanguinem ciiocintiv. »feriLsis 
lunat in ocnloram ct eriiilnm reU' 
mnfctsiiio et enrea et idlb eären caimiI 
lu jJAAsiuulbus uct sLanuees; iu ceriiice 
Bl neoeperit incnnutiitlones sitto in 
tliurncK Hirt iti nliis lt»cis sl Aierit 
eoiuitrictio, solult nentops eutu lu- 
canuLsdone« 
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I. n F Efl ! 


Pr 75. 

«Ip (»iiHeni. 

ipi sani sunt cor]MJfr, iti imi^- 
tUiiiUius ilpl»iiit«ntur ct sl «bü mido 
utauliir,H(T Yppocratis «arbn-^...); 
♦ qiiibuB pfRo eat, coii- 

«klerantlum pat, «jui Iiiimorea ili»- 
| siinl ct spcclca cubi!» an nt 

nirrntJa ucl qiceica riuctn Inimo- 
rpin 4lc[wincrc fiOftaiiiit, » non 

Mtociiiit |turRai'u in tiariRs incidiml 
cjEritudin^. qiil mrtpm purRtiTnli 
tliiun gcmiii, bia npiutn cat ucruo cl 
aiittuuno, ut^ epitpmpdce et lu^mntkc 
pHsaiuiics, qiiibna tlcRUta ilpjMtticnik 
fi nrtrjtipu» ucro ei colcrieni* in 
ItEctuP itc|K>neiii1n9 cau si tnnten cum 
nibort- ai «utein minus, 

UcRniii dcpincnd» pkL qmw cum 
piirRurc tiulueHiiiua, primo retiua 
« mnJucttciK utÄDtur, ut itossint mn- 
nt’in POiiBtriotlMijem solueir et luc* 
fttua ajiCflec ct lIcRinn dctlueerc et 


Orihis. 8yiii»ps. Ir. I6. 
n£Pl KAeAPCCtdC. TÖ« rA/IrtNO?. 
tO^rC Ai 'i'rititiA tA cd )«ata &(ANTac 
ieridAec tcAaAlpe(H ■ mi rAe fAirrJöo kaI 
CTPoaoywTW, kaI a«:«€pÖ£ a^toTc h itA* 
QAPcrc TTPOxweeT, f*1 ttpöc Ttri'Totc iti 
TAsttue 4 *a^ohta(. TOic &t iriAtHwiAc. 
hacAcahtac Ai in «ewuMku, »ei' 
Mcm )(pf) KCNAfn sfCB^AACKTAC tA^ HpDC, 
tA Ae gmAHrTTticJt kaI Äc«AAmA xaI 
riAHFTrKÄ Tüm AACmATUAÜH, XpepmuA öi, 
tA «in IfwA etPMAcijA rroAAß töh titAPO- 

xCAWN,TAAiC^Mflr»fAICTÖN*AerMATiKi)K. 
xpA Ai npoAemtweiN kaI TiMnent 
tiAxelcKAl rAfcxPfiVC xyiw^cxAl TO+C ni- 
POTC, A;^ 5 h O’iTOt M^TAAArteANOHTAl 7t 
HAI CAKOMTAF TIPÖC TWH ItABAPTlXlÜH »APr 

^ikkfdH Ahactoho^Mi d ß kAsapcic Apltrf* 
MtAAfiJ riHECsAi xatA uAmta. Ch ApxH «fti* 
OTN Totc OpdiAEic Te xaI AenTpirc xe- 
Häccic Mvfloyc, iHAHCHcTc Ai ninn 
TßH nwtiwH xaI rAlcxPWH, oTbl iftn *itcn* 

b T£ 70"^ ♦AifHATOC KaI 1> TAC nCAAiHHC 


1 inn. AP fi«{ti»i awt, Ar OalvMul (.), nm. S! t [Uii^lliitii' O iltiliilliiiulJir 

iirrtir] iiiAitiA lalinntnl ■|uaai etln inati> nilaittiir ^jpKmlntn Mrntmtttimi 1' j nmlri 

«'liiino tl 4- vi ijm.. 0 iirrt«] A, «mhuitiuin P nrurrtitirttir 

(irrln M. «rip jnnm tieerit?nMt. j wjre) •itfn t* A|iw öKj cdpuahIi P h f|tii| 
Afl P 7 de fitui t« \ «iat A uirtutia aiiut P 9 «lirtuU» A uul] vt O P 
Apeefes UM. O )) pwiriiit Aü (Kts»Fl AT «t Iiteo A O ^—lo ti<ui Oiia-int 

|iitf£rU| Fpjle |ittrgAtI •■{■n riiei‘(nl P lo iuüwduiil A tiiijfiiiuUne» p g g r|>rl- 

mdintrj luflroiltAJcr At t|ti( iuiliuu| «rgv tiul P Aittriij] ctita P ti geiluilf 

A)i|M)UiiitP IdA AM. MP II—tj uerntiiii' i*t AiitumAH (iiiiliiiiijiiiiiiii O) AO^ ttnn|<in irntti 
4)1 Antihiiiil P et| aut 11 ij ajUuiii ert pivf aiitiinmFi P ul <?a. A .M tJ 74 tn 

qnlWi» >t, et qtilltn» P tj ]ttirpix innAi M-L ipiiL M *rl«rkU Ai firteltcu» M P, 

■rtritid» I), mf» *t imi. .AOP eolerloir O 16 liioiiie «hietliu« 51 h aw»^. ton-, ikiio- 
nmitiiin nprr. fr — da rt 17 ßgrriiit |) farwidm r^iiai. iditpiq P iS clqior 

urmtA (> rintij amimiAfl 19 iiidiieri« ■> P 19—10 ivA maljicUtAA A ix rt] 

ut U. mt- A tIejttiiBiM A ilnliicat A. deiidiral tt it-~— ij el UmtumtHj (Tm. P 
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■ihumoremi. erf?o si Bi«ssi fuerint cC 
noti^ JomnÜf tnagi«^ emfr^ixim tiiintn 
«t fuaciiatUuLeRi fadunU denique me> 
tllOtliiti iion j>rtNCurHDtos ( di. i> de- 
dcrant catharticn et tnoluUejite!» liii- 

fnore« fllios iwmatieoM, Alio# {^sgn- 

cos fe^ertUiL st in ftno loco sedcrit 
^ liiimor» Ron pnrgnttci, sed liMt ad' 
hihendum est ndiutorium. que'autem 
ptirgtuti mcttiearnuu, acrediue sua 
uniut uentrcs: imde 1 j(s eoinmis' 
cende suiU bene diente» apecies. 


jtOÄfic' 4 nl A« TÄH fiart Roceif-tiTMM 
Tcftb xFCHfeK ilel t^h nsTTAcndM Xka- 
H^N41M' £H TqTc ÜTAH XAI 

XAtX XfxAd T« PCTA 

cfAAactAC neAAflc, «rnftcet t£ t4h xt- 

MOh bltTldfi KaI *0AA iCAlr^^Cer 'TO'i'C 
KATA ^'n TI «il'lOH icfTHTrrrtÄNOTC 

TIhI BQHeAAATI XIHeTw O'fTt 

«ApMAKe^ElH, ftfitt ah 

KA) (tAlciC riwCTAI. TÄN fli KA6A1- 
pdrruH *APMAifiUN kaho+ntwh tö crdnA 
Tflc rAeT^6e k t€ixc dneHO^ien t(1i* «'fu- 
ÄÖH, dnuc «ft «dHH «hä4 Akpaianhc H 

A+ftArtlC AtTÖN XlTTHTAt CrdMATTK 


Tflc rACTPie- 

*3 Ai ftiPrit hiJiiinrO aj ~44 «Hum diär*r»ri om, O 14 rj*erifl( 

*»* dtiTwU typtL A3l dcntritU eofr. m tldnu-ati P cinftAxlm MJ', iw^pAirej, 0[iEliitin iwJ 
oeeluAtu paruriuij M En [nfntAiiii A» Afllraxin fflcUint M» faii iluniijucj' fJ 

«J luiü O, i|»I deiiri^uc r ^)HP fKUt ilfiiiijiie <iddt A »d precitraAti» «irtttUs 
foctimt;» pMl pruciir. tifptaiii. inchiHeiitesj Intilial sniif A An> buiittkrlhii^ A *& pi 

Tiütuar. MI* tliuitit bIM» A iifTii poKt aUimii äitd- O mjintlpuA P a1Io«i| ■lÜ» ttw» A, 

et atiitw M fewre M rt b| P jw aetkrCL A 19—Jt> *edm{nl liijiiiiir*!* P J» ]»ur*A* 

ritinnm AlA piirgxl''ö<n AI Al Ji qiiti]*nrfAMt P AntHdi ft«, P ja 

f/itt MP •JcridlnD A 33 tiriintf iir puiTt»otÖ nctitrl* A. P, 4». 0 jJ uude 

spocita (W, 0 33 faU <M, P 3+ de Ait|Hn(l(4l« ijM-Aienim (tH, ixifü. 70^ 

dMt/inciwn# poal sjHsufem ^KM^ Ai Aitie.r»e f^nti 4tH.’4>it4 wW* P 


Pf,-Oem^^cI‘. C- 20. 

de ptlslcis. 

ptisi* est uuItitjs in pulmotiUm»; 
dt de eaii>iico et ex reumatlcn Uii- 
mtire el de sangulne teiccto. '[itisid 
< etimiittir mnrnibii »mco et ^itisane 
et nlSitä jtuLmentaiÜA; i^nleni rem 
fhelGA cum mjua plijulnll eine nüxtai 
1« c^octlone sine quo<I laurtiir. L-atft- 

rKjibM A^giniAfn dnui m A i imr P 
f^mpiiccil finnt faimtc ait|iir:N ■ ! II rt 

rekJentlhiu (I plMeut Mi ÜAkj <1, |>ti|.tAlci !' 

»urw M lA pUiune iwt. P 7 Gudt 1 


Oribfl«. Synops. IX c, 4., 
ttepi *o1clöji. t* T^m Taahno^, 
•dcic iCTlH fertX« in nH^rtflNi, rkc- 
TAJ A£ 4m TC Tok. ÄMTT^Dic KAI toTc ►€Y- 
«atikoTc xpöHiMTa kaI Irr! taIc to^ aT- 

«ATCC TTT'i'CCClA, ÖTAH tßC AU^DPeAriAC 

dnwx«eicHc mi^te wt^AneU xd Sakcc, 
«Ate fifc o^AftH fiAOH. Bee*ne9£iH xeft 
nedc Ti e^KwATttrA taTc bmiI rfweceAi tA 

]—4 [Uifw ,,. Tflieoui W". P ji flt ( 1 * 

«Mu. M 4 de r«lr£lj>] ex Aa^itcuieciit 
j quüAl M Miea et {itlwie| fuecits ctun 




^4 


1. H e st»; 


^ptasinntc iiero iitatitr bnbenta ttni 
“senieii, reiniin grecum, inAliie im 
cuctuDi et oleuni et mel coctnm} 
ndml^cc» ntdicea euisci. jmstca öft> 
rotarto iitaiitur de biitjix), oleo tau- 
r]ni> et d|>nno et puluere ir«i, ^mnt 
li hoc nialaj^H dia tesearün, eern, te^- 
bentiiiu^ ireo. ^opo, oemt]»; post 
boc ciii|dflAtro innaaeti et. ai adluic 
necessc cst. impouls ei lUa iteon. 
(lotiil iieru datiir in meUici^te eunt 
wcatueniina Imlteiis Ireoa ei liiptirk 
ciam: poat boc tbiaiuin er. y&upum 
trittim rlflbjs cum melle in moUtim 
elactuiuiU poiio uero inEtliridatU 
dandn eat. hU autem mejLtmuirnuliU" 
tu torium eet tlrieca. ei utinia fuerlut 
exIiHueU, Uie ARlnitium detiir. 


reccAt. Ke*AA<i»Ti6a Oru tLPndcef neAcoN 
^hi TmcAH>f CYtiTAtciN, öl kaI 
MIC #0*W«ACl CYHetHBiH rTiAfOlC^ KaI 
KATA iATTÄ ai de ftTWH^aO« AAMBA* 

ri tTjK6in«HOM 

£CTU «aI £n[ IlCAHÖN 
«ATAnflicnATA *4. TTAfAAKTTTÄÜN TaTc 
AAM aTe tÜ^n AntetUN tA aiA AfHoctT4<>Mev 
KAl rfftfJC &iA A#€yAaatoc tBa^c ö 
aaaAxhc, ^aaIoy TS kaF ft^Anqc* oapa- 
«irM^Cito M a^toTc kaI tA tüc JlfteAiAc 
♦"^AAA. XAäkÖY fTAPeAftÖHTOe^lei lAc 
kthfutAc; MetAflAT^cH TAc cjA eeTti^f>ev 
kaI aAeHlKCY kaI Eyrr^lNpY ka^ >ei4C' 
«EtA TA9TA ^AAArMATl t4 

fti« rifüTo« aU tcccA^uu fia 
KaI TEMSIhefKKC KA? lpE«C KaI prctTTOV 


fcuH* «stA ^ ta9ta £nr?AAtrrp^ rjji 

MmaCEoV ASVMATiTOMtKidN Ai TÖH TÖ* 
fiUH Tau a)A frc^N PfpcAKreoN. t&n a 4 
♦AfWilCUH krtApYCTATQhl 4 cti nCAl- 

•CPATOH kaTA tAVTi itAl c9ih Xn+A*p ' «Tt- 
T^AfiiöU üt kaI fpflwc A tpeTc ActfA- 
rAAOr CfUETHfl^WTEC T^l MCAtKFAlY HETA 
rAYKEiAc abwe BHxte 4 i XAAcnBe -iweeei- 


9 «BW .™ M „i«„,ar «> ^o Üiuun^i n, p .-i ftimgr, |» 

ti»Wia!i| 10» «mlnun !H Viia w*. 1* n iiiCMtiiui P k,«A.M glAf M -rt,™ P ind 

MMlr« «Ä/, 1 ' twuturAI ,j ntmliirAI iSeM. M e« 0 , om. f V tt^tx drZ 

kimjutut «I dpriniiiti P 14 <«t imMptOufiint» ol «.-iOki! ™tic«iD ponf iiiilutJrtiij aää. l* irp.ll 
flfl.lmi Sl »5 uwLifiiiwte P rlblrtwTffliM IprlhMitfii! I* lü yre*i O, vkiiOV 

ema« M (I. ö-rtrtJ 1*. «r. ,,. Tntiwn ««,, I* t, eiüpliisrnim A110Ü M, 

ittojirxiMT. OiPCJtJmiM P, OlnUrftwuH i! daUrO. [i o ifikU- 

ynUniit O nmi «m. P Ja rwii^iOn <1 Jul)«« mm. P rt tn^a V *1 ct uusf P 

damarid ut «ktr I» «.ririd,«» o P m d««U ej* J>, O.,™- o. M p 

>J rt »N 96 «nuaii |) »ä,iiiimiüi M. eji.djuim «J FubiOitr M Ü, mmy. daiitr M 



P^dndnRokriti^h^ Studim. 
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6^M{|c Adoc kaI Yccunoc ana'- 
aambAi 4 €TA 4 M^Airi Mer^eel y^»tuM 

«aI Vnö 'nji TA^Tt^ «rAKPAteTtAt. 

An KAI ft Midi^iA' ATCioe €k aiac^th- 

mAtuN AAMBANON^NH Ka) ft 4 iA @KIAN&N, 
CV^OPÖTATON At «eicei AAl #? rAAAKTO« 
ncicU> 


Pflp’Demotjr« c. 8^(. 
d« MtrlbiiN tipUs et contraribi-* 


Oribas. «Synnp«. Ic. 24. 
fier^ Acpuh, tK tQh f aakho 9 . 


ntrr optlmus eat tnundui*, qui tir^n 
b&bct [jjüudrs ucc lacUB U£C iliiujiim. 
ntT, r[ui e\ piitOribns noit fiierit coin- 
t ijuitmiuK» aphtN rat. sed bicj» OMiicaiia 
nlrciundata irtiiidtbu» uullaui sus»- 
|>iiMit niinim; idw morbifirm Kunt, 
rotiintrii SUtit m* diiMMitutj (jui 

Qutidnn biigti«i)ll» liAbont et pit> 
ivlude^i ftiit I11CUJ5 ÜeCorem CKCitantciii: 
iimgn^ ex toco dellueiiiefi coiuijui tiiui i 
aeretn« ideo contnuii »uiit Kaluti, iri 
i]iiititiii njuiidiic iiebiile Ituut. 


Apictoc AfiP 4cnN i XKPigOc xAeAp6c' 

eTK Al Ah dHoC Ö H(ilC ^*C 

imn ifn^OAi&tpiewüc, 

flfrte ik nwOC 

AHÄn^KniJtiToc:. o^ji* ka\ Öc Ttc 

&K rufoc tÜh ne- 

rkMH nöflitwinii»PAa9TAi* «oxiiHpdc ici\^ 

Ka) *S»H >ü 0 OrtlKAliAHC CCTIIi* 

XrA^ti: ^cTi«* Öcnep re wa\ Öc in 

nAITTAXdaefi 6PCClti ^HAOiiC 
f*it4£HjAH A^^AK A^ÄCtAJ- 


toUfvi vapihiitiM divAl ük A 1 ilit < aji cuiiünriTä um, 'P lM i^rUiimriiri Vt f Airr 
A AA iiiiimhtii] p^miiiiijhUi^ L*i tipljiilttitMcr P j iiiiP »ifht Mli ti 

Hi* j| hiN|iif3 P iH^c^l im\m M i* CifrfliiÄ /iwft fkumlnA l* 4 nvjrtm om. P vi uatf* 

i|tii e4tL €cx O |«nforihiii| fcUirp ftlli|iiij ui^l rjiilQiif.'jv ufit P furairrt 

it itchjiiji^iia Oi H cnlni|TiniAtti^ I* cs^HitM »#■ timt 

M U Z vun^AHi wwl| Krii* 0 Ä— »r . - < «Wp P H «IIikMi n«» 

PTUit ftü^ ipii 51 P ^ ht*M ü M F* iwl i> W rt*ildi>4 ftiu- 

n;!v Al 1t nibgnrt ^ lik'n] JtMTA HO ifiiliii^iTtjiJiiik^ 51 4 ^ 1 ». A} 11 — cm»^ 

ir«Hf i.« flimit H i^iil ai*|i1uaa w^n imlHiüi^l Uie i|iil n i4i|im dkjüi kifwit^i 

TiMHi «imitvitiA «At <1111111 «ätiiiml F J4 ^rarfi^ O ^litU « i ln t Ji - o 1ii»m1jimii 

ci iH^ mhiü 4uJU^ O f| nfitidim <9#i. 0 Gunl] 0 ^~n» aam O 


■ Dh» Fitp-IViPAkrlfiltiU Actiiui F^iniialuj UiMh Maraiioi* On t 05 *- 

, jfer^ Ai rfeii Awn^pyj; TOi'* trfi aäw MeiJJiürc awf^Am^vc- rfwriAirfic fb 4" 

TTCTpWiA>riOV 15 «''AMCTtiAPtdAt ftAKPÄg fo Ü' lYtTt^UC lo A*“ KOJwAiRA fl- pCflftÄ’HoV 

MYÄHY kMÄc äi4pAtöy xpü ‘ neTttiPATAJ kaI rä»0TOH^>^iiW kaI iWAmnösAeHOH) IwrAlii-i liirii mit 

ll^D (vprf. Rap, 89 m S} QJisiiL Ot* wdferfc PttHido^cjiicurriri;* In dlr-jw Scfmdlt 

rtfM Adkt« %mau Ic^h nl^ht swgeiv ibi f- J- 1909 mrr «üuen ttlkiillgüii 

Jlllck iii tlcfl ^tifclauiuf wcr&n kvnntc imJ vier Text tmitujir fiCMjli tliflkl |iiLliil^t^ 
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Sn cFTwelüt sich <lciTn lÜt; Sjnupfii.s rids Oribtisiits nu wesentlichen nie 
ilie Uiilerlftge und nU iIa» ei|^it]iche Rückgrat «lei» P^i'ucliMlemocriteuiiis. 
Eine voLtsiänilige Vergleichung des Texte» ei^h in der llaiipl£>»che immer 
ilfts gleiche Resultat. Es kaiiii daher davon nhgeseheii werden, f&r diesit 
TatsRchc noch weitere Belege .‘iiixuüllireu, uiul es iiug getiilgcn, durch eme 
kufste ÜhcTsiclit die Brnutstuiig vor Atigen au flihren. Ea enisprediwi «ich 
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wörtlich ituageschrielitm, gelegentlich stark getfirzt^ Üntslcllüiigwn vor^ 
numnuiii, «ucii wohl citminl ein m«raiigretche* Kapitel den Oribasius {Ct lol 
in mohrere zerteilt. Nun l(U 3 t sidt aber ht?oiiachteii. daß die Prognostlca an 
varaebiedenen Stellen ansftllirlicher sind als die Syiin|)ais. f!a muß also tielien 
ilieaer imdi die eine oder andern Quölle benutit sein. Besonder® evident 

sich ctaa iii cineicD Falle ^^fgen. 

Das scrlistn Kapitel hiuulelt vom lieküscJieii Fieljcr und erfteut durch 
eine bflhsclie, Im wcsentllebeii im Anschluß an Oribasius Syuüps. VI c. 21 
bis aa gegebene Hesehrcibung dos KrÄnl-Ijeitshlld«. tm Vcrlmif« der Bar- 
strihiiig WMTit der Verfassür, <len vom hektischen Fieber Befallenen FlÄesig- 
keitaii irgendwelcher Art auzufilhren nml vergleicht den Knmkhdtszusbind 
inrt dm^LysikaÜBchen Elgenscliaft des Kalkes; hac de causa atupemk 

aiMü^aup« J..» Tat d««rk .kBkorr^gtmn. ' ' ^ 





l*f«ulMifMokritäcfif Studien^ 


37 


nteiiilim nlniis culorc oirciimdfttu tusipcantur humectitoMnct taiQ<|in«n 
calci HA t igiiCfl Sit, «it cum mnnJbu.'t liniulnttti’, tcpiüa uel fiigitk uiJptiur: 

et ideo sccura liaiütatuT, J'öi' incendltur; si UPtv winam ticccperitil <*t 
siiperftiKi fu i'rit, et nRctiüct cnloe utitrimeatntii, taimiiwm «üjs eiii>«r igiteui 
(KW i Ul tu tiUle« iUuiu ductunri c( ütutiui Nuluitur ouini« substautb. eic. ei 
Uln coqHJin ..., 

bei Üribasitus ßndet sic)) Ton diesem VerglcicJi keine Spur, eben sowenig 
liti PHtUus von ÄgiiHt II 0.30 S. 43. Nur gsti* flüditig deutet tUn Aellus 
Vc.9i Pot- 9 i', 13—15 ttfti Äi A-^rojc to^to cymbaIhcim, otöi* n Mrti tne 

TitAwOV,^ KA» TÖH teS£e«ACMfi«WN aIsUN' sf rÄS M* TyXP^TATOU ')AMP A'fTOTt SATAX^OIC, 

nOAr eeprtorepo« ♦AlnösTAt Tftc Atmöaovc sfrolc e6P*iAdAc ■t'iTö rfic ^8c ofdAC 
TciTOrtfaHC und kann die Vorlage nicht sein. Als gemeinsariie Quelle kommt 
viettuche flir Actius sowohl als besonder» HIp Pseudodemokrit nur Oolefi in 
Frage, der de diifer. ftbr-To)». VIl S.314 KfUui nadi dem eben mitgeteilicn 
von Aetlus e^zeijiicrteu Satze fortflhrt: fl rre Ma o 4 a ßcria h aJtIa ai' Um To'fTO 
firMeTAi, Tüi* ♦vciitÖH npoBAHrtiruN icTiw' Öti a6 oVtwc nrnrrAi, «assTh ^HEcm 
XnANT) T<^ TisiPAöfiptAp ftü-VAOwlfn^’ aaböa ro^N ^nt tfla xsTpa sÖaow titAnov kata- 
»poncT tAc a^tHc BcPnAcJAC ifAi o'ffc aTcbAhzta) ' et AÄ AnoTie^ncnoc- xahaI katax^cic 
A^flc VaiiIP, övet «ea A^^il^A maaa BePMAiHOttCaHH tb ka! i^ovcam, üchcp ol 

A^SKTCC, ÖTAN ÖAiiAflciaci rA^TTÖAAH »Aori* flcAci^ At kaI AtpiAm ot^k öaIcöh AHAae" 
pAfipNOH Vn“ a-»tHc. Weungleicli maii vohiichtigerweise die MdgiicldreiL der 
Benutzung einer Mlttclquelle iiiclit ftir vßKig »iisgeseldDSsen halten ilorf, 
lassen doch dte aiiflGalSend engen wörtlichen Berilhrungen in dem gegebenDii 
Falle die Aunalime als iKkdist wahraclieinlicli, wenn nicht zicmlloli «Iclier 
gelten, ilaß unser PseudödemoltriL liier unmittelbar aus (lalen geschöpft hat. 

Üiientechieden muß die Frage bleiben, ob Hippokmtes direkt beiiuütt 

ist, der iui Kax>. 45 {de d,iabete. idw pnndüüs i.'si remma sleui ypjjo- 

crates Huctor alt. Vgl. I'Ii|ipücr. Opera, Kd. liittrc Tom. VII S. 303 f,) und 75 
(zweifolliaft 11 mit Ntmicn miguRlhrt ist. Die Annahme einer Mitichpidlp hat 
die größte Walirscheinlichkcit für siclu 

Kerner ist ln ilwi Pitigiiostica Kap. 34 (et laspidein laprdein Hermes 
Trisuicgistus dizlt stomachi jiiagnmn esse adiutoriuiU tigatum ad colluni et 
Aiispcnsum ita 11t UgulAin tangat) eine Schrift de» Hermes Trlsmegisiua 
benutat. & ist mir bisher niclit gejimgen, diese Stelle tn den liekannt jje- 
woTtlftiien Schriften mit Sicljerbeit nanbzuwicben, was Ircllicli bei der Iriig' 
mentnrlscheu und lieiuahe zuf&lUgen Kenntnis, die wir von dem abscloreckeu- 


98 




de.» imil iiiidfirchdiiRfcIichen WiiE}tf> ilcsä Qhci* * viele Ja hr]niiitlt*Ttc verleüUni 
Curjiu« HernietitMim' linlien, dun’hHim nidlit Vf rwuiidvTÜeh ii 9 i. ln den l^yriir 
uidcit, die in den lUs. gele^eniUch unter dem Nomen iles Beniieo Ifleuie' 
giotu 8 gidje» (UI Mely^ Ltpid. (jr. ü t S. z t arid 33), ^hd fwJtrjler Jn^ds 
erwühot, aber <Ueive SehrUl* kann tiiebi gut gemeint teJn. An iler Bielitig^ 
keit dea in den Has. IKdtkh verstümmelt Qberlleferten Autonumens llormes 
TriomegiütiJS 211 zweifeln, liegt kein probabler Cj^ruiid vgr; denn ru» iler 
If^uherkrail ^grünen) •Inspls ist geinde in iler nntiken mngbehen tvie 

metliaininclien literntur liäulig die Heile; vgl. Meekitpj^g im l4.Duehr bei 
Unten Tom. XIf S. 307; BoitiigcniTi in üli-lys l..npid. tir. 11 i S. [33; OrpJi, 
LiÜi, 2671',; Alex.TntlL t S. 557 PueeJim. 11. ü. Atiii'diriwliio MitUt^uetlct die 
(iQtT Walirschniillobkeil tmeli diesem tlnfujesiitnL vennitudt liaL, gdit. übet 
AeniiltuB Atnwr «der buciins l’bnrs. iX 8u6 —S21*, wolil uucli die süJniii 
t»bnn ongefilliTte Stelle Ober die emmrou (Kap. a8) Turilck. Der Zaulier^ 
Npruch von den sielwu ScliicltSBleopIiweaiern (Kap, 32) acbeint wie iiucli 
mtuicliea lindere im Text eigener des Übi!rset:cei’s xii aeI|]^ 

Welche Anste (Reieepti^numuher?) sidi hinter dem heillos vcixlcrhu-n 
Name» liiiiiusf?) und hiiiier Aeli(a)iitä* (Kiip, 511 verbeig^n* ist, wie wliuii 
oben iiemerkt wnr<lc, ganz unsicher, 

Kft eriihrlgt iiimmelir nuidi die Beantwortung der naheliegenden Krage, 
ob die Synoi>ais des Urlltosius lUtekt oder aiwr die luii ihis 5,/6, JatirhutLdert 
entetniidcne (»ItlBtt’biiHciie) Cbersetruiig der SuLrift von f|e:in Vi-rfasaei der 
DemuhritfüWlitiiig heiintxt ist, oder mit andern Worten, ob die PrugnosiicJL 
Democrlti Urapnlngliidi in latcinUeber Sprarhe aJigrfadt, luid nieilcTgcschrie- 
heii worden ist oder aber, ob der uns in den lnt£liiif«tli<m Usa. eurUrgfride 
Text nur die UenrheStung doiw grieehiadien Voihigq ist- SeLou üt>en S. 21 f. 
wimlr atia veraddedetißii, nur als MlßverstandnlBHe eüuT griediistshen Voi’- 
Iflffp ZM erklRrenden ICoiTupiclon dnr SohluJS gezogen, dnü, was von vorn- 

' tiefflldHrn knnppon Bf.drbltrle lisi kthrtlldb in Itcatuittyliluj,, W, Kr«U 

geftc 4 j«ii, iter nirt verwhintnfiim l'twnltwttmiüa «iiPfgLM-l, ouliteflmui JdO. 

* Jedmfiiilji aiclit ■Üe Uuü vnrite^iii]#i hyzuiiiiiUelie ftiT^iAtnn, 

* D» Scbiilleh t. SU ■'iiUniltaii IlcImui U-«ttiiJijiWii iltniveiii, Vietlftteljl llrtp riii 

'liplilifcä aller I nai^l 

tjQuiu wie Utl Murv'ltu» Knifiiri XX 78 (t. ä. (die ätflliuj vnti Hchit. iiii'jiutjim. 
in-5. b Fl«k4tiji. Jidirk 8ap(it XIX 8.^76f. i^.imnlu flfuwH* v.i>i ilm. 

liriiiirMt O. t*eiiiuua). Vgl, euch Kledcrmenii, Neue Jnhrk 191, S. 

* Ktn Atvl dieim Nunexie iii mrgenib belegu 
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lieJtttin nitrJi ftlA (Ifl^ wttlirschdiiliclifiip Aiucuuclinim war, ilie Frognofttlca 
iicäprüuglieli griccliiaclj abgr'fiiüt worden siuil. Her Keweia wAro noefi jcwin* 
«ender, wctto ts tras gdange, wenigstenft ein Bniciietöck fler nrsurllnglidbeii 
gri«cttlsclu‘ji Fassung naduniweisend Dazu Ist rs alleiiUugvi tiohremlig, etue 
(^njpi>e uinllzinisdier Fs^udodeuiut^tco nuoltiaals krtüsek zu ber.r]]chtnn, 
die vor ilicJjt gnr buiger^Zeit zutage ge trete ii aluil. 

V, 

Bei seinen ForschungeD Aber die tiaiidschriftliche tTberliefening der 
fleilmittelaainralung des Aellus Pitmiotua hegeguoten Erwin Rohdr im 
(kxlex V^atiratius (Sr, 299, einer unifangrcidieiiPapier^lls, des 1Jalirliuiiderls 
u, iL auch einig e bisher iinhekautite Püeudodcmocnten mediiünisejien [nhaits, 
die er im Rh, Mus. XXVIII, 1873, S. j 66 f— Kli Schr. 1 S. 583 Anm.| kurz 
siguslisierte und die 21 , Wellmann ln den Sitzuiigsher. d, Berl Akad. 190S 
S^özö—630 herausgegoheu hat, Ivs sind im gimzcn 15 lii jeder Beziehung 
uiigleictimAiSig« Bniohstacke, deren Mehrzahl fNr, 1 —lO) tmh Auge, seiner 
anniointschen BesehalTenheii, von seinen KrankJieiteu luiil den Mittein, sie 
zu heilen handelt. Ini ersten und zugleich dem luniaugreicliRten Fragmente 
düilben wir, wie mit ziemlielier Bicherlieit ans iler ganzen, nicht hhlen 
StUiaLw un g geschlossen weulcn kamt, ehi niüiczu wüLrtlirJt imd unvrHiudert 
aus dem irnilständigen Buclie des Psendudemokrit exzerpiertes SiAick vor 
tinft haben. Der Verfhsser gibt ein« durobnus klare und ßiugclieiidG ana¬ 
tomische Beaohreihung des Auges, die also begiiuit: tiüpi tö« «£« Toffc 
na«ßH ^A^rtaa cttavaAzaiN) XsArZATcH hroViw tün ^ifZTociHM a^tös ueo- 
AAsem, zphcImhm d^can ctc itoaaA tQn achshco/iehuh' Zpzonap taTAtea 
etKC^AAOv TP^ KOiAiAC CxoHTOC, ^MnpccaiAS, OnicsfAH kaI a^CHM, tnxA actoiaH 
cmrlai nroiPxoNTAt ü a'^Os xiipSc Täs MACTosiafia «rAAoymtMua (noefcsdiH. 
QueilD ist, wie Wcllmann erkannt hau Galen. Der Schlußsatz kaI Apz^czta) 
aVth f( JtaATOHifi ciKTönoc l-Hät^wAi zot öeeAAPUrf* iN^AsuncN ro9a ini tA nAOH 
J eitet &l»r zu der tu den folgenden Kapilcitt lieh nudelten Fatliologie und 
Tliernple der Augenkranklieltcn, 

Fragiiinnt 1 iirzpi öasaamüm «Aemoaiiitii) handelt von der Xüologie U«d 
Thempie «Itr .4 ngeneniZündung und gibt eine genaue ßratdireibiing des 
Kituikheilsblldcit nehsi allerlei Kezepteu, mitor denen «luiIi ilas Aderlässen 
erwÄhnt wirtl, — ln den unter Nr. 3 znsmnincngesteUien Exzerpten (ficPl 
«AsreiOfiHc deoAAafiM, rrröe Oz^n n^oa Omaamo^, np6c «ABrMoa^} werden liylig* 
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L II rütj; 


lidi McdlkatiifiiiU griiAiml; (Vsgbich^n £ti don Bni«hstflpk(^ 4 
Ulli! 5 (npöc FraKiueiitö (n6p'( TPfxiicEuc ÖMinnaw) bt!(»cluTeit>t 

lins besiAtulig £itm Tr&tieu relxtutde übcrw^'icttKen der Innciüüeite der Uder 
mit llaareii^ Pmgnteiit/ (upöc'4noc* *A*MXTA d«eAAJii:^H) Inuiddi vmi ilrr Hnlung 
der ilurob einen Schlag au& Auge und dadurch herbcigef&brtcs 
laufen beeintiflchtigten Sehkrafl. Die nSebstrn drei kümmerneben Bruith- 
stilcke (8 ire?! atinibcctdc, 5 uepl H5*«AtUH, lotipöc kaI frtAiiinATA) vei- 

£clcliACii Tlflitmittel %iir Beseitiguug tler BindrliAutftnscb'^eUung UDit dimktcr 

Flecken in den ADgen Eowie *ur ttchandlung blutuntCFUnffener SteUen der 
Aiigengegeiid. ln Fragment ti {nerl «AfrnoHMc rAPrAPcCiHcc} wird t^iue Aus- 
eiiuuidemetzuiig über die Fjitzündung dee Zäpfctiens gegeben nehift den 
entsprodienden Beilmttteln. Nr. t J fnpiJc (aietow ctowAkov und ctaatik6« 
iHtri>y} eiitlt&lt Rezept« zum llerWinibfen luw, Vcriiiudcm von Erbrechen 
sowie DiuretikA- Fragmeni 13 entiiftlt Mittel ad meusLrua ptcmocandz. Fnig- 
meiit 14 fncPi fti^Hwii fcxlov) und 15 (tipAc a^ttpac) eiitltallen Rezepte zur Lin¬ 
derung von HdOAdiuicrxeii imd zur Heilung Tun HauUuiwiAU, Soviel ühet 
den InhalL Nun nrndi ein W^irt zur ObcrlLeferuug, 

In deryntikaiuachuii MiftzeUnu-Hs. 299» die eine voluminöse byzantinbtclie 
Kumpiiattuti intsUziiiiscben InttnlLs rntUsit, in der Exzerpte au« HjpjKnkmtes, 
Dalen. JUiutf Proiuotue, Oribaaiua, AleJinnder von Trallee, Pnulu* von Xgina, 
Konatanünus ForpliyrtigeniiPtiia (d. b. Tlitfuphaiies Noiuiua) uud SLcphaniiR 
itpxiArpöc Tön ^\AfrAHwu' Oberviifgeii, s«‘hcii die ueueu Fragmente Fol. 309*' 
hin 5i4\ 329". 306% 391" und 5 o 3 ^ Nur dft*l von den neuen Bnicli- 
stücken (i i, 12, 141 sind auch durch den Laurent, gr. App, 2 (Aacc. XT)^ 
aberlieJert, der. zitm grofleii Teil i-benfallA eine bywiinlscbe KompilMiuo 
auA Sciuiflen antiker und mittclgriechUcher Arzte, außer von den eben- 
genannten Autoren Auazage und Rezepte von Tbeodorus Xpxiatpöc tüh Mpr- 
r^HUN, Abrobam iarovApioc tön /^Arr^Hun aaI saciaiköc /^pxiatpöc und Xenon 
bringt. Der Vaijoanus und LnuretiLi.ums dürften, wie müerdings nicht gerade 
umfimgreicbe) Pmlien ergeben habrii, nur veiaschiedcno RezeuaioiiPii einer 
Exzerptriiaanitnltitig nein, deren (Iruiidatook frühestens im 11., vifiUcicht aber 

< lAht \Ui)t^k.nti!(plt 4 l iKi nin itir Milic den ? 1. .tdirk KuKrflutlH. lUUurrlt U dip 
dm ^tpphinnui. TIii'ihIih'h?, <\lifAhuii und Xpnmi itnijelllir Iwwilajint. Vat. dlo. 
NollTni vnti tll. Triiii Im t. XAPlirraf; xutii Mrillstintti kaiaJu);, 

• »Iraxti iK-whrlPlK-n viu, «uil.Kn» n. V*%U In d«i 8lwH tuL di flbl- rl 1. (S^S. 
t-, 117- t>k- «ii^nilU^im ALxrlrifbifl .V.TeriAgJit* |„|hj id( 190J ux<i|igi..prlbL 
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Budj »Tst Ein .TnlirliimdeH -ingelcgt inird^. ln dfe$(' siflihr !)iitit 4 ? 

KompEbüfiii Lat d*?r byzsulittlsdm Kjceitrj^tor jUc püi-udiHTeinükrittecli«» 
Auszüge «ingf'fiVgt. Oie Bezeugung und lltiierÜcferaiig lief Fragiueiite i«t 
alw, tianlitiitlich wad die Itewultfutig des iJrsjTrünplicben Wortlautüs »n- 
hugti, keine TorttvlTUclie. 

Otia mteressiert liier vor «ilem, zu wiaseii^ ivimn diese neiit;« p5)i;udif‘ 

■ UuriocriteK nLgiafiißt sind und oh sie sieb irgendwie mit den bisher be¬ 
kannten ImriiLren. Titer diew Punkte ilu&irte siub K. Rolidd Anfangs 
xiinickhHlteiid in rnrsiclitig zwetfebider Frage: »Sollte dieser Psetidn- 
ilentot;rit| der sich fibrtgens wenifr Müiir gibt, seine Pst'udonyjiiiijii zu 
verborgeiK ideiitificli ^tn mit deuytaiigu« SfJiriftateJter, dessen Abbatidltiitgen 
de HüpLnntineiit und de morbls euuuulejuifi Cnelius Auretianus als Werke 
des Oemocrif zititrt?* An Biidorer Stelle (Verhamllx der Trier- Philologen- 
Tfriiainitil., IwC-Iprfg 1&81, S.71 A, - KK Sdir. 1 S. at5> hnt er sieh apfieer 
Ifesiinuuier fUr den liyzantTnLidioji Ursprung der Selirifl susgespruidieii und 
fand dnnilt die Zusthnmung xM. Wcltmanna tSitzuugftlu'r. iL Bert, Ak M , 
1908 $,6^5), der lUe E^erpte als Teile einer dem Ende des ersten J»hi^ 
tausonil» u, Clir, aogehbmiden pseudCHlemokritiisehi'n Seiirift lu^dehnet. 
die * pharm akotogUeheii lidLstts ln iter W'eise des AvasMCpeN des Alius 
Promotus oder der Saminejsebrift «ies TLeopbaTieK Nnnnna nngelegt war; 
d. Ii, «i'areji in ihr die ]?eüe[itr. natdi den eitiaelnen Kflrperteiten ge¬ 
ordnet, vcmiutUnL ti capUe ad eulcem«, Ilüron wir die BegrihidungV 
• Die unter dem Kamen dea AHf^oKpftov fisanpiTov gehenden ßmcbstrieke 
veidii'neii deshalb br^iulere Beaeliiimg, sie tut» lehren, daß llemo- 
kriioH der atisgfclicaidjeii Zeit des AJiertnius ulclit nur als das Pr'JWfh'^i lier 
nhcrglknbiseh-syiiipHthetiscfani Richtung der HeUktmdo galt, und daß die 
iiiedizhiLMdum PAlschuiigint auf sdnen Katiieu sogar uurh hb in die byziui- 
tiiiisoho Zeit hliiBbreJohen; denn soviel folgt aus der Verwendung InteiniHcher 
Wbrter Inepicirpörrovaoa frg, 4.7, aüpon frg- 1 1J sowie aus dem die spfitcre 
(tHbitii vürralcudeii Wortachati frg. 5, imjsMrtOh frg. l* iripoei- 

carow jj-g, it , xdTTAHhciH Irg-3}, vor allftu aber aus dem Vorkominieii des 
Wort«« CsrsKHHtKOc (fbg. 9), * 1*0 * 1 ** pseuiloJeinükritiinfhe Schrift, die unae- 
rem KompiTator vorgclrgen, den» Kiidc iles i. Jahrtausends n. Chr. angehi^rl- 
pt a. O, S. 62 S). 

Gegen die Richtigkeit dieser neweisfülirung lassen siuh verschiedene 
Etnvrftnde vorbritigen. ZuniEchst darf nicht übenehen werden, daß die 
AÜA ms. Kr. 4. r; 


fThtTrliriWubi; <lrr Fnunnc4)te keint gutft, lUTCrllMäge irt. Wir liBlicii liiclit 
itle mindeste (jewUtir dii^r, der spStgrieciiisclic Sclirriber adeT Rom* 
pilator der ValiksiiiucJien Samniicm;! die vorg^fimtlenen Pacudodcmocriten 
aueli wirklich pitinlivh genau iiDd^ ohne irgi-ndweldie .^tidonrngeu am 
Texte voriunehiiieu, oLgiacbrielxm lud, NSdits liegt oiilier iüb «n/tmehmrii. 
(laß er z , B, gerade die alteTi Nafnen vojj Medlkinxtentei} oder Püxnzm 
diiirli die au aeiiier '/xM rdillclieit enfetaie. Eine geivui^e ßestuigimg ihr 
die Bervclitlguug dieses Verditclits darf iu der stark BunäUendeu Tataache 
erblickt werden, daß gerade m den beiden orstön und mnfiuigrciclieten 
Brueliatficken, die durch die Art dw sprachlichen Ausdruckes Tuid dor 
gattreu DnrstcHiing am idieateu den X^driick erwecken müssen, wörtUcIte 
Kxzeqjte uns der Schrift de« Peeudodemokrit zu sein, «uoli nicht ein ver^ 
dnditij^ Wort enthalten, da* auf spÄtcre RuUteimiigszeit der Sdirift hüt* 
wiese, Diiwer Umatnuil verdient volle lif^aidituhg. 

Aber mich die von Weiluinnji Iwigcbraehtcn cihzcbum sprnehllclum 
Ihtlcge erweisen aieli bei genauerem ZiiKclieti nidit ab bewelskrilftig, Mil 
Dnrecbl lat KonaNfmia (»*rstoßcn, zeratdilagcuj Ihr die apAte flrüxJtät in 
Aiispnicb geiioTnmen. du es mehr ai^ einmaJ bereite bei den J.X}( |>„ ij, 
I Reg. 5,11 taaicw acKort»wcniHDKr 4 , 2 » feirtKoirr* (cüeoi iAe+eov eCKOnasiC- 
uiHQV, 1>A 7, 7 tfcaioNjaA] KonaNkcH), Mdir b^nßg ln dim G^ndetCTa des {Ps.*} 
(blpii (3£, B, Tom. XtV ß.461,7; 524.2 und 15; 525,9: 5aö,5;-53o, 12; 
555* 574. lOu. A), deren AbiWungs^dt alleirJings nicht fcHtetelit, und 

Aoiiat bvlegi ist. Ferner flitdnt sich ^öPor 4 cA.TijH iisdi drn Angaben der 
l,exika bei Galen, UrilNisiuä mid Pantiut von Ägina, kniui demnach uucJi uEchl 
aiim «tiexifbeh bymniinbrltcn Spraebgut. gerähU wenhin. z^hs und kmhä- 
Ttou gebrsuiclit admu Galen, und dir Ahhiimngcn «aaTtem uml ^uechütion 
wird man vifTnaiiftigürwcbe iloch tdoß ilßslialb, weU KutjUlig uilsero 
WAtlerl>Qcljer diese Bltdungeu erst au» den üeoponikem oder Agaploa 
Jjtiidos aitioreii, iilidil als hj^Taiitiniaciie Neuüningen unschen. Auch ^«pon 
kann midi den von LS. R.H‘iiard au TIicopli, ^^o(i(|. I &36«' angcfiihrteii 
Shdten nielit ab hyaanlinbch imguacJieii wmlen. übcrJinupt ist eg nicht im- 
ginglg, itti rtHgctuetne« da» Vorkomme« Jaieiubdier Worte in griechischen 
Texten ab (‘ln Tvriteriniu filr.jüngerc AliflumftiigajtHi an verwenden t in den 

* Ücl ilieMim •Idit Qlwl^u« diu Vvm Amoh A«pq. IK* w»Jtrrifhrn< 

dcii F.Jgmiinstti Wellmta«# «ti» üra. Jet phtetiPTp VVitrIi» hesU*™ ruirh 

ilrtßi iibcii llüT^dtgUßi Im^Lhi* 





i^ütotlntUikrUiiteht; SltlditA. 


4 ,^ 

letzten ilAlimii iet bc^mnden» ilurch lUm SnnunelilelS ti. Hali»» imiuer 
lieiitllrher tfewottleiif <biil ila» Klnilringen UtclntseJiür I^iunentc in <lie 
grleeltUclie Spraclijc selit* fHlli Aber aueli Capaichniköc kann »icLi: 

als stichhaltig gelten. Die Notiz bei PUjlenUluftj Gcogr, VI 7, 2) iygl. 
mich V 17^ 5h CAPAxHftoi als HeM’Oliner tler AntluM IVIlz ezwaltiit 

werden, ial nlclil ohne Interesse und Wert. Sarazciiiecbe VVami und 
Hoihiiittel werden einher ohne 2 weife] frdhistens iin z. Jnhrbmidcrt 
zu den Hrieobeu gelangt neiu. Daß CapAicHMtitAc in dein inuiudodeniCK 
kritischen Vragniniit in dem seit dt^r byzaiitSnindieu Zelt geUtiligeij Sinn 
gebraucht sei, int erst zu beweisen. För nEPicrep^novAOH stehen keine alten 
Belege zur VeiiHgung. Alter ee ist doch sehr fmgltch, oh Fz.-Piz]jükHt an 
iteii iMiideti Stellen nicht vielmehr ncPicrepA geselldebt^n hat (vgl. Oriluia. 
Kupor. IV npäc Ad tiAhrim V«AmoN tüih d^CAAnCiH'' tA ce aiA oAHrAH 
¥**iMOt* TO'? öpöAftrtO? ,.. nepicTcpAC aT«a ocphö« ... . AtARAOAtpo — Ps.-Demokr. 
fr, 7 rrepl ¥TTOt:«ArpiATOc ftrei AlastiAOC^ I^mcoa tk lofTovc »ATTOKTec nePiCTep^* 
novAOH kaI tA aTma ecpacn crxvMATizcNrTflc... .f, Ks ist nicht Qhertlüssig. hier 
an eine t>rhr treffende Beinerksmg von H. Dicia (IHt* grieeh- Ziickuiigsh. 1 
S. M) zu eriiuieni;. >Hei der nnitlrlldiui Unaidieclieit solcher Jahnnarkts- 
litcratur hat la keinen Zweck, stlUstJscho Beoliaehi.inigeii zur Heetlminung 
der Abtassungszek zu verwenden.« 

Wenn es gestattet ist., von dru beiden eisten und lieaterliallenen 
Bruc]jat.ilcken «iiieii Kftukaelilub zu rielieui auf Umfang. Anlage und An. 
der urB{ir(Inglic!irii voUstAiidtgeii Schriflt wird man mibeilerikllch zrigebeo 
höiitien, daß fllcae in guter Banitnliuitg daa Ueaamtgebict der Heil kn 11 de 
mit FituMdihiß der IPitysinlugie) Aualujnie iiriil Patlitdogle, fuigeordilet uaoli 
den einzelnen Ktirpiirteiien, iiuiffiilte. Daß sie, wie Weltmauii anzunehunTi 
Acheint. waapentlich pbarmakologiatdicn Inball^ ge'(t'ctM*ii sei. ßndel an den 
Fragmenten aelbai jedeiiüdla keine BestHtigtiiig. Die Geuauigkeit ixi der 
amtioinischen Beschreibung dos Augi;» sowie die gute Dmstellinig lassen 
ihe Aimahme von vomberein ztuo inituleatcn als mdglieli und walintchelnlidi 
Z11« <taß ilte Schrift dem Altertiini noch angeblirt. 

Diese VemUluug Ikßt sich jedoch noNeheinend zur («ewiDbeit erliebeii. 

Durcliana Almiid) in der Anlage und (Tlledcrung «i>wahi ah* auch im 
gaiuicn Inhalt dnd dir Prugiiostioa dw» PReudmleiniikrlt. JB«i genauenun Zu- 
sidiuu beobachtet mmi mehHäch such itiiiallliebt! BerAhningt<» zwisdien 
diuseu und den Vatikanischen Kzamptim: Progu. Kap. 7il tt. 79 Wtud znui 

0 * 
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T. II«Eis: 


HerT^uiTufen lirw, Vwhindtem von Krhwöhen ^ Eif; VÄtle, fr, rs irpüt 
IfntTQH CTOniKoy uiul ctAATi)t6N ferner Progn. Kap. S7 ili* menauijlh 

pTouoCiUifUs *- E*c, Vuüc, fr, 13 ,, , k*T iTPijT»enei. B«i «inGm 

Fta^ivut (5) soji^ eine grwI^K 'n'^rtVtolie tJlMüvIjiistiiHuiiiiijf niit ninem 
Kapitel (60] fler PrugnustiüA uicJtl tu verkrnutiJi, 


Fr. 5 nrtc 6 **äa«o?. 

KoxaEovc AABtbM xetcaIoyc ACibtcoa 
nitA AtYKO? Tät ÖS?! Ml noiei 
rrAACTr(bä€C kaJ tonTAxpECDH in »Akei 
<*1 ^nTaEE katA ««Tiinev, iwi iSnAh 
Ti N 9 aa A*' IaytoV iKTiirfTtu 


Kap.£p. (le lacrimts. 

... tut laerimBA cxtingentlna co- 
c! e ar 11 ui uiiui nun ran 1 es exemptas 
Lftrea nt titlmieees tltus lüxscutiun et 
uloe et dtbumen de 011.0 siqjut 
lerts et in frojEtem illlni^. 


t Mit i|uj VH) litt iloirnt ist ml nculos IsclVriiiiiiiim hL nm. A P t—6 dftisl 

im h f All IjuiiIoim cionKertdwl ml omiJorum (iiusiVine» M, cm. P ittduiirJuiii 

iiiuniiii (rx»iipitiii> fern, camt«) >1 4 terla O, lem l* mliuiKüiA rJm.'P j tJuvm J* 

aluiutiL O rnuile'iri 5 ^ aiiuul ... Illliil. | uLUtst* ct tue sluuil 4 t /niiitiqii UliiiA P 

6 ftati iTTlnu. diAJ. Pi llnti ^aJlJJ .].wlijuta d, (Millltir trJtum te tJ|iiA n mscuUi R|i(M>tltuiK 

I wmyflrinpft 

Aus der RonatAtiei-iKig dieser beacliteuswerte« wörtlirltrsu Übcniiiiätiin’' 
Iiiuijg, dir als jtiifilllig anEunehme« einfach unglnublioh wtre. laitaen sich 
inuhrere wlehüge Fulgeningeji aieljoi, ZunÄdiai dart' wohJ als völlig ein- 
wnndfrcji fuatstelieiiilr Tatfwiche lietcacIiK^i werden* dnO das filnßo Vmika- 
tiiMchr »ud da» 60, Rapitel der Prognosticn »«s einer und drrsfdtieü 

mrdiJdnlschcu |W!udndeniukrltlseti«ii Jiemtitmmeii, und Ewnr tlAß eie 

nur n?rsdiiedeii£, in niiiht gerade WRüentUcliru Allehlings von 

eiiiuider fthwrickende Knssuiigen eine» tmd desiftflhen Kapiicis aüid. Der hc- 
inerktnswojtc Uimifljwl. daß in riuigen Angahtn da» Vatikniilsclie Hxzerjii, 
Sn anderen dn» Karpitel der FfojfiiMticii anaflahrliehpr tat. !ip,»tätigt nufr 
Nflhönfiüf die TiicliÜgkcit de» nbeii grtnömeti Zweifel»* oh der KumiuhtUir 
der Vmikanisniiiju J^uuntdung die inteudodeittühritlwshtjn Kxjwrptt* w.trtgetreu 
•md ohne .XndcnmgtNi oder AüHliiseiinjjfvn fiii*gdioiioii itat, lüowlr iler 
S, 11 f, ati^ 4 prochr;ii«n VenuuHing, daß dir lateinisch csTlmltenim Ptogn.istlc« 
nur eine, kiiiiiiafitlhsiie und Iflckenlrnfte Bearlwitung einer ijmf«iigrtsieher«ü 
und vollstindigen Viq^jage Ist. 

Fempf (Farf damit, wjw tnan ohntalie» aua dem Vurkommen zahlreicher 
grieühisohw Wörter in dem Teile vermuten konnte, und wm nhmj aus 


PseVfl/at^tilokrÜLfrJu^ 
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schietlenen, allen liss. gesieinsamen V'«rd[erbnisseit und HiUvf'mtAnilnUiaen 
«ndilossen wimit», nnnnirlir nla bevficaat gelten^ daD dU Piugnaatlea 
wii» irlcileidu uunb Itna« mmincdmiciiL uln tuittnbltRrliches Produkt; 

(etwa der fiinkbMMlt-lcarfiliiigiachen Zeit) sein k 5 nii<m, sonriem eine im einzet* 
nen kümtucrlielie, ruu Midvei'stAiubiiaaei] jeder Art ninimelnde alUaleiitisclii* 
Bearlieituiig eilt er utti&ngrcicken griechiaeLcn Vorlage. Die Prognoatiea 
geltdren demnaclt »in den kreis jener noch so wenig bcseliteten Uttorniur 
iler aJUaleinisctieii übem'tziingefi aus dem grit^jiadiejiT die ltn gegenantz 
Zit den übeisetzuDgeji des 11.^*3, JaLrliumK'rts, nii der seit welle des mitiel^ 
alters scelien« und gerade in dem d(irrigsten zeitmujn cler euroiiillstdieu 
litteratnr zwiadten dem 6. iiml A^Jubrliundert den zitsamineiiltaiig dm* slttdlen 
aitfredtterhieilen, liiiH) iiodi der alttai liiteratur zogeh&rlg, Uall» die neuen 
srinllen der l)arhan*n eröffnend» (Val. Hose, Ancctlota IT S. 1 15^ Beweis 
ließe sieb dureb die Qntereiicbuitg luui Vergleidmng der IjttiiiitSt der Pro- 
guostica mit der <b's Ca^u» Felix, Dneliiis Atirdinnus, AUiv^dlus Kiii|tlrictis 
lind anderer oltlnteiniacbrr ItliGrsetziiugeii griechischer Arzte veni'ollatätidi' 
gen; da aber der iro Mnitiiskrlpt fertiggestellten Ausgabe der Pnignostiea 
ein ausfiUtrlielH^r spmehilcher Index heigegeben werden soll, eitipfjdil es sielt, 
hier davon abzusehen. 

Kann das gewonnene Fj'gelniis soweit als wo hl begründet mnt durch¬ 
aus zu Reclii bestellend gelten, dann trlrfl nmu wohl aueh nuoli eliieii ScliHtt 
weiter gehen und vielleicht die nalirllegendc KuinbLuuUciu wagen dOHen, 
daß auch die hbrigen 14 Vatikanischen Kxzerpfo, obwohl Sto (außer tr, i z 
oiiil ij) keinerlei llerliiinttigeu mit den iVognostiea zeigen, aus derHidbeu 
liseudiKlemtihritisehen ScLrifl exzerpierl sind wU* fr* 3* Ein «Ue Zweifel aus- 
schließ ouder, entscheiden der Beweis Iftßt sich jedoch nicht (tllircn, Iler 
Stand, dnß der aiisrillirlldien BeJiandlung der Augcrikinnk heilen in fr. 1—lo 
der Vati kan iscltcn Exzerpte nur drei kOnnucrUeW Abidtize (Etip.60”6a)i iler 
laicittischcn PritgttOHticn i-iitsp reellem kann jeden falls nicht als nosschlag- 
gebcitfles Moment gegen, sondern viclniRhr nach den obigen UHrlegungen 
llbeaf den aligeiueiti Idckeiihallifii Ztmtand «Icr althitelnischen Bemheitung filr 
diese Hypothese geltend geuiacht werden. 

Die Abloasungszeil des gri«*liIschen ÜriginalM Ifißi eich nur ungellUtr 
angebcjir sie ist lieatimml einentelts duroli die Benutzung der Synopai» des 
ürikaxius, niideraeita «turch den Nachweis, daß wir in der Prognostien eine 
altlateinbchc Bearbeitung (etwa de« 5 «/ 6 ^ Jalirliundurtal vor uiia haben. Dir 
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I, IIek«: 

Fmgc, »b hier nicht noch llti<re PseuchMlemocritoft (aus fdoxandriiiiochcr Zeit) 
benutzt »nd, bleibt zur ZcH um hcBten noch itnerilrxert, solange so wichtige 
SehrÜten wie tlos AvNAMceÄH des Aeliiis Promotus noch nicht filiert und die 
grolüe Hnsse der f^jikisdi-kurulingischen Utae^itsa tu m liinge i > und Kompilu- 
iioneil noch iiiclit gesiehtvi isL niif tiieser ümmdbige wird cb tnCgliob 
sobi« (Hier biaße Vemiutiiikge.ti lilnausxnkaniinifii. 


Aiiliang. 

TexipiobeiL 

Bielen; 

A !=• «u<L Auttieniwi» Ul fol, 175*, 10^ —»lO^. tß* > 1 ’® svffliit: lliinir vnfi 

Kap. ■ bi* tiim Ahrniift vgo ilnt BciiJufi nj» —S3, Kcp.SC Iwt BcbluHi) 

M = Cb«!. MoDHfviiaU Ul. 164S7 fol. 71''’—|TJlüki! von Mitte dcii Ka|i. 94 I1I9I SchliiÜ.}' 
tl ^ cinl. MmutcfiiuX« biL i| 5 J 5 fiiL 44*-.-54i. 

P^dod. lUiUUuv | 4 L. 140x5; fuL 86^1)—09'* feUU iLw eiitu Kepltd.) 

II. de sniSmerino. 

ijui «Hiltiilir »üteL biiic frigfue Hieri; tsolimi mtiiius et pedest fj^Cr 
»eiiiU et urripliiiti«} ukhUcji nascitur. bl jtee fdgus net* tvnima psLiutjttu:, 
iUi ut sfuiper ulgennt t|itl colero uldcnnt^, t^iiin Ipse liumor {Vigidtut et 
i Uumidus et spisstus est. deind« sie eurabia; Iti loltio dains oximelle et 
lUiirettra, dam um a[>nzinias eab«ra(‘nn' preenrdia et uOmituin ptrnuieiirr de 
ridiuiLs t;l scro purgari^ ens. 

III. de sinoclilM relirihuä, 

hec thitleiii Miuiu si nullius Upl (dlqua simllltudu ap|iaruiT)i et iLitcr- 
H« iniKslnuem non fecerit Ulnmls et iiüciurnis lioris febris scciorv ut Intor*- 

|t. I>r{h«a. SjtMipii. ybt4; tj. 

III. IIHtmii. 8jrnti|» Vhi6j 17,,! 

«■;—7 // «tfMf m A f—• de ivEUmerku:» u«n> i|nl l* t anilUm'ltui eaü fpiT 

npM. ft ahif^ Ntffo-fc ml ft 3. ulaijHUtiw ft tili M, hh' ft an|w ... nmpm V Cttif. 
ouiuO (i«tllju' ft 4 algeiil algwijaiil t* ijtil i IP* M reift« M ft, ekkUp fudw 
Ulf i\ ukUüUir P B«t fklililii» üiM, M J «t «w, ft lüniqn« I' . urnmifB V ctiintioii» 

ftutt {ftillii V «iKfairlU lUkb ft (nfiriti M 4 dltiretk« dAniri!! npiiühitiiSj diiiretlciin 

«piiRunun P M fpriKordUDi P ft j nfcuii» (> aepu ft. jli* ihIsib M. 

Ar «en. P rmi* ft «mitcDl» np» mÄt P S—id ligt. Itl tlf«H Ai A 8 üml P d« 

(»?}9 mnoebb fiwwwfctTrlUja) o 9 liee «mit Am. ft p nulliM tipin M p «ut 

<M«tf uJlgM» edd. M «Ijiiilrtndg M ft. umnitmtljie P g-in iNiiHnimn.iB 1* i»' fiil^ 

Ubeal am. 0 foM» «crUf P, tu fyi« wriuri M 



Stwüm. 
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jRütaioipein non habest, laieger est siuot^ufi djcinde »io oui>aJii»; «.[iriuiii 
ftobothoiniibis et euacuationi incinnb«i», at iingn»t:iotiir; Angoatln enhn fnu^r 
febre» magiiiitn «yt Kfliutoiiuni, quia ct Kiidore» Mibsetjuuiitur al fobtt'« 
e^tUiigumiiur «jui iieto non fuotbit JüebotltQinaä in lebribus couatltnti. 
•i ln (Eitinde parieuluDi deuonlunt, »i non «ut tluur svij^iiuiis ex narlbu» tn ul¬ 
tu« liiit nomitiuf aut «olutto llb€r«it*rlli ant tn morb^nt ailiiitoriU 

uero iiti oporteiT ^ulbua extln^i tebri« [toteab vt in nutlo mcinbro 
fiierlt tunitir, «labitt hi« fnglrtiun bibore^ 

VI, de «tiCJi febre* 

» oeiiee fehre» .?unt, quatidu ex Binuclii« tiel ex ntUKt« non tenipe- 
tjity cnlurf exutitur bumor ln omitibus membrü. uiui! uitlentur oenli etiii- 
caui pituimte« bAbontes atcoAH et uolor iotitiü iitiltn» itnllltjtt« nitnl« et 
petli« cirra luaxülax rugoM inwntitur ut in »ene^tt« ln rronti« eodOi et «l 
luulnuerint {wetua, nldentur taniquAin ln «Inco uostc nitni« exsiccate. bi 
-< iant fiec frhres aentlimf neque nct’eesiimes i!t iiort reflchnttiir niöi iwmno- 
rientnr. bac <Ie enusn stupenila niembm nhnio oalune eircimidnta exci- 

V)> tirfliM. SjrfKip«, Vf, 11 ; ii', 

36 H. CDiif. Gdeii, Tom. VU jmfr J34 hiiflm. 

it »InMchlt» «W i* ileldcl« Jll, Hehid« 0 , iwr- P i'iinii*U itle f* t>itiu./u]i^ cufahis add^O 
«nkP I* ItdlHiltKmiJUJÜii« m P 0 ttuTtiinMk O, (iiiKunlHmü P an- 

Hnütirnt M anfiiraUt M (»tnr flulinsf M, Hi MtHbu* O, hi intU f^fitintiK P »tÜn- 

(arfiiin ist I* wutur "ttiwiiiit'jr tSK!iji(ftnrP) <tl' pxlinginiiir ft 14 räll« 

Jux» in add. I* nun ftiw*. JWIil pn« fohrrtM« ontlttr, V ctHiatttntl <m, P tj ln fimird«! ÄPh 
ud Krnitc P eiduiutnl i' «n »KiiDiuv ptat ti iian wAw- 1* lliüir .fiiulhiif nan^iw.miiliH« lh<wr 
iinrliim ■■ Ml nnrHiiu! U. iiirrnin OP llijxcrit iiiuHdb atM. M t6 in |tnrictiluin deiinnltmt 
pait Ub^nuerit M out 1» tiinHnniO, üf naii tu iiiurtc (itt in iii»rteliHii T^t iufif KI P 

udfiikiri« O <7 dw a«, p (lU J)* wUiiJjt'ri (t, ult I' «»jmi-ttit niianHiri O trxttiiniil fehrix 

M, IVitiri» «ttngiütiBr I h wltniiul pMteiinl (ohro i* «i nWi P ö et BI Id« am I)]’ 

il«l)i|i fxxil Hgldatn P * 9^41 ^ «iJfhai M P » <(W.f tiidl«!« 

her bdWt ml* r>tüm adii, O «lUilrr Bt, «Hin» I* xXi} ifP ■rmMsht P ^ P 

rx» ow, OP fnunod Op •'nuii P Tnitiftcnitn] pcrtTtHixInO H «xitrif.Me w nxlnirtlm* ti 
» [litrfdii O, pftultain P, Ncinnni P mIüp P «rf/wif wUir «At, M iitdnmj fTif- 

punn P iidltHhii» P piiieiiiiiii' ntacHai 1 * nrnnitui 9 li iquctc (}^ ibnMrlin P I4 txm- 
«(uaitil iiiiui 1 ’ Muif»» BT nltiitniu P eijJu'iiilin' MO 15 inni üH, inuniftir Itp i»(i| mih|i»c P 
rt Dim SIt «JnI tt P i<dLj!aiit (L Mflniniilhi^ P juMi mflr. a«M, Ut cnIuiiiu CdTor »nn iidlxi 
iiittriiiii'-ittuut *ifidtai teilciatiL, P;: uulJdl »i thn ln bIx miIiif iiiilriiniiiituiii iiwii hiiliitii^ »t|<;iJOt 
ri>tlt<(dti1iir. itUi <*»». 0 P 1 j—ifi- «dtiiiüieAntiit- >1, i mmmnifl ntur M n* «Moy- nuiiipfisn* 
*tir P #6 lim» WM. P df itM. M P nH*A| rri (' 16—*7 «Xdkisxiilitt M, audtmin, 

mgriantnr (% i'xcilicitnr trr^iJ 
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» tjuitui' hiiTnectfltiotiP, teTOTitBtr» spnn^ei cwii igtiP-s sit itt 

Tiianibti» l«»uUUir, icpUU urf iTtfiid« uUletur; «1 l*leo securä Jjmiüiitur, 
i{uU tiou iowMjdUur; *d Witj iwiuani Jn^repcrlt ct supnrftiiw fuorit ct arCi- 
piirL <»tlor liUTjitiifTituiii. fami^xirara tiaa super ‘pöHitum iiidr» illaiii 

iliittUitire H «itatini Nolultur omnts aidwttiiuLiii. sie H 111 a o(if|H>ta, qiu' Im» 

j 

l^uctP iiPYAniiirT quill tiimptatoiu fuedi riorir sine tiKxlicnsHnt^ i'i:!frqz«' 
niiiti ejLduint miq^ls ini'cnclitiai quain tiTUperenl. 

unii*4|UiATn eHiduntur «utieif de euraliia, qtiU perfeciuin ß(!tji*»tii uii IIim 
«• ii<?t i>rtiiii mi'dleiirttiii se eujaw petuissp did^oec rgc» iiDqiiam et itft 
iLthts qiio hmuc^tan! et tciiipeniiv possint» lioc c$t sticitm ptisttne, 
Atriptiees, iBctiieuh, inüba, msIiiAfl ct Lijuttliim.; nlll uero cniiiAbnun ili>i<«i- 
qiiunt et Auratm ibiit Jriji^ilitm, ut Ulbuut uuum i^lceiti lujuie» uicriiliii 
et flent: li fbi*ts uero iroponis «nvinm; wrnui ct dIcoai roscum corptos 
r ia tinum, et indueSA liuo liiiteola et [wne» imum in stcuinelio et aliud 
in M-apiiliA. hl JflUAcro uero tamperatu Ita itjungaiilur oleo et ueetilt uisque 
ad iioljuin pcrueaiiuit ct »lox cum lauati lueriati reiimtdiiiB illco forliter, iit 
non tr*i»iaji)tes iwr aPrem calidum deeeiitur 

rj |nmicicwiüi>mHf i}, ibiiiii|nnm m^puip M if:|Hm|$ih7 i 

rüii’iiiP! .L. dm M cijjEU V iirM« cmii i>l* sS Ikttiiilftnriir M tM M Ti* f?i 

itkknliir M —:i9 (>1 fdev . *. fiiccJüliUir M lAfciukC Ü hi-^ 

r'i’tittU F l* tX AfMrrjNTritit M| nm^ T' rti um P O, [* 

IQ—jtfdpiAl M Anuirp flutriHwijihim nolui^ V 40 jmt uju adä. M »t^jer M *X 

jMtr V Jiiinilmi« F Hliuu M 0, ji fliH i^iArj ?kl •4nl\m rtm^P 

i»miil^ niilkiiiihiiA OPi 4r.iti|K-r4Uiiii M« Miiiiltfiiiii 1^ lied 

im. P JJ—JJ triiriJk-iittiltir rrfrlgp-ittli iV diir fnffigiilnTilift (infHp** 

Vniiti» rt| J3 mtg* ini:- tjuimi tmtfirwnt i), diiii rjtcrdii'iitiir iH- 

p'i*iHinniiir ijiuipi irjiiivi-ri^fitiir 1^1 ^ emitiii Hiagiii ad ifwiittiiTin 4]itiin) toßijicrft P |4 
i'f^iitnrO« fißirfÄiiriir P «itlw >diiillcr P profufuiK rniönw P n? jwr M 35 uiih- 

iHnaj'ttiii M (tixii ffi«i M iHJttilüiW «iirmi« P di^nfHl O ii#hj . * * (itel 

4iHi. M «i Ilm (»ft. P jO pcnMCiil M.. 1^ wtii'HUfi M |i miLrJplJiilM ^ 31 iuükm 0^ 

UiLihu 1\ Sl 37—.^S dir(ifjijaiitii SL diwi<>iiiii P ilviit flrlgfita!i. 31^ 

frl^Mtuu iJam attoiiLi F «oJItiim mma P tl fimt nmnn M ^ ny^y nM fl p 

4iiriirh P wwt fMit-OP P kl |iri4i Iitir04niii rtKpiiiii 49 HEiinnJ 

iiln^i P Lu «hidliiK Uiitlitiläi P dtidlHHi Jlhl(!t)lii^ O <il| i»n K\ pr^n^n O, 

itm. M 41 44t P tl pMi iHcaiitilft» I" in Lnn^rm « fllwjJ ttnii- 

|iirrmtnnn Um üi nifro () nirro vm, (O) P 114 P unji^intur f* if P 41 lüW 

liinii Wi ^tuHnopr 31 ’m (icrimiiii !W* nmM P ciim |ftu«ll O, til luli P. lauii L^uoli M 

innnihimp iHc« w- P noa-jw, P 4J Lniimiiiiti!i c«trr. mt ir4ii«(!axkie4 O P. 
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*• VnU de pejitihüilin el inorho eoinmuni. 

o fifsiEÜMtih' f't innrbi «i ca^tu KuenluiiL» priti» naitcniiiur oculDruiu 
«ejUijui», fisuictiutar et iiarie liaArnjltiUes; equalitei’ amitibus dtnuiiiilujliu: itn 
iit nulli etfiti Jtut niilurc otiKiänu puuajit. bciI si’nes. tiiueut'Ä, ’mfnnti^s, 
niiilieres ^}Lialiter ammr>rienttur. fi! pe^tifentioR) ruiU inorbi, tteni pi^t t- 
Irntin HRRcitur rx Ida rrliuR; (ltnril (kmi^ (it p<mteA abuiidanUtt, uel 

3» <^1> Tajigiihta triticA ct IterbiiB et uniios eiboa fAinc coacü Riimp^ennlv et tiiei 
positio cina italtnlee «i fUcrft» ex iUa putredine otniiee «pmlitep am- 
maiietitur, mit rI a?rcA uititAlt rtteriiU Btit alt ealidui* aut frij^idus aut 
bumidtut erit« <|itm fjiar ner a. efTusua est ci per resplrainmH rrAhitur 
Ita at limniitet natnras limnlintn] et stlducat ad ^rnm xtalum. et Uleo oi 
it «alor iiteriti deiitur esee qiie butaeetare ot teiapemre uoueiiiit, sl Aigu«, 
calule, si xlceitniF^ humide^ ijui Ltmc moduiu sertjauerit, Rdiuteiii senint: 
wirjMjris. 

qoi erudi» et apisaift buniotibuA laborant, hidplunt uee fcbtice 
Rani «AK«, aed dlRaululi, ot indigerjea eat, colur uuii aolum ln faete, aed 
#• toEuni Corpus pallore fciiatur, nemini w»fnini qulAiiinon MmguSncm de* 
tndint, ^|uiA ti«o ileboTbemiu ne« pui^atione Indigentt sed tanlum cun- 
frlrAtiouc eiini oleo desiipcr ml inredera, eleo uero calastio aut eucu* 

'qiL Orll»«.'8yjw|iis. VL j6- 

aiArm ngnilbtMm iffitf m A +4 d? lunrtHi M #4 uiiivhi) rRiHUiiatt ih«, f* 45 el 

rwwi M euiuiitmt prfi« •)!». M qtindp /hmi Mxntntiir odli M 4« «dtf. Al 

titjiotf jnfinnitMR* tuttii 1 ‘ uiniieR eqnalltrT dmniiDtnärint .M ilnmlnAtiir 0 Pi 47 riiilit 

rvfr. niiLla 31 nuljlt etiiihos 4) wiT M11 iiAUire rni. M uiiiRh)i> onii QJ’ M 

])rn!«dal O iiuienp* et fleiimf M 47^** lüi'd . > - »KifiiAflfijlitr «w. I* 48 (i 4 miu«iTtnr AI 
iiil 0 lil iKnUTeulitMl iniut iiioi'bl ww. M fps« (lero SU M iliw 0 t* 4 « t® ^^1% de it, 

reliua AI Iil mi nult ui tuAL (iT’ Ikiiira fwi> At 5^ ‘tffA et,] 

41*1 J P inftm-eO 0 ßiett* Jyci ««ilw. ü 51 nE jiiM/jKtstJfiii t* eiirn SU 

Itikla UI* fliH'ltit P ni Ahfi’U em. 1 ) et mi* tu. oätL if 51 — •ilmuneotur St. uuirfea^ 
lur r ja aem rfn** atfre* «ttf, M aPiia lUUlMlIi.» ftiiirU i* R«»t iniiwi -«W, M imuj 
•w 1 1 ', dm- Al »Rtd ifflt 1 * 5J ent O, (litrU «*- At * *!Hl rt n*. »pttiuiiij» <> 

Imilitqr Af (iiniiiUitiir Oi. niiftut f et p»4f imAtatef adtfi M ad ema M 55 ^tuntdi' ti 

AnHeriiit SU a<'i>enint 0 P frijfn* t’i in bii^iclfT !tf, fiTRiditt l'S 5^ ^ «icfllta# tiitmlde P» 
ert fii liinniDCJji «Ecca. M- el liinueeie f-1 siccukO htiiie modum ««'rnnunnl H )\ E^Ciiin aernatiiE 
iiiuduiii Af 5^^57 saliilei)i aeruRt euriiorl* 0 T, sil. iHjTiMtljit enrimrilRn At jtt rtnj,|(M( 
■iiil taiii. AT HibrfidtAn* F 59 lUüNtiliitJ P, soluiii aulutl et fattaRd AU fEuiilmi 
4 trpif 4 ftuUgeries aer^stiL SL, Liullj{eali P eei mk, i 11 ’ coloe non aoTiuu in laele AI P> nun 
•tdtiiM ^Mtv* 60 fiul-jRiuuti mrum 3 1 dl—pmifHcalütiS l' fta iliBup« StO, 

R MiptrJiirttHtA t' tiMpii^ »il P 

jI^A. im A>*b 
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*4 rorrnrio mit «idoitio nut unnktuniDino; stiptkü umi ^wn^. Iiieme iKtr'i 
tioitiutUuc cpiotuta vi Acclpiont mpiluUAin i'^rulnnni, olcimi 
*% i)»rtlifiiiui cum ojmbntsnmo : tpjDtlfii (ipüTuiIsnniiiiii df^fuprit, nigd ultnin 
cerninam, a<UppiD anserininn pi faalaninum ttel pLiUinitm Admiacc«. a ninn 
aliAtinPaiit, suflieiat «ia Ityiirumol at autats ])tisaitp slue sucus farri«. sl 
uiderimiu tmbecillitiircint tunt; domua paacm üuiu uma H oxlmcllL al 
uero CAinna &igir.1aiD damnä, a1 non in caUda aiyua iatU cuii' 

t* trarifl sunt lauaora. si autpm M atnmadium leä^’lt, ot fufiiii intta eolor, 
tune «Turnus uinum albtiin sulitUG ei [cue. 


5 Xr. de Asntnticis et suapinosts. 

Iu$ ailtutOTia noti eniida, aed tepida sunt nect^ssnna, hoc eat acetum 
*(|uillitieiiin aiit ipsa sqtiilln ln aeeto cnctii. piitnieem, nitrtuu, feees uini 
*t «»iinbustiis eimi amen et auri pi>pupnto, uldutiium rquia pniideHEnw iuutie 
et oiisoe mol et d« siiignl» crtKdeuria; hen natem asrtm et suspiriiim 
ei titssim curant. tils mitem conueuil ueninm purgnre et noinican] proitO' 
eure ex radielbus ellcbori uteo inftisls, ei in preennUia purgatio necesMrta 
eet. nentris eeaaante dolnre etententiseima piirgatiö fit et iliuiius motli- 
•• vanitna 9ueum ptissiie, meilieiatimi fialien» eum yenjxv nut llquiricia, apo- 
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tidrmin l\ ntrfAAcino M ituu^niiUJiii» M, ««iriBnilln ti, cwimmilfe 1* opArtet rrkfere 
jmM ruoiinn. «rirf. P [lemr It P, iwri'on M 64 eofliiiiiiirj're >t llut iiwtt putii »inimiscen 
w/rf. M el oifi. M «frljiiiifit M, fusrtpie» 0. »citip« P 64- -be olntiiii • >. certiiomii ion. p 
es 0|i{KitiA]<aiiitini «iinKbri tt 66 «1 midipaii P «iueruui M JjunAiiift'iiiii M pulb^ 

ran» M wlmiDCvJi .M. w1nu«ce rx ninftrH V •tUlldiua li ydriirnellv U irt em. (1 

shie O, iitfl P 6» iiJdridmii» M hUjcülltiUftiuJ'« P tune lUmtu* M, Umdaniiu il, hmi: 
aruuin p «u A«. Sl oiLnul Sl 69—70 Huro *i M «»itinittn «1 uld« 0 am. P 

feii)4 M Ol, liti P 70 kuiu:hn l‘ i-nW M P. eiilw O 71 «t Iviie tienr 0 > M1.». 

|«Utt i 4 Aiglillln P. ni A 74 im, P i>t 4u<Fptncwlt aj«. M 73 Itrjj 

AMnmief« «4 AWiiHitunb P iMin cullit« ailinUu’iu t’ cnUiii» 1 > h<nj «i An* I* 74 iKiiUtieiiii) n 
fl piimkrein P, pnme» « ft nUimn 1' u| fis;« P iSi^'^mbusU it umeu M. uiuw« U, 
mm I* plpnfntnm 0 ft Aleioil P, «JclefuH M lifc «n*? ai/rt M «»igfji piidferiiti« 
niiMlf M IV eituli’rr P 76 itilec« im*! Hl* »hMii iiiiua I), ni«.lTH mide« p tiw ,, funnl M P. 
hmr Autcip» Mine ei «upirio iiiußmiiii nl adhituriuiu il imn.tu M tuuiniiu. r* 77 «i, s( 

hii aiiicm .m. O 7» iiHnlhiH jsoff, u dlfiwrt M, dklNifA 0 , «n, P n\x>u aw. Ml» 

iuruAiA lA lii 6 « 4 i M* {nrittü, O ^ [tTwertlii* mW. \\ 7 l^~n «*l ncrestmiii M 

79 ü«*<. f^t ««Mnl« m^prtMon^. M fk^W *1 am. M O d«niu, mt fei O) medlcjuiUrtA 
4 obir« * 6 lla^Ht M t» 79_.eo P &o mw«» M. tiiiüi O «.(JUwiüitm 

mr. M nitUirftniUiMi 1», in »ludflerMe P' mm iHipa :ii, vitnfiijni O* cl bimuu P aut] fi p 
Untilrifitiu O, Uiinirfniiii P flo—Sj y, ajiuntem 1 * 


PmtilwIetnakriUfrfir Stuävm, 


•r stmft u(»rii HpUim <rt luustum: in w|iia fernent et eani nxImelUt mixtiim 
hllmL a 1 itiuiiilaiUi Iiumani» fiierit «;t iiünnirps uire« «'Oiciuiitur et st pnr> 
gutin fjirtlji fuitnr^ itms fbrtiorit luIljiUenila sunt, 'lue uirtutem repafnrr 
itsleftni et hnmorpin eOHCiinre. tioe est in priinn fenutn greeiini ot umi 
eariee» tlftctilu!» et tnel. si nitttun nideris inatitra sptitttiuEna, inUUs 
stüiDOii urticc et origaiium, y^pmn, ctthuuenlumi pulegiitm et irettni; in 
inellienit« daliis. liec etiam niatuni piirgaiti sputAiuiiis ci intinfttun» ad 
pui^tioueni (]e<lit«;iini: s furis iieto eaulU cnnilnistt dnen'in ciitn ax* 
uiigiA uetnri fiomtidse«« ei int|Mtniä; iU‘m ppiUtitita. «lla cuuunUees et 

inipoDts. in aquiun iniliLes tiiutin, colofouintQ* ceraut, uxuiiginin i'ignlhaniun 
iiqtiis pimdfrD'Us. iteui emltrocns, que in oleo fenieaitt, mietiim, nitam, 
fvlJ» iauri Imiteftt aLiY)Uiniiin> uisrinuin ct ashituun et iniHUeam 

Htpiniii nt Gxiiiile penuigiH ite ifuits et liiiuutliji ethijierjü calitln. sl Uetttcf 
durua fUerit, inicies ei prr elystcrem mrt, oJetim, nitntm, nitiit nliud 
>*■ lialtentcut» 


XXrV. de ytomauho ex iiausia uexaio. 
pstiiintur uflusiaut nihil uomniiti’S, sed solum idctationcm fscientns. 
i{iiHnilo flcri'A liiiirinres pitriirnnt oa ueritris, titeJinii tiauAUm et fjutlditjin 

.\X 1 V, ClriliasL Kytwpit iS* 

^1 tnJ’ Ma jn/tft QRm Htfit» M miiibi P bilwil M 8i miJilia tl ii(r om, St 

iilra iriinvr«» <>P nun «ni^ offinunlnr 4 uid. iH* «It an«. tl Sj urdniMirit P r*r> 

|>iirnn St nalt^ani P« dnlxuni M l.t fioc etii lu piHmu «Mi 1' fnnuKnrc'uei U 

<}t« P S4—85 uunui 9 t 85 9 ti carivu O daclIlAi 91 dndur Oy 

OncUli ]' mtttiil M. iidtln O. mftm 1* 86 ^jillnnOf' ct^ «mi. O asIauiifCA U ^t itlytlum 

ymi« O 86^7 Jo innUlci^ Ot uJ uiBlUnrntuiu (immt. u nidiiia«l«m) 9 f. (n hirJIJ*' 

(TOle P 8| ii|iiiliuu1iu Mn. M 0 M Mn. O p 88 cbhH 91 ntnn^ m meiy mr. m 
AU^ aglA M 89 0 immmtMr et Jinpune P iioiintti» mm. P 

«ilnjilgiini P» i!li{d^i>l| U. 9t miiieca 0 90 ii<|biim Pi mlltn O, 

niJiBi p a«nn^«i» tnitt, et tinn^vm M ei% iM»< 91 it«n fpltltimn dUpigmii cnnimi >06 

d Injinne |Ki[iilHriJMw. nAL P c^iilirucn )' ptni: 9 f< nt nm* P nt ralnni nt falJn P 
VI «t st lintpra tj| ui s! lunii bnJwiw 9 f, et sit um lut»»» P njtreuirttid) o, a|»rrrtJuiADiD 

rl roTütii P JtcrIniiH mit «oibmiini Aiti/, O «nmiittm ui: M et, nm. P iii|itnmi)rH 

tnculiiaiiii I' 9^ «it« ent. 0 peiiiimie» P de em. i* Ünütfto 1 ' certfMrJi caJiiJip 91 « calEilo 
Minpoiei IIP 91 «rit P 3 J ein ‘ (X (»«• I’ (»er «w- Sf (1 clytdBre M et j>0Mi 

rnel «dd. P «I patt nilniin «dä. 9 | P 95 luhentffinj HTiiifceM P. 98 —teo ealfiduiii 

dtnt in A 96 de noiiMMnun sneiumti' M« de nniitie P ei ftowr ntvmifliri odd. O 97 iinu- 

M tiMHpMj uel 4 ii<Mtfiiii fncibitlcn P. JuiitAttL« e»t U O 98 qüJ» «(Untufo P »eri 9 t 

|>eniFuijl M. iiranlGS Ov uruiit P 
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4^ et nciiluai nictant. Iius antem« ot dlgerem (lurooren) l>Ofrsint, not ealä' 
t« fitcure itui tnfrtgiiin.rt! opxrtet. extlcfluitt flegitiatid liumur^ ahttiiieiitla 
t‘L cataptjutmU calidU «t «pitliitna. i3e|j|iac «cdpiont aut uau|>erlAm4?) 
fllnspolit^ t?J m uiiinellcr et rufiituin'et siicuni ptiiiajie (Ubjs Eta ut uoniout, 
poUoiieiu tterci aecipianr |ii^r4n) et, si ulixfi purum accop«titit «d tkike 
tnagnitiuliutmi, uiultiim iuttal. catiila eilbllx'UiU aunt^ in quibua frigidJ 
iloiuiuantur humores^ cofipkoscuiitiir. sl cx calido nut fdgido ru&rint, lioc 
s) es Jdgnre uesatur ps ueiitri«, uun dtlunt et aine eaumn «ittAtj 
Jirc rdgitU «att ttiue yMtxpo, oleti, ahsEntJiiu fKiiiUe« dtu fnuetu 

stomachum. quie dom In a simi toca. ai aiiptica non tmliterüii., rAlaaüea 
tliMotuutil «tatutn ei\us, epitliima ergo opiis cst hec babciiar cere ] -»t 
utnanii 'r 1} nltiea 1 L, maRtiets t l. aE non ttodpiunt eseaa, liia amt um- 
titeiuiii nut aiiaiutliU sucutn ilabU. £t uero pcrmanet fhätiiliuiiiT cOiiiTniocea 
ypficlattdos et bynant« et ros eidacoin et pnstea epitliima iltfx inelliotL 

ifi) u'iitijiti nirLntti ^F, jiriilrii rui'iatu* T rutnnt «äa O — loo liti« ,, , 

luediuiS timx «ULiiib' uUiib«« m uaiüAt liintnwiti cAle/viire O, te hl« ei'ivt 

>±>4 )uiuai»r «ul «-«IflrndxMtbt «ul iiilnuiUaib i' <00 «i ex frlgida rtn tinilri» 
iiestiuu HtiM «iilitnl 4iMtue Füiiini* itruljniiil. (uue icl nliM et «hnotUfn punitcv vtu- 

ntftchuiTk frriittib ««* (saleftic.^iML P «raleihrtilj wf«. «r ctttifnron’ M, ■'■liifadurt 1* ttcguiAü Ot 
flegflntllcn« !* fni e«t«pU«niaiR ^«pliniiii)' i;a||iTv O« cwi. P ntij ikctAM e|iilbipaMin A 
]J [Ih i'iitill« pcwx eintlt, nttii, K ilahrniüj deiiide (4, «d iiM <tu*ni 1‘ u.'eTpiiil M tipfti pau 
»Kipiniic adti. \ anr iFan|KTitiiJt «in «m. 0 P :io: iii«{iol/ttnt di««|>nLUi!iu F dif/, 

Oriitii. ht, fnuu Vi p. out. t. ^ dlMpukU. nxiiii4>!]l Af I rij^PBre ublelur pivi 

addt aM «itt nr«iii(AO} «ticiiiu Jiiil plLs>«timiti !' |iüiuii «lUHjuni Af rt datihi T* |ia «)«> J* 

uniiiil A M toj ari-IpLit >1 pij;rBn A ... M T‘ ««epMil: A AI ai) Am, A mA|;til- 

UjiÜ 4 W«i tiJ«- ü uuiüuml upjii tiOAimuijj!^ inff« calfdii ifdA O «ilrti jjwf culUa nrfrf. F 
III flw), P irt^iil« duRibiMiiliip hhiiifiiieA 11 iö^*-—lOO cogniMciuEftiir 

. , BUHtii UM, P 105 II 4 tm, H «I «1 3 ! fijiirfiil i«t, A M io6 Id *»i poit modu 

/tibii (i iö6— -loP- fl CI frijjom ... (tOTnitcbtun Am, f' ^(iunt{ Mntlmil O 107 Imm , <. 

IT« AJrt, J' yvopn «wr, m ystijunr« fi «Inliithro wfi*. w «bsiulbiu .M fijuii M iq 8 i{idt 

, ,. ttica cfln. Ol* tO«—109 ... Oll» e«i. P 6fj i|iri« O «Ujrtle* caudji («ür) A 

««IihtH K, nialui’riiK n, uaUurl 0 lUssulilure jioat iialiurlnl ui/rf, O 1^9 iltsuliiit A, 
iMiJniihi o «lantf A. «m. ‘.1 ptiiij ti Apitti, »(/i/. o cjiltJUtiiatB O rrgo] i»tii 0( urm t* 
■nws Prfl) men; ti kw IiaLciu] ^ nKap «ut. p a M Tto lunlo M, BittUistiirft V 
«ItHT \ 3t, mi, I.* II (pwi abe») wp. « t |l O. «hil P tuutice 11, msAilcum p, ob,, A 
1 1 irt«. A iii .,. «measl «i «svijKTr» rihmii tm puBatii V moa jwi«! lila «ujinvcr^, A 
«fc *aatt. Uiflc aeoiplmit r»u adtL 1 1 Mi aut «*. O P iio^i<i rjnra„ni„i,B, m 

«II dolib iKiaX uuifaeiiuu i^/». P «tulirüill) «!h«,iü A dahji «m. aO cünmiitd» A. 

«et ifllK«bii P tu hiiirupiittnliM M, ypoq. 0 P IijniAiUes AI, «pilauuc« y ^ 

|jiiuil«a Ü, Inwilben I' rDittcmti («ul 0 «ipBUi «. P tüiinültloü OP diiUBlUlulmu M 
ilUnifllJlletir A ' 




P/ffHiiftftrjnokrit&cftß' Shutifvi. 
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■■<iet Ift^ptil^ lapideni Hcrmoji Trisni<t^i$cus lUitit stomavlii m'&gitimi 
«89ir aditttorium ü^tiiiu nd coUirm ei ftitspe[i.sujn, ita ut ligiilNiu 

£:1 ttutem ex. calörc ucxAtiir os uejiiriSt filtis et CRitina iutarrii iias- 
(Mintur et an^ 5 tic frequenter fliint abie felirihu«. tus eniin dantus aqunm 
frigKlam cum otufneEu miztam nut meiitJUii tfitam daltia. aut uealcam 
imidea aqua frlgida et a fori» tmjHMiis , .J' ftut rasuraiii cucurbite. finnt 
cataputie h< 1 aitiin teiliperaiidun: omeunima semen •f I« tragac-iuttlil ll VI 
n.»«oiui 9 iu albumine uni et ßtoias cntuputis«^ ad ciceria magnitudiiirtii et 
leiieat aul» tlugua et sucucn etu» gluUflt. 

cataputle »d superiom. rose uiridis J M, liqniricie i VI> apicanardi 
I }V in iiinn du lei aut »a|a* auseijua et fOteies cataputins ad ciMria 
ntagnitudinem ei cum ijpiw ftierli, «oluis iti culldu aqua rt ilnbis- si 
m autem ßegina sederii In os ueiitns. hcc adhibenda aujit adiaioiia: fenuculi 
radlcca ~ lU» aloff ^ ll, accti tmiiua, tuellia cmina; beu tiuiiiEA e<»qiiia 
i»i sie «lahi». 


r 13 a. tNiil. Aegifi. Lwltl tndtrpmt. Ittt «d. Udlirri; ttag. iti> ta«» 

ttj—it4 et ütMpidrn»< . im^NtJ licirtttiUiUiM (n <arr.) dixHi tjuia. *l i|uii 

dui» lApiiti^ni rolti» sinqieimnn Iti ut li^lAm uiigal |iorl«atiHl «tinuwtif uia^uiini A(tiutnduiii 
«eitiiei P irj -Iaji» ( 1 hj)w A •»««, Ui A-tt Ittriiialrt» uiAgiKtv A* 

henn«a Irltngr M, itu^tri» ineglkU*« I» ktuniaiük» 0 «uegiliuu tunt O 114 oditiliiriuiji 
3t IJgetiiA O «isperaiu» 0 llgalam AOt*, litgidtitit M tij rakir« 4 eulwieu <'>, 
mUilp liiiiuorv P ue iirntrle neiiatirai fnerii iclb •• • ns*riiuihe} dtini et ceuumni xeMtluitt 1* 

tuLsicUur A 0 I lA eiiui /w/ miHpmtm wW. tU '{Vefjumtex M P ficiil A fuui tttpM 
due iert^. M twM. 3 It« eiiiiii «laum«) i»; «dtj» Utiht» P cowi . ... 

riM. 117 itiufediiii M cUbi« gw< 0 »««»ieaiii 4 {«d^) apiiutieas P 

AiUj i;aw« V Mi» «ut .^crM «rciift«# «nAefto* rMitra Ap in>eiirtUile-M firnl At .ww. t1 
Iw* (.iwuiiutt» ft«|}t P cate|*ut{es A, «lAlupiitiu f) 11$ <tr cucuiuail» Btniime M imfienU Itt. 
U*4rAuium A, Ct, ilni|;s P tta »iiliienf P lu albueica A. cuiii Mlbmniae P 

eq M«. P rarlaa A, ftc t >P iiataputüi» Jae P ualAjiUik* .iwr.44 4>B|Mitl4A ll In uinipij- 
tudinnm otcerin P inAgiiinMHtHr (um. oA} K tat «iJ* Itugua tuaeimlP dtu i»«j. f 

dv^lwUnt 3t, luglniiaiit 1’ |ai «itajmllr lat «tjirfffti» raJa|JtiU*4 «4 «uperlura M, 

r4ia[<o(tiiA wl i|iioiii Mipra A, ittfm 1^. <>iB. P M Ikiuirlcir T IV A*> Ihjulrijil» A 

qncp nunli OP laj dulcv A «ii«| In P <u*ri|ii*J «nia|a AI, eoUtgi» P 

fxlltti A, fwrliw At, Qic O. fiü P ad *51. A O^i» luteum cIwrwP «4 BUfnitudiae A O 
at, *im. A .11 [ii ajiiia AMlIdfe. mliien« datib P i»S «öd««» «orr. <u «* dcderttO hee] 

talia p auuq C4ip BiUiiattlB «um. P ImüguII Af P lad railici» 0. radie P aluEe O P 
Mnliirtitii A Ai iV nuiIB O uifiUli i»u li ia «"t- A P H, cintii O coqw** P- 
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»■t SXV 1 I 1 , de uentris Üuxu* 

duxiw iHJTO ftt, qoJiEMU» TimltuÄ dies deketAntur tkcere u(*ntwtJi et 
*>> iltjjffnnilur oulericü ct (legnialiiMW S4H|utLiitur et rasiire, niüA uepo Aaiiguiit 
puruft, al sau^fuis mm fucnt ccmimbaus cum miiui cgRsttonR ai: supm 
fVierit periusua iice rontsmins midta fueHiiti intestini ktigaotiis util- 
ncmtloiietti siguiticat. dieiiur iiec pjiJisiu kukmus. qiuuidu auimn co1»Hca 
(» gPütio fit el cum turtiuuibus, tiuu (suuttuixtü liuttui itiunguiliei iuteati- 
■II iioruiii nmioFuiu cuiiejHiii sigiiiHuHt, sS nutcm ci>iTunixvi sanjruJiu- i^oIia 
iKluitnruiir IiitcütiJUil'ilE» uulitt-iulkiJuru] sEgniftcat. «i auleitii tnuiguiiieui 
piirunt vL uiulluiii feuerint, geuiia ucuorurn uslmidit iü fiirare esse cuu> 
stltiitmu et [wr misem et ieiuiui iuR'stin» «Lujijpjjs jiinjiiui iliJlumlitur et 
diciüir cniurrritda clitfinlenn. sie Eulm n sitrjieuEti noriieji nceepit; esi miim 
seqicim <|ue emurroes appellatmr. Nii-'undru:« uerfi v , .i|uuuilo fnk^ei 
inter liustes Cesaris lierrnmin tmiiAcuMti» ab ipso s<Tpeiite percussus 
esi ul Tutimi C'iqius eios tn sjuiguincTU eoiujersuiu deltusit per uuiuus. 

SXVni 'MW üifnoi». IX, ij* 149—14* Nl«TMtni«j ef,'l'hrrr, J05—319, t.iic«», 
l^hnrm (X af]6—Itji, iSini, np, Tür'ttccfr-ntpl faaSAv r^l'. jO jJlijr, aS Spr.. 
l'ntiliiH Acfdu- V. i6* 

118 ilr ritixti utviMs M t’ 11^ luuiliia 4 Afir fiitru* p (luni A iTnroim. P tit 
dBlr.«± tiiA ipmnti) A Jxr limtui« ikk'ctiuitur dlä r* tlljjur rui'i el p 

nt llrfuillc^' McuiiUii' (AJ raiiir^ O i't i^Mpiiiritnr [' ■Hi firlimi su^iüifn» 

purimi I' »jl luino fiukt «uij^ul* mddiO uuu futirJt nftwuft^a. A umm^ utf. cuniinix' 
miiiA. uauii jmb-P ul) (U Al’ 131 iifrfliiii* fw, P insrnmUTTi A. 

phrfumiH O Kt im. O P <3iii«w1tui M. M # »my,, mHtainhi* I' umlu tm. '■ 

Ih IiktidrttnU O lihijjittani» O iiuinrr* P tl Ufrttui' P lipc wn, A 0 teuwiitw M» 

IntCMniiHi P ri ikginiUiJi ppU wliirk* i«W, li cöfniiiiito A, ppnuixtu M- 

rtimtilln l'h P «tngntnig 0 | «iigiilric.in 1 ' 134—135 niuJomai 

nnrnni M 13 j maJuFvui O c-jius«m| oiTn cttitiii V, (iulucM({uhi<iii M 135 jjjA Ö 

HlfirilSc«! am. M ij; wirimiKiiitn »■RgitiriLini A coinlilti» »irr. ai ■/•oUtüci O uagnUil 
Ijfr ft^enUonl (U mkL <> ioitiiutfiiiii üw. O 136—137 [iiu'uui t* 137 rnveHl 

WH-, Kx ftoit 0 iinitl M 137 - tTß «ütitmulv A 138 uWm elj '«1 <». ■wfc P 

et, ««. A ifliifnüi A IfiiuhTuii E<w*. « taltiBlMiii) inli>4Uttuiii P ninihn «m AAllI 

ülfTuHdit A »39 euiunTilJ» A, munjruUl' V tfiMeatc-rt* M, fÜNdnUirlft P Slo i-nmj] rt I» 
amuepU A+ xiudjiU M i 140 »utih emiuwTtricks fierjuHw tpii 114 ■pjH'Jtuur P 

140 tejpl» A Ntcüiidiiii ... ftiliMtl] itiil NtEuidm ifuitiuiUuji Ausn A, iihiii Nimudnu ijiiliiuui 

fiÜH« \T r4A'—t4i Ntekhitnu qud nfdiandw miles qulduLi in «issuil execeliti 

mtifMia Uilii» P TWi im iteta ei rmmplQ ^mtm « f.tieimvm kMüi nwuiM itidtbtr. juiti 
uero ketaum «K^nsvi, 141 \i\tEe bdrtfet M, fii aiiln M m rnaiy„ in luutrtit A, tu |n tf r I * 
Irtnwnnlit M* ü'Biiwsuniilmi A, iruiüciw O P rrriur (lotf ttmiuuHjuiJt «M. M (irmpfHutn A 

141 «it ein,ASt cij eiü:i *51 dtuM«. AM uutMinP rtildtiisHP lllntl tmlniiiP niilinnn A 
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9i no« flebütJidmatl fuf’Hnt, In bittuu aut («rtto die mortem 
atldudi. drutde dautur et potus sitpLtei et iinj>£»iiiH dropaccs. hcc 
<«> GTiün iin|>ositio nun solutn ucmtremt sed etiinn uriitam atringit. 

XXIX. ctira leni&mos. 

ergo bt iiiitio fncies emhiXMiÄS e^c oleo mlrtino aut Tr»seo"öuni timo 
et bnponia cum laois super pecüueni et mguiua et reoea. secimilu die 
ilubis [Hrtum Iju- capriuum coetum, postea acdplat diabiwcm cimmum. 
fM biieiea per d]igri>rGiu aucum ptls^nei in quo fuctu eat aut rnsa mit 
mair gronftti cortices, aut tue cootum haben« Elmttin caninum, ai maior 
fbeiit uiiiiieratio, ittlcieft oleum caleiiiem cum lenticule apozima; eteibu 
dolorem tolUt. cale&cttores tiero aub uentre et renibus facia oiiin snccellbi 
de snte aut mlUo. in sno ucro er^primia «pongimu infuiidendu ex calfitn, 
iihi acaeüi «olula ext aut mail granatl oortiens et mirra. 

SXXI. nd oentris ftiixum. 

GpiUiuiui optima experimenUita ab liiitio et AuliaiO n.iictoiribH» 
edlta* im|>uni» bl fb«o «Ham (ictilem et mittte abaiiilbtum pouücnm e( 

X Xi DfiUiis. SyII r Xa 15. 

XXXL OHbaA.S>iiütitlX.iS. 

I4I dd bac pasRime afÜlppinliir pn$i hltu^iur m£fL V ilniJi^tlkiiiiAti Übbu- 
^liütnaiJ fifift V mi dk Ä« (n tehk A\f Ak tertk O* öm. 1 \ ott. 

r43—144 nntrü Mibrnmlnint P 144 iiiliid# ?.iW ^ dentii? 1 ’ puluA «IJplkE] 

|MMititi re» A O drtipfle^ ItHfwiiMiiur F 445 «mwii rt mn. O F. 

14/^ [tusip4k kuilMiiui A, oura iiniajfiniml» hl*, do IiulrAiiiam Aiirft urn.l^ 14} 

fiulm ^prr}s^mfkmd^ In F Vhihm A, TnöF eiübhices >1 O bk * . , nw:ij oteiiin 
invftimjm (nilrt 0) aut mMitui AO rotfulü F 14» fiiptiiii!# F «ifu tanli omJ^A « 3 i|nr 4 F 
IttjcuIiinnJ F arcimdm O 449 potiii A V Ihotis cvpnniw cü!:tui A, läctlit capt+nf ttwiJ 
lACliss ispnoos (rötUfS M p^^wf cw^aiii mid, F- lupld^ AnnihiftlM in Ign^ Tuhk-itu- 
iJos fiw rt in iitotfi rt il Uuz crN|ipi« <it r^ültttn diiiij«i flrCn^ iinrttArffl a^viplffi] 

lopnn^ F diilirocr AO« dnj|Mirejii P rimiiniitij i^tfarncijiimiitii iifnn riHadiiiiF <5^ |wf 

dista-p M O iHT tL 4.4 fir>Ct* tat «iffiPL P ciKliiiti A A U Ot fm V *5* C 4 irilr«» Bi O P, 
A ßintnn A M l), freni P *sa *« 1 ^^* A 0 , F 0 F ipualmiki M. 

ajKinlcDAii^ P ittice jwif AfHirx. F ri F *53 * . - intls fjm. F 

^iiji niuilruin r.\ WiO A*^ fttfin Al^ ^uin «rcslil^ M, laoccUiia A OF caUdufl/mhf 

«Ai^BclIibi mrHw P 154 4ii4li iitwlpT aut rtüiibu* mpp&ne* (‘wa#/ mnio rKpnmra F 

A tülwidntiJju'n O et i'ftlidi A M cAlldjjii F 4 J5 iCftlin rei. A M 

fiiiirll F 4 .wUc 1 j M myrt» A *56 nd üc^jiLrit flüsiuin 31 . Stcjan ad nflnlrk rtuKiim A* cum ih 

«B^, p j aplUüini * - - iiiiltia) rt dtrul fnprffu* dwlinufl iikri» KpiOiliii* rrpirr^ 

«bibiliirtiiii puntictuii irt iiiirriiiii mnii «letA ln oli* c«Hpv» «’t 1* epllhlnii 

i 4 |ttiitutm rj(|wrraifniiMtiin O nt» nctitö iiifCUir^ A tnUk fifi Ö niiclnrr 41 

iitinHIicüi 31 jVwEM «ff mri »riiirfii fpfi M fliAwÄSf «t Inltbifl fli Aebjiiti« 

*fi»i ubedidd kiiibidiii <"► IS^ miMr« O *59 inyi^iffw Ai Hilria O 
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^ mimuD H fiicles bulllre cum ac«f£>. tlemdH lollb luIllIs fapüiARi oni«i i?t 
<*• j^Alte cc mrsu0 &cits hoUirc lento tgne et IncUtciA epithimntn ad uetitjrl« 
et Airiti^inui et viitonti^a* ei mel auf itisciim cmu Injutilie ooii' 
Hciftr Rlring» et aüa uiulLa uuUiera stHnjcl^ Ln uceto inruRH, ul 
lj>sas LCfitae ppi‘soluaiirM cocta reagsata ilabis Huie intjullatn, acetinn mificct 
et clnbU manduL'ant. item dabia blhetv ^iue in pidninnturio iriLanea uiti- 
incjum Aiit ros auiaeitui aut smuira piua et eocleas ctunbuatas emn otetd 
suoo ijtjem babeiiL [Mtui dato tuiiaae ot cribcüatas aut [uilu^rem mau 
granati aut gaile avl mirre aut semen uue» meapilo grnaa, coma, ooelee 
coiiibiuiie i IV') gälte t U, piperia t 1 pulucre IjlcU» et aiue puUuni eitle 
eariieg csjieluas nut lejmrmaa io ipso putuei'e intmetae oomtidnnt aut 
*rt ln calida aqua aut in uiuo dabie ex ipao puluere biljere- dia spermaton 
aiitent dnbie cum auco antoglimn aui aut-o poliguni aut In tibi suciiui; 
dabia blbcrc ot purluloee sucuni aul aniogSostöCi et jubi bniuaairi. p oma 
sUK^ttu stiptica in putuerem fneU dantur; ma^piuro c«t adlutorium. item 

eti - Af) tttipsi A t«i>7'dr fulc:™ O (lultmM 159^—tium utitn . . . 

Turgii* fitrlra IniUtrH Aflii AI 159 iultU$ otnr-^ mUtei Ö i?t galJe AO, et 

TiirRiiE 4 .. cpitbitium} «( ittatn Igne it cniiii jwinilfis ftintunr ul utnrii P Ignt A ojiftbcni 0 
Jttnii HMllf tal orftt O t6o — 161 lut .. . einfmt«* im, P 161 E?ni]gia A cyaoiileit 

jjriiuDtta A *1 A lU^fiPt um. O iiiel tul tm. l'l tiul] et P ouni] ftt P InauiUej 
IndiwLV P, PWT-. tuel A. mbUpAIO —-rät rmiilcb M, uuUirieu A, vuiifringln O, 

eitnfli:« P tO* *li «n#, AP M, A. tiriiigi« «wr. lüirJtigl« O, 

•triii{;UH P «llü (nnUbi M poii iiiuiU rwwa A Itnii tnbf nuji mR P infuiit M 0 , 
Infam A« cod* P t6s— (6j m Riilr «titiwilirr P 1A3 p«r»q)iniDt <w. pi^- 

Roliualt 0 .coda m», P rmuiBt« A M ti. d imld P itoltia ■ ■ mlRiu nt] diim 

Kclu iiutUUf P idite f ), Aiit A M liiLmtUila A, jiitcmiltnUi M niltdt A 164- oni- 
latJnm jwm/ tlem onOtmtt P titUisb A| mlstiiiii . rnjiiedf-i-^ P Duifucituu Ü P, oiiilkdcin 
A M. 165 «Hca» A ‘rij »Ml P, u«. il nittli'i' Ajiiitmati« A 165—r<S6 ewublrtutOA , -. 

ttieu] «itüi ■■riinhnit rpitt hnlKtnl coinllmitta V muni tuun ipiniH| niuni» «mim i|ttud A M hnlwl A 
ttb dato aMl>. itiilila P (uimm iH crnwlJala A, im^ DP aui AM. ulO, um, P pii- 

lunma . * * ««nuhHalfl ma. P 167 uijfrtft A» tulrti O etiPueaO 167—tW rvElm 

«uukLuutaJ M vuiu uniui» «uuiu pu*f cunhuale aibt. A .11 16B 1 IV] I U A [püle i Jt) 

aul gilUnim laaiuat» I TI P, um, A ]i4[u<r A D t-i pl^Hrr P pnlnnT ftdfi et i\ iHiIiiertim 
ftelHUr A, viuUmtmh Ctd» M, *■! Jn tu« pnluiin' f et (flute ilnej tm. H »nti 

IMitliM wi caniem iM|iriiiRnt «ut IcjMrinnn P 169 In tiwo puliie« m, P intitidluiii A M. 

IniinrUin P «antntianni A, ennuthtiur 0 170 «1 «utu eaifda P rdila AO <Inlil* 

hl|im:| liiUnI (Mt. «» |p<o puliHircf p hibere AM 17 t «EtLuftluad A «nto, 

am. P pullSgiwH AI tnhibf M, {lUlhe J* swciuii (yiml leitlli!) t.m. P lyj i,i pt)«(na dal»!, 
wld. P tiitiere ©«, P oii tm, A O P jxirttiiocae A micviut ytui^ulu« P «nt «m, P 
aroojdosd 0,] «Im« P* am. A O imum piu Jmioaturl m/rf. A 5 H i7j; alcn 0 | rm». P 
iu «n, A M |iUlüür« AM ikelo M, mUtfla P danlur] «1 liuflliirP «dhnnrlBui. «ai P 
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it* «pica (ijirtli tt piitl eortic«8 iu ulno ooctJ siue I» pdliKrem rfdacti Aj^rint, 
<M niAgiiiiui spirnim luutU tu apoxinu «t. tiriitciun tH^umatta- 

muiii imiitia aiinnre orcdaa. 


xxxn. de m. 

pN$»Ui UiJUia ppMinra «hüe et raro eunduiit de hac pjieaioue. ixrlerlcoi» 
niitMiii liumor mtoitat Üegma; tcliHt iutuktdtur acrktr dolor, propt^e 
ikafhtiidofr nirtoa sä hibtierlut, lii* öiortale t^at ftl, isi dmum et etcrcua 

■ U -JT eSM 

tiomueriuU est f^ittremiim, Utjeruitur autem, ai iiqtiiui] et uieuin io uioo 
ooaeni» ot daltiifi bibere. autim pnoes calido« io uino »ocipifuit «eltdlMiino. 
jujijxtitiiiu euni Illeo ter^ et tlnida litEiei^, liuio ulKil Airtiiis ünusutmuar 
qiiio oodo» «doit et ueotrem cDoiiEt» faeies et tioc tisieiiiotr iTiconm et 
•»i dioes Beptiee: seplmn sonvrea $edebanl: in moiite Caucaso. treu toTqiie* 
iiMitur et f[u«tt«or retorquebaotur. que torquebjuitur, uicte aunt; que' 
rtaoh)UvbHutur» uicer«< 

KKXll. Syh.iiM. JX, i6k 184—183 Siwillji tiuAulaintiHLi apHcf R. Heim, 

t^lrekdii. Jihrt» ftujqiL XtX, 

litt» »jiU'ii... wJtiitiiffitiil pnrt milu pnUie, O 174 imrles P 

eoMiiniA. fui^iOp HiieJ nii P twIhsiJuh A* reiiaiMaii^ O, r^dBetn P iWinEA. iwi. 

OP fJS «KtlmorliiBi esl p fftleBAAlP ijwtlBiBli-M, •lü.itidaale 1* tyrlM* A. 

liriKcB P i75>-i7ömmtrwi P *77 4 *^ jbfl O. ile ittii de iwvttuni^ 

*te A. de flinr 4 j«»»ioiie M« ei*..P 17*^ lilJimre A 1* iwm ■ 1 ■ aw. M eiai O 

ellfpiitl/Kttf ntm ei/i/. P nibtsiii A de tmt: pAs*(nne P bitfT cwr. <v time A 179 kutomf 
Duujfue P exlliil' flrf;iiiiiti A ideul idtioqKe J#. « inde P pasritiir A O* m«. P dolrtr 
uriMf «4. fiMt OuliJ*- eiM. O P i 8 ö rucia» A niirca&sit P M« mh. O P rninrkrtBt» 
l> Ilmuiii k L fttuiiy» yjiiueHf« iMprejcT^^^ irsti^mum 

ifiirffkr. rt *1*?™» luntuutl b fftuiim« « mai^.) üiHWiirtHnl. eat eittrutiUH ct *t «crri»* 

nommt Ü. »terr«. oiiiwiiiC U« ftniHtii «t Oercii meclMrinl «dimiijjii* r*i P tSi ■uteai 
\ O ^ B*B. O cm mU if|UINi «*i 0 Bfü«» A Jn uiaii M. tu oiit» A* Is imiint O. 
riiiii maif P tWj cuBiHn^ A M. niqii» P <1 ne». Ü ''AbW» AM P. iIb-O atsllRi 

Ol Ol <!* WutiH P |>aniun i'jiidiijii P tn rrfnn 0 mltdfaaliuiri «».O i8j ttem «*X# 

Bi>|k mW. P ai^tdtliui .A wrii «*j irtluBi P tiidcj U P feitlflnna A- *^4 «od* A* 

aAiONAr MituU) toliftri P tMmtrem s«. M ipon«*j wduil et in«»i» A tÄ 4 —'tftf 

... tümiT MB..OH *85—1186 itifuuiteqiie m die» A de Phwlcfc ttgjBtnrie tnidl« 

a|iud Ueleree Bi.*rl7iiia *i|iii t!t Iaid {tMiptee fldal. reveeeaciiiw oianino «biileiB M 'w8r. •» 
0Hieff, t8b *t /Mtl mnl edtf. A *87 leineijiiotiBiiliir )l. tciqiictiuntür A itieeni bir 
iHrvniet A 


Mk 191^. Xr. A- 


<> 
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XLV. di* dUbete. 

■Iiifttn IIiH dieont renum esjw (»usam» alEi ytlmpwa Ju ajaiidara, 
'♦•ilH «liarrEam ilfcunt in ucnh^ atil diab<*r«iii ab co *|uia cito pertnnif^U 
<juicquid biliitum fuerit; aUl enim tlijiiacam luwswit «i quiHl 
sißa Tiii««it»r bia et ipiE^uliI biberwir, nulEuiu «jfidgerimn tiabent, qnia, 
iiKKC (Htiituin fueriit ataiiiiii uriuuni revlditut et altiR iiimui perslstEt. 
ideo prAlIsia eat reu^ aümt Vi>{ioerAt«A atietor ait. ileintle sie «indbU. 
»•' rnngnum ndintodinn ent tu bac Infinnlraie^ ur, mox bJbeiint, ucnnleaut 
prftciireÄ et eniee Hiieuui liiUitl ei namant: ftquinn frigidain blbaiii: pt 
uomnAi; cüniiiiui> et atipticb utniitur et ölet« fngJda el liuinecta 

aodpiant et Mbani alfitam pt sucimi ünlel Hedpidiit nlldl djuretieuro 
Mccipiant. et «iidoriM pwviuKaun* ueocssc tat it& ii( capvji foriB^liAtnumt 
*^"ei eellqiiiitt* Korpus intiw sudrt. jüflbini cum oU*o rf>we et citm inseto 
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^nudsiuis 9 t iniponlR tu r«ae» ud ncntrnm. ^ipum oont^gis «t herbain 
calidBn^m ec portuLjc&m i9Utt>iLs illlnls.- Ein um ueru conteris c^t 
et mtmin et ünponts in initioi in inci«« (Uedt; ])asteA iuiiat, (iCKteA 
utere [Kitlonibue naeeoticia. 

wf onlmti« Ml itii*cv f I(|i|h<iws 1* nd trnii^ MF tiiujthKA 0 F et ««»lUegk0i 
«imu^ F litiHimril lim fV LF I* tieriiajalluln^ A. «AldaVein M» cattfMiirrH» 

(> («rrom) liorKmii Bqlufptitu !iiJ«fl<tnn; (liiliuiiliuiB r>ieiv<| F {Kn^iilAC* F it^A* l' 

iamiilMiiO Nlni» A<. itUhf F Unimit M toi — »14 luriiih *.* . namitidA rni. F Ct> 

14 *. .VO liHiütiilo« A. aoj tuyrrnffl Mi nturtJi Ai iityrtiiiit 0 rütti» uH ««mireiti jp«ff Ir» 
oiM. A tl] äiun A O 104 nnreaUirja M, ruiiTüliiiiit Ai MfiUliM« O. 


Zu tiATztidcem IMnke haiien midi ßr. Prüf 1. MewAldt fAr Leaen der 
Ktiwlcturlrujipen uuti Hti Prof. VoUtöcr für Bdlrtlfr irt»! rler llerstdlting' 
<lef Un init^tellten Texte ror^lUcIitec. 
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Wi« der IduiiAclu durolJlflbi Audi Jeder Zweig iTnr Wbsrfuiolialt Kind' 
tieit und Jugend. l>Le Sinologiti nun scebl: iiocb iu ihren ersten Auf Augen. 
Zw»r geben uns AUnnerwie Btot, •tulJeUi Pauthier, Reiunsat» Legge, 

Falier, Seli<»Ht Audi einige uii>eh lehmule, jn einer' Reihe Ynn Meister- 

, ’ 

werken ein Vorl)tl(b wie suf diesem Gebiet 7 m arbeiten sei, und Ihre Gram- 
mntikeit und WdrterbQdier liAtien uns <ten Weg £ti vreiterrr tMorsclumg 
der ostnsiatisclieu KulturwelL wesmtlicb geebnrt. Tmlsdem Isl nidil^xu 
£i) leugnen, daß wir beute, was die KeniLUita illcser KnVtur anbelangi., 
noch in den Ktndeischulieu steck«]). 

rnr ilieses Stmlium ist eine gewisse Frßlikliighidt olisraktciisUseJi. 
Znhlrduh sind die ScbriAsteller, welche meinen, chineslsdic Kuliur nLntmd 
und fühlend verstehen zu küimen, ohne ein eingehendes Stndlinn der iJte- 
ratur. in der diese uiie vfuii gmueii .Altertum her durch alle Zeiten ßher- 
liefhrt worden Ist. UnjuifübrUdi erscheinen ArUket in Zeitongen «ml Zeit¬ 
schriften und sogar Bücher,- welche die Leserwelt mit fntschen Voistellnngeii 
ernillen und eo tiiii fluIiiwijüAen zeitigen, du« iim so gefAlirlicher ist, aU 
es Steh den Schein wirklichen Wissens?gibt lutd dadurch, eingehende Fur- 
sidiung ülierflüssig erscheinen lassen mOclite. Solche aus Oberdlchlichkeit 
und Eitelkeit entspringende Schreibwu( bt «in Zeichen unsres Zeitgeistes, 
das wir mit Gelnssenholt hiniiehmcn müssen. Nur die wbseuseliaiUioh 
betrielHine Sinolügie, ille emstliaft ttn der Erforsehiing der ohinesleclnm 
Quellen arbeitet, kiuui ihr entgegen wirken, und diese tu fbrdern, ist Kultur- 
pflicht. 

Gerade solche Sinok»gie ist seither nur wenig gcpüegt wurden; sie 
hat stets gekrSnkdt. Diese Tatsache wird in gewissem Maße daraus ver- 
stAndlicIi, daß ein derartiges ^ludinm bbher denen, die ait*h ihm gern 

<m ff. 

gewidmet hAtten, nur auanuJimswuUe Aussicht anr l^bensunterhalt hot. 
Ein anderer Grund bt iu der Ausbildung^ethude zu suriien: wohlgemut 

l* 
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iiitU viill HülTnurig nalim mfü) den Spaten xnr Hnmi* nui <ler Sinotofjio 
Balm zu Lrccljen, tudcin mnu nu eintgei» UiiiversitStetit aiifli in Berlin, 
zur Erlftnmtig der Stdiriflspraelm, »ts uiteiitteiirllclmiii auttpl 
zur ErforHcImng der Literatur, snbuf. Der uSchatc SciirkL aber, dla niTt 
Spraehketintnlü ,4u6gejiläU’teii sogleicL in das vor tlmeii liegende ForschimpfSi* 
feld <!er LiifiraiurseJiilue einzuÄlireJh «nterblUd>. Oliinesiw'Jje Spraelikeiint- 
nUmr wurden wohl mir Fleiß nnd Nutzen für die pokü&diEüi Zweekc der 
Koiuulnte* und l^giitiirUHlienmteil aiigewendeti auch aind auf Üiitj-G rumL 
l«gebraii<dib!uielirii(imifltlkeu uiidWörterbflulier gtschrtffen worden, Mijerdle 
Krdllhmg Uirer in der KracLlicßiing der Kulinrwiüt liegenden wiasenaehaft* 
liehen ITnuptnui^lie lislien sie kamti geförrlert. Dle^ii toten Punkt vor* 
mnehten nur sein wenige Sinologen aiu eigner Rrnfl zu ülMi^rwittden. 
Altzuaelir betrachtet* iiitu) Sprachketiutuis als Sinulogie an slcli, ilie ih>ch 
nur ein iiiietithehrltclio Mitte! zu liöhercnt Zweck ditrsteilt. 

Die öt^rlmei- UßlvetitiUit versiiclit jetet, liieseni DbeteUnde abznhelfen. 
Da* tla neugegritedet© Sinologisehe Somiiiitr soll Gelegt'obelt geben, die niu 
Seminar ßlr OricntalbcJie Spntuhen oder onderweitig enrorbciicii Keimtiilsse 
der chineslsolteu SchHftspracJje zu vertiefen^ imd zur Erfüreclntng ühine- 
»Ischer Kultur anznwendeii. Diese Übuiigasifiite soll Adepten jeilen Altera, 
niieh Rolehe, die alch in der Sinologie sebon ihre •Sporen renlient hoben, 
zu wisseiischafitljeher Arbeit roniinen und ihnen daa n/itige Materiaj für 
ihre Studien zur Vfrlflguiig stellen. Nai&rÜcb wird da» Bedrihcn dieser 
Anstalt, wie d.is der Sinologie solbstj ilaroii abh&iigeii, wie diese WLsseu- 
oohaB; diegenigun, die sltdi Ihr nl« l•ebe}lazweuk widmen, erujihren kann. 
Ebenso winl aber Ihre Lebünsflbigkeit Wdiiigt «ein durch die W^ino, 
wie Hie Ihre Aufgaben aufläasen und m versut«hen wird. IQue daaelitsl 
zu befolgende ArbeiUmetboik lat nocli »idit aufgestolU worden, <loeli er- 
»ebeinl eia Entwurf dazu jetzt geboten, da die Erriclilimg Äbuliclmr Seminare 
an antleru Uiiiverftitfii.ea au erhoffen ist. Hierbei muß es sidi in enter 
Linie um die Frage handeln, wk mm chinesische Biblioiliek elnziirichteii 
<.ei, damit aus ihrer Benutziuig uifiglic-hst* Förderung der aUgemeiueii Wisscii- 
«choft erwaeliae. Audi wird jede Anleitung, wehüt« lüe planmäßige An- 
sammiung chinesischer Bdcher cxtdditm, stltrkcr zur Gründung siimkglsduir 
Pfichbiblioilitk^ unrüifRju 

WiBSenHchaßliclie lirftirachung der chirnfsisdien Kultur ist glcidibe- 
deutend mit Erfijischung der diiiiestschen Literutur Diese Literatur lat 


SiMtoffisrM Semitrarr und Itiblioihckm. 
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nlso ilas eigentliche ArlteitAfeld lUr jede« sinolngiwdje Seminar. Sell>stver‘ 
stJIikllipii Itönniui (Luieheri wicii üe^scn»tande der Ktlmogmijljte sowie Er- 
Kcugolsse vojj Rjinst und (jewerbe zur Veniieln-unif der Kenntnisse imd 
Forderung des Verstiindjdsses (tlr o^tasiatisclie Kultur erheblich lieitrageii, 
und da« Setninor wird «eleiie Realien zur Bearbeitung lipranzieJieti inQsscu. 
Dk ejt die «pezltdle Aufgabe der etlmugraiibiselien Museen ist, sukhes 

.MaLLTisJ den StudiereiKicn zur VerlilgiiDg m stolhm, so hnnn die (^Iterntur 
des Hnuptfeld des Seminar« ideiben. 

Die Kultur, domu Urspring, Entwicklung und jetzigen Zuarand nur 
die cliincsißehe Tditerstur zu beleuchten Uiistjuirle ist, ndit auf den Grund¬ 
lagen de« grauen Aliertiun« utid ist auf diiicu ini Ijiitfe der Zeiten diiroli 
miutiterbroolU'Ur meitscldlcbc Geistesarbeit erbaut, ßeim Aufljau wimlc ndt 
größter Sorgfalt, ohne irgendwelche IdcUdgkeit zu veinacblfUsigCTi, alles ver¬ 
wendet, was der Nachwelt in den »'geiinnnica klassiselien Schrideu ujid 
andern aus dem AJtcrlum äbcrMefert war; denn stets wollte nmu den Geist dw 
heiligen. VorMmi.'ii auf jedes neue Geiseliäccbt ülxirtrageji nml so sein Fort- 
lieatelieo ln Ewigkeit sichern. ilecle4i BestnndteÜ der Gednnkttu und Worte, 
Scliftfifiiugeu und Stiftungen liieacr lieUigen Zeit ehrihrchtevolt ln Sitte und 
Üraucli, Religion, Riten und Zereuiouien, Suiatavcifassurig umt Uescti, l-ehrc 
und Ethik featzidegeii, warTfui jcbOT'Gnmdprinzip ddnwwclien Seelenlebeu», 
und zu diesem hohen Zwrfcke waren SchrlfV und Lltemtur das AlUtul, Oie 
schrtUbeude Gelehrtenwelt hot hol der Bearkdtiiiig Ihres WLssensgebicies 
iEDmcr die klassiacli-historisclie Methode befolgt, bet ihren ErfirU'ruugtni 
den Elemruteu dea vielveriwetgteu SeeleuIclHJUi mißlichst weit aurflek in 
die Vergaugeubelt unciususpflreu und so ihren Wert als Erbgui; der Ahnen 
und demzufolge die Notwendigkeit ilrror Aufrechlcrhaltung und FortCiU- 
wickluttg zu erweisen. 

Diese nelehrtcuwell linl es sich wohl idr tTfiumen Insficn, daß sit 
damit der spilier entetcihcnfien aheudllindisphen Sinologie ihre natürltciie 
ATbeitsmethode vorzeichnete. Diese muß, wie die rliincsisclie «ellwit, .ir- 
chSologiaeb und htaiuräwsli fuiin, wann auflers sie die clilnesisdEC Kultur 
ln Ihrem Ban und Wachstum je ordoutUch ergründen will. Aber noch viel 
mehr: die Gelelirtcn t'hänas haben uns auch dir Mittel geliefert, die utiv 
da» Einilriugett Im» ustBsiatisclie Wisseiisgiddct uUnc FtmndiweLG! crtnOgllehcu 
und erlelohteim, Dos Bestreben, diui StüfT dem eignen Volk zu nrchilolu- 
gischer Durcliforschwng tmd historischem Studium nigÄugUcli zu inacheu. 
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mhrte nairweiwlig 2,1 systeujntiacher IiHnu-Uung, dw eluc üwlentUi'lie Sidlmmg 
lind motligdisdie BeapLeiiuiig gestattete. Zu diesem Zwoefc scluir man iit 
stets wiicfisender ZaLl AlXeUungen 11ml Diiteniliteiltmgen, in welche die 
darnur beiriigljehav LUerntuttmsKTige, dem Cmmdprlni-ip getreu, ditmiolosn.icii 
eiogeordiiet wm-deii. Mit nndem Worten. Ihre gescluichciie WiMimaeJiuft 
hahen die Clünesm großenteils in eine eiwyklnpltdisclie Form umgegosseu. 
uni) {]Utm ist nJs ihts eigeiiüidie Gelmrtslanil der EnrykloiifirÜ« auzuseiie«. 
Dieser hervorragende Zug im KuHurbllde ritiun« Ist aueh deswegen he- 
roerkenewort, weil llmt die Rettung einet großen Mengß von Ädjriftcu vor 
«lern Dntergimgi? im Mem-e ih-r Vei^esÄ-urtifit xu «knken ist. 


§ u 


Sie Kneykiopädie. 

***** aus dem «Hr 

^itüeit.. Zu a i)hah«iadiür AnonLmng, wie WJ an* filr tilussarc abljcli. 
könnte e« in China niel.t koiumen. .ht Idereu die dgeurdii,liehe HihlorachrJa 
«.iigeeignei i#(. hinv Aiiünitiiiiig nud, der Bedeutung, üs» ln Klnwin Ua 
.lalm Wir ti^Ifen diese in der Tat in, «Itestun (Itüasar. welcheK 
-hirm unil die gam« Well rd-whaup,. aMfauweisen hat, im if m fiSlffi. das 
aiigddich sdiüu Uiige vor dem Bt^ginn miserer Zeittechmmg in Mi 
«kr konluzmmMhenUcklmc« war. Ka teilt die WiVrtiT in Riil.eUcen «■in, wir 
erpihsehaft tiebSudo, Himmel, tjrde. Berge. Wa*^, rimekten 

haeW. Mngetlei., IWiere. Aber bureita in .[er rwaiU IlÄt^ 

üa^ lliwu 1'*^^ "■ wuftlfl ein Versuch gemach i, d(e ScIiriftwJdien 

^ Ihren nrmen und Besiandieilen gloaaariNSli aiwnunlhci,. wo« also dem 
wp emer alfdmhetischei, Atinrdimng gewis»erömß«m «nitsiiridit. .So em- 

r, m ^*^^.bbheu,edaswJvo2;w; < 1 

hud, mr alU,hiue.ä^,e liroratnr. dem die ap.te^n Syateme der“ u" 

nach sogenrnmieu Wutadieidmu ihr KnbUeheii venia,iken (« S at, I 
g, und iww in dam Qberaua wwhUgen Zeitalter,kr Han-Dynaatic i,k 

Ir rtaer^nWreiche« «ach dem Muator der Staaten 
... ^ f^a'stdtung diese« Mii&ters die alte Literatur 

« naiatr (».*. 12),geg«, «leuntemtunmen harte, noch 




( 

möglich war. Au» «Uesem w^ichtigfften Zettalisclinitt im Kutwicklungsigangc 
der diiucsiecljeA Kultur ist vms nodi «iu enzyklopftdiscliefs augeblifli gcgmi 
Ende ties t, JahrhimdeFta rerfaUtvä Wdrter)uie!i erholten, da» ^AiA minff 
(Hier 'liv >Erktämug vojt Auednlckcu«. Hieriii tritt die EntiiriclcJung 
(1«9 (rlosoats in der Uiditutig der Ejuj’klopädie iteutUch liervor durcli tli(‘ 
üinzufugung einer erheblichen Anzalit neuer KuhHkcit, über Wege, gen* 
gmphteche Nanteii, Kiii^ierteile, Nohrungsmittelj Seiden^tnlTe, Ko]>f»ic]iinuck, 
Kleider, ßcUzeug, SchFeibgerAt, ^liriltatückei Utemtur. Werkzeuge, Wa 0 eii, 
Wagen, SebifTe, KraukiLeiten, Traiiur u. a. m. 

Xn den tleuidiiclitewerken der chlnesiechett n^estJen »Ud Angnhen 
entlialteu, au» detieii wir auf eine nieche Eutwickhmg der Enzyklupfidle in 
den ersten JahrhiiDderteii unserer diristJiclieu Zcitreeluiung »cldleBen kAuiten. 
Vou Wen-ti dem zwedten Kaiser (aso-—«7) der wrei-D^noatie, wir»l 

berluhtet, daß er «achun von Jugend auf Literaturatudlt^n liebte und die Ab* 
fassimg von «Schriften sieh zur Aufgabe iriachleH !> selbst ver^flentlichte 
beinabe 100 Kapitel eigner Arbeit, Auch befald er den Utcratcu, die Schrif- 
teu über die klaasiadjru Ihldier zu sammela und in Kategnrieu zu nrdneii« 
So eutatoiidun ini ganzen aber tooo Kapitel, tlaa Werk trug den Namen 
'Die kaiserlichen Auspizien'**. Mit der AusfilJirung dieser Arlieic wurde 
l>esouileF$ der Staatsmann Wang Siaag J ^ betraut., welcher da* Werk 
im emteu Jahre der Periode Ten^klinng {d, b taoj liegann und einige Jahre 
spSicr vollendete. Es umfaßte über 40 Abteilungen miL über S MilUonen 
Sehrifbteicbeji *, 

Eine enzyklopädische ßcnrbeituiig iler ktaasiachen BAchcr ließ auidi 
'l"ai Tsu ( 3 ®^—4®9)* der Gründer der Nßriliicheii W ei»Dytiastie, aus- 

führen. Im J alt re 401 *rief er Gelehrte und Idtemten zusmnmen. Diese vor- 
glichen die Sehrifbseichen alirr kliutsiscliei) Bücher und unlueten sie nach 
ihren Bodcutmigen in Kategorien; im g-inzen wurden Über 40(^ooZe^cJl•ut 
auf diese Weise behandelt. Das Werk erhielt den Namon 'Kln.s-sisches Huch 
hI irr St'hrifixei i;heji' • 


• xiffiaseiw 
Ä« w. n «ä„ A ^ iS: BSo at H a ts„ »■"«**•« .t;. ««p. <. «i- 

* tViri (wAf, Kftp. »j. Bl. 9. 

■ U*®-di:g=, Al'Safö=J:, ÜH 

is-itteo 88'Ä “-I' 




H 


Dü (Ibooti 


Diese ICrzeugiiiase djuiiAllger Gelehrttinarlioit sbid leider ülehl niclir er- 
liiUteiit soirelt uns bekitunt, alle üliritreu enjsyktopinili&cljen 

Werke bis zum 7> .InltrlmiiflErt, Doeb ertrtlbnt da* S'-Jt'u it'flwi *rAu fitiwp- 
muft f^i^uü (s. 5,4S) «tliis WlcTitigstc stus dem KjiUdoge aller Bdclier ia deii 
vierTilbltotbeken i» dealBtztenl^iiiserhaiises, eine dort vorhandeno Knzyklopftdie, 
webihie den Titel tjfrh'uo »Sehriften «Tt** dem tiörd- 

liöJien Snalt* (des 4rclilvcs)< trägt imd dem gtoßeu Stnatamaim V'ü Sebi- 
njui der um 65^ im Alber von So Joliix'^n !it;art», zogeadiriebeii 

vrirtl. In t$o Kapiteln werde.« nicJil weniger als 80O Gegeiistinde wter 
’Dieinat» lH>bandclt. Ferner wird eine /*«¥W Itii ^s#^ •«nrykäopfi- 

Sammlüng irefTlidier Sthrifteilt ^ Ju ioo Kjjpltelf4 erw(Umt, die der 
StRstsmanu Kgow-yang Siiln mit einem Anssehnß von Gelehrten 

auf (Truiiil kaiserlleben ErJasse* von 614 verfaßte« JE* W'Srr viel wert, rlie^ 
□oeti orliAlteiioij Sclifif_ze der fHilian Lkttenitur Chinas außtiifiniten. 

SöildcfiD WÄrra ctuyk]i>p^di3€he Schriltez» in li;>ber HlOtc. Der ITfitio 
piniht wnnlr rrreieUt in dem welLbeknEtiitün Werk Kü-im t*u-^hu 

fi^l ^ JüRt •vnlTstÄndjgf Sümmlung von SeibrifUj» der Vorgängen beit 
und Cf egen wart-, rlnsjwn KompÜatiun Kjti&i.'ir Sebing Tsii (R'nng-lii), der 
grtißtr Gflimer dor IbdpliFfuuiikeii, anordnete tmd die t7t5 unter seinnm 
Xschfolger abgoseblossRii wurde. Es Isi dies da* utn/kngivldbfitp Werk, 
da* lUe Meiischhrit je gesoben hat nnd Ariolleicht je sehen winL Di« Auf¬ 
gabe, das Wiawnsgebiet ChinA* plaikiuKßlg in seinem ganzen Umfange an* 
zuordnen und nach allen Itiehiungen zug&ugUoh zu madien, ist dnrtJj diese» 
'riiatmnliucli mit erstauiilicbem Erfnlge gelöst. Natflirlicb Iconutc es nur 
kniafrllübrm WUlen nml Seinuze aeine RntatehiiMg venlankcJi, und es liUdet 
oiuea der hcrvorrflgeiidfiten Heispielü dnTIlr, weldie großartige leästiinBen 
mensohlicdien CeUte« und Reißes Äutokralengcw/dL durch bbße Wiltens- 
kuiidgelmng ina Üben rufen kann, üie («»chlchle dieses Werkes ist Rcbon 
nusmiulidi dwrgesiellt worden*; auch hat Uonel GUes eine Ulifreeteung 
de» acht Bätnle unifassenden InhaltsverzeichDissea geliefert, leliler aber liluQ 

' tlieKS Minne« «tvin Ki*t fon^jrAu tAll*' (tHi'lier der 

K*ji, 7,; micK f«>j, «An -N«,.eBndi“diirrinifi.JJyiuistIi;-, 

Kap. lor. 

’ Blnpnptiie: Alle Bfichur, Kap. 1S9. imd tfrue lintiT».f_ Kap, rpB. 

< Drin.Ji Mpjer* it« Rui,* fevii™ Vl. S.uÜ, i,,,d Uonel (iiU, in «rißir Chrt^ 

lAC'tiEung 6 m 
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iu oIplinbetl^dK^r Andrüniiitj; unil cJme j^^nügeiulc^ Au.sftl}irUchkeH lu 
imf ijie OntiTJibteiluiifrpiJ fliesfls Kipswnhiiciies. Nntürlicli ist, (lipüf! imer- 
tneßUi'hi! Anb.^uftiiii^ wtsjieiischafUicilimt AIfltprint& fiir die Sinolof^te von der 
nllergrAÖteii Bctleiitiuig. Bei dem Bestrelj«n, ilim elime«l£elie Wissensgeljiet 
xxi durcliforadiipn, kann es ihr seid echt hin »ts lianpiwerkjteiig dienen. 

Wie eilt Pt«^nier, der m unbekenntcft Ijiud eindrin^en ivU), xunÄcJiAit. 
die von den Bewolinent ftite^tretencii Pfatie irninielii iniiß, «o soil nueli, 
wer den Riesenbau ehiiiesisehRr Kultur erfVirsclien will, dln tip> 

nutxcn, welche die einheimieehe Uelehrumwelt 9tu eignm (Tcbmuche |^- 
(tebafTen Jtat. Dies sind die 32 Aüaolmitte, Tiim des /"»r-sr/iu fM'fi'intj, 
deren er&ehOpfende Finte i bing üi 6109 I*n ea ermOj^lit'ljt» bis ln die 
entferntesten Kcken itnd tiefsten FHlttm der TJleritnr einKiidrlngeR, Denn 
Jedrs l*u vertritt einen Einzelgegeiistaiul und atolk eine itihntilidi bereich^ 
iirtp FuDiigrube dar, worin das Material tu ebronotagisek angeordneten 
Zitaicareifacn mit großer Sorgfalt msammengebnielit ist. GAbe es tüeses 
Werk nicht, so daß die Sinologen gen^Ggt wAreu, da» Material, dessen sie 
zn iliren Stndien bedürfen, selbst erst aus der ungeheitrfai Masse iler Literatur 
xiisammeuziiBucheR, ck» würden sie wohl mir wenig Zweckdienliches auf- 
duden und meist die Arbeit, wie ein Suchen von Nadeln im Heu, als tdkn 
jieitmubend und nntietm erfolglos aufgeb'-ii müssen, liii 2^w*SiAw tfift 
finden sie nun aber tlas fOr die archAologischc und lilstoilscbe Hearbeitiiiig 
jedes beliehtgm Hhunias nütige Material fertig vor. Nach Btdieben kann 
hier jeder aus de« Tausenden von J^n seine Auswald treffe«, die Date« 
und Fakten des Vorgefundene« Stoffes mit Sprachkenniiiiis bcarheiten und 
die Ergebnisae der WituienaeliaB vorlegcn. 

Bei dieser Arbeit soll man aller kritlacli, eldekUacb zu Werke geJie«. 
Denn ee brouebt kaum gesagt zu wertlen. daß nichi alles, was die chtnts 
sische yteratur bietet, Wert für tinsere Wisscnscliafl hat. Vor allen Dingen 
tat ein riuhtigeA VerstAiiduia dea Matoiiala anzuiitreben,r w^nftir wieder eine 
nuareiciiende Beherrschuiig der ScliriDsprache Voraimsetzung Ist. Dl« Lie- 
ferntig genauer Textübeisetxungcn soll die Kt^gcl bikicn. Paraptiotsioniiig 
mler ErwRbnung des Textinhaltes mir in jneeitcr Linie ntigewandt wurvlnt. 
iledr Arbeit soll von vonihercüi gut aua^gufUhit werden, damit die WlaseiiKcIinA 
sie als völlig xu verl Aasiges Baum aterial aiinehnien und iveiter vernrinüten kann. 
Besser ist es, gar niclib» zu liefern ab »chlerhtes Material, du» nur Kxnfl- 
veieehWendung betleutct und die Fnrtentwidclnug der Wi»aerL*cbaA heunnt. 
iÜi3. jVr.S. S 
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Dies« Folierung ffewisscnbnftfr (Jemmigkeii E«q>llic!jie( Mi*ti SihiilojfHtt, 
di« Ei^in T’u-scA» f^ih LwA'mff iiiig«2itgenen Zltnt« mit ibti Qu«lli‘u, dmen 
sie eittnonuneu siiiii, zu Terglßichfui. Uni solclif^r Pnlfiiug ‘w'enli;]] Dniek- 
f«hler leicht cnTdeclEl und tinv^irksam gemaclit» die Zibit«, di« rrtän hier 
im Zn&amiiictihiiiigi' mit <I«m VnrAugehenden und Fidgenden liest, 
veretiuidcn, Frlätitemugeii und Anmei'kimgon» dl« iu den Text oiognechtdtct, 
iihiT iTim Tti'schu aaih /wA’mj? nicht mit Ohcrnoiuiiien slmi, als wiciitiRe Er- 
gftiisnijigen des Textin ha lies ausgeiiuUit, Dte KotwetiiUgkcit stilchcu Vi^r* 
fidtrcus zeigt sich besomlors, wo es sldi um ktnasisdic oder «ndere sehr 
nlte Texte hnndelt, denn diese iiisEen sieh ohne dne Studium {icr N^ttizen, 
mit denen cliinesiscli« Uelehrte aller Zeiten sie versftelinj und flurchwnheti 
Itlthci), Juiurn verstehen. 

Kiirzuiii^ es ist die eiste Aufgnhe des Sinologen, unter iler znver- 
iüKSigfii Fühnirig des 7 "w-jfA« t»ih Iteh’iny mouogmjdiisch zu Arbeiten, d- Ei. 
unsere nbendlfindischr Wlsscnaclniil zu Ijereicliem linrch Abhnndluiigeii 
fiher Tliemnts. die dem chine8LEiclio:i Idtoraturgebiet: entlrfiiit sind. Nicht 
filldii aller »oll er da.s (jueltenmateriAij wie es in den ohinesischen Bileliern 
vorllegt. ftbersettcji intd wledergirhe«, stuidcrti rs vielmehr methodisch ver- 
xrbeiten und den AnfoFdeiuiigen unsrer Wisseiischiift cotspwclnmd an 
uiiKerii eignen AnfTassungen messen, Nie aber darf der Grundsatz ans 
drin Auge gelitAsen w«r»Un, dnß der Meuseli in OtÄsien zu allen Zeiten 
seiner imlturellon Entwicklung t>estrelK war, ilns Heute systematisulL ln 
den OmiidrunnFn der grauen Veigimgenheit festauJegen, und daß deshalb 
ein richtig»! VerstUndniB diesi^r Kultur nur zu erwcHicn wt durch cm 
Stutlium ihrer Jiltesifin Form und Ilires wfaterru Eäitwieklutigsgunges, 

Aus dem Gesagten geht von selbst hervor, wie in eiueio aiiinlügiachcH 
ScinlnBT und an jedep Univewitat, die sich <iie Plltsgc der Slnolögii« zur 
Aufgabe rancht. ja auch filr das Studierzimmer dea Gulchrtcn eine chlne- 
».iwlie Faehhihlinüjck nufimhauon sei. Den Kern tniiß ein tiioinpUr ih^ 
T u- 3 chu tsfih farA nu/ hildent um dieses iKdlen »ich andere Werke gnijjpiei'cjt, 
mul zwar in erster Liiiio dicjcßigcn, woldic dje ohlucfiiwhrn Gelehrten liei 
der ZuHammenstdlung des Riesenwerkes exzerpierend benutzten und d.aniit 
aU xoverllaaigft und gehaltvoUr guclleii anerkatmten. Diese Bücher sind 
syaiemntisoh zu saiiunetii. Wer in CldnA ohne Melhiidc kauft und nllea 
ftlr wertvoll ernehtet, was gedruckt ist, wird eehr viel wUaenAchaAlieh 
Uubrfluelibarea auaammciitrageit, UuerlidtreTte Sanimter haben die OffciLt- 


SinolotfiK^ tSfpiinur^ mit 
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UchMi Bibliotbtskeii in Eurfjfwi uiid AtuorlkA JwJion R^öiiüg^nd mit minder* 
wnrttgeu uiul sognr nichL eintnxl voUstÄndigen Büchern beliMftet* olwelion 
es iinnkbar anerkamit weidtii mtLß] lUiiJ daniil. uuch ^iel WertvoUös und 
Seltenes erworbcm Ist. 

Die ufgube, gute stnnloifischc BiMi<?th[ekeii zu gründen, wlnl dureli 
den TjmstnDd nisht erIcä filtert, ilsU cliimaiisclie BOclier ffwt missclillcäilicli 
in ÜhiuJi selbst kSnllidi und auch durt meist nur möli&nni zu erlangen 
sind- AlJgemein i.erhSltlieli siniä In Cllilua nur die klassiBChen Strhriüeu, 
und zwar Ausgaben, tlie niasfienhnfi iiüd wjdilfidl ftuf scbicciiteju Papier 
gedmckt wtude« zum Uehraucb ßlr dis raldtnowi Studenten, welebn die 
biflli^igen SUataprafungen uUlegen und dniDit üdehrtcntitel imc) Staats* 
&mter erwerben wollten, Werke, die nuBerbalb dieeea engbegrenzten Stii- 
dienkreises liegen, kann man nur wie edjtene* Porzellan, Btouze <»der 
MalerrJ^ auftreibeii, djcna es gibt in China noch keine woblorgnniaierte 
BuehhjuKÜung, die nuf Wunsch der Kundschaft Bücher nua den versdde* 
denen Verlflgsniistalteiv und GesebÄften bezieht. Nur ln der Fremden* 
niwlerlassuvig von Sdtanghal wolmfiu pinige Üticbhändler, ilio nach ans- 
iRndiscbcm Mufiter Jon Ktindeu bescheidene Kataloge zugelien Itusen und 
solche auf Verlangen auch in* Aualand versenden, 

Die kläaslscbeu Bücher. 

Neben dem Ta-^Au (siA tsrh'my gebührt den klasaiachen SclirlifUfn die 
ofsie Stelle hi jeder Binologischeu BibUotliek, 

Ein dnUelÜiclie.'i chinesisches Reich ist mt durch Sebi-hwang (*. S, 6), 
dün großen bh^berer, der sich die viEien Kleinstaiten unterwarf, begründei 
worden. Aber »chon unter dem Sohn und Nachfolger diese» •Kraton 
Kaisers- zerfiel es wieder. Aua einer blutigen Zeit von Krieg und Wirren 
erhöh sich ibtnu da» Kaiserreicli der llan-Dynastuf, welche die trmnd* 
gestalt Chiuas für nllo sirtitercn Zdtem fest bestimmte, indem sie die Orga- 
nisaüon des ^ße« Staates iliirdifilhirte, zu der Sclji-hwang nur batte die 
(Jrundlagen liefern köun«i. Nur auf der Basis der altfingewnrzeltcti Ehr* 
Airclit gegen die Almen und ihre heiligen liOitren und Stißiungen konnte 
emc (Wiche feste Drgaidaation gesciiaffcii werden, denn eiue andere Riebt* 
Schnur hat es weder damub noch spktar jo gegeben Zu dem großen Zwecke 
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wnrdt' alles, was auf dUs Tßtcit mul J^lircu] der Alte» Ucht zu weri’eii ge- 
eigtiet wiif, lierangezogeii; was fui Sclirifteu den Flammen enlgangeii wae, 
mit (lenen Selii-liwmig afp vemichU'h wollte, und was liArou die Oelelieton 
in ihrem Uedldniiis aufbewalirf. hatten, wiinle gcsuclit, gesnmmoli, ge¬ 
ordnet, studiert und erläuten, so dal3 Oumli die Soriffalt der Gelehrten eine 
klassische Idterahir e-r<UiJil, die von selbst die Bedentimg eincis FmidomenJ« 
mr Htaatsverfassiuig, SüuitwseiHünoiiIell, Staatsreligloii mid Ktldk gewami. 
Ih» diese SchiiflCT» angeblich von Konruzius und itciner Seliule Iiemiliren, ist. 
das ilarauf erbaute Kuttumyaiem immer das konfuxianlscrL« genannt worden. 

Schon wihwTid der Saniraluug der klaasiBdien Buclicr in der lloji- 
Zeit wurden Kommentare dazu gescliriehen, und aoitdem hat jedes dahr- 
hundert neue ermuterude Werke gebrach l Köln Aat des idteraturbatimca 
ist 80 ftppjg gewjmliaen wie der fltr klm^boJmn SeJumen, iind dies komUc 
nneh kaum midcrs aoSii, .Ja diese heiligen Bflcher ron Anfang an steta als 
die. GniJidmaucn« des KuUurgehÜiidcs galten und tih die «iimigen zulflaalgen 
»iiuaieiiie migcseliwi wurden. Das Tu^u m invAUng, iliwseu Texte das 
geaamte Kulturgobiet tmiliiaaen, geht dnlnir iiei der Behandlwng jedea Themtm 
von de« klassischeu Quellen aus. 

In jeder sinologiadien BiblioÜipk die Litemlnr aller JaJirtiumlMio «|jcr 
dw klimiachmt SchrUlou anzuaammeln, wün- über tri eben. Sur Bi Idiotliefern 
ersten Rmigoa, wi,. ^üe lüodgo königliclie, kennen «ich aolclicn Luxus er¬ 
lauf, und soUton c.s sogar im Hinblick auf die wahraclidxdiolien \u. 
lordmmgen der Zukunfi. Aber weuigatona eiuc gut komrnmüom Ausgabe, 
welche dhi diiticaisrlie Gdelntenwelt seihst als maßgebend anerfeeunt. ilarj 
nirgemla teh en, Hterfur sind vor allem, als den «luoiogisdieu Bedörfiiisseu 
ohne Zweifel am bcsieu cntepradmnd, jene Prachtimsgalicu zu empfeldeu, 
wflchc die Kaiser Sclung Tsu (K'uig.JjJ), Schi Taung (Yung-hsching) und 
Kfm rming (K iSndung) d.ircl, AMsschtlssc zahlreicher Gctelirteu «ufLgen 
lieiteu. Ste fiihreij die nacJiateJiendeu Titel; ^ 

B,rf. ..I., llBMisd,, 

Külte mit »ystematisofier Kompilatiou von Qlinrlteferten Kom* 
uieiitareu», * n it-whi- 

Buci, 
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4. TtcAou^ytA tsch^h tstAua*/ Tfidiow-Zoit, 

kritisch bearbeitet*. 

5. Tmehow-kißan i fi^u j »dae Beatiitetiwei*eit der Taehfiw-' 

D^'ttnstie, mit AiiRdnondersetaungeji*, 

6 . 1 U \ 9 chn ■ Regeln Itirdasi Benelimen, Riten lunl ttdiuclic^ 

mit Auaeirtaiiflartietziuigisi*. 

7. Li ki i ^Sübrlften über die Kiteti mni Krilnelie, 

mit Auseluande»fetxuugenp. 

(JßhultpLT bietet dies« «tatbUclie Reihe umfangreiclier Werke «las tilAn' 
«eiulaUv waa die Golehrsamkeit des üldneeeurolkeit iiii |..aiire der JaTir- 
Inmdorte auf dem kliusaiselien Geluei geleistet' hat. Faai. jeder wird 
mit Zitaten au» deu Scbriflett der besten Gelebrteiit roten denen des lie> 
rfliimleu Taching UHihi mlct Taeliing K'aug-tSQtfüig {iij 

bis 30 oh ron allen Seitcji beleiichiet. Weitroil iiiiti lehrreieii sind Hueb 
die *Knüii'heldunge]i> (^)i welehc die ßenrbeiter selbst htnznrTEgtcnt war 
es ihndi der ai|js>ges|iroiünnie Zweck dieser Ansgabeu. jede Uiidnigkcii mif 
tliiTsein (lobiet fernerliiu liurtdj den Aussprucli etuer kaiscrUeben. Instnmr 
für intnier aiisruseblleßen. Kmpfeblen m^hte ich den sehdnen Noeh druck 
dUtscr Werke, den der Tsoh'iiiig^wen-Verlrtg in llniirh 
ln Umlauf gebracht hsL 

Wo es wOnacbenswen ersclieint, dieser SamniLuiig iiocJi weitere Idas- 
sbtebe fhdirlAen auiureihen* sei das Titnff-isrhi kin^ km 
• die klassjsehrji Bücher mit Erklfiniogcn ans dom T*ung''t8chi'Seuil<, emp' 
fohlen, ein großes Sammehverk von I4j Einjrell*achiTii iius der T*iing-, 
SuJig-, YulFtt- und Ming-Bynastie, nlso nun der Zeit V4im 7, bis «um 
17. Jahrbuoderi, das tiuter der jetalgen Bynastio ersehieuen Ist. Eine 
blichst vortreffliche Sammlung bilden daneben die Sekih fon iänff ÜKitAn «vAu 
• dreiteiln klHssl&clien Bücher mit KotnmcuLaren und Aus- 
eitimicletsctamigena, worunter sieh auch dits Hiao king 2^^ oder «klas- 
slsoJje Bud) der Ehrfurcht ftlr die Klcom» und das nuf S. 6 erw'iUmtc 
Gtoeaar li ya beKudet, Die Ausgabe wurde i S15 durch die «dfizielte Druckerei 
lu Han^tsch'ang ftberttomtueu, unter dum Sdiutar; des Gouverneurs der Pruviua 
Kinugsi, Yuen YiiCn ^ 7 C‘ 

Bet fler Krtomdiung der im klasaiaclieu Boden wtiRelnden diineaisclicu 
Kultur werden dem Sinülogcn mttflrlich die bereits vorluimloiien Ülmr*’ 
sebcungen klassischer Bücher w'ertvolle Dienste leisten und kostbare Zeit 
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«tvpArcii k/Vnneii. mflK&en «LütiT in jcilcr ^inologisdien BibUothnk Eor 
VndBgung fitelicn, Ute voKreiTIlcIiett engUmdjeu Cher^tzungeii vnn Legge 
IIml einige frmizOsI&ebc vnn Cnnvrinir htiben itlle fnltte|-e n T^l wT^ft rjtllngen 
in .Seliatien gestellt und enilHilididt genmebt. Ketneftwegs Hber darf mmi 
aiiiieJimen, tIaO iLia VorlmutletUfein aoleiier guten [!btt«etaungrTi die Ati- 
ücJiaffung der UrtcEte uuiißtig mMidie, ilciiUf wie jedes Menselienwcrfi, aiud 
aie uidit vuUknntnien und kiJnnen bei der scliweren Aufgabe, die alte Zeit 
und die Cfegenwart (llüuita dem yerstSadnia zu crsvlitießen, nielit das letite 
Wort bcansprudieti. U€^r .Stnotuge djtrf in seiner FaeUbiliUotJLek nie auf 
f.'lieriHttznngvti allein Anjgcwtcscn seid und wird bei allen iStudiun, die ihn 
auf tUa Altertum KurileklTibren, atet* zu den Ongiualtexten greifen müssen. 


5 3 * 

Öesclüchtftwßrke. 

Zum AuHiau des T'u^sf^u tsiA lAth'lng liaben femisr die Geseldehtswerkc 
der verscliledenen Dymistieoi Chinas da» HanpUmitcriul gelieferL [lumn 
kunmil dalier in tler sinoto^elien Pucliblbitothek neben de« klasaiacUen 
Schrillen der tiAcliato Piatz xn. 

Nicht nur zu monographiaclipr Arbeit, Ihr dir iks Tit-taAu /üiA ls(A*% 
das zu verftrbßitende Matorial an die Rand gibt* sollen diese Gesdiichu* 
liödier benutzt werden; aus llunru lint der Sinologe auch die iwliTisehe 
üeschiehte ChlujiB dnrzustclliin. Wer dieser unabselibareii Auljpibe seUie 
Krifto widitum will, muß gewarnt wrnlen. sic nicht auf zu ver* 

geuden, eineu Abriß der gesamten piditbndMui VergungenlieU dieser Kultur- 
weh zu liefern, die ganz Ostasieii und zwei Jfthrtaijsende umfaßt. Dieiies Bc- 
strel>eu hat bisiier nur tnangclhalle Bflelier gezeitigt, au denen die Wissen* 
SidiaH wenig Ktcude und Nutse« hat. Dem Vorteil des kurzen fTbcrldioks, 
ilen Bulohe Arbeiten bieien, »toliL .lur JiaoIitcJl gegenftber. daß sic am mi- 
genügcnilrn oder maugdliafl ei^Jiterten liateu nur ein oberflAchliolies Ma¬ 
terial beibriugen können, lias (hr .lie i-ingdienae Geschieh tsforscLmig nteht 
verwendbar ist. Der Sinologe bst hier ander» zu vejfabren; er wflhle sich 
emeii begrenzten Zeitrsium aus. gehe allen hierfür eiu»dil*gigi*n guclleu’ auf 
den timod und verarbeite da» aus ihnen gewonnene erschöiifcnck Material 
zu einer Diustcllnng yon bleil«eu<km Wen. 
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Als uuiÜgebendf MoniiTni*iitp i!tr oitüisiaCischcn (jt*schichtftrhrpiliuji|f 
siteliCTf diti 24 üeschielit^wetke der Uvuastlpn C'liinns (;^-|' |/J3 al>eiirttt. 
Der Zeitigt mit der HeStfchaft df« letxleii KÄieerfiMiffCs Ist in Ihnen niidit 
mit lidiHudelt, denn nadt ultcr Slite wird ilie JleKelilclno einer Uyimstte 
immer erst uadi ihrem tTnter^faiiR von '.ler folgonilen ai^mraehgesefeit und 
nmVlfrentJidit. 

Diese umfani^ieJieTi Illsinrifin Ijieten keineswegs, was wir se]l>Ht nntcr 
OeEdilchtschreilmiig im wisseusdiHfÜichen .Sirme verstehen. Ihr Teiches Ma¬ 
terial äiis allen Zeiten geben sic in dirüiinlpgiifdten (JbcrifiditcTi ölier die 
wiobtigcn tlfrägiiis^ der KsiflCTTegieningen, in besonderen Kapitolu über 
StÄfttSTidigion, ofRjtidle HJlciv, Mnsii, Astrologie, Naturcr&chelntingen, po¬ 
litische Deogniphii!. Rdehsverwidtiing, Stcuerwestn, Litorntnr naw,, denen 
sich lange Keihcn von Biogmplileri von Katserinuen, PrlitKenv Miulstern, 
BcerBllireni, Gddtrten, lugeiuUufteii Männern und Frauen, sowie wertvollo 
Nadiriditpn Über FreDidTölker flnschUoIäeni, Wie soll nnti ilie Sinologie 
diesen unerschSpnichen Inhalt riehiig und met.liotlisdi verarbeiten? 

Die AnnaJitne Hegt sehr nalje, ibiß sie Ihre Fflielit am besten erfulicn 
würde, wenn sie liin Masse des Mnterials durch iTbersetjtang der enroimiflohen 
Wisseusebaft xogängtid^ aiRchte, der es <lntm dn Jeiclit^ sein würde, 
tu einer Geschichte Chhma ln iinsenn Sinne umzuarbeiten. Allzu ver- 
loc'Jcend Hingt diesem Programin. IjdJcr aber wird es nicht so Icinht sus- 
zul^firen als aufzustdlcn sein, denn die Bewnitigimg solidior (JlM^rsetziing»- 
arbeit muß deradt als eine völlig sUSRirJjMlosc Aufgabe gelten, Voe vielen 
. 1 ft]jT«n iinterniUmi Prof. Ohavaiine* in Paris die Cbcrtnignng der ersten 
der 34 llitftorieD, des ScM ki des S’-ma Ts i?n ht» Iran- 

*n«i(«die; in tlcm Zeitraum von 1895 bis (905 konnte er filuf starke liÄnde 
vctöffrnfJidhen, in denen seine .Irbdt aber nur zur llfttfle gediehen war. 
Wenn wU nun hftleiiken, daß die 34 Historien an Umfang gewiß mehr 
iils das islncho des ^irA» *j'daTstellen und daß 81 u(»logen von der Tüdiüg- 
keit und Arheitekrafl eiuca UhAvannes Immer scHene ErscheiiiuBgon bleiben 
wenlcn. so sind die Auasichicn auf Vcrwirklichiniff des ailgcmcintMi Uber- 
«eiznngsplmies leicht auszurechnen. Hterhel hbdbt ferner zu IwrUckfdehtlgen. 
flaß die GesirliieJitawerke m rtllaeitig mit dom unermoJSlicbpn Gebiet de« 
ustaKialiselion iüdturlebons vorwoimn sind, daß sieh an iliro Uhersetzmig 
nur erfahrene Sinologen nach langjÄlirigen Studiou wagen können. lu der 
Fk'kcuntals, wie drlngeitd crWi-ünftcht solche Dliersctzirngfu der WissenfitdiaÜ. 
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warf*n, ftjii. flic dSukcht' Akmlftinif' <ler Wit^jf^nsirtijiften auf AQtrai? des 1908 
in K.D})ejiltagcn aLgidtaIt'J«cji OriontMiiaten'koiigrfs««» be^Qhloä^cn, iIct Oene- 
rMlversaroTOlunfr der A kademien 1913 zu PetetabijrgdenVvrftditAg mhclien, 
filcj» dir Verfiigmig Aber (ji?ld tu Ittel siti sk’heru, aus denen <!ie Piiblikntiona- 
Itoateii mr Cbereetzmigen der OcHihtditehriehur de* fernen Osten» be«trittei} 
werden kflimten. Bei diesem t.renflädienVoreate liat man mir eine Kleinigkeit 
ilberselicnp nSmiicJi, daß die tinentliehrtiehen Übersetzer ntNdi nie dage' 
wesen und aucli jetet nooh gar nidtt da sind, imd daß imm fflr aUes OeM 
der Weh *1e)i keine Leisttmgeii (lu^r Hand vewchalTeii kann. Außeniem 
itliehe niiclt wenn Arbeiter in genilgeiider Auztdd imd mit aüareidjender 

Vorhnrehtmg vorlnmden wÄreii, noch sehr aweifelhaft, ob jenes dbemu* 
whwierigfi Ühersctzirngswc-rk von ihnen audi wirkilcli ln AngrifT genommen 
wertlen wftrde. lat rlocb auf dem Gebiet der Sinologie noch so »elir Tiel 
midei-p* zu tun. Im allgememcn erwarte ich eine nutzbringende Aimbeu- 
tung der *4 Geschieh isbünber noch imi erstcti vim iler S* 10 Hmpfoh lenen 
moncigra])hl6cheii Ärbeitsmothode. 

Siehedieh eignet *lcU für nokhe ttearbftitung nnmebes ThejuR aus dieser 
motkiunentalen tit-selilcticc (ddnos. Itisber oliCr ist nur elncti mit Krnst tind 
Fleiß bidiiuidelt wtmlen, nfimlicb die Mnclirictiien ilbec die ftußerbalJi de-* 
clifäntlichen lebenden PrmdviUlcer. (Jewaltigo Umwälzungen bAbc« 

iitirtutTiörlkJi im tRÜitiHchcn ÜrdteiJ stattgi-fundenj aililfeiclje Tölkn: sind 
dnbei vemlolitPl, in «iiUefjene GcMote verscliolien worden «nd in »niTepen 



ml wirkte der große Mongolen»tun,,. Asiatiadie Endgnisse griffen 
Luncipa nber. wirkten zum ZusammenlirueJi des rßmtHdien ReicKi?« 



17 


Simlogixr^f- S^inftrf und 

lieloiL. ViKiJr'|(^u^ K].-t|»rotNi -lullen, Sftliott., Hervey ile St,*nf'nlii 
ti ahn lirffdiPT»! wsrt*iit lui£ auch Iieutzutagie tn l>nut'i;chl)in{l und Frankreitdi 
ihr* bcrTorm^endeii Vertreter; immerbin Ist ihrer Zahl m gering, so daß 
di^e Wissansciiail flieh nur inngsRui eiit.wickeln kaiin- Die fi«chvnrfttündtg 
vorherelletcn und nieiatctliuil durchgeftthrten Foi^nhungsreiflen lii Turkfauiu 
hflhen auch hei uns höhere TAtigkeit auf dlesein Gebiet nngerngt, und hei der 
Verarbeitting der KrgebnEflse steigte sidi die Siuglogie *)ä widitigi* llilfsiimeht. 

Die 3 4 Gefleliie!>tawerke der Dynastien sind in China als ein einhett- 
liehefl Werk in gleichgroßen iJänden mit deTnseibe» Dtiiek künriicb. Sehr 
zu empfehlen isl die Ausgiihe, welche tötif grolle ofSalülle Verlagw'liÄijsrr, 
nftinlttdi die von [Twnl-ngaii, Kinding, Tschelvkiang und Kiangsu und der 
Tt(ch'üng*wen-Verlag in ßupeh, jeder für einen Teil, iin seihen gn^ßen 
Format ln tTmlauf hringen; doch wird dieee aherti^tfTen von der prHehtigen 
Falastausgahe aus der K ieidung-Periode, welche > 74 ^ durcli einen Aus¬ 
schuß von GelehfLeti nml StaatJunÄmiRm vollradet wurde- Sie unifaßi 3731 
Kapitel (^)- öm da« Jahr (S84 stellte die Tung-wen*Druckerei (fi^ ^ 
iit Schanghai davon einen pholollthogrnphischon, also ilraekfeliler- 
fretfli» Neudruck von kleinerer Abjuessuug her, der in. eioctu Schrnnk miit- 
lerer Größe unter^ubringen ist. Vor cleiti Ankauf der ln lebrtci'' Zeit er- 
scheinenden Typemlrucke sei gewarnt, da sic viel mehr Druckfehler pui- 
hnlteii als die von [Tidz|dattpn aligtümgencn Airsgabeu, 

Wer in den 24 (Jcschichtewerken der Dynastien erfolgreich und ohne 
Zeitverluflt orheiteti will, wird den Sclilftssjel utuht cntlMÜirtin können, den 
1784 VVang Hwui-tflu auch nwnn-te>ng genannt* unter 

ilcni Titel St’Jti /fiJii/ j/un p^i • Iteiinbuch der FÄiniticnnanicn in 

den Historien» voltendefe, Jlei der Anordnung ist das SyKtcni de* Pei ny« 
jw;H fu (S, 4g) befolgt; bpi jeilcni Namen winl auf die Kupltel verwiesen, ln 
denen man Nnehrlclitcn Ölwr die hetrofTende Person findet- Dieser Sehtösscl 
ist utn flo wertvoller, weil, dem Prinzip der Ahnen Verehrung cnlcp rechend, 
der Hnijpttril diu? Gc*chichtflbflcher au* ßlogTaphim besteht, in denen die 
hifltorlflclitui Kreigntsse ErwSluiuJig findjeii- Dieses ßiich soll und muß 
ulstj stet-s mit den 74 HiflU^ricu gleichzeitig vorhanden aetn. Ein schfiner 
Neudruck in ( 6 BBudehen crflchicn t S84 in Schanghai, ein zweiter haud- 
Ucheter in S ITefVeu 1903 ebenda. 

Auch haben chinnflIacheGciebrte sich bemflht, ans dem Material ihrer Ge^ 
«cliichtflwerke IVbecstchtÜche, dirouolrigiflclic DarstelUmgvik und Abrisse nnzu- 
m-AuiAM, iMA A'r.5. 3 
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II ib 0iiiehrti!fi iint) f^nifib rinen überbHck der eb^flnei) 
scltiohle zti bieten, olitie sidi «lämit jedoeli UttHeni Au0bE£iiiigeA von iJeiiehlRltU* 
sidireibiint; zu nlüieni. I>{i mini vomusectzeii muß. <lnß in jeder Fachbibtloilick 
die Hmii»tfiuellc’ii i^lbst vorhanden «itid, si> wrixd nieniaiid neinc Krifb» und 
luOhaam erworWuen SptnrlilcetuiCnUiie a« die ßfarhetitiiig aoldier Werke 
zweiter oder Kijfar dritter Hand zn vefucade« brau eh nn. Sie ko mm en also 
zur Aiiftehalfuiiij kmmi in ßetradit. Nur ein ettiztj^es Werk maehi eine Aus* 
nahuie. uBJiiIldi das Ftf p'i kUii kcaitj tmtA 

knfserUehe Verfijifuiiff vorlhßte überaieht des allgeiucinoii Splegets (dertie* 
sebichtel*. Diti^es aiisdlhrtiehste aller üescliiehtabücher, welche die Haupt* 
ereJgntssi- ehroiiologisch auflühreti, ist wie j^chnßen, FtUtrerdleaste Hei 
der BemdmUmiif di*r 24 ilauiilqiielten zu teisien und viel Zeit zn üsparraj. 
Dili Werk wurde auf der Crritsdlaj^ der Sehriften de» S>iijn Rwaiig nj 
11019 —(0&6) in den folgenden «lalirhiiiiderten von Tsidiu Hi 0*30 

bis 1 1001 (im! dessen Schfilern voltcsdet« lu spülcrcr Zeit ■von versdiie* 
denen Gelehrten erweittirt iimf fortjfftfiilipt, und 1707 i*1r kaiserUche Aus¬ 
gabe iji 9 t luipltelu abgeschloaseiL 

Wie schon erwAhiit. ist dl© iTetudiiehte dflS- dir uns so vrlcTiligeu ZciG 
miiiiu» der Ueglenuig der Jetzien Dynastie noch uinhl in voltom üm- 
fiiijpe RiwchricbeiL Doch sind Toflwerke fibi'r iliese Zeit bereit» vorhanden, 
zumeist Sammlungen vno Staats urkumlen. die auf Befehl oder mit ICrJaubuia 
der Kaiser veröffiuitUnht wiirrfen. Sie Wi'tden AWibA .i hronologiscU 

niiKforduei« Mafiiialunen », oder Fotiff-m ^ g , * Entwürfe mul Maßnahmen *, 
genannt uud enthalten die Erlasse der Kiuser au lleerluhn-r iitjd hohe Zivil* 
brhflrden bei wichtigen Zdtpreigniwett, wie Aufsiaiirfen und Fehlzögeu, ujjildie 
KorrcBpondcjiz der leutejen mit dem Tlimiie. Sh* bieten uiw also ein reiches 
t^ueümittiatcriah wie e» in solcher AusföhrlliilikßU sicherlich nicht wieder 
vcrOffeutUcht werden wlnl. Auch lat das Krsdieitien neui*r Ausgaben dieser 
Werke nicht walireebeinlich, so daß ihn' raische Anscluiflrijng fiVr die eliiologi* 
Äcljen Bibltothnken geboten ctscheini. Besonder erwÄbnt seien von ihnen; 

t. Km hmK ßm^Uoh »Entwörfe und Maflirahmen i»el 

ilfT Sfeiflimg der Dynmdle., die retehhalttgaie guelleuSammlung Oir die 
Zeit der khuberung (niinas dureJi die Mandsclm. in 32 Kapiteln, infolge 
ühies kniacrliclieu BpIcIiIs di*s .Tahres 1773 verriffentlleht 

2. F^ing tingsati rttA/ww^wA, = -WaßDalimen zur 

Unterwerfung der drei KcbellciM, das sind W« SB«*kwel ^ = Keng 


Sinotopüit'ü*' SrHli/iOft KJlfi BUtliothfk^ 
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«n‘l Sulimig TöchMn <11® CrWitveftioiire 

vim y»inrtflii, Fuhkifti und Kwangtung; Üir Aiifsüinil tirac^h «m »8, De- 
xnmbrjf 1673 aus^ veibmtettf sieb auch ilbpr Kweitsehow, S'-taeb wen, 
Hunan imd Kwungai unil knrmU* erst i 63 i unlcrdrÄekt werde», mwits 
iuj Jrtlii'*' t68i gab «ler Kaist-r lie&Iil inr Abüasuxvg th>ü Werke«, «In« 

60 Kapitel iiniljftB t. 

3. P^ing iötp Tiirhun^kait-r frttuj^fiv/* ^ ^» •iliifliinbmcn 

xur TTnterwerfung der Dsungarei weldiea Urkunde» vom i 8 , August 1700 
lib üiuu 16. Üktpber »765 in 172 Kapiteln enthalt, 

4. Ta’f» fct’ÄÄ^ *^ö*/w«A fftng^iioh * 3 äaßnnliBuui Itei 

der kaiseriicheii KaiieilltUni »Bob ile» nOrdlldhe» Wüsten*, das tfrkuüilen 
filier die Kruluirung der Mongolei vom .luli 1677 bis znm Jiuvi'mber 1698 
eutlifijL iiiiit 170S in 48 Kapiteln ahgelaflt wurde. 

5. rinfftiiiff iCin~t:^A‘tmi/<Tt^ 4 io/t ^/It : 3 ^ 5^, -MaßnaJunen tm 

Ibitervverfung tles Üelilete» de» Kin-ilussi^Ä (wemtUeh von S*'tiujb*wen)*. 
das die Kxpeditituien von 1747—1749 in 32 Knpitel» bebnndelt, uml daa 

6. Finy iin& /ümj? Äindiw&’iwA ^ ll? ^ jlf^ - »Maß- 

iinbnien ntr üntem'erfung de» fJebietea der bülden Kin'FiQsae«^ das 1781 
in tS2 Kapiteln verfiißl wurde imd die Urkunden vom 29. duli »7SS bw 
miiu 9. Dezember 1779 enthalt. 

7. K'miimj ^ 

stellte cJironodoglaelie Jlnfluohnifm geifWi iJii-la'ing», das in *6 Kapiteln die 
Urkunde» enthält filier die Rebellicm der Sekte desTVangLuu ^ f(i|f die 
bn Oktober *774 in SidiaiitiJiig mialiracU und «adi weidgen Wodien mii 
dar Krobentng von LlU'ts'iug unierdrQckt wurde. (Siehe •Sectarianisni »nd 
Ueligioiia Persecution in C 1 iina<* S. 296 tTd 

S. K’m tmtj Lnthl^Junc frr-ÄoA PÖ ^ ^ ICidser fi^aige- 

»lellte cbronblügiijcli« Mnflindimcn gegeu Tjui-IbcIiow (in Kaiufub)-, wo 178 t 
infolge der KofoiTubewcguog des Abd-et-Wnbab ein Krieg mit den Mo- 
bnuiineilanem Ausgebnifdu'ii war. Ifieies Werk in 20 Kapiteln wird eine 
der wertivolkte» Queilr« zur Geschichte des Isbu» bi Cbinn sein, ebenso 
wie das 

9. Ä"in fkhih^ßivjp^ ki-m 

festgiTittenti* clironolugtsehc Maßiinbinen gegen ille Festnug ScJith*feng», 
das in 20 Kapitciii »Du TTrkuuiio» über den zweiten Au&taiid der Wa* 
bäbiten iu Kansnb eiithaitv der sm 30, August <784 Eroberung 
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tur ftnoor; 


Stützpunkte« Schih-fcng im Distrikt Tunj^Tret sein Kmle 
laiiil. (Siehe »Sect, anil Hel. PcrRcc.*, S,3i[lT.) 

lo* K'inting Tairttan Jä^liöh »vom EaUer festg^ 

stdlte MaOiiattrncn letTt-ffeiMl Tni-wan (d. h Formosa} •, 70 Kapitol ühof 
lUe HeheHlou von 17 £7, (Siehe *Skxti, nnd Hel. Peroec.«, S. 340^ 

]]. Fhuj Miao Ai^liiih »dtronölogiseli aiige^irdneto MaÖ* 

müuueu zur Untenverfnng der Miso*. 5a Kapitel über den von Tung- 
lUJejt-Ai juutgoiieuikiii Aufstand in Utitinu und Kweitseliow» i 7Q5 — ^ 797 * 

12. 2j8i(/o p'irty s^ti jwA/fup si^ßi jfhiijr-ÄoA ^ ^Sß 'li'iit* 

würfe und MaOnatnnen zur Ausrottung und tTntervrorfung ilvr Keioer in 
den j Provinzfiu (iifimlitdi llupeU^ S'-tscirwen uud .Schendl-, 400 Kn- 
pitol über die Rchellion. die dort vou 1796 l,liy 1803 infolge der gruu' 
saiuf u Verfolgung der Setten Ijurrschte. (Stelle -rieeL aud lieh Feraee.-. 
S. 350 IT.) 

13. imj kiiiu-feiki^liuh *MafliuilirMe]i 2urUnter- 

Wtufung der Rellgionsrclieitt'Li», ürkundon vom 5. Okuibiir 1S13 Ms zum 
±7' Juni 1816, in 42 Kapiteln, über einen Sekteiiau&tnnd in Tscbihli 
und Honnn. bei dem aiirh der luiiserlieUi* Pnlkst ange^^ifTmi wurde, und 
i‘biL' gU-jehreitigö Hebclliun in SoUensi. (Siehe »Scci. and Rrt Persec-, 
S 409 ffd 

Außerdem aollen ftimb einig« ürkiuulejiauiunlniigeji über illc T'ni- 
p'w^ReMdliou veröiFeiitlielit wonltui sein. MehriU'e Aj^hViA uud Fmu/^Unh 
siiid Ins SlnudstlmrIsche üMwtet. 

Keine Uckrcteusfluimlung Ist iairGesclnditsiowehtuig derzeit i!er letzten 
Dyniüitie so wlcljüg wie ilie Schma hitln fj)||, .Juaserliche (liviligej Be- 
tehnmgHu*. Sie sind idu ijolilißclier Leittaden für den rcgiorondcn KaUer 
und seine Stoatsbeftmteu und cutiudten dm VennSdilinia der haiseriichmi 
Aliiirn, ih'jftn Ausichteu und Mnßnaliineii für di« folgmideü Generationen 
Itefchle JurnJ, deueu aklavisoher ttehorsam giihtthrt, ln die.-rer SfLtnndtmg 
bilden die Hekrete jedes Kaiseri, duc UeÄOiid.-.re Aliti-ilung, die von der 
Rlrgieniiig kur/ nadi seiuem 'l'ode veröffentfielji wurde. Die Dekitile situ! 
streng clirouölogisch gwinJuet uiitet versehiodeium Titeln, welche Oie haupt- 
südillchstcn GcgenstSridß drr Itegierotigsaorgi- ausiirflcknn, so dnß der 
Forscher hier wieder fertigen Stoff zu monographteehor Arbeit finttet, ein 
nnöRdiDpflteluiS Qudtenmaterinl für die Geschichte und Poliok chüum ln 
den letzten Jahrhundert.-n. Die ältesten Erhu«e in den ScAöij, MÜn siud 
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«li« KurliAt^cliiis «IIS ilcni Jalii-e 1616, Jaliie vor der ßeseüEuug Pt>tbigs 
ilurdi Mandacliu^ Ob dJn •heiligen Belebrunfftii:* des Kvr«tig-sö, der 
190S stmrb, fichtm piiblüncrt sind, ist mir noch nirlit tiebaniii. Ilüelist- 
wahrscbelnlieh werden auch frühere Dyii«»Ucn sololie Lellftden Um Knixex- 
regiemtigtii verDtßt Ijnbeu, die uns aber ntcliL erhalten sind. Um so. mehr- 
sollte aifJi jede siMologischc Bibliulbeti: ein KxempUT dieser PmclitBUSgahen 
vrrechaffen. ehe es zu spit ist. Seit einigen Jahreu gil*t cn einen phou*’ 
lidiographiwilien Neudniek in alwr 100 Bftndcbnu, iles&fii l>nicb «ber zu 
stark i'erkleinert und wahres Augenpulver ist. 

ÜDJ die Milte d^ t8. Jahrhunderts machte TsLsng Llang*ki 
den Versuch, die Oesdiichte dor Ts’tng Dynastie ubcüi dem Muster <ler 
34 schon vorlianddien ilisioricn im voraus zu schreiben. Sein Werk, 
TaUjf^ätDa htA »Schriften vom Tung'hwa'Tote» (in dcai^eu Nftiu* 

lag das .Reichsgi-schiditsamt* wimle diUJii von auJeni bis nuf 

die Perlwle Xlh^n-fung, also etwa tSöo. fortgetuhrt. Daneben bestehen 
auch hiaeorische EhizcJdarsU-llungcJi. welche üiii«;rw Süudogit als nflUüchi- 
t?bcTisicbtcn verwenden, »ber ilirea Mangel» au AusfilhrllcJikeät wegeu kiium 
id» Quelkn bet.rochteii kann. Derarüge ?ioliriftcB sind z. ß. das iSrA% 
icu ki ^-Schriften über kaiserliche KeldrÖge-* 1841 von Wei Yuß» 
veröiflt. das von ,Siiw*tognn zur Sehildcning der Äufotfindc und l£r* 
oberuiigen lumutstt wurde, und da« ila!auy-tsch*uö ivn kuntf ki xAing 

•chronulogische OnraidluDg der KriegsUten des Kniserliehe« 
nuuses-, 179a viim Staatnrnann Tschao Yüt ^ gvsehrieljeur Bcldr 
Werke, die in China leicht «tid billig käuflich sind, tnibmi üfitnhar ihre« 
Stoff den obtiuerwflliuttn fW^-libA und A'i-lioA entnommen. 


S 4 - 

Sammelbücher. 

Neben Wassischeu «ml historischen Werken hat in China jedes Jalir- 
biuidcri ziihlrctchö KiiizeUchrifleu über Themata aller Art hen'orgcbracht. 
deren Stoff vieUädi im Tu-iichu t^ih tacA'm^t Aufnnhme gefunden hat. Schon 
deshalb sollten eie, wen« erhältlich, tu »Inologitidien EibUotbekeu Platz 
Huden: »utb sonal sind sie al» QueUen zur Kenntnis der ostaslatlaclien 
Kultur und Ihrer Euiwickluiig von hohem Wert. Au* ihrer großen Zalil 
ist vieles verloren gegangen, doch ist ihm Vorliaudeiie tmcli isehr umjküg- 
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relfli. SciiH? Krliultmii^ vi^nlniikeri wir eiTi(*rM!ita Umstimde, daß diese 
ScIiriJleu lu KnzykloiindiciiT die wir beaitZflu, ^anz inkr liritdistflck^ 
weiw eitiKCScliiiltet wnrdi^n sind, niidcrseita nmpj* fiigtütiimlicliej« KrsdiiriniUtjLf 
des dÜDcslsdUett BiidiwestTTiK, ilie wir jetzt hfitmditco mfiB&cn. 

Ujitvr düti zwei IctzUm Dyiijistleti ^iiiiii gi^ößetv mn! kleineiT *^autiü- 
ItMitte» v<iM Kinzetwerke» Yorijiroiiliiclit Hfritdcju die m»» ^ 

-SmimicBiildier-, ueiitit-, ab Iiildim klobe BihliinJiekcii für eloii, uns Bünibu 
vüu glridniiii Kurmnl »md Ilrnuk, tmil shiii nur Im Kimzwt kiluJ'Jidi. Nehi»n 
luniHdieHi. was ftir iiiiRere -Sumlögie vött geriugdnt iiibr gar kdnem Wert 
iai., entJtalteji sie nucli vieles Weitvolle und sonst idelit zu KLiileude. 
Kein« sinologijid«' HiljIii)iJn!k wU dttliLr Ueieg«nh«itat, sotehc IVunff-stkr 
zu erwt-rlu?». vfrsäuinou, ilere» Eüizelwerk« sonst nur mit großer 
und zu iiidiett Pitfisuu, meistens CdiertiHupt nicht zu liekomtueu sind. 

Bei deji flihieaeti adbst steht das flm Whi is’utig^iu 
-.SammelhfieW der Uhu- luid ibt Wei-Dynaati!'*, obeiifuj. Alu Verftiss^vr der 
rrsh'ii Aiiügnlt« in 6o Kapiteln, diTcn Vormte im Jidire 1592 geacIirirJien 
und in die epätemi AiügnlH^ii ülieruoininen wunte, wittl ein geTvisscr 
hung ^ genaniii': die Saimuliiug uminßtij ur^priinglißli nur 38, spÄtrr 
96 Werke, von ibiieti einig« auch der zwiscLen der Wei- und der T mig* 
t^vnaätie liegenden Zeit uiigehOivn; fluch Auugnl ich von Sound S5 Werken 
wertleii ervrilhnt- Ibr der Eiuzei werke int selir vciwJjSedeut ndwii 

ganz kurzen gtideii »icii nndi lAugere, sogar «ins von 30 Kapiiclji. Viel« 
cnttinltcu llherrcste aus klflssiscJicr Zeit, tuiil da idle ms der ältesten Zeit 
der cliinesiscJien Litwnhir tiersininineu. gebülirt diesem SfliumelLuoh Stein 
eme bevoizijgtn Stell 111 ig tu jeder sinologischen Bibliothek. 

0,1s umfimgrüctistf alter ist nieines Wisseni. dns &/ne«A > 

-dt-i: alle kürOtteruugen umfassiinde WidU *, mit 1360 Werken, dessen 


* ifcj, »h if] Mlajä-Byimdn., hup. 9 », tll.tS. 

l mnz Ib«L iB y. Hw,) «utiam.,,«,, wu » im 4. Kupllel t.dBc *E, ihial* J.-riaod 

i«au-el|«fte. Wta ti^n-lirti bttdei, Himn.d lu.J Jltd,. W„™ wJ ‘'“nfV 

«ad dJe fitof kWi«h«* H!ld«r ubui« WulL il.r dk LIÜI K 

nifr Hit, nmglii^Ao ijiii£iü34bi 





SinolmfwAf SftnimtT »wirf SihliatArJefn. 
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V^TfflSwr il«r gflHirt« T’ao Tsuiig*i {ge^ i39<5l 

tler fllUig-Dyiuistie catstAuil pint! FurtBetzuni? des S^ftiroA/u von 543 VVork<^>* 

Von d^n ItJeiiiPrcii Sioiinitmigi^n s^k’n folgifiulp «mpfühlon* 

l>a» Paihai wt'JclicJt sehr viel«* Werk? von Bp- 

ileutuiig pJiUiRU, Bie stfhCiiP Auugolie iiiis der Mlng-Zeit, vvelelie Si-Jisug 
Siüii ln Kwei-ki.Tschelikiaint, wifertigte.iimfAÖt 74 Weilte, von <Wn 

HOT die fllnf frateti im Unn Wm' t/unf^/tn entludtpii ^ind, die übrigen aWr 
der T'aug- und Siitig^Zcit und siwel der YuPn-Zeit angehcircn. 

iHo lMifiitk in der MJjig-Zeit ftltgefaßt sind dits Tm <frfp »f Aw 

•(JucUen, woilurcli mmi *ur Gelelirsnmkett gelangt*, mit 146 Werken 
und das fCoh ti^Ai ts’mtym'M 'SmiunellmiJi :eu grfliiilllehcm 

^twcUiim-, worin Hit Wpudiwati 793 Werke anerZeiten ituaammen- 

faßte* die über klassische Sdu-iiUn, Ge*eliit‘hte, t-lesetaie, Tanisuuia, Bud¬ 
dhismus, Wnhrjwgi-n'i, Aßtrulügie, (ieoranntle, kflnsllicTie ATcrliingerung di^s 
Lehejis* Meiliain, IjiiitUiau. Tee, Uielitkuiwt usw, handeln. Von großer 
Bcitputuiig sind iiiieh das ftiA t^A'wcn Aii^^/tai 'da* Meer der 

GelehfsAmkelt, in das lOoStWimc lUMiutuenftießeTi*, desifen eretp Ausgabe 
mit 100 Werken tu der Sung-Zelt erseldiiu und wälin nd der Ming-Zeit nlb 
nUdiltcU bis ouT 407Würke erweitert wunlc, sowie das Pi kiA »der 

Korb der Urquellen*, eine angeblieh von Tselieii Ki-disjü 
16, JalirtiiiuileM vemJistaUm Sammlung von sai Werken der Suiig-, YiiPn- 
und Alinp-Zeit, Das Pah mhiff kia {vAu 'himdert Büdier Inr- 

rdlimter Männer», enlhiUt 98 ^lirlfleu auj^ der Minj^f-Zidt. 

Vim den unter der Ta’iiig üvuiwthi cistdilenpnen Ts^tiiig^nrAu ist m 
tiennoiii das umfüngreiehe T^tAi puh tsuh iiu^Atii ts'vTi^^Au 
-SAiiiinelbudi iTu die Studierstube des Tlidiefrtedigteii*, eine Sarumlung 
von t95 Werten, die 1775 wuliwohelnllcli auf kuiserllchi' VcnmlBssuii« 
erHi'hieti und 1S82 in kleinerem I'Vjniuit herausgugi^biiu wurde. Das Htm 
Ani -ein in UündH gqiacktps W(^r-, hesitr.t iMJsondenju Wert, 

da c» fast ausschUefllidt Sehrifti-n euüiält, die wir lu külncm andpni 


^ l'B* 

^ N&Hi’Tre«’ Äbia- lidtslirlcnii i, ifJU| K4|i- 
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Wttntj'Sr/ta flntlRTv. Der Terfitssw U 'rino-yiiPn vfrtinigtf 1782 

i6oW4?fke aus nllcn Jahrhunilertim voti IlAH-Ztilt ab zu vtutir tichOneii 
Aii^fgahe von mittlt^rer Qritß^, rlie m 40 fum ^ 0<1<T BAiidel ntnjjcUilt iflt, 
iituI lipiniLxt^ Iikrttoi, wie er in iler Votrfile augilit., Tuhli^icbe Maiiuiskripts 
der kaiserliclieti EiblmtUrk, *lie aus dmii Vuiv^hh tu tifH dem 

'großen Kanon ans der Periode Ymigdoh (1403—einer auf Imiser- 
linlien Refehl von L4O3 verfaßten, aber nie gedruckten und wftJirend der 
Wirren von 1900 waJirsKckeüilJdi voUstAndig verlorenen Knayklufildle von 
12877 Kapiteln, ontnomntfm wnieii. Sehr reichhaltig Ist aucli ilns UhA 
/#ia t'/io y«w Jjg, •Runi ri»ergan.g vom Studiuni zn der Ünfer- 

aucliung von Quellei)., das 171 Werke in 20 SfuiimelbRtidEn (^) umfaßt, 
von fleiicn ilic vier ersten klnsslsdio Schriften beJtaiidelii. Dieses schön ge- 
druekteWerkcisehictiwalirsclieinlich 1805» iötjeUl aber katiin noch erhältlich. 

Außer dicHcri Qber Gegenstände nller Art gibt es ancli 

suldiB, die ein bestimmles Einicidgobiel: holnunlcln und ihr dieses eine 
kleine Fadiliildiodiek darstellen. Hierher gehören in erster Unlo die schon 


erwiliintrn AuBgiiheu ilnr Uliissisehfn Büctier imd dar 24 Gesohiclitswerke 
jlfT Dj'naHtieii. Den klassischen Bhchcm schließen aieli Sammlungen von 
Sclirifltm dt-r ÄOgfiiannicn ly y- wler VYeiiwtn an, die ein flir die Kuitiw- 
gcschk’hie Chinas sehr wldiüges pldloRophisdirs Material hictei! und da¬ 
her in keiner «liiolujiftedien ÖiliUoÜiek 211 entWhron «iiid. Beende« an- 
lunUcu lat der Ankauf des Ty-tchn jniA kia 'himdKrt Bücher 

der W'insey», eines Werkes von gutem Druck ans dem l’scb’iiug-wen-Ver¬ 
lag In diT Proviui: Htii.rh («. S. 13), das die SeliriAen der Philosophen 
de» klassischen Zeitalter», wie T»cliwang-t«\ Kwsn-ts‘. TJr*h-ts^ 

Han-fei-ls . Ivwiin-yin-ts , Siui-te', Siflu-ts , Sdn-ta’, Vuli-(a* u a„ ilant» 
einiger ans der Hsn-Zeit, die man aber auch zum gKißUni Teli im Hon 

und weiterer niis der T ang-. Sung- und llÜug-Zeit 
nithfilt. Durch seinen Iteiehtuiu an Kotiiinentami empfehlt aich da»! 
Srhih fy i> ikn tf /tii ^ .Jie voUsüiudigei* Büdiej* dnr 1 o Weisen - 

(dwä alnr! W^^^ Tschwatig-ts’. .SlQn-ta’, Lieh-ts^ Kwnu-ts^ IJou-fei-ts*. 
Hwiti-nnn-t»\ Vang-ts’, VVcii-tsehung-te und Huh-twaii-üi'j, dessen beste 
Ausgabe Im King-lnn-t‘ang- Verlag in f'im-k’ing-rn in der 

Provinz Htmim erstdilcnru UL 

Auf dem tlohlct der Medizin kt da» in lier Ming-Zeit verfaßte Ktt 
A/n i fnny laeA A'4 ^ic iFJfi ^ ^ v * volJatfindige 



Siftrihffiiir/ie Ä»/rt«i(Wv utui 
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Jiiw utiil iiruer 2It‘H illror die OruiiJprüiiijjifiH der M*?diyin 

iHjd jIäs K.orrig»pr«ii dor Pulso*, mit 44 Werken die größte Sntnin- 
timg, Gietehfnlts ßus ilrr ^iiig'ZeSt «twumt dss V^th^KiA tiilen wA« 

»volktStidige Bücliflr illwr JHiwlli und Tonnten*, mit m Werken. 
Dw Va tsdu lilh-fiA |lp |i^ ^ M iTiil Ü!?. ^ *katserUchB Urundijiieilen 

der ifieitrechnung*, in ts^ Kafpitcln, Inetet die 4 hegten Bcliriftet) Ober 
ilie offiweUe Chnnndogie. CFnitr dem Titel Ti-U 

.geffÄmtc Grundlagen der Erdgßstali und lümmelssphären-, faßte 
Ku Nnt-teh Hilter derTs'ing Dynastie 30 11 «uptwerke filier U«i- 

maatie jmsammen i ebife »weile Aufgabe enÜiRlt «o-’h weitere 9 Werke. 
Die \Vu Itihff U'i/i ieAu *siebrn Böelier über Kriegakutist^. 

hlldim eine kleine militfirtwclie Bibliothek. 

Di« Liebe der Cbincseu fiir die sehöiie Idtenitiir »eigen die in- 
.iniidrrs lahlmchen Siunnie!werke auf dteoem Gebietv Aua dci‘ Ming-Zeit 
stumint ilas Uun W« ht/t poA mn kta t^iA ^ A' jß? — 

• Sam m lim geil der W^erkr von 103 Äutoren nus der Zeit der Unii-, Wel¬ 
lt rid der 6 ilamiilTolgeHdfn Dynastien*, das wohl nllea Wertvolle entJiäU* 
wftjt die BeUßtrii'l.ik vor der T’aiig*ZeU liervorgebraclit bat. Unter der 
hüütl i'u Dyiiastir. i-raehlen dos T^firuf j>o/i nrtnff kitt i/fum isih jit^ 

'^llutiindige Saiumlung vo« 100 herfibrnteii Dlcliteni der 
T’niig-ZciiU, flowie daa üA tat *efti Aim •Poesteii aus alten 

Dynaslien-, mit den Werken -von zS Dlobtern. Von den vielen Sninin* 
jungen auf dem tteblete der dnunaliaclien Knnet seiiai liier mir drei er- 
wklmti fla* ÄW mhu/ kia (t^th k'i/t 7 *f . •«ülertelBalaieoatflckfl vun 

berrdnuten Autoren alter Zelti, 40 Dr.imen und oliie Ki>rtaetznng virn 704 
das 7 'wiA k' ih sn» • neiu' Sanimlimg von Dinnirn aller Art*, 

mit 34 Wm-kmi «ii» ilw ll'Ulrai [lyilMtIf t imil il«» IV» dtirrt mti/i i'iA tfiru 
üAmmm. -Aufiwnlil von allerlei Dramen von Autoren der Vuen- 
Zfit-, daa >59^ enfehten. 

Diw großartigste Snnimelwrrk, iliis iter Klriß <ler diinesischen Ge* 
lehrtenwdt gi-adjafleii. Ist ein bnddljiatisrJics, Dn der ÜlalmyHnn-Bnddhia- 
iniis i's seinen Uekesmern aur Pli loht iniieht, die Heilig« Sebrift, Trij>i(Mka 
oder S<m t/atriff nls Ilimptniittel aur Erlangung der liöcbwten Seligkeit, 

der ßiidilhn- und BodliisAltva-Wörde, über dk ganae Welt um verbreiten, 
sollen sclion im lO- iTnlirbümleri diese Sehrifteu in Uhina cinlieitllclt litr- 
uusgvgcbini wofden sein, wie such ajväter iu Korea und Jnpaii, wu das 
JAA. lim AV.J. * 
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ChinfüiAch inuDCr Jie religiftsf ScliHAÄpmdiP Bucldhismiij? war Untrr 
driTi driUcn Rabtor d^r ]|!rifig'* *Dy{)natir ciitstnTtit itdiUeBUcb in Ff^king ßUiP 
AtiagaW, nach <kr ln Japan zwtsclion 1586 und i6Si ein«? (‘rweit^rte 
Auflflgi' hei^ustvUt wurdt^. Dir UotzplMtien, vmi deiirii lUrMr abg^zog^n 
wiirdr, wrrdwi noftli licntr in riiicm KlösUir bei Toki» aullirwiilurt, 1875 
mvju'li diiK liidi» OlBrr ln t^ndnii einen voMstAndigen Ahdnick, und Bunyiii 
Vanjii^ fertJgte hierxii eineii KatalogDann grlaiig ea auch dem 3 clir«itKT 
diraer Zrileu 1^3 und 1905, einen Abzug ftir die Hildioiiiek der Uni- 
veraitAt Tmeiden in etwa 3 loo Bfiiidrii an erwerben iliirefi gdtige Vemiitf- 
liing dne Prof Dr Kumara TMiboi von der Univemif£t Tokio. Ob seit' 
dem nocli Abzilgt» nach F.urOi|ts gelangt aind, weiß iob nidit. Dodi 
Iiatri'O diu Bemniiungen zur Krwerlimig ilea Leidener Rxemplars den An* 
laß zur Anfertigung eines Typendrueka dieser TTipItoka eiegehen, der 1905 
fertlggeatellt wonleu iat. Jetzt kann alm Jr<le alnologiBciir Bibliothek 
von iluni Verlag tu Eiotn* davon ein Exemplar In BAndeti bezieJicn 
lind gleichzeitig auch 591 Rflnde von nidit dnrin etithalienen hnddhlsti- 
seiien Sdiriften, an deren Sanimlmig seitdem In Japan gearbeitet wnrde- 
Orothni llibliolhekeiu welche die ndLigen lUittel besitzen, sei es tjotxdem 
empfohlen, neben dem Typeudnick einen Abzug des Urtextes stu erwerben. 
Als iineuibehrlldirr Führer durch lUese großartige Saainilung muß der 
schon erwähnto Katalog von Bunylu Mniijio dienen, niwie die alpliabetiaehe 
AnonUiniig der rhiiicsisdien Titel von K, Denison Ross, welch« 1910 
vradiienim Ist*. 

Es Ware fiir die Sinologie von größtem Wert, wenn in filiulicher Weise 
sudt die sfimtJiciien Sduiflcn des Taoiamns neu gctlmckt ivönlen. Die 
große Sammlung Tao .Pitnka d»^ Tno*. dis nach dem Muster 

d«r iian tsamj imgdcriigt wimle. existiert, soweit bekannt, nur in zwei 
votlatAndigen Exemptarcu- Kine Neuausgnbe des in der kaiseriicbeu Prival- 
bibllotliek zu Tokio vorhnndemm Exemplars würde das wertvoHe Material 
imn Studium einer der InieresiMntMCen Ueliglcmeu der Mmwehhdt vor dem 


’ A omüiigiir gf tiii> nilneii# TniiHliiUott rtf ü\r BiidiUii^ iniHjiltiu üio ttervtl 
«f Uir RiiiUitFnt* in CJiJiu and Jnjiih, tSSj, Chtfonl, Tlie f'brcRJaa fresa, 

^ t'o.. y^lAteiiliRnAp 

* AlltUhcilcAl iJid at iliK tülH, «f vork» «/ tli« f-hii,»« Biddlifa Trinltski, tpeJog 
«1 Tiules tu ßuiijn. «^,1 ^ Uh: i^oj Kifrtu R^prhi» «f ihr ».dilhint 

Lhhuh; ('itlt4LLUi^ Sii{wük1tiiidAJit GuifcnmiChl 
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tTntergAiif^c rett«A, mitl wir mÜBsrii uns fhigfin, ob dit Anregün^f hierin 
nicht von der dcntMfhen Wissoiwohaft ausgelwii sollte. Ein durch Prof. 
PeHiot waliräiil dea BoneraufeUnitiJS in Peking erworbeiieB Exemplar 
einer AiisgslM!. die auf kalscrlleho Veranlassung angefertigt wurde und die 
Jahreszahl 1598 ti%t. heiindet sich ht der Bibltotli.Mue Nationale zu Paris, 
wo loh 1905 Gelegenheit hatt«. es zu ordneji imd bei der üntereuchung 
leider festetcUeu niuiät*, daß imgefiilir i/j davun fehlen. Bne Liste der 
1464 Werke des liio Iwwy hat kflrzlidi Df. I* Wie gor niit einer lahr¬ 
reichen Vorrede und allen beknniiten ciducsisohen ILitalogun taoistischer 
Schriften vciAfTentUclrC*. 

Wir können uns zunichst diunit trOeten, daß die taoifltificlien SeJiriftcn 
aus .kr klassistdieji und der Han-Zeit fest alle itt den oben bejiprochümuj 
Semmolwerteu entlialten sind, so daß das Studium der Ältesten, also für 
die Kultu^eachichte wichtigsten Periode dieser Religion dadurch ermög- 
Hebt wird. Die Meliraidil der Scliriften über Liturgie, weldw den Opfci- 
dieiiHt und die vwwdiiedeiien Syateme iha Exotiismus und der Magie be¬ 
handeln, wenlen aber wohl außerbalh der Tao tsaiuf kaum zu finden sein, 
da file immer nur In der Priesierkaste im Utiiiauf wa«ü. DsÄselbe wird 
wohl der Fall sein mit der grtiÖeii Mitsse der SeJirifteu über Mystik, Ver- 
Ifingcruiig der Lelwnsdauer und Erwerbung der üissierbhohktil, Alclilmie 
und 'flieologie. Wir kOtmeu also nur hoffen, daß der ersehnte Neudruck 
d.)8 große« Werkes bald erfolgt, und niflasen inzwisclien reraueben, einige 
noch nicht veigrifVcne kleinere Sammlungen zu erwerben. Bicrlflr kommen 
besondere in 1ktraA:ht: das Fan kih tiPn Siimmlung 

von 44 Werken etwa aus dem Jahre lOQO, mid die 15 3« veröffcntlidiie Too 
fuAutsiten tai/t •vollsUlndlge Smumlüiig taoisü^her Büclier-, 

mit 30 Werken, hu ftbrig<'ii biotet das Tm-zcAu tsiA tn den Ka¬ 
piteln ZI3 _ 30z des Absehnitta über Güttor und Oeiaier, 

eine FQlle avstettiatisch angeoninolen Maieriahi zum Studium des Faols- 
mu», und daduwJi aueli «ine Anleitimg zur Ansammlung eiiiscldSgigor 

iJtcratur. 


t rHulauui, Utiiie I, UltiritiKnjitii« gf.iwnik. L tliiilnaUii, 


4* 
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Die staatswissensehaflliche Literstar« 

Hins der umfaagrticlien 'FhoiiMia, welch® Clunn der Ifünulogle *ur Be- 
jtrheituiig vorlcgi, iat sein Staataweftcn in seiner hästoi-ischen Kniwicklung 
und InmUgcn Örfltalt, ulsn ilio WrftjMiuiig und Verwaltwig des Reiches, sn- 
wic <lio Reckte imd Piliditcn des Staoti's. Auch ln Jüiul Stantsw«*« 

iHtd Kiiitnr eine untrennkare Klnkcit; riur unter dem Si-Jjuize dess Stjuits- 
wrejtenfl ti»t ilio Kultur rcgclniflßig eniw-ichcln kCnuen, tmd umgekehrt 
ist du® StnntewesMi ilnrcli iDe Kultur güstältel wonlen., Auch der l^auf 
drr pditisdien Ereignisse wurde in Chins vom Staatswesea roiehtig- he* 
eiiiJluOtt das Staataweaeu ist da ihr d£e LttudcsgcMhiobte rtm entsche Iden der 
BiMlrutung ge woscti. J>io Erlbrschung dt'S S^tawcai?rL9 ist mithin, ebenso wie 
din ilcr politischen Gescliiditc und der Kultur ülterlmupt. eine de»* Mste« mul 
wlchligst»'« Aufgniieu der Sinologie, 

Die Staatsgewalt vmHtt lu aiiiin die Alhnmsht des Himmels, dessen 
Sohn und StatHmllcT auf dtT ganst*» Erde d« Kaiser ist. Sie 
also, wie die nimmdsmndit sciUt, dju, menschliche Dasein in jeder Be¬ 
ll ijliuug. und dn& uns ihr ürwac.liseuo Staat»wetten, welclleri in slleii Hinsichten 
lieui llliiimei augvjtaöi (Win soH und in vollem I’^uLlaijg damit xu wirken 
ImL, ist eine SdiApKmg, die airJi üIut das gniwe Feld dea chjnesiaclicti 
KullurlelM (M erstTcckL Diese Tatsache xclgt sidi War und rdH^ichtliclp 
im Kii &in /«4 (jitKA'ing, den» Riesenw’crk. weiches elm- vtlliigc Dnr- 

»icllüug dieser Kultur und ilm-r DeschSdite gihu Von de« 32 Jlaupi* 
abichnitten «clor Tifji diew*a Werk« sind nidii weniger als t8 imtwedcr 

im giuixen Umfang oder grflßieijlcils dem Stantsivestm gcwiiimct. Es sind 
die fiilgeiijpu; 

t* Hinimelskundc;. 

• 'Il(j dem Jahrkrei* di^ Weltalls nn«ciiifissenon Hfiud* 
Ittngnii der RcgHuamg utul de* Volkes. 

' 3 ' Astrunomie 01 ij Zfltrediuuug. 

• 4^ ncobadiimig und Deutung Wsoudorer Naturewdiei* 

nuftgeu. 

■ 5. gcoirianilsche J.andcskmnle, mit hesonderer KileVsIcTd 

auf RfekhshaupUjiadte, Gmbinaier und Urttber. 


Stnotoffisrir St^mhurrr tmtl 
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Nr. 6. Wc*. poUtisclie Kinte'üuTig t!«s Rnichsgpbiet*. 

» 7. 1^(4 Jl|* licogTaphie de» KdiehsgcHiEts* 

* »-äS. Völker der Ur»inxlfi»dcr. 

* 9- ^1^» KiLiätTtum^ 

' .0, ^18 . die; knls^lioho FamiHt!. 

1». «lif Bennitainvelk 

* 25, Anstelluug und ßcftlwleriing der StefttsiUcüUT. 

- ^6- j^»i. Kontrolle filier lUe B*-ftnitenwelt, Bcloliniuig nnd Öf- 

stmiung. 

- a7, j^ 5 t* StweitsRiiiJifliifti', mI»' Fiiuuii- wnd Steuerweseu- 

. a», mfk. tioil SiAatäretiglon. 

* 29. Slusik, lniupi«AchlicIi die olTlzieJlef 

' 30 - Krit'iEj»we»*u». 

* $ 1 . StmfgesetMi. 

Diese zwei- bSs dreitausend eiithaliendi; Reihe von Ttfiir mnU als 
HauimiucUe liHi idlcii Stuilirn öhi-r das Statiiswest^n lieuum werden. Vor 
idleII) zoijtt' sie ims den Wuj iIiiitIi die kla^iacheti »wdirlflon^ weJclie die 
(Grundlage des SliiatswesüiiR l dl den, ziiuRelist doreh dlo dynastisrlieii 
(t(!jK>hicliUweri:e, weletic dom ^Itaurswesi'ii suihlreiche Knjdtid widmen, ntid 
durch dio übrige Literotur, Auch fiilireii illese Tirti UIW heutig ln iiuifaTig' 
reitdie sogenniiitU' ViirAnijy #rAn jJ^^i “Böelier öhcj" daa Stants wesen• , ein, 
deren es, wie bei der Wioliügkelt des tiegenstiuides im erwarten ist» eine 
Hiesidiiiliditi Zahl gibt. Diese Werke stdlten wegen Ihnes reichen luhidts 'in 
jf'ticr saohgemÄß eiugerichteti'ii simdngiseJteii FachbildJuthek PJnlz flmieti* 
An erster Slrfle lat hier das atw*te zu i njiifohlon. nändich drts Tliuff 
fiün -allgeineini) (xrundpriiu’.ipien oder iTnittdregelu*, welclir« vno 

Tu Yiu'llilt. der vim 755 Ws 8 ia lebte. aligefKflt wurde. Uber das 
Jnhr 75 & geht es niijhl liinmi». Die xwelhuudert Kapitel diestas Werkes he- 
limideln stantseidkünfte, Anstellung und BofSVrlernng der Bennilen, die Dr- 
gniiisatloii des Boarateulmns, Staatifwjw'niouian und ßtaatarellgiun, Musik, 
Kricgswespn. Strafe. Einteilimgen d» Roichsgeblcus, lin'ui- und Sehiitz- 
gebicle. l>er Weri, den die cliinesiaclie GcUsUrtenwelt dem Werke beilegt, 
•irgibt «ich mi3 der TatsieW, daß Kaiser Kau rstiug (K*iftn-iuiig| Lm 
.fahre 1767 die Anfertigung einer Fortwdauiig bL^ xui» Kode der Mine- 
Dynastie und eine zweite bis zum Beginn seiner eigenen Regifu'ting < 173 ^) 
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anordneie. Eratere beißt K*iu tmg ju\ t\np «vom Kaiser 

ftatgesetzte Fortsutning ile» rwujti^,, und enthalt 144 Kapitel; die nndere 
fllbrt den Titet K'miiity haat^'btcfCa^ l’uitf/ lütn »vom 

Kfli$iTf fcülgeseizte Ttuiff tien des rei;ierciiden Unuses>» und ist in 100 Ku'- 
pitel eingeteilt. Eine Fuiturtiung des 2 * utuf fiUn bis %um Anfang der Saiig- 
llyiiSHtle <q6o) wurde eidion um da# Jaln* looo von einem hohen StaiU»- 
niMuiie, 8ting Feh ^{^^der tOU im Alter von 77 Jahrt^o scaii'b', ahgefiißt; 
leider ist illeses Werk, das 200 Kapitel enthielt, verlOfCn gegtuigen, 

Waiirend iler 3 lottgolejilieiTschilft wurde von Sla Twnii'ltn 
auf den Grnndlaqeo des 7 ”w^ uinl iwar grOikenteUs durdi Umarbeiituig 
dieses Werkes, das Wew AÄfji fwiij A'nn •gründlicheErörterung 

von Llteintur und Uapiwrten-, veifiUlt. DicfEes Werk in 348 Kapiteln, welclie 
uns bis zum Jabre 1307 ftlbreJK bebamleti noch fünf weltove umrHiigretdje 
Gebiete, iiAmlieli klassische und andere liitemtxir, taisorliclie Gesctilecbter, 
i^^hnsstaaten, Astronomie und außergeivOlmliulie ErKchHinttigim. Im 16, Jahr' 
Inmdert verfaßte der Gelehrte Wang K'i ^ eine Fortaetxuug tu 354 Kjt- 
pitelu, welcJta Vmlt eines KrlasBes des KalserB Kn<i 'l'sung (K'iüii'^lungl vom 
.Inhre 1747 dim-bgrelfeud unigearbeitct und unter dem Titel w/A 

MvnAirw kw Kaiser fetgesetzte Fortset-ziing 

des W«| Aieij rwif; A'öOv lu 25s Kapiteln verüffenÜiclit wtmle. I>ieses Werk 
geht nicht über die Regieruugsaeit der Mhig-Dynastle Itinaiw; Kao Tsuug 
aber debn^Üerte im Jahre 1747 noch die Anfi-rtJgimg einer zweiten Fort^ 
aetzung, welclte als K'h tmj Atm/^/srAVo iwvi AAfw t’ung k‘tio 

•vom Kaiser fcstgeaotzte Wrj* des regiet^den 

KjiiHcrhause*., in *66 Kapiteln in nmlauf gebntelit winde. 

Notwendig mfUsen wir aueb ein großartiges Werk des pmktlHdieii 
erwiltiimu, weldtrs midi Qngemrtltulen, 1104 mi der Zalil, 
dugfltedt ist, von denen jeder filr sich chronologisch iwarbettet ist. Diese 
dgeiimiuUebe Iiistejisehe KnzyklupAdie, die nicht weniger als 1000 Kapitel 
entliAlt, beißt 2 '*rA'eAy« .die große SdiÜdkröte zum 

KoiisultiHreri der BdchiTsommliuigen.; es wurflcn nümlicli bereits in der 
frühküissiBdicn Zell von flen Frirsfce» .Schalen großer SdiiUki^ten auj«- 
w^det. am Götter imd Ahnen ftber Uno Plfin« zu befragen*, und unter 
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den BflchcTSfflmntiiuiij^en wir di* Ürkundwi der rinndlnngen frfliierer 

Keiner zu vi'ratoiien. Auf Kefidd iIpj* iCaiscff TsrJian TsuJi|f derSueg- 

DvoAstii' wurde diese» Werk von eiacm Ausschuß von l 6 Gelehrten in An- 
* 

jzriff ^reiinninu'n nnd tidcli Achtjfihrii^'r Ar 1 >ejt im Jniire 1013 ehgeseblossen. 
Kille »orgfÄltige Sidituiig des. worsn tlje^cr Rniser augebUch pei^ 

»nulleU hetelUgt gewesen ist, »nU es zum höchsten Grad der ZuveHAssigkeU 
geÜllJirt haben. Ka Ist diese» Werk für Studien ries StantswciwuiR von ganz 
besöiulerer Widitigkeit, weil t-n uns durch seine so rgf&lGge und weltgeh ende 
Eiiiteilmig OelegcnliBit bietet, die Wirkiiug und Bedeutung flec fetnsum 
Rfider der StnatamAScbine zu erjfrdnden und sie der nionogrzptiIschen Re- 
arbeimng zu miterzieheji, littder iflt von diesem großen Werke nie eine 
Fortsetzung angefertigt worden. 

Wifi bereite erwalrat. fuhren uns die in den dimasGschen Gcschit'.hls- 
wcrkim cQthaUenen Kapitel ftber da» Smatswesen, wie aiicli fls» Ttmg tiPti, 
iUs Wen hien ftmy h'm und die Fortsetzungen dlcsei* beiden gro&in Werke 
dureli (Ile Entwicklungsgeschichte des Stoatswesens endgiiltig Iti das Stants- 
wcaen der Neuzeit, wie es »Ich unter der Dynastie der Maiulsidivt gestaltet 
hat, Dieses Fttrstenhau» liat nun weiter die cliiucslsche »taatswlsseustduifl- 
liclie Literatur tun eine stettliche Reihe töd sehr iiiufniigreicbuu W*crkm 
bereichert. Ein eratauuUch reiches Slaicrial, planmÄÜlg imgcordnet, wir«! 
der Sinologie darin zur Bearbeitung voigelegt, viel mclur »idjerlJch, als sie 
während cJlügen Generatloimn zu verorbeilen Imstandfi sein wird. Ange¬ 
sichts der tnodemeu Refonnbewegung. deren Ausgang vorlftudg nidit abzu- 
seben ist. ist es »ehr fragÜc^h, ob neue .Vuflagcn diese kullurgeschicbUltdifin 
tjuellcn vor dem Untergang licwnhren werden, Ei* muß also iiacbd rück lieh 
betont werden, dnfl es eine unabweisbare Pflicht nuserer Wlsacnsdliaft iyt, 
Ihnen in. onscren Bibliotheken ein IJntcrkoinincu zu sichenti che cs zu spRt ist. 

Die Gnindrlsse der Ürganiiation imd Verwaltui^ des .Stiütte für alle 
künfUgen Zelten fcataulegeu, war die Absicht dca großen Schitig ’l'su iK'ang' 
ht), ds er 1684 einem Ausschuß von Beamten auDrug, iliin den Entwurf 
zu einer Konstitution zu unterbreiten, ln sechs Jahren hatte der Ausschuß 
die Aufgabe TOllendefe, und dmait waren die Ta Ts'imj hevi 
idle sSaatlichen Statuten der großen Ts’ing'Dyunatlc», In 163 Kapiteln 
kodlflssifirt, Dea Kaiser« Nadifolgcr, Schi Taung OTnug-techingj, bcfiihl 
1734, das Staatabuch einer Revteton und Ergänzuug zu uiiterzicbeiit und 
als drei Jahre später (Lese Aufgabe erfüllt war luid auf ßofcJjl de» nfldiHteü 


J 


1 ' 



32 n c G %o o T { 

KalAOiV)i Kflo Tiuxin (K^ifiU-tunj^), noch etnmnl eine Bevision imd (ürgflA- 
»iing stAttgefuiKleix [intte, erfolgte die Au^gnbe fa too Kapiteln mit einer 
von 1764 Uatiertcti kjü 4 erlic 3 j(!n Vorrede, ffntr Drtidte (n kleioeni FomMt 
sjiitl hiif üuin heutigen Tnge d&voii Jn UmlRuf aiiil telidit m «TTwertien, 
Die kloesieehext Bücher sind ifelbQtven!)t:&ndl[ch die tirniidlagcn iliescr 
KunjttlUjtion. Ak ihre VorhiUlw »her bnln*ji gleichartige Werke rrflherer 
[)yiiH5ticii gedient, DÖmlich die T'anff iah lü^it oder »secltakkssigcti 

Statuten derT'juig*» welche nutcr IlftimTstmg (713—75ß) »hgeftiUt wurden, 
uuJ die Vtiitt L^Aqwj »Statuleii der YuPti*i itisbeisoitdere 

«her die T» Miwj krui /m« ::A; 1 || ^ oder *eöiuUidieu Statuten der großen 
Uliiig-Ityiiuatie* , Dleaen drei Verfassnitgeji gehüiirt also m siuologifietien 
HiblioÜiGken ein Platz, Die dur Ytifin-Dpiastle freiltdi ist sehr selten <m 1 <t 
vielhncht gniir verloren: ille der T ätig Jeilod» kt noch lii ein«ii] Neu¬ 
druck au haben, den der Kw«ng-ja-Verlag besorgt Imu Sie 

Ivcsitrt einen lie,aonderen Wert wegen xler darin entbniteiion auatnlirliclii:u 
Notizen über den Ursjmmg und die Qesehlctitu der veracliitulennn Stnats* 
üniter. Die VerihsHUrig der Ming-Dynastie kani diircb einen kstsejdlelieu 
Bi'fetd von t4B7 ün .Tabre 149* zu^andc; ini >tatiro 1309 wurrh* eSiie 
I'lrgiliiaung dekretiert, welche Iji 180 KÄpltdn iilcdergelegl. wiirtle mul mit 
einiger Anstrengting wob! noch «ufKnilndnu kt. 

Leider aber Lft die Su/t ww Ta Uimj ittP»i ;^ipj •Fort- 

(ietrtmi; und AuBbesscning <h'r Ta Sfitig hmi iü’n*, welclie auf kaiserllohen 
Befehl von 15*9 in 5^^ Kapiteln ahgefaßt wurde, und die <bir*‘]> Dekrrt 
von 1576 Augeordnete vermehrte Amjgohe .!et»sclben in 22B Kapiteln voU- 
aifindig verfoitm. Auch tür liij Ta ing-Dynitstle kt von einer StiUiitokoiii' 
lukskm «0 eine •Fortsetzung und AusbesiHtnuig dar Kümtlidic Süiiuteiis 
iStfÄs«! 7 Vi IViuff /iitnä niiwfjrrejij diese Attsgahe in 80 KH{iiu<tii wirtl 
durch eine loUsurliohe Vorrede vom .Iahte i8i8 elugeteitat und kt im 
uwprilitgliclien PhtaNtdruok wohl noch Bumudbur. 

tim iten ßeicInuiUtutcn «bucrtnle lielrung zu slchcni und «i*» gegen 
Verjiaehlfosigung zu schatzei,, war cä gkkh von Ihrer KntMchimg an not- 
wendig, dauernd sogotmrmte Li ^ oder kaiserlhdta,. Veroninmtgen m er- 
lassen. Stau: «uuinahr ilies« Li iki, luitreffenden Slatmen aiuuftlgt-n vor- 
vinie «ie. auf Befehl des Kao Tsung (K iFiidung), die Kommisahm Ihr die 
oben erw&lmir *w«lte RcrisSou der Hinui m In Htiem Sontlerwerk, welches 
1764 gh-iolizeitig mit xliesen H^vtUmn fertig wurrk nud «k Anhang a„ 
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i1on««lben in jclHohein Format wnter rlem Titel Hmti tim is^h ii M 

ntlcr • regtnlnile Voranlnunj^n xu dcti ITtrtti tffti* lit iSo Kapiteln der Ölfent- 
Uckkeib abergvben wurde, Nat{iflic}i (•iiteprirhl tlir I^ZiuLeiluDg dipae$ Werks 
( 1 er der ilirui Die Veronlnuupjji iör jeden Gegeitetand aind genau 
chmnologisch aiifjtptfükrt. 

Als dwm ein Hallijahrhujulert sijflior eiue Ändere SteAtskommiRsioii 
die iiuh siu Ta Ts’i/tif hirai tien in Iteurbuitung iifttte (8. .S, 32)1^ eclmf sie 
daru j^eiehxeifjg eine zwafte Abfassung der iniwiscliaii selir :iii Zahl ge- 
wociiscncn Verordiiiuigant waieliw der TltcJ 2<i T/ätif faeui 9 cbi ti 
»administratiTa Verordnungen xu den sämtlichen Äta- 
rnteA der großen Tabing-Dynastie-, heigclegt wuwle, Sie entliielt 930 Ka¬ 
pitel. Auf .Antrag ilerseltien Kümmiasioti hatte”8clion tSu dar Kniser 
varfllgt, es willten die mustpitionen, womit die IlKiii ffw»-Ausgaben bis 
didiln reichlivb ausgest»ttei wnrea. aamt den dsxugt'biirigen Beschreiliungeii 
iintl N'otixej) daraus entferut luid in einmn Sondenrerk Tnraint werden. 
lOf enUtaud dadurch das Ta Ts*imf hi£ui Ttk ■IHustrs- 

Jioneii KU dm aSiiitlichen Statuten der großen Tsing-Dynsatie*, in 132 
Kapiteln» eine stattliche Reihe v(ui Banden mit Abbildimgen und Besidirei- 
Imngeii der Alllr»' und Tempel der S^tflatereligton, der Atiurdnuiig der 
Opferartikel b«l Siaatsapfern, der .^urstellüng des Kaisers und seines Ge¬ 
folges bei Audienzen^ (Ipfcm und anderen feieriieheu Gelegenheiten, der 
OpfergcrAte, Musikinsinimeiiie, ^didle und Gewichte, der Zeremonlalklelder, 
der kakcfliclien Wagen, der rmukwalleii und nndcrcr PninkgegRnsffinde, 
des KriegsmaLerials mid der ustjimorolsohen VVcrkxenge; dazu gehfirt doch 
ein Atlas de» ReicJisgebreta. 

UngefWir achtzig Jahre imt dtesi's ilrclteBigp StefiiÄbucli eine Rulle ge¬ 
spielt- Daiiii wiinlo ■von Teh Tsuiig (Kwong-sü) auf ßelbht seiner hluttvr, 
der Kaiseridwitwe T«h-Id, die Krgttnzimg der Htm tvti und der iSeAi U 
bis niif «eine Zeit dupchgefilhrt; am 19. SeptfudKr 1899 fdn'fgtth tüe Koiii- 
miaslou dem Kaiser das fertige "iVerk. und der Kaiser schrieb selbsl die 
V«m.nk zu dem Bnohe. Die ehemalige Abßu«iU)igsmi‘fchodu ist auch hier 
genau angewendet; lUe Zsdil der Kapitel alter ist im lltm ti£n bi« auf 100, 
im Setü fi bis auf laao gestiegen. Das lotete Kapitel der Htmitim und 
die beiden letzten Kapitel dcT Stftih li Itchandeln die Angclcgenliettoii des 
Verkehr* mit den Freindinfichieii. Bereits 1909 besutgte der ußiisieüe \ er¬ 
lag von Nan-yaug ‘‘ine verkleinerte pliotolithogrophlsehe 
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iliesrr npuen Ifimii tiPn in 12 Ejtnddir'nt Unncllidi in ftitrr Hnllr 
>;u£Bnimeugi'fiii3t. wStirecid die Sljing-wu-Dni«ke-fei 

gkticiinrtigCTt Nadidmok der S^hi H in r 50 IVinüciien nnferügte, jedoch ist 
dieser ivegeo der stti st4it-L'eii V'erkleutemng kaiiiu liraudiij«. AUo ist die 
schon tjednnerlleti große Zfllil ujitej^bürei:' Ausgahen dieser Art wiederum 
um eine vermehrt, und ?wjir Iisndelt es sich leider hier um ein Staate' 
hiteh, das vfellttcht das letzte dieser Art. sein wird^ wridies Citlna hcreor^ 
bringt, Aua diesem Orqnde sclialTc iücih doch Jede slnotogbdje Bildlotlieli 
ein Kxemjjlar der ?al»st.iueg«bc selbst an, 

Kheuso wie die Htcui tiäi ihre unchTveishttren Vorbilder in rer- 
gangnnen Zeiten halxm (a. S, 31), ist das auch mit den dazugtdiArigeri 
TlwÄ li vuid ßchi fi der Fall. iCine eiitsprecLend angeoiditete reicihd Sanim- 
Imig von SioaUrttrknndci^, die den Titel .T"oi^ AirMi joe »SAmiu- 

luug der Widitlgkeiten <ler T'wif^DyiiiAtte* führt, verflnnht man dem gt'- 
Ichrten Wniig P'u dem Minister dc's ersten Kaisers der Sung-Dy- 

tinstle. Er fügte zu einer schon haiitehenden gleichnamigen nftizieilen Samm¬ 
lung nrjd ihrer Ftn-tsetiiing bis an lUc Regierung de* Süeu Tsong (Sii7) 
eine weitere, die bis ztmi ICode der Dyuaallje reichte. Die Hnndsdirlü ln 
100 Kjipiteln, von denen die sechs letzten die Fiemdvülker betreffen, öind 
im Jaiire 96 1 Aulhalune ira kaiserliclien ßeschlehteamt (^). Mehrere 
Lücken und sogar [dnige verlorene Kapitel hat man aus anderff*) (^««llen 
zu ergänzen versucht. Derselbe Steatsnifinn vcröffeiitllebte ,MUch eUiC Ahn- 
lidjc Zuaammeiistcllühg voji Steatettrkuntlen tina der Zeit der fünf Häuser, 
die zwischen licr T'ang- ujid der Sung^Dymutie herrechten. Dietfc W» ttü 
kutui y/io S-ft ^ii<t 'Sammlung von Wiehtigkeittm der fünf Dyiniatien', 
in 3® Kftjdtdn, anterhreiiete er zugleich mit dem vorgeimnntciii Werke iiu 
Jnlirc96i dem 'T'hrotL Die Pdushlmekerci der Ts'ing-D.vnm.tir hat »noc 
Auagabe beider Werke hesoigts von denen der Khtngsu*Verlag noch in den 
leteteti Ja!«teit einen guten Niwhdruek ln Urolimf Kcbmcht hat. 

Jede llhcraiehi iler gewaltigen oniilelhm Werbe auf dem (lebJei der 
dduNjiKHim SteanmisaeiisohaA wäre nnmgclUttft olme itir MiUHlHlcbUrhe 
kh-wälmnag der Spezialftammltingcn too T&tA H oder 'Itegclndeu Vcwinl- 
nmigei)*, welche ilaa Ihius der Taing ln* DjtsrJn gorofen und vepöffeut- 
Iteht hat, damit jcilm hohen Vcrwaltnugaküriwr wlne AmtepHichten im 
Hnzclnea klar voriiegen sollicni Zu atnologiseiien Zwecken Alnd audi diese 
Werke beaondnrä wichtig, da alc uns die Stantsmitechiiio bis in die klein- 
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£i.et) Ttile vftrfiihrpn utwl JL* tieleg’^iilnfU ilirt' Wfrltsaiiikeit xu er¬ 

gründen. J«le Sonunliing wurde von einer «peziell dAzu berufenen Stnatsr 
kommissioti hergcsicllL Die nacMolgBude ürte kwm wnhnscheinUolt kebien 
Au^pnioh <atf Yollstündigkeii inauUen; 

t. JÄ^pu U ■ Verurtliiungcn für (Im Miituitenuiii der 

Zivllbeauleii*» 8 Biude. 

2 . Z/w-p* fw?A/i 'VemrtlniiDgnu für dwA FiuBijziniuwt^ 

riinu«*, nüt vier Itn JaLm 17S6 binJSugcfdgUu EigSmungsbftrKlen, die den 
Titel iru;r« Mt/i tnmn ]ß W\ -Fortsetiimg der VertinlnTin* 

gen für d(ia rinÄnzministerium», fiJbmi, 

3. t^leh ti XlSÜ lil|'ßill, *Veroraniingeii lilt das Jliniüteriuai 
der öfTejiLilchfeii Ariwiten», 14^ Kapitel in 20 Bäöclen rilicr den Ikn und 
Untorlialt dor Stiuifeiatiiire imd TcnipeL GrabinHler, PallsU!, Festungen, 
Wege, Brücken, Gewflsaer und Dftmme, tltm Müjutwisen, das KriegsmaU.'- 
rial» die Upfergerfite usw. 

4. Ü-jnr if/A /i • Verörtliiuugen für Jas Minlstmum des 

StsstsKereiomiiells*, 1SJO iu ^4 BSnJen, welche 202 Ka}>itel iMitlialleii, för* 
LiggestelU, 

5. Ptni^i tiii'mßii Uf^hU ^yij * Vemrdniingcn mr Ver- 

waitutig des KfiegsmluieiL-riiuns*, 37 Kapitel in )6 liAndcrrii Diesem Werke 
reiht sich uuDiittelhar ari des J)$chttnff^ü itfJihiy k ao ‘Dntei** 

stichung über die Verwaltung der Zeiitfalaclwes eüi Werk aber die Heeres-- 
riuriebtung in 40 Kapiteln. 

6.. A'ujöA-is'-Äw» fcpffA ti •Venuiluimgcn fiir das hmtitiU 

mr kaiserliclie Prinxen*, oder die Pahwtwcliule, 18*2 in 45 Kapiteln äIj- 
geiaBt. 

7. Nvi-üSiyßi tSMh a -VeTurtlmuigeii für das Amt der 

Palastangelegenheiten <Kler der kaiserlidum Daualitdluug-; 4 Kapitel in 
4 BAiiden. 


Es geht am* dem UeM und der Entwlcklnngsgescliiclite der Kultur 
des CiilneSen Volke« lugisdi bervor, iM von ollen Staatsinstitutionen die 
Li als die witditigsteii betraclttet werden lüüasai. Dieses Wort «Li« 
bezelclinet das pdiohtm&Üige Bcuetnuen Int Verkehr mit anderen Menschen, 
mit den VersturlHmen und mit den üOttem, wie es die Lehren und das 


VorbUil rler ttiest«» Aluien in (l«n Jcliuwiftdieit SehrUlen den Nachkiimmen 
ulfi ewigem Gesetz vonschreib^n. Es hesdctinM ßlüO' dAS gatuc RitualVr'e«cn 
ilwi Kaisern, seinem HiuiHCft, oelner 5 !tJintsdiener und seines Volkes» roltJiiD 
din .Stuaiiureligioti und die orütudoxeti Sitten mul BräucLe im suxialeii und 
hAuälInhen Verkehr. VernficliUlsslgung der Li stdrt und. verstört die WidJ- 
itnlu.uug, doA Tno welches sit samt ollem Guten geachafTcii h»t; eine 
solclic VeruacJiUiasiiguiig der l,i bann dealiitllj nur Unheil und Untemsang 
herbeillihrcn, Dieser ttrundsate har weseutllch «Lueu lieigetragen» daß das 
ItitunbyStern tui l^ufe der Zeiten sich immer weiter fortetitwickelt rnid 
ausgcdeiint hnt, wie sich nii» dem gewaltigen IJm/aug der darauf bezüg¬ 
lichen Literatur ergibt. 

Alan wuntelt du» Ritualsyatcm, wie dao Stnatawescii Qlicrtuiupt, in den 
kliissiftcliPU Büclreiii. Es sind d<Teii drei, iii lienen das Gmmiinnteri»! nicht 
wie in den ftbrigoii onTiiüngshra jterstreut, nonilern mehr uilcr weniger »yste- 
iiiMtiteli komiiillert vorliegt» namentlich das 7k-Äeii> fi. daa 1 mid das Zdfc. 
Dcawt^geu rund die«- Stm U ^jj®, ^drei IJ-, alte Zeitm hindurch als die 
Gniridlügen des UitinilsyAmius iles Staate betmehlrt wnitleii» und deinen i- 
sprrdienil hat. dcraellie, dem T/tdtote// fBndi i8* g folgend, die 

Li iuimcr Ln fidgende fihif Klassen eingctellt; 

•* Ä'üi- -bcglftckeude Li*, welche die Steatsreligiou mit iliTum aus- 
tTllirlleiten System der Verehrung der zalilreicbon Natujv und atideni GOtter 
betrclfen. 

*■ ***• eriVeuenden itlreigntesen«, wie Andiuiizcn. Tlmm- 

befttelgwogcii, Verlcilningen von Elirentirelu uml WOrtlen. Heirarrn, Er¬ 
lasse von Üebrctei», Sutatepmflingrii, Maltlzciten u. o, 

-i' »milltfirische Li*. 

4- *14 bei dem hmpfimg,, ,I b. von ßdtechiiflcrn, Be- 

^udieni u. tL 


5- f^JinDli *14 hei UiiglOrk*. nflmilch bei SterheflUlen, 

I»U^en ftinf Kategorien wi^lmen alle die großim Geschichte werke des 
.teateWesens* welche wir bcapptcheii liaben» zaldreicbe KÄpllel, eheiis.* die 
d^^^hoii Gtscbiclitewerkc, ju welchen tUe betreffen dun Kapiud die 

ilW ’f«'’ «M« l.!-. “<I«r WJlife. .l>n>U!l,riaa.i 

»W ,h„ .11. U g.*rt.,d,b-. V»Ilk.,u.u.n. 

lÜT “-T ?" WLlitlgküi de. IJ. d.« im tu^u M 

./ .fl (& ...li-J «uf di. U «egrOiid.leu UdK'iuregglii .in .(.»iellM 
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TiBt (b. S, 29 Nr. j 8) pingi*rSiimt \tiU welches 384 KupiU-l entliRlt, »b* 
l^eseheii von denii wdb diurQbef io sriderCQ Tii^t untorgehmeht ist. £9 
Find lüso die wiclif.iÄSieii Qweilcn Kttr Kenntttie des HmiptVestarnltelSs der 
Kultur VInd der Sitten und Brfluuhe ilrs chtuc$bicbeu Volkes in Jeder Bi' 
liJlutliek voihanden, wekJie nncJv diuj in dieser SehrifV dflrgck'gten Grund* 
sStxeii oiiLgcriohLct; ist. sind alier noch ein pflftf der trelTliclien Werke, 
die in China je über die tJ gesetirlebeu worden sind, iti crwÄlmcnt li* 
au eil sie liir Jede Bliiologiadie Bibliothek iuöerst wüüsclieoswBrt sind. 

Im dakre 1677 hntte der Üdehrte Sü K'Wn-hiaii MitgUe<1 

de» {:|niiUii*Ko]|egiun]» und der kotserlichon Rommtseion fÖr die Verfassung 
der Uttmi iieti, vlie T^eidjenrcier seiner UroÖnmtter mltzuimichöi. Aus Ai^er 
Ober die Ketzereien (walirscLeiuiittli bmiiliilstischen), die er dfthei rvi sehen 
bekam, etitachloß er sich, ciii Werk über die echten, orthodoxen Toteji- 
riteti, ihren üraprung und ihm (tcecbiclitc itu sobreiben, und so enisüuiil 
dos BUsflihrUdlifite und beste Werk ülier den Gegenstand, da» es je ge¬ 
geben Imi: Vjä mhrt djcn'ntel ToA ti i'unff k'mi *'ditgehtinde 

Forschungen iTir das 8tiidiiini der Li*, und eidhÄH ‘ »O KapltuL Der Ver- 
fasÄttr vcrweilftc bei Sdnrf Arbeit 63Ö Werke, deren Liste vormigehl. 
Die vier bbrigeu Kfttegotien von lji wollte er ehetiso eingehend be,irbeit(:n, 
jedtieh wnnle er, che er die selbstgestellte Aillgabe erfftllcn konnte, ans 
dem Leben abbcrvifen. Ihutn ualiui sJeiv der Minister Is in Hwuit-tieii 
^ittn Ihre H^tediguiig vor, uinl um 176 \ war sie nnler Mitwirkung 
einigHr Gelehrten volUindci. Der gpoßarügen LcisUmg wurde der Titel 
W« H (’ntuj JFoo iLlS M -ß' • •«biRt-ljenile Erforsdiutigen Uber ilie mnf Kate- 
gurieii von IJ*, beigtdegL Mit knckfilohi ttuf Süs Werk woreti von den 
a6i Knpitefii nur 17 den Ll der fünften Kategivrie guwidniet, Beide VVer^- 
werden zusautmcniiätigcnd In gleichem Formet von der San-wei-ÄSaJ 
«I niwmn, hl vortflglichor Weise hcransgegebmi. 

Mit der ausgeaprocheiien AbHichl, die von dtm hidUgrn Vorfall reu er* 
echti'o and ebenso heiUgCii 14 in voller Reinheit ku Ipewalvreu und Üimni 
aiif dem gmiücii Gebiet diMi Stantswestms Freue uiid geuaue Bt'iolgtmg zn 
fiiclterii, biii'eü mehrere Dynastien die mit allen htnaisfeierti verbniidenon 
Ztrremonieii uotl Riten bis in lUe Kinwslhidten genim fesUugciv tssseu und 
vlatluruh eigentönilicbr Qesetjthüeher gescJmffen, worin das btenlsrUufll ge¬ 
nau tl ziert ist und die deswegen filr diu Stnologife Q iir Urn von bol mm 
wissenachaftliclieii Wert sind, Bureit» 5^- kum krefl kniscrUehen Befühls 
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Wu ilrr IJxn^^DynssttP eine Kompilation der Li fit über looo 
Kapiteln lustancle, welcli« jedodi vrrbrea ge^igea ist. BewAbrt gdvlUdieu 
sind aber die K'ui'ywnU o«ler »die ü der K'abyuÜii'Pchode* 

(713—7+^) der Tang-Dyiuistie, wekihe von eüier SUintskomöaissiüti mit 
SUut $ung 'm der Spitie in 150 Knpiteln atigefnUt wunleii; wnbr^^ 

sch ein lieb ist mich der dnmus entstajiden« kitciikodei der Sung<l)vnnfitief 
weklter den Titel Ttirhitiy-hi)M> {i»t ^ «m i j^'jp(läLJ^$r'^i «Tttiuo Regeln 
i(uu) Nneblidieii der lüiir Kinasen von l.l, mü» der TKoLlng'hwO'l^erLoüe* 
(i 1 ] 1—11 lÜ) fOljfte. noch uieki vvi'^äcliwunden. Auch ilna tnrcarische itnu^ 
der Kill hatte iseine 7 <( Kin tnih U tsämtlicho Li der grollen 

Klii-riytuLStie-, Ul 40 Kn[iitohi. Di^ Ta Miittf tnif* /i -iiilmtiidieii 

In der großen Mitig-Dyiiustie«, wunh'^ii kruA. ftTnwt icniserliiDlien ßefelds den 
Jahres 136g in 50 Kapttolii komptlieH, und line zweite Ahlkesung Ui 53 
Knpiteln urfoigte iiii JitlirQ 1530. Alle diese Werke, dns lulrut geiiannte 
aber ttesoiidcrs. wiiißu die Vorbilder zmn Uätuukodejc der Marnlacliu-Uy- 
iiHStie, welcher infolge kaiserlicher Verfügung vom Jnlir« 1736, unter dem 
Tttd Ta Tif^iay i'unt/U »die LI diir groBtn iViiig-Gynastje, 

welclie stets von jedeituaiui nachziilebeu siiid*, t JS? ferÜggeaU'llt wurde. 
Kill Befehl iiir Unvision erfolgte i8i^, und dlo neue Ähfiissung hntelitiv 
eine Vcrninhruug der 50 KspätoJ anf 54, Davon bHÄSorgt der KUngsii- 
Verlag |f* 5 ) eint? sehr einpftililiinswerte Ausgabe In UroßfonnnL 

Di^^m Werk« scldlüßL alcb psutsend «ins mi, tlas den Titel IIwiiHiß 
it i'i jw-ZiüA 

föhrt, fl. • AhljEfdiuigtu und 

mr-isujigt'ti dir ällunlgedUe des «*gienMirlen Hauses-; cs enüiült jJä Ra- 
pitel. Den Äuftrog zur Abüifisuiig gab der K«hH?r 1759, den B«fdil zum 
Druck 1766 . Den Ahbikiimgen der Opfeigeratti, lii?w&ijdor, MusikinstTii- 
meutp, Fchfsteugo, Waffi-n mw. siTid Injsdtmheude Notizen und Angaben 
iji>er iLic Maik’ 


Die StrnfgiMctze sind der clijzigtf Teil des eblnesischcn »SteftLsweaeue. 
dem die ^iuologl« bisher einige ÄuAurrksamkeit gfscheiikt hat> Aber um 
ilireKntwickinngsgeschitdjtft kümmerte sich kaum Jemand. Die rum Studium 
derselben erforderlichen Quclleu sind ln dem tidh Uifi/t'iny äm jt, Tühi 

unter dem Titel •argenbringende Strafen, cliroiiologlscU «widJiRt 

entlud teil. 



Stnofoffv*f‘A£ Sfrtiiinnr^ and 


VielfHp) iinfriUm in ntt4?n Werben weisf'n tlarauf hinf daß «dmn in 
dtr kliÄsiÄijlim Zeit St.r»fgwta8ys-tcme und StnU^esnkäbflfiiinf IjMUmden 
]nd}«r). rJ(is IlauptgescJiichtswcirk düt Iltta-Dynastin meldei.^ «laß um das 
Knde «Iss dritten ilnbrbimderts v. dir, Keiohsverwrilter Stflo Ho die 
(fcsetze der Ts'lH-DynMtEe »ninnieUe, Ünirn die eniiutTinif «'elohe drn 7 m- 
sUliiden der diuoftUgen «Entsjiraeltet), und eie tn neun Codleee zusain- 
ineiifiißtc» V SpRter sollen diese Codices bis nuf 6o P’^ oder »Tftfelrn 
rontiaKrt troMen sein* welche tiach der Meiniitig der chinesisch int (io* 
lehrienivelt die firumUsgfth sIU'j’ spftterc« Strafgesetielifliilier sirtd. Zwischen 
650 und 656 ließ der dritte Kaiser der T'sng^Dyruistie durch Tsch'sTig-siiii 
wu-ki den SchwsgTfT seines VAtcr», ndl eium Aiis^chniß von 

etwa neunzehn gcset^eskmuiigen Beamten das ticsetjtlimrhiierifftlnoin Hwose uu* 
mltteJhnr vomügeJieuden Sol-Dynastie in ein neues ntnarbeiten, welches unter 
dom Titel LüA sf^m »die StmfgesetJte mit ÄttselnnitdeTuetzungen ^oder 

Tanff fiM fchw t »die Strafgesetze der T anir, mit Krilirtmg 

ihre* Geigtes*, siuh nnsdieineml unversehrt bis auf illesen Tag erhrtlien 
hau Es war ln 30 Kapitel oder in i 2 Bücher mit 5OO Titeln eingeloilt. 
Dieser Cmlex blieb maßgebentl wilhreud di:r Suug- nnd <ler Vufin-Dynaatie, 
lu der Ttti-tlng-Periwle l't.‘«orgte der Gelidirte Liu IHn 

aus Klsn^ cito- Ausgabe mit 3 ^^ Oiler ♦WortorhUlrungcn« am bbide 
jedes Kapitels, die von mnem hohen Staatsbeainton der^stsHieu Provinz, 
nnmens Wnng yuSn-lintig bemllirttriiH Im Jnhrr *89» verßlTciat- 

Uclite Tfwim KV^uio ^Tif^ In Ta*j6u-t‘m»g einen Bohfiaen Neudruck 
dieses Werkes^ so ilaß diese wichtig« Arbeit leicht vmd liillig zu ortveriien 
Ist. Als Ztmnta enthlUi es das Siyui^nluA ‘'in meTkivflrdjges 

Werk in 5 Kaidteln über gerielilliehe Medizin, welches um 1 24 7 von dem 
hülutn ,«^UiBtsbeainten Suug Tsh’ verfaßt wortltm war und wiihr- 

schcinlich seltdcni ln der Kecht«|kilege raaßgebend gewesen isL 

Aus diesem intcn?8«änt«n Erzeugnis JorKultur Chinas et wuchs ««hllcßliclt 
ilOH Stmi^setÄlmeh rler Ming-Dytifwlie, <hts if% Wf f|| f|l, auf dem Gebiet 
der Stmfgeeeti^bitng cUe allcrhflchstc lAdstung Asieua,^ Ihsr Befelil zur 
V'frliffmtliDhuug erging 1397 vom ersten Kaiser tler Min/fDyiiualle. Es 
wurde dem Swui {K S. 33), und zwar ilem Abschnitt über da» Hing-pu 

«iiCdurbii^hi^UElich^f *1 bC cruitiH iji fß* 
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IHI ^ Jiistizmini^teriutti i^iiivetlelUt, woraii!< folgt, dafi lile hnh eiafarli 
«iiie Art rieti oiltr Atnil. Dle^ Eiittrickbuig iler nt^setjegf'liutig 

gab sidt ailcb librr rorLwflliroud diucb Erlaß von kaisertlcLeii lA oder 
Verorcbiuograi ilie in ^plteren Au-^galiftn den betrtiQenden LOh nn’ 

gehängt, wwdeii, gleicliwli' die IVA ti oder *SrAi U den Umtü (a. 53)1 

demeiltepfpcl>r»<i lautetp der Titel des (iesetzbtieha Tft Jfüt^ füh H 
^ >Sti:n%e:set2e unil darauf hezhglidie Vcrordniuigeti der großen Ming- 
Djninatie*, üleaer Titel iat auch in ikr damit übereutnüinmeiiden Fonii 
7 Vi 7 ^'iri^ lii/i ti deai Strafgesetzbuch der Ta* ing'Dy nastie heigelegt, nreJclieB 
in der Tat kein anderes, als das Jföi^ tilA ist. Es ist sogar buetistftbliclj 
Qliernoiuniiui und bn Ijiid' der ?,eit mit eigenen IJ bereieliert l^oideik 
l)cr TaisAclic wegen, daß es zur Treimung zwiacticn ilvil* und straf- 
geseuUeher •luriapntdcnz in ('hinn noolt nicht gt'knntnii'n ist, bildot dieses 
(.«eaetzbiirh eine (Juelle von utigemeiner Wiiditigkeit *nr ErOrtennig des 
knltiindleiL ].rf'beiis OsrasieDa. Ansgaben niil Paraplirasiemng der LäA, 
Kommentaren, Notizen und erlAiiterndeii gencbtllchen Entscheidungen sind 
eil alieji ilbemll ini Reich angefertigt worden. Die beste mir Vie- 

kannte ist die vom Scheu-tsuli'ijjg't'aug ^ in Peking. AU iieuiHi die 

RcfOrtuhcwegiitJg sich auch einer NeiigestAltung iler StniQ^esetze ziiwendetio 
und in Peking die Cd^ersctjntiig und der Dnick rre.mder Geaetzbadier in 
Angriff genommen wurde, ging iuhd zu gleldiür jteil an eine Ncuaiuugalje 
der alten einhciminctimi (TmHize, und vor etwa fhiif Jahren Uc durch ilas 
Institul ftlr ccrgleicliendt' XtechtswU-Hrnschaft Peking 

eine sehr gut« Ausgabe der Stmfgesntae der Miug-Dynaaüe erfolgt, deren 
Titel lautet: ^infj I&h tfih kki fit U -die LrA der Miiig, 

mit sfimUiehcn ErlcUruiigen mul angeh fingt vd Li*. 

üntminbiir vom StaaUwceeii Ui der Bodwi. mif item er stehl. In 
vübeuj Einkhmg mit den vom graue» Alb-rtttm flberkommenefi Ansichten 
flbet die vom nimriiel stjuiimmide kuiscrliche Obc?rgeWBU, imifaßt dieser 
Ihulen da» ganze Knlnduh iiml Ut da» piR^öiiliclm EigeiUuin de» KaUeiw, 
der der S.>}.« de« IlimmeU Ut. Ä-hriften über ,lie politisch« und physiachc 
Deogrnphle des Reicbes iiehm.-n mithin ln der chinesiiudien T.itorat«r einen 
jwhr breiten Raiiin ein. Im TiL^yfhu t$ih UdCwuj sind diesem Ccgimstand 
vier 11^1 gcwi.buol, die 2144 Kapitel enüialten. Fürwahr eiue uugcheü« 
Ahhäurimg von Matermb dns .d«.r recht xur Bearbettuiig lockt, drau alle 


S^inarf wui HäifioiArkm. 
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£tiLZ<^Uif^itf!n lip^ii ilüiHij ^luiz vorzngljtili goimittcl: vnr. Sie ciit^pr^clipn 
meisten!» In itirer .\nardTiun(f poHtIfcNcn Kiticetlunct drs Rciclisgehiets. 
Uubf^l linden Jiicli rcidilii^U Dingir, welclte ille Clinif*w^ mit r.ur Ccognijiliit 
tediiien, ethnogrjiphJscini, tojmgrapliijsiJte, statistiscii*^» piitilisidie, ai~ 
i'liüotogiHchft historisclje, lilogmphisclie und ireligiöse AngBhen. 

NetK*!! dem T'u-imfiu ö»A bs^Ji'ijuj eiistiereö titm Außer*»rdeiitlicli xalilretcli»' 
S|jeAiAlwi>x1{e nuf dem Oeb] ete rW u 9 esku iide, de itii ea gibt wolil Iceiue reovltut, 
keinen Kreis (Fu), keinen Bezirk (HiCnJ, über die beine JifrAt oder »Denk- 
sclirifteii- rerfAßt sind: hiudg kÜiUiii «ie verschiedene Dutzend vtui Bänden. 
Und vreiin Aucft bciiie AnsAjeht hestelit, ditß die Sinntogie sld» bnld mit 
dieser BücJiemiAsse eingebejid beAcIiäftigGn vrkd. so Ist es doch in An- 
hotmcht ihre« großen Wertes die Pdicdit der grüßeren Bihliotlitkeii, sie 
für künftige .Studien in mögliclist großer ZaIiI liereitziilmltefi. um «o nielir^ 
als die Zelt des Unverstnnds, die Ckins jetj't durclilehl, notwendiger weise 
eine üeringsehiTtzung seiner ulten Rnltnr und folglich einen huldigen Vertust 
zahircdchcr Bücher herheifntiren niuß. 

Die To *jfh Cmtg t 9 tM ■ DenksehrifteiL übei' djis 

gjuize Gebiet der gioßen TsMag-Dynsetie*, iias grüßte geognphische Werk 
Ustnsien«. welches in dem obeiierwühiitcn Sinne in 500 Knpiieln * 1 as RcidiS' 
gebiet bebstiddt, darf wohl iii keiner slnologhwlicn Blblioiliek feilten. Schon 
1743 S4iU «Ä fertig gewesen seitj, aber erst 1 764 wunle von »illcrliüfthetcr 
Siellif die Auegnlic verordnet, als »uoh onizlrlle Besclirriliungcit von ttJ und 
luidrren inzwischen nruerwtirbetien lAntleni hliiziigeingt werfhui koniitm. 
D*^tn eigenÜMten (Ihiun sind 34:2 Kapitel gewidmet, worin jedr Provinz 
im ganzen und dflJin ihre einzelnen Kreise und Bezirke hehsiidoJt wccflnt. 

Wie fest jede« rter gtoßarrigrn Werke, welciie die IHaiidsdiu-Dyaastje 
xufltBiide gcifmchl hat, hatte aunb die große ttcichsgeogrnphiG ilire Vor* 
bildet Das cii-ste war die *Eeachrei- 

bung des tteichsgebieica ln der l”Ai-p'ing-Perio.ie4 (^76—9841, welche, 
kurz nAchdeiii die Suitg^Dymwtie den Thron in Besitz genoinmcD. von hoh 
Sdu verfiiflt wunle. Von den 300 Kapiteln sind 19 den Fremd- 

vülkeni gewidmet; leider sind ncbl Kapitel fKap. 4 und K&p' ^^ 9 ) 

niclit erhalPm. Einen guten ^'cudnjck hat noch tSSz iler Küi-liog*\ erlag 
besorgt Da« zw*:Ue imd letzte Vorbild war das glddinamigc 
Werk der Ming-Dynaatit-, Tn Mittp pih 

146 [ &TtJg und eiiüiielt nur 90 Kapitel, von denen die beiden letzten Ober 
RWt*A«i. 4M. /m Nr. 6, * 
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«lii* Frein4vftlker hRtidelten* Excjnplittc sind kaum uufziiSnrlf^n, und vlollTlcht 
(liit ila» Wea^ ütihou gitnx versdjDlleit, 

Große Sciivrierigkeiten bereitete den chfuceiacben Gelehrten bei histo* 
rtedien Sittdlen siet« der GutyUuid, daß 't*ausfiide von Ortsttamen ioi f^iif 
der Zeit versebwuadcn sind und neuen PhiU gt-moelit tisbeii; illesen IJInd* 
stand hnt li ’I'scInvo* 1 oh ein Gclelirter unserer Zeit» dureli die 

Virfertigung eines hiattiriach - geogtnpliisoben Glossare von ungemeiner 
Nfitxltclikiril SU beseitigen gvsudit. Es (telßt li-U j/un pim f ^ 

• dns Reiiubucb der Gt ographie der Gyuostienreibe«. Diun 
Sinologen ist dieses Werk erst Teebt unentimbriieh, da die in eimTpülsclien 
.Spnicbeii abgefaßbeu lididier flber die GiH^gTAjiibie Cbinns alle von Voll' 
stSndigkeit weit entfernt sind. In zwiuuitg Kapiteln legt bl uns die 
Grisiiam»'« vor, welcbe in den geogmphiscJjen Kapiteln von (4 der großen 
dynnstisciten tiesoblcbtawerken erwühiii werden, und zwar nacli dem System 
des Pdwen yunfu (8. 8.45) g«>r(lii(-t; weuu inun also auf dm Ümwddag 
jede» Bandes die darin belutdlicKen Kehnw 5 rter schnubt und überdies den 
auf S, .17 wwaiinten Sddö»<el ilvtt Pe* tnen fu benutat, wird das Werk 
ein bequemes Handbucli, <las jeder Siuoioge im Schrank babeu sollie. Hei 
jedem Ort gibt es die VorändoriIngen an, weldie der Name im I^nf der 
Jaltrbunderln «rfabrm bat, und achiießlicli den tnodemeit Naiiien. B»Gtosssr 
wird durch den KindingA'ertag tferßffentUcbb im Zusaintueii' 

bang mit oiHem gleicluutig ^-ingerichteUni kieineren für die Oruuiaiüru des 
iiebiettsB der Tsing-Dyjuwtie, clorr Reihe Kartt^n der Reiebsprovinzen und 
historificber Karten und einem Bueb mit chroiiolügisehen Taludten iriit] 
Regi erungsde v raeu. 

S b. 

Lexjia. 

Die DiirrbforacJiuiig einer Literatur, welche in einer eigeniflndleben 
Sprachi-, der schwiMigsüiit dar Welt, a^eraJät lat und aicJi über i'incn 
Zeitraum von mehr als jcx» iJaljreji erstreckt, bietet, wie es skiJi von UclbNt 
vcraidib oufScLrltt uud Tritt Sc]iwierigkeittn. Haben sld. doch in dieacr 
langen Zeit darin zaldliuu. Kunstwort«. Wort verbind ungen und cigennrtige 
Aiiwlrücke gebildet und featgelegt, wcldj« den oUlncsUchcn Gelehrton selbat 
ohne ilLü Hilfe umfangreiclLcr Gto!«arr HnverstÄniUich aiiuL Dem Sinologe», 
der nicht in der Sprache «wadisen Ist. sind diese Werke, welche doi 


$hm!otp9chr Semmart und Bddifdhfhn, 


4 » 


Flclfi uinl dir Tüdittgkrlt der CIdnrsrn unter Anr^^ini^ des Ilcrrsrhen; 
hrrvorgcbmoiit liabrut erst recht geradezu uncntbehrUch: fllr gewissenhafte 
Arheitsleistnng sind sie ihm das tSglidte Bn^L Mit sliHudlAiidii^chcn WAr^ 
terhiidiem ilur diiuesischeti Spruche Icomnit er tileUt aus, nicht eiiitnal mit 
tleui allerbesten* deau öranzOsischco Meisterwerk, das wir dem Brie^U'r 
Oouvrour verdunhen. 

BerciU um lia» italir (00 unserer Zeitrechnung ward von eineni ge* 
wissen Hß Sdien ein trluesar in 50 ICapUeln augefertigt, worin die 

Srhrlftzeichen nach gewissen BestaudteiLen, weiche man ihre Wimei ncntieii 
kann, in 540 Khssen angfK>rdnet wuren. Dieses meckwürdige Produkt der 
fllr die kullurelhs Entwicklung Chinas so wichtigen Itau-Zcit ftihrie ilen 
Titel ■ScÄttwiA tEfit kM li‘ •KrklÄrung der Schriftsprache mr 

MriHuteriing der Litemtnr« (s. S, Ö), Offenbar muß es von Anrang sui der 
Qetelirtenwelt selir nßtalidt gcweaftii sein, wa«t wfirc e^ gewiß vcrlomi 
gegnugen, Sogar iic»ch. 986 verfügte der zweite Kaiser der Sung-llymisÜc. 
es solle eine Stastskofuinlsslon eine vermehrte nnd verbesserte Ausgalie 
anfertigen: au ncugestnltei eirciclite es uusere Zeit. Hcloh kommeniiert, ist 
es in vielerlei Ausgalnni vorhandeu. Meines Wissens ist die, welche der 
Tsclj‘nüg"wen»Verlag ^ i'lnjwh Iwssprgt, wohl die beste. 

Kilt zweit» Ilaiiptcreignis in der tTeachictilc des I*caik(ius biliietc iiii 
Jahn* J43 das Krschcüiün der FwÄ p*ä^n •TsLdeUc« von Jaspis«, 

in 30 Knpltelut ans der Fitdci* des hohen Ministers Ku Ye-wang ^ Sf* ^• 
Im JnJjfc 674 von Äwn Klang und 1013 von 'rsch’tni P>iig-uiPii 

und atieli von anderen verlajasert uiid vcmielirt, ist es bia aut 
die Nciuseit gelangt, (leuitn so w-ic im Sehtooh wn kiai (s* waren in iliesem 
liloßaar die Schriftzeiclien nnlcr 54O Wurzeln eingereiht. Es blieb nwö- 
gcHicnd, bi» ein tieu», die lAiip'irit (Hier •klassifizierte Taliletten«! 

miH-r kaiarrllahcui Schutz hcrgestejli und zwiBchen 8, Jan. und 9 . Febr. 
10Ö8 dein Kaiser fertig fllierrcicht wurde. Auch iu diesem Werke, du* 
45 Kapitel enüiielt, WJtr dU- ntU; Anunlnitng tml« eine »0 große AuzaJd 
VOM Wurzeln bribeJiaitcn, FiS tirsdiienen uocli melirflia!' l,exika. ineiatcns 
niier beacheJdeuttn Uml'aiigai keines aln?r gewihrte wegen der nnprakltiMdi 
großen Zahl der Wurzeln «llgi'nielne Befrinligung, nuch fand eitii-s in wei¬ 
ten Krcisim Verwendung* bi» eine erliiddiche Verringerung der Wurzeln 
^taltgefundcn batte. Der ccste Scliritl iu dieser Kiclitong wurde zur Zeit 
des Stifters der Mix^^DynaaUc getatij und zwar von Isdiao Uwui-k ißu 
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Ijj vmtMiil PS, ln «einiMii Li/h urAu pi^n i •Grand- 

bedeutunif der SchiiAzoieheik der sechs K.lAssrn*, dii> Zaid bis auT jdo txx 
vermindt^rn und die brseitiKteu Wiintcln unter die Qherbldti«nden einzu- 
rtdlinn. Tfadi dicacr Riclitung giu)^ zur Zeit dnisrlbcii Dyiiaatie Mri Ving^tia 
liech energischer tot,, und ihm gehuig es» in seinem /tu 
oder ^Klassifilcatmn der Schriflzctcheti* die Wnixelo s^igur his aul’ 314 einzu- 
selirSnkcn. Dies«* Zahl ial biß jetzt nicht weiter' verringert wortlen. 

Auch im tuwj iErgnltider der rfeUtißen »Schrift- 

zeidieti«, wurden diese unter 214 Klassen nngeordnet. Dieses Warterhucli, 
lils dahiit ihia grOSie, wurde noch zur Zeit der Miug-Dytnurtie von Tschnng 
'Pfi*- IlGh ^ ^ ^j|. der aus Kaii-tseh'ang in iCisiigsi stajuii]ti\ verfaßt, 
uiirl in der K'nng*hi-Pcriode besorgte Lino Wen-ying der als 

I^'Äfeki von \'uti-k*aiig in der NÄhr toii Nan-tiscli'ang lebte, eine verlH^^süerte 
Ausgiibf!» Aus ilieser llauptcjuelle hezog dann eine 8tajitskuiiiiQlM9lon. 
der vom Kaieer Sching Thu (K'njig-Lil ini «Tahre 1710 die AiiTertigimg eines 
neiii-t» Warierlmciis aufgetragim wurde, das nOtlge Material. Dieses 
K'wvj^hi ts'-tim »Sohrilburlclienlmch der Kmig-ld-Permde., Ut 

naUirlirh ein Bimdbnch von allerhöchster Wichtigkeit fllr jede sinologiaclic 
ßibliothelc» Üi<- Alleren G Jossa re Lömieu •laiiebrn wohl kaum mehr pnih- 
tiHchen Niitzeii gcwMjren, imd Ihre Auschaffnng darf also dun größeren 
Bihliaüieken vorhehdten lileJhcn, denen die Anrgahe obÜegt. audi tilr ge¬ 
ldlich Ülelie Studien den tUtliieslsdie.it uinl ftlr die Anfertigung, Auabcsseruiig 
lind Krgänziing al.ciullilnillfiidjcr Wörterböcher dh'.ser Spradie Material znr 
\ erftlgnng zu linlten. Ka werden zweifelsohne sdion einige dicAi'r Werke 
selten gewaetlt-n oder sogar, wdJ man de zu pmktlsdieii Studicnzwedteii 
seil anrh-rthalb Jabrhmnlerion in Cblna nicht mehr bmneht, gnnz ver- 
Mjliwundeu sein. Desto dringeiuler empfiehiL ce sieb, die noch niilftiujlmreii 
möglichst utiverzöglldi anznschaffen. 

K» genagte aber dem Krofien kalacriidieii Sdilnnherm der chlnt^ 
slßdjeii (hjlebrsirokeit keincawigH, seinem Volke -dn WörierhneJi gcsdmffcn 
au haben, wie es die chiticBisdie WiMeiwdtaft nie zuvor boseAsaai hatu-. 
Unn vcidimkt es auch das größte lezikogapliiBche Werk der Weit, den /Vi 
iwvi iftuißt jlÄ -Thesaunifi von Reimen der Uteratnr. wddie man 

um GQrtel irSgt-, oitcr, wie wir sagen Wörden, wddic der llternrifich ge- 
bildete Mensch jederzeit zur Usjid haben boU. Es enthalt die aus der 
kJassischeii Zeit ererbten und Rdther cntalsudenen AufnlriidlEe, welche aus 


Smdiigisrftf Sigmare unH Biltlioilttften. 
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*w«pi o<I<»r uipbr SdirlftacIcLrJi lusamiriejigeecut «lud, samt ('.rtfiutßrii(E 4 «n 
AuMzfigen aus «Ich klasäisctien, historiscbcfi, pliilnstipbisohcn und lifllle- 
trlstidch«!] SctirifVött, iirttriii luun i^ii? antrii^, AU^ Kyimbiiiitioiien, welcli^ 
mit dt;in«Hb«iv Zeichra ncJiIicecu, sind in eiupf Gruppe verflnt; die Grup¬ 
pen sind 1591 AU y-Ahl lind foljifeudermaßt'ii sngeordnet: diejenigen, deren 
Schluäicejciieii deii»clbfn Atmlatit tiaben iu«d die also au.sgespmetieii wenlpii, 
wie z. 11. tttng, tunji', tneltting, oder wie uien, ^lien, pen usw,. sind itu- 
^sinmeit unter einem dieser Scliluläzeichen vereint, welches der Keim (yim 

heißt; solcher Reime gibt ea to6, und ste sind tinidi <Jen fUnf TOnen 
(jin -g*), welche bekannttidi den chlnesisclie« Wörtern ihre liedeiiltuig 
geben, in filnF ElÄSsen augeoixliiet. Jeder Reim bildet ein Knpitcl imd 
mith^^hfrjfc Kiipitel luiieht mehr als einen starken Band «as. I)k Atifpitigung 
dieses stolzen Werkes wunU* 1711 von Schlug 'l'*u licfohlen. Eerelta 171^ 
ordnete er eine lirgJüwung an, die um lyao als P^i tirn t^nn Jii srM i 
»SiammlfiDg des im Pti #/nn /u Übetsehcnen», ferlJg 
ward. Sie ist, wie das Hauptwerk seihst, in 106 Kapitel eingeteiit, die 
alter von viel besclieldeneretn Undhnge sind. Beide A^orke werden «Is ein 
zuRaniineiigehörlges Ganzes verkauft- 

Sogenannte rwji wAw mler -Relinbücher-, womit Gloasare ge¬ 

meint sind, in denen die SchrlllKeieheii nach den Auslauten in Gruppen 
geordnet sind, waren achuu zur Zelt der T"ang-Dyiiastle in Omlauf. Die 
Zahl der Reime scheint dumais allgemein 306 betragen *u liabe«. Zur 
Zeit iler Rin-Ilrnastie wurde sie von Han Tao-twlnio ^^ 1|3 h» dem von 
ihm verfaßten Wu taih ym ^ ^ . •sümilicbft mich den fS-uf Tönen 

augeonliicte Keime*. bis auf 160 verringen, lünt- zn'clte bliuselirftnkuiig, wnlir- 
sobeintich sogar bis anf 10^, Bibrte Lin Vit£n jr^j ein, und zwar mittels eines 
von ihm 115 i besorgten Nciulmcks des Li pu yun tioh ^ «dm- 

-Reimmetbode des lUten-Jttinismriums*, welolies maßgebende Wörterbuch 
walii'scboiiilioh nni die Mitte des cllVen Jahrbumlerts unter kaiserUcIiein 
ScKutz zustande gekonimen war und «oitdem niehrlhch der hrgftnzuug und 
Verbesserung mit erzogen wurde. 

Audi l^exika von Kombinationen von SchrifteclcJien, nadj Ueiiniclassen 
angeordnet, rUi» VorgÄuger dos Pf*# uv»fi ffun/v, erschioucn sebou früh» Es 
«oll sogar eins von dom berühmten Minister Yen TsrJion-k'üig 
der 709—7Ä4 lebte, verfaßt woiden sein, das lOO Rafiitel enthieJl; aber 
^ ging vollatllndlg vetlorcn, tuil Ausnahme des TitolB, Uei 1 0/1 Aoi iiUi0 


ItE itB4K)T* 
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*Abspie>;eiung imd Ausduß Jpa ElclQiiu«!refi« butetfJ. 
Da* ilte^U? der nuclt vothwiflejieo Wßrlt*: füi^er Art ist dna von Vin Vi«-yü 

Sdii-Ai |l^!f$^ g^rnanui, iit »waueig KnplteJu, 
wurde gegen Kiide der Suiig-DynaiiLije veriküt mid erlüeU dea Titei F«(i 

’gntpiäerte Kdelsieino vtJiii ßeimsobutK-, Widir* 
Bclieinllcii lal etwa t^oo üam ernten Male gedruckt, Unter der Regie¬ 
rung des .Selling Tan iR'aag-ljlj bfisorgte die GemaJtlin des fSÜ K'o-aiPn 
PrÄlektea von Uö-ktün in Tschihli, einen Neudruck ilnvou^ der 
ihirntel Tssjiy ym ifu/i tmf prn , mIm solide Bncb 

der Reiru-Kdclaierae, vcitnelirt und Jtorrigiert-, erldelt. Von Werken <iie- 
aer An, die wnlirend der Herreclinft der Miag-Dvaasiie rracliieuea, lie- 
siucn wir nocL du* von Vaug Scliea («488 —1559). euKfiD vor- 

IrefflichRn Spruchgekiiirieiivon dem eine atnttllclie Keihe Sdiriften er* 
InolieTi sind, da aie Jas Snmmciwerk £fnn Am (s. S. ^3) grofieatjeHjc vor 
dem UuUJrgnag geredet bat. Rs hmi KHin 'JW ^nnclt don (ffinO 

Tönen Hngeordnete l'erlachuüre, (d. h. Reimgruppen) und Ist ganz genau 
so wie ilaa Pri lor« (fitn /u eingeteilt. Aneli blieb uait das H-a üsdlV yan 
'f'“ »JnspiatÄblettea der liejnie in fQai' Rahnverlten *, erlLaiteji^ 

wns i-frenhar du« aadi den Qiiif Tönen angeördiurte .SannuJung von Reim- 
grnppen iHalenitl; ,■* wurde von Ui.g I-tuag von dem udr 

ntelita Weiteres bekannt ist» x-nrfertigl, 

Kin mßgUdist vollstliadlges ülussar dlm-r Art zu «obnffen, war (Ue 
Abddd des großen ScJiii.g Tsn» als er die Anfortjgüug de* P« «irvi yn«/« 
aaorjlaet#!. K» sind ikrin In Jinler Unippn zuerst die Korüliiaationc« auf- 
ireuommrji, wvtclic in dea Werten des Yiii SeijiTn und des Liag Mang 

vorkomuma* .* war unter dem Titel -Perlsdmiice von Bel,mm-^ 

dabiaier wuidra dann die neuen von iW Kommission selbst» Obcrlmupi 
dte Wcbrwdd. onter (iem Tit#I 1 ^, wigofUgt, 

Die abKduu- Unenü,c],rlicl,keit dieses riesige., Uxikoas bei »[nolo- 
giscbea Stadion aUer Art t.i .ngeaiimig. üa* sigonanige Anoidanngs- 
ayatem iMfrtitet dem tiiobtigeii ddaesischiu. (iclobrte», dam T'öue .md Uoime 
g<däu% sind, gewiß wenig Schwierigkeit, «ad ol.ae vkl Ztdtveriust w.dß 
crwold au bestimmen, unter w.dclum, der 106 Brnme jede L^llebige Kombi- 
astio«, über die er An..kiiafL wünsdd, k,j a,mlma isL Der Lbirc^dmitter 


Sinoloffisdi^ und Jlädiid&fh^n, 
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lifrrai dn^^rn itn<I giir dftr fmiiilp Slnolcg* tcAnii dns *I*w nltdil tJuie 
writpri^s. L4>t£lM%r inöcJiic nu» rilf^seni Unuul teicht dnzii koTHTuen, »nf 
den (fehranclt dce GJosears ieüiecisn odr:r f^nz %<i vci^Iditen, sUttt, irte 
«* gt^wijkseiiliafle Arbeit uteta erfnnlert«, jeden Ani^iibUck ilanadi zu greifen- 
Aber e« gibt einen SeUlAit^eJt der dem fTTielstaml vnlläifiiidig nbliilft^ und 
jedes t]]ce]npliir des Glossars begleiieti seilte. Kr liciQi A'inir ^un tMA tv 
4 ih kini -der EniwitTtT der sfliuülchen Schriftxelclieii, 

■webdiP die klassiisdien Eadier und das Reimgtossni< enlliJÜten*- Man (indei 
darin ilk SchriAzeicheii ln der Anonlnmig de» iCnOÄ^hi-'Wörtt'rhitclis unter 
den ZI4 Wnrzeln, und Ijei jedem den Reim «rtrübut, worunter e»’im Priurn 
t/tm fu XII sueJuin Ist. Dami Itaim «wu aiicii noeJi selbst die llaudlirlikeit deü 
GleaiMU« a ebi* beben, wenn man die iü6 Keiinn mif die Kficlraeito der BRnde 
»clireibT. and diese dann mir der Kftcksidte nach vorn in den Sobnuik »tpllt. 

AI» der uiiemiiidliehe taiaetiietie FAmlcrer des Wissen» seines Lniides 
»cbon 6b Jahre «It gewohlen war und 56 Jahre regiert Uattci befahl vr 
1719J drei oder vier JaJire TOr seinem Hitischeidcn, die Anfertigung eine» 
stweitcti Lexikon» der /usaminciigesetxteii AuadHicke, die aber nacli den 
ZficJien, mit deiitni sie anftuigent geoiduet worden «fillie«. Bereit» 1716 
hfttu! die dftftir eingesetzte KommiftHion den Auttnig vollendet: da» 24p 
Kapitel mithaltende Werk empiing vom Iblgendm ICaificr Schi'Iauiig (Vting-^ 
btchlng) eine Vorrede und wurde tf iuipifti ‘ Klassili- 

xterbueh tb-r zusammen gekoppelten ScbrlftzdeJifn«. boMtelt. Die Kombi* 
natiunmi. welche mit ilemselbcn Zt-icbeii iiitlichon, bilden eim.* Klaa.'mi e« 
»lud 1604 Klniwii, die in 13 Uatijdklassen (j*J) angeowluet sind- Iknpt- 
kla ss en »iml *. B- Ulmmnb Krdc, BtirgOt Uewfisser, KoHthnrkeiteii, Gerkte, 
Tiere, der Menschj in der Aber den Himmel findet man dir KlN««eii, ivHcJ** 
mit Soiuie, JUoiul, Stmt, Wiml, Regen itaw. anbebpii. Dieses enzyklopä- 
dlsche Glüssnr gcllArt mit dem Pci uvrn ^n fu zusammeii mul ist nla Ktglbi- 
zutig Z11 diesem gedacht. Es empfieblt sieb in der Tat, sie »tote beide xii 
gebrauchen. Liefert tunt da» i u letzt gen an iite oine gröflar» Zahl Koiubi- 
iialionen, »u sind ln den »ndmm die IComJ'inatioucu durch viel mehr Ait-nte 
erlfiutcrt mul ilie QiirUen. ivomiis tlieselbmi eninummcn «nd, mit griiflerer 
Genauigkeit imgegeben. 

Es liegt uiLs fern, clilitesbwlie mblrntlieken, weMie imscreii Betmcli- 
luugeii eiitspct’cbeiid eingericliLi't sein sollten, fUr voUstJlinlig zu erixdileii. 
Ist doch die diinesiscbe Literatur »o iimtaiigreich, daJi ein eJnzelijer Jleosclj 


4P tu; OftonT; MSfimvvjrr »jvt Bib^iniAt'hn. 

mir ('inen kteiarn Teil ilftvon kj'iiin'ii lernen kann. Wir Imben <l«m 
;iiic!i nur versncheji wollen, mit Angabe der Griinde darinlpgen, wclclft* 
ßilfltier die tnäglicliäi ^Jel^teittge hlrgrünilnng deü Ur^^irungs, der Knl- 
wieklung uutl ilr-r heutigen Fcirmeu der ahinrjiliiclinu Kultur unentliehr' 
lieh sind und iiu wirklich syatemntischer Arbeit nitf dem Gebiet den 
Weg hahnen, Kine BibHoLbek, die diftse Werke cntliRlt, mag nnvoll- 
slAnillg ftei», niier air lür ai noiogieclie Sliitlien brstichlw^ GrAßeren 
ßibllotlieken bleibt iiumorliin die Pflielic, weitere Frgfini'ung zu et^tneben; 
über rüe Frnge, wie diese z» erzielm ifst, hoffen wir unsere Ansichten 
*pAtcr daraulegcn. Hier ae! nur iu»ci> crwHlmt, daß die chinesisclie Lite- 
nititr uns zu diesem Zwecke eine vortrefTUebe Auleltmig iu die Ilnnd gibt, 
welche einen herrormgenden Plntz in der stattlichen Reibe von Hnupt- 
werken der Ts'ing-Dynastie idmiiouiit. und es dem Sitiologe« emiOglieht, 
sich von dem Inhalt und dem Wert fusf aller W'erke von Bedeutung zn 
unterrichten, Dur FertigsteIhifig dieses ß’~k^p t 3 *urn isrÄu tsiiitff tnti/t ti yao 

WicJidgste aus dem Kaiuloge aller Bücher 
der vier Bibliotliekun», th h- der kaiaerllditm Saramlimgen auf klaaal- 
^chem f^Ji historischrm (^), philosophisebcni und helletrisr.üMdiem 
m)* iebiet. und der Organififttinn itml Ergänzung dieser großartigaten aller 
asintiachen BQchurmtmiiiluugeu Imben jöi StÄutamPinncr und Haiilin*Ge* 
lehrte Ihre iCrfftt* gewidmet; dadurch sind mit großem Fleiß allerhand 
seltene Bücher alleixtrteü im Rekb aijfgea[iflrf, item Hofe mgcfiihrt,, ilort 
dutn Neudruck flhergeben tuid so vor dmi Untergimg gerettet wonlen. 
Um 1783 war die Bibliügrapbie. die grüßte der Welt, nadi 'dwa zehn- 
jshrlger Arbeit fertig. Sie enthält. 200 Kapitel, Olme Zweifel sind mehrere 
Ansgabe» in ümlnaf; mir lat aber nur die vom KwÄUgtTing*Verlsg (0 )|{ 
hckaiioi geworden. Altgeacbon von ilirem Wert al» Führer bei 
der Sammlung vcm BAchi'nv, ist nie, weil sic die fiflschjobte jedes Wertes 
burichtet lind auch (Kap, 85-^87) die Kataloge früherer Zeilen erwfihnt, 
tTir judci' Stmltuitt der l.itcrnturgescbklitr Chinas die llau)ibjin']le. Auch 
die großen dyiiafitSwlion Gcscliichuwerkc bitten uns mehrere Kataloge, jo- 
dool, keine IdhUogmphifiohen Notizen, im übrigen ijoll bei lilomturK^'- 
M-Jiächtlirhen Studien der 21, KhmptabscJinitt des 2 “u.^>rAn t^ih tuf/iitiy, weldits 
den Titel $||s, .harioniMhe und andere Bücher-, ffllirt iiud 500 Kapitel 
^i‘}»flTti »12$ flauLpifiilirpr gebmucriit wcri[i*n. 
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Einleitung. 

Ks wvrdcn baW «wlßrtliHlU vcrgsni{;w «in, «It «licl JüUlscbe 

i>ichtrr in ihwf UegeiKteruug flir Max;i*liprsioiie ’üsslan' sich bejTiahU!ii, dit- 
Geset« der iilH{lUl»M!lien Metrik zu erfoTscbeii. Klnpsttocfc, Herder und Goftiie 
suchten Jeder nnf «ine Weise dem 1771 -ron Maqdittson gedreckten «n- 
gebticheu Urte^ «in metrtecUeß Geheimnis nbziigewinnen. Wiihrend KIojh 
« tunk «ich »a Mnciilicrsoii aellTer wniuiie, um von ihm lUe Melntlien zu er¬ 
halten, nnoh denen die Lieder, wie er nnnahm, g^imgen trurdcn, und so 
den Bky tbin uft ilcr Metren festzu« tollen» ve^ebalfte CJoeihe «ich gäUsclir 
Wörtcrbödier und Gramnuitiken* um dnneclj Mnc|)iiei«on« englische Oher- 
ficizuiig zti kontrollieren und. au« dem Rhytlimu« der SprAcbe Sohlö«« «uf^dle 
Metrik zu ziehen*. VergeMich^ Bemülienl MAcpliar8(»ii batte einen Text 
in moderner Sptnciie zusammen gestoppelt, mit dem metrisch nidits anau'- 
fangen iat. Da« wissen wir jetzt* und wisacn ferner «e^ Iwigciii, d^ die 
Älteste ossiahische und gÄlIacbe Dichtung hberlwupt oiobt in ’ Schottland, 
sondern, in Irland zu suchen Ist. Aber es ist ein beschämende« (rfiständnla, 
welches die keltische Philologie abzulegen hat, daß sie nach ai; Violen Jahren 

t V«JJI äksta Sttiilr«! der drvi tgetner hiinitelt 0 . «eoar» Anflai» iHnsr eine wilw- 
IsARiile tNahwahefaetiuiM; OtwUioa Mirtucli <le* ftcleo (h;utBi:ben HoctaUfi», tjoS, 8 .r<»i 
fik «73. AU rOntfj» UelUrf» ßtU« Eto die 0 «Uin»Hjdiea Goeibw Iwsn Ich WMch dt» Wfim- 
dm* EÄMtrpte in d«i SuußQfger UTIO) (Wdm. Ait»g. Itd.57, S.97> »nfithiTO* 

M*Soh tliäfl» Kami* ßadd, «>b «f iUlbecdr <»r Uie Pmtnrity «f <loiner. f »flih inr 

«an (jf Samtia tbc HehiW. IKew Sei««» »fad aff«^ le^eDäisbux eiiKltecben Wc»ri<w. 
ümg VQH (PRuhertyn OgyaU O^ÄS, ft 6i) n*ttniB»wja; SU bwtebwi niidi auf dU fobolltini* 

Abkujifl der Wilm* vo« M««og. j , 

« Slrbe dofOber Itwoade»* L.r. Stern. OU ««Ainl^hirti Udilwdlj^rr tZeltedirttt f- 

yt-llwifJt. 1895) und .iiaz; Maobaln, ÜUejdiowma tU»U» (TbÄ'(*tlUe 5 Iaaa*li»*, 
«titSlI, 1887)' 


1 ^ 






I 


K. Msv**!: 


in bvtrcir il«r ;<äibdit'n Poesie iintl Mvirik ebmiso im Diiiikehi 

(nppt ’unsGre jiproßen Dichter, 

Zirnr die große Mns^e iUüri£eher Dicljtitng, ilit; uns in znlüxcirtien 
itiKlrni vorliegt, deren ilUefite ins 7, iTithrhnnderi zurQekgdieti, iRtdniik W 
sondrrs ThiTrnnjsens grtindlegrndon (rnteräucJiimigC]i iIudi TTrspning iiinl 
der fVirm uitcli klar, Die in ihr hemchende Metrik, deren llAuptprin^dpten 
SilbejuijliluiLg iiud tCudrrim ülnd, beruhl. nuf Tfnehfthiunng ninl Wciterbihlung 
ikr veroimtt'ji Intemisdien HyiniitJipoesie des vierten und der folgemtun 
Jiihrltnnilefie', Aber tidvejt und vor dieser entMinten Metrik liegt eine 
altere ganz anders gvsUiUete, die unelj knum erroiseht ist. Tieiiri iveiiii 
tineh WindiBcli’. Thurii oyBen*, Rbys'* und ich selbst^ uas gelegentlidi 
mit ihr l>e»ebMftigt hnbrn, so inKogm siflh unsere ßenierkmigefi doeli immer 
lim* auf eine odijr die andere (;flttüii.g derselben- Die Metrik dic«#t^ lütemj 
Periode ist aber h6cJ)st maoutgßicLer Art und sdjddrt aioli in viele (triip[Ktti 
von gnmt vorschifidenem Bau. Außb gtnulm ieb, daß wir die Eutwicklimg 

«incr Form aus dnr andern «ln. . köimr«, so daß ivir hoffen ilftrfen, zü 

chronoJogiechen KrgebnlBsen zu gtülangcn. Damit «olj iu dierra^ Studie 
der Anfang gemnoht werden. 

So vlelgcsütltig nun der metrische Bau dieser ältcrpn tuu! RHesten 
IHflhtnnjifcn ist, ein Priiizip isi Uinjcn »dien gemeinsam und untef^lieidot 
sie auf den ersten Btielr von den stibeuKÜldraden (redSchten. ICs eicli 1)1 
Itmcn eine dürchaiis Hiytlimische Glirderong erkennen^ wilhrend bckafintlidi 


t 


K. Thurui>jt*it, Zur IrfuJinü Alut<!&W mtj Vmdekr. Hsr. t’«U. VI, &309—^7; 
.WIIhx Tri*«f.s Tnsl* J]l. & K, Mofer. A i'rhnw uf Ir^U Slrirl«. W. 5. Writu 

HiiliMgli, TiiiMKlk Afi'ciiL «ti) Rhjihm ...d ItaJtm-kelüc Äptcdi Umu* (1004» 
ituii li»lüvu4nnrjui Rhythm* (h diesen rutlrJiiiten Atetmi dp« Süliiralni «rieil^x n*-U»*i* 

*IU, iu (4 *r fttsi- Z«n|} ttnd Ztiuinnr «ifJu lihiBnu^fMuimtii «mt wi nfl Tbuwüi twliurt 
Uirtt In Jrilrm Ver*T> iJin Wutthtiii>iQnii|i| 4küDdi^L9¥tL 

• knr. i:dt. V, K 3 «g C! 47 # C 

* Khnnci« Vl, U- 347 . 

♦ V i'ymmrodflr SVlIl, S. lAur. 

► A tViauit- ef tfiaJi Mirttics, s, ü*II »Utpii. ti- Sa- j. 

in iwlhiil «Li dw F*u. V» ln dtm s(>t««nrji Gnu«t),teii iiieafi f Mtib- 

sn «n ^-lUi ^ i,. .1™ Tolseade« f«« 

l...... lll-li-. BBr,aL47= UaSfihi.l ddntha*« dijo« W« Hhyüui«ii= 

^aflwA mm a* crlnAs«#, /trifttH «A«ilhr, 

ibs™ niiAmmt, «SJbkttM, 

^ ji** 




UlitT tiif HHi’xht ti^r^ lii/Atunifw 
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in der KlIbcjiz)ililomli?»i Metrik kei« Weelisd vun Hödi- mul 

Tieftpti herrscht, «omleni Versiktus uuil WortJjplonung nur im VcrsaiuieMiig 
s^uiuininieiiraUiMi'. 

Auft 'Iä Meug«! der verschieden gwwteten Tiietriselien Gattungen greife 
icli imii xonlicJm eine hetaus, eiiir unmittelbare Vui-Ätufe Jtu 

tleii i;i)tw!ii«aTileiiilen Hetnui gvbilikt t» lint»en scheint. Wie ich glaube, 
geljJiren die Gedicht« dieser Clrnpiw dem 7 - Wirhuadert, mul ?war wiihl 
iiMh der ersten Bfilfte dcswlben «n, «> daß *ie tUu äUrJiteu ailbeiizlllilcude» 

Grdichtcji kttne Turnuagehen würden. 

Ucr metriselie Ihm lÜeseMbittimg koimaejchnct aid» dmltireh, daß die 
Giidlchtc HUB Stfoidicic vmn »wni Liingzeilcm lieatehe», diu «ich durch Zfisur 
winder in jo awei Verse (KurtJiclIenl «erlege Thiirneysen hat »ehon 
Ir. Texte Ul, ist67, Atim. 2 die Ansicht nuBgesjirrtchcn, ihiß die Vnriielie 
für di« Stroplic aua zwei Langxftileu, welche die ganxe silbenxilfilcnili* Metrik 
hdicrredit. wohl durch ilJtere Diditungafoniieu bedingt wordfsn ist. Ob« 
iat alsm in der Tal der FslL 

Eitt tweitofi Merkmal dieaer üedidite,^ wdcliea^ aU) aber mit axuleni 
alten Gattungen teile«, lat die cigentftiuliclie Art der jUlileratioii. Utcaclbn 
Ut gi-iindveiBcbiedcu vim dwii germauischon Stabreim, Indem «io nftmtidi 
Kwei, drei oder «öcJi «lelir aufelnaudcrfidgende Würter verbinüct*, «ine 
neue Alliteration einaettt, die da«« »iedor diircl. xwei oder mehr Wörter 
diirohgidtüirt wird\ Nur das Anfangs wort eines Geilichtca brnncht nicht 
tu niUtericreh. Ein Beispiel ans einer Terwntidtcn Grupi« möge itlea vei- 
juiflchftuliciien. Kinc Ui dom dreiililigeM Mntmin ituth verlkßrc 

Stmpho lau (et (Ir. T. Ul, S. 

Fiaäit uwiä irfn, 
trütr at/iar üamt 
tt\A nöAmttv^ »f/. 

• Sin («wnn *Em) dte rillMM^üinuteJ tiffUeliüf «MilrMeb niwh dei- aai 

«uk-h«- .itd*t..in- die llluurnrefiiie miA Aic AUil«,H.,- isvütm. 

durSllw ihi^^img* 'tVimor aX IrUb MtUHe*« ^ ^ . 

• Shi illiftsHcrrmi i-lt. in dcmi mbgwi^nnktm Gedlclilu l iQ | J 

i tt «ifirivn. üi .§ mrtbi WÜrHur 

• D^esrf, Arl aIUkwicIom iW mW nur pwIi aSiilidew4«ft iß*^ AMtgjÄöw« A 

hi^mnu %-». mt 1^^) läliiih 

a lulim« itiunn» mturuiu wliirAiii numiunM ivnm (linttcn Ibflto fmuiU fln* um- 

iux[m iijiw- 







i; 


K, Mrvin: 


tTerrgntt, -— eilt rafiditijjcr Schreit — 

Drftlheii dcN Vm-enf iJtwt litoifflLfireuün, 

Äht des WUi|fcii Wulkcntiimmfüs. 

Kbenso wk dlo vleryt-lligfl Strophe ist sueh diese Art AlUtcrittlou ln dk 
fiilheiizfthlende Metrik liindbergenotnmcn, tro sie sich frelTich, wohl 
lliw grt'öoii Schwierigkeit, nicht lange gdiHUe» hst. Die iilllifmüfthltTirlcn 
Detiichte, in ilc-iifii sLft varkoumit, rfihren von sLrenggfjücliuiU'ti Bnrdcn her 
und sind alle ins 8 . oder 9 , -lalirhuiidcrt y,v weizen'. 

Diese rtlliu-j-icrende riiydunisclie vierzeilige DichtnngBarh zerflült niiti 
wieder üi zwei Datiiingen, cLu* reüuliise, ülTenhtr die ültere und umprilng- 
liehe, und eine jOingcre mit diiridjgdtjhrtem Ejidn-iin* So stellt Sieh sfso 
herrnw, dsiä iler Endreim iiiohf /.iicrst in der silhnntflliteuJen Metrik Auf¬ 
tritt und itad die irisdien Dichter ciiir sUe nictrii^Jte h\inn nidn auf einmal 
unr) imvermittelt ziigimeten BiriEs gnutd^-efsriitetlrnen Systems aiifgegehen 
hahrii, sumlürn daß eint allmähliche Ürnwendlong Btettfaiid* Es war [n 
ohne Zweifel das hesühidige ÄnhOren ikr UtpiniiM:hi'n KIndienhj-rroen huim 
(lottfiwdieilst, wflB die NaclmWung Ihrer Metrik liervorgeriifen hat; und 
da tnußtjT tuend und vor nllem einw ans Ohr wdilngeii, der hlndreini. Sn 

■ Vtin Bällchen Ueitinhtfiii erwStme icli z.B. Ir. T* IJJ, -S. jj, | S. | 53 f 
S 35^ Wi, «n XU letan le« 


ffiani w ^ .AwfSjTr, 

fflasi _/n bha »a bairfiiini. 

bi ^*'“^^'‘*'“''1“»- [‘iruutiAmiür IMA l«.M 31eftr«.Hn^. fef« 

llfiflon-ßtker, «tm« Ireblkln «tbuüinklianB Ksiiraitg ila BttrHcnfsettURs,* 
I>lo innii^liKt« Bisitiins ,W Vmn durch wiht UUv «hense vfia in ikr 

ihr™ [>lrbiE.^ M die ßebiie IM, fM ,mri ft/a« «.lUlL 

oiniic mmm j 

i-. ^ ^^'i*** Ihli tJedicbiefltduniidii jiiiiil *ajiiiii^rJi i,, 41 ,,,,^ 

n obijijfBflt (a. C 5 C VtJJ fioü), ßiciw DJrtiler fei nluie Stweifri faknthdi (ith 

/ I id. ii.'ll.n DrieJf S.« „,ul 7 riflir p^b«w, 

Z 't «■ -ör« UriJhnnic & .ijl- 

AhwM ^ ^1' «r ■ eiTJ lu luu Miuni. t^h!«r tdinl« iirh ■!«« iltuiAlJi lU ij!idci»i fdi jisJu 

m.Hi.fcrung 8 ri.«b. *ari« 1.1. 1 h. 

^rd, ^. 1 . 4xJJ m Ai. 1 ^. i„ .W mL«. T^M l«an 

1 ««IwüMlltilg. AW irJi iluuri nl,«|. ijfe Oi^Jititih- {,. H. *u 

iin» II kufitil« krUi HfcriffJ nialir bwfrLeti, ,iifl JU«. rhjdiialwai.' IKrliiiinÄ 

vurlA,, and Jta^NdÜA VV«,nUn„, f,ad ^ 






Uhrf tU^ WMAwfjr/, 


{(usdivli 1^ diifl dlf^f zuni^liül uhue sonstige weitere AloillAkstjoit ln ^lie 
iltcre Metrik Ein|f(iiiK fftird* 

Von s6lelieti vierzellij;^ rliytlimiifelien Gediohteta mit Endreim sind 
mär nun vier ixdiannt: gewortlrii. Üä *te im GogctissU tu den alteren 
reimlosen alle in leidllcti koi-rokteii und versüindlichen AbscIirlfteD vor- 
üegen, 'Ton denen dio fiitefiten freilteli erst sits dem i s, .tflijrliundert stam¬ 
men« AO nuidae ich mit ilirrr Heisiasgabe, Cheiset^uiig und Bespreelnmg 
aten Anfnii g, 

Ivs Sind die folgen den Gedichte; 

I. Ella dem Dldatrr Ijuleeaiu tnn«^ ßnindiedo /ugesehriehencs Getljdai 
In 24 Strophen Qüer die Könige von Lcinster, die zugleich OhcrkOnigi* vnjt 
Lrlnnd waren (RbwLS 502, S,,i(6ch 

II, Kill zweite*, dem l,sdei;nn zugiischrirhejies Gwlicht von 54 Stro* 
phen, WfFri}! dir Ahstammuiig der KjOnige voo I^Umler von ^n& Geuse- 
lach bis zu Adam hinauf verfolgt winl (HawL B 502, S. t.(3li und LI* 

3*7 s 33 h 

IIL Ein dem K^'inig X'inil Fali macc ßi.issa. Ki'mld beigek'gtes Ordtcht 
VOQ. 52 Strophen, wrdches glciehfiills die Herkunft der E6nigc von Ijcin- 
ater vtm NuAdm Necht bis t\% Adam belmuilclt (ßuw], 8 5021 S, 115), 

IV, pjn dum Dlditcr Daccrath mticu Ghfam beigelcgtes ftodicht [n 
35 Strophen, welehos Jon Stummluuuu des ö6s gcstotbcutm Khidg« von 
Cnsbel CVi'cei}*niäthair bis zu Adam hiuauf verfolgt (KnvL B502, S, T^dUt 
HB T73lij Lee, 204h). 

Die nielrisditm rjesebee, nadi denett diese Geilichto gebsuL «iud» lassen 
sich nun unschwer aus Ihnen Iselbst sblesen. pher die Strophenelntejlnng 
Ut weiter nichts zu «tigetii als rloß der Sinti in jeder Strophe ahgescMusaen 
isL Nur gwut vereinzelt g<dit der Satz von einer Strophe in die nächste 
filier, wie das gclegentiieh anch bei der sllbenzkhlciiden iJichtmig der 
Fall ist. 

f Offi KrfimitnujK JliraJh (JuA ikf Kudreisi k ilor iriwhea iiictifs Uraprfiiiif- 

■lehn irv, ILb^ la tikita- KdtU: Liti ßiirfi vnii ],«tüuiU*r S.jiic 14 Vor. welolir «Ifi* läcilTihniciu 

iJpi Ul f^CuUl, dillllÜU Ütllilgll! if THi j in iJju f. Jjihi-Iiilihdcfi iL f'lir* 

Hinl, ** däftth wrth^ riaiW^ 4 diitvä m Rilui, tn- 

int dtir Am IWin (f.lyiU liiip «sn d*r ^skirid Mi weift* 

fli^lbn Kkh In iitwffwi HjimiktdirinrA kxljiir Am 

nlm dt^ ^or in duffio^i dor KuHrdni iMütrt iLylltilV 

Viwl Fjll 





K, MtTtw! 




Uast'g«>n erlicii^lien die fol^pDiwlten Punkte elK* IfuleT- 

suchutij^: die AlUtemtion, die Siellun^ i.ler Zlaiirt der Reim imd der 
Khythiuiut. Ich fanKe mit der Allltcrstio« ni»^ well di^ ijie hdierrechcn' 
den Ijesetze ünn den Bhu tLar gmucen Strojilie hestser erkennen Ummju. 

1. Die oheji tS, 5) nufgescelkcn (jesetze der AUlLerntion gelten iit 
iliwf gnuzen Strenge nur ßir das IniiPiv jede» Vepses* E» kSeneq zwar 
ttuidi die einzelnen Verse, Ijuugzerkn und Stro|rben durch AIUteniUni]| ge¬ 
bunden werden; doth genügt dazu eine Art uncclitei' Alliteitdlon, die 
gkiclwwra nur ffir das Auge^ nlclu fiir' das Ohr besteht, indem nimlicli 
eine unlrittoute Silbe mit einet itetouten duith deiiseliHtii AjÜMUl gclmnde» 
winl. So heißt es %. B. QI; i 

-VffAt, fli itffmair ai^aith. 

nicr Ist der xwelte Vers mit deiu ersreti durch das imiietimte ni ln 
unechter AlliteraLion verk-napft. Oder 1 so: 

Tfföw Cäirtfiinfi in mifirfmiftr, ttaf/a'Antih- ttärgfiu, 

Gniit ttii/utfih iww«« 

wo zwei Srrophen dtireh imechU’ Allib-mtioii zwiselicn //mo utid dem nnbe- 
tonten ifria verbunden sind, 

Kbenso [ 14: 

Ituh-i SfürJw ntärviarplfi'h riSi:» ern-^ OitriQr, 

Fenier 113; Coirprfx rJi tU 32 w* imi-ifin i rmimi. bdi iiejiiie diese 
Art AlUteniibm Btudung'. 

2 . In der Hindung darr.-n r nnd tj, t und d mn/indir entspreclieii. 
wie dax *, B, Q! 18 Galt ;Cn der Fall |sk Dt*r «niml hieriiir liegt wolil 
dnrln, daß e und ( ilureh Nnsatäenmg m p und d, um) i nudi In gewiiapn 
vononigcii Silben zu rf wurde. I4 iat wohl statt, rfcsitort di« Mtore Fomi 

ebiziisetzt^h. 

3 . An SleJIe der Büulung kann ßinnefireini oder Reim zwlsidicii den 
Anfimgswflrtem der Veme treten. So wird 1, B, die fehlende Bindung zwi- 
aelieii den Vereeu I 2 durch den Britn von m- mit Jftüm «reebtt: 


* hOdiHt 


t t. Art der AJtllerut.ia wnClte ich aiu den, n"'»"* Br. 

nfri. ,Vt iL.,r rk^ BtiiliuliB E«d.rtn«i.? In Uai, ob«, «« ,!*.« 

,-^"*11*** ** *trifTl*fi 4j]vleKT«län. iUe t^jin «tnlliAt t*v «s j:, Ü, hdflt 

W « nw W» 

^ »■««*•«* *Mk 

w«im AiHimert, fthtir i. B. amii m tor*j/matit u^na. 






über die dUeste bigcA^ Dirbtun^. 

fötr'^aUhmii tikitn/otü JSoen iMbrftüi iMOff^erh. 

Weitere Beiajiiele sind I 2i: 

bSa^id mßad ztia/ArAorarA, lYilArAorarA mlai/lrf. 

m«: 

nr- tül t:^rA ni 6w däifA fii e<itAii atiitnd*, 

lii 1 ^ ^Jri üga frii'Aa} utiil IT 6 \jiffihit tnth, jbeia ^alh] ist <Iti; 
hindnng tldrdi Pnmllelismus ersetzt. 

(rtu)z Ähnlieh fehlt rliu Bindung hei Strüphenanfniigieii, zirel oder 

nielurere Strophen liintereEnandrr mit dcm^lhen Wurtc* 1 imfsiigen. Kliu gute» 
Retspicl dAfÜr bilden die 50 Stro|itieii des KpiZogs von Oengus* E^re, die 
BAnitlicli mit Itom^era a /»n nn&iigen. DnD clBsselhe Ucsetz auch in der 
hjmtiachen Dichtung iiensuht, habe ich Sitaungaher. 1912, S. 427« Ainti. t 
er ir Ahnt. 

4 . Dem hindetiilun Wort darf ein unUetuiitca oder sehwacTi betontes 
Wort vorniiagehen, vroftlr der tedmischit Ausdruck dialt n'^tarf^vm wnr’. 
So linden wir in uiificrcfn Gedichten 1131 

ptiirgge, RStui liusit rün rfire rerga, 
i rffi rmmat mw. 

Oder 1 15: 

CotuAalbur eaxsr fiün rodte$ ehttht coeriiAe. 

^iug Corfdt^ €ü Cho^t uaw. 


■* yn winl miicft ln in* Ton Tliuraeyteo, Ir.T-llI* & 164^ AnnuS IwBmUiwleten 
$mi|tkc (tu. & $ 4 . $ I jj) die tungi^lntin Blndimji diircL den ttfrliii iwiKben n und t* cnoiti. 

■ ,i, TTTithiiiiipvl Avülkiii «lei* lÜ fJWwjAtof» rÜmammm) ßtraldt LL57« 54 
bsd dam ajtgamhiie Beispiel «taaiDit au etnuni Cennac tiue CnUtititUu iHfilgelifgtvti ßediciil 
(ah frünfvA Imadlclmvl)* welclies sfch mlhiftmUg Bitr ln a§ fJ. lOn.äi* tj (t'JTn *«l* 

tVhtN/Svi) «rkalie» hat Dnrt lauten die angcfOtiTten Slrophea: 

Jh A)yä& «w OiRJtm tSte «t MrAlhflAlo» dal 
^ nvi 0 IBp* ä* « m» /Um/htm» 

Im ta fMWHrA, mi (a hi lemmh ftW^ 

Ji ns w injwM Attm S Ük at IreAt ist fiwf tamit 

€tt kA twbv wr Cdwrd cm» omw/ihi dw r|A)i«Ufli;A 
■a ^ JHM’ uff «MT. MSäiS, M Aa «JoIiAiutHU ad' W«. 

Iller stellt aii Anfaiig der ddttCD ytmptie flh avfhcbon den altitei^vwden 
kmd nud kiK (i» d A» tkmmvkt oniiSqn ,«. t^td (denn u Uovt It* TiehUgi e#re Uiil rämt 

ivetiff . i. Itmd J nameh md naüid iwil<un}^ 

1913 . 3 /r.e. 3 
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K. Muteb; 


Hiftr hftt cIkhiso wie macc. ff<i, Ifej y, 

Knmen nur einen Nebenton. 

OelegeutlJeJj fluücn sidi eticli «wei Wörter «o Torgeseboben [tecluiiBch 
lortjtt fiktrh genmint. g. Hev. Gelt. xrÜ 271), ». B, ni 17: 

Ai lu rarf Cnmtkm rßfem Ci>&<Tarh, 

lü fm f^uma ti9w. 

5 . ScIiUvfilic}| kann die Blnttung auf ein weiter zurückliegenilee Wort» 
zuinnkgi^ifcn, wenn dieses mU dem lefttten Worte gnSunMisdi eng zu- 
snmmrnhinjiirt, Diee ist z. R der Fall in 116/7: 


RUadf fr-rtjus Pnirggr_, Jbr^eU 7i-än. 
fV‘/* ttuhu NWadu naw* 

und ln Hl ig: 

tr( rrtfn m/ArW, »thltm 
mhris Vettjm f^ortaomii unw. 


FfiniiKA üi m (8 und 38/39. 

Wenn tum doeli trotz der Writhentigheit dieser Regeln an numclim» 
Stollen in .tnaetTm Gedlchu^n .Ue Bindung ftüR *0 hi tia* entweder nnf 
«cJdeelito Überlieferung zu schieben, oder «uf mein Uiivcnnftgr,li, die ein- 
«elibgeiuleu OesetoO' zu erkennen. Lügen uns die GwÜchtc in inehwoen 
und besseren AbBcbrifton itor, ao würde gewiß mmicfte solclie Unelienlielt 
sirfi leieht erletHgen. Ihis hl z. B. ll i der Fall, .wo oidicr mit L rtwnmr 
gegen t/ioe von ttawL, firw, ja guten Sinn gibt, aber keine Bindung ent* 
lifilt, tu lesen ist. An manclien Stetien ^dag* idi F^nentlationen vor, die 
ln den Auinetkniigen begranilet^alniL 

dtewBeMte der BiiMUlu* eisibt «iel. een in 
vielen »Illen die riehüge Kiilming der Z»™,'. dnreh welele nie), di, 
Ungnei e in «wei Vene lerlegt. OI> leb dlgegen hi ilea Fllleo, wo die 
M« di^ edue Allilemllon gelmndeu sind, die Zisur immer in die 
rnslitigc Siellfl gesetzt Imbe, muß »welfelliafl bleiben. 

In «Ilrn vier Oediehlen in ein mel.r eder weniger geregrller 

^ ■"^”11™"! *''» .dteWmdlBig dnrehgeniM 


• n«l I. Mn,».«. ü.dM„.„ ^ „M Sm.pl..ie 


ÜUt dit dUritf tTw/lt PicAfunff. 11 

Mina. Läbraidt ffiod eäith^ 

ft’/zntfrp Brejmit fdlain htdtth. 


Audi Lurredtt oft Fu 4 lldiB 9 QUä xwiscüitai der oesUuj imil dritioji« d(^r zwdten 
und vierten Zeile, wie in dem nngcfiUirten Bdsptd: 



IKwIj linden wir die bnnteste Tnriiertiiig, wir z. B. (1 tS: 


Tmrt JF’crjws ßäiihf 
FörttmtuU »iti Bcig trdisif 

äXzQi 

u J. J ^ * *1^ 

K ‘ r ^ K 

K . ^ 1^ J. . V >- 

Di^ weiUgei^ A)i«n#hman von <km ZweibeliungiigeKeLz inO^’ii eniweiler 
wieder auf luiui^iliafter Überliefißnmff beruhen oiltrr duroli rüErnien». wie 
sie hcaonden; t>ei Kigennainen ^atettet Kind, iiii rrktflrrn «ein. Ala Beb 
Rpiel nihrc ieh il h aji, wu die tlandsdirlflefi lesen; 

Ä; €ti}iefhiliur Jiir ßnu ttU 
rmd fiutjyyf /rrffti^ 

Itz Ctnuzämr ßnn ftiu rmt 
/ftffui ftjiryi /arfff-F ttdii, 

in 7? Cehlt ein Wort in der xweiteii LangÄvilc: Rlr den rf/ifV/e*Reim Bvie: 
Frrffuit lüge» auch «oiist Beispiek* vnr* lu L fthlt die Hiiidiuig aii zwei 
Steilem Nun ist ciuweder bo zu leseiit wie icli unten S. 37 gednictt 
habe, oder etwa, wenn wir dM Zw^ihelmngage.’teta durohföliren wollen; 


Üonc/wtmr, FiS Find rdn» 

Rmnj Ferjfwtj fargfM «*ön. 

Aber in Hmlnm Strophen wire die Besserung nieht <0 leicht- So hnhcii 
wir in nr^Udm II ta. orrfewArft» II 9, ndnitirUt III 8 Vem von nur etuer 
Heining. * “*" " 

Iiie Gedichte li’Und III weisen meist Kurzzt?Ueii mit xwei oder drti 
Hchiixigeii auf, und zwar so, daH in 1 drei» Tniswei Heliuiiji^i tlher* 
wiegen. Oft Ut ein PamUeUsmiw zu erkennen- do^ fet c* mir nielit ge- 
Itmgmi, genaue Gesetze oder Eeg^ fcai.ztistcllen: 

Der Jündrcim Ist ln diesen Gedichten streng «lurehgeBllu't, und zwar 
ist er durvhnus entweder «rin- oder zweiailhlg. Nur bol Itigeniounrn, die 


V2 


IC. Miltek: 


ja Id <ler trUchcn Poesie Lbtenzcu geatatten, An.leD wir in den ein- 
«It% retmendeu GedicIiUiii audi zweUilbigon Reim (s, R. ffi: i)ift U 
und m den zweisilbig reimenden auch dreisübigen (a.B. Crat\omüm: Ei/Uh 
mmn I 3 [IT M; Cb/rihfc:owTÄAf [ 14). Merkwürdig ürt, ebenfiüls bet Eigen: 

das Auflreten von iVWdrremi: Fot>r^ m 9. Gfo«: 

dl. 10, und Ooi^ ni 33 Ist eine arge Lizenz. 

Kbe id, ,,mt die Gebuchte mitteile, mödtte ich noch kurz festetellei. 

.1 7"T ^ .id.«r 

erolUg , Wie eheed. J 31 Mrntta iireieeilig-, § J 9 *e*eerito -d«ü|.i|l»- 
MW. 1^ werfen ^ Ve^eneu 

»‘idimiitg natA, dJe in der jUtercn a ti werden. Die He- 

Gedichteii* wie den unsrigeii. ziikam abgefaßten 

üheciritgen worden, * * l^'^nzililende Gedieht« 

üwprünglieh nlwr bezeiclmete natA ßowiß ket« e i »f 
«mderii hieß 'Prelalied Lobli»./T‘ «it nt ^ ««»oitderes Metfom, 

li.LT^’r'eir'S:: “ 

^u^jKt «me «Hier« VonJon *b««<wL «nsSie „„'S'« wwrf««, 

l-hH» t.«rt»cd UHth ir. T l]i fT^ 1 f 

L» «wria «(« ln IVoVu*t«,h«tt lUr ^ ««»'* 

jS. Ä* $ M}i iSn wirf EQcb «nliw »«nwiffwJi/ ^ IS^t dunkt« «uujziBndtf 
t>li‘Ji<i»i^rt eiiiJuitcti. *51 been[ti!!l4iB tliere ibißvcntiuuleil^ 
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toühtitKi Fitulai frrr ms5 mth 
‘den Herrgott 2U feiern iüt bej!j$er al» Jede« Preistled'. 

ln weiterem Sinne bedeutet e« einfiich 'l^b, JPireiflV wie %, B. SB 127 Ui 
föT mgtwptd a fuilha fo i^im ‘sein Lob unter dem lUtmneL za meliren*, oder 
Ir, T. fll, 37; ffU, fon» fri mth 'der grolle Oeiiftiis, ein würdiger 

Gegenstmiit de« Lobea*. Vgl, ferner aryniiA niika naiAbSiidaeA 'ein gefeierter 
«itgreiclier Di-eiftscUUiger im Kampfe' CZ. VIH 307,9 11^ unten 12. 

ln ZnsmnmenRetznngei] liegt nalh außerdem in f€f-iiiad‘^ dtfcAnftad, sett' 
itath'', wo 6» lowobl gewinne Metrent teil» in abgefiißte 

licdlchte li^eutet. Das kyiuriselie n<7if Lrlßt Klage, Weligelieul', eine 
Bedeutung, die wolil dureli tnarwiiinl beeinllußl ist. Sie liegt atijclj in den 
Ableitangen nndU und otr^nadu vor, wo 0^ wie ir. üar den Sinn des engL 
'dlamar bat. 

q 

Am liebsten legte teil nun die vier Dediclite in Text und UUeisetzuug 
Jen Faebgenossen vor, ohne Jen Versneh ta machen, die vielen schwierigen 
sieb an Kiitstelmiig und Überlieferung knflpfeuJw Fragen au beauLwurteii. 
Otuin sobinge wir noch so seltr mit Jem bloßen VerstKudnis zu nugen 
haben, muß darüber hinaus alles höchst zweifeiimB bleiben. Indessen 
wird die ^Ueilung Je^n, ^^'na Jeh am Wege aufgerodl liab«, dem Ijeser 
vielleielit Kaclisiiohen ersparen oder erleichtern, 

* tirf^irOiiglklt, wie Thiirnarsen, Ir. T, lll, 117 tsbint, »»viel st»'Erngsuug»' 
Itisi, EinwehniDj^fid*, 

* Oder vlelhticbt wie Ir.T, IJI, ji, 14 juweliTiGlien «teilt, ln rieiiiimlA. ii< lo 

Wertteil Gedletite, ' die In mAMa»^lr »IrgeASt stad, »Ls Mwiitlt« hettiiebntrc, 

* Vetsehfedeu von d> L iiiEt dinii «» jdier verwitduiill wi'ol. 

irJnl aticttL IL 7*, > ■ vaui Sinus d(>r’'Xtrjle j^eUrtuehL 
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L Fursrmdud LadeinD maicc Batrehedo. 

An Ah erste StcHw teUe ieU *-in aedielit, wijlches s!eli leidor nur Ln 
f^iüKT cinil{{iin Abwlirift in der äus fter ewimt nilft« des [ i. Jaltrhuudtiits 
Ätamtuenden HaniUchrift Knwlinson S. iiöc erltaiten ImL Nur 

die StrO^die flnJei sltli, wie usliMi ^rwütiit, nj dejn älteren töRtri- 

»ctien Traktat Hr.T.m, S.39) ätierl'* Die starke Aliweichiing des bäer 
gelintenca Feates v*in Ra^linsan sowie cljiiije Ueaseie LcsBrteii [n(itAi'At)Nr 
und m/ArAr,/«i>- statt und tttlhrhobfntr] zeigen, wie iiQtzlicli andere 

Kopien sein wünien. Denn wenn Ra wl i it so n Im (^n%(>n aurL ak eine korrekte 
Wiwierj^alH/ d^js (iediekLes ongeselmn ^rerdem kann, so fdilt ea <Uw‘h an 
offenbiirtin Vereclmribmigen imd metdstdion VerstÄßen hIoKl 

Im» Gedicht tShit die 55 Eiinige von Ijun-stiU' auf, die zugleicjf Oher- 
kAiiigt- von irland gewfi*:tm »ein «ollen. Daß die giriße Mfimahl von ihnen 
daraui’ keiimn Änsprudj hat, habe ich adion hj TlaiJ BrJgJt' bemerkt* 

Udie Tatsitehmi suelmn wollen, aiimclies wird ja auf alter Crberiiefonjim b«^ 
nihen und historisch glaithwürdig sein, wie z.B. dio Rdle, wddni dU dj^i 
Hngeltesteü Temuir, .yenn ujid Oräaehu in dar ältesten Weschichte Irbmda 

K^pielt lMl«n (Str.4 aml 5); lUo sojUiri« H*giam„g Oaüiilra (Str.i6) «nd 
die Kampfe Bn*Ka Baml.. »mlirtaml («VCum«, Str.17). womit wir 
m ,1.1. rliitdi dir lirgLmbigto ««.diichp, rtotreum. di. Br«»iis Tod 

‘“f fr<- 435 <«irr«6 b.TirJ.u.„. Au.1, dl. Erwltami« der «müt oid.t 
bctoiraiten felmUidirai OrUrt» Crolhomun rjnd EUiomm. (Stf. s). di. HI li 
wiulnMiren, wird «wiß .ine liwlortsolie Gnuidk« Iwh..., ln der Uaupl- 

ri..r vmiie rt der Di.l,..w n.r di. Epitbe u., mit denen «■, meSet durch 

«Bxx"- 






üfwr rfw iKfea/» irikfe Dk-Ahtitg. IS 

Allltcrntlüii seine Heldcji sclimftckt’, sowie <Ihs HmufUheniR seines 

irCflicjbtes, Jjiß sie Tiira gewnonerj imd Irland helieirscliteji. 

Wenn tmser Gedicht dem ülchterLsdcenn^ rasöjBalreliedozugeüdii'ietiiyi 
winl, si> ist ilaratif kein Up wicht zu legen. Defsclhe ist in der Äuge* als 
IlufdltJiter des Königs Niall NöIgialUnb * bekaime und soll der megcvater 
des Toro« oces gewesLH sein» müßte Jilivo am Knde dea 4. Jahriiunderte 
loht haben, da Nlah nadi den Annalen u« Jahre 405 »wurh. Wie Niall wihst, 
«oll tT TOfi der Hand des EcLn maet Ennal ChemiselRig geinileii sein, du stnr* 
kor Anachronisnnis. da Kehn ein Urenkel dea 435 gcatorhenen Breaaal Belacli 
war. Der Sage nauh hatte slcli Ladcenti mit Knna dadurch verfeindet, daß 
iir diojtem auf seiner FlncJit nadi ülater Nabrnng rerweigert hatt«. Au« 
Itaehc dafür lerstöno Keim das Gaus dea Diditers und tötete seinen Sohn 
Lpftt, Dann heißt oa; ‘Ein ganitea Jolir lang sang der Dlehter Spntt- und 
Uohnlirtler auf die Männer ^'on Ijeinster» an daß bis zum Ende eine® Jahre» 
weder Gros noch Korn noch ein Bla« hei ihnmj wuchs*/ Wie soUte nun 
dieser TodfoEiid i^einstenf daan gehoutmen sein, die Anffi)rüebe der Könige 
von Uinfttcr auf den Tliron von Tara in Liedeni m feiern? ünsetre Hand- 
sehrilt sucht augcnschoinlJch eine Erklärung da/Ür zu bieten. Es heißt da. 
dnß l^adcenn ein ßnider des Bn mace Boirehedo war. Der Ist es, der flin 
(nämlich Laikenii) mit. CnÜiäir bekaunt machte*.' Bri ist aber aus der Sage 
von der Vertreibung der DmsI als ein Druide heknmit, der zur Zeit de* 
GrimlhiiiLii macc Ktwkai (Ibcnnselaig (ge»t. 48^) gelclit liaben soll*. 

Nun wird sf^gar auch itnser nveites Gedieht dem Lndcciiii zngcscliriehen. 
welcIiM die Ahstoinmung der Köui^ von Leinster von Knna (kmnst'lacb, 
ilom Vnusr'seinris llauptfeindcs. bis zu Aitam ziirückYi-rfolgt. Beswer .stimmt 

J So wird bt S^.tJ FeftnlmU /ial Rfr.j) Kcredaeh fif vt, S*r.i» ItifW ™, 

"Wir. 1 j Aillll ttrhrr rmd CflfjrjffP flniifl ^uitf« a » ^ i 

» Iter Nbii»i tJdi wollt AUfr i^iJ xu^umm iibti wHifile üHnijie* 

bcdcinew. weiuiOTlery mU vt^iatr ttUiwH tad^ JwjwiAte reebt lui. DössiJIh* Wurt 
winl in ilrtii BnliiAiiieii öiatmV euÜiBilvjt wui. 

* SJdi« ilie Tod-o NiJäillf^r Hie idi kn OUfl Mmtiliii«*! It* B+C iiurfcWäi^e- 

41JI1I IllicwUi UaLe, 

* I4l4lmi£i irtÄf iliircliPtLi ^ IMS .Vraldtv |iTiuillU NpJII* p* m-0. .S. f i 

* KlifulBiit Iftn «inutl fillil Iflnitti M «intind 7 «e Bmncwl h*B«n 7 t« n-iffffdri«, ro 
iiA riiA.w ÜT ftl t»rl>ur b'w lUI iliiith vft eeau uiMLnIno, «. n. •>. B. SA | 

* Ib rto U l«*U.iir flrii m:ir Itnircvila »■« 1* .<ilfir iw«nii i# r rwhic ftir &, 

CjnltBlrp Kn wt, ^ 3 hi «fr- 

* 5^eljc V Tyiitmmflwr MV. S,io^siT. 
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c*, wenn ilim an [Leu:» wo eto ötidldtit auT den Tod Jes Dichters Becc tuacc 
Defpiin beigrlegt wmL, der mit t jo luideru Diohrern von Ecliu ßrschlageii 
[W:iii soll, weil er desuen Viiter Emia geachniüht battet 

Ea tat alter auflh durch die Sprache unseres Gedichtet Aiiageschlosac»^ 
da0 es ins 5: oder Jnhrliuniirrt surRckgeht. Dagegen mdchcc' ich es Ins 
7. Jahrhuwlert setieiit wozu minches AJtcrtÜraliohe in der Sprache z» he- 
niclitigea scheint, worauf ich in den Anmerkungen nufmerkMoi mnehe. 
Unsere ersten drej Gedichte werden alle Jursundud genaimt^ d, h. 'Erlenelj- 
timg, ErklÄning\ eine Bezeichnung, die hesondm filr gem'alogische Ge¬ 
dichte vorlromtnt, in denen Könige und DynustiBn ic r^wot gefeiert werdeu*. 
So lieißt attch ein in Cölr Anmnim §112 zitiertes Gcdidlit, weTcites u* tu flbcr 
die SöJiiif lies Conn t^tclinthnch handelt’, 

Tch [kucke nun das Gedieht nli. wie es in der TlandscliriÖ steht, in 
welcher es ebenso wie die «ndern drei Gedichte dem sonstigen Gehraueh 
[ler Schreiber entgegen wj geschrieben Ist, diU3 die Langzeilen je eine Zeih? 
ausmseljp-n. Wo ich m> einem oder dem andern Grunde von der Über- 
lieferung abgewichen bin, steht die Ij-jart der nondschrifl in den Fuß¬ 
noten, Die Begrüinlimg meiner Äudenmgen wird in dtm Anmerkungen 
gegeben. 


tlijjtdi 


Ifi ö SO ia Ebmiuind Latdclzid. 

1 NJda' dir flcrmait* dahi cach rig römdai*, 
raimse^ rig Teraro*, tüatha for alicht slögdal *, 

' nidu * alitit Üt du deF 7c. L!,3itii 3j * rnniclR 


mlmii 


* IfAllFl 


* LI>jo 3 » 45 ! EwJni uiAf ßan, CflinmeLifg, i» i man BJSw lufn; rVEtSn Int ^u» 
o.» te .1. Big« k,d* i Hallh Bfic« I mßrts,«. { nmaidh Eint s wUar -i- ^ CdmüSah- 
Lttlgceon nu« HAfnTjiiida diiii: Nip sUiiti iiiw, 

- a! ^ IJiddnd. USwL 30*, , t6e 7, in»rigiil UiW.in ma^ U.rrJii<t» 

pamBle hE«..n fnri.onud n-aR« da 7 ^ 7m ln,,. (.VnnwlaeJ. 

a»« »™ll rurii«* 1,a «. ilcd «r .«naibalt Ädam. 

Ib,.[sb47, WM riirtimUl» <WBr«MW (ätIL Ha.l I-'iti) di, rlgalb Ugun, «.,if5«,a. 

Dflr IkfifJjt iIm Applu, (fv Tvhn» OalHcb, Dap.ii) ader vlBl inriii » iQb«t 0«nEI[r»> 
manm« ßl*,. d« Liiid de, K*lll«bea lu HRrttn 0^ ßJtuiU», ,trr All«- 

liragn, mtd de* rSmbdmt tlpwHlnm, „anai* [imöHio «ir Cc w riw i/i Xmap^ «m 
ne«or^fri.rt^ aSWi gicteh«uij Am lUu|vithffl,irtn Aer linltocbeii IkrtlcndldiHnijf laj-, 
ini o^hairt In fiU jsln famiBinjiJi haw. 








fflVr diu irinrh^ Dkhtutttj, 
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2 S««r CÄthinU’ ciktft&ta Slö*n Labrald Loogseeli, 

Ico nitbaeli. lUlbciiobir» cBthchobSr*^ comseth^ 

3 CÄiitmil* AiliH fri 5#f»‘ iH endta Crotliymuirt*, 
cn>thiijs* Abintcliiiio aWw iwUi nl^Itoirtuitt. 

4 Ollam* ICIggH äigtbtfle Amloigaid 5 n Oengns, 

Attitib iüpba Tcinro**, dosnort Arldn-ö^Iiß- 

5 AiUinn ehnibid, CriiAGhu» cäinu dfm dbulgnai, 
tluir cojiaeTAd’* römd»e rigrad rüfld rindgiiai. 

6 Rcwilg Brcfittl Bivgom bith [inlbu*ibthoc){i lUnn Fergiw, 
llaithius füd Fedelmid Fötla deinlel dfirbgus“, 

7 HU^ius Fet«dacI»'V (lAitbüin find fetLtiiMh. 

CriinUwim roscracli rüsd ccchtmar, 

8 Itwilgsius Miig Airlt, jijjüiuA Artt^aitbgniad**! 
orddaigalua Alld^t» Nuadu Fujtdiu dflitbgniad. 

9 Ffjglas Furedwb fcr in, AUit? Glaus gUmm*, 
g^ua förmiwch, FiAohra” Fnbrec fimnsu». 

10 WUgis BreaAl ßrec hcnmecli iBÜcnt*ch maithri**, 
gubuit» Ico, Lugaid Ijölbfind" ferdiie ftflUhTi. 

n Faibtlus aocliuJdi Setnae'' Sithbace, selgust 
Boeisiis Ndadii] NecbW netiecus’* Fftigits 

12 Fniigge'*, Rüjid R«a Äi wirc 

Iii röl raniiEAt a mnice. inäir fri feochra* ffaga* 

13 md" fili, Ailill aoher, cöem Coi»T>re%, 
ti TÜanafd, ruc co riga i«Tni u-oirgcn®* 

14 Ruiri Mnclie” mircharptccli clönu crioh» Cötriclie” 
CoDclitibur. cnur cSin coÜleu (jtudu oocridi# , 

15 Mug l^rlib, CG* Cbotbb, Nia Corbb catbri, 

CarbbmiMf fiat, Feidellmid talmteUir" isth atbri. 

16 Attrelb Catliair eoecait rabliadw bdan^th, 
aiccid Fiacba firmaitb, ftaitli fedjair fiianidalth“. 


i'BÜniiUllI 




* cnlinBurli CHBf owkirg ^^Illßtt■ 

Ulu>fljc| Id. uUhvh niUiebwWi- r^UieboM.- ^iiiuuwh Ir T-lti. 

«deTfs<ri 4 ** fciwUiA ’* mlbpTqtb *• (Urlirii 

*t «‘üifr '• ’* AlrrM 

“ pqAtiiA ** caJllHiiirli - ctit^ 


miiid ' ngif 

Ui fiüorcFftiil? 

'* niAlkH '* lülfiinrf 

mm flu« " cnirppfe 

riusii cl«i JfilrrÄr ** ftKihafr FmimfinKb 

mrMätAb^. ms. 
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IH 


17 I'^bris Uitfcbit (K>rb 

l>nus sräbu all Chuiim\ oerua/cli Miir ftriiaiil ^ti in4, 

18 Ooiutärl in ri tuttd olrl>\ itrdmggr dnitiaiua^ 
rolüi maei-u* UftWjnir Up!ii, 1 llniäg: lomgslus*. 

19 I^figals tuäni^ Muirtdadi Mtwniiüiwli sö^Kdjfaii«, 

«ain comarrtila«, eomarbbAn^ ^emclilant). 

20 Coöjfpib müru märmfllgc’ niHcri Mf«!*n*ch märgoiii, 

inncc .ti^rltiuuii In närguin. 

21 Wöln nithsoh Nad-ßiifdb, biir Eira*'; bÜJMlaob boaiiltt* 
büirJfl möftd inatbithvrttL'h^ caLbcbciroch ci'ÜJiblti. 

22 Cur«y diiwloirg cbatlibüjnlaig cpcbc" dm- sIÜAg j^Ämcirt, 
«l»ji mostt'ibUB di tboib Tl.eiuTO** müwlb'‘iiimei«lit. K. 


* nnifl 4 
^ cimrirliVia 
1 ppm 44 ^b cjii'Jii 


■ fwirii * * rud^tim 

• nhrriiuijs^ * (miljdpab 

** tJutli itiiinv 


* imm * fev^lfti 

hi^tic CnDlIi^ 


1 Äißht geaieint mir au vt-ig^en d«« Oeanltiek eüica jcdon ruliiiiMiiebeu 
Kfiiiigft, die Zeitllufte der Könige van Tara, gesdnu-te Völker auf dem 
Krieg^fsd. 

2 Ei» edler Sdibicbienlielil, sehö» mul bünd., war Motn Ubraid Lang- 

aeeli, ein kainpflirreitor Le», ein gefeierter Ilcllcr, ein irtiUrlitiger Helfer 
in der Scliladit. 

3 B» h«Tltol.B, UeM ™ AUiU bei Ktapfen «eRCQUlfe Unmm 

von Crüthijdiiiin; der Schönbrauige eracbfttterto die Sclibiei*to;ibe der tio- 
fddfl von Etliomud, * 

4 Eil. MeJilto v«. Wra,l ’S« der tiite tX.,™ a 

kW-, IT WwchliW die Halden Tunffl; er eroberte « diinh aelne KraA 

Allmn. 

5 Alean, daa runde, Cnuelin. die aehünate Hibtdfeau., Burgen <?), 

Tecl'r eine mbpiTOlle. Marke, apeeigewalUg« Kbrngeediar (mit Blut) 

iftrbZje fr), ' 

6 B^al tirtgöm belmrradite dl« atolae Welt^ bluirot «iLr Ferguar 

ein frai^biger Behmadier des gewaJtigoji Irlands war Kedclmid vrm 
echter Kjiifl, 

7 r™laeb eignete m, ein gWeklieher, erfolgroieher FOml: Crimtlinnn 
flt^r siegreidn*, der starke, rechtmäßige beiwhinote (?1 es. 



Vber rfif (ittfUf. irisrhf jykhiuwj. 


8 Mug Atrt AcbUcbtettr m, Art, Jer «Itt* TCflmpi^, *rbwb AnÄ|iCiicli 
(iRimuf; Alldolt «whict« ea, Nuatlü FuiJtlhi (war) ein fürstlich er JlAinpe, 

9 Kiu glorrelchPT Statm war Fcrcdscix Foglas; Äflill Glaa sftulrartc 
e* fvoii Feinden), etürmänd crgrilF v 6s; Fiacjira Folir*^ Tergowalügte es, 

10 BrcsfmJ BrciC, der fclilogrertigcv telclie, lapfcre KOnig, sti'cckte c« 
iiiedtv; ein Löwe ergrtiT cs. Luguld l,öthfind, ein inxnnJtAfter, fiinfü lebet 
KflutEg. 

11 Seine Sithluir verlicert* e* mit Keereemacbt wie ein Wolf; er 
worf es zu Boden; Nuadu Nrdit befreite cs; Fergus von der See sclilug 
es in Handr 

12 Ruü der Hote, der Edle, , auf dem SclihdbtfcUl leüteu 

f‘S seine grt>l3en Sohne mit wilder Zumfiswui. 

13 Find war ein Dichter, Ailill wnr grintmi (,'^rbre aeltön, ein krnlk'* 
voller König; hls z« Königen niilnn er weinen. Zefatörungslrtuf. 

14 Jüri gt\>ßer König von Muehn, ein gewnklger ■WngenUeld, der die 
Gchlete von (kitrige iiiederwarf^ war Cnnehobnr, ein intfriäcber Held, der 
ilic* W'flUe der NRehbangfbiet« vtrlicerte. 

15 Alug Ctirh, Gü Cborb, Nin Corb war ein Seblaclicetikönig: ronn,ic 
iVür fiivigebig; FedelmJd heberrsclite das Land als neuer König. 

16 FftnfzEg Jahre lang hatte (^aümir eine dauernde IlenycluiXt imic; 
Fbdiu war ein Fcblbaucr. der wahrhnß tapfere, ein wilder, rüJjinlicb g«- 
wninltcr Fttrst. 

17 BresaT Bclncli war siegKdeb in Sdibicliten, ein sieghafter Kälmiic 

wie ein grimtnur er schmetf-erte die Angriff« vnu Conus Gesdilccln 

nieder, «in tritunpliierönJer Held, «in bairor Kämpe. 

18 Der fltftrke König Iiestritt die Erlwcl>nfl, er warf siu nlöler; er 

s(et er »clilug die Söhne Llftdmin von iJffey. er vertrieb sie zu 

Seliiff. 

19 Mureduch Mosnithcch aus edlem Stamm reijagte fiewnltige; ein 
ruhmvoller, eiuziger Rival, der Erfur von sdiöne« Gesehleditom. 

20 Der jugciiflUdte König Hucnecli. du gewaltigi^r Sproß, ejoberto 
die Mftuw'jj der großen Ebene; der Solin f^irtheniw, der Helfer in der 
Schlacht. WUT ein geleierter edelgeltureiier Helfer. 

21 Ein strdibarer Kämpe war Nad-ßuMb, der Sohn Fjres^^.ein sieg- 
reieber Slegeskonlg, du trefflidirr Stßnner, der gute Vertjflge schloß, ein 
bnrier. echlachtenltilirender König. 
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22 Es «fju*« blutrote Helden, dk> üli^ Gteiutliiere von gewnlüger 
Kndl sicgreieiie Sdtbuditeji davontnigeii; «mveisclirt scliteuderten sie 
von 't'amfl Hstde iui Kampfe, din Killen. Üntadeligen. 

Änniorkiutgnn. 

1 »tati de« liimdsciiriftltclics riiiÄr, das wolil «Is itF div «tifge- 

feflt wtirde, halte Ich (Hr eine sichere Besserung, dfr auf Personen Iiczogen 
komnit E. B. in einem Gedichte der Brüsseler Gandschrift 232^, 263 b vor: 

is 10/ so n/i 3 ^ut as dfr tshid «y^/isri^ 

und mit dem Gen, ist es auch TTr. 1233 gehrauebt; du ntoch /m «ßir lirf- 
hartn*^ min trmpuL Ein dem Liigalr lau Hi i zugesehrieboucs Gedicht auf die 
Sülme ih>« Elin« Ctiimsclacli {Lli 39^ ^ (Äugt ihnlfch an wie das nnsrige: 

AY rffm fiiipejf /irrmat drpmae arSdü CennselttUf 

‘Nicht gt'siemt es mir, die edle® tapferen Sühne Geuuselaclis zu vergcasmi/ 
Die Amlcningen r&mdai und slÜgiM ergeben sidi von selbst. Da 4{kAt 
niftuullclt ist, hi'xieht sich itlOffdai auf iünthti, 

2 Die lj‘san von lr,;T. III, S. 39, die sldi sonst gut hüren Wßt, gibt 
nicht die nüüge Bindung mit der voraufgehenden Strophe, cathniä^ Ist 
der raltteUr. Nom. statt altir. mt&mft So steht auch Str. 3 ir/imn^id. Der 
Binnenreim naiAeltoi/ir ■ mtÄrAoftür kehrt in Str- ao wieder. Zu uttth-rAnt/ir 
vgl. nath-bfbutufK CZ. Vttt 307,9. 

3 In coimnitiä lirt Mht sidjer ITlr ttSüt vcrBohjiehen. So steht in beiden 
Handschriften des Gedichtes über Macldüin» Mi^rfniirt § 8 statt <rtfm 
fÄnecd, 1, 8.5 0, wütrend es ebenda f§ 52. 133, 177 coih. eair vcjIbhridK'n 
lat. Über die Ortsnamen EtAofttmi mnl CmtAamun weiß icli nichts''beizu¬ 
bringen. Sie kelirpo BI 13 wieder, wo Niudu Ftüldiu gegen dle.se Gebiete 
kütuidl. 

4 D'-r volle Snme des hkr crwÄlmlen Künigs ist Olngua Ollmn Ain- 
luiigoid. Ober den Namen Atu/orvptui habe ich in ‘Hall Brlgit', S. 7 gu- 
handdi. Nur hätte ich dort nn- nicht ak bitenaives, aofidem als negatives 
Prilfix fe^ji sollen. Der Öen. liegt in og. AM 1 . 0 NGATr( 0 ) vor- Statt 
t^wrt ist wohl dsH filteto tofnort elnznsefaten. über itrWji- s. ’Hail ßrigit\ 
S, 7, Aam. 4. 


' Tn Ilph rniiti'lliJi. *, *, 4 fr nWlil>i!lt tMnml aüühiutVt. 







^ifT ^ iriat^ie Dkhtung. 
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5 Übot tlicse Sixoplic B. 'Hail Bripit\ S. Sie hat zii vfetei Wiedei^ 
huhingsn hei gpHteren Diehleri» gefllhrt. Die. drei Fuetcii Rldicn nudi in 
riiiem Gedichte in Rswl. 50a, S6* «usamniai fftyiaimt: 

CcfHp/e Nio /er /mir Thtairaitf^ Fhd i n Atmn vrrft^^na^j, 

Ääm hi CruachatJi chlemnaichf büac&ait soömd atrt^A^lairJt, 

Statt cäinu tot entweder der SuperL nJinnn oder das Sahst, caine einzu- 
setaeit W enn dliir nicht für tiiir ■verstchrieben t$t <ygi. turu 111 3 i)> was 
ebenüdlB Bmdrai« mit ditu^ai geben würde» Hegt vicUeicht der Nom. PL 
eines eeltenen thr m. vor, da« nneli in DoraA, lardoraibt Cmn Ihr (Uogan, 
Onom. «. \,dora) und /toru BB igbe ag eatbaltan sein mag, 

cojiiSf^rod tot wohl sicher in wnurfmid au Bndemp du eonst die nötige 
Allitcnition fehlen würde, Vgl. ivriJ [ntc leg.) süi m i^bta 

dAS Meer mit (blutigen) Spccresscliimem , 'Hoil Brigit', § tS. 

6 Brrgom ist aucli II 19 und Ul 20 ilir Form dieses Bciimmens. die 
spAter gewöhnlich ßrfffftjrutin (IJ. 43“) »der ßreyittioa (HawL 502, 83» 37. 
1.1.31 IM 39} tolltet. 

jfqifAfu.* {st, tm Sinne von ßttUh aii rasspn, wie das AbntFsktmn cnwafhua 
l» 17 fär comm-baa steht Ito FSthi nto tjeii. von/o/Mdw nUhängt. ist dfin 
ein düinr zu korrigieren, thrirgma tot sitdier ln drrhguz zu Sndem, wtluhefi 
aiidi BOJiBt mit PWgui nsimt. 

Der volle Name des hier erwÄliutan Fergus war F. Fortamiül, der des 
Fedelmid F, Fortran Fcr ßenn (s, den Staumibftum. Uawl, goj, S. 1 170 - 

7 UGgaiua. Hier folgen mm eine Reihe Verrbailbrineii <les IhUtcritumB, 
ilie alle itos fifligierU- fron, pera, der 3. Sg. ftni. (auf Fdtk bezftgUeJt) ent* 
halten. 

Sflredach. Ich liabe Ider die Altere Form des Nainens dugeaetzt» die in 
Str. 9 in der Handschrift steht. Der VoHname dieses Königs war F. Find 
Fcehtnach (vgL Cdir Anm. § 107). IX 311 a 4O heißt er F. Febtto. 

frhus. ICin Verbum /*kit» tot mir nicht bckwnit. D*>ch mag v» mit 
rüf^ekättr (Thes. U 399) verwandt sein, wofilr fiC XiVI, S. (6t ron/ek 
lieat, ()der ist fiikv* statt eines spiltwo fütims *n schreiben und (tu ein 

D«^l)oniiiuitiv vod 'Scllleißi' 3 rü ^ 

8 aihias. Hier haben wir wohl das ans den 'Anclcnt Litws* l«- 
kftjintc Verbum mVm» 'ich hRl>c Anspnidi aiifotwas, venliene*. ein Synonym 
von tüiijiM (vgL Str, 7). zwofsÜhig z« tosen. Tdeser 
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K. Metek: 


idiomatische^ iTcVirauch des» appiwitwiiPÜflu üctütiTB kehrt in wnsciu Wc- 
dichten liiuHj wieder. Am vcrstiiwlUcliflten liegt er in aotchvii Wendungen 
TOT 'Wie Ae/rtr btirlf fiikiidifTtktd fStr. 17), ein liliomt welclii» «ch im Eng- 
Uachen besser als in» Dcutecheu wiedergebcit Ififlt f'n flerei? beor oi* » vic^ 
torious chnmpion';. Dos Idiüm Ut ntich wold^ wie. so msuche midere 
taktische ErscheLiung, ans dem UältHcljeu Ins Englbolm geilrongen. Vgl. 
ilfls miglü-irische 0 liroiA of 0 hay u. dgl; 

Nwitk FitiMm, gfiwöliTiIicb F%aitlfm (Gen*) ji^nannt^ stso wohl tds 'Sohn 
de« FuUdiu* gefußt. So JV. Fuitlt>n ü 31 l a 44, K, Fumon UawL 
83*40- Coir Anm. § 183 hat djuTm« Fnlftin gemaeht, mit der beliebten 
archaischen Dinünutivhildmtg auf-ffn. FniUm «tidit auch H 1 r nnd LL 3 (b 46. 

9 FfTftbfrÄ Fogks heißt LL jita 45 F, An-, dalier nennt der Diditcr 

Um hier f/r /»«, ebenso wie tn Str, 7 die Bciinünjeu Find mul 

Co 3 t 3 'ü£h als gewölmliciie Attribut!! verwendet «bid. 

10 /Sdyis fbr obiia Objekt gcbmudit.. wie Str, 17 /orttrin, 

iMhßtui. In dieaeni Beinamen hat sich die alle Foi-m toth statt, de« 

späteren iSat/i crli alten. 

11 fmUha oder /iiäsms? Ein Verlnmi Jaibtim int mir nur ans Br-. IK I». 
g JO bekannt, wo es ein Dcriominßtiv von /sU ‘Wnlf hn Sinne von Ver¬ 
heeren, vervdlaten au sein nclieint (int/m hmhr oc /tiptad i rffn^ OmtUfi'lU), 
Stokes ribemebit ‘wore-wolflng , indem er die Ülosse fri/äetnd i> i «m. 
naehinM, Coir Anm. §315 heranv.ieJit. 


süi'buidi, fltntt de« tinmUglfehci) sofiftoiefc der Handschrift, entweder Akfc, 
ah Objekt von /bil^m, wo -iu> dam» jifideptisch t.u fa.s.seu wÄfe, 'ode^ 
wahrechcinltcher. wie ich Qhersmt Labe. Om. inetnmmvlali». 

Hflyu« — keJirt III J3 wieder. 

fimscait, wohl Sicher ii» »tnuctw s= «tmIsoms ku flndeni. 

FefffVJf FairgsP gehört zusammen. Solohes (Jhm-tfn.dfen einer Strophit 
ln a»e undw ist in diesen Gedächten nlclit ungewöhnlich, Vgl. lo/t t , 
12 riftrp rmja ist mir uiiverstflnfUioh, ist wohl (Jen. $g. von 

rfarj aber Über rrrtju weiß ich außer Cormnes rpttf m (§ , io»t was 
eine tolle Kuh Iwdentett soll, nichts licizubringen. 

Bas handsclirifllicljp ntarrofn^fmi ist siclier verderbt, i-o/wAna wOrde 
gegen d<e Allitcrs.jon verstoßen, ü« der Schreiber der Ilandachrifi oft 
n .biU r» (_>( fldw bl ,cüt B. S. *38» 3,, ,351, 

Auch wüij lu^r fri 4j atu 


VltT du älit'su 23 

Die Söime des Russ Rüatl, weJoh& di* Hcrrechsft imWsr aicli leilcii, 
sind Find Fili« Cori't« f«r imd AM] niRuc lUägaeli. 

)3 DisÄ* 8trophe Ist toü lujitenjn Dlctitrrn «ft niiclige«litiit werde», 
so von Seiichäii (s. Hall S, «) «md vou CJrÜianÄeh iia 

Göll) Mid« in sei »ein üwÜiiliie A vköktd eMin Cairpri ttSaid*, dessen neunte 
.Stroplic lautet: 

Cün trf mnt'fnt IlUatti iud rTff ffuloüt in Ü*^ ttamaA fn'. 

i'W I d Aßtm, Ääitt CrSaich^ Catrpfv ihnaiii i T/mmir 

14 rn/Ar&rA.’fOfTwdi. Hier nmß der Roim xur Rekoftstrnktiöii ver- 
helfen. Der Sfamiii der (’otrige oder Gatrige wird iin R»cU von Armagli, 
(ol, tZh (Thes. U 240), erwlOint un<l als tiktinr A«ic 1 Ctiu bezeklniet. Das 
sulieint allcnUiij^ vnn Anuajfli zu weit ahznliej^n, Alter wie koiniiit ein 
K5ni|( von Ijolnfiter flborliÄupf uaeli Arniagb? Ist iKuwlioluir Abrat- 
tiiail — denn un» diesen liandeJt cs alcli — mit C<iudjid«nr in«c Ress;! 
vcrwecliaelt? 

15 <w/Arr. Dies Korapoaltm», das mir sonst nur noch IT 6 und lll 12 
Ue^^iet isty enisprir.lit seliön dem i^l. CflAi^rär. 

Corbbrnar, d. 1, C, Gelta Gäetb; FedÜmid, d. l. F. Ftrr »urjjlns liUwL 
5Öa. ßjn 47, IAj ji Js 57). 

fabior lat wold sicher In /alna^Jar xn ftndom. Fomien dies^ alten 
Depunena sind auch sonst vereehrieben* 

16 Zwischen den Lsn^eilcn fehlt die Bindmig- VieUeicJit lat Itti 
Aaiaevi zu lesen, wie ja der volle Betiwmc riaebaa lautete, d h* ‘F, qul 
fUit eolonus'. 

föamwtuUA. Hier fass« loh /vom 'lArnii OetAse im flhertragenen Sinne 
füs *H»f, Riihnt, 

17 ätüA. Dieses uiehrfach belegte Wort {s. tlta Ülossar zu Iteths 
Cbtmöln m, T-uaabäin) scheint 'Angriff, Anstunn“ au bedeuten, 1 » der 
Regel de» Ciarän (Friii 01 , 196) wird es ln der Brüsseler Handsclirift 5100, 
S, 25, mit /wttin glosaierty wa» d* O'RclH hi seiner Ausgalie nicht ange- 
geben hat. 


' In 'ilRtl ßrfgit*. a. 9 Itnhe ifJi IllMliIlrit IhjIuuijiW, duB vya «tlMcin GedfriiW nur 
( 1 er eine in Kswti 501» ii 3 h 17 »liert« Vert edislieii wf* l'Vi*' v,>nfiUitdli5it 

AljücItiiflcB in B lVt (H. r.A,). Ä nml ÜJS and rin gnilkt Bnui^k Id IX 4j*, 








18 foirb^ dnc späte Form mit prottietiRcLeDj, f. Wie 

iei (Jas "Wort hier "wifiihlichen (rfeschtcobts. Vgl. (iogahhadh foirb /jw antu 
Trip. 668, 44. tlonnl ni atcA tTtrk tUbH iJia dia itutmhajii, BR 192, 5. 

Süi 50» 3; er m /jrt t^ialuhtt/ oiHt (Akk,^ Tljurtu § 25 * 15) (mt liftüt, Lf. 3 * 5 ^ 
= BB 13 * Jindet sioli nuiob ia der ß(!d<^uti]]ig *dEr Erbe* go- 

hraurkt: nrb rJi/i rl}m ’EHie einer herrlichen KihiigfilierTschaft\ Ir. T. IR 3i* 

ar-däuftf kommt mteli bei O’Dflv, 1226 tn einem Zitate vor. bti Fut, 
Paßs. liegt es in ardwtfiiifT vor. TBiC. cd. WlniUsoh, S. joj. Vicllticht 
mit pron. hiBxiim: anmtmtj? 

thiknu». Ein Verbum dnibim ifiaintim?) ist mir nicht bekannt. 

titiuy;iA , d. h. die XaeJikommen Carpre Lifecltarsi 

lof{f:ibi£ ist woli! Ihr versehrieltmi. 

19 dftuV«forA JltwiiMwA, eine Blhlimg mit hypnkoriatisehem tno statt 
lies güwdhnlklien ßeimuneiis SmtÄe ‘tortuosiia'iSIl. 24 b 7) ', Er war einer 
der drei Sähnc di-a Däire Barrach mscc tjiihäir. 

tvmm-dihui. Hier ijcjidnt wieder ein .Abstraktum ln konkretem Sinne 
auf eine Person bezQgiicii gebraucht au sein, wie oben ßaithiwt und w- 
tmtrini», 

20 Ich habe rnttminifff in rrtörwu^ geändert, weil in dienen Gedichten 
sonat nur taär, ule mür. vorkomnit. So a. B. Str. »4, 19, Uncer den 'Jttmimi 
der groSen Ebene' sind die WSllc von Tnra lu verstehen. 

Mijeneoli oder Möeimch war der Sohn des Müredacli Suiüit (Rawl. 
50a, i r a a 1), Wer tnit mtc Cäir/Aitm gemeint ist, weiß ich nicht. 

21 Statt ffnif» ist Vielleicht nw(aua s. Thurn. Kundin §75 und 

vgl. og. NlÜTTAlzn lesen, wjw damt mit rtürffrin volle Alliteration bilden wflrtie. 

Ha Nfld-Buidb der Sohn des Erc Büadach d'üib Dega (Eawl. 1 tÖ 0 3) 
war, kann iur wohl nur <ias armnfiisdie Wort ihr 'Solm' »ein. So verwen* 
den ja gekhrtc Irkdie Dlditcr gckgrnüioh hehritiaohe, griechische uml 
TateliiiÄfbe Wdrtcr In ihren OwUehteu. II 33 und IV 34 buben wir Ei. das 
hebräischr Wort für 'Gott', 

4 e;rW. wohl ,u iär ■Iwftig, wsiend-, torarA •Aomtoi|- »i steiler. Eh. 
thllBt hs<™ r. Iinber wir in yMnir Miirr n 13 i ein Ai\i. ISirrmail in 
(uditraatn frii w<{h fnul buinnnnii da bara. Arcli. 111,235. 

♦ Aurh du l/tinfntiUvtiin Snitlkvm k^nir, «U Bclimue ror (Trijt. Si, ij. 
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Über tfie äUetUi iriaehe DicAtmff, 

22 Ob En iHOBUiHk d*s Adv. nu» Tifttd’ (Tliurn. HaiidE>, S 383! voi> 
was jedoch keinen guteit Sinn zu scbeintr oder di« PiÄp. i/ftttt 

mit infigieitem Pitiiioinei», kann ich nicht entsclieidcu- 
[ch Voufttmlei^: dar af&a^ ti&ne&‘t erfche* 

tidr^irhL Das Aty. iwA/(Part- Pass, xn n^im 'icli wasche’) wird oft 
dnreh ffUm glossiert iCorm. S 247. ß- 3 i »S, 73 » O'ß*''- ““*1 N^tiadü 

Necht wird LL 37Sb38 als /er fjet gedeutet. Kyim-jjich wünle e* nUh 
htuten, was troix Pughe nicht hclegt Bcheint; doch sind niihh ‘Getreide- 
worfeln* und ‘Worfeltnoh' usw. tiaifon abgeleitet. 

I _ _, 


,K. 


1 - ! 


AM, ms, Nr,v, 


i 
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IL. M K IC if: 


n. In Fursundud aile Ladcinn. 

Die dri*i nuTi fot^iidoii GctUchte h«iliaiid«Iri Ttiüum: die 

Veriblguug Av» StainntbAum« einm bfrkaiititeA imcKen Königs äber dtm tHb«!«- 
Jiaftcd AliTtltviTd der (Yilliidt Mil utacc Gilt, binauf bis za Japbet uiul so 
zum biblischen Stammvsu;'r des Mensdieiigeßebtechis. Ke gab drei Va^huciU':!! 
diese Anknüpfung an Japhst zu Ww^ksteltigo) : 

1, Dwluireb, daß dCm fieii, X, i erw^Tinten Soliin^ JApliets, davau (dovan, 
Juviinh ein Snhn [bncli (JobaaLh) gegeben wurcli;>, vuu sowohl die G&tun 
iiIm die Dritten ahstnmniten- fUcs ist woId die filttrsie V^ersiuu, die nach bet 
Neimlus vorliegt’, 

j, J>nduTch, daß an Gomer, den Sohn Japhets und dessen Sobti Kipbatli 
angehuiipft Tirunle^ was wo!i) dnnnif hend». daß ilie USlen sich zu dcji 
Qaltlci'n redmeUui, die naeli nUeii Vereiouen des AiaftCPfCrtöi; rftc tfle Tt>n 
(iamer ubstamniteii’. Dies Isi die in unscru drei OediebUfu rorliegende 
VereiDn, nur daß 111 45 Ibatb statt Riphuib tRifad II 39) hat** 

3* Dwlureh, daß Magog. von dem Gcjifcsrfs keine JJadikonunen auf* 
(idirt. zwei Söhnef Bsath und tbaiJi, belgalegt wutilen*, Dloa ist die Ver- 
skifi de* irtseben L 3 >fr w aetattm (*, R. Rawl. 502* 70 b 43h Dimdt 
wollten die Iren Ihre Verwandteohaa mit den Skythen [£km = ScylJinsf 
crhftrten. als deren Stamm viuer Magog nach Isidor galt. 

Im A]i$ebtuß an die KrwAhtmng Ja}ihei* und der Vertplluug der Krde 
untar seine Nochkommwi, IQgeu awei imserer (iedioUte die Vfilkertafd ein 

' Vkllvlfhl iK-ntlttm tllt tmi diiiiirtrH WrwanrltKihfllt mit dffla Griechin Fb(uaS]iniehi>iH 
Itnlfim JflTzn *Ik 8l«iuiiifaUT itcTAdlHm (Ivan, de «lüti Cr«! cl toii«.. Uh, UuneTaÜOJita 
aio, CliJnniiw Mlntrra, e<L h'rfrkei liid.lX, 

’ «fimw, <!x niw üdtmi.', td egt Gitlll, Igöl. tX. t, jOl 

‘ Oittwiltw ^-craloll itrdrt «cfi mml'Ii Flniurj^ecln. JS, go, 

' -S. Jlimnier. NciiniNi iliidtratu«^ $. ijo* Wvfin mticji, ww Zimmer rjdulg «gt, dwt 
Aloa'tg nintendl iongl Kln*!«- summlUdi k-Iglde;;! tviRdät, ^ atiiil doch ta dhm V«wi*nwi 
de« Atpijwfloiic Keine NmclUuiiuiiiiüi ' Wwitml. Z, D. Miigu^, rhi 4110 rdiu ifl (laUme tUb, 
Öcii*. &1Ö); SHigujf. a. t'laUMl(l) et GtUlm tKzonrpta lUrUn; cd, l'rlehe. :9. ■94J; 
.WiW..it * *pro Hl>Ünuitiir .Sr^ÜiM cl Giilbi» Incdigr. (■Htdirirjii ^IsJd. IX, *). 





Üitrr dit (äÜöffr DirJdtitiff, 


2 T 


= IV 23 ir.), hl i\iv. euxzelii nufgestJÜilteo Vfilkeraamen der ÄlU- 
nftoli uwnlu^l wenlim. Es soHten vrohl ün gmiieti 7? Nameti sein, 
ilooh Anden sid» nur 64. Vielleicht ist eine Strophe, die noch sechs weitere 
NsTncn ciithtelt, ausge&ltiin'. Unter den ntifgicraiilten Völkern Anden sidi 
nuinchc, die ich in den versdaiedenen Verstonen dea nicht Anden 

kan», 2. B. Sail (n 4K IV 33h Mormrtd ( 11 4*, IV 24), Oatri 

(iVash voftr U 43 filschlich Hirwiu ii»t, die 47 wledwkehren: Mafjoich 
in 46,"'r^* 28)7 ArAuüi (II 4A, IV 38), 0 «irh. (M (H 47. GuUh Gdkh 
IV 29h worunter nicht etwa die Goth™ *n eci^t^hen sind, die schon H 41, 
IV 23 ids GufAid Idcr Name des I^andwi. wie ftfUrs) und GuUh crwShnt Bind. 

Da das Gedlclil fast nur a»« einer AuMhluu^j von Namen mit Bei¬ 
wörtern und Cheviltea Ueateht ttbersetee ich es nieJit. 


1 En na, Lahrald, lüad cAich, 

comarr. Dresail hönin bläitli. 

2 Briff feig Fiachaeh r»t.h* 
feiT clA GaÜinir cadi- 

3 CstTtJ^h deidieug däiia fsal? 
FedeJniid riothach, Cwiinint' cuir. 

4 Canr gails G«It Gaith, 


jpinn olme mam dai näir. 

5 nT» Corbh 0^, Cö Uhorbh. 
cathri mär Miig COrbb, 

Q (A>ncho1jur. FiU Fmd, Ruas ron 
Rüad, Ferfrua Fait^jgc, forgell U'än, 

7 Fiel» jiitliu Nüidii Nrchi, 
nert aldig Setno aecht. 

8 Sitlibacc lond. Lugald laatl», 

loiseia Irebüiu trön tüatli, 

I n«IJ tdaianli « >aU)tivriin nwc laimbftl* t Cüiiiarr bfta- hu«j#li. hUilK h in« 
.i4, WülCl. J/ ' 8 Uhu» KfHg brifili IUdJ‘ fi-lli L «i-or /> 5 <»ih 

WIIR L fddWiiDiab. ctolAnfA tilfllA«»cft ftlan. Cl-mtw L Ä 4 war «eil 

MOth t KhilR Rdl» |?«h fi nlmft nl*m nÜAiW Ü »l»üljul nusiud» «er 

B NiaJli carp 4*jdii cu vorh h ain «fl*. Ä cii. Ä « cuaeshw flan t pin Ä fMTrrejj« 
iifrgu» H f.tiT8*ai o-*o Ä 7 —* «*- f' ^ ^'='* «lüio Ä i*t^K 


g iolse // 


_ ^ ^ __ 1 - - ■ T 

* I V l«fil rfntStropbr (II Jo) «la B<wi iwl Im gujicii nur 56 Kan»™. Wlo «te» 
«Pnlrn. Hit dM,r IV keinR *fcl!«liinUr IMi-bUm-«. wnil««. ln Cni*rtii |wdi™ Ui-A\^i 

itucbiti’iJiiiii, 


4 * 
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K. MiTKn: 


9 Crotttsiii BrcK» ßresal Hreec, 
xrdosbru) Piadiu Fobpe«. 

10 Fümn kn AIIID (i]»^ 

j^flhÄlach flani flr Pftg ljuta 

11 Feredncli» Fuitdhi fhirmi iiär 

Nuadn lacalli for slüagu sär. 

12 Sochlu üflüif aril D'Sinni, 

Ai^iga.tIÄm, ginn [n|guinn. 

13 IJsbalt gftflt g»is k gm, 
gliiiisce<i AlMöli. olbceo Art. 

14 Aehcf Airt luüad, 

tnana «erb fsretJutib «läng. 

15 ST^te Crimüuui coacxadt 

oet CAthn, dü co find. 

16 F^rttlacU fial fecUtiutob find. 

Fcdßlmid recLttüd, räd riml. 

17 Tluhri fintbn Fer Beiui, 

Ij^dis taunu tünüi tenn. 

18 Tum Fcrgus tlaitbc fntsa;' 

fWrtomail bullid Brcg bmss. 

19 Bi-cmI Bregoin, brass intJi, 

Öiutgus oUam, AilUI Jintli. 

20 I^bratd Longsecti Iqf Aloen, 
iQfic (lo AiliU Aino ocn. 

21 Olfhb fonn Inn I^rcc 
Löjguit« tromni. tran toroe. 


W AitU) gfu ^ino Dptm fntihla ßno MJ»lu flr t ftumri Ji flp R n 
<l»rh Af, lUtlhi fWrml £ rntlduit nu»dft nar fbriildDit ja utuidlu tiealtrh Z lg «k1,|b 

^ n.M Id t Rflltl. 6m h fMmH fort™ r.^rÜMi 

roruurutf/ 1 V *^'1 i i k ^ ^ W*e irsflnrn h JS Tnnlli iUMi fiti 

1,^h mtp«, Ji üflithi Ä fpHamtl) „titj K bflüid ^ J£ 

bre, Uü. A dl ipna ü,b Ji » u,r f. Z R 

- - A??t 1 Libmdli lurnjckech olU« mnm, nm^ 4^ *niin ^ ^ ^ ^ ' , 


ff^er dZteftf/' triscJit. Dichtunff. 


29 


22 Twderc nid, üaisiieiu iü| 

Angaiu« artly EocbUt Dni. 

23 Dilitt finchaib FiscJm llimft, 
fceluür hüiTe, ImilK bann. 

24 6änf;Iuliui(l^) . . i . ^ 

gäitli di mtjlr MuiredÄirli möit.h, 

25 Muir toali slim, sliab slaaaj 
Seii£n Brpcc* Edön ülaaa. 

26 Gabftla.Küadti nässad n-iath, 
AHdiwl, AiÜIl Öalchlöiii cliaüi. 

27 (‘iinmaith sinn Siiutf, Den, 

Üemül ard, rnn. 

28 K«th «rggaJt, oitinnfi öir 
öen-Wöen. Oengua tüatb töir. 

29 Trioc brice bnbümts bUb 

Fiocbu UbraKiit SmirgoU,,SmrlÜi. 

30 Srnth serb, sruaiiii n-wddT 

Enbotl* grib gojimar gargg. 


31 Cäün tri« treu: 

Tigern tnna, Eüirel, Iriitl Sr-. 
Kremtiu ardd, Blil toär, 
niulrt?) Bile, Iwtlilr dir, 

33 Sem bnge Brcgon, Bretb, 
IjjiUir d^üüil fedma latb. 


a iSr, t imÜ« Ä u« .1« «sW «-l «1~ J«'/ 

««I« R O Mo toü. i W«* «"l™ l*“" ^ * 

r.od.iOr i. M Uo^oioo «l™. «»R.. P"* io »»• 

Jteoo iwl!. p«ik R «PI. » a .»0 «o-t »"•"» “ ‘ f, „o^rlid.1.«» 

a n.i“«,»u, ««.ih Oh«. R.»=ol wl. R .U «01 ^ doo» /■ “”y 

iiii.ii> R E7 li iuBiliril ,lon i' A!«»l odi 7^i' ”, . tl ml. L 

dd «... R MH.«!, d.»»! » «»W* »“"■ * 

»». .«,6- .r» uJr R o-o *0 » Tri. K» l-.U,ri. i 

eelwMli milrr rmüi müHiJ» X ll*eliu klimiim winrftiiil *in^b ^ ® _ 

-ni^ I. Ä 1 «in .. Irkr t™ fiilJjMÜ» tiHd Ilw » M^bUb 

^ * i ’ I uji tniiT hflc l^ftttlunjir Imr M EflipöitJöti 

Ikr^n.« «Icl. Iw «r X 3« hi!/<.iiuiln «irf mßM hW w 

n« nrfl mir beiüUr air L 33 n«uiln I.Ror « brigJ. L lircgdri H hr^ 

^AJHt tj #et lirtiiil* iiviiiprtlJjiZ< 
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34 Art fri <läir iidbrslr tideirg^t 
Dräith niir mtmUraa 

35 Airdri, Alldöit, xiöidiii noBS. 

Nöaduj Nöenal, Klwr Gln«a. 

36 (täblsch gliod Agnl jiu^j 
art gloim (rtünflnd töu. 

37 Lamfini], Frther, Aj^omact« TSi. 
BüiiO. Sem^ MSlr, mö cadi iL 

38 Ecliecht, Aujthccht, At>t>tht Aur, 
Ara, Ura, cämem caur. 

38 Cäiij-Srö, Emij airir bmi, 

Boad. Hifnd, Gomär glim. 

40 GaOnL» TaiSth co riftn nintt, 

taiuiBia T>ai1<* huaD. 

41 Bcthio, Scithbu Scult, Scill, 
Scartliaiff, Giric, GwiLiu, OailL 

42 G«nniJ», Potnl, PAinpit ttiuatd, 

Moroiud luind. Lugd^ln tiiUg. 

43 Hirräta, CiiOr, Gldrtid. CreJt. 

Cotaic. Simlnlii, .SiclE Reit,. 

44 Bixiiit Hoid, R nmÄfn oiüir, 
Maaall, MorotLin, !ül8<^ifT6iii nälr. 

45 Narboin, Ni>rdi. Noiiibithi brais, 

ßetliain, Bretaiii, Bdglc niais. 

46 Magrdclif Ännctti, amiiis gairc« 

Galoit, Acbuiil, Atlinin alrd. 

47 Alöin, Atbäin, Ilifuäin öig, 

Etall, hKapün, Gulrh, iidiiii. 


34 lUjptit. dwg OwIIm mnnttr« rte 

matmTirf Jirift. S 5 fwdd «ml.hglilii». 

, lllUulBi JIAt*43Al1 V _ _ _ 


.ITO inaiüf bOiinfr Hilf« 

Sa“to — ” «Wr « 1 ~ B 3 « gsrt ^ fri |,,g rj, 

jJiibIM IB- « UbUJIj^ 4.. .ng« «tanfai. glno Mur L J, bthtat,- K 

In»L JISI'h / -* « »Ol**- l»<dW, 

^ „rl, JS « f «■'»'£«* Bl« ... « riBUb ,™„r , 1 b sibl, I 

Ullr 1^ ü '*“*• '!"■*■ * “‘'"Bl' '""*«■ «"IB '•■“I 


Öti-r tUe irische likhtunff, 

48 OfUiue fflini« Framc^ Fd?* 

Fresln, Ixmgbainl, LnilÄifJi, Lid, 

49 lüivdetiioiii, TfissÄll, Ttnic. 
Troiftu, DAetlAiit, Dftlinnit. 

50 Dachl, EÜieoipi Liiiiwilai, 

ßragmain. innccilA], 

5t He^fOruing Köe, nlümch Icr, 

InüintLs betbaii) bim ßcti» ffic- 

52 Fct eiwdfl elg forhar 
Ijuaiach mSr MathusolenK 

53 ]!4iiici*QC ilfil, foTtrjjcl n £3, 

Knöo;. lareth, Malulcl. 

54 M/H [ciiin] Cnlninj^ Eück», Seth, 
sderem A tl^m ^thnu'' tfr- 


ÄnnierkttiigetL 

1 tl. i. E. ilc» IJibtaiU Läidech, flu# Sohne« 

\m Bnsssfll Belatli- Die Biniiung der l^igieilen hogauBÜgt die Lesart von 
JU gegen R {mite comart IgTur-ry/^trA) scheint hier so 

(S^brauohl *u Sein, wie »<mrt oft In Godiditcii imchomatv, eigtl. 'KKchfi^e, 
Begrüßung, Gedenkeu*; z, B. imfÄomarc Fia^t, JlflrVA noiffvj, Tr. T, 1 9 , 
twrÄomSre/oiAn Kvnm, ib, H WflW.*- Vielleicht ist büan bim (auf 

(wnart bezüglich) zu lese», also «wn ‘ein tiauennles freundIiohes.(>«l« 3 nkfn 

HressBls’ »u übersetzen. _ 

2 ffUj paßt beiwCT *« m bbid (Rh ‘Bin külme Fw- 

dts (;^pri<}arneii (/<ÖÄ, den. Hur., oigtl. ‘der Üiclitenf^isen'); beüser war 

der Ruhm Cjttliäirs als «Irr aller anderen*. 

3 tbrhmif, das Atta FeUns ücngtis« belcannto Won: ‘ein kampfge^ 
wohntea, kühne», fhiig^blge« Paar*. Gorbniac. d. L C. Gelta üniÜt, den die 

niltdisu* Stropliv noch einmal erwühnt. 

_ _Ul—-— --—— a - “ 

* f.t. njb 'w <»«««■ d« M*tnnn* <ri#« ie ime*«ii« itt niiü s« Iftflen: 

/w^rAmMT* Ibc*- irM i 

•Iih»nn Gnitt ma Iiwhl («1« 'Ich UflKrOllc h. i-l. wo Glücklcin mit «lUl«n ScWI t*U 
oiUtetoh wie Dlitliti' tuif Jlwrl^to« ht die Mianui drr 






I 


I 


I 


»2 


K. 


4 Dlfiien Bctuimea) rcmiiag- Colu Amn. § 197 nicht /.n 
ertisrcn {ni ßttdainoir «tleigl). Ob w wnfii Itriegslielileii biiKclolineti rollt«, 
<lcT flas Iiimd tri« StuEmwinde verheert-i!, oigü- 

fifliV. Meine Emendation benilit darauf, iIaH wir Beim mit imd 

rtinilmig mit nSo liaben mtbiaeui, ftfh*fndn (ß) ist nach i?«n) «tu« teichl: vf^ 
stündlich 0 Kntgleieung für niafftdaL 

5 Dl« hier erwUhiiten Könige bshen Ihn' ^fnincii ebenro wie Corhinftc 
«Ile vom Streitwagen («rM): Ni« rorlib ’Wagenktlmpfer*, (1« ('horhb Mngil- 
huitd von Wagen*, Mag Corbb 'StUve von Wag«a‘, 

6 Diese Strophe habe ich oben S. 1) hesproclieu. 

7 firh, wohl mit langem i wie LU 99« 3, U. *3« iq, 330c tt. Siehe 
1 hnrn,, HÄOdh. ^ 693; 'Sethe wjtr eine llirere-sfarnft aipheumhl', ( 1 . L. er 
war «lebenmot ro nüirk wie eine Heeresschsr. 


8 SdMujfe. Hier «teilt wieder d«a auf ÜJeiTm hmlgüche Epithel tm 
nlwlwt4»ii Veroe. VgL I r ii. 

Lufffiidf d, i, L- dor ilön Stamm tiniimoii nftcli Itinier 

Jtree« goliOrL 

9 ffrrfoaftria; von dnom aoiuit iiicbt bdegten Verb nr-Ärtfim 'ich aepr 
scJimottwe’, -hW- auf Btrffti bcÄHglich. 

10 >wj, iweisUhlg. wie Fel, Ötng, Fmh 50, 

ab BeEniiine zu Feredach in der ninlistnn Strophe gehörig. 

11 fuirtni, wenn irh so richtig mit L lese (it IftUt kü aua, aber diu 
AlJlreratlon verJangt ein Wort mfJ />. ist mir imverariimineh. Vgl, viel- 
leicht ni bu imnain /nf fuirmr^ Corm. § jö. 

12 Artjgamn bt itr«b Kpitlict von Käadn: 'ein berühmter Sthrechen, 
cm hehrer Name war der Siiberarmigfti ein gJÄi,Sender Ruf , 

13 Oh um oAtvuim zu lesen lat, Ifißt «ich nfoht entroheidim, ln glm^ 

wir <laa Snst. welch«, LL 380!. mit in%m, von 
0 acry mit nu»A om* gloaaiert wird. Ich kcaw es ans folgenden Steilen - 
w /rem j in hi 7 i« 7 mn ßi 

rxr. 1496; m i» ^ m sntrod gan trm. 1.1, 84*30; {zwebilhigl fri datK 
146h t; fo «vo ih, 15s ^ fri nm 4 . ib. 50, ^th Jn 

... ,‘!V ’■ 'l™ .ttrihotiTBi 

» Mt.. Vgl. Xu!,. Itl ,5. 'Eh, Muct» Oid« mit Bdh™ TO, 

Hpi^rcÄSchareti. 


ijbtr die fiüejde irwAe Di/Aiuttff. 


n 


15 eoi*, &tt vi'oM liclitig statt jsai (i), (Ä>: 'ürimllmju) Cmjcnu^lj, der 

HeM, Hctiujif hiuidtirt Schlndithflufen in die Ftuebt^ mil Jiertliciiem Ruhm.' 
r/il tw Jh*d ~ Ao Jiitd. 

16 Fed/'hiid, Ä nennt Um mit Recht Fhrlrfn^ »her die Alliteration 
verlangt oin Wort mit r. Id) fasse recA/itid als 'Üesetegehpr'. 

rgii rind. So stelle ich atw ntid rinm (Ä) und nord räwf (Z) her; 
wflrtlicli 'die Eeile von Versen', d. L er war ein JJegeastajid des hohes 
der lUcliter* 

17 nun/afAft 'ein großer Kßiiig von einem FQjsteu*. Vgl, die An¬ 
merkung £U i 8. 

Fer Bfjtn, noch als Beinftme zu Fedehnid gehörig, bis »clieinl einen 
Mann mit Einkcßgeschmiicktcm Helme zu ijisdeuten. Vgl- den galliRehcu 
Namen Congenua^Iibttm 'mit liceiten Tlömenj' («n Helme), ir- •eonj^fm-WAan. 

18 twrrlr Diese alte Form (t-prÄt, von to-aryim) hnt nur R hewnJirt. 

jfiod/te /rosSt doch wii;)hl Dbjckt zu tmrt, 'eine Masse (elgtl. ein Schnurr) 

von Fürsten*. Aber /rote iet soiust Immer weiblich. Ist vielleicht fraiss 
und Urft/ brttiv zu lesen? 

buüid. Zu liiescr Konjektejr hat midi miHd (Ä) — ln Z fddt das Wort 
— und die mangolude AllitemÜtui veranhUlf* 

19 hreu MA 'der Kampf (d. h. der ßekümpfer) von Uudem'. 

ÄiÜUi, d. i- A* Abraichäin. 

20 <Vn 'der Einzige, der UnvergleichUche'. 

21 oiriib. Vgl* dl^ Anm. zu 1 i S, Hier hat wieder/mrM, Etwa! 
'eiin knimer Leu des Erbes (nämlkl« von Tara) war der wuchtige Loiguire 
Lore, ein starker Eher . 

22 trfdav, ’Dreiaugi*’, etwa 'Drdgestim'* Dn* Wort Ist mir sonst 
nicht vorgekommen. 

t&nsM'm ni 'edelste VmUI oder 'Nsnlikonimcn'. (S oder oiä ist mtiQj^ 
lieh aweiadbig tu lesen. Ich habe es getrust cingeaettt. crsteiiH noch dem 
. Ä. von L, und weil der Roira auf l)ui oder l><mi t» verlangt. Die 

drei tienaiinteu sind Äiigalne Mar (wie fi fiÜschlicJ) statt wref liest), sein 
Vater Eehu Büadncli und dcaaen Vater Daui Loderm- 

23 dUiu /taeAaih ‘teurer als {alte) Pllichteii', td. h, ‘teuemte Pflicht', lat 
di* gewiß riehlige tosart von L, VgL JViraoiff- «f/nm carA /ftirA SR 2485. 
F.a handelt sid) um Fiftclm Tolciat. fiacAaäi ist somii ein Wortspiel auf 
winen Namen. feeAair bsire, buüe bann (Z), etwa 'eine wilde W^ut, eine 

IVitL.Aitt. MA. tiHS, A'p.d * 


u 
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ItBAcrel > 011 Tateii'. Zu f^rr u. C^ouLribb, v* häiv uiifl vgl, ^enll^^ &arf 
*i tTorm. 153; M fkit^ fri bthr^ daä$m' 4 it, LUi^ibiS. 

24 DEc erst« vmiiog ic!t niolit bnmiatolteji. Wimn in dftr 

«weiten ttidüA 'ßanfl, milde' ticbtlg lei,, wai nJief lücbt gut snj ^HitA tti 
tMtir zu passten fidieint, so Ist das Reimwort ijmA gegeben, das mir un* 
bekannt Isft. Aucli lianfftuinn itmiat^Aiinn 'Xloldentntoit* i>djn* lt^*ffluinn 
VeiUe, d. L Iierrllehe Taten'P| uml was daniuf fblgt ist mir nicht klar. 

25 jAjäs. Dies Ä 4 }- Ist aus SE 4071 bekannt, wo hjttei^schmefJieafle 

(iewÄsget so genflomt werden (iiat ^ba donh lat die Bedeutung nicht 

klar, 'Weuii das Wort auch wohl «um Stamiue de* Verlnxma stauiijH go- 
tiQrt'Ti wird, 

f)0 machte' ich lesen, tlamii die ielilende BinditHig dur^ii 
ßwm «wetet werde. Ptniliith lieifit VIIJ 291,23 Muredach BnlemcliB 
Vaier Bnico und dcsspii Vater Aiiläu ßia»». fo sdkcEnt mir aber 

wahreeheinlidjer. djiB die beiden un^wölmlidten Nnnien Senrn tmd Kien 
durch die g<fwöhnlichen Sunön und Aidän ersetzt ivorden sind als nmge* 
kehrL Auch lU 36 lauten die Namen Sen^i tmd NUadUf tL h 

N- Rnd FäJt. Dnimr stsmint ihtö Mer nicht au hraiichendr Mt 7 /tnd in Ä», 
Der Vater Nwadna hieß nach I 3 i VIB 29t, jo lilallchiul. U-li gtnuhc «Imr, 
ilftÖ der richtige Name Allchwl war (Giatlcliad ist wold durch diia e 
von nwoJ Temiilaßt), wie L liest {aiimih}. Das gibt ja auidi die nfttrgc 
Bindung. 

OftlfAtöiA. Vielleicht hat hier L in (hficiatm die richtige Porm des 
Nominativa Irewiditr. 

27 IJfhy rfn. Die in L vnrliegenide Schreibung r«« sclieint mir auf 
die alte Focin rftt imd «mtit auf Dyn au weisen. Auch CA VlU 291,16 
heißt der Nami Dfn. 

RatffAit bo steht auch CÄ Vni29i, 17. 

rsn, d, h- Rotedti war (wie) du Meer . Olnm in Str. 23 wird ebcusu 
aiurir auf dno Person heaugRu, 

28 'Ein siihertie» Ttad, eUic goldene Eiclic war Moen der Kinaige. 

OtfUgua war dh- Hflfr vmi Vfllkeretttmmcn'. ^ ist wohl eine aldmn' 
BeKscrung. 

29 ■ . . . büdrtut. Fhdiii l.«ltrAiim Ute Welf, hrirr Utj »t mir 
»iiv«.ütaimeL y,liHrtfcy. Mrfiie Kotgektur «ehlieai üd, »n WA* 

L m, S, Cmiidbb; ä. v. (mhihudr 



(jfjfT düf iik/'stf aiixdtr DirMwiif, 35 

Snt^U, So lulltet <1«t Nome nucli C® VITl 291, iS, dagegen Ärwr- 
ffHütA unteu 111 38. ^ 

^iräh. Dieser Nuniß stimmt irofflich zum gall, Swr/w. Sroriihot 
L^Z VIU 291,16 ist die Fono dea Genitir«. 

30 *ruäi WTÄ usw. Yielleiclit mit SmirfioU^ SatrUA lu v<t1i luden. 

Btfio/A, S4J mit L za leaen, obgluicli 8 etd>oiA {Hi aiic!i R/iwl. 502. 

117g fltcliL liier hatlÄ VTTl 291 wiederForm de* Geuitliw Jwifeiiftri. 
Das Fpltbeton ^rfft ’ßrclf ‘ ist wobl darcl» lÜe erste Silbe des Namens vor- 
nnbifit, die lÜÄ 'Vogel' iiufgefklät wurde. Aber anderwikt® kommt die 
Fünu voT- 

31 (5IÜI- Die Lesart gaMi {L) bat den Vorzug, daß sie eine bessere 
Bindung gibt* ist mir aber uiiverstlndlicli. Sonst glaube ich die Strophe 
richtig geonlnet zu haben. Freilich Ideihl ibmtt Follarh, der Vater den 
Tigoriimss, weg. Das ist aber auch HI 39 der Fall. Irici wird CZVIIl 
^91 Hir^f ftäih gettimut. 

fr, oft mit Uitfoi ansammeii gebraucht. 2. B. ü A^iuwrf 7 ^ ^ Am*a* 

Diiids. 117; flwi sr«/A 641^1 Afr, YßL toö ä 23i Auch in Komposition, z. B. 
fr-Sbwiü», FB 68< 

32 Hier bat X ausnalmisweise ßuät die ganze Strophe in korrckttk 
Form bewahrt, wShreiid li sich in seltsamen Sprftngen «rgc^it- Nur mifr 
ist slßlicr fiüjscb; erstwi«, weil e» mdr lieißen müßte, und dann, weil mär 
unmittelbnr vorhergeht. Ist viej^cht rnmä oder muir zu lesen? Mil dieser 
Strophe setzt IV 14 ein, wo natürUcli statt Krimon, tlem Stmamvater der 
Gülcn des Nordens, Eber, der des Sndeiis, eingesetzt Ut. 

bfihir mir ein edier Bär*. So hat auch Ul 4 °' Aber ich mSohto die 
l^esart ton tV 14 briadtetr tiffr vorrichen. 

33 Nem bngr 'ein Himmel an Mnclit’ lat unslelier, 

scheint die beatQbeTllcJferte Form des Nainena zu sein, die idi 
daher eingesetzt habe. ‘Es warai FQrsteii, am depentwiHen Dichter aioh 
anstreiigteu/ 

34 Hier fehlt die StrophenbiiKlung, Vidljeicht ist pM statt ardd zu 
lesen, lau Bflr im harten, (blmig^roten Kampfe war der git' 3 ^ 
welcher friand verwüstete, dacftr 'Kampf ist im Indes *u FiauAigccht 
belegt. 

35 nofi», durtdi RHm mui Bimluiig gesichert, steht wotdi da nSiditi 
weiltücb ist, für srwrä, ein.. Adjektiv, das mit mtmlim zuAiuiimenliBnist. 
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36 Diese Strophe ist Cu ß tiesoiideinff cladunüli entstellu dar Alf 

sdireüwr die Niuneu AW unil fWiVw, die er in der Aufzahhm^ vermiete, 
eingesetzt Imt. BeiJe aber hnrnm erst »pAter ln die Sage Uueii^ Trie rfe 
iUvnn »lieb ln fV nrnl in Jeni StatuinlianiD in Fiimajgeelit £. 30 noch 
rehlen. Daß riu cwcS ‘"PeiBOtiflti in dieser Strophe genannt werdRiij 
gtlii sieh ersten» sua dem Versmafl und iweiten» ttus der Bedeutung 
von ffnittnrh ‘(iabelwerk, (inbelung', il. h- ’PnAr‘, 'Ein irtrelthaies Paar 
iwnreii) der herrltehc Agiü, der tatenreiehe Bflr aiünfiiid, der volUtommenc/ 
firi Womuf das glonn von L nrnilt hinweist* Jinbe ich ms IV ) 7 

herü bergenominen. 

37 Ul dieser Strophe hat der Diclitirr, der widorstrehenden Nnmon 
wegen, fast ganz auf AllCtemtloti und Rindung verzichten müssen * Bel 
JfenniuB (h 1. Mommsen. S. 160 ) Unten die tiamm Ft>irbtr, Out/*»nttn, Tf?i, 

SbiifVH, Jtfifir* 

38 Bei Nennlus, L c,; EtAarA, AurthiicA, ANr, Ra. Statt 

rntimi habe ich den nltlr, Superbttiv eingesetzt. 

39 Aäto, Izrm, RiiaiA hei Nenniu«* der dann statt Rifitd, Söhn 
des Gomer, loAtuitA ßt,t^ Rrumt Imt, Mi habe .lie Strophe irnr-i [V n 
hiTgrstellc, 

oirtr tert 'Lieblinge von Frauen*, «trer lu. 'Lust, Vergnügen' peodiuUeh 
gidjratichr. 


40 Audi iliese Stmplie Ist in beide« Handsdiriflen sowie tu iVzr 
arg piilfltelll, Idi sehe in ^bk (b) eine Spur dei ^fttkiä von PV, Zu fioA' 
als SuhsL vgL (mtn üi hak, CRR 57; /♦ /> haik LL 51 h. 

41 Idi gehe nun die Volke,- ,mil Orteiiamen (denn Oft«r liegen lUosc 
zu ttniiide) auf kteinuch, soweit sie uür aus den vemdiiedenen Bearbei- 
tiiEigen i 3 i»s AiAf£i*j£e6c bekannt siud- 

lüthynü. Scytime (?u ScoiH .. ... tiraed, Gothii.. tialll. Stau 

Oot/ua bat n 23 GttäA ‘tjlotlii’. 

42 lienniiuh Pontna, Pampliylb, Morini, Lygdonia. IV U hat mnv f?l 

J^UIU PoinL ^ 


n* u ^ Greta, Ckwflii*. Sardinia, Sädlia, Hlmetia. 

Dir fUe Ilin«ml in § 49 «od, elntnal aullreten, liu wohl mit IV Oatri (?) 
zu lesen. Statt Cirir lieat IV 25 wohl richtig C^i, 

U ^ Rhoilii, Roman i, Mnasalia^ Aloasyrii, Kaeedonea, Statt 

.Vor^niu hai IV ,6 wir .11, dl Wohl leaiu, hL 


r.'/vi' die äUi'ttr irist^* Dirhhtmj. 
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45 N(irl>oi«k. üorlci, Nuiu»ntin (P). BrlUmes, Birlgicl. Statt Kardi hat 

IV 37 wollt riiihtig AbrÄfi statt des sicher öilfirhen liest es Numin. 

46 Armeuii, (lalatae, .. . Atlienee. Auch fV hat MayaicJi lUid 

47 AUnt* AJbanl, llirwmU lUdia, HisjMtnia. Mit Gtdeh Gsüh 

(GifÄÄ GdiVA rV) Itami Ich tüchts äiifaiigeu. 

48 Griiaie faimf , wörtlich 'ein BfliidcJ vtijj einem Volk , il. h. 'eine 
Völkergemeineßhaff, Franci, Phiyge«, Fresh Uiijjobardi* LnrnllcU, Lj-tlii. 
Stau Laddich. LitI liest IV 30 luind lir 'die "Grimmen der See'. 

49 UccdSSnntincB. TiieJssall.^Thrace«, Trolani. Dncdani^ llalmstla, Dacl. 

50 Acthiopca, AcßT»*»- Bragmanl. lo^- 

51 nithitrh Ifr «ine «treltbRie Men^*. Aber viaUcIeht besser mit IT 31 
niti dar kr 'ein TltJa Ober das Meer'. /^Äroiir {oder 1 tölAms IV 5^, die rclaöve 
Form» 'er begrüiidcte das Dasein von Fwucn und Männern'. 

52 ‘herühuit'. Vgl. airdkr ät «n, BB 3 Jba r t> /orbort wohl 

verschrieben, da es weder reimt noch Bindung gibt. Doch ist «a ein mO^- 
BcJies Wort, da wir den Eigennamen Fetrbar (Rawl. 503, 144«^) ein A^j. 
fortnracA finden,-*. B, mi fm-bftraik, Arob. Ul 30?; /owid fm-tittrarA, 

Three Frogm. 220. 18. lT-,33 liest elffßfriSd raid rJtj/or tat, 

53 foreyri n Et ‘eiii^Xeugnis Gottes'. Doch Ueat TV 34 fZ.) fitryu « Et 
eine erleaene Sdinr Gottes'. Et Ist das hebriische Wort. 

54 Wuiil mit rV 35 Mai aiin Qiindn ara lesen, uni Alliiemtion *u 
haben, ob wofit wir dadurch drei Hebungen erhalten, 

«jjrifiJ». Ich setze den Supcrlntiv aitsUti Jfts Komp^irativs sin, der 

itn Mtttellr. an seine Stelle getreten (st. 

iOAak ür. So sohliefit ilas Gedicht mit dem vorgtwdiriebenen Anklang 
jiji fUs Anfangswort {Emia), Die HanJs^rift hat in ^ yerlesen, was 
keinen Sinn gifit. IT 35 liest «J 'dien Rmidschriften aihair ^th {AftA), wiw 

Weil kl c^lx^^ufells V ft esüh rieben 
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ti, 31 E y K K; 


HL la Fursimdud Fbd Pilcd maicc Rossa Riiaid. 


DAii hier fol^fende iJeilicIit. ist nur iii nluer ßaufJueJiriri vollBtÄiidig 
erliAlten, Huch wetT[l#*n Stniplien und Verse iliis Öfteren zitiert, wie 

< 1 as aus den imifeiTlljrten Lesnrten erwcliiUch wt. Es wlwt dein Könip?; von 
Uinster Find FiH rtigesetu-iebeii; bttimi mmiorro 7 a ttnärrm m Ärfam 

dfrrurhu in riyi^tf Fimi Rosta JtSftid isrvt /armintib tbut/rgem do r^üQi IJtfjm 7 
dbi 0 MTftd/tü to Äihm 'den Unjijmng iter MTuiner von 

nhflr imd ihre Kellionfulge hU xu A 4 bin list der Lßtiiglielte Dichter Find, 
Sohn des Riulv Hurtd, In den l^leiichtimf^en' «iflr gHegf, wehdip er htier 
liie Kötdge von Uiiwler und üimh .Stammhsnm von ' Niunlu Nedit bis xu 
Aätm ßfujflcht Imt', RswU 502, 1(5« 17. Diesem Dietmar werden noch 
ineiirf.re in lien /fenesJogtscheu TratiHieu vemtcente Gvdiciite oder Brucii- 
fttüoke von solcjien licigek^gt’. Eine* dttseDien holn’ ich Rer, Celt. OXH 
S. 392, vofiBffentSichi. Sie sind sRmtlldi ln rhythtiiisdien nTUtericrendeu 
Versmaßen, abor rdioc Beim, abgefailfc. 

Von lükn vier Ider vereinigten GofUditaj ist dieses bd weitem da^ 
inhsltrcichst« und interew«mteste, vidlddit und) ihw älteste, wie idi u. s. 
aits (IfT dtertümltehejt Form äoroffnad (Str. ja) scliließeii mfsilite. Es er* 
wfiluit. eine Reihe von Vmtenfttonrnen. die in der spfiieren Uteraturnidit 
mehr auflreteni e« enflhlt vo« Ktiegsxögai der Könige von latester, die 
iiii-ht nur deit Resit* von Tai» zum Zweck Lahfln. wie das Im ersten Ge- 
dlehte ilei Fdl ww, Aornlmi die gegen die scliottiiichen Inftclii gerichtet 
«Dd. Die (jToßc Rolle, welche hier die Expwlitiönen zur See spielen* 
W.dedegt dir Undlflulige Mdmmg. ilmä die Inm zur See wenig töchüJ 
gewesen seien.^ Audi auf die hUnflge ErwÄhnung von Befetigungen mochte 
tei l hmwdspn ■ Wichtig Ut audi die Ari»iild,iftg (g joh ddä Ath Clintli 


« SU®-j;’* ^ ">“* J 7 «>- 

» Ilr »ndt K«tiJg hrrgm Pabssr trinuu ttnlwui.in 

Air ^ ErilwUI,, crwBlmL 

.««m. 5t,,.™ ,1 Tu™» ,ni .0 ...I W». B„«.„ («, 






Ubrr tim iSitMti» iriKh« VirMutitfi 


Sit 


keiner Hilfe iK^Iuifte, d* LabrtiU w* (jldrJi einem golJeneu Torflügel «chlnme. 
Die» ficbeint «lArairf liimuweise«, flnß die Bucht von Dublin etn* allen sntlcm 
Buiikieii der Ostküste Angriffen von der See her auügeeetit wer*,. Die 
Krwüliututg der Kitjicditioii Lahmldn iineJi Gallien l§ iS) findet- sich, 
kanjitUcli Öfter* in den älteren Sagen. Von dort soll er liiv breiten Lanaten 
(vgl &i§nib § 27) mltgebriicht haben, von denen dann das Volk 

der Gftteoin den Namen ütffm erhallen bitte. 

SehlleßUdi «ei noch auf die Erw&huung der röndBciieii Legionen (g aS) 
auftuerkaani gcuiBchi. In dem iltnen lieigelegtcn Attnbtit toinnfcAf weldies 
sich auf die mit Schmipc« veiSehüien röroiscliEti Panwtthemde berlehu 
m:helni eine alte noch auf Anüchauung beniiiende l!borllefecung naoliiu- 
kliugen. Ober die ebemk erwfibnten fünf Berggipfel der Alpen siebe 
die Anmerkuug. 

rt»er l-abiahl hinauf atehen dem DleJiter angeimciieinUcIi keine Über- 
tlefenuigeii Jtu Gebote; von dn nu Kind ihm die ältemn KOnige IdolJe Namnn. 
diu er mir inebr mit Beiwürtom nacli dön Regeln der Alilloration nvisslaWel, 

1 Niladu Necht, Sr ^läniuir anUflitb^ 
l^taracölc moeu Ilir’' gürt in ikrliflaiih.. 

2 F'tri Hau* fri rig rüad rudrach, 
ründn düin büi biaith Lugdaoh- 

3 Liifttb hi lohgaih Ifiaidcd öürggi fuiugnhdd*. 
gneüi riiftd rundad for laebur fuilchisid*: 

4 Forgii» Fairgge* Nuadnl Neiclit^ nortjuaitli» 
nie mar nAd].ehar cörail ö chertnivllh’. 

5 Ctuth na tabair tonn do thir taiienijro, 
uimnii fairggu'* ft Rm fri ardd" ii*ammain- 

6 A mhi''’ «knuacht hüC »Airl astud*V 

ar efd Cftieb nl bu ÜäUb frl enthn latstnd. 

T Gosuaid seirib alölg SntniU filtbbniüc, 

Kimiethnü oldoniuii eoo uitJibaioe, 

» wifJklib » KlnrMcJfc tnac hiri * fi"nn * fchrot ftalugnlw! 
rillt »IdMl * filiere« * iiiiidu uecJil * dicrtllnitb * frinsni 


if iWlmr 
1** iMlii 


* Audi Imlerutiini S. O, Anm. I luiiErtni) Stnijilw wtid '''d» aiinieuilcs feWis* 

ItleitelKtilLin j^rycn ItoldeaivölLirr ^ gwiwnii. 
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[w Metek: 


S^Admürie Brirx: hrinidrlas, 

hüc Bresüddl bng oatlt^ eTuftUlrM«. 

9 Ootvith lÜAth Liifii'aid &i sf^ng sedlach, 

töft dor fot{h]re fortarJt Gi Sedntch. 

10 Soa»* ^ trcftü treu, fri tiüu tre^irj 
trait lofrnid romra aittl «agail. 

It Eehtae}i Bressal bressoll, I^achm'* flaithniml. 


12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 
23 


uIÜiH«b* ali« iijtbgtü 4 iL 

Acher FoglasA, foirtw; oet eathntch, 
catliri eräidcs encha ö ndm natbrach, 

Nüadu Fulldon forfich ftassa, f5ea$i\is, 
fiübrailt dejggalli ilagiig(aj domiiwi dwsnaini. 
Drongaib miicraib msndrais TaÜi a EthomulD*. 

ella olrco? oklüunm eiiidi Cmthujnuiii. 

Crothala domnti dxa iallftlb* alrcuiüi, 

Ajtt soeo Airtt* Mcher Mug mairgnid. 

lUÄnUb* trassalb fdcaie dsmttin damdatb 

döeniiib EÜAdaib, roritL a nd nemciatlL 

Ni bu cÄd“ comarbus Crimthan coem** Casoraobt 
ni bu «iiüniu Fenukch änd fechtnsdi. 


Fäcalb domun dilecbu diTrsab «löig Gbajinutii'', 
a«laig Fortren Peddmid err aägbuid, 

Aftris tri eeU catlirö6,,Athlain tcjsgull, 
imbcis Feigus Fortamail'* for ^ou bniagaÜ. 

Bressiü Bregom i)n*aamac nad char ci^lgwt, 
csüiuidt Ailitl Abrntchäin* nügitndoch äii Oengiia. 

Ort ocbt lurtt tirp** lAth* oit Idrech, 

Ort licht scura Soitliocb, «claig atüagu Sibl 4 !c[(, 

Solom for muir. maitb oc immm, riumaid dano. ßidlaid. 
rieh Iri eätete«'* eiith t mAluircc lajwo maicc'*' Uiinj Lobrnid. 
h*ithe each** IQaln Ini eatb wiexLwb fri Frigua, 

Ud c*ih" raercTiir ittandmia, möüi cach sjitbulni*’ telgus. 


htm * Fü*i ' * äu»i * «ifliluh » l■tllt)|S1lln ■ tiülii 

* aiionib I» dum»li, dmudwl ** TV ßad «/«» an rUt^/^L al^, 
1 » eaem '• oi-muln “ 0»r|p:|A ** rartaniiill ** tirl •» llhu 

*• iHu meise < b.. “ ami *< uUnm 


fjiirt' 4iß äitfMlf Vfittitf DifJUtiny. 4 J 

24 imlru muln&tTiu muacla fbr Fftjfrnlgj 
rog;E;ftat niiltJi etfanu, fi€’ LuiitfC Dibrald. 

25 Uiriair in«»^ IilU ,Orec, luxihMs Sabeoln. 
atwb IrruÄ tiiilib nnsnib. j<ahUii Galcoiu. 

26 (.JIwiHis sfÄcal* ntUi rcitla fMÜsltl, 

riNlilÄli deiscefti i»tli «Erwin Off’ Lnirüe Uliraid. 

'27 Lftlf»till» IrtliDiili*. huidnlb Uruuis criahA (.'«cnatiti, 
c*jiti«tib cmadniH conflcb 

28 Domnai» p*dltt Gull co ihdc flssa Eliiiun, 
airbri Hebe loim lalnnecti legiijn*. 

29 Tftmüir'» titAclit, trmtii 

Kulnid lia Fwl fälffttd fainio Fftlreun'^ 

30 Fm faJoiMitar iii «Ue^ AÜi Cbatti cabrnirl, 

cüsiiutll coinlaid olr buiro Ljiliniid» 

31 I.o»K»t?cb lethlnnjaitiecii, ii«*r mind inidnbtliridj* 

'nioit raltaia fcuru twitli tir «*«111 Binbtliiicb* 

32 Omungnsth dbrognad» (ioinwds ftiil J*uid^c[bJ, 

Ätligeiii bS LmLit' iamnir «iiiagu Suidbeoli- 

33 .Söenlae'- faiirmi Fercdarli'*. Fedilmidt F^rgiis 

FoiiAinnU, Bwsal lircgom, Ollam“ än Oengui*, 

34 AllUt Abmicbäin. aurgail fiaw amraid, 

Ügaine, Koch« an, AillH, Ubniiib 

35 1,ndcml Dui“, deil dann. FiacUni Totewu, 
luim muim Miitredftcb'- borÜ BolKcrai. 

36 BuiiUach Seiii'>ii än* Ktbön 

gla^ ßlHtliJudi Nuailu. uJthach wnln, 

37 AUoM^ aIuII ÖHlchlöin, Sinir, Dfin'“ dagn, 
diiui" I>einal, Ro^i, Ogamuin magn. 


I t • * r»«.i * 1 e ai * .1», ' ilixuie * J)gnin*Es 

.uiu, «Koiwib .»I. .iiw.» , «m* e>i*¥« Sf«''' t;:’!" “ "r.”? 
( t. mLi.) B-.Un B.I ««i: •» M- •¥'»■ *»■“ l-'- l— 

Indoii Ti. Xll loö' Lb Jt*»' >■ W'Mitiwf* B**““ 

. XXX. liiujt bl. 17 ?I'« sUllii S*« isorol^iviw 

tvmn tm»llüt.rb liwU» Kullmilii gwlilslli nilßu*! <!'*'''« J-Ij Aitni raüi 

»• barrili. - ** ^ -nn.rÜia MtWi «th 

«irtiö dfliH 

HiLrhi^ JM. Ai-. 6 . ' 


K. 
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38 9Iir Ociiifiis oo Eochu. äihirguntTi. 

SnirUhF Kitbathf Tigemum. Ureth irgtintl. 

39 Dnatümcli Ethi^^nll, Iri«>P fnitrgimld, 
liKraxiuj» tiiHr. Mil* niiiiul murpiHiil. 

40 Möeiiecli Bili}, brig licihri» nir ncmgno, 

»leiu l>rig<* Brftgtm*, BrüÜJ dgino. 

41 EirnRcIi tlÄua Kirx^ii] ängpiii, 

AUdiHc nia, NÜ]A]fUt närgein, 

42 Nöi'ual, Faibiir, Gliuis iwngQu'^, 

äogcdn (jliioliail« LäuiÜtult i^Llieoir tjif>h4o. 

43 Agvonvnn, Töc, Banb, hlmdacli hmsgujn. 
lir«sA ^;im Aticit Mnir maag^tu. 

44 Map Eiliedtt,, üaU AuttflcLt winicss*, 

ÄboUi, Aor^ Atu, Sani, Söth finmdfrss. 

^5 Caiii Zr», l'kri'u KÜirii>cht, Bantli bttAuJn, 
ba ball glaiito Ibatli. Goiini>r grMt&ün. 

46 Gel lafctb, cäin cathni0* QÜeiDila, 

cäiiiiiiT dueiilti duuiuin Sine uöebila*V 

47 Nirbu direi colcjie coiiticlmia braitlire, 
batcc elliiqb a n^althre sceo niälüire« 

48 Maice’’^ Dp alnl, aingil tilme“ ijfJgel. 

MöC, tamlaah, Uathiiaitliw« CigeL 

49 ICnöo. laniüi, MalalFl rtikchlamil** 

Cilniin^ Kiiosp 8i‘>tb sÖiidtlann'V 

l>0 Süftriu Adaiti athaif diHüiir tttincii^aiiip 

ihiine ilelhas Dta, äii neagcin. 

51 Oengeln Ile talrtitn treoin titsbtlioig, 
tcobonu ultreb treb |ti]ilomulu debütaig. 

52 Dta träila, triar JuiUt umida, 

Meuri atiini aitne, tiöedluf nla noebda. Kuurlti, 

' «*a*r!r freniir • mtild • B^mR Iwiaa Itnti^iad • railm« gadij abiartu 
• Renn-* * (»oar tbAnl ' caUimlli • uooiiKbi «« u rt 

riann K imirclilaaii i* snili aw4.’niauijmt?l a«!iirc1üiuui 


I Nuiidv Necbi, er duldete keiiuj MlflUtnaciiaft; der Ii«lio Füi»i ei^ 
addiig Etarficelr van» Stamme lara. 



r/Arr rii*‘ iriwVi/f Ttü^funff, 


2 Ein tiipfercr KjftuiÄ vtin Kriegsiicijart:[i gegen Einen f^tArken erbge- 
Hessenen König: blutigroT wanm die Trlhuiin des sejmelieii Enkel» Liigtdn. 

3 Hurtig in SchMTen betulir er des Meer nl» ein Held des Westen»; 
ein tuter Wind, wetiAer Scbwerteiiöclmeitlftiii mit bluiigem Nebel färfite; 

4 Eergus vom Meere, Sobn des Nünäii Neelit, «tAtk und topfer. ein großer 
Kümpe. der es nicht liebte, st» rccbttnftßiger Hi-rtsdiaft vertrieben iu werden, 

5 Wie die Woge m» TJind »tdtlagt, Mecrefidoimer von der llöln- (der 
See) beim Loiiten Aiipmll. 

6 wahrend ohnrnfiehtige llemmiii» der» ICukd Art« war er nkhi 
läanig hinter dem Udeheii anderer beim Ordnen der Schlacht. 

7 Ein llecreskfimpfer * . . wnr SSün? Slthbncc, longdauenide Vemicli' 
liiiigsknnipte, wie ein Widerlmken de* Tofle«, 

8 Oer Enkel Brecs stiOrjte Verwirrung nui der Eiltikd öressals wnr 
ein (Gewaltiger nach der ilRnn der SchlMcld- 

8 Hurtig eilt Lugid ilmcn iu Ultfe . . ftUer die - , . tUw Snldutilit* 

feldcs . -. gegen Sediucb. 

10 Stnjulliiift gegen starken Kumpf* tregen mflelitlgen Anstnrnt; whiiell 
eitle er dahin wie ein hoher Schwidt den gr(’>ßen Mt^sre». 

11 Reich im TAten Wür ßress»!, der Kampfßssinrkp. Flnchni der fürat- 
lidie Klropei ein stwltlwrcr Für«t war Ällill, wir ein nltcr Kilinjw. 

12 Ungestüm war Foglns. der hundert Burgen ansHisteüs ein 
SehlflchtenkünigT weleJicr IAnder mit Stttirriigift verheerUf. 

13 Nusilii, FiiildiiiÄ Sohn* büsk-gt« Kricgaraebflren* er warf «ie rötdt- 
iliiga nieder: mit ivten SuJineitlcai machte er die tapferBM König«* der W^'Jt 
sni Vasalleii. 

14 Mit großen Heerefihnuftn vorheerta er ilft» Und v<in hlthomnn; 
meisterilcdie Äeii»«Vrnngsiingräffc gegen die Gebiete v«n Crtitlmniuii. 

15 Er machte Welten erbeben, der Zerstörer* duieli seine IleerseliArnii* 
Art tmd der kühne Miig Airt. der Uldbringer. 

16 Mit gewaltigen Sctuiiicni uetete er lile dunkelfarldge 

Welt, mit bliititrrtiten Mäiuiem: tlie himmaUarlHme Wolke atüimte didiin. 

17 Kein h<*lil«r Erbe war der seliftlin Ciimtluinn, der Siegreiclie: Fe- 
mlaßh der glückliche* erfolgceictie war nicJit milder. 

18 Er ließ die Welt verwnlsT, die Srilto der Heiuschar von 

Cannon, FedeJmiil der flbcistarki* schlug püic nuserleswueSchar, oiiJ grimmer 
Wagen kütupffr. 
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K. Mxtek: 


19 Droihmiilcrt ScJilaehtJl'lilvr pilOglt* er, Ueliend im Itcißen Streit; 
Fergvm Foruimait ließ seine Kiunprcsluet auf StiritFri spielen». 

20 Iir««iia!i ein streitiMtrer Jüngliitg, der kdhf Ncliwadie Kraft 

liebt«; AlUU der SdtC^ibrauJge Mrar ein ScliIseLlenbddt grloiai und glor^ 
reiel] WT«- Oongus> 

21 Aeln Tfirinr llf^e Land«« lath riß er nieder; er veriieerte die Cier 
tUde* der Idrlg« er Ksr^tärt« aclit Feldiagcr der lUfinfter vnn Sky«, er aeUlug 
die Hrersciiaren der Siblig. 

22 Selinrll zur Sw, «In kültiier Tdeerbefalirer, ein kroftvoller blutge* 
rölettT Austcilßr Ivon Beute) j ilrednnil tüiißcjg SeUlindiU*» »ciilug « ln More, 
IvAbrald, Sohn dea SoLnes von 1/orc 

23 An jfHlcin iilotuag liefert« er ein« trundenreUdi« Schladii g«iren 
Kergus; jeden Dienstag airelArt« bi Rlnoii Wald; eine Heiilr v«rw(istrt« 
er Jotlen Samstag. 

24 Dt« gttiLiiirt atnlzeit SeegBliirte *i«r M&nnor von Fngnicb verheert« 
«r — Sidni^fkeu vcrbreimt (ihre) Scldff« — Lalirald der Ktikel l^irtu*, 

25 Er wagr« ekdi an die violen Orkneyüiaeln, er , . dl« Sitlji-flhi* 
tÄitwjiOe von Monden bewohnt« er Imis, «r Äerteiit« di« üalcoin. 

26 Er »Äulittrt*! die BtiattaiingMi von serJirtg Kdnigeti, ein tnaiuduißer 
Verteiler vcm Gnadenbeainigungen; er teilte den Sfldeu der Lande 
l.abraid, der Enkel Inreü. 

27 Mil breiten Ljuuen^ mit Kriegaaelinrtni zerschmettert« er die Crebict^ 
vn« tlannan; in linnen SefdacPiton bcaiegte er die Miiniier von UHmnnd. 

28 Er fraselte lielneln der Gallittr bla hin zu den filnf lieiggipfeln 

der Alpen; n«^erfieharcn , . tier grimmigen, gejtninuiHen Lcgioncti* 

29 Sie »tönnon Tara, das Volk der aaleuin, ein mftchtiger Atunarsdi; 
der Stein von bal «rtiliitc beim Stuw dea Volkea der Fareoin. 

30 SoSangG er tierrecliie, imiacht« Ätb (Miaüi keine üllffe'. gbicli 
einriu grtldetien Torilügrl war Labrnidy der Enkel Lor^. 

31 Dri hoch iierzig« ta>nj^ch, Hn grußes ndchea Dbulcm, um wolelies 
di« Fürsten der lilndet der stdrtniachen Furten wie Türme Bitdi aoharten. 

32 Ein Zustand der Furcht wurde erregt, er bezwang das Gesehtecht 
der Fuidbigf er, ln dmn sein Ahnherr I.Xfrc frietlergebonm w-mr, trotatr 
den Heeracharen der SuUlbig. 


^ iWiift Wf-un ittr rfAri ^diii KiaiHifirlili'rti, 





(iüi iVtest^ iria/th^ DitMung. 
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33 Eiae wUe GemeituschAft waren Fercdacli. Fwüluiid, Fer^s For- 
tAinail, Brc£äal Bregonit der hnrlichp Oenj^us OUnm* 

34 AilUlj *ler Schdabnuig^» van belirefi nnwltlerstalillcltBr Tapfer* 
keitj Ügaine, Ectiu, der Edle, AUÜIt Lörc, Tjiliruld. 

35 DuJ iJiderAi, eine blutigiote Geiße(. Ftaebra Tolcrai; eia - - - 

war der wilde Muredacb ßolcrat, 

36 J^iegreieh war Seaeft, EÜiea eia glanrvoJlor, gfinimer König: jung 
ünd lauclitend war NuiuIil, der streitbare (.Jhertönig. 

37 Allcbad. Ailitl Ölddoen, Siroe, Den» ein tapferer König; ungc- 
stthn war Demnl, RolKait» Ognmula, ein König iJer Ebene. 

38 Groß wer Oeugus, Fiaebus Sohn; Smirgnatb, Smrith, Enbotlii 
Tigeminas — ■ eiu Lerrlicbet AussxJmcli» 

39 Beredt war Elheräi» erfaudit war Iriel; Eea-jaoa wnr groß, Mil 

Atiilx und seeerfaliren, 

40 Reieb an ädiützeri war Bile* vim der fitfirkv einna tilreii, tairf und 
wdißn wie der Hünmel; ßregim war ein Diunrnd an Mnclii, Brät?» war ... 

4t (iev,-iilt«im war Deäitli» kftlin war Eirgiil. der EdfigeljOrtfue; .^il- 
dült war ein Kämpe, Nuadu ein ailligi^r Sproß. 

42 Koenai, Faebur, Üoedel GUatit eiuaig adiöu; ein bcrrlieb er Sproß 
war Glunfind» IJüiiliiid; «Itöner war Edieoir. 

43 Agntnnaiiit Toi, Banb, ein slegreicbep, starker SprÖÜUug; oiu 
Kämpfer war der edle Selni; Mair war ein stattläeber Speofi. 

44 Groß war EtlicdU, Jurbr war Aunncht. eine edle Kmcbt; Aboüj, 
Ans, Arn, Sara, SotJi» der Friedliclie und Oeacbickte, 

45 Herrlich war 2ni, Exrii» Eihrociit, BaoUi war ein kristal¬ 

lener Fel.*« war Lbatli, Oontcr war sonuenlieft, 

46 GlRnsend weiß war Jafetli, ein trefflidiur hBrrlicher Scldaditcn- 
tii'ld; irefflklvater unter den Menachen der Welt war der gcheiitgw Noab. 

47 Kiclit war e* eine winxigt Geuossenedbaft gleitdipenrteter Brüder; 
eine starke Gemeinde waren Ihre Väter und Mfitteti 

48 Söhne des erhabenen Gottes, Engei ilw wölkeawoißen Himmels. 
Tioah. Ijunech, Meilmsalem. der GlSmteniiweiße. 

49 lilitach, Jareth, MalaJiil* aus wünligem Geseldecht, Cainau, Knos, 

Setli, der .Vdliggeborene, 

50 Adliger war Adacn, Vater der mcnschgeborenen Mensoben, Mensch, 
«len Gott orMhuT, ein herrfifiiiGr cinaigtir Sproß. 
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K. Idirr'Eit; 


51 Der Elngeliorciie GoHnt der starken Itelisiiteii Rrde, ein Held, der 
den Sitz der etrelterfiUken 'Welt bßwolmi«. 

52 DrvUkclter Gatt, crh&Hene geeinte UreUieit, einziger wumlerbnrer 
König dw Tlinimelfl, KintUein, geJieillgter Kftniite. 

Aniserknogm 

1 Sadi finwL 301,115^47 und Br, D. Dergi, § iä, wurde Etar^ 
»cöte nuf Anntiflen von Lugatd Kiak nderg von Niuidu NecUt auf dem 
Hffgel ^-oii JUeiin eracblagen, womiif Nüadu ein Imihes Jidif lang Irlwid 
lM*lifirrscliu\ bia er aelbat von C<wuüro, deu» Sobne Etantcelna, getötet wurde. 
Siehe daröber Lucius Gwy nn, F^ctii VT, S. 1^0. 

Al d. h,^der Otuirkötitg. votn Irland, 

2 Da* p kommt »onat ineUiea Wisiejia nicltt in der Komposi- 
tion vor. Hier verlangt cs die AllltetatioiL ZwiacJien ritm, ilaa allitem« 
lionaloa bleibt, und fi!» tteheint etwäa zn fehlen. 

Äzn/A spielt auf den Beinamen, Lugida, Imthßtid, «u, gewölmlkdi in 
iltcjcn' Form Jjllhßnd geschlichen. 

:iwdsi)blg lesen» fasse iah rtls ap^M^fllLloiudlan iMöv, 

3 irf* &rlip vgL () Dnw. 8l8# ß*-TU7uiiar gl. fuÄ*" 

catnr, Mt 35 d 8, FB § 24t das PÄ. buitet rrr«/, Bail Brigit § tS, fimmtiä. 
Ml 51a 23. 

fuUehiaiä, Akk, von yknZ-rd*. ist ein Veisucb, rUe ♦>fr(:nbii«! V«r«clirei- 
Irnng der Handscbnll zu sanieren. 

4 [dl Mitac A'fiifii; AsAA/ statt des Nominativ», der hier keinen Sinn 
gibt: matr. ist zu exgimrri. 

w. An ainleren Stellen liaVen dk llainlsekriAeit in diesen Girdiehten 
ille fUteEO Form nib bewahrt. 

fuid Mur cjü-öd, VgJ. Str. jo. 

5 cm/A «o tabair. m ^iaa ist mittelteisch und auf Reebnnng iler 
Alntdindlwr zu setzen. 

Zu «re/iom vgl. (iffnta<M h gMh-awnam m jm/B/. Aime Fingnin 

(Lib. FIäthä)* 

6 iutfw/, Verbalnoiiicn zu od.iwili«t; ftmutuf, des Reime» wegen für 

rof/l«/, ZU 

7 SfitJ/riBt mir unvewtfimlllüb. Ist ca fiJr «rir^ ‘sUirk versditiebnn? 


ütier *lie dlhxir ix-i^hr 
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urmcthnfi ftissi; kJi als anf> rtkttmntn, w<slcli«tSti. M 'wleilcr- 

k«lirt» woiil Ik'n, $iDg< von obüm, iri^ Rawk |^vr 4 hulicli «lalt o/laat 
ftchteihi. 

8 uilroairU = arf-ro-orf-rofe? 

BrÄfritttd 6 f jßnuititf tL 1». S^bie 8ii.|ibsec» Knkfl voa BwiärI liwoo, 

tar ratAn <TfkridriM(f |>ootiitrJio WorUiUstlmjg statt ittt tTtüavitm rhat/ia. 

9 «AiriW, v|eileiftht in das PrAtcritum cwk/rff(M (zu (vnrrkiih) zu 5«* 
dem Vjfl. roräAt Str. >6- 

/ri MTj<7 MiUarL Ein A<y. mi/arA Regt Anwul. U 59 § 73 
tm‘h\ tiRit i6ta snänm sediaiyX vor. 

Die zweite Zeile ist mir goj« unvprstfiinliicli- foridch kenne leli nur 
alfi VprbalupmÄjj^zü Sf^fh ist ATJ. ein PersoiwiniiÄnie; 

10 MVfi, Vgl. «i«. Sei, LLS 46 ® 5 ^ ’ «w? S&in. 

Ir. T. Ul 105, K 

tviraid ^ to-wrtlidt Prilt, tu to-rhäh. 

Zu vgl. «^o/ mara -j jSbtm ttmtind, Lism. 47 « j ; w 

gol «*<1/1, LL i42 a ^4* fwMriier « 7 »r brwiwartA 7 o Ufr 

nftkiib, Coroi. §525. In flUnrtrtigeuer RwleuLung fSiw' tsgitl is ay^ofbmfli 
IX 195 ® 38, 

11 fUiithniad, aUhgtiiad. ITher diesen ifliwnatlBchen tJebpanch des 

niti-i-a s. die Aiiin. zu l 8. Stxii tlas wui niut der ersusu ÄeUe Uiep* 

her geraten ist, «hlage leh nlthatA oder frfMtch vOirt um «lifi ufttige Bin- 
ilung zu liabeo). 

12 /uüWf'oigentUcli ‘VerBuauJfang, Bereiiiuig’. Wer iieraöiiläisli ge* 
Uraucht. VgL wtcU den Eewoiietummeu Fww, Trip: aio. 10, 

13 ßfnuüm, Oemiminativ vtai yilfti 'supuiiw*. Vgl. mßmad frhn thuUe, 

Ir. T. III 38. 

tlismmm^ von d/fm 'honio* im Sinne von 'Vasall , 

14 latAonmin statt Mmtiuin ll }) ist wold Ver&chroilmng. duwh tlns 
vorltergeliejulr «t/A verautußi. 

15 (lommt. Uw Plural ilea Wortes ist bei den Älteran Uichteru Iw- 
Mjutlera in der Wendung yör ilomnaät dßme gewftbiilicti. Siche z. H. Hail 
lirigit', S. 6. 

airmUA = fnrtTeä, so gesellrtcbeii, tun vollen Reim mit laavyfiiä zu 
balum. Vgl. rirrnÄA nitAa nalAldiaättch, I^vni 307 t 9 * 

Airl Muif. Zu düT Wortstellung vgL 11 14. 
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£. Meter: 


16 ttiiJtraäf Ktntt UnuilBielirfftlSdieii mornitß^ wltr in Str. 14 uiiU 
niH^rslL (irtJidalh [demdad Ms.J* woW drm-itittS 'ilunkle Par tu**. 

rvrifh, TToItl ftir ftittr. rtfräUL Niut'tu wird mit eiaor rlahlneilmid^it 
Wulkf vnrglidiüti, nun wekdier Blcit trO|itk 

17 Die ara Kimdfi der ilüiidschrill; befindliche Korrektur von rüd y.» 
ist niclit «ngebraoht^ di* suiiKt ni Ati rnfttiit seine Btfdrittuitg ver- 

ktcmi wflrilo. 

lit matarftus ist «las Ahatiniktuin xiir BeKülcItriimg der Person jijebmiichL, 
Win m oft, Vgh ßaähiu^t I 6 , 

18 ‘^> 1 ^- 'Bslkea» Stpto’', oft AufFerBonen nngewoiKjett wie hfii wf/i 
#SifAe nficA tiind^ ACC- * 6 , 

/ftr^lu ’AusTvnhU siiserlespnc Schsr'i mirtelir.ytJTpA» f,. x. B. /Hrffht fhfiiifffA 
tm jytiiiittda ui/r, TTr,* ( 84 ^; iTfür^üii^ Pen. 140 , 8 , 

19 tifrris fbfsc ich := ttirin 'et 

ün^r^. Hier ist wieder eine aiittelir. Pomi mi die Sielle des idch!'. 
ioifteii gesetzt, wie I to fdil^a stuft ßftufff* 

20 von ahgeUitet, srmst tileht iw legt. . 

21 ort, wobt in virt zn Kndeni. Vgl. oir/, ’Unil Brigit', S. 6 . 

Ztir Fjltlfining der hier vtirkomnmudcn Orftiiatnim weiß ich niebu iici- 
Eubringen, Wenn Seöhut'ft ‘Bowobiier von Skyo’ hedeutei, so «htd ?io nnter 
ilen schottischen Inseln zu snehon. 

22 fndfaiii - fod&tki, dw Reimes wejgcn. Ebenso Str. j 6 und aibraitii 
Str, 30 , und 80 auch wohl Fit^rvig Str. 24 ^ Ff>grn^^ 

JUidrer, WTibl Dat. oder Akk. (im Mair/r} von Mmvf,, wnlicr die Plr Morca 
shunmen, Vg] Fir Morca lÄtar tminon J-nncbiür hDcdad thiar, CZ 111 4 | 11 - 

23 hdtti wird wie so viele Verlw der Bewegung sowohl transitiv uln 
intrnusitiv gebrnuclit, z, B. Äto/Arma tui^ Goü «r ISma, l.Lio 8 h; /or wr lata 
Ah Conn. 1291 . 

iitltfu» — wtüiif.Wf, mit »iligicTtem Fron, fern., auf möm heziSgUeb. 

24 Auch niuT fUc Fir Fagrauj weiß ich keinen Be&cbeiiL 
fftpytrrtL hl lebljÄiter Schlbkrung gelit der Dichter plOEzUdi in.** l’rfl- 

seiis über. fniffad, fftdafit &ir, 29 . Das ffg steht zur Bezeichnung des 
unicnlcrten g. wie dd in/oddäiK Stc- 26 , /(t^gtrhn, «igU. 'ich txhiisjtf, brenne*» 
auch in flhcHmgener Bcdenttmg gebmucJit, wie z. B. fmjm gtta (foUt Frrfftmi 
ßnit f.Z V Ul 306 ; uiii fagtir tu» rnmMai[igj, LL 194^1 fuijeir cr*rA! tm diridi. 
AtJ 877 * fiinada, eüAmi, zu tesen tftWudtt, e/Am. 


(7W dift ältiwti' irwAe DtpAtun^f. 41 ) 

OaüA. Da* VVturt scliniiii imiprüngUcU Slnak- zu eeUi. Vtfl. in t-UafA iw- 
Stuuif l£r- JV^ löJ. 

25 iuTifiain, Hi« liegt wolU die von Pokorny (?X vgU Spracbf, 45 , 
S. 139 ff.) bliBprtMdieiie Ptipoaition ha^ aus 'üti ('penri-) vor. 

Man erwattei den Akk. S/^hrifuu, (»rtfeßi»«. ISs wire mnglicb, 
< twR wir hier den Naineii. d« Insel Sopoiiis hStten» die der (<eogTapliim 
llAvennita unter den Inseln dira weatlidien Ozeans erwähnt. 

26 /rnrtp wehl Irrua Domnaun» jetzt i£rTi9t co, Moyo. 

(iaJilait, eigtl. "er gtil,>elta‘. Das eoll wohl lieißeii, dufl ein Teil der GAleofn 
atu nacli Imis ror»efc'rf wurde. Die t^iwienrng dÄran wird sich iu 

der BSeicIiniiug Imu Dmitnatm crhalteu hÄbcii; denn die Oaleoin tmd Dom* 
uainu [DunttiottA wjip(?ii benachbarte, uwprflnglieli britiscJieSl&nime in fieinater. 

27 Der Ortsnatne IhttMUtd konunt auch (XIX 451 § {Üoiamd} vor. 

28 Obgleich ln vier AbiicJiriAeii überliefert, ist dies die unverstfind- 
lichste Strojihe des Gedichtes, leider zugleich auch eine der interessantesten. 
Vielleicht bendii die Kunde von den ftüif Berggipfeln der Alpen, d. h, wohl 
den (ilnf höchsten Pfis.seii, mil' Mittedung wmidemdnr Irischer Pilgw. 

I^fiidn ist eine gelehrte Forni, die wohl nach Aihim gebildet iat. B« 
ganz au«:gelioilÜige Heim Slpidn t %Wfti «st durch den IHlgnunimra luid 
Fremdwort entsehiiliUgt, Mit «rrAri/ofc^HyfcÄe oder/cAfr weiß ich nichts 
»nzufflogen. Wenn /oltiufifi riohttg ist, müßte fo betont sein. 

29 Stall Oaieffin und Fair^ht habe ich die l^cnltivfonn ringeHctat. 
Wer letztere wnrnn, weiß ich nicht, D« im F^t erlßnl. um den recht* 
mäßigen Oherkönig *u Iwgrüflen* VgL z. B. Ai nie Hngeln | IO. 

30 /uf, baitv von /ot "Lfinge* im Sinne von ’w» lange als , eonat nichl 
belegt, Der Akk. winl ebeiwo gebraucht: ßjti»/ot näHfi "so lange «‘r lebte*, 
Alx;. 33. 

31 Hhäinffh, wohl für VCTSci»riel>eii. 

Zu mamfdht^h vgl. en‘ mmjwt fa<titüt^h\vj, H. 3, *8, 717; mmmtt immtt- 
thfrh, O'Üav. 1*70; ßiamnmtir fmirthir inobdfOuxK SU 47OI. 

32 tlb« omwigtiaih s. Sitzungsher. S. 79 J § 7 . 

Pnüitdg und 5u«i6'^ sind wied« sonst nichl belegte Namen von Vfilker- 

stämmen. 

33 faimm. Vgl. jrri»«r jfaüw II 48. 

34 liwraüf, eigtli 'unelten, schwierig', ans 'nm^rFhl^ kommt auch GZ VII 
268 vor. 

rtW.4wc 4«A /W5, ^ 


K. IffrYitJt: 


nO 

35 tuirtt tnuir» i^t mir unvvrdülmllich. tuh'ti IcenJio iuli nur au» 

XXV: Aen^f Ja tt^htht rö tuirnAt wu Stokes vrohl kaum richtig an Ui^jm 
‘Wcb^’ deuVt. ^uctrab FeTBoiKunaine {Titiro itiaco Tuniai) kommt ca vor. 

36 Smf« Fn. Iller iat m wold Dlttogm{>liie. Doeli könnte cs auoli 

'Vogel' bedeuten, -wobei rieSldcht an den 6reif (vgL grib tt jo) xu dünken 
ial. Vgl. 0n ttr grrrt tinten S. 39, Z. 1 . ^Aiw '8chto6, ßiegel’* Vergleiche 
das ZlUit oben S. 6, Anni, 1. gewöhnUcher'glänzend'^ a>.B. 

rifTj/Qt (fianajitm «/frtfccA, Erlii II 64; fSüiir büs ffli gr^ gMhijf gri^, Jiö 
50a 5i ^^ nidui gk<it giFthig glä or SR i6*t. 

37 Zu meiner Andenmg dea liandsoluifUi^en AiUÜ m/A. was gegen 
die AlÜleratinn verstoßen würde, ln Äikhad vgl. H 26. ln dieser Strophe 
fehlt bei der [Uuruiig der Eigetmamen melirfiich aowolJ AUiteration tds 
Bijiilung, 

38 Statt w JlTo^Au erwartet mnu *aatr. Fiofrku-k, denn Öengüs war der 
Sohn ilöt Ftacbii Lahmlud VieUeioht ist hier 6e im Sinne von 'Mach- 
komme' Ihr max gehraui^it. l» der tweiten Laiigzeile fehlt wieder AUi* 
terntlun und Bindung. 

39 rifArr /f«wp ist wohl sicher vraehriebim. Alebie licsimg gibt <11« 
riehtlgeR Namen. 

40 Zn hetfi^ri n«r vgl. die Anmerkung zu 11 3». briga habe ioh 

nach n 33 korrigiert tmcl- statt Hrfgctimi die ültere Form lirjtgon eingesotiL * 

41 Eiirgidy tl 35 Alrchf genannt. 

42 iV&to — öififüi, des Reinies wegen, 

45 Die Bodeutong von hrvmda kcTine icli nicht. In der xwelteii 
Langzeile geht die Binflung wohl auf gtame autack- 

47 cotm9f wovon die lieldeii GenlUvo coifnrAwb unil hrdiihr^ ahhftngen, 

^^**^*1^ Schaft' zu hedcnteii. balee filttcA, wohl au lesen Äöfir: 

n*e/kirA, rla ifütuJt Ncutrutn ist, 

48 mW, Gen. Plur, 

52 fWfirti. li. Ldas ChriHtkhid. 


tfhfr iiitfsU» 
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IV, Luccrcth mocu CMara cc 

Dies Uedieht vmem uns aus habaier, dan cli£ ersten tlret ücdiidita 
anjopdiftren, nach Munster- Denn es liiuidelt von deu Ahnen eines bekÄimtcn 
EOuigs von Caaliel, des Cil-üeii‘üoitliftir, der nach <ien Aunflien im Jahre 665 
gestorben ist 

Es ftllt sofort auf, <laß diL^ Gedicht in enger Beziehung tu imsenn 
r.vreiten (»edSrJit stehen rauö- Von lier vierzehnten Stnoplic an bis zum 
Ende ist es mit II 32—54 in der Hauptsache identisoh. Entweder haben wir 
«s fttso hier mit dem ursprfmgliclien Gedidti eii tun, diis ilann U als Muster 
gedient hat, oder die Sache ist uiugckehn. Für das erstcre spräche etwa, 
daß die thiodschrift L in ll die Vülfcertafpl ansgelassen hat, so daß man 
sie als ein späteres Einschiebsel antieiiaa könnt«^ AucJi der Schluß fehlt 
in h. Aber eine eingehender« DntenwicJiung zeigt, daß das VerhaUnis 
gerade umgekehrt und IV von Strophe 1 —tg eine direkte Nachalmmng 
und von tbi au IjIs zum ScIduO eine Kntlehnung ans II äst. 

BekannÜid» muß das .Selilußwort jedes irisciicn Gedtohtes mit seinem 
AnfitngRwort ganz oder teilweise flbepeinatluinien oder wenigstens ^eiuen 
Anklang daran enthalten, wenn such nur der Anlaut rlcrselbe lat. n 
ginnt nun mit finw und sddießt mit ¥h (oder wl© icJi lesen möchte^ 
entspridit also diesem Gesetze. Bei IV dagegen, welche» mit CS «nheht, 
haben alle drei Ehüidseliriften verschiedeiHtn Ausgang, .ß endet die letzte 
Stroiihe mit «A (im Reime mit SflA)» einem mit E. - aber nicht 

mit Cs anfimgendnn Gedichte passen würde, i, schließt zunäclmt au^ mit 
äA, wohinter der Schreiber einen Punkt setzt lunl dann fortfEhrt: sibda 
ruirft -^o-no Hier soll ttida iwrA uocli t\m letzten Verso gohüren, so 
daß das Gedicht mit cukA schließt. Di© darauf folgimden Eticlmtaben 
wipdcrholen einer Schreihersittc gemüß den Anfang des Gcdiidites. Wenn 
auch 0 und 1 nicht psssei) — der Abschrellmr hat vieUtnrht »ji fihif 
gedmdit —f ist doch olfetibflr der Äiifoug 05-cA{r/i’ni/r/AMjrl gemeint. 

Hier ist also der Versuch gemacht, wenigadons den Ansohriu zu retten. 




K* jHevi:*: 


als ob urir ks mit einem (lüeK ücii Regeln «Ire Kon^t abgeee)ilo»}cneii Ue- 
«licbte zu tua liBtleii. 

U gellt null weiter uittl %t eine ganze Stioplie himü, die raü (« 
endigt. Aber durcJi den grlMdtflKen Mangel jrgUeber BiDdung erweist sie 
sieb aln ein jßmmerlLulies Mai-bwerk tiud dureb die mittelirizclu! Spraeh- 
ft>rm al» ein spÄter Zusatz. DanaeU kann kein Zweifel lit-atelteu, daß 
da» Üedidit ursprünglich auf »r fader ftd endete, wodurch ea ttkJi ak 
eine könunerliche Sfaeluilimung von H verrftt, indem der Ecnnischmied sich 
nicht cimutiä die Mühe tuiltm, die amfacliate« Regeln der iriscliat Dtchi- 
kutiBt z« etfilUen. Nachdem er bis zur dreizehnten Strophe den Stamm-' 
bnum aclne* Xleidt-n - ullerdiiigs mit vielen .^ualaKrangeii — bk euf An- 
fechiuacli gebracht hnt, kopiert er eiofiidi II, indem er nur »tatl EremSns, 
de* StMuinvater* der nfirdJidicji fiSlen. Eber, den dar s^üdlielum. eittAetzL 
Da* Oediaht Imt nko keinen AiLtjinudi «üf üraprüngüchkeit. Wann vs ver- 
faßt wonien ist, läßt sich bei der RClrze der liinziigefligten Strophen, die 
ftbtnltea meist NWen enthalten, sdiwer sagen. Wenn die Fonn 
wehil«* «tHe llnndedirilteh ln Str I« *teW des nllir. iriuia habeu. auf Rech- 
iiuDg des Verfasaers zu «etten kt, gehört « i-rst der TOttteUTiachen ZeU 
an. IR;r IJichter Lticereüj muuu lalr, dem es heigelegt wird, liiu es gewiß 
nicht roWkßt. llijn werden in den sogenannten 'tjiud üenealogies’ tC 2 IB 
Ö. jo 6 und 3 q 8 j zwei Gedichte wigesdjrieben, von denen oine» ln rlivtli- 
mkehen amterieTentkn Verse« mit dfeisilbigem Ausgang’, mAini in 
tii««r «otdi ziejulii'h rohen Art ahgefaßt isu Ijeide geböreu sicher 
der ftltlrisehmi Siitadiperiode au^ da* ewte ist gewiß nicht später als In 
den Anfang de« 8 . •Tnhrliunderiü; zu si-tten. 

Unser Gedicht hni jitm wieder aeclis iindeeD Nwilmhiiiungen hemu- 
gemfffli, die in alhän drei Haiubml*rifteji uiitnittelhm- dnrauf folgun, Sie 
belhaseü sich mit dem Stammbamn dos Aed Beiiuän (g«it. 6it)j vom Ge- 
«^lechte der Eoganncltt Ux-ba Lüin; des Dmigal vom üescldccbte der 
Eogannebt I^Lhlmd (zu Anfang des 8 , Jahrlninilert» geaiorbeuj^ des FaeJgua 
inarc Nad-hrötoh vom GescJileidiie der Eoganacht Uhaissil fum 750 ge- 
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sttTrhen)’; üe» AmAlgniil minrc Ennai, s'öm d^r J’^ganiuiht Aütp, 

der tingefWir uro 600 «tarh* *; fie» Öenguü CroLderg vom Üp^eiiieclite der 
Eo^uneht' Glrnuaroiuichi dü^cn Vetter Ijocliene 655 ge^torbeu »l; uiitl 
des EogttiiftH mftce Cnuuunrol üa Caiipri, dfir iro Jalire 667 atarb*. Die 
pmen vier enden alle mit ^ler Zeile 

(^inUtrh Lvi^drrA iffrtho ftifA, 

Wfilfji« aus Str. 3 der Vaclave Btainrntj die Ueädcu leUten mit 

AUill, FüirJui dä ifnth, 

was cbonfnits daher entumiirann ist, Ea felilt ln llmen öfl die Bindung^ 
und das teUU? reirÄt sidi *- B. durcli dw Vorkommen der Namensform 
JJrft»* (Im Reime mit nanl statt Brßrö ala ein qiÄtes Marfiwerk. teil dnicke 
alle secli^ tJedlcLte im Aidiang natli der Haudsebrift Bawllnsoti Jä $02 
roll den Varianten des Btidjes von UalUmQte uud Lcran, aber ohne Kom^ 
mentar ab, Aueb von IV gebe inli'nur den Text. Was etwa *um Ver- 
stünduis nCtig schien, steht iti den Anraerknngcii. Meinptrt Freunde Hm. 
R- I. Bost verdanke ich eine sorgßftltlge Al>scJuift aller dieser Hedichw »ns 
dem Buch von Lecan. 


1 Cü eeit iiiÄtbair, maith cland*, 

OiÜial Olach*, Aed, Flann. 

2 Fiat CVarprt. thdiathann ortt 
Eoehaid, Öengua, Kad*Fräicli, Co^c^ 

3 Cünlieeh Luigdech lÄrthn iath, 
Allill» Fiwjhu Fcr da liach, 

4 latin Allill eretha Fil‘, 

Piachu MuIIetliM. ICogan Kar. 

5 Maitb Aimt Änlomin garh. 
glonnae.h ftlug mucldlui roarb. 

6 Muinenh figtlm* caiii, focts^ täiuh, 
dertmid Dergthene lethan lüatli*. 


• u.«l. . . 1 «..! i .™w. 1 d», » -..IvJ.«. 

»uwoi^ L nmoligt B ► tUhfl « HuM £ fitJd 
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• Mehl Uriiflntep Cütgu »tarh £ 78 - 

• iScin !jrp^.£kiiilial üans«* »»« Ksi^d« **«H' flinii rrftnimOU 

• AVic^MUm A4..P1. inr ArtH*7 hÖ fllhi* moaiiau. 
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7 Leit*' Mafiaüis’ jmy iiWl* 

EoctiAid» Oftu|^}| dtui^* ^ciAtli. 

8 SeoUdi Cfltrpret LtigaJd luml, 

tntaic, Nü ulübthA* droiig- 

9 Digrais Fer (Vnd> Qühtliiudi cäin, 

rigdtiTg Rt-di^Ul, Öejigit» mii», 

10 MÄi ftrtt* Kuua** Dau{lJ* fliid, 
FUitlmtb*, Brlsse’ boHthmd iDiod. 

11 Ellllnj^ 1£ocluii(l, Liignid U, 
Ajimili, Jiöeda''. &oii) ri*“, 

12 Rnwiaid" Failbc. C^lte fatth, 
Mden“, Cm»’. Alrer* oft»» äiih. 

13 Ajhjh* Russ*“'* rigl titath”, 

Ajiferditnach'* ITiÄpHitl’* caüi. 

14 ElHjr w-a, Mir* mür, 
iitiin” brigt^, liruiihiti’ ui(, 

!5 Mimft RU«, Rrcgon’^, Bratli. 

bi:rt]a brith^* fttr «c* D^üi. 

16 Airda, AUdiUtli** üu »aii nasjj, 

i^innaUi. Ninusl, Ultaa. 

17 Gnblft: (fhod*^ Angnio Alt, 

«irt glomi Qltinhitd län", 

18 Lnrnfiiid, Fdtlilar, Ügimuin*. Töl, 
trfina* fir fil onj göi". 

(9 Ctid Boidb** Setr oiolr* 

Mftir“ müiid mÄiubtlilb“ ijlr, 

20 Rtliiecljl, AtbEcoht. Aoth, Aiir'''% 
Air«, lare, ««nrnind cour®. 


- f«l 4 h l Wft tf ' (inifüöik t > IntraUl, LS » dJnlgtlin R *■ ,UnK 

L » rii ff rigl, S ‘i A, rigarllR ^d. L » iulT^d. 

^ Uiulb 9*1* « ♦» uAadtlaeb Cjimpmt} h t* fuHmüd LB ** 4v S 

^iilL ff düIUi X M R 1 * R hpcflgitB LS it Lf^iU It 

L " T* X» »• Molt LS - (äm R M - 11 ^ LS 

lailm Ult It UniiJhi Im ;*ft ** *gni)iin«i Äff n^noo L * ^ iHiitii? « k»| 

IIZ'u u ** h- «iiiiatn»? ® «idl t»d.i «1 ,oUfl|,*|ill(l^ ff mku^ 

H (tittnllftthitrif h f^hoci’if «ihkühL MiÜt (mf *i 
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21 Culn-SfUT Esrüt atrir baii^ 

Bnacl, E£ifa<U (»omör gUn. 

22 tr«bttia laftitl» CO n’iui rwÄil’, 

romiutl Italic ticUia büaii% 

23 BiÜ)lii%iSciiliin, Scuii, SdU, 

Suarcliin\ Grdc\ äuJÜt, GaÜl. 

24 (»ermaiii, Poinjp, PlampU möald, 

Mornlud Itiiad, Lugtloin” ünig. 

25 Oatri, Cip^^^ CicJaid, Creit, 

Condc, SaMaiD» Sicll, Kcit. 

26 Bigind, BuilS, Ebinnilin inäirt 

MosiD, Mussin, Macidoin nüir. 

27 Nftrböl«, Norlc*. Suniiti " Uraias,^ 

Brctalu, Belgtticb", Boet nuiis». 

28 Magoidt”, Amöin^ .*1111818 gnirg. 

Gatnit, Aeit'*, Atlün'“ airi 

29 AJiün. »ABiain'V Hircäiu 5ig, 

Ktail, Esi>üii, üuidi g(>ldi’*, 

30 Grinue faime’* Fminc, E'rig* 

Frealüt I»ngbaird Inuid lu. 

31 l.acdeDioriüJil**, Tcssaii, Tnüc, 

TroU, Dardäin, Dnluiait'*, Dali’- 

32 DogiiroiigNGe, nla* ilar ler, 
läthras“ betlis bau scfK) 

33 crard** f>lg Jäu**, 

Lamiach mär, Mathusäl. 

34 MaSift äü, forgu** nEL, 

Enudi, UmdJi. Malalfll. 

* cw rrt.i. rvmia S rmk RL • UdiBil « IlHiinJiJi Ul humia aodiL » U^liin H 
* W-ardiaiti L Pi'«rt<.)!n ft * gwld « ' luffin L fuMi» ^ '*1^ ^ 

cffiif L * nunutiJ nunitr t nmntr mniitii U * tin«iil4i It '® luriiutii belg^ 

" 111 JIS 0 I 9 LS « »cbii Ul ** ullhlb « ■limiii ijAiin A fP^lg L 

** 1^11 jil rafoil H ariidt fiijnifl & (nodcHiiftin B lncdlMntn L ’* Jal- 

LB " rifÜraun SL ** m- Ul «' \mikn\t H " fä^i 
» fiirlur Ul forlMi H ** R f«n™' ton^ L 
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35 Mal Rnoa> ^Ui, 

sölreiQ AditinV MJiair dth'r 
(36 Luid seona sunn, tajriaici tnü, 
aüÄiueai Segsa codann liü. C,] 

I iMinn» LB * uaM JäH * butll S «Ch fl (Utj, tluieJi L 

3 fl Mt, IM, 


1 OlutA 'der Zecli<T‘i Na(th Rawi. 50 ^^ ^4^^^ f flilirte Flaiui den Sri* 
f) am eil CutArarA. 

2 (Irimtlmiiii mit dtau Bebmuien -Srnrnw, der LLt8ib50^ mif (tjwi 
reimt, wJlhrrnd Cöir Anm. »94 5 r»wi schreibt, ori {ordd) 'der llajnmer', 
Ocugus umc NaiUrüleh aturh 490. 

3 appoftiilondler yeniUv; 'ein irefflicJicr Held war Lugid, 
welcher LSnder TorwQ»tetc'. fmiim 'ich Diaehe dem Erdhodm gleldi’. 
Die Konetniktioo t/lrtha CaUt, wörüidi 'de« Verwüirtwis von Undeni* ist 
bei unserem Dichter liesunder« beliebt. Sic liegt nucli in m/Aff FM Str. 4, 
nfüiAihii matb 5, ßglAf wM, tüalA 6 , dluigi jcfaZ/j y, nm&tAä dro^ 8 vor. 

AäiB, d. 1. A. Fltnn Beo; Fiiichu, d. l F,Wul(eth«n mit dem Bcinajiien 
/rr dä tbirÄ. Beide werden ln dar nScIuitcü Stropiic wieder erwJÜiiil. 

4 errtAa FM 'der Fü (mit seinem Ruhm) erfüllte(?J’, d, h. der Über*' 
kOnig von Irland wurde. Fäl «tatt Föä, 

Daß der Bclnainc WulUthoTi fiir mtm-fr/Annj dttchl und nleo nicht, wie 
ee gewftlintiuh geeohieht, mit breitem Sdieitel' rmnifarA), «mden» mit 
breitem Nacltcn' |wMin| zu abcmetteji ist, habe Icli CZ VIII S. joa, Anni. 4 
heifierkt. 

5 Muy, d, ii M. Nuadat, der Üherntuue iles Kogan 'fniillech. 

ntueA(hu marb ‘welciier Minner xu Leichen würgte’, 

6 MuhtfrA. Man erwartet Mug N^. 

Jigifif atih, ßffbt (/Jy^hr) liintA 'welcher SclihichUin wob, VölkfretÄmmc 
cjitMuidte', 

dffmid ein Späher*,, der .Ulltmtlon mit DergüiMe wegen gewlUiit. 

7 Wenn mit H i^ig zu lesen iot, so ist es vtelleieht ihts Adjektiv, 

wckliea in ‘Fotir Songs’, S.iO, § 9 M «ndS.i Ä, | 3 (AtlirtiisA Äp&i 
vorllcgt. ^ 



Vhfr tUt vist^ DiehtüHij. 
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Mufntd», Bitw 1.147117 und l8 Mmiffmis Nacli linwl. 

i 47 t> io tet Derj^heno ein Salin vnn Ktinao MmtdntmT nach 154^5^ 
Di^rgfotlioJ. CTnsßr Gedicht über»|>ni)}<t liier fiiiif Generatlüiien. dtt* iwißcljBn 
I)ei;giluriie null MofcinU 

tlathi vicllciclii lUit^ m teiieiu 

ÄbcÄow/, il. i. Ki Momo, Großvater de» HjttcmL‘i. 

Jhttif d. f. Bonn. 

8 seoilh tat luii* unverständUch. Ich kcitne nur f, in der öe^ 
deuliuig ’Blinne*, flhertrsgen als *Si>rößHiitf, Ahk^immÜ]lg’ gebraueUt ix. ß. 
Triii. 78, ai» Mise. Gelt Soe. 170) «nd 'Wort ßedc*, OjA7>re Ließ 
Ulli Beinamen Lwbo Letliet. fjUffoii!,. d. i. L. Ijäigne. Infaä, TielleJcht beiwer 

ia? . 

Intat, mit dem Remanieit Mär. 

Jlfttf, li ii K. Segniiiam *Hler Nad^Segamaiii. 

uToffflia äroitff ‘iveleher lleercabflufeu anteiicrt«'. Sinlie filn.T niafxtim 
Zur tclL, Wortk. I. § to iSiUongsbtT. t^(2» S. 794). 

9 Hier Ehl vor Fcr Corb de«fien Sub« Aumdalt Flldala l*'oIt autigp- 
buwen, um! oadi Reuhtaid feldeii dr*ij tleueratiouen. 

rtg-fitrg *der mil. dem n^tnn tlAndgelenk', 

Ot'fiffuSt d. i. ihniguft Oenbine. 

10 Tnjtxdein BL ttri lüs lOgcnnamm liezniclineu ist zu Qbersetzeji : 
'Ennfl war ein groß<^r Bfir\ V^gl. »fl Str. * 7 ' ^ handelt »ich um 
^na Duat, 

Hinter Haut tat Siitiie ImmrraLd auaftelasseu* 

/üUfrofA iat I54bi3 im Gen. /lUifertrf/w gesclirteheu. 

Brissi oder Btelsae war «In Solm liiihleclia. der wieder ansgeliiasen iau 

itrKtthfad tniftä, vtHleiclit ‘welcher Klde verkfliidiftTe . 

11 Eiliim, d. i. K. ()»rin8Qecht.T ; Eodtaift, d. i. K. OnfH-hea«; Lit/ßtld 

l^md; Htirdn (Nom. Roj^eüi« äuiIm Ruad. 

12 Hmmkl Rigairlld 'der königliche ßiitgeber": Ftülbe Ilchomeh ‘der 

Vcrimgarelvlie'; Cunuiecli 'der (.JcdÄchtnisrelclic * Danach U*t Aeil 

Den; nusgclMöseu. ICa fehlt die Biudnng. d/flrw — Matne MÄraiciied der 
Großherzige'. Ca^ Cloüiaclii. Afr^i* Arda. 

Statt A'U möchte leli d» lesen, d. L An Rothedita. 

13 d. i. R. Rigairlid. r»ji Ivtelleiüht ri^r) mih ‘weklicr V’OUter- 
aUlmnie belierrsclite’, iliia Ah^trakiuiu 'KöTiigshcrrschaft im Gnu. oder 
Nom. |)eraOnhcli gebrmtelit. 

4 M. im. Nr.n, ^ 
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Atifr*'.ht^u'h kaiut ich »tu» »Leu SljiuittihfiumBQ »idit iiJicihtvriKthi. & 
fiiltil «U» DlufLung. Nnch C.'»^ Vitt 302 ist. Ckuiitine] der Sülin Eth(*rs, von 
(leio itle Uerrsohcii^schl^^liter von Mtiuster »bsuuninen. 

14 *inu ttrüge uüw, 'ftiii Uhnme] vöri Knift, nlu lirttrer Nsme’» iiaialiclj 
Milt der Sbimniv&ter der Gäli^n. Aber ttf^n ^fit krüte jjLuüung'. Vgl- tMe 
Anmerkimg zu i ll 32- 

15 Brttf 0 ». Si> wird der Knaio ddidg LL 3b 6 gescJirlelMv» (M* mar^ 

uuuth Brüifi ’i- lUn zweite arg eutstellu* Limgtdlt! wU wulil 

Iwleutrn: 'Denlii fSlU ein Urteil flbcr den Tod'. 

16 Airtif, Alfduitfit In LLj» A'nföd und FifoifA gejiuniitt 

do nith vielleieln ^ihas tü lesen- VgL II 33, 

iVimt^dA, Nittttüi, Frlktf = Ntjirdtt, JVß«)«»?/, Ffbrt^ LL 3», 

17 yidtfth tjUad 'streitlHin* Paare’ <e%tl. ’ttJtlHdü'), El 36 lieiii yabkt'h. 

jlrj^w<» = A.yni FmK LL 3 a. 

hwtita imIpi' wie die ßnndsettriileit vor (dn l»}sen. gibt (*in<f 

Hebung zuvUd. 

18 ihjamtm. Dies ist die gowöluüiche Furai dci I^nntetis, Utigtuuim 
hei NVntiln». 

Töi, duwd» den Roito mit tßi i'Fnlticliheit*) ge«idiett, ist »lie F»>rin 
des Njimcns bei Ncnniu«. II 37 Juu fäi im ReSnie mit dL 

19 Ea fchll die Bindung in der ertttcii IjHjigzeUe. 'Seljön. war Goltlb 
(BoUi» Keuii-b »Icr 8ebii ilw gmfieti SinteunV 

mn// ist aif;tt»*r in Miiir (SeiUL.) zu initeni. 

20 rrnmmd mur VSit JiauptWdl«di'mter Held*. 

21 Ärfl, iisrff. fltotl Znt, Rzru Itl 45 , 

35 »^(A? wollt in er zn fitidem, 

36 lilew* Shrrtpbe {«t tnb: imviTstäntUidi. Zu ^Minefn Segm ’Tmi 

lon SegiüB tgL Dnnnutujüiri^ !r**r, lÜ, 10 j der Name Gines Alcti'um&i 

ferner/ort^rttt Äjwi. jl».ioa, ebeufiiUs Beliebnung einer Diclitungwf. $0 

«oll idao >c 0 Oi^M Segm wohl das Dletnim bezeichnen, ln dwn unsnr Ui'iltvlit 
»bgefaßt iat. 



über ftif riUftite DirhhiTt^. 
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Anhang 

Qenolocb Eogaitaoht t^oha Lüüi^ 

[ Ä«I R^^nnfiii Uiiitb rigl n#?*, 

CriiniTum wim rtiUth fir- 

2 (%it)tlijudi CO uil^i ImiLi 
ha ijni doaiff * ilönu* m*c, 

3 MaitEint* büadaoh. bcc n loclit« 

Itl.li clotli t:<!rt Cairprc, C'orcc- 

4 lÄrtlm inlk 

De Eoganacbl BaJUiUnd*. 

t DiHif^Al ßiiiLbÜrtd’' rui’"' a cliuirn", 

(UäEmicoh, Cniqi're carfcöU ctiini". 

2 Clüit^, lÄ^gnlre, lÄob** eeu locht, 

CritnrEinji» Koch«. Mac ütiss, Gotcc, 

3 OälDipecli T,uigt{ec}j EiutTm inüt". 

De Eoganaidit Oalesil'^ 

1 Fmlgue, Njid-Frsnoli, fcdha clmm, 

Golgii, (.‘übft“, Failbi, FIudü. 

2 Feochttlr*^ Äctl CrtmüiAun" roll, 

Fcldi'Ümid“, Ücftgtisi» NHd-Frniff, Coroc. 

3 CninTa^cli Lidj|^eeh lärthA iatli, 

' nrüftttiiiioh) lirlia tda Rn iU • rl B- * HJ^gti tt -bi ^ 'hilg l*B. 

*• ilajinii L6i * uiat)ni<? B iiipjUuio i, '' förnun tjM: 4 <im. ML ' 

j;iiiijirlii rulüilntiiu Kt Xi. * nitiiluaiid L> mi JtB. ’* dminiH L, tw- 

ikb eniliu L ■>*fn lM 43rt)I(ti D " IJtli •* tovc. cttn lajciu LB. TJwgB« 

MMbl rilPUli L. '* JsB. füiibur XiB. '* i^iutiiluiiitt A. ** rtiilliaiiit 
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«0 

De Eoganaüht Altie‘* 

1 AmtUgaid» Eink, «n w 

Ci'riiutha]!* buiilnc;;ti hautnil* alt, 

2 Aililt nliutart Hit c<!ii 

JiNil-FräJülj amm, eaiUa Curcc. 

3 (läiaWcb F.uijTfiech fänlin 

De Eogajiadll ITIflnnaitinanh*^ 

1 Oetigire cmlifkry, catlittcJi 

äu n Unbalr galiliia ar ul^, 

2 Nrclitaiii BrruiaiiiJ ard, 

0>tLall| Wnan brco argg". 

3 ßüacJaid] Fiadm, IUhIhp miad,. 

Aitill, Fiiuilia Fer ilä 

De liÜlb CalrpH’^ 

1 Koj^anäri co cautma cinn 

rru:niDad"i. Äed {uditinaitJii'* 

2 Oe«giif5 tJO-ppiei luctiait*'* dir* 

AlHll i^rcea^' ünn [cJntr'V 

3 (’Nir|ire vatlindi chiitli co Knn^ 

ngdii (uiiclib' (Ha alliair Brku'V 

4 ßUndarJ] Fmcbu, Mahiu^ mind^ 

Ailill, Pladm Fcf da Dnoli. 

* t>vfi{aiüirlil inu wv ♦ mnt«, ((«rt h. * rnnu^hanft Ia, * tgiiiiimid /. 

Lvmntiulti ff, * con. nlu lu^ufi tiä. * flWfgMwdi t#«) a<il*ni ia L 1 rl« /- 
‘ ^tidiajni Li). * connni I, pcmidi t). <» intait L laiiliU fi. nH I.R. 

»■ wi uiid. L ** (^ji;aii nnnoin miiliU tiia^r LB. “ cwimliuH!] LS. '* 

r*ff. ItiohaM A ** chi-c LB. ” .-.gü- L ’* tuaU«jr (iddH /- wnKhnir 

tinsiii B- ** ff. 
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L Einkitmig: Über Doppeldmote. 

-Jf nacli Ji'r Art ilirei* KiiCsiX'hiui}; z^rf^llcn dto DoppeWruckc in fUitf 

I. Ida liegt im Allgevoeinw» ein und deiwÜM- SaU vor, (ile Ab'VF<'ldm(igt*n 
bemhm »uf Preßkoirekliip. FoJg^ch Wttlst der apÄleJu Druck den korrekteren 
Text nuf- Snlmld idcL dlü Korrekturen auf kwiü Druckbogen erstrecke«, 
gibt es Biögttebmv'eise vier Uattungon von Kxempbm), bei drei korriglerü*!! 
ÜiiKtMi aclit «attmjgen «sw., iL» die drei korrlgStirtwi uuU uukorrigteiteji 
Bogeu auf nclit vmcLiedene Arten komlduien wonl.eii köuueiu Ein soSdier 
Fall liegt Im ii. Bonde von Uoetbcs Werken# t8o3 {WerUier^ 

a. lluiolne Bugen ointi ti«i gesetat. Hier linrl' joaocli nickt ohne 
weiteres nngenouuAen werden, dnß der Eweite Druck der korrekusre sei. 
vielmehr brdnif «Svin jedem Falle einer besouderpii Ontersticbimg. Tn^ 
Sächlich winl Ui der Mchranhl der Fälle der erste Dmok den ridiügf?« 
Text mifweisen, wenn niidi die niigenfkltlgcn Druckithlcr Im zweiten ver- 
hfiwert. aiiul. Dnfilr macht daun dieser wieder eigen« Dmckfohlcr. So 
X. B, die DopjH’ldmckc des Kalcndcis auf das Jahr tSo^ ^vUiUillcts Jung» 
fra« von Orleanai. 

3. Es liegt durchweg neuer Sote vor, obsclion Titel, Datum, Sntevue* 
tdliing, Suitensahl ti.dgl. genau öbercinstimmen, flirr hai derp-rstt! Druckfast 
durchweg den besseren Text* abgesehen von augeuffi Hägen Druck fehlem und 
von eotciicn, die in einen] etw^ vortiniuleiien DmckfdikrvciTceäciuiis des 
creten Dru ck es vermerkt waren. Der jswpiie Dmck ist tatsAehlich nur Kin 
Naclidruck, audi buben dessen l#csartcn nur den Wert eine» Nachdrucks. 

?>ic große Mehrmlil der Wielaml-Üoiiimldrucke geiiört unter diesem 
Rubrik, nur Lni Druck C'* der »''-Aufigala? letzter llaiid Intiscji sich Lesarli-u 

l* 
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W K caftKtxstsit; 


naphwflisen, die zweifellos vom Diehter horrüLren nnd riicJi \iv der 
iiud 4*‘AitAgahc wifderkehren; Oi» Verhüttuls fliese» Doifpetdruek« zti dvft 
besseren Aiifigabflu ist tmali festzustfUmi: flabel ist zu Ijcaehteü, liaB der 
Dojiprldriick stets seiten- und zeilenj^leich mit dem ÖrigiiiAldruck der 8*-Aii9* 
galie geht. ttiuJ folglich nicht von der ttFOtt-S*- t»ler ♦"'Ausgabe «bittiwninen 
kan» K I^ntweder sind also die guten Ausgahen am dem Dojipeiilrucke ge- 
tlosaen oder stammen alle drei hu» derselben Druckvorlagef tL b, aus einem 
diirchborrigierUm Exemplar fita. Originaldrucks der S^-Ausgahe. 

4, Sobald die Sstzvflrtelluug und damit die Seitemtahl gtSodett winl. 
ist der ^V«d^^ck leicht als aultdier zu erietmeti, falglicli iaf, auch Veis 
werhsliirjg mit dem OrlginHldrach nnsgesidilossen. So liat z. Ti. der Ociglual- 
drutV des a. Randw von KTopatoek» Messias (Halle 175ST to BliltU’r iiml 
f6o Seitoij, desgleich™ zwei Dojijmldrudce; ein vierier Druck hat dagegen 
nur 8 HlÜtter und 143 Seiten, »ei riitzülnen BJliideij der Wleloud-Auagahe 
letzter Hand liaLm auch einige DoiipeUlrutke Htie ktelner^r Seitenzuhl als 
ilie bcteulFeudcn Orlginaldniekc. 


S. Wfi die wmstige Einriohtimg des Originatdmebs hpilHdialteJi. dav 
Dattiru jedm'h geändert wird, ist der Ncmbuck natflrlieh sofort zu erkennen, 
Dem Titelblatt ist jwiuch nicht sehr lu trauon, da es leidji euifprut 
und tlurub ein anderes ersrtizt, werden kimnte. Zuweilmt .^r«ehehit dcfw^lbe 


Sniie als Do]>peIiU'(n;k itud Noudmek: in dem DoppHrudee a' rou Schillert 

iungimii, laoi, liegt i. fh derselbe Setz xvir wie in dem Drucke F mit 
Diitiitn lS04.i 

Die Drtcehen. durvli ^ elche^dte Doppehlrueke hervorgf-rufen wutrien. 
Kind verschiede«, doch rlarf mnn im nUgemeilten den pekimiAren Vorteil 
des Verlegere als Triebfeder annrhmen. Wamm sollte z.B, ütigejr die .Imig. 
fhm von Orleans innfrlialb des dalires tÜOi iddit weniger als iidnuml' 
isIh-h setzen liwwui? Wenn mnn in Betracht zieht, daß sein VerlagartHrld 
auf die Jnlire iSoi— 04 brablirtiiki war, so Wird es hlfolist wahrscheinlldi, 
daß eifdge tiieaer Dmoke ausjöngerer Zeit atamrnini: als Rest der Oimns]. 
au hg»* konnte er iHcie wipklächcn N'achdnicko mit gt‘fHlftd,tein Datum noch 

fo den Hmidel bring™, wRl.rtnd rwißrlid. «ne neue Auflage mit richtigem 
Datuu) sofort, rntdeckt wurdeu wBr«. 


' IW« Kirtll.S-.AliJiölii; Jwi«. teh Hlrilf kr.tuici». 

• UasHsur NuC^ M ?CXV P^.o), S. «-* 0 *, 



Itit IhtppeUi'wA^ €*)it Wü^hiniU Wtvtifn. ^ 

ZwiitcJicii Wieijinfl limi (HiiiiPtn Vpr(i?jirr Uc-icli luiij itie Sacb« «‘tw»'! 
gndin«. Üiras^r kinift«- nie mtf it«i<ii oilvr «wfitisrig Julire, wiinlnni »let» uu- 
Wdiiigt. & tK*]Hiß 4lB« ilifl Bcflit, ](u tavit' der .InUrn die YersehirdeneTi 
Wflfke WieJaiids »letidruckim j!u l/nssun, ilio Müttariou B, min- 

(te$tcnfi »echs'i tliis Ürazifti» «iRiir *. DumsIi deiv KmiÄtgrifT 

«litD t-r HU*t* »l«ii Oftgimltii«! rnitl niwrlmuiit dli* n&aif^ t'::]iirichtiiug rlc,*s 
OriglöÄla iieiVIilplt, liliel^uu ilem Diebter dit'se (irtn^n Anflüige« — dwin 
«tiLs \v4imi J« latÄfiehlich diese Dojipolilrtirke — gün^lidk vitritOfge«. IlRtt» 
Wiclimd ifemißt, dtia Weiilnwu«» Erben und Reicdi #eine sfiiuiticfiea «liicke 
iiichl. öimijid. ^midem je ilrfd- bfc m-'uujiml aufkele^ft bSlten, so wnnlm 
-tk'h wo?il seiue ForJeniJi^eji in {ifleioliem Mafle linlnm- 

Wfls die lK*|»[pHldnwjke der Ausgiilje ietjiU'r Hand betriaK st> sdllte wohl 
hier in ersler Uiiie nur das Publikum geiAtuscbi werden, obwdion niclif 
ajwiuJeJim«'« iat, d»& der IHcLier die j?cTi««ste AhiittUj^ von der \fntii- 
s£Abuiif^ ilej“ tN>pjif»Ii!fuckt' 

iHf Rrinlmit dw Tertes der lüdiiuag l^idei «i-ets durah dns Venm* 
«talten vrm nuppeldnmkeii. Der Vorteßcr iitramt iwnr an, daß der Sadi- 
-'^ehuü «wtau mit .lern Origliialdnich QbemftJftimmrn werde, dies ifil jedcwli 
niemals der Fall. Dühi KÄnfrr wie midi dem Hertmsjpjber einer künrtigpn 
AijSÄMbc ^viT^l nim dji PalUÄkat iuHerg^'Pditil>e-rt, lu'leni Üihj nicht der nttdi 
di-s Ulchtrrs lUuidsdjrift vfrfonigui ÜrtKimildruck, smidem liHligUdi ein 
NadidrucU «dJnfrn wird. der. wn^ Korraktlidi des Textes nubrbm^i, uiri 
nichu liiÄser ist ttfc die iinherctda,lgteJi Nae!iilrucb-‘ Sdimicflers .nler Fldsdi- 
linuew. i>Miii dnfl TitnL iJalmu uml Finna t!er OH{rinnlaiieK«ht‘ beiI m-Ij alten 

w-i*rde«, Ändert ja liiclits an der Sadic, 

Wenn dnim i.t»di dazu du Ib.piHddrnck sj^üter vorn Did.tor ac».»t 
unwiaaeiitlidi mir «rutidlagc dn(u< uruen Ausjmbc Kcmadii S®' 

mtrn iiene^ Sdireibwrilsen. indswns aber audi neue Drudefe der m 

den Vom Didiicr Hiisnhcinend heglmil)ig(*'n Teil, hesotidcrB aber wit\ f ie 
hiterpunktion heciidluflt. Der I)i)p|i+dilruek A* des 4. Bandeii 'wu Toet le» 
Werke« 1806, der sii»ier «I« DruekVorlage für die Ausgalfe fl bdiimt wiin e. 
Hvidit au mehr hLs i 5<K) Stdlen vm. dem (JrlglnfllihHudt A ah. Da Uoetbe 
ferner stete damnf -Irmig. daß der Setrer aidi i.^uau an aetm- Vuriagr 
Imlteji solle, m wiirfl«n Sehrelf»weise, Irili'j'punktlon mid •umaMge ^'^'arien 

1 VjjL MiiHmtck fiii ifeBtraltiNu für HJblJoth''kiiw«*w i|, 


W, KtiitiKkMrTttit: 


(Ics Doppoldrucke in iillcu spntcrcu Aiisgnljpti UcUfrlmU^ur Ujt* Text- 

gn^etiiitung «Ut im 4. Iltmde dt-r (VittaEühfTi AuskbTjc A Werke 

üUTumt lüflii nJcJft von Goetke wirr KicTUrr wirr Krktimumfi. somiern baupin 
«ncldich vom Sctjst’r des Doppn.kir iict*js A* ker. 

Bei Wieland war die Sacbliii^Ti' ills^>^f^nl bessttr, lUs er ftUriJi dfe Bnicli' 
voringr kontwlSJrric iini\ m verijr^sisrn suchte, bi^onders hri .Jer Ausgabe 
leteLoi* ünuiL [Jureli den grotien Xcitrauiii, Oer zwiftr.hrn der Origbiateiii^d- 
nusgnbe der meisten Werke tuid der Ausgabe kbter Unm\ vei>trieh«n 
war. wurde ca andejscii^ Ufldjsi wa linse (mini icth- iliiß ihm DieliU-r fief flwr 
Drucklegung dieser Aiw,g7ibe Dopi»ldn«rke niwtalt der Drightaldrucke in 
die Hand gprnten würden. Dies war nun at>clt latSHeidieli öfters der ['nll, 
Wer in «ikbm Fällen dim iMitreffäKkn D(,j,|,eldnii‘A nicht kennf, ist zi) 
d,T Animimir gusswungen, der Dfchler nelbH habe die in Frage sJhcndpii 
.’^nderongen angeorrhiet, wflJirend sie <loeL IwUglicb v..ni Setwr des Donnel- 

dmeks berrniirei!. .. sler Dichter den Doppehlrtick in Känsieji 

hatte, sind die Lesarten de«senieu dad.,„,b beglaubigt, d^n 

der Dichter war df:r Meinung» er habe ilt^n OrigiuiUdruck vor «ich 
W., al«s, unehgrwioarn werden katur, daß .wisri.en eiö<,r OriginaUusgnhe 
imd einer spätci* veranstaltetem SammJung ein Doppeldnicit rxlMi’H, «nd 
die vnn diesem eingefiihrten U^ii steu rilckgllsigäg mHchen/abgt- 
«•hm, v4vn DrucUfeldent l(,•a OrlginaldTuoks sowie etwa voji «mJerm, Stellen 
an deneti (JrDxogntpliie und Inteipm.kJluT, in glekbcm g]m,e normiert 

wtwilen, 

DIf SonamiiiK .l.•.‘. Or,pB»ldniel.. voa ,1™ .iiieclittu D«™<.|. 

diuokM 1.1 JamMd, .on «Hiflk'r Wldiögkrtl. Wo e« .Id, ,i|. 
ml* Ao.g.l>* ilw MKliroinlMi Work*, baoiidi, rn|i ,|i„s „ft .diw« j. 
<li* «puteri-u I)n.„k* Io Ow Kf**! .iaoUel, **„.« 0,11 <ltin (W*in,Mn.«k 
(U.„reiii.ttiim.ra. Aul P»|) 1 ef. Kiftifer ,,„,1 Vl*n*lt.n .l»rf m«, ‘.id, d,M 

nld.l lom.<.r ..rk«««. -t. ™ iiKjii«l8lid, 1 , 11 , ,, 1 ,,,^ „ j 

.Irark »iir ln rtnein niif ftroWo, P,i,i„ 
ftMlT«, und Kupfrr vortlcH. wslm.a.1 

P»plw gwlmckt und mit Kupfen. und Vip,„u.a gi-«„bmnckt isv Al. »U- 
«„««■iii ^nlllK* K.g.1 kmn d.r S»i. d,a kom-ktere Uniofc .1. 

Orlginddiuok mauehoj, Ist. ln Lnn, 

AoMi.liin« nildooltt. Dmu irM-n »mli iwda,. K„,n„,di» jodod, nidil 
Immer vor Imin Jen sind; 


[)ir DoppfMnttM' r'Wi Wi*rii*n, t 

t, Falls «liiei- (kr IjeUxsirpnikn Dnici(s «ijq«* VorlHgsauKtEge aufweist, 
dk deu JiudWH feliU, kt iJnf prfitere ;riemlki) sicher (kr Dnginaldiruck, 
ZuwpUcu wenku 2 wm auch diese Auw^en »pSiter mit ahgrdruckt, dajm 

vers?)^ natürlich di(j5ies Kriterium, 

1, Wo einer der Drueic eiu Dxiickfetilen'crzelclrtüs »ufweisl;. welclu** 
ilun ftudtr« fehlt, kt ikr erskre der OrigiualdrHct, Oabri muB ntttOcbch 
ikraiif geachtet werden, oli nicht c%'£iituril ifü» Ymelchnis aus dem einen 
.oder «itlcrni K^emiilare eatlenit wortku sei. Vereinxrif. z.B. beim tJolduOT 
Spiegel, (Iruekeii aiieh dk spiltoreu Drucke das Druekfelilm^erEeicUnis mii 
uh; hier <‘rgitii sich dmjenigt als Uriginsldruc^k, dessen Text genau wit 
den im Vemichuiisw* vcrmerkkli Lusarten ülifireinsiumnt. Die späU'.fen 
Drucke verhessem gewflhuUuh. wenigstens teilweise, die hetreffendru .Stellen. 
3, Wo die Seiteuzald nidit üherühtstinimt, hat tkr Origtmddruck fast 

s hhumIu tihIos die größere Seitenrald- ■ u 

4* Wo eine frühere Origimdausgabe verftünben werdeu kann, wvr *,B. 

hin der Mumton vou ijög. dem Ag«tl»iü von 1773 
ßamkn dt,r Ausgabe letzter Onnd. ist die FesöteUung des {>cigUmldruck^ 
klebt and sidier: der lult der frühereji Ausgabe am genauestea flhernn- 
«ümmende Dnidt. besonder«, wo es sieb um Drudtfehkr oder nuflidJende 

Sdireibw-eiseii Inuidelt, Ist stets der Origiüuhlnick, 

5. Dazu iiiaiidinid, bi-soudces t.ej den Aiilitiaa-Dntekeu, tyis>- 

gritphkche Klnzeniciten. auf dk kh namenfllcb bei Bt^preohung derAlu.- 

gäbe letzter Hand zuriickkcnnTDeii werde. 

SclilirÖUch mOdiU! icJi noch heni<T:ken, fUiB das uaehstdieinle V er- 
zelrhnk von W^kland-Boppddnicheti durdimw keinen Anspruch «nf Voll- 
»tündigkeit tnadit. hi viekn Fftlka kstft-u «Idi zweifaUou noch neue Dnickr 
rnriWken, andervwlts exktiar('n‘zweifellos Doppfldrurte von Ausgaheu, dm 
mir unzugänglich sind- Ais Druudkgr diciik in erskr Unk meine 
Smnmluinr, dann diejenigen meiner Kollegen Wood und OolHk, um 1 sctibeß' 
lidi dk BihlloUiekcu der ütiirrrsity of Oftlifornia und derWeateru Hesi^e 
üniversltv in tüevelnnd. In mnncheti FiUlen äkilk jed«. -dngi'sebene Lk- 
emplsr efneti neuen Druck vov, so d«ß die Annalime durehaus berncliU^ 
scheint, daß Iwd Vergleichung welieccr lüxeinplÄm auch nocli neue Drucke 
tmtdeekt wunkn. Deswegen sind auch, wo immer mOglloh, aufihUende 
Druck- und .Satzklikr. falsche .‘^«knzahlcn n-dgl, verzeichnet worden. 




W. KtTAvKr.MKti;»; 


wodurch «ich aih «ieticrswo l^bUEcIloii liiJJt, oti ein dcui Bcuittxer vor- 
UegHurles blzt?niphiT mit den hier besebtiebenen lilenUsijJi ist. Uiesf Fc«t> 
RtciUing ist insofern von grfil 3 tcr Wlohtigkoit. ids im eitnsehten FaIIp viei- 
tclclii der OriginsUbiick oder der tüs TotLage Mr elalP spHere Ausgalie 
Itenutxte I>»piieldmck hisher noch unhcbimi) sein dftrfte, 

Die liier lienutr(4*tt Siglen decken sich mit den von SoufTert, IiV*de' 
gornctM IV. S. 55!'., gegelienen. Ks bedeutet also: 

C' die Werke lelÄtcr Hand, B* (hillige AusgnbeJi 

C* die Werke letzN?p IleniL KL $*, 
die Werke leUtcr Hand. Hr, 9 *. 

C* die Werke Icteter Hsml. 4*, 

^ ‘‘Hi ■■ T 

n Kinreldrue.ke, 

J Ve'tflflemJichimgen In Zeitsehriileju 

Kci ilcr SlfiUennngabe sind durchweg die Zeilen, nicht etwa lUe VerBC 
gfjjlUdt: wo such nur ein dasigw Wort auf einer Zelte iu>\t% Isv diese 
iidlgezililt. Nur die Kolumnentitel und einieln stehende ZifTcm wurrlen 
nicht hentcksiclitigt. 


II. Die Doppeldracka der Eiasalausgaben. 

mit einriger Aiisnahoji* der von Ore^U, (ießner & Cie, verlegten Poe- 
Tiiidioii Sohriflen des Jshres 1770 snunmcM ille hier tu liesprechcndeu Aiiv 
gahvii aus ilcni Verlag der lietpslger Flitna Wcidiiianns ICrbeii und Uelch. 
dchon im Jahre i Eq 6 tn j ioh te Gustav miichaiiRk in seh^m grundiegenilrn 
Aufisstsp Aber Doppoldracke' auf das VorhJtndejjÄein dit^cr WieUnd-DoMiel* 
drucke aufiutrrksain, doclt lag es der Riclitroig jenes Aufantree Csru, auch 
die iiflheren Keuuzeioheu der v<u«ebied«nen Drucke tuizugubim, Bei einigen 
Auflgalicn ketmt äliidisack mehr DoppeUtucku als ich, twi audem weuigerr 
{jfUuft wo die Anxali] glideli ist, bcstpht inrmer noeb die MAgüchkclt, duB 
die betreffenden Dmcke alcli ulcht durchwi^ decken. Es muß daher stets 
thunit gcredniet weisleu, ,laß noch an.lrc, bisher uttWkanulo Drucke exi- 
stiereiL, Karl Bucimer, Wieland und die Windrosiuijidip Bucliltaudlung, 
Berlin iSyu mnebt auf S. 163 Angsben üImt die S«b-ke d« Äiiflagcu der 


' Zciilnihim iUt flUtUi>lhKksw€««u, 
*Wi Ifwrtuiiliirp db SWImt 563 f. 


ti.-,1i1ir|^h^ a. 337—567. 


Auf Wltjitad bralsha) 





Wr thippfhirui^t» (fo» WVrin*. 


Vf!rf^chiff1f!iic:n Würke HOWk* illitr Aiiuiltt ilcr f'H’jiinHtalti’teii D{>p{JcJ- 
(Iruckfr. Ffills abo dt« Ihm ;&ugft]i^Liehen Kon tobflclior d«TWf*t<rma}iT),scbon 
Riiclilmndltmg' noch vorli«iilt*ii sind, m tietii' sicJi leicht featalclteti, wie 
viele UoppHtlniCke in Jeilern Kiujeelfulli' nodt uulieklmui Kind, 

Sur von der erstell der Musarion 11768J üihdiicii keim; Duppid- 

drucke varhonden m sein, wenii^stena habe ich in secliü Kxeiiiplarert immer 
ein und dcngeitjcn Satz vöTTfefiuldau Dies rfllitt iweifeUo« daher, liufl sdton 
iui foli^drrt -lalire dmaweiteAuagnlHr iiiklelnereiu Fcirmnt veranstaltet wiinle; 
vcm dieser ersebleueii doim im l^anfc der Jahre eine Änaohl Doppeldmcke. 

idHs. Illin Beroircli'cümifchea Gedicht, Leipzigi768. E^üliegen 
flio drei Drucke Ä"*** vor, welche ftiißerlich genau übercinstriunieji. Wett» 
nmn in Betracht rieht, daß 2wischen rlem Eräclieinen dieser ersten Aoä- 
gabe und der Aiisgalie letzter Hand ein Z^dtmuiu von 28 Jalireu liegt, so 
wird sehr wähFeehehilleh, ihiß tmeh imdrc Doppchlrticko zum Viirscheiji 
kommeii wenlen, besonders da C\ bald mit f?*» bah! mit /j' öinirein- 
»timnienil, von einem zwiscljen lUeseii heidrn sinheiide« Drucke abzustAmmen 
sclndnt. Diu Auderungeu sind durchweg «U Dniekfidilftr aulkufasson, sb- 
geseliL'ji von den Stellen, n» donon ein amgenfallifcer FehlCT «les Origtnid- 
dnicks verbessert wiitli 

ÜL ^ » Vradiiinflen Vrnlltiiftiiai S', atii ( üver ltlili-i* K\ Umr kJrUlcr 
jo, ifj) li'hiIriinhtvolI £?**■, fttinrnciktiToU 47» ic fifltiftti fdun*. A^, rrii^in, 

■iq» & Tiisriv 'Ttmigs JSf*"» ^ji a hUl« äJfJifjM« A*, tUlIrn StehoM tu, 7 bitn. A'*'*. 

liiffl 6'\ 4gS, S llwt S^, trtl £ 1 % Ae*»H to6,)(S tisl ,£?« lUc Scilimtalilen tC«, lt». 

Uusarlon, Tfelpalg 1769, Von dieser zweiten, mit zn bezHcti- 
nunden Äusgahe ttegen tönf vcrwbi&deue Drucke vor. lläihdisack kennt 
deren .'«eeliSj liiklistwalinschvlnUeh e*(stieren noch mcTir. AU OrijgUialdrack 
kciLnxelclinel iticli derjenige, dessen Leaftrieii am genauosUii mit denen der 
ersten AiisgahG vom Jalut: tjbS flltereinstlnmieti, von der ^eint* Dop|M^l' 
drucke bekannt sind. Dir elgentlielnm Vijipiüttcii tTitel, S- J, 59» 99i der 
Drucke /(?“" sind signiertt Stock fee», hi den übrigen Üiucken sind sie. 
iinehgcsioclieD und ohne NaiiiHii. Die ScblußsUlckc auf S. S^.» 96, 128, die 
«ich tdehf auf da-s DtnUchl bcaiuhmi, sind iti »Heu Dniekeii ohne Signatur. 
Auch hier ^hid rinijrseiU audeweite tdentisoh, wflljreml /f” rien 

beiden lecztci'en zwJir JUinücIt, Jedoch wohl nachge«lochen Ut. Auf S. 5b 
von £" Ut die* «iiiher au srkenncu, wo im Ihudie niclu nur Miikrwhte, 
wudem aiicJi QuerUniwi vorlmiidau sind, 

FfuL-tJti. A&A. 1 &/ 3 , JVr. 7 , k 


Il> 
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l>te Doppßtdruvkp sch<it»eii nicht iiadi^t^wtrkt zu hnlimir tler T«txt der 
Aii«priea«injii GciUelUe <784 (iJ’> g«ht fntwcilcr auf J#» Orl^itiaJJrtici 
<Kl(!r auf fiti«u noch tmentdocktoD Uoppcldruck ztirdcki 

S. II, 11 w'i*iui IcJi,, wilBfl TJ**, wetin w äetie ß**"*. 14 däa wir 

djiW wir X,a llüiiuinu £'•*<'» Ufiuifu Ä'K XVII. 16 >\iuljdIciit!iL K"", AiiMlHlckEO 

ß™**, 3, (9 £uij!ßuUtui||^tii» £iiit[ilSniiviij;)>l«i* ß“, **i® ÖJuJ imfß“, UmI »u £^****, 

,l 9 i Itrlßgöi ß**W, ih-lii^» jß«*, 4*. i# nrii!rn*»alii A‘"***, wftiilfftiJt* 

wcrli ß**. 4.(, 4 Uimlnu» ß***"“, truiKlii^h ^ 4 . 1 jK'“, ^itjEcwlnkti! 

bl:, 1 Inili*ffm [ntidlT«n E’*. 7t, 3 ilwlli dAVnii A'“^, «incb Javcn E**. 76,9 inm 

'OTV A**“**. XoS-iX fdiiLI fl**, firhitt i[6, t,i koiii Aug’ nehürl, 

kcfn tHir ;;crclie]|, kein ilhr (pjhan, kttii} AnC* HBfoben. H***- 

lÜKPATHI MAtNOM€NOI, i,eif.zig 1770, KaUcgi Eil v>«r aeJten- 

glelchv f lruckc vor, r.bti mich Konat flii8ertic]i il1>R]viiis}tLiriiDii‘U. I>ii ilics ftirljrr 
liic erst<f Aufgabe tut, wird fli& ["‘i'stiitrHiing flci» Orijfinftf Jrooks scinvferigCT als 
s<iu&t; aU oiftzige Norm hat absi» der nucli smiat »Ugemt^ui miwoiiUtHrr 
Sat* zu gflt+in, liiT korrcktesttf Liruck ist. der OrigbnÜdruck. iu 

3750 Fjujjuplnrru gedruckt, kommt auch ain iiAiiIigahm vor. indem k, B. 
ftiiÄ scclui mir vorUegetulftti Exctuplateii «mtinti zu dieser G^atiijug geJiOteu, 
davon zwei mit Kupfern. Dir Drucke sind ohne Kupfer, iu sind 
ditywlben iltirchweg neu gestwhen. Üit-ViRaPtli; »0^5.147 Ist hi er ganz 
audtrs nu^geflllirt, nixdlj die loU Q. f. signturi« litelviguotte schnitt hier 
imeU reell ts, Uj rillen andern Drucken tmeh litik». Da die Kupfer mui 
Vignetten von E'* fihri/ifcjis sehr frlsoh nusschen, wittl tüAii auf den 
BlSdk vpjaucbi, dlcsfcii als deti Onfinnldnick luizutwhcni durch Vergtuichuag 
des 'fextiis wiril diese Annahme jododi völlig widerkgt Slögilchcrweiae 
kommen audi Eitnnplare der Drucke Ü'* nili Kupfern vor, doch mflöten 
wldiP Exeniplare auf lieaflj?rriii Papier gwlruokt sein, dn diese Blatter nicht 
etwa eiugcklflbi «linl, sojidem tu deji betreffoiukn Teitbofien geltfiren. 

Die Doppel drucke ätamnum Lu dieser lieilienfolge jeder von dem 
iiichst vorhergc]|,eiidcn #h. E^ stimmt notik ziemlich genau mit dem Origlntd« 
lirucli ahereiü, wÄhrend viele und grobe Dmekfdilnr eänmhrt, die sich 
fkst auBitÄhtnslos in £'* und groÜenUflk ancdi iu C wiedrriinden. Dazu 
macht J?'* noch beitondere Kehler, die jedoch nicht uadigewirkt haben. 
DaÜ A" oder ein aimllclier Druck als Vorlage filr die Auegube letzter Hand 
gedient habe, rniteriicgt keSnem Zwcifrl. Wlelnud \mmmt natÄdieh diesen 
Druck unter der Annnlunc, dod er den von seinem Munuakdpte nhgeMrtxtei« 
Urtlruck vor akh Imbe, denn daa Vorlrnndciuiem der Doppeldtucke war 


tiir f)*ipprl^nu;kir nin Wrritrn. 
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Ihm liRcLjttWÄlifschciiilicb luiWltaiiiir. Dip vi>ii E' ^-imfefiULTteji JjsurUai 
sind iiiso stete rüch^Angip' ku aineheo; sn tnatichen SteUen liitt W if*Uutl 
spllist' die» selif'ti getetu nn »ridereti Ist es jeducJi ututjOglieh^ die 
lielif Ijesnrt olinc Verglehdiuiig des OrigiuiiMitndcs herxustfdlen. 

Znr fichnelJcu und sicheren Kntdcckuug etw» U(h;]i iiid^eknmiler Dnirkr 
dient die K^Hifleiste. hi K* 'He tniilti«ii HSlfbn» ilEhüJVu Iimt-ii 

reclit» iiHil liittt»: rit'T S, 37A «init Iwid# oJUfH gpTicJrftf- In ^ ftmlrg ftlnli 

1* ttcy«» ItJllltcii «wli Hat», imd zwirr ö, Ö—aj. *«—**. * 1 —ay*. -rOH-Jö+J 

±, li 4 *id*i UAlllfii S. J4, *53. i 5 S-t(» 0 , 1^3 f„ »(15, aSb—*gö, 195? 

j. bi'fde lUiA«4i vtrluluit du-Ii iiiiuiie 49. bj. 375. 1771 4 - sjniLmetrisch luirii 
iif'tl liitttT S* jff—bl, lS4r., 33if,. J54. eöti. '^'1* 100—174, 176. Jj«—i$i- 3*5. 191t.* 
194t 1*^19^ fn-P* laid™ '• H*'**'" HÄlH'-ii tiwJi Ilwk^; S, 6; B. to, ii. 14. ib. 18. ao* 
ft, 14 , tb, iß^jOi 3 ». tqi—*i4b !• tUlJi 7> 9» *5» *7' ^9* 

3 it 23, jjt xf« 3*1 AJ—5^1 ***—**’®* *.*®—mj -I46>. 148^ ^ 53 * 

[ji5—190» aif—ajo« 167^1901 *9*1 *93» *95“:"J®4t J* vpi'trUrt, lutpl' S. ino, 

it,t, I», 147, 134: 4, «ntBifltfiKh n«rh iTfW i"(d iink»! ß 194. In *lii 4 1»4t!e 
liUlftia» HlntJi iiiieli rPL'lit« linidtlcf. fn A'- ffndüt wct fnnirr ■imutt ft dlfl fiilwhe Sctl«i- 
xtlil bO, 

B, 16.14 WuUlll ti^4. lUvbM Ä-^C-'. 14, tt IlllügUoi JS*, (lürgcti 39,4 lUS 

{gmiini;; gmiiiEfi**^- 41. ii/t» Biii» nrKlUuifien «ni'v t'mftUiUlB 45,* unpr* 

eirpfisi. 65, TT ßchwlßrigkflflrta 6f*< SrliHhi^gkeiT Bt. l 3 Liisl 

Uid £**- 8f. 15 daß Irh dwi Irli ^iK 4 « hh K*'‘< ioa. 4 lAEJitih ß*. ladHiiv ÄM. 

tog, 1 v«<rArebic Mpfiffliifl f-^K Tji.g iM'grriinkKrr grgrflnilrtur E'^. tja. *» 

iü Ujirt E*>>, [ti flaj-it K'*Ck 

Heytrftge «tir Ueheimeit lieschSeJilf de» meniscUliehen ^^e^- 
»lende* tiiitl Ilex»««», l4!ip?Jg ifJO. Auch hier lie^ii vier Draokr toi t 
der üri|^mldri»‘.it untrrecheider sich von den spfitcren DiTUikeni durch d»» 
■{em eisitcji Teile boigefiigte Dnickfchlw'crsteitdTnis. ln E*“* sind die In- 
tirsfleuden SlelJnn durchweg verlicfipcrt. Dir Texivprhalmisse liegnn hier 
ftliidich wie bciiii Sokrates: diyr Druck E^, welcher noeh zieralich geiuni mit 
dem Originnltlriie.k Dherein^tinimt, iliente » 1 * \ orlnge Ihr A , von wdcliem 
ftidit nur E\ sondern mich die Ausgabe leteter lUnd absuvinmt. Übschon 
nun xwnr bei der Ilertdellung iles Manuskripts Ihr C' viele der von /?* 
eingefilhrteii Dmckfeiilcr bemerkt niid niii*gemt.*T 2 t‘ wuitleiJr so bat aiidt 
doch eine betrieb lllclie An«dd derselben bis in die neue Berliner Auegnhe 
forUfeplIimzt. Iller »el nur auf eine einzig« Stelle dimer Art hingewiesen t 
S. 39f. ilca II Toilcfl Tmtte Wielwnd ursprflnglidi gP»cin'ieheii: 

Olitrln r» HB» tinwBltfjieiieltiHtli,_il»ö ej“ — fj*y der riiüAutUrti (inftfir jiVr Mir 

Ijetwn litten]■ «lui wum w liiigjßcklidi gwuiijt winv Rtt au v^rHeliren. He mit heittmi 
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‘rhj'liiot) bpweiDHii (iiht Altrr rTtrrji V^iTiiß iiiilr^lAtMiwr Acni wllfiftv 4 [« itr, b' niivleni Utii- 
nAniltrjii. UlMir iluii TimI gnllrblDAiüi TruK Utul bbdcu _ 

So Uiutejt lite Ufujokö in £'* heißt es Jrdi>c)i •, 

.V.'. wjum €f ^iileklk-ti ((«lUitg wluiv De *u vwikliraui iie init Iiifin^H 'iVamui bp- 
vi4!liit?h iiiifl Qlmt IJrrHi A'otluB uuidkrtiftr T^vn Hl^dr% bIi er * - n« 

lü C' wurde jwar iltT Druckfehlnr !>ridtigt, niphi »<* 

lUe i>etilen flndcirii. so da 0 ilre Stelle ntniaieltr laute.t; 

iTiiijH er iiiij^^lücklieli pniiiifl eio uhverlivrcii. «tn tiiU TIiiIIhIto lie- 

wEiiiHji, und. nW iltrfn VerinÄ «bon ^ iiMtrli^lbir wyn wüi-de^ «h «j 

Geunii SU Iniitet die Stelle tu iJcr ueuen Iforliner Aitsgalte, Iti!. y, 
Ü79» 4 ~ !iri"r, wie an njjpn Atnitidien Stdlteii» die ürsjjröugiictio 

Usact wieder ht‘fj:u»rt«llpii hii, wird wohl kaum in FriRc gestellt werden, 

L IrU. S. ti,9 (f>ln j^ilrD) AX 35; 19 IJtiinBiiunifl ti\ ftu S AfKim 

2 vüu (eilt A>. 8 IlfBiidnitw Ä-i. 57,« r«,ft(;r jniUeJtlipijr iS* 

ikjitt tnlij*l 4 f 8 i-r 59, (6 ^Finiuliibfn A'*W, dn|ftil,:n E‘. 68,14 einig« ijufrliutdüuttg 

eiBir EutrpftniilUntig 90,6 oinigp vrtrftgkoliti •’in» crtrlitlipliP E**aK 

I],Td[. S. 5 , i tay n w fry 9, j jlirtfii IIcnienli< J|^ Bi'jetente yA 

34, Ti.r Z. ib; ». K^, 9, 54.1 götaTirtnr Ek bj» 7 iein«i frln tituilr E*^. 

W, 7 tbiimdiftinyr.inoflbifl ß*', tUiiiflitnuyaniiieli!? E**, KnUehe SeJ|pjuiiljlt;n. ttndeD rtoti tiq 
bTutU an«*« ij dleZiiliI 7+ K'i; oiutint i$7 4 i»>Äi|a jjy EK Im ILTidl, «asUU itj iiei 
Zafii 111 E*'. 

SdillpJUleh Ul Hitniif ii(iwirtnit»Dii, ilaS din Im 1>«riiitBt«> KiijifJetilP »itrb hiw 

«irkniiimi;. uud *ir»r to ftilflnuder ZtiMiriinmiiiellutiK: ln E*‘ afitd tüt bvtdftii itBiftcm 
qriui*wirtn-li narih etirht» und llnb gtritbl«, nul Aiunaliiiw dtp S*ftlP4i I. yy, 189, |J. jt, 
S9, «9, *ir, r»t de n«-b Huk)» gcfirJitel if».); ii, A'a m ^ Ui^r. «tou vMtü itdii« 
rirJitet. mil ^imiatr A(i»<Bkiuf dtp Seüe (4 im II. PtHt In K* diul di* Ittiftpn 

«fktdirktl« uteb r«bu «triclilek udl A«™h«ie viin 1. 14.9$, tti. t»a, 141, 136, 165. 170, 
178. «3, *’*' “'* ***: II- tÄ. 4A, 94 , iiH, f5^ 7q, 

nur dl« liann. ^ftLmueld, lUr diitdiwtg rr^-liU gckfllirt i«. 

Oorol^btis- Kino Erzlliluog, l4fl|jzig4770, Bekannt sind dfe vier 
Dnitdcp E .AU IvenrtKeidien Ufüi Origiimldpuctu» komnifln ln BetiTudit 
Korrektheit des Text^ und Urthngwphtet was temore snbettilTt. so stiiumen 
swnr meistens A’’" mu £* Qbcmn, ditgegea Imlu'ii jerludj Jane eine größere 
Anzalil Druddpliler tu venmiworton. Der Dnuik welrJicr direkt vm. Ä* 
alvstammt, lint *war nicht so ufroh« Drackfehler wie J?**. Ändert jetUxdi 
öfters Orthngrflphie und Tnteniunktlon, Falls idcli keine weUcren Dnioke 
flndmi »oHten. so wfi« A* als Vorlage von O imsuAdie»; verhRitni»(uBfli|r 

woni^- Fehler sind in «ufgenummen wo«le„, da sie lektu ids NdeJu- 
ÄU erkennen waren: 


l}ü> iJopp^tdruffci von Witkuvh Werkrth K*J 

K. 4*^ »ui-W //•*, ta TJd 4, t7/iS «{(i/elielm K**, Itn t J* 7 

ikli«* -e«*C', Vdiu-iJ .Seht« ISK 14 * ij ar<«ie Ä '. 10*1 UßtJ 

lÜU! K-^C\ 1».I4 «w A*^. lirt fellter £*- tS,* ndi iW» Säuud fl^^U fdned 

ft*-, ilcr V«« dfnl »Uti WH Hph m.i m kimt. Mftll tu fV. jao»;: biin <»rh Hiifiu 

Pi> 4 >tiitcbc SchrifU'ii ilff» ItuTfii WlalanJji- t77ö' 11 iß liier vor- 
luuiil^im Drucke il'Ii* eiutl sction voii Seußert PrcfN'fr. 11. Sr, trg. ijo 
richtig busclirioheii, wie attcJi die viott Üuu ijegeäiciien Uiwilen genau (UU 
tiieltieii FiXCiuplarßu 'ftbcrcinitüumcii- DhÜ 77* der frilJvrrt' Druck Istt wfih- 
rcml /T' ata V^orlage lUr die SSmiUclieii VVVrko geillent liat, l*t «ichcr 
Miizuuciitueni Fotirlich muß in Wielaiula Hiuut geweaeu awfti. llieraiia 
)3ßt «ich jfidf>cli durclmua nickt sdilieJli;«, ilaß der Druck IP autoriaim. 
gc%vi-.vn Kcit TjdnicUr *iud dessini ÄudcrtiugCB, meisrenj» reine Dmcli* oder 
Saufetilcr, durchweg« i'äckgäugig ™ machen: 

I, ßa»ik äJ.56 .30 laill i.*A ff*. 6p. tt (Td*^^ iUm (du »iitdll »' ijö. 1 7 ^wuic« 

ff»#;». SlnmiiifTi ff»0*. ifl HUWil Wöin* ffs. 346.13 Etö iaLL-»'l£h mP*. FJiih 

tbMrbltli ffü. S47t» ff?. Tbllaft dMgugiiii h*i«i Z- ** «ü* 'Ir^l difi SfluviVwds« 

haTaft. 148.13 tSfillctif™, nnsli TtüTfen l'r^wl™ ff*: ia »tiJiil üff* \\<«n3 nncti 

rBfferu wwlwivti <1«iit Vmte nur Unn hleKwsn- mul ünlintlj 

V. ijo). Bei <3ar OavHIcin lirr Au«titajorlai!U*n vnci tp wnrdi* iliw mvclfellmt tnrn Tlidilttr 
)M«iirrkh ftcr je7l(K:li nichl mehr imaUnde wnr» ilfc iini|iTflnc{ichc Wfld kaTitUiillai 1 mr 
t)* mafftr»» alt» dtr V«w 170. 171 gM» Uiagfiäcluunkftu ivckJiäi. woluil ttir «nutrlltiBlirli 
.VliscHnJUe 148—170 uail i?*' 3 ^* rareialBl WHJ'tleii'- 

*. ffoj»). K. 1 t 4 .i t tu dfiMii ff'. 117*30 »rir »luni ff*. dii> Toan 9 !. <(- Wird 

»UH tliircli fBhu* Lun ff*. Winl iiiaii durtili .... Iff. Wird durch dkfrtmrtP hilft l7*, iS», *4 

♦rtriltmrl ff», tfaiJtiici' ff*. «» triumrt CK t84.4 hrfrwchffi ff«. IjefcHpUtrl ff»I7'V7*. 

3. »lind i I»a Hielii Ka, rnn B> nur den f. 3. Rand umCilU, BiuS Jdi mieli iHipnllgrii, 
Mur die Vdo üJfuflrn anargnlMnir Ijwart hItmiwrUriii iij 1. 2, Klrrlir, ff*, Ktrelai! ff* 

SdlÜpßlicli aei noch iMTincrkt, daß <l»e Tür^trignetien tneiner Kxem- 
jdaro nicht mit den von iMüiutatcn übereiiwtimTneM, ln IP rtntltn 

fiiülir Bajid i. die «pfcnule Fraumgcatali, Bd. 11, l^ywt nml Bilulicf, lii Zf* 
ewheinrii dieae Vignetten in imigekchrter Folge, dhtjonlge dea dritten 
Bandca ateJlt einen Jüngling und einen Greis drtr- 

Dic Üraaleii, lajlpzig 1770. Mir liegen nur fünf Drueltc rur, wShreml 
MiUdmek. Zeiitnilhtflit f. Bibiiuihcksweeen 13*5^4 deren acht kcnnl. Auch 
ist iifcht ffnagwMshlosst'tt. daß nttfth lindere Dniiskc exiBtleren, dit leb t?is 
jetzt mir «iplmti Kxca»|iTnre vergtlchcii habe. Der ibriglnaldmck llßl sit'li 
mir durch ecrhülitdaniSÖlgc Korrektheit iles Text«» beailmmwi. Die hier 
gebrauchte Kopfleiate iat mit der des Sbkrenri inid lief Bcyträge mt fdi- 
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W, Kukrelhk: 


scljldlitt EdcHtifiGli. ln dvi Art t|br Auw^t^tidiiii^ tl«r»elL«n üntprsclieliltnr 
sich jihIocIi (lit* verstlucdji'n^ii I^mcker: 

In Ji*>' «rnil [Hti IdAcn lUIlten Byi]iniRiH«ti na4:}i recliJ» nnil llnt« {(«‘Kdilpti An*- 
riflhrift'n liniJi jo, 60» lor. ijo. 156. tt|0 nach Ihiia; ipy uaeJi rcdiw, l(i Inufm 

iMdiJp Hliitcd nacii roclita mul in nlmi- AiutiaEujie; hi ß* ^ifnil ala AinrTrahntcn m 

biiiMidincii S. iwo VnritTf lUiin.nu «yiuuuitriicli nac.b wLla im^ linkf Uiifrn,.ftnd S, ^7*4^, 
76. 146, tSi, wn Ittflde Uliüfit, vvrltdjrt, d. k nach Itiiimi Rind!; Ausjiahnien In 

K* sind; S. 18, ^ (46, 174, ,84, 30, iHnrti ItiiwO, tsg, 145. 175. 1*^ «Jj f?yraiiirtri»eh 

iMMjJi rcdit# inMl littlt*), Jji ^rurli link»), 

1 > 1 (* Kupfer, v-'fichi' nh 'rflle^ drr bfirFirtüiulRn *wiir unpnijmiMt, 

über doch luHju^xAliU sind, scheinen lu iilcutiütch in sein. In fi* «iud 
TilH, soYfie iHr Kupfer .% » 3 * 39 . ^S- leicht als ojicligestoclicii mler 
vintmebr als Aiifijemsdil lu erkennen. Indem diw lee« PeM uiiccir .Icm 
cignitlichpii Bilde Tim Tiicikupfer mU es oben und dient so /ur AttA 
imimie des clgeoüiclirti außer den senkn-cliten auel» selnigc Unicii 

ftufxvelM. Audi durch die &dknlm‘dtiiiig. x. ß, nuf S. t34. '5^. « 57^ wird 
Ji* als jflnipiWT der voThmideuim ßrwkc gckemweSchutv, Indem A’"'-* niit* 
riniinJci' flUi-K!än«flnit(ictt, Textlich geht meisteim Jf<* mit K* und if’* mit 
/X SwUrmwdsc ßudmj sidi die vou /J* eii.gemhrt*m Druckfclder b slJcn 
folgpmlen ilniekcm xvieder Als Vtuliigc lür f diente «in Dmdt mit den 
Irrten der Gruppe fy -, die mtffdiemlsicn Pehler wu«Te,i .wnrsdi.m bd 
der ßmckl^-gung von C" hemirrkt, nuihrt hnhcii sich hi« b die «eueren 
Auiignhrm fottgepflmiit: 


^ 5 'iA uhüb A“S Augirti E^K. (1 ,1 ätutof tftUIci, /;**. 1« fi Ktinf «..f *U_ 

Sft, j tkiUc, liEiir, Ä", 30, 14 alten ttoyua K**^ «ligni Hnlmt ti'^ 33 f» ITr,iJ f,,!™ 

50,1, Hfirlrt it^r Harrt Ihr A^C». 7^9 wj^j, ^ 

*•*.. Hl. ia,o„ ,3 1.1^ £«., i,„ 4 ,. ^ ^ 

Der nlitie Ain.ili^ Ltipiig v<.rli.i„|™ shid diu drei nradie 

K-- Jler ürigiiudiliTick keruirelchnet .ich dinci DruckfcliJereenHcJmia,, 
.0 beiden ßtiideii. Ahseeelie» .fc, s„|,o ijs. 3 .tod «„.tUcUe Ver- 

berrsemoKen in de» linielten »iMgeftihn worde». Bei Klelcher Seilen 

^d hebe» die Dreeh^H ^ 

.6 beileg m t d.*ege« n«cb»..l «„ ,3 Seit.» ,„f ,to, B„g,. 

d»di i» £ hr de» sich .ilceu,,,, Kupfer, hier i« jed,«i. »bei. rechu die 
iHitreircnde .Steile e»se«ehe». «, r. B. L' B. Tili,. U. l^«u.„pfe, ,„,j t,;“; 



D» iMfpfteldrvchf vm WU’fan/ls UWfe*. 
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vtgTiette 4les 1. llsiirle* ilfn meUteft iCxenvplajpifu tniig<;ftigt wurtlmi. müJ3ti*e 
ilje5« jTlr E* iieug^atociieii werilfJn. Aüch die Titel Vignette des 0, Bjentles 
dieses Dnjckes ist iieugestnoiien, und iwar umgekehrt. 

Die für den Sokrates und die Griwien gebrauchte Kopfit'iste kotuuit 

auch liier vor, in den Dmclum K*' M liJrmJbr sic»)» iitdi nwlii* unJ UuX- 

j;rk(thrv iiil< AutiuiJuns folRsnArr Selten iin I. Binde tuii /?*i *5*'^73 (»i*eU lltilc»), 

i6,r Omeii recht*I. tei t-tiaiide vnn '^otBrn lili; vwiwJifiwIeüiai Znwminewtelliinfffln rrgd- 
liKj niifoktanilf#: ftll gdw iIhIici' tinr üh! KolUitiui Jö üTStcni Stritisn; a) lyiniinswtFib, nadi 
rtcJit? und Buk*, S 4—»J, *9, 4*- 49, k> verkeiirk mich fniuni, S,»lt, »i», jj. i4? 4^t 

HAi-ii wlH». S,C9. if—»J, J*, *8, ,40» 3T» iS- 3*» 44» 45* 4Ö: d) »drlt linh*, S, 14. >7. 

jt, 3Tt 40. 4*. 43* 47* ^1, Usmh- rtm /;•' li4 dffr üoT'Oi^*'* dui-cliwru mliiJiClrisoh nach 

Tcrlit* imd linkt gtrjchfcl, iiilt *!ilii:l^4' AuMmiuiif vun S. ta». die imcL Unkt iickekrt Iä». 

Textlich geht E* auf 1 fieser auf J?* aurflek. WHlirHClieiiillcb tytistiert 
noch luiiulestens ein audrer üruck, ibi C* bald fjatil mii E gebt. 

r>ic vo»t den gpätomi Dnickeu olutfcftdirteu Lesarten sin fl natttrlicb rück¬ 
gängig zu ninelieui 

I.BiAil, 8143,6 nnf(uilipkTin*lJfM HufmlHigriiisacii E^. 4JU t XwiliUhJi Nnclil* 
tlgib K\ 5B. 30 (mch fbljernrifl *uf folgsnilt ÄHiV ?», *4 K‘(J\ Dirii- 

Uirgijoiift 69,1 adlicilt fi***, jjehellt &>. ijt, 14 »won awu A'». 9jf. j iwuu fC». 

±wo E»*. loo, (8 die Aufmdi: dfefe AttitEWe irj, t kunnhle kotmU* EK 

AdjüLdII 64 tiüt 7%^ dlf^ äd[LtiliX'i1l1 54- 

IL Biidd, S.4.3 Hnrlitrm E\ wmiaueii Ari**. tt. lo UkDi fu intkf) E*» Wbl ÄK 
*7.11 iS"-. Urt'tiTdrn E*, 57,« üri»iöJi ürt^tn E<*. 68,1 Ep/öLiriuon E-*. 

tj'ftlifcrin^n ii», i* anHr-/qtiu&ii(tn E\ tng<*rcb1n0imti fc'’*- AirtLiU Ilb» E* illu 

f4t 

tiodanken ßber «itie alto Aiifaolirift; Leipzig (77a. Es liegen 
luD zwei Drucke vor, dfe jcducli zlemüch t;etiÄii aiicreiiifitirnnjeij. Es laßt 
sich ilnher kniuu licstimmen. welclier von den beiden nlt Vorlage für C' 
gedient hafte. Den korrrkteteu Druck, iler sich durch die (iröße <ler htcr 
gebrauchten fetten Schrift ■ iciulit erkcimcn laßt, Imlte ich für den firüiereii. 
In A’“ iflt die fette Schrift, viel kleiner, wHlitend die gewöhnliche Text¬ 
schrift in beiden gleicli Ist. 

S.5, M t'hnrBftera.^'h'J N« ffl'k'Ö) E*, v»^* beHlcJiligst,;t!,*ii (eüi jSfitcil) AX 

Ir«» «un TF4<nii E*, ilno, vman A'-P'. ^.9 & iiinB Ä*. Ep Mitiö i*, '8 TIlpII« E'( 7 '. 
■i'bnil AX 39.11 Uuf AX l.mfr 43**9 hiiJiäk. lutiJ F.*th, buLin ntiiliC*. 53 , J 
fodcTi A'*. EtfonhtTt 

Däi‘- Ahe«I heuer des Don Sj'fvio von [foswlva, Leipzig 1/7*- 
Voin !, Teile Itegen mir zwei, vom II. Teile drei Drucke vw- Daß auch 
ilcr fehlende ürttek A'“' des 1, Teilt!« eiialieiX if^ ziEnilloh sicher: durch 


r > 


I 


I 




Vürgldtiltimg d€r Kotifletfitfü wirfi laicht m cHrpmien sein. In 

i»lfea drei Oniekcn ÜQilet iitäi iifealicli Oit ktiraere iki fJnuikes^ £" 

der Ö^ytrÄge ittir Uescliivtitc» jedocli mit diesem UüUu'stikiefle; ln E" 
kl illw Lrlnk nftch linics gerinlit^sti in E'* tiiic}i rechts» hi deiij vurtinndciLcn 
n. Teile VÜJI E'^ ikgegcu ah wechselnd nach links )uid rtctife» d. L. nui 
den Seiten mit gernden ^nlilcn nach tlnksi auf ilnn migtirailiui nndi 
Wer aku Hn ludchiä Kxcmplar dt*^ L Tcilca bcsitist, wirtl ejiiwcdirt* (hm 
foiileiidoii DruirJi f:"- yder dmm hbiipr uiiJtekaiinten Unick vor sich haben. 
Mk tlrai Dmckc hnhem Kxiiifcr. die rdirigcns IdEntünili xu «dteinen. 
Üju«: iJtelkupfcr tt^gt die Numen JL inr. if, ac.» wodiu'cli ilin rCuchrlcht 
in den ErriirMfii'fjeii (sei Zeitungmi (PruJeg, VI, S. SS) Wiitipt. wItJ, 

Ikr OrigUialdrticlc A“* ifiüt sich dnwli (IIicwiijatUniHuiiK mit der Atis- 
gaia* vuu 1764 5>ow)c fdierhftqit durch den kncireklercii Teit W>ltiim>n 
Der Druck E diente hIa Vorlage für A“, von dicaem wieder fitjunmt C 
fth. V\ lo gx'w^iiuihclK wurden bei der Drucklegung von C tlie iiifgonflüligm 
rViilcr der Vtirlsgi! fc*** entdeckt, andere hahiui sich jedodi Ida la die iiemuvn 
Au^abim Jbrtgqifiaiiüt: 



lifiiigeu W\tf Doti Sylvio, wüd auch hiur die itfirswut Kopf 

g« HC t. lü A iMi (lit^ vorivicgentl nach rechui goricIJtl^t, in 

wie-jfcnd uacli linb, Audii*jiiufn,i a* |i„|a tl (, 4i. i» 7 5 ri.D, a. 3,17 - 


ittyj ri-Ui SS-*7^ f 


Dw Dtfppt'ldrKahe pn/n WfWirnfi» Wtrkm^ )7 

I4ti <?J|i*iSp *s<jrn-nT, S. xjiiii.. tj, öl, frp. 91, icKi, tifl, ifji 151, IJ5, 1S9, *oj, *eifl. *Jf: 
TI, IV, Ä, *7, 4J. 51. 7»t »Ol, I5J, »57, lö». 195. #05, 314. Id ft'i* knitiiiHni <itwi 

xrIui Id* tWAinlg ALifiiitihiu«H *11 f j( 4 «i Teil; aifi Di'litgt* niögeit t'ulgttritlr Stidlfio dkiiea: 
li Ml« 4i 15’—JI* Uh* fl* iOi 4 ^ 53* lll* Mii 44* 7^* 

IV.TIh Ä 54, 44, 71« A*. fimllidi narh lihlt« gtrirKleU lit E* ^Jtt * 11 ** Letsle «jjisll"* 
imtrJi rvctit* liikk*, wtc niv ifiigdtitöii ßulegmi imifihlUtli iiiut* ntcbMi, iSi 7« 

ir, 4it49; H.Ti„ W; 5; 7—9, ii —19, ii, iji »+; IIL’I 1 i > 1 . »v. *n, ra, sxiir, ttrp, xn,’!« 
*—7, J* 10; IV;.Tl,i, S. 5—7» 11. *1—if), u, **. Auf iloji liizwiHheiDrfvIu'iittifii idNit 
kfrniirrkiiiu Shbui Isl diti Lojul«; imc!i Ifitkfl ppipidittl. In Ist iltfl l,D{flic ii<rfi 4 TW n*(Hi 
Utik* jjüHclUöt, iliinlt iliiui die l^Uli'^Jlllnll*n liliill)^, liesoiidttH Ith TqI 1 & rulEtvltdi? tfeLcjm 

jjeiiQj*w(:- iiii*li rcIu» 1 ,TU S, j, 5, J7, *5, 103: 11*1'!., 0*9, 11, i", 19, 13: 
llt, 1^)4, b^«.XT, 5 * i 9 * 13* ^i^l' Tl», S, 41, 33 p 45* ^V* ^ 3 * 

Sänitliclu* Drucke liftlipdi ’vm' jft(l«in Tun* TitölkxilTref liiiil Titel Vignette* 
iliü jcilocli zuw Tdl aliweicJieü. Die Di'iiekp liabmi z. B. die Vijiriolte 
KixjTje imrl Szt’|jlcr vor dein IV, Teil, in Jf"* steht tUes« vor dem tirittbii, ili' 
tbiii die Mildere Vignette hiervor fk’in IV, Teile stellt lui II. Telle von 
sind Kupöai’ und Vignette umgekdin.. 

Die textlichen Verhaibijsse lassen sieh genau und sielier hestimttieii: 
jeder dw vorlmiidenutt Doppeldruckf stsuimt ln diesur KeJhcn folge 
von dem vorLergoliitndcn ah. Als Vorlage f&r C' lilenta h* cnler ein Shii- 
lieliGr iinbekannter Druck, Die HufiTallendsten IJmckrehltT wurden iiatflt- 
lieh vom Dicliier otlor Setaer henicrkt, Inunerhiu sind jedoch viele sinn¬ 
en istelliuide lifiiiarteii ln dim lieutlgea Text Qipifrgegangen» die aSso durch¬ 
weg rückgängig goinachc ncnlen müssen; 

1. n, ri.iviOt (ö uns «in A’*i 'md «in A**** %^t 7 Buf*’# '^dur DuinUi'* 

njjjmli's frtlnr/?**, 8S. 19 iwliehton lielirlxin 96t 16 ihr AufniurkfomlOilt 

JIb AntfliÄTliiäjiikftii E^C'. iis. Ö/7 Aiifieitliraiiiiuim Aiiflcnhwuin ri+,iö 

IwITrwf VwUfiwlHifl A'*^ litn>iErti Vnr/ianiinJÖ ^“*1?, lai.lo (einen hhnwwflirtim 
EriDcii reJimHTWetnuni BS feiiuiu* fiihmsc'selirtuj if**! rp[fti*tn fcluiee^'cLÜun £^*. 135< ^ w qciitel- 

**ife weühfclsweJle S^V*, 137,19 iKJguIlgl* aij, 17 wiofJ- 

llnfigpn wqilUafliueUi Wkiar ilO Auiudwios, ihifl WUliiüJ vJtJluictit »Jjl'tf di*«« 

liefxteri* vuryiooi^m Iiobe, sprei'tmu KOtUiut, *.fi. 11,-1]., S,8o, 11 , ad 

dmisfi miül* in t* ’ tHiliÄ, Ji*. 104,9) die (rfllirre fViriD ttehl, well »tlwn liltir Her l)iiji|wlifrnek 
/i'* *he riberlEdBn« Mötipclhwelw 11 lehr göAiulitft hstw, 

IT.'Hl, S, *4, ü lirtrTita «Ts Tf**-, ImtrObt, * 1 * E*Cu beuntii, trb »5* »* Pwunilirii 
K*, ri'pintlsit 31.7 fh«r sScfiiuu» Ä***, IJireD ^hoo» *’<''• 4 :« 9 «ledrlffcm nfllTeft 

E*, ftltfdelgeii (,’UJTcu 70,14 lnsKTofle( hrtkjuidct Ä"'’, (30. g iffwu- 

iJebheu aiTwUUeiien E^, 139,3 vjii-fütat K\ Verfeiilc 141.19 Weyiuingim 

gihäf;*, ^le^ntntg JS“*. 147,11 iXleT* 4nnit*Tllcge AS Djiy .liini)ti,l'Jli:Su 159,13 

aatmiTtet Ä*i*| uuwurk-i« ii**V*, 

[ 11 . TI- 15 .1J, 1 j Btüßiif E‘K nifiJitrtk Vf. 3B, 7 Hiu g*iu« SeJuat-IilAH 'h* er*ii« 
ihheeehJiin E**CK 47,9 ntrgpftftmtw iiHgenftiiii* B**, Äy. 14 vi'rtWWlcbrttf Teü E\ 
niL^Juit AtA- l!H 3 . Jfr. 7 . » 
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>c;rd<utJivhct Pcft 1C17, woroi» Itdt Löuk* .., ('crri^tJt j^*, itoriHjt ftn 

Lifiite ii , vfltfrt*» luhw loR. 5 rjit)Un[jbsv(ft4ioft Ä* Ti-iurtijitwagtni A’K TfiumliT*- 

wjipen cificii ]klciirEJiD[i rlftcin ^(uuüuiiüiL JJ**. 

lV*‘rt,k S, 4t<' ntluTtji in /«heu £**“, itn liKhim) rflJir<Ji &'*. 16, li rx/odirt er- 

f'uhl^'rt ilmllrh Uo, (^, 39, to dfri^r. Jt^, ijtfrtgfLi! ä ;*«4 4 ^, ii ^rt(y iiliart dflni 

hejf ilom aüiA B^V*. 59, iti ttuf m hl(js VfiiKilTc^jitgeii mt 1>«!li’Bf ts Wüa Vi-i^ 

hi!itiiriinKi:ij E-^Ck 96,7 lallflb i1cti foljwtidoii Krmigttn Ä»* MJeTj düii riil(pijj(l(>h Ouig 
bhVVi item fulartitlrti Uüniii i^o. 6 liJ<'p;k(!lni WeCfr E»‘\ iuriKlliiJ»- ,Vrl 

AUc-rte. Ki« 1773. Ks Uegm iW Drucke vor, 

illn sieh IjuiigUcli uficli Orlliogm^ihlc und Kon^ktluvit <lcs Textes eüireilimi 
losiieiL Die ÄbwctcbiiiKteii der 1)rucke A“" siml eniweder gmlie Bruck- 
feliletv die Bicli leteiu erkeuncti oder neue Scircihweisdi, die Ixii 

dvt Ausg. 1, IL Idolit zur aeJtimg kotttme« würden. Kirifliiß der IJoppel- 
ilrucke swf C‘ lädt sich lialicr iiiciii ßicLcr rcststellcu. Dir von VVIelanil 
l]j( Alerktir 17/d I> S. dt {, vorJge^f<Th!f^^en,o Vvi’iicssentTtf; Ist in den Doppet- 
drucken nidit. bciücksiehtlgt worden, elti weilercr Beweis. dnÖ dem Dichicr 
die VeTjmstJiltimj; dem'Iben unbckuniii: wiir. Die Lni Hold neu -'Spiegel (jf* 
bmueiite KopfleUite kuniint miiTh hier vor, urid iwar f« iiiflu? Ui 

K* iiii«iiJtiiini>l9«, in ft?*- init drtii .\tiifRiitiiiiicii (S. ij, 4,1, 715 mtOi link« üirWiCeU In E* 
t*uÖ dir UWe rr^Jtns iidch rcolit# udii- link«, ^ß, Ä. 5, 16, it—»5, ji, J4, 36^40 hurlt 
«i'lits, S. 4, (ir-ij, i j—II. ib—31, 3J, 35, nub llukA, 

S. 7, i(j Hl ilrr ilnr «tnlu AX «, 3 Minimr fc'% MormOr HK 16, la tlis Lthait A'^. 
dx* Sk fi.ü Irilimn A*, Intlunn 4t, c <triii ThÜb fC», ilun, ’J'ott 

4(t. 4 Ibnl: A*, Tlratim Ä**, üj,; i|]]iiiii;tn(^ni itiijtniiKltuvu E\ if^.j iviinilrr' 
vnlün A'^. Aimii« j6 fuU Ä- di« 67. 

Agnthoa, D'lpaig 1773, B Ijpgea vier Drucke vor. die reifen- imd 
raeistcu» mieh retleuglelch übeKsitiÄtlmmeu, Der Origiunblnirk läßt sich 
durch äteiiie Tj herein Stimmung mit dcrAiisga.be vom Tahrr * 766 (/T’^ sicher 
hesirmmeu. Das mir mrliegcjuic lüemplor bi auf sehlPcLtfrera Papier 
gedrmdrt. hat keiiio 'iltPlkupfer tiiiil nur Kiim 1. Teile eine Titel Vignette, 
jct» den folgeiiik-ii 'iVilm nur Dnickst/ickc. die Jeikidt voneinander ver- 
«fliiieden atüd. Dem Aua-rlitdien Arusebet» iiHuh würde man den mit hc- 
wJehneten Druck als Üriginaldntrk .u Llfl,vn, da dieser auf schwerem weißem 
Papjcr gedrucki und mit Titelkuprerti und -vignetien gfischmückt ist. 
Diese Anruduue wml jfdoeh durd. Prtifnng der T^arfcn vollkommeo wider* 
l«gt übriges ia,i ja aueh mflgHcl,, daß von dem Drucke A- Kxnmi.Utv 
mit Kupfern «nd Vignetten cxbtJ.u-cn. oder daß aieh ei» hu^hcr noch im- 
Jektmiiter Drtn-k aJa Drlgiualdnick herausstülit: von dmj l*ekfttmieji 



Die Dopprlfh^Jce von Wit 4 ati/is 
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Drucken ist jwloeb der mit A*“ bcacicliiictc tuibedingt der Der 

Druck fi** hat gleiclifftll» mir Itn L IVilc cim* Ku|jrervignoitc. tu deri üWl* 
gen Teile« ftmlt-t «id» ilrt im IL T<jile von rorkommciidc Draokstock. 
Dm Drucke fehleii sowohl Vlguetu-n als Dmckslöcke, rliir fiir dieiic 
Itestiirimie Kflum ist leer gebUebo«. Frrutr ist «lipser Druck leidit dimin 
XU erkenutii. iltiQ die hier gebmuditr fette Sdidfl kleiner Isi. als tu den 
übrigen Drucke«. 

Dir tPxtUcbeo Vprlialtuisse lasse« sicli genau hfrstlniiuon; hat nicht 
tifljcLgewirkt, da such JB" dix'ckt von i** abslftimnt; als Vorlfige filr E 
hnt B^‘ getlimii uiid von dnetu dira^r luiide« oder von einem fihnlichen 
Druckr stammt die Auagalxe Idxtt^r Hand ah: 

I. 11^ is. nt, 1 vnllkoriiiBisTi MUnurmoHm 41 , to Muiklrlti Ä"*, 47,17 Fj> 

KdtBDii«n AA 57 » 3 ISitlt* Ä“ SHlti- 7 ^. *5 uiijjfftnniiiict £*^, 

uni)en«iiici' 105; 1» Njftnfpu Nyinpkwu «*7*1^ Kinpllwiapf ü'**"*- 

Kaißiitlaitg JS‘". ISJt* trgrrtiuiigHii t-JijAiaiingtn E*^. 155**» diii* 

lirJl Mhii 4 iltT WiLrUtli «'-<<?*. »* 3 , »? Zcuic* B*'“-, Zfitat« B**. 183 ,* koflet 

ijrti itnfta it„„ K<*rK 187, M/aj littUScliUIchflPii bcU^dtllidwn .\n* 

Miu tk9 Iwt H’* ittc i>elli»tK»tit 198, 

II. ’l'L, S, i<t. ig/io \ni|,liilhciitcr H”*'\ AmtplilflHfJiKr 1 Si 0 tto üttitiyrrn 

iiitil ß’K i 8,7 lü tliitfli E'E"*», tn ciaeit E'*C*. eB.ro (It-nVfliKmrt 

Denktmssiiiri «*< «J, t* Udjilgki'tt Ikifilti'JiWei» Ä’". 99. 10 Auif"Iit=u 

jiji vmrirnvik Aurdl«) Ä**'''’*. lOO, 19 luillumli!prdinri(tijji Bf**. liellflufjKifBiiiirifiin 

/;*">. Ihm-Ii ■nfgefchnnün» V'- An ilie iirue t«mt mai Jiw iJjirdA ibe rf«ia Dlt'lilnr ror- 
liCiitiTiflr vertlnbic Jti K*^ oiraalüflt wuitK ♦ullir ilip iir*|trnnBb<?Iw htnrnri viIiHler 

IterjjcKcUl Krtdon K i la, «A K*nd>elt Kiar+oHl B**“. J jwJit K^, 

«CReu £*•'’*. Btaen B**, 1451(4 biflß mld, iil«Iirrfit*tii ... tiJrtlvr- 

Amat AiitiljiU loo lull ÜBitonxjiliI 1 loi Iirp-ialt 108 Imi iJir J«. 

III . n.. S. a6, le ilc» Tlwufiipliru B“*-, tUr TLtüruijJiDU 38. »0 w tmerfaittii 

A:—'«. m nua urlfliilji B'V *(9. »S R««r 1 «rHtI B’"«». 

mm-bctlct« I4'l, *1 vrrfmfgi« varftrtfg« fl**(^*r i jS, jo BUjM«hIMiüa 

ouiTBilTrhra E*^, *^4*5 vom AHftipp JE'B“*, Von .irlftij*!' *90,8 hliirelßcsuJ: 

A'***", MtutiUkiiik 


• itoiit ilmlleh VTth»)» o »(dl mH dni-r StrJJ« Itu 4 AJüe tun G,HaJiö CIhWro: 
lii.il' Intto Oo^Uie iiniprrihglMi K^i-Wbni» (Writn-M. fi <i»f97)- 
nlf BäViillfcl« Sflhfiti lioft. ohne tine uoUlidlP, IimtIWi^, l.irtihijqllge Kpftiilwtn tm TriuiujflJ 
au&unUirrn.,.. Aua »lalltidifl niftdrte ilaini 'Ic' ■itHtleh*. l>ft fnui 

(J0.4I1C Dnick a» lü» VorfflRc Air H Irtmutait. (ddiJi er datwA iltf lliiri utivwirtaml- 

llelir Wort, welriie» «■».. in «i'.uüi:lii AtPRalnsn Tphlt, trtjlaJßni sclirm öwnayii, KrtUk 

«ml itörblrhu? f!.65. «if din Sldto luUi.-. Itomsv» kaanfn Jwl.d) Art, IWirnfrl- 

Ümdc Dbrht nnil i'iiHÜie dalmr tufUlllReu AiUfUl aum-inintit. 
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J' ► rU, i'r 14 mMlftn K™^, anitcp Jf*^, Iji 6 riitrdcnibiiiii Ä'*^. 

®J »9 '*'•*' i***i *w*r iVüikfiJtuirt Dvnktmjisvt B^C*, io4f, 1 tIeI- 

Jrfriil K^, dMLddit 13 a, t lUiinii A’**'', einen El»^ÖK 15^,8 *bwi«ww JS"*'*, 

SmiHiü' If'**. tS anljedtrutti^ndeDi* jB***, bedeumideAc AiMtnlt too Jui Ä" lUe 

iji^ltettnlil iio, an^tain )i4t 19$^ 

{jefuhtchto der -A tHleritsii, 1781, Mir jie^n awel jjrucltft 

vof, dir jedorlt *0 von Dmckfelilom wimniDln, dnÄ die Atmalime gerocTtt- 
fiTtigt itfiieiot, U‘inr.i> «U-r bidtlen ttci lUt OrigiBoldrucjk. Beidp Rntlmlteu 
Knpfer üiul VignBiiwi. Uie PriorlUit ilf» mit lnJwidmf-t^Ti Dnickes 
ftglht Midi: iluruli Vttiildchung dar irflliemi Aiwgaln! von (776 (£*) mjj 
dtsr im Mürkuf gta^tkio.n Stftoke^J}, Die Atisgnhr letzter Haud rtimoit 
mit Ai** aimroiji. Imt tUdil nseligifwirkt. llOeLwKjk. ZenttalMntt für 
liiMiatiieksweaen 15,563 f.. kennt drei Dmßke. 


-r Alult^lrtifMIekehrtw ßi*, AMerittn^ftaARBh £A m, 1 Tnuiw-rj,« St», 

; Jä*''« P"«*” el^ «ta is't.d.,,. 

Äl(.l(ert.<(|j ii*“. iftj, , I Tornaa/nJiHi ßP. wifmtiiJä**-« ßjit. 

ÄA ^ tf.lS Ton?Bh«.dBn ßi., Tnrfn-rRBhB.,J«. 

3 » i Al., Sf^rlnupftr Kit, MjiUeHUlL 

SOv »o 4yrim»»piiij,rJ A*., jMl«,irti(|wl HiK Aj, ^ AfMitrlleü KiK Z, j, 

jeiittU Kl*, tvn. luti bsnnii >4 m1* AD'. «9.^5 Vürffuxhuf ß»», Kit 


Wl* 


ni. Ko Okt&Tausgsbe 0 ' letzter Hand. 

Da, Vorliniuteiuwta vo» ItonwUlnieken diawr Auaitak, Dt bD).a ,m|, 
nir g«l.« «onlao. weil „„„ Ausg.hu 

Ul vLnclileilaism l'nniish! <Di, IfcJarf reicMIdi ga)«kl MtUii. Wenn mm 
snn fi„l nil™ BSudu dl«,, Auag,!« j, d„i hi. .„h. „„j, 

T 'is t*. ‘■l« »•■'De«. Zeogni, m, di. ,l.n„|ip, iteHeU^i 

7’ iJ* l«>»cIiB.s Merechnung UHdirfiul, flbertmffra 

1>»W muß. K. iv«r, J. V»1 billiger gu«,„. von ,tumUB«u Sntae 
gleich .echeninl suvlel Keemplaie ahzuidelitui. 

. .i"**j'**' ■'“***>' 'lee von verwMcdcneji Btadeii einer gtf.Beren Serie 
e.l.lii^d™ Duppoldmel. beWir,. „ im ,1,1. leiebt r„,£ diUI nnter 

rXti' «1'lreid.ee oder mindestens elenu 

U Ilern auf .ler Mud, d.B .„r Verleger, iv,™ « n«b dem Er-cbeinen 
von s. H. «eb. „der nlui Bauden .lej, euDnliBeßt, die Aullng. ur- 



Ihf [hjtfifldrnckf mii Wyhtiitk Werken. ‘il 

stirkm, nur ili« schon j^cdnioktrti sechs fwler »chn BSnclc wen w-tascii IrtssCii 
«cirdi nrührcnil Ih:! den kßuftitfm iUndcii souteich d(c ipfi&Tc :\n 23 Jil 

^ 7 » 

KxjetQ|ilscc von dciuscibcn Saue atigczogcD wenlen Iuiilii. Wenn nun 
also von ilcwi H- ßftwde dev ()!rtnv(tusgAlrt> letatci’ Hand ntclit vvetttger als 
secitN TcraehU'dcnc Drucke vorlicgem so iin1£iLe auch vom — 13. Itanile 
minilcstcna ilicscJhe iluzahl vorilcffen, venu Jilcljt die MögliahkeU cjdstinrto, 
daß der 14. Band evcntuclt als Hiiizelaiisi^bc stiSrkeren Ahsimt 
hahe. Die VeniJisiaUung solcher tunicehirucke war <iflsehcn swar unter¬ 
sagt', dodi wiiBtc er da« Vciliot 2U umgelieEi, Indem er zu den Bfüideti. 
tUe Ihm zum Einzelverkntif ifceignet schienen, neben den Bniidtitelii »nch 
•Spezialtitel drucken lieü, die mitunter in der PagiiiatiOFi mitgezühh vitnlcn’ 
Der Biichhliidcr hranchtc dann nur den BnndtUcl ?.U eutfbnten, um am 
dem 22. ujid 13. tijüidc der Werke die neueste Ausgabe des Oherou 211 
ntnehon Kinc solche Ausgabe des Oberon, in aUoirt Eiuhaiide, liegt mir vor, 
W^enn sich lUiii auch die Aiirithl di-r vou den vcrsclilculeui-u. Ftauden 
vurtumdencu Drucke nicht genau hestitumen hlÖt, so kann die Reihentblgc 
durseMicu meistens sicher i'estgeatellt wrden. und zwar cintNcIi durch die 
Anvenditug ■lej' Satzes; der mit den frtlhi'ren Ato^gnlicn om gciinuesU'u 
(Üpereinstiiiiniciulc Druck ist der OrigUutJdruck- Ihilini muß jed^r Ihuid 
hesonders gepHlit werden« indem auch SliHchcacjuplKre vnrkommeni So 
hesti'ht z. B. wein Kz€iii|dar des Drucke^ C^*' nür aus ilcn Biliulcii 6 - t7i 
die ftUrlgen ftämle gelihmt /ur Outtung Die fcldeuden Hönde dieses 

Druckes zu eriidecken, wöre höchst wichtig, du er allein Andcruiigi'U nnf- 
weist, die sidier von Wjelauil hcrrfdirfui. Das gcnamTc VerhflJtiiis dii pies 
Dnicltes 17 ''' zu ilcit Ausgalieii C*~^ hahe icli iioclj nicht feste teilen köUiicu* 
ila Ich nur dir QuftrtuusfTiibc besitze. Von den fihrlgcii Ihjppeldrucken iflJÄt 
sich im oHgcmcinen behaupten, daß ihre Lesarten keStnm rlgfiiieii Weit 
bnbcii, nucli habeu sie die Textetilwickliiiig liiclit lewnllußt. Wichtig ist 
es trotzdi’ui, in jedem FaUc den edjien Üriginsldnick fesUustelleu. da z. B, 
der kritische Apparat einer Aiisgahe durch ZugTundeiegung der IwcsarO-n 
eines der uiiceht.cn Drucke in tlle größte Uiigwlming gi-bmchl werden würde* 

* itirl Burlkiitr, WldaJid tiiid Geursf Juaidilui ürAiitr«^ Hbuiiuri iMJ4t J5* 

“ In rfta mir TorlUrg^rtistm t!ieiii|ilaiwi Juf W'rrtr n^tnl 4fr i'mrlmiirtrii in 

4 (S)i 6,7, frnlilnrr S* S)öiil»irfmwiili"S M C*»). fhvr. 

33 (3 ^"iberonj jr, iiulpr Her Aiip«n{ —^46. Vgn*hMftmüit; tUHltiv 

u&ftit: Uexommin. 
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Zu <i«ia dbrlji^tt iDr fllp rlifr üülLßtrfotge vprwc*rttMitci> 

K.YUcTtf!Ti tritt b«i (Iw iii Aiititju;! g(!(Jj'ijckl(ni AiuiguW IIhtuI itiwh 

4 le Vm^Jcicihiiuj^ rler Tyjien, Ditv Tyjic i ‘m Ifemidicli aji dflii 
tDüflJg Weiten f^Toßtm BucljftUWu, t-I, U, H> L, M, wnlirenti K, k, 

«roß nod klein, titie drei (yerailen Stridn*« hp,s(4rlil. Uk* Tvju* 2 Ktinimi 
im eJlgeau-inPi» hiermit iUicrpini nnr das K, k laßt sküi dt«tllch unt^r- 
«cheideu, imleia Liur ilw inilm^ (Mlirnjic Strird» Kreit genradet ist. ln 
Typ« i sLid die sünirlieJicti grudeo Butlistal.«» whuml, dni- gitjfle R ist 
gleklifaHa geniiidet, doch tiidri ao hndt wie in Type 2^ dmi kkiiic k 
Ist ttÄimi vo» Typ 2 m *iiit*radieiden. Irt Typ 4 itiminnu die übrigmi 
ÄToJVn Hodjswhc« mit l’ypc ^ fd>isjuiiu wiiJirejnl dagegen K, k. und 
UiHn, nri 5 grtPttden Unieti bestellen und iduo der Typ« i ftlmUcTi aliiiL 

Diese vitif Typen Imami aihli in der gevröJmUihmt BrnsasoJiriftgröW 
der OktJiTulTiicW mich weisen. In der kJelnerrn, Hir die «rdtchle gt-bimichten 
$i'lirii\«rt sowie in iler kleinsten Schrift der Aiirjicrktingcti limU-u steh 
nur iDf*Ty|wn > md 1, Der üriginnlrlniek f?« ist fast nnssdilioülidi mit 
lype ) «inImukt; erat im 31. Wnndc (17^^) Prsdicitit in der griißemi Tilol* 
achrifV auf 8 . 56 das K, k ilfrr Type j. Auch in den Aniiicrkijitgeu der 
1ii»Hrtmis«at*e wsduaot in dk-sen, Bande das^nlbe K. Im cipniliclicn ioate 
Ton 6"** mrJictni dht Type i cm im 3 J. ßjuidr (iJk») um! »uch dort, 
mir vcrcimiclt: in B<md 53. 36 nimmt diese Type Ülierhimd, in dett Mn* 
dem 37* 38 cfsclioint Type i mir fnicTt rei^inielt, tra Origijirddrmdt dw 
«l€:1chfii)l8 in tiflschens nffiKiti hepgestelltwi OktuvausgnW Yon Klopstocks 
Werket, findet sieh in den Blinden r^6 1:1798-1800) gWdifitn« tmr 
Tyi« 1, iTi .Jen fotgendim &Jtn.l.n nowie [., alten Bünden der Doppeldniekc 
ttndnt «idi Type 3. In dieser IllnsieJjt rtlmuien mndi die Quermnsgiihon 
von \MMmd und Kh.pstock nhcreln, indom im d^. 

imd Im 4. Banile der leliU'in«, welclie beide das Itaiuin 1799 trwee«, die 
Type r auentt nuftritf. 

nia,«. Mg, .temlfct. .Ich,,. .1,9 die ,.d, Typ, , g,d™ck,e„ Bs„dc 

, '•T'*-'«'™''” "«PI"“™»!«’ »'«t' «T .1,1, „ , c„ch,.„„ 

r '■''■■'■"‘''f T';'''" '■=<' ““'1 n»d, jflngercn Dm™.., 

Die \ «chlcUnch.» «IcrTj-pen nkWr> .Ich ha I.B,fc ,lcr 

Ä-i aanlc der u«prth.glicä, \W„t .bgeuhue, gcahgte „d, 

wohl .,K,lrt „Mir .|..a> «■Mli.c.id«, a,.«j,äftc, „„j ..,,1,^ iai Lcuf. 
•er .dm- in<>hri»,l, dun-h iicnc Tj-pra „gi,.., „..d erweitert wcrdeii. 


Di* Diifipt'ldntr/fi' wt* Wiftaurlt Wfrifn. 2li 

If.veiiLiKrll tmkAmen iliuin «inige S«r>:(!r von di'n neuen w^jji’eud 

imiim tiDC-h mit dem Hheren Hn.ternr} arbcltettm. So tutklßrt sieh Audi 
die Tatsndie^ du6 hei den spfit 4 ;rej) Hyppeldniftken veiiohiiMleiic &<igim ein 
und rlcsaelheu nnudes liinsidttlieh der '‘typnu aiiweielien. Ftir das Dotuni 
der Typen 4 felilnn nftluTe Anhaltsptinkte, dodi tfiSt sich itn ftllgemdnr« 
itnnehmm, tlnfl sie in» 19. ilalirhimdert gdißren. 

tlber die Siglen i*t nodi äu benicrkßiii daü iltirdi C'*, C’\ C’' 

jedetiinat die verscTticdeiton BAxidu ein und dessellpen Kxemplares beKeicIi-' 
nut Siind:. dagegen In'iteiclmet die Sigle C'* die abweiclteiiden ßSnde eines 
Kxeinpiai'esi Tvelehe» sonst Jtnr tJattung C* geliOrt. während «idi die Sigle 
C" auf ein liieiuplüf hflüielit, weiolies roelirertt versehitidtüie ^hände inif- 
weLst niid rtst in nmierer Zidt xuivaintneiii^vsteUt wordeif ist. Die Siglen 
f^u^t iiurchsuR nidit andenteu, ilaß die betreffenden Drucke 

in dteser BoiliPiifotgf! etscbieneii sind; nur C* und C'' b<‘seicbnfn diiivh- 
weg den ersten und zweiten Diindi. 

IGrstitr Band, 

Bekannt sind mir iHc drei Ihrucke C**'. Die beiden ersteren zAhlen 
Jti XXXH und 31S Selten und 1 Bbitt, wAbrend in C^VoriieHcbl und InhaU: 
nur XXX Seiten umfassen. Dee iMgiüsbJruck C* Ist duisibweg mit 1 
gedruckt; In C^* kommen die Tyjwn 3 vor: iiu Vorberiebt sow^lc ßagen 
A—K Type 3, im Inhalt und Rogen S—D Tyiw 2, VcreiiiKidt kommt 
letztere Ty]»e nuoli schon auf Bugen B euc iS. 2711. In C‘^ HLdt sieh nur 
TjT® 3 uadiM'eiscn, fthge^ehen van der kleüiei^n Schriftart des InbeECs, 
die stu ^ gehöti. 

Zu Aidbiig(S, 1—XXXD) stliunmn (7''’'texüidi Qboretiu s|jatcr gehe jeder 
dlreki oder dureJj 'Vomiitliung uiibekimntnr Zwisclnoigliedcr nuf C“ zu rück: 

Ä, StV],6 r^lmtiieii C'**, XXIV. 15 ftlMKinmi'iyt fJ«, iUMmui-iuKabi 

f'»**. XXXll, 1 Wh-itiinff l!'’*. It^iiTkittig (n< 3,1 tJetwi' tJlwr C*< Ü, #3 Htlllen 

siiKaa/-'■tf. sl«? -äcliW» C**, J4*'8 gcllfKlPi f>**t gnt(^Tlil(^t rQ^nreii 

imne was C''^, vertortsn, wiw 37, J SklavcntdEidiiui; <!'*', fJkkvciiklnirlrrn tM, ^ 0 * t 7 

inarsLa tiiliiöe (’«i jift. 7 LiefitmbCP tr<». Ahuwi a i, *4 Im f •' tln^ tsaiioniiaJili'fi aa, 14. 

Zweiter Band. 

Die drei Drucke C“^ hnbm fibcn'dnstiinirnmtl VI und 335 Seiten. In 
C’" trügt da« ftilgende uEibezeklintii« Blntv. wddfcs eii Bogt-n X gdiört, 
fiöseheiu* Druekerftnna, In Ist dies Blatt wmß* Ferner Iiar, dieaer Druck 
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nts TiK!lvi|?iictte Ictsrfiutcii RnnlieUf in C** juidct sSvli 

(•Tillljttni. I>er Dmdt i5i'hflrf ditnjliw<*p m Tj-x«? i; InlisJts'uTid Bogen 
1 —i (foii C” gehört!« KU T^>(i* 1, Bugt^n A—>! tlngcgfüi »u Type 4. iJer 
1 ,'niok C'^uehört durchweif au Type 3^ otwchuii imdi gtuw vcrdiUccU (S. 3 19) 
<s« Type 3 gehörige K. vürkcrrumt, 

Obitehoii ilie Drucke Q'^ viehheh gcuieiustame Atrwftichnngen voi» 
nu/weiseut so kaiui doch nicJil der niue Druck nli* Vorlnge iljr den Jindertn» 
getUent; hnhon, lU in jrilciu tlensclbeti noch hfisonilere Lcäfiftcn Idimtkciuiniciu 
Welche dem niideren rdtlcit. iitl. tiaJter sicher» iltdl sich ntwli mTndeüttms 
ein weitere» üwisohpuglied hudrn wird; 

Ji 7.10 vkJ] C«i; äieil <?IV Jj tl«/« -»k-h «liTi tnh C'f- I4.1 f***, 

iluirtuujlteii V>t. ii,iS (Hiiii tiJinlleJi fiwtfrl C«, fnninil fjT< h, i» uimiulidutip 

t **, itniütnUiMir itk vnf mir twt mir O+A li£. » an .ihntr iÜFhii (7**^ m ihref 

S^eilr 38*5 finu gsn* Mn innT ^7 trSten; C»* irBUii) : C*K twten. C'*. 

5},7 AimtiilHtcktni: aiisiiidiQellceit, C'f. Oo. 14 frriiiictaettalllleht'.ii 

.Iiifttah j8 liil f ii'dih Sttbiüujialil ji, die weht vmi' vcriHifgeliirinlan Hdgian ((w 

sluiini) ... w«i-; riTiiw* t*» I Drudiw rahirli ib <1 (p j-Vtnn ed^rlit, Inttem 

.U„ ,19, J35. JJ,, jjj, ,59 (fiir ,j,. ,4,^ ,3«^ 

> 3 ^^ t 44 


Dritter Band. 


Sciton äußerlich bssttn sich itic Drucke C*"' mi de« Titelvlgiurttun 
nntersc]leiden: G'* hnt den Ht^rohbitab dt^ jWerkur ^wiKchen KrSit^i, C" 
.Icn leswnte« Kimh^jj, ,h«j *loppc](e yQÜhora. In G'* findet »Ich diirch* 
weg Type i» in G" durcliweg Type 3, uLges^ln-n v«n der klehiwcii Schrift¬ 
art de* Iidiilts, die Hl» T3 X>c 3 Zn beiteiclincu lut. In C'* sind Ute Tyi»« 
!» 2 gembebt, und zwar llndct sich Type 3 im tnbait (towie imdi sonst, 
wo diese Schriftgröße vorkowinit. itpsgU’ichon In den Texthogen HIP. Tyjie i 
findet fikdj in den Bogen A—L» NO. t^-D, Z—D<L Die Buge« XY sind 
gemlHchi. Audi sonst laßt steh lunnehiunl idn K »kr Tyiio j in den m 
Tyi«; t jgehOrenden Botmn nachweUmu 

TexdicJie Bemfming zwischen G» und C'^ist nicht nsrhznweben, es 
geht rtbo Jeder dlv^-r Dcucke entweder direkt oder durch miliekfttmte 
Zwiscbenstnfeii nuf den OrigioBldruck surflek t 


* »hi» C-, AglUl*,», tV, 

C , vcii. glüidj CI . 14 -o,« jf, 

/- 1$ Siel» r«*, S^K«iu: p» 40.1» bduJtüu p*rf, Jiebiii,» <?!•. 


itfOf 19 


Ttif Xiopprltjfut^ w/t Witfl/eAtiit WVfAwik 25 

43. f3 S*i*lcr«W Sakriit« 4*». ** n^<** “"^ 

57, S lliignuiJ C***i IJrgnmÄ T'**. 68» 14 HhwäII Ü^, (lisatoU 7*, t ifiii f'i“, ifali 

.Prf, .tnBUH JJÄ ti«[ V^* diff SiRitwrwilil J38. 


Vi(}rt«r Bflsd, 

Ats VignettP den BhikIÜW'Iji lindst sidi lu tldii Driwkeu dur lesentk' 
Knahn. AIb Vignette defi SpeiUltitels dlem in C* «ine auf einem llelm 
fiiixeude Knie. Dnfur Ijabem die beidett FfllUii'mOT, Am Seliinfi (ludet 
sich in C'\ «la letzteü BUtt de« Btigrtis P, der Halbtätel zum iblgeudeu 
Bindet DER NEtTE AMaDIS, i ZWEVTElt TIIFJL,, In einciij jf^reitfln 
Enimplsr aielit dieser Htdiititei Im 5* Bande, ln einent dritten felili der¬ 
selbe gÄnzlldi. In dem Drucke C'^ lat das bctreflendr Blatt weiß. 

Die Drucke C"^ Lttben die Kerm wiEinuda Srtiriiuiii, IV, B., tlni^ej^en hnl 
( 7 '“ die sonst Übliche Norm WicUrds «SimntL IV. B, Vgl. .SeulTeri, Prule- 
gnmena 1, S. Der Druck €'^ oder ein ülmiidj^ Druck hat als Vor- 
lüg« für C" gedient. 

Im Druck ( 7 “ findet sieb durctiweg Type l. Di"r elgentiieirfr Text iler 
Dnicke gehflrt /ti TyjH! i, in der größeren Schrill de.s Vurberidits 
gehen dieselben jedoeh auj^einander, indcin hier in 6”' die Type 4, ln C*' 
dagegen Ule Tyix* 1 vorllegt- Die Anmerkungen des Vorburlciits gehören 
Iti beiden wieder zü Typp .a. 

&, [l.t 7 Ä&ictuiiinP'*. aflTOUiJnC”^- V!l, 3 I.iltefjrturP*“'. Lit.rrsJui't''''. IX. Ji liHMfJi 
C“». 5, fl ItcUenlo«! C*** buisnuvliial 9i 3 inrurafurlicin P*, 

rarüiuiHi C'< 47, it ftcJirft flcfaifln ri». 50, iT rodiaTi C'\ fwdmi C»S 

P« ilu 4 Eil fftalil diM Kciluii luitw ilur Zaüe), 56,1 von Dflb« OK veu ilnr Llnht- P«. 

OS, ij OiJtfl* C‘K Gtilct C*. 75, * *e tfXiUim C“. »tiMüftilnfU iiiszui-iiliii C"i, «5,11 Nj ii*- 
feo iiDil PiunRiu SyiriDwi und Frauftii C'*. S'- I9 C'«. OK 97.10 Die 

jAlohmi C'* (efit Spltiß)- 

Fünfter Band. 

Die hier vorhandemm Druckt? haben sSmiÜch den lesenden Knalmn 
als 'l'lttjlVignette, ln f”** findet sich die Norm Witbiul» W. V. II, in 0 " da¬ 
gegen heifli es Wjfiliufd« nüiuiiti, W. V. B. Die Drucke C*^ lahlen fllMjreiii- 
atimmend je 215 Seitou, dagegm hat C" nur 214, Bis S, aoj gehen alle 
drei Ätiiengloicb., von S. ao^ an brlngl Jedoch C'* jeilesmsl einige Zeilen 
mehr iraf die Seite, um *ias Ictate Blatt lu ersjwiren. Textlidi gclnm 
C"*" öfters susjuameu, daitu hat jedooh jeder dieser Drucke eigene Usarten, 
die weder in deio anderen riooii ln £'“ rorkommen; e« kann also keiner 
ms. Ar.?. ^ 
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iHrijer als V'^lHa^^e tje« unilpr^n linhwn,: imfl (*s niiiÖ ilcmnaoh 

ifijiiclcst^iia p.irt his jf'Ut uiifK!knnnU4r Di-ueb exifiticmii. 

Die lii jedem Druck« vorkommende« Tjrpe« slud mit tim ini 4, Bnud»' 
Up^rhrtebenpn idmtisc)i. 

WtiHiliM^cslnlU'ii 6'», Wbiturj^lAliJüi fM; #«i jiuHj lti ikr TUiii|iiiU 

fchim Awgül»!:. T5 '*4 H^segneicfti fl***, HQ*e(n*tsM'Mi fX la, diHUfi liekBnincm 
ijlao«i tii<)canau;ri (“K *||,f Uatiij«jil Ufltluppi Ä ai Bit» liim ‘l'a]telM!ii (*•■«. miit 

«lein Tnnrhim fX. 39 - 9 * jftdcm bertlhiiiuia «>** je4iBiii berflfiiineii €'< 47*7 iiinl C'"* 

iiiiil 5J..a ohne «cNdod fl‘< ghiHJ Sehiiiicii fl»»* 61,7 küi iJklei' ein iwlliT fl'*- 

77* a« tuiMtitfl'*''. kMinifl'** 86. aa 1/t fl'A. iLit flX 94,17 UjkI dl» fl«' Hn« dl<v fl>*, 
»iiti ... \’Tniin*,MTrK VEKItLAUTB 0 **. 


Sechster Banü. 

I>«o liier YorJiniideiiini Drucke lafistu sich außerLlcU uieht von- 

rinaiider mnfnichridni. Auch die tcitlichcn Verlifiltjiisse sind nicht leicht 
*u liesUeumcu* eiumai f^ehcii C'^ Kusnuimcn C'**, ein aiiulmnat f?'*^ 

KYgnn C'\ dann wii-dcr (f^geu fl***, dimu C'*^ gegen C*' tnid ^seliließ- 
lldi £7'* gegen C"^, S^wbelieii C** und den ijpütcren Drucken muß also 
uijtiediiigf «iJ» hi» jetxt unhekaahtes ZwUcJienglii.'^l existieren, von vrchhein 
iliese fJmeke uiMlihängig Touclnsuiter ahsiÄimnen. Wichtig wird liin Fe.st* 
su'llung «du, «h du iijilickannler Ümck «iclii etwa die fjudln der iu C'^ 
und C* gcmolusaiu vorkouinteudcii VcrluÄsemtigeji gewesen Ist, 

In den Urtickett kommt autwclitipfllich die Tyjic i vor; in C'* Itndoi 
ddi Tyx>c Ä, tinxM yemnaeU Ty^w 3 (S, 42 ). ln €*• ftuden Hfdi die TyiKm 1 . 1 . 

und zwar in folgvQder ZitKitnimeualdlung^ V^orljcricht Tvjie li J?* t_ts 

Type i: S. '^.vrc t; 8.64^76 Ty^ie Bogfii GIMKPk Type i; 

Bogeu HKlAJt^TDX 2: in Öogeu S «lud die hdden 'ly-peri vcrudKcht, 

wai» QbHgcua auch hier und iln un fttiden^d Stellen zu boustatiereji iai, 


.. lv«n.Fi).Tl«ef. C« Knn-Fu* 

l*ea fl* » ki*b^l u-Ta«« fl***, K*)n-F'n-Tt«t:i; f't, j,ii i^fn fluiw. u|^ ^ig 

fl“«?, •'IO ru^nfiiflNan flu*;, iiiHnnririidm f ’*. ««jilArimnoiu (’w. iq,ti Zlfl-vl. 

Jrf«*» fl* . flX 45,1t, iUitjfittntiüpjn fl«, . .■; C’*^£ jj.a (4,1,^* 

txtul 5 ö.*o uatj dfB fl«, dfwril«!«, ,JU r*H yi,6 Hi,U 

W-^fl . «hit» heawnit’X 53- T*larf«b*« flo*., T*rt>rirt^!*im f,V. 45 ,,^ 

1' ^ flX IleljUlWlftir» fl»*. Ijurof. f>, 134 fort. 

rfü ^ .Uii.itlgl4r,u fl«^, d«.» p,hi«ii 

*' " iteUidv f^aritilil lU iliiitymtfii<n muiiiiliiiatrt tu weftlcu. «tji 
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Pie ItfMrt V(ni C"*^ «Iniiin niii rifir Aun^pibE lifi^ ■tBlirei rn* ötwft’lui «'« <ffi» i'ef» 

iHfAMi'U.’ t^äut ftctrilTL fik xwcirello» vom öieliVPr htfinlhri, «o ttefirit (tfe$ M*<){ll«hiflu;n 
vor: nbtvredcr AüiTiittii f'if* van fT« db, vr» itaiini «nititntJtiiiRij l«L i!n {T’i^ seftcti* tmit uiteii- 
djrkJi utit {{^l> üdi>r C'i sfiumpl suo <tl<r «der Uelili! ItMlieit die Vci'brKieruiiftcii ruh 
elKfJ' Kdiiebuitiii'rii IrUiurr Aaimliitir «cliülnL mit' die wRli}HM!tiEltillclujti<': 

du vtia ^^^rJanit dllt:cltkurrf^ie^ks K^«*n>lflr von Wüi^ *,11, mIm' IriclU *k Prvdsvorlage 
für f>'‘ «nd fl*-* beoTfiiH wntjpti kr>iiiie«. 


Siebenter Band. 

XijßerHflh unftiracbnitlfl sich der iJmck C'** TOn diirtrh di& Titel* 
viKtiettet L)i iintlrf; «icL dtippeUr Ftlllhcurii, in ili^fcin iltir Itfiend*' 

Kntjiw, Auch textlich steht von (hin Druebcn C'^ isoliert,, dagegpu 
kettren viele l,.esarrc!i jenes Dntckeg [n C“ wieder* C“*" gehen meistens* tnit- 
pintwdcr, flio wenigen Ahwerchungen denten hin, dii£i C* der späten" 

[Inick ist. 

In C“*“ findet, sieh durchweg Type v. hi f'* knininen iläe Ty[N?n a, J vor: 
Bogen A —0 Ty[>e Bogen F—Aa Tyi>e 1. In C’' fitnJen *ieh die Ty* 
pen in dieser Folge: Bogen A—EirälP Tyite t, Bogeu FGlKLNC*QIt— An 
Type a,. iti ntehw'i'cn Bogen, t. B. FQAji, Uoinnit auch die nndere Typt? 
neben der ntigegr.benen vor, 

HiJiV FejrTiiliJl (nt, 35,5 «mlUiluiti (’***', rnUutdit, 4J,l4.dmt 

wHit £ 7 '’<■(■*, Z* lO nlnrn (:**- 4^'' 3 *^ **^ 1 *^^'**'^ hwdtttr fl***, 

45,19 ftichti weir» (?****, nieiit wri!>.£■". 50,8 twliRujilehT/''*^, iHttwiffitr Jl tj RwfsvKai 
tluifl dijidtt Volte ('■•**, ^Tvkt.iiiaii iiitiriii Vnlho 5'i3 iin(p!kr5nti«i' C"**, iinK«' 

:tclLi-litkli;i' 54,* mijjiDrltlLi'lio fl****! tind^ckfclii; 1^**» AiiiftdU hat.i(*'^ ftlc iktten* 

idd «41, 

Alihter Band. 

Hier hnt <ler iJruelf als Titelvignette tkfi <Ut|>|ie]ie FflUhorn, ln 
drji übrigen Orucken C'*** iloilei sieh der lesende K.nid>o. In sind die 
4 Blütter liUialf von [5] bis n nuTneticit, ImU'in die Iwlden Titelhlfitter 
mitgezAhlt. wunleii; ln C'* geht die Paglnitiou nur bis S, da die Titel 
nicht niltgcifililt sinil* Der Druck C'^, der auch in dipsem Ihuitl Aiide* 
Mjiigcn auft4''e)st, die höchstwahracJurinlich auf Wieland zuräckgcliettt bnl 
hier *U Vorlage ihr dir spÄtcren Drucke C"^ gedient, jedoch nur iniitel- 
har, denn tdlein dureJt Annahme eines unbektimiteji ZwisohPUglitHhi» InaBeii 
ali'Jj die viel fach abweichenden, dann wieder üliereinstjinineiiden Lcitarten 
dieser beiden Drucke erktnreii. Dtm genauere VcrhAltnis dw Dnickpff C‘'' 
den Aiiagalwü C*”* lat noch festauai teilen. 
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\V. KuRM.Eill.SY km: 


bl dno Driickfiii kommt ausscliUpJjlit:]] Type t vor. Der Druck 
sich foIgcnrltirmnAco zusammen r Inhalt Typ« 3 ; Boitcn A—Q Type ?; 
llogcji K*—Ff Type 3. ln (?'•’ vtscUciuen die Typen i, 2 zieinlifüi durch- 
ainaniler, in cmifioii Boj^eji Jicmidil Type i vnr» in amiereii 3. Ein 
/{cnsnercs Vcircichnis würde «u weit fithren. 

Inhalt S, M, »t littriUK eKbr^ C«*», itmiir erfuljfl f’»< l’est ä [1,13 tter isuHsfifn 
»IfT SiiIJMds r*l^. j’, *7 cum Wsebsiifi C**'^,niii> Wuefien c*, f6 Katmi: (7**^, 
KslaJ^ 14*73 Mshunifidaiicrr)** Mulutniei)a»ierr>i"tt;4 fu, M«i'lur X77$L tj. MPi-a^ 
iriiiw LVniitiiiR 17,«1 Juci ito k'icl C» (u, ilnrkiip), giMiÜr wi vl«l 

70*46 4 m scliunU« C<*^* der «diftiisii' ('<< Z. 77 CiecekOjtf« »»iw ksf* (:i\ i», 15 
Tlclrtic^jr **-, 7 iVüAwmilii- C*“**, AitwiiEb^ 33, ij »Uli f*»**, 

ivUt: r’H. 3^^ lo mbelie^ee f^w<*r t^*, 43, *3 W^( b» Witii Nl 

.SitMttiJ toi Uut r>* dir i^'{i«4u«Ul iit. 


Noualur Baad. 


AI» TlW!lvi«n»-tte dnr ÜrUclti* (7^*^ fliuU't «Jüh liier der ii-itejitle Knalie, 
in C**^ crschtlii! daiiir dn» iloppclb> PüUhom. tn (?** surht der luliait auf 
der Kückseltc des Tibels, in suf hcsmiderem Blatte. Auch hier hwt 
C*^ aIb Vorlage für die Dnicke gedient, die melstjens wiSamüiengdien. 
Von ilhraen letetcren isl vmmitUeli C’* drr jüitgerc Druck. Von Wlctjunl 
«tjniimeiiile Änderungen haltr idt hia jetzt tileht entdeckt, 

bl C***“ Hndet sieii wieder Type 1* in Type *■ Wicjchnn früher 
Kemerkt, latEseii sich ilic Typen 3* 4 überhaupt nur tu der fOr die Prosa- 
texb* gobmiiditcii Sclirlftgrüße, nicht in der kleincrim Schrift der tiedichm 
uacliweiscn. I>nr Dmtid liegt mutmaßlldi in dem stärkeren l?eh«meh der 
emteren Schriftart, der dann After«) NflURnactiaiTiiDgen mit sich hrnchte. 


«.j, t4 «irf dem ttDck«^ <t*\ mf iku KKckert t^'^. '7*8 Wrialifilt 11**1 n W^i»- 
tidt Inan C**^ (diw Wort M mn Z, 13 iKirßtjcejieüCnrtiit’iiK 7 ,. tj uiyjiJidiHR (i**, mratiwilt*« 
11,T IW iliti» C**t W«f decn iji iS WlsF f;«, wie. tl'M; 17, t «mu ftAt, 

«Kr» V*K z. n fndmou futdärt«! 8 4stu rsm Hgentneh 

eIßrolUeti dam T-f, »t., MnSAHhlNi r-, MIJSARtOM) CK HL'SAHlDXt rK *4 » 
io eixiiei]i im l•iACH<■, r*t«L jj, ^ FA.NUS ('«'■«, FASRAS (?*-. 37. ib "v«, 

(TiiHf. ^eJl voll fl«*. .tjüiitsM Ji, 58 bit <>• n,,8L 


Zehnter B&oA 

Die Vier Dnick© C““ bieten keine iußerllchen ünteracheldun(fsmeck- 
nmlc. Der Druck hat als Vörliige Ihr C'^ gedient, von diesem oder 
einem ilinlidieii Drucke stammt C" nli. 


Dif Df^pp^rIdrw‘J(r nnn Witltittflß Wfr&ffi, 


’iO 

Itt den Druekt'ji C"^ komnii iitir Type i vor. b> C" «ehijrt ilie ^ri!' 
wölinlicW Schriftgröße des Prosatextes xu Type J, die kleinert: Schrift der 
(ledtchte XU Type 2. ln findet fiieh* abgeseiien von ihm) Vorhrrivdit auf 
S, 1^.3—246, wo Type i vorkommt, nur Tyjiti 2. 

5. |lj. » BrtclMtrD. Uüvltern: 3« *5 aJiKEHp(iiin»!> 4 ui|pmeliii} 0 *fft 

(o,« Irrtiwi r»«*. Irmii n, Um. »üumwi^b» C'\ Um wenlgf^wn* 14,17 Adiin») 

0 »* Adm «0 if,* #?»'*'. wiaeim. riNl 19.40 Mnrlms AntOninti# U»*'. 

Markir« AittMitiit» *0.4 SCyrttowildciita .MyrtcowBldi'r U>*, Mvrtflini-lltBr T''', 
11,15 'hr *?*•** die} FrsttilB * 4 ,lj dl« Pari:*« diu Farlm f.’'< aj^JO 

rnniarxlifciMT t*t'H fninittMiJwhitr <?*», 39*9 »feil Oiefst fl'**'*’, jtieJi /„ M was 

suUteu »k(?'*KTni 4 tmlltro doÖ». 44 .‘4 tfh«i Wien Ü'^. AimlaU 165 «iidH «nh 

tn t"'*“ diip SriteiKitiil j 6 ;, wnlirtttid C‘* viqlbtl 45^1^5 dtii SCahlem 4J, iHj nitrwvjiiLi 

EUler Band. 

Die Iller in Betracht kommeiulon nbiT Drucke onbiuii slcli in zwei 
Druppen: C“^ mit 377, mit 329 Seiten Text, Dnztj hnltcn nlje Druck«' 
(iitmünaUiutnenrl t Bliitt Titel nml Spezialtif.el liehst 8 Seiten Iniinltr Der 
neu hinzukotnmende Driiek ( 7 '" oivtstamint einem Exemptfire. dessen htMlcre 
ßäutie ziiin I)nicke C* geliören. Die Druckt; Blimunen von C*** flb, 
des.scn Änderungen also naejiwirken, wk* diemdheii ja auch mm 'l>il in 
der tjurnlniuigalic »itelieii. Die A,liWeichlingen «ler Drucke voneinslider 

«iiid verhnltnlsinBJ 3 ig gering und. deuten auf die Koiticiitblge 0 “^ C"^. 

Im I>ruck T“ komioi diirehaus nur Type \ vor sowie tt««;h im eigeiit- 
ticlicn Texte von C*\ Zu Anfang eine* jeilcn Kapitels weist jnloch dlrser 
Druck ein grflßm-A K auf. wolcjics zu Type 2 geliBi't. Dicsies K ist von tlcr 
Gi^ße der zvi den AiimiTfcimgen der QiiartauagBhe gchrfiijehteti Schrift und 
cTscheint dorl zuerd. Sn Baud 3 t (1797V Der Text vtiti Dmck C’" gehört 
xti Tvpe 3« die kleiner^ Scltrlft den tidiaitcs dRgegeu xii Ty|ie j. Jm Druck 
6 ’"* licrrscht Type 2 vor, nur vereinzelt kommt das K der Type 3 
2. B. in den Kölumnentileln «uf S. tsi. 143. Für Druck C* glU ilaa von 
Druck €'^ üesagte mit der Elnsdirfinkimg. fkß hier auch die klehicrt; 
Schrift der Aiuiu-rkiingeii und der Inhaltenogaben m Ttik: t getiflrl. Die 
eingeklÄimnerten Scitenangnboi beziehen sich auf die IS rucke C 

InliiiH S, 4* I» %Ho < 7 **w, Syhlo C*r. TwU S- n* 1 (tS. 19) lillr lj«! tr**>**. bloiTwit 
of, 14. I? <it, iti) killet?'*, hurt* r^Mf j£n ij nl «Jilprtii audtmu 33.a 

(m, 4) il«o KiiWindm» J 5 * T«, diT FiifpiliiMiiu» | 7 ‘^A iS, r» £30, *9) S14 C't». te, 1 

(55 t***1 Hm 4ijfieHWfick«ii (?’**', Him luiteiwcckvö fcÜ. IT (Sj?> tel und iH'v^ollle 

(dl t'"i wUira, 9 /> wollti; trii C'*'. solllvn, *0 irnllt lih ^9, 3 (Ao> 4 i B'U er UiH« 

l4jBl lialte C'K 40 K«i<( I.eiH or mdi hwie 7b, i 105, jo; ih| dii}'fb'i, i!le t' % 


30 


W, tf itkci.Miir SRI 


Band. 

lit« la'hn n. Bande beschriebenon TJritüWt! knminmj sucli ttiee vor: 
C"** mit 566, C“'^^ mit 34a Seiten Tfrit. Auch .stimTUeu die ln jedwu Drucke 
gebraudiUm Typeu genau mit den dort Itwebrielwueu Qtiendu, mit ein¬ 
ziger AMannJiniß dca Druckes der sidi folgenderinaßeu züsaiumensetzt: 
InliiiU und Bogen A’—Jf Tj'ijh t, diutnrjbchrn Tercinztdt das K der Type 1: 
Bogen O Typ« 4, ila«wischen vereiijzejt das K der 'fyi«; 2 i Bogen PQK 
Type a; Bogen STlTX Tyite4! Ifogen V Type j. 

Wie tielni 11, Bande, konmiMi mich hier in den spiieren Drnnkon 
U'sarteu vor. die 11 Jehl als iMickfoLIw, ftt»riilcoj wt» l>ewußte Änderungen 
angcaehen werden müssen: diejie T-psarteu orsehciileu znefsl in und 
treien aiiin Teil nitcK in 6'^ auf, 

ln C'* ist Bugen D vereelnwsen, indmu die .Seiten 54,55 mit 50, 51 
vertnusdit sindj dcsgleicbon stehoii 61, nrv der Sielte von 58, 59, 

S< 4 , 4 ttelwMrUrrtiP^ («t, E*ß*\ ^'tiiFi«Ucr[liiiti^ cjtJi-tn nini^fln. /ii^ 

lallintiiiH(*cJtr> i. T?» 0 * 1*1 '»«y Ikflionfititjftrljiin)! firy ^^r^■ UäkufntiiiaclitFrn» 

1:»^, 16,1* 1 * 4 . *71 «!ltr tifiniff m iii-Uln cm»«’, io, ti ( Kuw (Inwlnn 
Mkii Klirr tjiMdun liu Hiiillcli ja.H (jij, *7)^ 17 (»fi,T5l in ^nf»T« Or- 

fihr It'f''*, in die mvtvifr ItFÜilir ^,^9 (»(i. iT)( Knw f-K sit i '". jJ, *7 

( 47 , m 'Inr iiehwHier ilin* Scbvfatw* C'i Oj, I4 fsih n) der %ni;,tlbfi. C1O-? dea 

äyiiipalliiti r**“, Aiuitiiil 77j Litt JJr Srilitmalii *57,! 


Drolsehnter Band. 

Wie bei den boidni vorhergf-Jirnden HHndMi knutmeu nue], pie* ßtjf 
iMicke in Betrarln;: mit ^91 Seilten, mii 243 Selten Text; Audi 

JiMt der Vorberißlit tu der ersten tinjppe 35, m der zweiten nur 30 ScHot, 
Die teiiUcIien VcrliHltnlMe liegen ItUir liiutich wh- beim 11. Iktule. Der 
Dnmk C'^ iiUU Mcli nur filr die Uogim nidl-Q tjndl.weiMun die Bogeii 
A—(i Rind, in meinem l'^aunipljm* wenigstens, mit dem Dniek C“ identbwli 
ln d.m Drucken C«* dndet sich aiivifhlleflildi ‘rype U Der Druuk C" «etet 
aicli wie fotgi xnsnmmeji: Bogen ab Typa 3, liogrn A« \i Tytre Hggen 
1 ,^ TyjM? 3. In Druck ('** kommen folgpiide Typen vori Uogeti u Tvpe 1* 
Bogen b Type 4; Bogen II Type 2; Bogen iKh Type 4: dies, drei ‘ifogen 
tragen dScJSorm WW. i»nstoi.i \\\ Kill, it, Bog«,, M- ü Tvpea 

"'*? '•T'?''- -l"’ B««m A-G , 11 «., IFruck« .lict,; 

V«rta;l™. Fi., !.™* C-ttB. *icl. ab Typ,, 3; a,*„ 

A—M lypr 2, dn;«wischeii vcrvmtoilt Typ« t; fii^n N—Q Typ« 3 . 


r>/> WM WitUrnfk Werken, 
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Fphtprfmftc higiiintiou flndci ^Leli iii T“*. wo die Seitenüniil 55 fetUU 
wÄhrond tlie Seiten 160—163 fiJwcJitieb Diit (65—(73 iiewiTert siiid. Äbli- 
Uidi ItAt (P- AnwUtt HO tUe ZaEiI i tä, ajiHtAtt 133 die Znlil 153, 

VhrlH-ridil äS. 8, M ( 7 * (6^ iiiidmt l£r»«i'tmiit Suht *!tih IrJi fiuid mfeb lu wriiicr 
KrwffHnng 8,17 (StSj miphullt enuriiinKek #7» t l KiJHa r***^i 4 U 

oin t'wf, Ü. i<», i<» >) WBK tiiink [DUne iltnn «ctiühht) liniljnilAn iNl ßf*“» 

*0« l'lDiniiH l'ßni« dirtf» («rljlBAjiMlen Piiitmt 13,1 llfi't<ii Aup’P 

liiroiii Aii;;oii r«*. tis^ I {118,34} vtnn5S!E«p Iwfcfr rT>*IK wMwc^ji lieidr * 60 i 9 

{t ji, 4} raiiilni r'vIH hiV« r*‘*'*C llmkn rtt^. d (134. .14J JirtifftinwinC', ^^rsHirtihi« 


VlerseimtiT Band. 

Die lilw vorliiitnieuen icctjs Di-oelte JterfiiUcn üt zwei (irtippen: C*‘^ 
inli je 40+Seiten niid l Utiitt. 1 !*"* mit 334 Sellen, üle Abstammung der 
*i]>ilt«reu Bnieke (fißt i*icli folgemlennnüru feststelleiii C* aiatnrnl von C'* 
ab, dient dAim rielbat nla Vorlage flir C’\ worauB d&iin wieder C'^ Hießt. 
(P* gel.L auf ein ICxeuiidnr surflek. weUdiFjt säeli au» Bogon der Drucke C'*^ 
^u«aniineiij>«'tzte' In SJutUclier Weise stiiiiuit C"* Jutfungi; mit C% BjiRler 
mit fliienfUi. rbrlgens ließe »idk Jie-se Mischung augli duitti die Au- 
iiuhme einer bis jetzt; unbekjuiuum Zwlseiiensiiire erkläreii. 

In den Drucken C'*^ komiUL nur Tj'pe i vor: in C" herrsciit gleieli' 
falb ilifise Type vor, (kbei laßt säidi jedool* ah und %a 'l'yp^ * (lAchweiscn, 
«f *. B. Aiif 8- i H f- Der Dtijflk C”* Ai'tzi «irJi rolgen^rmaüeji zusAiunKm: 
Hogeii A — G Type 4 Im Tcxt, iJazu die Typen 2, j in den Überschriften 
untt größeren SehriftArUin: Bogen III Tyiw a im Teat, duru die Ty|>cn 3. 4 
in ileii rbcrscliriftcn; Bogen K Type 4 itu Te^t, Tyjic 2 vercinzdl in den 
überschrifteai; Bogen L—O 'lypa; Bogen Q Type 4,- Bog«n RS'rUSY 
Type 3; Bogen 2 Type 4; Bogen An Type f, Btigeii Bb Type 4? Bt^cnCc 
Typi' 2. Die Dtneke €*** iiesudten linrcliwog atis Typ« 3. Feblerhsfle 1 ‘ngl- 
iiaüoii lliidet «ich; 267 misUUt 2(^9 in C^', 9Ö iuistatt 69 imd tOO lui* 
iktatt 110 in 6*^: 322 imstatt 39p in €**, Folgende BeJftge werden ge* 
iiQgeiu um die vernehiedeneu Drucke zu kemwcißlJiMfu t 

ti,«,. fia, 10> b-krii f'“. Ucltun *8, M Db SriisutpHrni 

8cljaii«{itvWii 47.«Utf"«Jr f'** {öüi ■'ipteÖi. 43. 3 * (76, (7l UdJiuii f'“. i)*idiat 
93.37 <70wij| Ilm {■'■M liim fp*i, 1(14. {84. * 4 ) kniU-ci 

(45,8) keiae l>*mi- lu der Wdl kuine Wdtil enwB(«fiii! Ikum l«,6 (47, io| B»- 

Betritt, I'JiwIai» C'< t4iv5 (49*31 cTim riiru C>*, 143.8 |(t7»^) 

tcrirm» r.**"‘A vi'rllmm 


1^2 


W, Ktf RKEliXKtf fTM: 


Fflii^hiiter Band. 

Hier sind nur vier Druclte vorhanden, fliß sich fluBcriidi in swel 
Gruppim teiZon; mit 3S7, C'^mlt 3$^ fieltoii. Audi hier wirken die 
von eingefhbrren I^sarten nach. C*'^ ziehen Glnatiiier sehr nfthe tun] 
weichen hOch^t «dien voneinnudcr sh. Welcher von diesen Dntckea der 
frühen' Ist, hleiht iiodi daliuigestclit: nach den Typen rtt tiiteSlen, wfin? 
2iiVor Älter als C“. ln kommt, wieder Mu?«<-li1»eflnoTi Type 1 vor, 
in C*' Tyi« 2, in Type 3. 

f#. 7i ^ tjl XrgernIA nrAhn AifiTpfrolft 

‘•Irdi iiiii] rli(n tJrlt* r«v wifil. Die LIdiw M.7 I’bkicM 

f!C‘\ ttöT Sittfvi |i, 3j| (a®, fjJ ni'H^rK'eiKtii ribrr!gt<lien 0 *’^, 39, is 

OS> 51 AholfftHsri« fuhrt« Juterp.) t'***^< Ahuirni«-!», €**. (jCh 14) dies«-Jener 

^4i *7* Iml C« trif Kol>*riiet dun T>i in.-fcAjhlw fNEYMOTlIIÜK. .\imfiit 
3 Pf litil r** dir Scltcnsnlil loa. 


Sechzetmior Band. 

Die beim 13. Htuicic gonitjintoii Ürucke Summen t uinli Mer wifder vor: 
iußerlich Iiwsen *Jr sich jedod» nidit nnicrscheiden, Audi liier bilileti 
( 7 **' die Vorlitge fftr C*^, BewuBte Auderungvii ln ksnii ich nicht fiftdi<‘ 
weiften. tW.h liejjl innnerhin die MdgUcfikcic vor, tlnfi solche noch lieoh- 
Achtrt wmlcn. In den Drucken ifll 3 t sich nur Tyiie i TiHclmeisciL 
Die Seilen i-—iSo ikblnere Schrift} des Druckt^ gehören xu Tyj>e a, 
S. tSi^iäh liOifiLitri! Schrift 1 zü Tj^i« 4^ Difl folgenden Ip^geu N~Bli 
gdiftr^ zu Type. 3, flMwischen trtlll sieh vertinzdl Type 4. ln Dmck C" 
gehöten »ile Selten i — ißö *o Tyire 2. db f(ilgcmlc söiu; (g?flflere Sehrlftl 
zn Type 3. Der Schluß des Bamlea, S. ($3 — 398, scheint zu Type 1 zu 
gdiüntn, doch Hndrn sieh IdHäne Unterachieile, so daß nmo dbw Type 
als l* hezeichnen konnte. Auf S, JO$ gehört die grüßere tuitiale t» Tyjie 2. 

& ^ 1 tm k^hiif^t Ut 3 cfifmi{?r f*lii JiMmtir B^isLiIrttv^T ^5 

C«. ernftdirn t.w. *t>b- 1 stlhdcnY»di (der 

*ieU( iu lki»r.liy 47:, j übÜi 49,7 Jlypid-; ittiH (rfn «1,1,. 

Ikb Z.ii Hn^cl^Hftil. 61.14 ri*!-', ÜdniliBeH .tuiau ,90 tiM m die 

} 4 (HI«iiiulil iSa 

ßlsbzehtder Biuul 

Zu den obcngeujuintisii Dimcltcn tritt hier wieder der Druck C'*. 
Äußerllc-Ii «Timmen die verachlerlpniHi Dnwke gtmiui fllnaein. Wie gewölmr, 
llcL stellt C'* dem Urdruck C“ am nächsten, darauf folgt C". Die Uuideit 


Dir iJoppt'läruvke con Wieloadit UVAm, 
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ühniKu C“'^ sttflif’n emamlLT Aelir nali<^< lAßt 8ißli eher 

aiiiU'hiitßJif daß UcUlü von tdiu^r unliekftiiUUlL ilwi^hcaAtiuru aliAtntutiieii, 
ula diiD einf:f (li<* VurlAj^e aJldoi'Aii i;pew4±äen A«J:, An einer AazaJil 
Stellen gein ferner C'" allein mit C'*, bü daß man entweder ein Slianh- 
exem|dar oder eineit awiatdien C** itnil C-*'' liegeuileu Druck al» Vnr- 
In^ für C" «nielnne« tnüßto. ln «len Urtudteji C"^ koninit Aua^LtießticIi 
1 yjnt [ vor: nur einmal IfiBt sich in und ^war in der feiten Scliiifl 
atif S. m, ein k der Type 2 nadiweisen. In der Vcrrreile von Drunk C* 
finilet Bicli Tyfie 4^ in der kleineren Textsidirlll Type a. ln kontnit aua* 

Keliließlieii Type 2 vor. AuaEäit. 36, 3^ Lhl dieser iJruek die Seiien- 
zahlen 56. 93. 

S. 4. Ä ertMi Zallcn t’’*. cntfil Zuilrin 13.5 j^etmiep 't". uttrcimfj f ''**. 

HdTtJuii"! gpiruiini*. f7*. ib, lA Jitj^nid Tijgcnd C>k^, Z. firnfL <7'“', lintfll 
Kinlt <uUtiF C'*i. j 4 , j inftniLlkU aUj'lum t’“*, t»aniiTfi,‘lnai stukoti 

jS, ij jnfi'in f-^***', JiMien jje.j muri^nilHü, «iTgtihiH * 65, 17. vuhumLllgtüi 

muJiHmlfßPH f*“ 69. j ücif*ijm flltt&iBJtt r>r latm* r'«K Ktn* f"* 


Achlzobnter Band. 

Für liiesen wie atidb für die nRnlketfulgendeti llRude kentu* Ich nur 
die drei Drucke Oer Druck C’*’ wsrlK'int flliorltnupi nicht wieder« 

wfttu-fiid die anderen hier fehlenden Drucke gelcgetUlich wieder zmn Vor- 
adieiii boiimtcn. Aller Waliraclidnlichkeit nach wird aleh auch lüer noch 
einer davon cutdecken laaAen» da tiicdit atiaitueJimm istf daß aich «tie Zahl 
der Drucke plOtzUeli um zwei Tcnnlndem iotlte. Dahei isf. zu hemcrketi^ 
daß die ohtii beschriebenen BStide des Druckes (''* eliitun ICxcmpIarr- em- 
atammeiip welchem vier oder lülif versdiiedeue Einbfljide niiTweiKt. also durch- 
aus nicht ehilieitUeh ist. Wer nun eiu gleichmüßigea Exemplar dieser Gattung 
vor «leii hat, wikI sicher ttiidere Bände dieses Druckes nadiweiscn könne«. 

Die Drucke «iitd Sußerliclk nicht tm miter^hchleu. Die Drucke 
gehen mdsteitf nilleinandcr, Ihre Abweichungen deuten jedoch daraufhin, 
■Ifitt beide auf' eino unbekannte Z^iTscheiistufc xurnckgeheii.. In f'** ltndel 
sich nusschlteßlicb Tyjrt» 1, Ift dagegen TjlJC i* 

a 3,6 Gu|pf'ii)i«h C'**. tJuij^onkec fX 19,3 im «IHditai <?'*, fi» gld^iWB CX 
*j. I witnlg t>“, wiiDlg 14,1 wer c* iiU t?“. VrtP äf hl CK JÜ* 0 ITt-crdrar« C“', 

Odwadraf» S. tos, KwL-mJ i Dtt: WiSKERKUKli C«. 397,4 oleh» f>‘'- "Idu tK 


na.^t. Abk. UU3. Xr. 7. 
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W. K IT R E L M £ V t; II : 


NcunzebTiter Band. 

Dif* Kpini voJ‘^i^rgelie^l(Iiyl Bmiile LicÄjjrochBiicii Dmulti' lÄSsen «kh 
auch liier belegen. Im Uegerusatze xiiui | 8 . Bande weisen jedtieii liier lÜe 
Dopprkli-ndie nni'^ ftrlteu gcttieiuMme Ijeaarten aufj abgesehen natürltcli 
von niirralleiulnii Urutikfelder» des OHgitnililniclif!, woklie seibotverstfllHllidi 
verbetssert werden, In C" kommt awsseliireßlicli Type i vor: in C* gehört 
der Bosfiui mit Vürljeridit und IüLbU *« Tyiie a* wälitrnd Bogen A—Z ide 
Type .1 zu Lczeiftlinnn sind» ohsthoii imdt Type i vewinzell änftritt. Der 
Vorbericht von C'^ gebßn zn '1^1»« i, Inhalt und Tezt zu Type i. 

H, II, 9 [tdilittii» iJrii Wi){*ni <?**, S^hwii^ttaJiung HfJt IVojstli (5^% 

SrliaAlMBshatti» fl(f* Wtrli^n t}*^. In »Iml ill.r^v Wnnr ^oichfülf» pwftcfrt, doch 
ruhll fJrr Blndeiarictk. TvxU S. 8 » T jdipr C«, voh Jefior P"''. li.ai itri.J «11 iUj- 
ttt*h»!nd(Tii r«*, find •li*n.TJiw!|jii|Kr 40, i« tliore iT>fiiftkf,> C**, flliTf# 48,11 IJircr 

€**, lltrur (DnifiVr.) P'**, 35, jj so cljtni P’"*, kij w^mi «ö, 9 HtyiJlwir f-tiT, ln*:(Jlur 

jjq, 3t l'frtem (’firüfii 


Zwanzigster Band. 

Von dieKem, den iweiteu Teil der Abderiku fiitlmltenden Hnndc gilt 
Im nllgcmuineii des vom 19, Bjinde gesagtci dir Bmeke geJieo tmab- 
bRngig voueimmder auf C'* zirrflet. In C“ findet sich Type (»ln (^^Ty*pei. 
Der Inhalt tu C* g<?Uört gkkbrnlls zu Type s, der Tezt jedoeh zn Type 3, 
ohscliou Iiufd) Type i vereidzidt auftritt. In den Drucken C“ weist der 
hnlln* B.>gcii die gewabnlSobe Nonix auf, üi fehlt dieaellw, J>i(!«r 

Druck hat gkicbfidla dk raJache Seitenzahl 131 anstatt 151, wfilirend in 
6"* die SeiU'iiHihl 33 echrfig steht AU Tiirivignette von C“ dient der 
leiHTiiile Kiinbe, dagegen Imben €’•* übe rein stimmend das dnpijelte rallliitrU- 


[uLaII ßs5,S üi' 


mwn hiuriiits tT'-, di,,«!, luiUliiita C< te*i S,j»i des 

U'lifjMil» P*", il.» „, tlmirirt« <?if. 6 , ,v hfttunfl pt**, trtt»a(I C*i 17, sfehBrnui 
> 5 clikw*ti ys II ImIH in odw P« 

KMlwJiiUrri» P'V pif, j4,,o „jch 


Eimuidzwaiisigstßr Band. 

Hier stinmieii die Doppehlmdte C’*' uiciskits tibereint die luierhcb- 
Ikheo Ahweädiungrö d.-uten darauf hin. daß beide von dner gemciniinmm» 
bb juututdtekajiülen Vorlage abstnninien, Üolegciitliche ÜfiereiswamniuiiKeii 
mit t schdnen mfiJIigor An tu «in, h, C- kommt mir Type 1 vor» üi 
C' fypu a, En der größeren Sobrifi des Titela Kiel in und Sinlhajd 
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weist (r* neintmul dns K dw Tyfi« I mif, diusü xwefaiAl, S- J6g mi] 559, 
daN K f tltir Typi! 

4i J» rtcr f*. Wejje der ÜeU r'< iz. ii i‘<iiplii*üa btuiluni C'V r«liil3«ni 

litinTun 14, sj tfapidivflnuw Hjisritvamioru tfl, M Itkf KlrfT'*, 

i$,st nnch (l^nic-kf.) C’K imi 4 i (?'< jj. g Kum »*mi weitem 11 

KiUcJ'fljXUtlu TtriLcrjüUda r«, jß, 14 lüdinllt dinTh ihqIUmi LimpenvelijnTiner^ t''\ 
Atrv frm*js Vatt fehlt e**», 45^^ Mmturnlirtdr C'*. *0», 1 Ho« (?*Jf (da* r ewltrhrt), 

Zi^limdzviuizigster Band. 

Diis Veriililtuis der Ümeke (V'““''ziudniiniler zwlngi xu ildr Atiunälme, 
daß noch andere l>ruokp milssen. Ohno «alche ZwfscheiisttjfGti 

Itcße.^kh uiebt erklärpo, wie ohimal C^, tlanii f 7 "^ and nn einer dritten 
Stelle C"* überelnstiiirninn ktinnten. Die in C*'^ gemniJuen Änderungen sind 
fast iliirdiweg riüne Dnjekrdiler, Im Druck tT'* kommt nur Type i vor; 
dci‘ eigemiiehe Text von C'^ gebört m Typ ä ^kleinertj Sdirlft), dagegen 
ist die gewöhnlicho Schriftgröße der Vorrede in C'^ tils Typ i, ln C' nls 

i li^zeicbiien. 

Vumecit a 7,1 r*«» Nlglh"« fX Trat S. id, dem V**-^ den gulmi 

Ö*^: 47.17 VerdttnriT O*. Vurdfionte tX y), ia RiiL«.“\^itk t?" iSpkßj* J5,9 A^le«l^- 
hitiieii <rr*, Augentimmtcji V*< 107,15 tutmeliJiifiscu: Ct*\ ^roruilifDimrnj Ü**, loÄ» )o ritrf 
mit Konttii,'tieii HRndiuj tlcJ mit ,, . (n*. AiilkUn 159 hat f'* dir a^Hmi^alil »j. 


Drelmuhswanxlgster Band, 

liier komiin-ri virkiter die drei Drucke iii ßetraeiit. Auch liegen 
die textlichen Verhüllnts^ genau wie lud dem voriiergefienden IhmdL*; diis. 
V^QrhKTulciisein tnindestens eines weiteren Druckes muß vurausgesetzt wenlen, 
ln C" findet sich ilurchweg T^pe i, in C*^ dagegen Ty]»e 2. 

aO-ta Ikiinni f'u, kaimi f-'X 10, u «Murrnllwn siiTtianvidlei) 14.3 th 

»eiiwn Arm In säinnii Arni 351,3 kekht iiu kffeelil siiiC*'! 39, 5 uliAtult# 
L*X HciiSiniit ?4> tS ElnciJii C 7 *a liDnns P*. Aoiiüit 45 kü V** dU: Sdnutultl jf. 


Vlenmdßwauzjgater Band 

Das oben (ffisagte gilt aiieh ihr rltesen Bandi außer den bla Jetzt bc' 
kann ton Drucken C**^ muß noch eiii weitewt Drudr existieren, ln (?* 
kommt wieder Type ( vor, tn dagegen lype i* Diwwisclien woist P" 
auüh vereinzeti die Typen 2, 4 auf, z. B. auf S. 145. 

s* 



W. K CB REl.MliV eb: 
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^15, Ij Io JuiciesL io küimiu 51, iii (oiii In Eiuun 

«irtil »Ult ScNbi^l'iictltatiiltvii vnr^i^UJT Vli»- <7, .' T>Gji)nimiii^ 57, 18 Ittiv wdtrni C'^, Itfev 
wejutn 5S, (} vUvaifAi'iw iilfir'i'jiriii^nt' (?**■. 5^7 i1«ii titigriii:hl<'l *Ihiwi 

iinyioirlilirt lit.A KLugititn rlrl 1^- *57 MBt der Krtli]iiitiiai.ttli!] 

tor.'t'j DKK limö’dÜSniEf; KUNl^U^Tt |«n»t4U niK r'YTHAÜORlSniEN FtiAU>:ji|, 

(iiiftiii'i ji'flffj- Tilrl foii flDFiii ilnr frülirim l—(J l«r ?tfln3r K«UIiirb«» wur, 


Fdufusdzvattzi^&ier Band 

Die Dniuke €'*^ imiien tlen In^euden Knaben nk Titel- 

vijinettei ln C" tmili't sinli tla* dojuicJte rilllbüra. Avtcb /wniit xei^en ♦Üe 
birunko keine lierfihrunjj, jeder gchi, üHiitibkngig von dern Auclem, auf 
r** ztirdek. Diewr Dtnirk weist wie gcwOlinUch die Type 1 »nf, wSjLrcnd 
T"' m Tjtm* j gcifwsljnpt werden mtUi, nUsnljen Auch vereinäJi, t, B. Hilf 
S, 145* 1 \'pe 5 voiiomint. Die allcrkleiiiflte Srljirill der Amaerkungen, z. H, 
Hilf S, t3it gehdn dagegen siu Type t. Der VorbeTlehi von V'* gehört üu 
T ype 3, Kügeii A—G de* Tettes dagegen eu T^^ie 4; die Bogen 11 —P 
gehören wieder zu 'I^pe j# Bogen (J—"Y iii T)‘pe a, 

Su üf, 1 lUiEjfiUngt wire T**’» anankliw wirc f/'f iutj mehr l 7 «, iiinhf f?**!’. 15 Eali 

irtfkunj; f*'“, KniKTii^kim 57 ^^ Jeilmu WTifile'ü'**: Jrdpm tFlükc f'^. 41,11 Wir? 

i’"^j.Wltt! r'*" 14^ t ven/ri/ffiitinn vcrwurruii +7t** LIm C™'', Um/?'*, 05,8 .'‘«liittr 

tiulltfl f AtihUill 104 ImL f;>r lU« Hel twmul.l 104^ 

Sechsimdzwaiizigster Band. 

Dir Bueli littrr Forhiuidenen Doppeldmeke welrSpn viele gemeia^ime 
AiiwidchuuiipEin von (.’** auf, diuu mAehf besonders C"* nuali eigene Andmwge fl 
M ail ködiiu* ulfto anin’liinen, iliilJ lüuAer Druck der jüngjite sei und von C”* 
nls Vorlnge absüiiniiu!. En meiiient tju-mplan' von C' ist da» erste Rlett 
rlw Bogens A doppelt vorhanden, rk ikisselbü eines Dmekfohkr» wegen 
(AI(?esie- b:in l.ustJidd duwii einen Karton (Alceste Kin Üingspiel 
ersetzt werden mußte, Poruer ist zu Iwroctken, daß in alten drt'i [hnckon 
der Aiifsalz Über einige SUere Singspiele tlie Selten !6S—^iti eSn- 
iiimml, Kwischen ikui drlüen imd vierteil Kapitol df^ Versuchs über das 
deutsche Singspiel. Demgernäß jlndet slelj ln und waiireeheiiülch in 
amkrrn Kxemplaneu von C“ ein Blatt Nachricht un de« Buchbinder 
den gttuieu Bogen X und Siilto iS 7 ~iAi vom Bogen Y äo den Bogen U 
»ach Seite iöy einmlieftcrv, ScJilie 0 lJch enüdUt C'* eine von tlfiechon in der 
Leipziger Oatomeaae 1794 iiutcräckhnete NacUrielii; Da diese wohlfelK- 


Dif f}<ippfi(iru('kf fn« WvUvuh UVrlm, 37 

Ausgft)<t vrciiigr-i- Bogfü) givbi nU die guleu s<t («tu 

ich geuOiIilgci die LlcfcniugeD schwächer Jiii lUcirhcn...- l>i«' 
«eliw^ Nttchrietii; tiiidet Mql\ in eliin.*m früinntiD Brtmlc Bines Kiemplarei» von 
C** in vtwM itliweieltcndf^r so x. ß. Zivile 3 nehmci^ mng C", 

n fflim pii IcJiun C^ 

ln dem Drucke C** ffndet sich wie gewOhntidi mir Type 1 In C“ 
ersdiciiicn iiiicJieiiinitdBr ÄHmtlidH* Typen: S, j—^17 vorwiegend Type i, 
ilszwischmi aucli die Typen a, 3. S. 129 —140 S. 241—'367 

TyiHf^: Bogen XY und S. j 69—3^0 glekhinits Type 3; S. J4S— 
Tj'pe 2 (iluxwLsehen vr rein teil Type i)f Bogrii Aa 'l’ype4, In C'^ gehört 
die gewObnUche Schriftgröße aufS, i — SiÖ Jtu Tyjw 3, die kleinere SchriH 
KO Type ?, die Bllerklelhste Schrift der Bölinciiajiwpismigien £u Tj'pe i. 
Die einzige Austinhmc hiervon nrt der Yorlrprirhr. auf S. 75—80, iJcwwn 
größere Schrift ku Tyjw? z geJjört. Die Pröaatcxtc S. 119—374 gehören 
durcJiwcg zu Type 2. Das Knnonblatt S. 1J2 weist die Typen a. 3 not", 
wfiJircinl der Originid<lriick desselben zu Ty^^e 3 gehört- 

SL (9,3 hüixiigriiCttl /J>*, J!-9 ItUiIuu ('**, Jrrtliuut tj***- ji,7 l’itirlhi'iji» 

(■**t ift ilrlil di««* SSril* a)> rhiV {Sptifnlilw}. 79, i FrvniuU t'’*. 47. lo 7 >mn\mt- 

Iniikr JfmdMirn'iitibv f*“*C tjs, 17 Ktitt&n-H :x tfrÜitTn^'ii 

Hrhungm /U*. MJ» »'“ IndfifnrTt tnsrraerr f*»*, 

Slebeanndzwniusigster Band. 

Die Dnicke r**^ JjJihrn bD Titelvignette den Irsenden Ktntheii, T*'dns 
do|ipehe h'Üilthtiiru. zeigen auch -soiisl kein" BiJrilhpiiiijg, tlu. gcuieiii<' 

snme Lesurten ftdileii. In C" jindet aicl* durf'hftiiR nur ‘l'ypo 1 1 Tn C” gehört 
die kleinere Sidirift fle» iiihHlts *ti Tvjh* 2, der idg^'ritlhdie IVxf. Kit Ty|M* 3, 
oKschon lincli vereinzelt fS. 49) Type 4 vorkommt- üum Olmlich liegt die 
Sache in wo nur der Inlistt zu 'fypi* J, dfts rthrlgc m Tvpie 3 «ehört. 

^-19.17 lriH<ritm;imft|{rk^i*u» 5^’ 

7O1 t4 ch«ntpnliU niptnthly t'-'*''. tWi# 1 tiArfldbll^t Ipv^itkU^ty G|ln*t- 

liii|r t'rf, Hy, 6 liiiT» Komlttijnt Ibnjr Knralitcr« /i"»*. I47, | j anf Siw ttm“, »tif 
I4lf, T4 Arnic Snni* ibi'4 i niiktrm Üirn t*'**, unldn-n Sciit'ki ArMatt iWt 

tiahcri «ludnf tlvt'm|p|Kr(> toh t'*" die Sefimuhl lUj, 

AchttmdKwanzigster Bund, 

Die Drucke 6’**' hatien wieder als Titel Vignette den lesemkn K nahen, 
€" dagegen dns duppeltR Fftilhoni. An einigen SteUcn weisen C"^ gernelii- 
saiti« Abwcidiungen von dam Origimddtuck C'*" auf, im aMd(!n<]i Stalleti 



w KUKItCLXETClt; 


an 

gehen «ie jcdnelt wieder aTfsnintnder. Ks ist also Hjizi]i)eL]]ii;i), daß die 
(iWreinatiiunteiidfu [«esarten niif eine ntiiielcannt« Vorlage 

tilckgeheii, wählend die AliwcjchiuigGn dm einrolucu rimeken zur tjufit 
fallen. In C"* kommt tinr TjiTK? l n>r, in C^Type 7 t, daneben vereinKt;li 
(S. 244) Ty]M* 3. ln C*” gdifSrt der lultflli zur 'fyjie 3 ; Bogen A—ü atu 
Type 4; Rogeii E *u Type 2; Bogen FGlI t\t Type 4; Effgtiil f—Y au 
Type 2. 

InliitU Ä-6* M 4^.^ Llirrfifclimdt^ ^ tiirireTdifnidfM) 

It,<4 ilin» I’nd» lie« VrHt fX Teil 's 14, * gKdtrmli'ji ('.1% tdClJitmitei (X t 6 ,i^ UiU 
mkcbtigcT BiJt niftcr mlchtigen fX. ji, 15 siif“ Vftknsir» ftrfn f?’*. 37,7 Tpi- 

jeii(<icrtkAp Trtusnidrhrl» f!’*, 344, ft inah tlirtidi 


NeQiiUDdzwaii2lg$ter Band 

liier «lüd <lio ilfci vorhniubneu Urucke €"** ohnr fiuß^^rUt!Ue Bntnr- 
soIiniduDgameHcmalc, C*“*^ zeigen keine Bemiiniiig, jeder tltnser Drueke gvdit 
urubbiiigig auf C'* aurilck. ln C* findet sich iw* Type 1, Ln <!?'"Type a. 
tn €•* gehftn-ii ille Bogen A - g zu Ty{ie 3, die Bogen R —Kk 
KU Ty|Mt 2, oheclion ancti in den Tetztcmi Hogen vereinreiL die Typejv 3 
und 4 Mu(lret«it. 

Sf. ib «KlMuAlnlisltiii fX *riiHiillrlit1i*u V*% Kflluiiti^MdiUea f-f*, 4R, ib iniirichrmt 

liIiinlelieDit f-’«. 59.14 Ist et tiirhl m 14 idirlit r-f ^ 4 , w eliindi f« tüj, ij un, 

vnUdi tX »05, u <il«i{i«nU|;;kdi fX nb, *i IdiUm TX «cJiln» (7». 06,16 odw 

k4iir (thiirkfr) f *htr If 4 i« t\ 


BreifiJgater Band. 

Die Dnicke C*“ hnlMu» ftbereiuBtimmend das tloppelte FüUfiorn als Tltol- 
vjgnetlc» C'*' dagegen den liiaemkn KualiKi,. m&ntr Druck enthält auch nur 
528-Selten, die heiden nndemi dagegeu 3 29 Seiten und ein Ülntt mit üftarJionH 


Dniekfirmn Bi» S. 514 gelten alle drei Dnieke seltengleäch, dann fingt 
an, den Saia ruMmmenzurflckcii, tun den letzten Viertelltogen zu eTsparen. 
Atwh textlich leiRun die Drucke C" keine Bcrfdining. ln C“ findet »Icli 
durchweg Tyite «, in C** fm,t duicbweg Type 3, obaeUon auch eereinwU 
die Typen 1, 2 rorkommen, Während die kleinere SchHÄ dieses Drucke* zu 
Type 2 gehört. In C'' linden sicJi folgende Typen; Bogen IS Ty-jic ^: 
P Ec Typ*- 2, dozwischim vereinzelt Type t, jj Bogen Ff Typt 3; 

Bogen üg—Ü Type 2, dnzu vereinwlf Type t, Die ktcinnre Schrift der 
Anmerkungen gehört durcha^eg *u Type 2, 



liir lhippetilrtir&/ eoii U'flrJb*«, 


3 tt 

A 5, 7 VJt^rtetlüMin« Vjwl^Mimili^ ^i0 hait|iJ«ichrrdiHlr 

Ji 4 ? Jrflt ittm UtfH-n (üriiRk^,) «lan Jilttm Jfrrmt 5*13 hniiipt«idilFdt.<t^ 

hsHjiti^^hlFrh)' f^*. 35Ji tft K atiirfrf» 0 '*, AjffltAii 335 Ji«t iliw 

S<>(!mMht jjSi 

ElQunddnjLßlgster Band, 

Ilit?r sind diii Dnitrke ( 7 '““ vDrhnnrlsi}. Dis Drucke C'*'“' fmiHiii thw 
Joppelte rülUiQm als Titclvignctte, C'* den lesorulcu KnabeTi. Alle vier 
Ijsbcn Übercinsciminrnd 437 Si^iten Text, tinxu fltjtlet siel) in du» ge~ 
wniiuiiiilie Blau mit GßsoheiL» DnickÜrma. lu C* tindet »icL wieder Type 
daxt) S, 56 in *leF fetten Schrift das K k iler Typ« i< lii C"* kuujnit »u»^ 
»chlieBUcii 'fype i toi*, wfllirenil C" »icli nub den 'rypeii 3, 3 Kuaainnum'' 
Be<xt: Bugen A—S T\-pe j; Bugen TU ’IVpe 1; Bogen XVZa» Tyi^e 51 
Btipen Bb—Ke Type 3 . In Q‘^ );eTi$rt nur ilse grCBerc Schrift des Vortic^ 
richts au Tyi>e (, alles (ihrige an T^tm* a» oljwjhön niteh hier und da. a. B, 
Seit« 398* Type t aufkrUt. 

)i, 14 njr tÜ*T ifi'r WnArrii.hkrii Iteideiu 

Mil ücldui f*“'*. *3, *3 rlnunliiittrtf C*", clitUMlij^dU dituimiillfjiiM 5A 4 jt) Jsibmj 
4T«»ir ju H^ntnii ^^4 tnll riflwti uWl «itii’iii (.-"t, 83, iH kllniiiimfrt t*“*. 

Alt-9 MdJW 1 fJfiwm t'H'ir p wrkiliH] f'", üA'if iisifm, {[)ri 4 dir,i 

r>*, lieifHff. f'"’“. 

Zweiunddreißlgater Sand. 

Für diesen Band üisseii sich die Drucke C**^ nachweiauu; C*’^ Ist hier 
nicht vorluiuilcni dn dieser Band des livtreBcnden Kxemplares tut (iAltung 
C" grhdft. Der neu hiusukcnimeaile Uniek C' entstanmit einem niigleich- 
iiiäßjgen Kxemplarei wrJidiRS erst iu ijsuei‘i*r Zeit, ausammengestellt; wurden 
ist. ln C** kununt susschÜdBte!) Type i rnr, in C-" nelrtm ilieser Type auch 
die zweite, und *wm in dlesei- ZusaoiTOmistellHngi Buge» AßCI) Typtt 3; 
Bogen E—K Tyjie i; S. ifii Type 3.1; S. tßr bis Sebluß Ty|S! i, ^la- 
jwischen gani vereinzelt ($; 455f., 458f.) Type 3 ; Der Druck C" jgehßrt 
durchweg xu Tyfie 3, gimx vereinsiclt (S. 390) läBl sich auch Typ« 3 nach* 
weisen* 6*’^ setzt sich folgeudenn&ßen zussinmcnt Bogen A — K Type 3; 
Bogen KM Type 3.; Bogen N Type 3 * Bogen (.1—Ug Type 3 . 

In CP* ist der Itogcn D vci'VcIujswjj, imkut dk Seiten 54, 55 mit 50, 51 
vertfinscht sind» dtisgldchnn »tehun 6i. 63 an der Stelle von 581 59* Ferner 
hat dieser Druck dk falitchrji Seitniizalüen 4(3 nnstntt 341 und $63 sn- 
alAtt j68. In C'’* (linkt sich dl« fahtche S)*it4’nxahl 35 »natntt 34, 
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-in Wt Rt ftstciKCTSftr 

Dh<) Virrlrftltiils vii-rwliirdenen Druidttr xtidiuuitUT M vcTwidn^lt und 

Inflir sieb iiuj'.. durch die ADoahme wenlgsiena eines bis ji^t luibcktuintoti 

Oruckes crklireu: 

^4, 17 (nnttAi.) errtiwlii C^, iji *7 *b |HMWuitSriei't*‘ ilurrli 

fi<!Vit<ihllkr*Tir r™. 4*1^5 irt cfjurJt in rtHriH fJ‘*. imhlihliingn» f’**^*i A%rt~ 

hlMufiftt) 14 < 7 », nGilergetiÜileZ. 1O/47 l'nttoltniiiiAbrit 

Untn-^inntmllflSt^^f"» t^i ift^lihrpuHit t'“*i inmiiitlinilcv f'*“*, ijii- 

HiatJiriiki> ti4t 14 yur «uii f'l’i 


Dreiunddreißigster ßnud. 

Hier koiJimtn» wieder die beinj 3f ^ Bnuitc erwjüiiiten Drucke C**^ /uiu 
VV'rsclieiu. Se-hun Kuläerlieb kenitxeicluiei sich der C)rigmnUtruck C* dureli 
die ßugvtinorni; WicUnd« iiuimtl, W. XlCXlll. ti-, dniu stitd die Bogeti mH 
ßuehHtnben i^ezeichnet (A—Ceb Jbtgef^n füidei sieb i» die Nonii 
V-i^rp< »-H, wüjreiul die Hugeji nimtej^erl sind (i—SobUctlUch ver^ 
zeicJim-l der OrigiuaiiLrueb auf der ietzteu Seite eiiie Auzald VerbRsse^ 
flingen^ die in den Npttecen Drucken nusjjefhbrt sind'. Di C** Uegl wieder 
Typ« I vor> obsdtou vereiuzclt (S.6f>, an) 'rype t außritt, ln dem Dmektüt 
C'" ßtidel sidi Type a, dnau bj C'* vereinzelt (S, 8§) Type 1. bi £ 7 ” 
kommt (lUssehtießUcIi Type } vor. 

jLJd ll*Ui'll 4 l< AtTWippK Brief« Arittipji C*^-' i«,* VnrikU Vor&U 

41.14 n(wonn 4 fii|)[!tl 41^,9 plteg^ fC'<'. J^r iJ Vonirlhcncn Ü**f. Vnr. 

iirdinU S91 ifli imiifi'ni T*», neiiRU 105, 15. Wie (T«, Wiit ijcji» 

dfc den <lic T"'. 

VloninddrelBlgster Band. 

Die iilwin beseLrieliejictt Drucke £?*"" sind aud) hier vorhanden, um! 
xwnr a8jiitllcb mH der Nojmt \riMipp. t.Il. Audi «irid die Bogen dnreh- 
wex mit ZifTem bezeichnet. Auf der tetJELeu (uubezejcbnoteul Seile v<)n 
C“ Kiidet »IrJi d«» Druckfeblervenriehnis, auf welches sieh \^'ifJaIld uutf^nu 
«luU iSoo beEjebt; In C“*^ fehLi dicsses, (la die betredenden Fehler 
mristeiiR vecboKHfrt wonJon waren, ln C** kommt wieder Type 1 vor, 
xwtaehen ganst vereinselt TyjM; 3, In C"’ kommt auwcblieÖlieb diese letztere 
Type vor. wültttuid ln C" Tyiw 3 Toriierwcht! nur Bogen 1 dieses Druckes 
gehört zu Type 3, ist jedocii keineewegÄ mit dem i. ßttgeii von €'* Ide»' 

* tl{aniuit;b crkliil afeii JL* ut)tr.iia #9. Jiili fSoa f. *3 

ntijzen K —mrilek«- 






litt' Dfipppitirw'ht Wkhmh Wrrkm. 


U 


tisch, Ini Dnick 0'^ gehören die Bugen j —9 atuTyiic }, die ttbrigen 3 «» 
Tyjjeat in dej» xu Tjim; i gehörciitlcn Bogen konnnE such varoinxett (Si 170 ) 
Type i vor. 

^3,»! if?**. <kt» hpmrbte r**"'. M *5,8 C**r^ .St-Iilnfias 

i-'Ai (?**► 3^1 *5 er fiiriil *tinl foh^ 3®»* SuLn itw. Üäfron|j!iticn 

Äilin eine» Sofnoi>Iübiia w stemmn? P»*, »uiiinnii?? C^. Jl-Jb Vrr- 

Iktundtmgnn i’**, Vcrlkiinuieu ('«^4 6 t,«. r 9 )i«r)iit C“, t'lKuwniiiä (?'*'*(. 65, tQ Aufbau« 

litfck ■!< «tand rV«**', Aiixmitdlclc siind AtiijUi« 60 liil O* dhi Srdt«<udil in C*^ 

fcfil» die äidtnnMliI 33 ; biisuu «tlK Uat 37* 


FOnjUnddrelBl^ier Band, 

HiiT sitid nur die drei llruckc vorhlinden. Die Bogi^niiut-tu ist 
twtciler Witilaiid» dltiuotl. W. XXSV, B-, Ieichen sütil die Bogen irJeder mit 
Bne-hstnhen hezeiehnct; Der OriginaldrucI: C*“ aJShU 36^ Seiten, ilür beiden 
Nndercn Dnuike nur 364, dn hltr diw-Anmerknnfren lun Schluß zusitmiuen'- 
gerückt sind. Ferner lixt der Ottghmldruck auf hMondertjm Blnttc ein 
DruckfchlerverzeScluiiB, welches den Wideren Dhlckeu l'eliJt und «ucJi Oln-i^ 
flösaig ist, du die lueistcn Stellen berichtigt siinl. 

In diesciu Enndc von C" kommt zuui ersten IL-Je die Type x in 
grfilkireiu ütidauge von Bogen A—K gehören za Tt-jie 1. Bognu L—Z zu 
Type 2, dnzwischi'u kommt jedudi «ijn'b vereinzelt Type 1 (S.. ii9, 

3 ^ 5 t gehören umgekoJiri:; die Bügen A—1 stii Type 2 f die 

Itogeii K—Z dRgegen tu Type 1. ln C'* fliidet sieh durchwcif Type 3. 

&.ft| llattidliil: AriitUpp fo/, Ar^lipTit Htiefu (?•«. B. iS d« i.yiuiiit« Cf*-, df« 
LvnSln» 13,18 RselhbÖ^ ^VüldlHdiagini fl“ rkrlhstti!« WtiliJbdiBi>en 43.4 u* 

49 >ti ObltTfa ('''^•*1 linllnrlr C“, 78,1^ !H{nnn<nii'idcn (T“, Sjfitititiiweben fJiU'. 
tivkniirite» fl'^, änitmiMiM jro fcWi tf“. 


SeebauuddrPiBlgslor Band, 

Die ubmi besclirirhrneu Drucke sind nnch fder vertreioii. tbrr 
Origuiiddruck h«t als Titcivl|^iette das dnpitelle FfiUliom, in C"^ findet 
sieh der lesende Kmihn. Ffuoiür enthalt C?** auf besonderem Blaife «in 
Dnickfchlerverxeiehnls, welches den sidttonni Drucken fehlt; ln diesen sind 
dir hctrefTcnden Stelfeii meistens licrtchtigt. Dir lA^sarteu vuu C'^sUtninfm 
gewöhnlich llbetclii. doch Htoht €’^ deui OHgiunhlruck am nhclisteu und 
ist dnlier aK Vorlage von C‘* zu beti'acJilen, 

Wrf-AwA . 4 «, \r. #. 
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Iij ilfljien «iiuh wijatlrr die Ty]Wö i, a, aml *ww wfp Boj^-n 

ABCFUKMOQ Typ^ a: IJEGlLJf.P Type i; auf Tlu^pzn —Ajt $iud diö 

li«iilpn 'JVpSi vertnbieht. fn C'^ fimlet yieli Type i* ob^chfin «ueh yvi> 
ciujteit (S. 2J9J Type t vorkouimU Tn (?" liünimtfii iBi' Typen i, J'lvot; 
Bogen A—Type 3 t Bogen 0—JHi Ty]M! y, auf 3:95 £ sind ilSe beiden 
Typi'n vemificbt. 

SujtsO Jllrti|^(ini«l C“ (IW, J5i K. 4>b i> ImIwh üU drei Bim- 

S«wp«mili]r). r?. * Jiniwiflriet mtwriiete 1 jg, 17 i\m Allstfi V'\ drui Alfeit C**, 
4 «m »Um C**, 149,14 drUtt«P< 247,17 »oiiuliflli™ iiusnidialiKH C**. *7», 2.7 Zdll-: 
|iicn|ikr(^ V**^ AnMii iSi IibI C** rtii! ^iutajolil iji. 


StebenmiddrolfilgstcT Band. 

Aucli Ulet sind die Umete C“^ rarUanden. C 7 "' haben die übUeht! 
Nunn Wkiljuidii •iinnd. W- SXXVIL D.^ tn C* iat de* Verfnawi^i N^aine alige- 
küiat: Wi«L »iBiihlt. W. XXX\H. a. Die Dtnwke weisen keine geaifluiaiuueii 
LesarteÄ auf jeder gelit illrekl nuf «ta Vorlage tumc^. Die 
Abweielmngen iHUoii C" zur indem C'auf 155 SrJten ntir fUiif neue 

lif^rten aufvreiat. 

Ul den Dninken C*^ kommt durtiUwi^ Tyin^ 3 van ila^wladien ganz 
Terrinzrlt Tj'po t. 

Si Tj, 14 VinnrBurfitiiie UnwirwfiiiiE C'C 11j, j kOiniit C««, k5nati‘ C'C 162,9 rert- 

rnlUd fonnJJt™ 775, ig Mit WBniu, (0-r^ Mti mmir <?*■- 216.« Hug^wiss^ 

CT'“. Mtigpwfacn» C< AiuUU »74, 335 Iml C*« iHr SrlleauiiWn zjfly 355. 


Vom 3S, mul 39 - Bande kenne lt:li Leute Duppeldrueko: in diiuilielieu 
mir votllegemlmi ExcnipJanen tat der Säte idcntlsab, .MöglieberweUe werdttn 
Jedoch noch Doppel drucke gefundcu werden, be^ntlnre vom 38. Bnnde. 
Ich Itenierke daher, thiß «ich in meinen Exemiitaren illu Jiomi Wm|im44 
4. VV,. XXX\ tu, B. {liiir Itogeii A hui liiuHatji TorJiudtic und ilafl die lUtgcii 
mit Buchstaben bezoklinet sind [A"—X). 

An dlwer Stell« mnehte ädt ferner ihirauf hlnwH*ieii, daß auch von 
der DroBokUivau^^aW die Bände 37—39 cJtistieren sehaimMj: ln, Kat, 93 
Töi, Paul Aückc, Dresden hdBt ne nlUniicU nnret Nr yo6; 

Wfri«.A tm, Wed.», S9 BJ*. m.d 6 SiippU-.o^uoHaad., )ll. 3 « tCuj.f.m 

t rudnts^ih^r -iirVelJnjujjl«. Fr 43 Mae» trli^fluFs». ll»llifa 3 ]ldMj«rS!ii»d 52 inb 

riJfiiu' ßotdtw«»wi« *K lüU «iildieKnhb 



J)tf J}t)pprftfrv''kr rrjrt 
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Verwochsloiig mit dür OlttaTniiRgnbe ist tmsgüscliliMBeti, attdi ist 
allr.uiiWimen, tlal) 3g DrtTt’kfelilcr 3$, gt.wvsen sftli da iJleso Annnhute 
«liitch die 38 Kupfer ^ßlp die SuppI.-IJdt. IrouunRii die*« ja nldic in Bo 
trnWit) und die 43 Hbldriide. veiderlej^t wini. Wutiin (Ins Exmiipliu' jufö 
komiurii ist, wjij‘ 5 leider nicht mehr zu ermittetn. 

B-« 5 r 

Sappletnaote Erster Band 

VorhaiiJen siml die yjer DrneVe dodi ist die Extstoii eiinrt» 

fihjftm Druckes höchst wahrscheinlich, da sich ntujr iturcli eine soldio An- 
nnliiur die Dheretufitimniiing«u und AbweicJiungrn der Omke C*"“ er- 
klÄren hissen. In f?**|lndet siWi durchweg Type t, in <Icn rihrigcii Drucken 
Typei, abgesehen vnn der größeren StJwiA des Vorlterichts miTS. —^^ 13 ; 
in <?''■ liegt Iller Tyi» i viir, in C’^ Type 2, in C“ Tj’pe 3. 

8 .a, 11 •ii{j|>t! 9 «lx| Ci'i; niirgwÜjTikt e, llsni^lBn^tchl Ür*. 

11.7 ilriSiftKni <^r. 3 aii»e. T*“, Mule- Mü*e fiiW iatCTji-l n'; 14,4 ZorbMtAr 

C*"^» Zoruater f“*. *a,ia nuiwdnt tmifwiinn ^*1, 3*. 1 ftkur fdeii t^DluHjfs r?**, 

•efn»» *.. f39,14 Prvirt^ purfjT (JMr, 66, tj jTduUtnihilil ft‘*, 399, 33 tinctimr 

IimtIuc SrUruMtit jttg frhh C**’ 

Supplemente Zweiter Band. 

Iller siml nur die drei Drucke ( 7 *“^ vorlumilen. Die beitlea leutrrra 
gehen meistens Kiisiimnjrn, unti Äwar thTiiriH, itati C** aht Vorlflge lür C” 
gedient haljeii muß. lu / 7 “ liudet steh durch weg Type n (» komuit 
diese Type mir iu der gröflürt'u Schrift der Varbertcitle vpr, die kleinern 
TcxtÄchrift gehört duitdiweg zu Tyjw 2. Die großfi Titelschrift atiTS. 320 
gehört, zu ite 3- hi C‘* gdiört die Tejrtseliritl glelchfiillfi zn Type 2 
enwin aneh der zweite VpriuTldit (S. 47—54h der erste Vorherldit (S* j 
Ins 8) dugegen zu Type 3. 

8.10,17 dm WulUai t,’“', iIit WeUuii ('*r. 33; tü stiigt tr *lnK «r 

34, it KQ^ssv <J“. ^0,4 iii[|] uine C“, im» umc 41.11 Zu liuUint €•*, Zu Qmlerfl 

<?*«< 44,15 itiitriiipw tdas mii« a viirkehnj t-'d tn.Ji SJmo&t?« SeluMifa!?>«< ttu^n |l 
fiel Tlruckf» f die faliwJi« Nurntr WUuJ, w. u H. 

Supplemtmlo Dritter Band 

Verhandm sind «Um vii*r Drucke C""*'- Dhs Drtickc C"* srhrinm 
durch Vermittlung von C** ftuf zuruckzugehen — mit Bogeu A drs 
Druckes O"* sthmiit mit “C gegen C‘’* flbendfi. In kummi dumhw'eg 


44 


W* KDEi&f:i»ii£TS&: 


I irar, dajiti kumnit In Tj'pft 3, im<E zwar wie Bngen A 

bin II Tyjje 1; Bogi;]! J T^rjuj i; Bo^u KLMK Ty|ie t» dibsi^iun sieb itucli 
hier nn<i <U Type a rmcbweleen Mt; U Type 3; ß«>geft i»QHS 

Tyi>e 1 1 liier uittl dn kommt »adi Tyjje 3 vor. wlikiHiiul S, 288 gniw ku 
Type gebürt* Bogeii T Type 1, s g.*iaiRditt‘S. Typ« i, 

kieinore Mirifti S. 337—^49 Type a. ln Di-msk C» g»*b 6 rt der Vo|v 
beridu S. ^ zh Tj-pe 3; S. 5—1:6, kielnen* ßdlriit, m Typ« 3, ile*- 
gleiditui die grflöatj Scliria not' Hogen i; Rogen K—T Type j ; S, 303 
bis 349 Tj;pe 2, nur di« grfißei» Sd^ des Vwrberiditii niH'B. 333 f, «t 
Tyiie3, 

In O wrcbseln die ly[>eii 2, 4 mlteinjiDitifr: VorbcriiditiS. 3T TyjÄ 4; 
S.,5—136 Typ« 2; S, i29-l6o Type 41 S. 161—176 Type 2: S; 177 
bi« 300 Tjt» .i ; S. 303 — 349 Tjiw? a. 



Sappleiaente Vierlür Band. 


Hier lassen «jeb nur die drei Drucke ( 7 “^ nadiweiMfii. f;'*“ «tebt dem 
Ongitialdrudt am mehsUin utid dieiKe aU Vorlfto« fiir ln C« kfliumt 
nur Type i In neben iliesrr Typ« auch Type 21 Engen AHD^nJU 
ry|ie I; Bugim CK Type 2; ,11« klßhiere Scbrlft iW Bogen N—U gehört 
gUüdilWl» 2ü Type i. die gn\ll«re Sel.nft der Personen dagegeu 3« Type r 
b €'• gehört dl« Krtaert- l>rosfli«Lrift au Type 3.5,üe Schilift 2u 

Typ« 2. Dero Uogeu A dr» Druokta C’' fehli die IbgeiuMirm, 



S 3 > **> «fö €**, 


Buppteuuuita Fflnflcr Band. 



Di^ Doppfidrvekf rtw* WifltwU Werhm. 4ä 

bald durchemandcr« dafl die Aufzthlmif; itcr betrelFeiideii Seiten hier zu 
weit ftliren würde. In C'** ündet sich durchweg Typ« 3. 

&5, «0 whU*» ü'^. »3/17 tii^lek 68, i*/rj Wa^ M Aiict Aar 

Oebuit? W»* W twJiPtr ÜHanH? ^*»“} dis gause Zetlti febU <JK 7^'*® IMissnnH 
Bcfri^igiutg M Qedabl» C'K VerSwtemujji Ö*?. Siinkliad« f 131 >t 

gmmblfi C**^t gPi«aple i}*f. 


Soppleraegte Sechster Baad. 

Oie hier wietler vorlconimcpdei] Drucke staben geniiu in dem- 
Milben VorhUtnis wie beim vorLergeliüiden Banilei C" HUuiimt von 0 '* 
ab und dient «dlist; als Vorbig« iiir lji C* Jliidet Pk’Ji wieder Type t, 
in kommen dio Typen i, z uclicn* iiinj ilurchc inan der vor. In (?“ 
Iluilnii sielt die Typen 2, 3» und zwar auf &<»gen A—Jll 'ryiw ij Bogen 
N—Type 3; Bogen VI Type 21 Eogwi An Tj-pc 3; nur die kleinere 
Scbrill dieses Bogens Kchürt zu Tj'pe 2^ 

JXt 1 Ö joywlw C'S jnvu^ 36,3; A(|ni?Qfii -C«. Aq^jlas 37 ,16 nnUjllg d*'! 
41, tt ülaU fimliet ßtsst flndiit < 7 *t ij 1 . J. 1773 i J, ,1973 C'*. 13 Hito. 

urbtnng C“, »oo, t6 wenig Uchmirti C». Aintatt *09 hat C*' dln ikiltciuabt 219. 


BML-AÜ4 iU. mX yr. 7. 
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Prefatory. 

lu tSit Et-Q irjiTMEMiaK' tirouglit forward eiiidence from EutyehJu» und 
Abn Salih d&tin^. 6:^in Ui^ to Üif derentli ccuturifs* jtjiat the Otiristitw 

Nuliians wrote ht tbeir omi Inttgua^ as well m kt Grtwli, Coptte lUid 
Syriae- AMmugh Lcpsitt»' ex|tcdltlaa ubtained. ln Nubla and Ute Sudan a 

* irr- V- - 

few pc'ciiUar tiiäciPiptfoTiä of C^hriisÜBai oHgiu, It wit^ not nntÜ 1906 timt 
the diecovCTy of tlie NubUn #ritlug w»» deäniiety made- In th»t year 
C, SemuDT ijurcliafied ln Egypt Ibf Ihe Royal Uhrary nt Berlin some folg- 
nientnry MSS. on jmrehment in » puKzling language and befbre long Ite 
identiiied Uie 1 Atter an Nulnnn; whnn^tipon with tbe help of the modeni 
dlalects Brrwaica ScHXmm qniekly deciphered n large part of ibe texis^ 
wLieb fortiiiiately i'ompriseil some recognisnbti* jionsages front the New 
‘reatameni,*^ Othrr docummts followod iluring two or thrne yenrs, iaclud- 
iiig A eouipkU; SIS. neqiiireil by llie British lUnneiim, and ilieW ui>w oxists 

f*4 

a couaideratite msafl uf CJiriatian Nubiiut ntnteria]. My uwn efforts to lood 
tho toxtn in t^8 wete enconmged in the tnost imsetfish manner by 
Sf^Tlrnt, wLlo in the followlng ptojKiscd Üuit f shnuld joln with 

lüm in coUecLing nnd edlüng all tlie documents. .lUnfortünately other 
wenpntion« interrenedi and nfter handbig qvar to me hU hia copies. tmns* 
1 ntioiU!i nnd nnt^, StuSrEi left mn to huild slone the present stmot\irc on 
(Le saxti foundntions wbicU ho h^l laid wlth swiB and nnerritig Insight. 

Tlierc'ia iiecessnrily much guess-work iurolred in tbe tmnslattann 
and rnoabuluy whicli follow, bitt it ie hoped that in many cssea^if not 
coireri they may he auggeativo U> latsr invnaügAtm. The present writer 

' Qiidyt. *i Hilft «w r^fgptß It, , 

* Cf.^IbitneR, Zrttfeir,KirtlitmfpiiieliieAbi XXSIlIi jg?. 

lüieMnpgiw. liu S*ri, Akad. it, tflfKi phh ijtcii), üe. Jat» I^OJ~ 
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G RIrriT n: 


has Tipver bRcn »blo to ftcqulrc ttif: spokao. tüüguG of tJie Notiana, AJid 
i% tiittrefore ahijust HUtirely rlpp^ndent for Uts knowlcilfp* of it uu tJjc pjt- 
oolltitit vcMJabnUriPs atul gminmai« »f ßijHwpa, Lewhus, Ai,wovi(tr, 


The geographica! ränge and age of the texts. 

Tht' fnijjineiHfi of the Lwn MSvS. In thc Berlin Libmry, ttic IjectJonaty 
and tli^ Dbcottrae upan the CroSiä, wm* pnrcliBi^ed partly Jh Clalro aiiil 
jmrtly in ÜpiMsr lCgj‘|4 by ür, Cari. Somtnif io 1906 and upppjired lo haTe 
heen upon the mnrket für aome eonstdenüile tinve. The iärst of tbese bears 
HO intenutl loark of provennnce hut the secoad contains a fitJalemenl llmt 
it was dcdicated liefttre -IfAos of cep|>cn jwe.TTe Semu*' Surren tn<itfo 

or &rfa wA xherq la ilie iifuup etül applieil to a vUlage near to whidt is 
a of C-hriijtian cintrchra and olher huitdings knowu sm i^errgti kisig 

on Üic enal bank oppciaite Sem el Ginirb "‘West Semt" alntot to miTcai 
South of Faras and 15 iijUes north of Wadi Haifa. 

ln 19 ®7 RtnsTArfAixji offcred to tlie British Slitse itin a completn 

Küblan MS, (the JUeniw miracle and thc tkinoii tejrts}. tt was neeompamed 
by two Coptlc MSS., one of whlch (MS, 6801) hftd lieeii dedlcatiid m the 
monasteiy of St. Mcmirins ln A,I). 985. the other (MS. 6799) in üie ehurth 
of Üie Cfoa* Mtneceppiv^ in 1055 hy somepemn "of tJie nome of Paklioi'ns 
(Fanw) in Nubia (ttTenoTio-ijivt" whr»«' uiinje ia loat bui whose fathei-s name 
WH* hlaalienka. As apjieaire from a fijrtljer grouji of JMSS. offere^l later 
Uy Mr. OK RtutrAfJAnu. and dateü ln the tenth etntnrj' and tht; Itogltming 
of the eleventh, the nionnstery of St. Mewuriiia was near (-kifu. Ttreeeppj).^ 
enn hftixWy bc nnythlng eise than Sem or Scmli wlilcli iay so near to 
PakhorHa. Mr. üansi whu liaa fumished mt willi tlieae partim ilnr ii, was of 
the opliiioii froni tija appüiiranet and tim «Utes tbat the two seHes of MSS. 
in the KtisTAriAKf.i, coUeotlun had belonged tugother; atid, aa tJu* one which 
jncntion.'^SerTn ta «Uteil in 105 J, tviiilr the other aleven MSS. vjtry from 956 (?) 
to 1006. it scem» tliiu; nfter helag deptwlted in the Edfii roöiiH.rten- üiey 
had been eanie«l off ihenoe to Serra prftbably by the ownertt when escanrng 
from Üie di-stnwtlon of chnreheB nndep M HiUchn which mtoi» b. hsve 
bi^en especially severr in 1007-lOU. At Sem there trmv havo already 

«akted aome Nubitm MSS., and n CoptU MS. «s we iiave ««n waa wtitten 
Ihere later. 


Thf jViiAiiin af thf Chmthn PtrifxL 


E) 


lu t^oS [Mictslia.sril iii A^M^n n .‘^nnll frugtuent of Nitl^üui oti 

ptLrehmeut-, ajhI ItijiiriiASJtT übtni^icit ihp.rm tlir^p t:ouirfl<;iji an loather, Ewo of 
wliioh wcre ln Arabia of (ibe centnTj« the tUinl in Nubfan^ Tlie Uat wai» 
funbaLlj written it Dirr ki jiidge by tlie placJ^-nume (lecittrLug iu it. 

la 190$ RjiüJtAtJ,-MA(JvEfi ft»d MiLEitiM ibuiijtl in a cLtircb on tlifi ivest 
bnnk at Haifa n small fragmcnt af a Nnbiiro SIS. alpim witK Tariotis (>iptio 
fragmenta^ aticl iltej*« ia a piirahrftd in tlte Klmrtanrn Muaeum wUl; remaina 
of NiihUit ivrlting', probaldy fixjim HbKel. 

Finaliy in 1912 my wtfc pioked np a tiny fragniont nf ffiibinn nritnig, 
lying nniongst leavea, (jta, hiown inici a eoriter at üir aoutJ] entränen of 
tlj« ««nlnil dinrob at Serrtn kiaati* ln lUfJf worthless, it is of biiereai 
not OTily as bi-iiig fnan n lU’liiiite luoality hut as liaving' beeii wHtEcii 
on jtuper whltr all t,bu cilJier art^ on akin 

Thr mast importatil of Üio M$$, tliNa aecin to liave cnme 

fpom SeiTfl while otbers beloiig to Haifa and Dirrt jukI all seom to bolong 
to flio nortlitiirii half of the Kndlja regio», Otifortmiately nono ure dntetL 
Tbe grallitb whicb uiv> Ibund immbed tni diunih^walü; and on rocks 
front SIcdik in tbe north to Sni ln tlin EfOuth, iiüt far bcyond tlie Socund 
CataTaet, also hdong to tbo Fndlja-Jlnhnsüi n>iJrion, liko tlte MSS- Ono of 
tJkrin, at Wnili v» Sabif* im dated in 511 of lIic lunttyrA, A.D. 795.* 

Soutljword, far beycnid tfje prestsut llmit of the Dmigwlüwi Jiak'ct, aro 
n fcw i.fjLi[ii|a)rtant grolTitl on tlir pyraiouls of Kabualiin bclunKing to the 
soiithurn m»d ihr ndna of SHe.9awwarAt; atid froin Sohn uq tlie Blu« 

Nilr Luraiub auil Doemii:^>:h obtalned Oagmentarv’ lqsnrr|»tiona upou marble 
tombslone-a*, ono of whicb la tUlcd ln tiio j'ear jori t r, A.H. S97. These 
«ouUiern niuiiuments of the longnage »how somc pfcnllarilie» nf writliig 
aml may rejircacnt a spt*dal dialeot. 

Thus 1)0 exaioptes of ObrlBtian Niibian njrf,* known froni the Komis 
illstrict in the tiorl])\ nor frtvrn tlie Dungahtwi dJatriet aboxtt the Tlilrrl and 

* ff. MiuvAKt m Liieer AWIn« p> ^8. 

* Thr raKi^ ru|a'u uTXubfuii armntlt wirr itamlu dt iVadl atul Cirliel AdtU 

IfT Üie KriFTirrk Gaü Lh 

* UI). VI, 1* (tLut«L 55-^7 i>) 4 II» ilSuiJj, 

* Km*r Nitl+ian-fi^tlr nti m unini^'Lyfi iiunrb»Fi*d j|L Qtiu»li «itl |inliEifjihmt hf 

Kusa#^ JJS. XXX%‘i toS.fli'« «0^ lif tUr iieiiiil UU^ary djakct« mmi JMfeiu ruilitr in pcprwiMttl 
thir DtmgtlÄwI-K 1^3 1/^4 iurtii tmiii Li^Lr W UikEn n.t fat lltü ralsUiitrc »f % 

JjUrniliirp fji Uuit dUl^. 
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Fotirili O^tnincts. Tltt^ prQV«nai)ce i»r nH Üint «xteiitk 

frcim Mcdlk to äfli, comprisi»|^ thc wliole a£ the Fad^a-lUatia&a region« and 
(Jifi Wftdy el Arab, wlüdh latUu: wiacbes t beneid to cIi« KentU boundafv 
mid is iiow (K’cupied by au iutniEive Anib-8|)oakiug nu;e. 

Cljriatiao iuseuripilonB in tirc^k but of Nubian ongiii ara mueb mure 
tViHjuent and are iHiatturrid from jlswan (JSilQinaatery of St, Simeon) to tieteitia 
abov« Kliart.ilm «in Um Wblte Pfile, auii tViptic lombstonea are «».‘ipocially 
frequent in nUe Dungalnwi regimi between tbe Tlürd and Fourtli Cataracta. 
NuV»tnti tiame« oiamr ln tnnuy of theee. 

T. British Museam Or. MS. 0805. 

Tbe JIS. was purohawd bj- tlip British Museum in 1908. Aecinnling 
t« Ür. Burrtit'« ibwr-lpLion i(. rneaatirea »boui ft'/siu. (ts^/jcml) by ♦ ln. 
uoem.), conalsts of eightcen leave* of pnrchinent In three quire«, anil''’ia 
bound in covim of Imtwnish li’iithcr The jfrenter pari of Uie last page 
Iläa Imen eilt o'H'Nyr and fn, tl baa bevn t«)ni and meiided ancientiy tritb 
tbreail, but Üie buok bas cum« down in very fair condition. Wanna liavc 
injored the Icave« he re aud tiere but bave <!pai.jroj'cd vciy little of öie 
vrriilug.' Ttie btiok lontaina tw« tetate: tbe flrati rfilnting a mtrade nf 
St. Meua, oecupitw 1J numbered pages, and a pirturf of the Saint ia on 
Uie iS**' page. lim remaining pges, 19 to 34, are not numbered and 
contaiii nilea wliicTi profesa tci b<‘ connectfsl with llie eanons (^f Pfremo, 

A ptiüUJgrapbic fkiisiinUc ofUje MS, vra& publiabed in 1909 by BoiKip; 
in bia mtofinff to Saint Mim 0/ Et/j/pt and Canons nf Nktta m a Nuläan 
diMrct P»gerlier witb «ome ptellminary remnrks, flnd a first nttempt at n 
trmifilatiaii wna ptinied l>y tbc present writer in Um Journal of Thfoioffiml 
Studiet rnfJnly 1909. Iq the (obowing printed teit T lisife as ßu- wf poaaible 
dlvidftd Lbe word« aa tJvey wnubt appenr in Üie vocabnlniy , »nd for tlieir 
appiMirance in ti«e original can refia- tlie nMuIiur to the cieilent facalmlle 
In Buocaa edition. 

L Miraolv of 6L Henas. 

Tbn bandwritlng iu of Um dinncteriatic type ofüld Sobian m known 
in the MS 1 .S, and inseripüons pttblisbed iu tbia iiook. Th« fim page ia 

^ amipnt limder itks ifuo'i^ U» 1^» «f tiir MI5.. ii^nrliis Uh- 

nuDiHTnls «fl «fic Mfjna itii and Un« urffsiuoii« nu li«- Ür»! pago «f lim- “Cinoai" UivL 





The JivbUtn t>f Üte Cftri^tütii PfrüHt, 
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hetid^ by 8 Iwid of bBsket-w'orlc orninmnt in bln^k ink surmuuntcd by 
X nnd üi in ml b«twe<*u Ütm* blnrk cros5«8 plttced within nud black 
iliuttrefoila. Tlt« flrnt Touf lin«ä vporaiaing Üi« und tbc Mpyarailon 
liiit! below ic» 8ro iu red ink; nil Uie reei of tbe tc^( In blnck. Tkerc 
Are larg^ initial letteni U> tlie and Inat Uitec of col. j. Word« luitl 
oompoiiutls Are lunnily AepAnitedcorrectly; pIirsAest and aenteneea nro genentlly 
nuirked üfT liy 8 poinc in ehe middle of* tJje lliie: A toss eomman («{MinitEoii 
mark t£ a dnt or kind nf ittrcrted cumma plnced at the top oi' (he liiie 
alter tlio inst letter of anyi>word even withlu a oomplex. 

1,11 pViR’ en-xe' aiCB«H« i, 3 tar’ 3 > J S jWXh' fTT?L 

KOVMltOTm* «u’eTX 4, 2 o've'Ä’-xaÄ. 

Tbere are »gna of emurcs or sundl AltertUiona un maay pagee, bui 
Ute text is ireLI ^v^it(eu, Ute punctUAtion la gmid unfl llie [ogieul ejiRCiii;; 
of phrjw» (ii- verlml oompleie* ia very uerfnl in deeipherment, 

-l« «iL <{- tti '[• 

‘pOHRopA ^jyncTocii ‘M^pnrpoco-ar ^ 7 tor'MiUT«,ttA ATCA-Xm < 

TqHn|TA 7 F -^0 ÄjUltn. 


*oitT&«pAPOTtfKe • c’fTO’T.*öTe?l-Ä.o -xniio^ 0 ’ 5 'e'\-^A '’Xo^Apx * A'Xf't 
-^A.n^pen • TAp-oti jmpA oDttttApA 

T^nj • ^An'’H£n’x*’ • ci-p’KoTr-FoTii^T-Ä.ui • ^lem-oti koa- 

n ?ioetto[E|tiA * ccTATTit-oiv non *MeiiiiA-^ui * en Feen’Sorp-tÄ etj^^on. 
tau’ *ivfA-AA AiAtH-AputiA • *TA>t foi'-TVa 'Xox'ÄpA ju]3 tjgAnoo^R' 
HeTAA^e-ei^o» JueipAOOTrif-T^t» eic4;AitA ■ *^exboviiTi tacioot'^ * ’tott* 
ejt*OTX -< 'XOVtpAfH'VOT-AUl KtfCM^-^lU ■■ 0’r'‘Hptooif-Ä i« ovtX-Äo- 
etOR ' ”ma«' ctt^i ^i^piCTTMiocyVoTrn ft'^trrvoTr^ necpAR "oT^opA- 

TtneHAtH>T<-Cn **F?COT ^tltllAUA ,RApeill'*'rfl RFce^'XA AySSpOTFRÄ • 
TO l^j TAp-IA necCRA ' Ä^^c-cii ‘TTfcOy AtllRAn ^AH-XCTl’pATIR'O'r-' 

TVa *oir€KKA oTnnfc’' e^’en-Koit-no » Ä<i-ott ^RO'vjrtno'T TOT«HAn*Te-' 
Xo OTIlROTCnHA*-ÄO TAR-Rtce-’XA ÖT^OTSApe - OTROTp ÄTW 

i, IL ln n.»{l (iiki I. S, « tiiio liae alnve |u. of juip^. )n; t i- t af 
fur^p iniliii] f^üJuikLti. 
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GairriiP«; 


•nivROn-HOtt * OU A "SoTttTOWÄ K07M*'n0Tn K«k.H^ 

oTCHiut. “oTTHiioTrcitÄ ► jint«' rotmuottk* ^’eii'-eTÄ ^u«kn- 

Tv lksi' coTK|^uiv kichAi • Me&SoTn*TihX' •■ A.'^en *juAn 

Ho’^Aittö'SüfL ip?^[cJdt ^ltll^k.K K?ce .ii&^p«tiT-itb ^eiTeii'' 

tx. ä.otA’ tJjAo^^eniTH-p^ Bcp^pA. otcu«ho» * ^'nec* 

cttiv 5 ttÄ fcro>tnt"-tA^e • nieeciu !^t<onn«k * ”«€£❖ 

CUK - cu-h£tä 7 ^ '^nCeccto « fTri-Tlou '*iiirecrtK* &Ä.<-cn eÄ^no ''toiw 
V Hp£i;t c>t<^Su]t^u > '‘fciiopp^ ncc^pik ' xiRd^ ju«ir*« 

•^s-or-no»no* ' So-rp« * ?TrÄ.-Xon ^ncccn^ • 

M2^t>pen'-Stoii pt-rtr ’jht* aTicü^ 

*iioBo7«cm « ÄPOiin^ '“mcbpa^ * Mi^nxiio Mii"[«]^ ■^oXXuiaJ ^ 
**n«c«kp«i * F^ftöT mh'>it4^u n?c€>P^Xc>Xiii "8*>Tpe . Miai*r?L-Xon 
vi *^nce£Rjh * «XXH[p|ttoc* e»v\-Xn Rlc«*X^ 'juKh ei>'TRppilti&. - 

«T*tÄ RtfitRpA • efi HO^'M'rdtk^^'Xö M&n h 7‘<£*X4^ IWtt-^Oiyii* 
p^*Xc » F7<€t Mitn««n T^V’X^V «litn KoSp«*. '^cnnonnoiL^ i\Xc- 

''eil o?nnpc*£nfin*>non -«‘'’jQptCTiikHOC-i^FA.’^'-.ue • “inonr»^ nccisp«^ < 

FTTifc »**£S*<tL€ Ar?TT&tt>iT^*-Mtt cS HPTM*'llO'II'H^I1 

vji 'imccni ^ hV-cR F.cit-o^aT^'^pc-cif • (^ cip-on «ii foop-p^X« 

•pnpiT€cm en-op8X F'r’pi-jMPtinpunohÄ • e^'T^i-Xoit ii^TeTr^ 

^OVKR, TArt* «-Xä* OT^ip^.-ipi-ii^ - TA.p-on ^-iÄn-c-opp-pXXf. Ptip« 
Vicitiw TNn'Aie^So^n-’Tivü-^^X ■ *iPOimtV-X'*ön Kd^MiKrrR«^ ‘■'xotjh’- 
«tä äcS tot-’*X* HiMii, KA.Tina. ceTffl-^Xfc. OTCHOTpcii^w , 

V«I ^öiiiTfi-ö W€H '*n*.TrHiw*yirttpi-<xi£*V*nrX FOH*,8opoTr;wn'-|V|iion»f^» 

Xo^^eiiiTRH KicUh. • dt^iX-^Xoii rotjiiii<>fk^ &Pop& *ei£oir 

?pK»in« ot£i^5l-*X\pXX^ pupT^enA, • *vmpiP4»i'-Xiu »veX-Xo-Vton • 

£.iioop\ Mfcrt ‘hotmiiöth*. ioT'ti* foTitÄ. R;i.nn&> "ce-ri-Xjw 

HU in, (i™d letwr brfare <m;\. L tö, t cf «n’ lurg» lullliil ««taWis li» «ihmrti- 
IT, iU üCTK^ dm viiwuiittlJntt! cf th# Lmi t-u Ietu?r( dMU-fiyed h^ wuno» tu ÜM. tbej 
rwenibk ‘sA, L TO, lAtir i^wjiuu M4ia bflfflrc M tliir (m|tjnnbg ftf L to thifre migtil 

h^vt iMii rw« Icunrt bi » iFcrtB^LcIit, im ft,i nuu.inv «id nuUünK «»ni* rwiutHiil 

hy Uifi «mluL L «j. Bfldiin^ 4^ijn(«d in tltc giip iftw ivmli. vu s|)turoiitly 
t*<i teilet« btetlcd wt WlMhRk h* miiti Ao, i 0, «« «fpetiod b. ««, (for fcch«) 
Üy * ttrlU^b «hbvr Unt. nt, l, to. for »-Äon ^wliii{]t ivm «tm liril wriifüM aui «mi(>iL 


Tfti' Tt^t» i)f thf ChriütktH 
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nu’fi -*^‘iin’ mw' Aropr’'cii&*n«ci:n«tT^u ■ 

c-totä pfi K©irji'*iioiirX dje-\o cuir»jik**^& * titfcciT#v *nikiic» 

t* ifipoT füll*. (5| b.mi e*FTO¥ phkä 

MiiitAU ncL'cn^ *’TOTi-»’^^Ve*«-ÄÄf- 

TOH* J^pp 04 :ui Pft.'.\-'\Olt TVHHA, 

’*nt'nipoii ‘ Kjktt'' enp**tttiv » c 9 VÄt>i 'FOvcHon “o'TKpit^ffirTS 

t?0Kiw ^pdT''Aii*'»i3n ' %niloilr OTrit-’*^iu tlW\n*, i ÄonrHK-^n 
X ^finn '"Kcti-^QCi'AU^ oTHOTp'euiü-Hon • 'ÄnomA 

■^nn^<km ^kkh^ • eTiiHti-■ Suä« frjvy« 

p^cflT - ‘ T*.p-ii\-eion Toy^ 

HtPitii • e^-i^ • Tpu'^proii Kvecfi-np-HonO'‘^oii < *“hht^ 

K^c“Kftr?'\-^iu *'*ÄtTtö<ü nai.«n"oT&* 

Ancn»nfi t^cctas- .ufi^^ithKA. tt^^js.^^-VVo 

Xi F^CUiV < “MOTp'iOy IPOTXoi-Hfc’ ‘iüll^ |i^ llÜ ► ^'JkU-JiOU TÖ U)«vH 

A,ppil»&TTp&. . TX'p-OTl P&\eJV f5klVH OVn*«o‘^. MNplKn 

OTOTÄ, ► (tipHni-MÄ-Äiii ^TniiAp^ JH^plÄ 

'fkTtllv A^Ml-^O-^OTTlI ' F?t'OJr JWK^Ilis-PlOll OT«'^Ä- 

Atf ro»''?>Jv nfct'iiak Tis-i-t'SA# - ’*MnH^ AV^pp^ '^tÄn öt-j- 

Kov'p^o • FQiOTT ^JvnivJ^Äo-^ß-.u*i-Äo Toppak'Vi * sf?c5t-XoH mau- 

xit o 7 '?ijtfi|ttA -iOT.vLMfc Till oTp^V-^m *?ijM'FOH ‘ KOVMnoif eit 

Hrif^ • -itJT.UiTi ^OT+TpiVTl* i-fpiFi Tiltlli ■'TiT-Ö-KfTiÄ «»ITtlli 
iii\i itoirrri FOii^i 'Ta^i'-ttotii> ftiveiciii > 'Ft’coT ^iitii-#ioii 
iii^ <ii>iTpinHi Till iS'?p i>vo'<lV-^i> 
eitcTi neeciii • eR^^i Söye* • eü-tuv^m "'cc* • fJcotT juinti-riou 
"AlÄH-fTtfl FOl»-\ci SOpiUli • UliiHtti oöiipeiVi - Min-CTrX- 

jtdt Aon «r ujümii ttiA'Aieni ■ Fcc^-Aon iipc’eni Ti-^- 

i’^Ac * rtTi VR-'iFiTpiiini ü>yjH''pT^ * en-^OTn^>iiii'0’T^'"'Ä(j iirAi* 

pecui » fRKi ■oTitn*. tnnoitti.iiii^ ■ ‘öi-ite-fiAAe-fioti e-erSri FiM 

htli. L A5. cii'f AAii^ih • wAi ^'jilteiii mtd Lhmi h#i jp-tHtc frliMrntjIür i1 rn^A uvcf Hin f. .jjfi£Ai)ii/y 
(4iJ4?tiÜ<il lu dElket* tLiE twij I ih. mHütir ^ 1 ^ fwii ililiHmiHy a^h emacd. 

l!^ li 14 ' k^yiMßJon, ihv ti U krrjiteii jftji iii^tri^vaHuiL Üir^ lin«, tMu J. i. 

Uli* ' rvhlifnUy [rHHiirm't 

Pltir.^i»L MA. ^ 




l:>lvnn^pp{W4:l '**T*.n*T*F?iiÄ "w€coi • 

(■o'^'u^KCTh'X He\*“%ui o'Tii»Arüiju&n& « en-TOT4?it'OT^ • ei'^on 
XIV nS-'it'm fSi-Pi^niänoTii |i^| TOH^€p-pK-FA?ie > ciihn 

*ncc& loitf^-etoii '• '&o'!i''jMf^K-Höuo pcc^ Mitte* %’&.HpaL p^citi^ : vTi'^- 

'TVoil -XOTM *£Tfi Tiktt ^OTTp&.TIt[i|>ti'-’Xo HvXfpOtt • 

MivM-'iiotto hA-^ui oivnmcA*u\ • Me^SoTtift * oü <ror«t^ 

|’<JtX » '*TiLpCiV ?a-t\-HCT*.W(?-'‘£IOIl So^TOVF^^* fA.II ' ^|tAHKHA OVU«^ 

norcuA • *‘TAn tap 7 k*‘Ou ötiiciiA. ^^juitnAÄ * P 7 cnA 

XV r A-X«» * VAU MVik'SoTUn TA£inoim*H£VATVji?*fÄ.£-«|ön (toTHTdTFA^ 

iiA-'Wm oTimFYCAnA • fahha * mau e^%-Ä.ou ‘tau k«hka« 

UV» OSPHpi^’oVX HipiPOTjwU^i f 7-'VOV Mn)tA*tt7V€<%t|l SopA *RtrnA^ 

MApnnd^H-iii * '«Tcv te?c-AA nwu-noit • *£0pTOK* CH«^tctiA T€«"ha 

iiTtAiittonitoÄ ' c 0 p''To\«' 7 ion ^oteMJUiSA • ctXc^A * VAA-a« 

“VAU dPßX-^« **rAn FA'»’-’‘'a.€->TAtt Ml^8l9TIUt'OX'7lk-*^'0k€-K£nTtA UCTA-» 

XVI pifiiA iiAfili*^*' 6u faX-^c in "'cciTApxov F?c'^-^€>HVn (tr|TAnv- 

^HMini-fiUApi^’pA-viou 5 ^|^picTiAftocA ’Kv‘\HnitAn euitl >o:»'*ApicAiiA • 

vv« Ä^ru ^OTwpft M^|!|Ait-no ■ *Fccöir jumiA-Kcr£ni^^'«9ii Tk.ri'*-p* 

-Aov^ÄpicAUA •'[fn-^pnnv'HA haha • Tvii- 

^ivn **I1ATHA ■ 8 mm^foivJV,-“Xcu\ vif-FOHKap ^aVchha faAot oVA?. 
t'p"Clt - T^ÄtKA FOHVlp|**tArtA • ÖU FCCOV Mil" HAHA i VAUtllA-CÜ 
xviT 0 K‘--rpFB 5 i vfV vSn *tatha m^uiah-ho '^cTIfotiia cXAvu« 

'TOV-Am Rtt^ n^V-^m ^ämhu ; 

im. L lOL injgjLtuüli jüiiu. s^^iwciq. 

U) Mirau]« whlcli tlie inArtyr of OhtUi (äIpictöc). Saint Meim*, 

fierfpTin<!<i. In tho pwict; uf üod. Amfln. 

* ,,, HiinAw* et Ht t. r-H, I ,, 

iKccs*>-A0,f ,«lkp^t«*p1c*-^(r, oanlroH die finMlmi; nf K. xrt^ <tHHn<v»T’A-X« kihnmia.,. 
HAiiöiawmr^O,,* niHAci ncoi^THA, . tftcniLriA,,, «mA. In Om 

U ijin ,wiH [inrWoiptü io die (Vir»w UeJng ihn prwiirtir^ Ah^Üy fnlinwij.d 

Ulli r«n«(l» J In Uie IhI -eiA In üte ^inti |Hrl:{elpli> «iJ it,« |,«^döK »"»tti 

lii Uti. iiDiDiiuiive fiirrji tHrUu» tif (Jie rplndve penhtte -o« uul n(f,gnl*r wliw Hw; i.liiml 
wuiUll liiivr lipiiii nx|ii»i,>inL 


'/’/lc Xuhw?i TVj/i . 0 / ChrtsUm I^trhxt, 


M 


Bftorfd ; n «ertain Tvomwii wbj* dvFpUtiig in 1 ecriain village iti tfip. 
xidtitrha (?} of .Vl(*Ji)U3!lriJi (AAeKAHAf>e> 4 |, Arul nh« waa tad faavLig 

vv'fi^ddad (?>* dJd not hoar. nrither son iior daughter : and stie was |iö6iH‘ssSitK 
imiRh l?i wealüt {?} in , , (ri) and liad not an linlr ; and ahe a(iake {?> (HjH'- 
wming ÜklB ihiüg and hwik (?)'* in hftr lieari. And morsover all 

dwi'llitig in lj4*r houf-e wtire sccrite, j((irta of Service land) cattle down to 
fnwla* And on one among the ila^j. timt womim lißanl tlie tnonk« (?) uf iht» 
i'Iirlatianr^' (XnorwHÖc) telUug Üjo woud«ra * whlnli Saint Men a wais doJng 
üi tiis cLnreli nr Mar(;OLisi‘(MAPc£tTic)*r (ui) and shu tlien (?)‘ snid “Verily 
if thv (jod üf Saint Mona coinmand (?) i3ne aniongst fowls to !&> ^ 
l »Lk»'“ will iie[»o$U tJve egg tliat il Imüi llrat.** laid 'lu lilfl etitireJi/' Wie« 
mucli tUue Ijad beeu a<!CoiiipltEliei.L nrte in üte fowls concelred and lald 
one And that woman took the egg and caine down Ui the water 

(iv) witJi tme acmut'giiirJ, tdiat alie migJit find a iniai and takc tliat egg 
uuto Uie cliUTClj: of Saliit Meiui aituated in Mju-eotis. And baving fontid 

* MipA Lik "irifKiji''' ui^'lifixiuni NtiiilHUH. 

^ Lri Jnin hin! Lfm mdLog wUll MttXMfki RncT «iKii 

Ua itr Lbff |hiift[dj»Lä {7^ Jj| cn wMeü ntvi» i dmimtiitarnT^ oL^ ^ «ftuae ^Kitcn 4 tcrtfwl^ L, loch, f 
(kv^r|i«iii I LJwi-pfwlv regtet tlia^ *i* Üif» AÄitpe ^.n **$11^ miiii Ittm 

Uurfr nimm* ^>f “JHsItjp Uiiltw h Jiiiwly fimanM ^ hivlug; i‘iSüt{iinHL^ i, iv 

“uüffrvurd^'' 

* *l \ir iirÄi spjuie in tfin U\ llw 13 iftei' hnpJjfng ÜM Lh<% ptriCTÄlisig 

wnnl* fhfliii n I* pt'SWlillßWy J<h i/u pJllmiFidi ^ic tln? ftini» nf 

klif« trlft^wliiereA Ifty iht wmy Tu whiöh ib ti^ticn ii :^iio<itd. Ii^lrnig lo Uifl 

it bi Lliftrüfiirt^ Uli« [ict3ÜJivi c*ßTr(^S|jihlidiug k) tbt* ü^^ltLlvfi Sf*uii tu $■ 

* Of üiuisef J liiiöiclf-'' 

' nu-lt' d uf A lidU?!* Al Üit? twd of Uiy liuts Uul it rmufil Iüi 

aaiI -wpuHr» w U)frm% Äa |tbtril, bsU lii« nkinr ^m* ponidLlt- 

rjXtrrw^^i mS^lil Imc “Uh- wWm" <sf ibt* iltiliU&iuii llt^ af tU* fiilhwlii^ umtiv 

Mht(i|iiii i* £tr fniTH 

^ lil* 

ln tJiTtf'k nifnirlie» MufwitiB Ipi rfiiirpscnkfll liy tljc oatne TTaMaaaiAt^ 

- herr jXTlMpJ rfmaaum ibf] #iil«j^i n^vr thn nntiEu cihtifliia ihifI in Hfkir 

A ^lypwi HhewiM, iHilitAA W¥ LnUifiliLc* ii Dl« ** ÜliWU^Ofl/" 

* oinntf ^ pfrjbAlily iha^ kujMTrJitlv# äviinccwA huf thu paAittf^ 

wrfllPK aJä« dti-Ott 

** rft ctAfkiiir^'^Op Hath> j« hui y Uit* tueafiftu;; 

tiHlilWfl ftfiil T^f ^im tü il*v*‘ tbj* 1tll*AnitU^ h “Aftwr iiMw^ ktll 

iihjnriiyfi (uf t}u^ au<I ^‘^<1 fLm rtniittiA uiml liotyi für nnijihnAibi. mxitifrttin IIt *^nt || 
thiu lafii/' 

^ Uf, ^|inMliifpd iin^Pi hntni! f?i tif 
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UmtrTTif: 


A Iwal alKiut io go to r']llli'X4rnllyp and luniled (P)» tUf womttn 

jsitid* (/* tiiB saitor "R^olce* my rtitlier üin stnilor 1“ aad JiO Mid -‘Rtpjüiui* 
alao üiDii i* And* the wotiian Mid “VijtJly thIsiPt bavinjr nwd« ready (Pt 
uUiilitir wi^ il gor't ih^ iMwlawui f«(died “Verily (vj if the Ijow 1{?) (in*- 
wrvel?) nje, I sthall go lo Philöstenäte * Aud iht* womnii aald *Ui' thmi 
Mfih etiditre (?), do a fafonrtPi^ with me and eorrveyf?) roe(?j’ witk liiee 
Ul Philoaciiiie ; tUe hoaUiiRU rejdiwi “WTiat woiildoat thoii tliiire?;” thc 
woman refdied “I will go lo die i'.hutt'h of SpJnt Men»” Ami ibe b<iai* 
in»ii Mid *'But tlion heintriy)" pa^an | '€*awm 1 fvi) wliat will üjqu tlo ln 
the dnmrh?”; tlir wornna roplteti " \ aliall deiliwt« thia egg in timt eliiircJu 
tliftt tlic gml of S»im Mph» inay gjve tne sifed tif «nucqitloii (?). \>rily 
tfl bin »iKtuI to t?) heari l will becomi* n (Jhristinix” (Xhctiakäc); die hoat- 
man r«|dtcd *'f* womau. tun lium arf lendert?). juid nnt loving liittdaljii* l?), 
miJ givc nie tliine egg wliäftli T will ilqjuait (en) »ml ilo (hou retiim In 
thy hoime that Ü»y husbnnd may i\o\ fear.** And üje woman beüev«! 
(mcTri'a.iM) (uid |itit tlie egg in ht^ litmil. And ahe retttrned lo her houHe 
wllh her service-girl. And ilie iKiAtmbü took Ibe egg, cJirried It idU» the 
hold (P) lutd lahl it in the ., rmtii (hiar ßoiutng to Phtloxeuiu*. And 
when many days had (tui) he enmaMo Um »hon» of PhlJnioniU^ 

And üu* iiiHij forgot the egg jmd hdioldi?)*^ reinnietl to the üiJut(P) 
'■*^***"*1)* (?)- And üit trne in the days, die i.KMitmiui »aw timr egg thnt 
it WM bl the - . of the hold (P) of Um Im«, muttely thia whieh he lind 
lutd down and forgotteii. Ke mUI io tiLi «an ''IJoy, whonee waa tlila egg?”’* 
Ami Jie abld *'My iHÜier, rh>al Ünra not (rxl riinvemhej* iJila, whioh a woinan 


* ^OBWifltA 1 h itkf tJmtk TiilniDliflj ii vran dm tiartHHir Ihr tlir» dtiKtiU irf ^ Mcjtu, 

rtft LaIvi, ^Tari'ntJw 

' Ni'tV Üic •iibjocl Ihlhiwliig Uie i-nrlt, 

* iiT»«h «pfni« (tfiredf [«ituln«! i'min Ilm Grttk arrrllug riAlrciw- 
' PH iF iised Willi iwctu* l.til rii.vnc [u Uui rvffhm whh 

* Nrno -:iui lu iumI id enmLjuü« dh> jJUTttiljng iMmrilr*. 

* Pipm» (u-jfiufuc iJiii Jirlwtaalj»r foruial frtii» pn 

’ MMh n n.ii ■ *mip fi,r *,h iiity U . „mrr riiOH. 

-.ln «euDu lu liti-r llir >aiiu- furiT JH -hui. 

' «CR WT-’V« HtH« 


Ci- «B -IVTlMh 


■ i n ni 




lltll* HCHA biHHt lir « rrrh -<ruiTJ*" (?) (t lit. «lntitly ut 

^^h\y Um (.,h,Tn,care wiiL Um “hr «.»m »hircL^ 

ffk lirty In sii ^vhr 


Th* Nuhhn T*ixt» »f thr Chr^ifm 


VA 


l^vf uti fiint. (?)w<* in«t iLem (sii^)' ln tlii* elnirdi of Ssiiir Mftna?'' 

AjkJ üir faLfier HitSit lo ilie boy **0* ir Is (?) TJiie,’ T-pifk U. tJnil I nitiy Kutp 
fooci." Änd his. snri cooketl und l>(tiught|?t ii» and stfnt footl, Anti wIjwi 
tlia day« of tlim* new mntm» liad jmssed, Üjny came (jö a vUlu^, and 
lUey lupv'^cd Up tdie Iiohl tn üie Uank of ibac vi]1n|te< (xl Änd wIk'Q it 
WHR Suiitlay (ktpiak)*) cJie boutman ca me up to tJin fllERj;;« Ütui hi* migbl 
tiH-aive iliP sncrÄinent. And iJi Uiat village tJiei’e was Aftt Jhe ciiurdi uf 
tiie ITnty V'^jr^vlu. (‘rtapseNac] fttary, and bn enternd rherelu l?1* to lake tttr 
sacraineni f and nAcr fV) the TnaaKion (TefcHritnt) i>«d bei«» «UJifr <?}. and (?) 
itll thi' fieople ^AÜicit'd (?) to the foot (P)^ iljat Uiuy mJglii write (?) llie 
w'atcr (?) of the linly one iXrtac)* aml die eye nf tlie boKtman y.'^s opentnl 
Hud SAvr in t!ic mlrmr (fl* Saint SIcnft ooming morunted on a wliile Imwe, 
(s;j und utining (?) at bim a ttpeai* of tianie (f). Änd Itaving he ruaiietl 
und ranie to Üie Image (ak^N) uf Muty tnjurer of (»od, and crieil and $8id 
**lJy thy j)owet*(f]'‘ Marj' beurer* of (Jod, sovft me, fort?) J bare conir 
mltterl sin.’ And Saint Menu »Umling again (?) aaitl to him '* Wliat almll 
I du wiüi tboii Oll tlip ilay of ttp-day f la it by tbe powor (?| of my mistress 
UiuJ. liiou hasi. (?) gone Ibrtli And when (?) tim Saint »oUeil tbat man 
lin) und tramplfti (?)' Iiim iiptm Üie iieud, (.Jie »sgg whieh lie hnd taUn 
iiDiiirdlnteJy (?) beiranie a. ilve CowU dencemW verity tmder iiim, cnme out-, 
stootl up-’ and instantly (?)’* cmwed. And Sulnt Menn, scutwi on thu höre« 
took tlic foTvl bv it» tw*» wings, oarrkd it und suid " (ö) (?) hllJier (?). 
ite (?) after thia.“" And Saint flltuift wem Fortii to tJie liouae uf ttiut womuu 
knockixl (?) nt the dnor and cnUed (?) ; and thnt wotmm (xoi), nimiing ffJ 

* iHijilli» Ik X'Utn.i lliu (iturnl Uitvfi)|i nji|tHi-(itiÜr fwfii. nortiiounl 

friiBt jwHflio iiWfcfMLt'*., ttlittt-e liuwt»imr U Mift« 1 a *'uik" not lo llic eu2- 

’ Ol- **(■■ It tnti* 

* mpT* fn-rtinp* Ul iininl»nl^ei1 ruinitnmtre, f/. j, i. 

* P«:r)i>|ip flii-sfiing "i)i#Mluiy iiuift!* ilui ilpi llw wllli llin luJi? irpüir," 

* lÄ’ÄiiiLTV-HVo iriny [tt-Hi«!» nnly btf “cliiirJj-»'* 

' #ip-ttii ^üh-lVni miiM inmit MnitÜjin(f like ** lly ■ppi'fli t« tb«," SeJMrr fomi tliw.'^ 

’ Ndiii oTtiM*p*. winK!i9|iqi(dlh(( (n thc vwJiiiTc Ut tr»vn*»Ä. 

* t>r “fruia Üih rin wTilcli I (mve (»iiumntd," Of, Ihe (joiratnivtHm In 13,6. 

* |i«'h*(iP fae 

o ttVTTv«.c>iOA^ rf. M. ÄnOfti 

" -iq^r-KAtui Ul, •’lwh.ediuuslj ■Aer iJie P) ur If It It lu l>e nHiMi'tcit iviili 

ptPhii|is “itirtfP'^ wuuUl ti* tU* niMJiiJia, 

o Tlifc I» »iiiiU' TsnlnfrlU^Jklr Ift tti*-. 


(I atFriTni 


li 


niiil opi!iit>tl th(t Aur! tji© Saint MifI tö lirr ** W iurtiifl, pficfsiv^ 

üii» tbwl mid let 1t ont flonrngst Uiy föwj* tliat t!ti^ rnav mitke tli«* 
frnltfnl; luirl ihnu jilao 0 woDtau« itir- hod tlinL tliisu sluli ti«Ar, ealt hia 
nanie Menn, Likc^triat nlao rtiy ffirls ot' tternctf sliall hr fruitAiJ aikI r,Iiy 
catU«*. And do tliüw, O W4>mfm, r^cniFe Igrptüon - ftrr Hie rctniKsäoii of thy 
rtiu»’' ... (i5iv) wml tmvinff nriisliiHt (?) sutyiiig üib, itnmedlfttrly (?) thu Saint 
vunialiH) (?/*. And üie w^iitnAii liavin^ tAlti^n ttm fowl amt pui (r. out witJi 
Jw fowU, tomedifttdy (?) tliimf?) they luMMtme fhiiifiiU (am)) die of 
and the cnti'loH Aiul Alift tim woiiuui wuteovet' eonciüvtMl and (Hirt* 
Ji )>M3'*l>aby * aud calttd l>is tinme Menu ea tho Saint hw) seid lo liw. Am) 
Jier iflrl* «Jf servier oiwi (*r) wncelvfd likt'wlw and hroiJ«)it fmh aon and 
tlauglifer, .And tliat wümau^ (vtn-ji dia daya of Iiei* solltude wer« wiitj* 
fdetf^, eame oni Io tlie cbirrdi of* Saint Mena, to MarrtiLis; aiid ■»Uvn 
all« came Into tlie Imly eJniwiH, aliK aakrd rdr(?)* the pri(!S6(?) that he 
fijiglit itaptize riiem. And ilio prirai took tlnmi, and jirayml for tiirm, 
aitil liapilacd her and her liuaband and her 8<»n and hm* aervimta in. 
tUe naine of tlu» Fallier nml Um Sou am! t.he Htily Hhoat. (xvi) And thus 
tieing eonvrrtcil ji$ Christians rJiey rnmaiued avery day of their Ufr, and 
Uved aa iiieinl>i‘rA (?) of tlie nJiurch of Saint Mena olfrrtiig their llrmJruita (?) 
I» die dmrcli, untll limlr dr-mh. Ami nll Jiaving aiten mul heaml of thia 
lyront roimdf: Kiwriflrd Ood mul Saini Meiia. Wliose U thr gloiy (xvti) and 
th*‘ [Mwer. now and in all üom* nnto the sternity of ages. Amm (amhb). 


(iviii) .Saiai Meiia (iftoi Mhha) Ir fepre<muted öii Jiorauhack iia he appean-d 
to the hoatman. He ifväth h tmiic aml miliUty rioal am) hulda a spe«r 
vmtiwilly, tliP poitit downwanlft, and on his lell shcmldflr Ja a shiold. 
Hr. Hl'Wie (p. 14J nores tliai the apwr \f, widuHtl the rniea-shaped eiid 
Iimial in Coirtiö pictiires. Hi« free Is in proflle and limi a pemilior oudlne: 


■ fitr 

^ .. *. fr™ tlrwli nidne, jjf euBMirnJam Imi fmai i},*' fo«! 

of M. >«Hi “iprlnltlr. 

' Tlia ida -T,a«l,«l- s™,« U>- lh 4 = hm pa^u\^ t»,« 

Mjot KTiHiloil I« iiimiing. 

* Llf. "htmul üf 1 «Qf,." 

! '** "‘V b« l,v iLo fotlowlag n- 

Ot pi>rfui]i8 -rmiUBsied Uw [irlMt.“ ' 

■ A OH, (ii£. i4t ia ihfff dlii'ilogti'g tjf ^|,|i 


NufiiiiH TrXfn itf f;hfi^!hiA /VriiwA 


I» 


«bt^vfr Iti» tiend itf^ thiw Crown» cxplaLnccl If}* f>c-. Brrtioe ft^)in an Kth^opian 
fpit Hfl ihw u» tbe SitUii'H Tirgitttty. f-nduranCH and niRrtjTtJaiJi reflp«fl;iTf)y. 
Uelow Ir tbn J>npii:aiifui iu fiilUötcc, appafflütly tiuiln; ijvsr IiLs left uriii b 
A fringcil elnth and wjtb lii» tight band hc gmsps a hoof of Uic liorw, 
perhii|»ft «ncltiftTouring to ward it off fVoni hi» liead, and lH‘twe«it his tcg» 
Ifl sceu üic ttcad oC » llu?: of tUo 1>itd jj cut awav witJi die 

frei wf Lbü ntfiH by nn itg'nry to tJi« Iotfw Cilaf of tbe leaf. 

It tH ro]narl(Al>!i^ timt. l!ic wickt^d tnuu is Imrc n;pjViM!Uti“d iu 
and tim SiUnt ln pruültrj tbU is prccUely op|Kis«d tu tbe Abysasntan prflCÜsc, 
possibly witb intention, tliou|d) ordiiiarily tiie siduls in Mniiimi fiiaicws nrv 
Aill-faced. TImre »«ntn» tu W du nde na tu thiH ln Capüc pictur«», 

Tiic Atory Iwar» n luarkt^ rescmlduice iit »tyk* and laHlicr U* tln» 
rulmdc» of SS. Pats« mul sHcmibs^ fium n Ureek MS. pablish«! In J; PoHiAtowaai 
p^>potl, Patsi/f Veiik(»jQ fPetciniturgt IQOÖ) ood long agu reiulertHl tnro 
lAtiii inSuriuR (l4p<imjuui]][ Vita/- Satu^rmt unilcr tbc lO“ NüviuuIut^ 

Tlmix! Ifl DTldencf! too tliat it is dertvcd from a äreak bou.i'cc wLtU» 
üiit »ny Coptio Intmttcdinry. Thu«>^ AiexandriA Htjd Mam«!!»* not tJiriir 
Coptii' iMpiivHlcnta Rncotl and PauepliaLii, HfC nauicil; and tlm aalntHtioik 
tuccu^ui "rejukc“ i» eridjüJitly tL« (irppk xaipcih wliidi, üuWfiver, Is oftcD 
laiiiect in i.^optiv. *'£aahh for “pngnn " i» not fnimd in t^ptin. In th^ NnhlHn 
tcxt PltlluXKnUn i» tlu* immc of a vUlngc wliich npjkcars in tim Gn^ck ink 
tnclc» jiA An*oMirj^; evldcjitly tlie Cupüo artldfi pi lum üiHumiced um' «r 
ütlicr of tite v.'rltiliifs. The True fpmi is niimlnin. iint I.ii'Xonetn Sa iieitlirr 
(Tuptic nur Greck aml it prolmidir tlnii tim Imitrr tifnii uninfliiencpjl 

by l)ijtpiic ts j>r 0 srr>'eil tu dte fiublau, 

&. *Nlceui'! Caiiuus.'' 

The ImndH'ritint: uf thc »iTieen UDnumhorFid pnges wlitci» ibllow in 
Iwt* rnrrfiil tiiaii tliat of tim .’W'-tm texi. Tliu letu-rs (vw tliin and iJh' 
writlng w>fnpact on tiie Ürsi pagt*, but It tlicfte cljuractcriäciea after 

two t>r llirpc. pages t!ion>rlj p. ia un« of the i'est- Originäl IioIm fttnl 
twir» in tlit vidlum »{ipwir and nr« nvoiclrtl Ijy tim »cribtit Im wppUc» pünctvm- 
tiun,. <'P’**^**8t cum^etiun, but tlu' eorrretloUÄ nrc uunin trss ncatly ainl iJii< 
»jiHCiiJg In^CjUPJirty degen.ernt*:'» into pffj)amtiotj of »YJIalib'fe- 


• I uwjtt tlic rerpfpiitt; lu IVfr. TAtN. 



Kl 


i* itj r riT M r 


Ul 


xlx fuui&.itjk ^u?cpniui»'Yn«t. udkno'iitkuov^-^u 

^?*cti<o^ii^ jUttefc-itiO ntkCiA 'oTtmcc^, ik.pTl-^0 • 

%(!•<- uo'riä iem\ s ouiVRp&t'OTü-H« » ti^ccii • 

vnt nepf pr’Tco^r TpfclüTe^-iUi finiA^oi * opii«^ 

^o”Ä 4 k.UN * oit-MffT&pTOT PP<»-^c '*nA-Xo 

*'^<PKitfi Oll «rr- 

XX O-T«^ 1ipoc'''K9HKK H«U ^OTHKCIt | OpIUt «tVH&n • 

iCe^ il -I ‘II dp 

etmi^u •’iepjMcA-AOH oircuiih omrif’Hfl» ■i^.««iHi^«-no * 4^cA‘'- 

iTfcen ii^pröirt'^o’TSiu iOh-m??om Vi^i^jiiccioaia. • ^Ap'jii^'^oif 
iq>OTc*TVHM-fWk Kor.u>jiinn«LAo ■ T?l\VAon hoi^ 

<PPaAo Tfcti '“uiuTh*. ■ H(«.cfoCAU<t^ . " (HtTei^omPOTniuft. «xoTV« 
■ ^Ap, 4 t\‘XomHSt A*on«-'’cin-uf^0 3 ii 
»»Oire-citt T'fcffu:*'nN ■ a‘iV€>{'iii ovü'Tp^ **ii«c€ii npoc« 

XX» ÄOX HCCcXAo "llCn>Sp.M4t>07l-H& | TOypÄ\o tC^LlfcSpfkX. * 

^^vtl^-‘^^F on Oll c^TJvpTOir 'F7<\--it-ii€^-‘.Vo »?c«~\o 

nA*\<v>>A4ii * ^\^c-fin eiTOT ‘ oTeTV Tfcit At'^-'Ao H»A*iiiiiijvii€u tipo«.'« 

llOH-HOll ilCC«'A& '(IPII ^orHFU • opTlä. • *\\* fllKMl 

iiJ4p'*p*?n iio&p^ ciiKMi up‘*PUf ''*r«^p<iT 

FO^\~^oii T&ii KOTpA'Ao Frikii'*ti<v T^ii Ai*i'f'\oi’Oir 

XXII Fr ci^-Opo • .U11& üTfA''t'pV-J4WH*Jlir UiWpTÄllOMfKÄ - ..... 

^‘fTTA aiiiA T HOTip^X ^?^SRHvS.H:irt 0^n*itx-^iii « i'iTA 

'it^-ciu T^TtTSi T^Fc\“-x<j ’AiXO'it'ÄlI'O't^ ja ov^'i'n - T^'!V%-öpo 
'o'KrXuii f\-Mtn'^ün*.-Xo ■ # Aon jij4""iifcn f riTA ■ t^Aä 
ao M ODT^oir ’Kft iioirppxn-Ao ikT^'o^SAtiArm - or^AAott ‘♦nfcps 
xxiu lAHluiA • <T .«Ml I --Ao -xotpAXa - j«in*5pM<OT 

lU- lai ^ ^ ^ ^ 

■ ‘CKOH'IU'P «rtl-XM^n^ » HOnTOUTA 

XIX. It. 1*7. Tl.h wJiuItr Iif Ilii# ln-in1i(uj (r ink. L 15, tM,^ wnc Um iwriiiix» «Lii 
iru II xniiroMrtl. rhüimt^ u, x. L i;, I. («Iu„ t(,n tii.« a^ili« fl,01 i*« 

Ilm |Nixv *llli » iWM-li ^ i?iirvr-(itiiidiHg li> Uie bukcrtioi, mark «Rw npocttUHna. xx. 1 *. 

-Äott Üw o «rT*rU..| rr..HJ , (»). 3 . «rix- *1^. t6. «1 ..rljx- Ä Ho. 

it*.no. t. ti. im iifciHt «^^IJ,^ 3 ; iHTjhn% „uty wha üiliTJidiiid ai ln t. U- 

■tp, i U, iirn jlUjwl. I, !□. «i'ij;. *ti>^. J. 10. (lufcL tlr(^ 



Tht ;Wiw?n TrJlf nf Mr ('hrl^Uon fVn‘w/, 


{■ 


«H'XM'MA.lUW * ,UK'äk.'?-NR 4 Wf fn"'Jkir.RM' 

xxrv n«L • "Hrr^ JU07»|ir>^ui 

**' ’^* ' otFH*T«H*i iton«k.ucu) - Tiii^K 0 nn^'V 4 tH«t -akCrv«tjH*etti - Tnun-^noti 

jliS^K-Xo Tt<^^^^n&rl|l - ':i,eiApK& t'nen-nf-<T^Tii ' 

p€CH'p*^a^t*{Mk «fntkAi'tm •€» '”TOH-^<pH«i ^«h8i'» 

"KtMiito^ - etc MÄ|ST^p'*BiRdH o ficÄtTinAiro ^rooccoT 

XXV ot'"cX rccch Ktcn&KA. I o'Ycp&n • H^.nen ’iepcocKA.-'Xo ho«' 

10 . 13 * • e^-o» mkkui otu'h^ m 

cinnh. rtt^S&ttikCEu ^ finm'n^ A(iS|»Kt:i>Xo 

*CÖ • XPiw-TÜHCUt-WOU 'uopc PAJtjVF«^ •iOS'ClO -• “HOp^Hit inCH-llOll 
<!tl’'nat. ouK«>.n'’nii-^<>Hcun«t ROH«‘’p^ HopcK^ kön. «tc* 

xxri "co • A.A€-cin Aicnenou | TJiiiiitbrr^k-Mii • evrei hhhotX« 

' i'cnnit-nei ♦jwcncn KopcHx. irrriw^ii^tt * \TVv-r(fl Hope 

^^-%0^\cn>HOn tO'VC^RtsllTC-^O-SHip«^ H«t t'F'HHH K^CO '• 
revVVT .ttÜHCH-HO • ÄfCe-*-*"Xo Pf^ppo '^OTCCO * JUlUh *'ctpOV T^'Ali- 
Xovo AieneH..oM **et<KHp^f^p«t 

xxvn t'OTHA I » nopcn^ erHeit-rioii ■ nTct-Xk ^ottc« 

(b I A ^ * 

* - MOfpen rfisOTiii^ * crfaT^i^ ^ 0 \k -'^otTALu^ tSSo-^o 

jufi Kop^Ä, Vr;&k filccR^ rWOpi*Ai€?n^ 

pocif • Ci^TiKnÄ.^C'^-XoH T^tl |iOTf5’‘'Sp*t T^pcill ^ 

" P^lCI« €. 6 \^ €l' p-ön ltCC€^\ AH^pi* 

xx^vuj Ailiiin * 4 iatTT:it-Am • SoTp%i»p^^ \ iiACttivp* 

• c!ii«*nKpÄ AttfKttfiniit-Ä^ßöTÄi 

IttfUlR CL 14 -AieiUC<lÖ * ^ p-^XlSltkif -^Vl^POTHAt *Hap€it tfl'iPlil 

KtctfA iwmpi^u ^ tcu ^ ^päiioi 

küiL Lii. bcfuPt- CM Üit r(jni*rtii of mmiW hci;Mintfii|[ fif i ;}rtnl4rJ^1h mih m 
«ciidiiL %%n\ l. j. iJtn iL \» tiltiUfsd. h MH tf muti' i^Uii^r leüKr siirii «« ^ 

liut Lm^iu 'fcfii i jft li <%til 14111 li^'^r Ui*1 Uiftiilil pii|H.^IIhi^. b 14- rUktt&'A Ml 4 s. wAi ^'iJLl^iii luit 

Ihr > 4 iid |raPl *4 MT^' vrwjjpdr itxif, i, 9 . ij^nwetflil fjrcmi i^c^ktuiLuiiusii- K 1 ^. rwiil 

Ulv* 4 ^ 4 Fm^tfl Ui iMiprKA Vfii 4 ikilir^ hy iW «enU» in L L 13. urJg. 

xapibR»^. ti iftti?c» arfgTi *tn^lf)w 1 ^ v Airtii^fPjeniiifli %ävii« i. 9 « m hh»ttei 1 

OIK J^^te^a^ü^l^. U IS- %9TVnT>* (» ihe litw vtlrh « 1 ^ n nuTrt'lTiui tt#"HiM.|[i 

tt riKAK*^ wl%U ^Imi iiiliTttJr ^ cnw^t^L jcmiti 1. -u luibli'^L cit0T tlur 

Hilft. L r Wirt wfriltrn Af ttu* bi^nii4in|j; ßf Üiv ihm imd «ijiiii%ed imt 

J^L-hi^fuMA- i&rX 3 


r»T tfUlHn * PO’TK’r'llÄ t|rH«lp(<pA.I 1 -m‘t 3 rOTi 1 . 

öT*'\‘*pX «y’^tfA Aiinfii) »«n'^iicn i^p.%«äitp»f 

XXIV ^vF3V-'^Äo«^o Sorp KOÄ-^O OxA-TÄp KO'pCHf^ 

*'*’*^^ irT«ii «A.^ n 5 t-^*.X-\o niHfn Anoc’'i«i»i» 

^oun—noptdi«^ ?x*’n • 

UaIXo ■ OTicX-Tp^i 

“ 4 C(p’&->\o * A.V\H^Xt\‘-Crr^Ak1ll1^ 

XXX M «kpiMfi.e-'* ‘€cS • enceip-lou HtpT& «?* ' ctTÄ.u ttM • 'AXo x *rR#k 

»l> r^rt 

cÄinn^ponit»« rooii‘Tp^M<o >0(1 rr&Hii'Oii x&poy 'Jwuco-ccÄ • oxcijS,- 
Ao riTOr ‘uopen T^pN xct'-^o ' tl€c\-^0 • »opvll Tä* 

pAT€i*'\o 'hccc-^ä *LulI{ujjibttt*f>T»^odo xnv 

M(OCfa.>'cn ► «TOT '■T^Ä^ OTHM^TTl^^lil ► 

“<mtiroT\-*^nTi4L trii>^T^i''öcpei 4:'WTpo<%.-"%0 o^^viu 

^£II?£1^0^P0T'‘BA HoX^htpa^-Cti » "TlfpOT PÜ-KOpP« ipailU«'\«‘'*'^0 
tIfiUl llPC^PO’l'X'TakpOX UP4.‘tpd^''^lll «loTl^^t^'ocpVirOTTk- 

XXXt oxppMvjio-Xo 1 aküiA. »■O'rrm'CÄU*^ • otoot itct'p-?t.«i 

l<». »k — 

liccA »"OTA-Aoii TtwvHA. MUi^&ii-’iio * «c jiiaiTavpniKon OTAtxu* 
'n^co * äAp-cü otpA iipoc'^Kona, kpii '^oxit'Hii(&.it-iio 

phpA TivpüT 'Äpö-v»o-<iiim ippovi;&Xh'*'ji«-ji6l täu TaLFcn& 

OX • tCptfO^'J^A ot^O * ApTOPI *"oTPpox ► 

opnii c^pnH ox'p'*pÄ-'Ao- > t^A^—‘^ opo] pTTi^iipi^-'Ciii • 

XXXtl 'piriA-iW »PpfOVOT HTptAHPn OVKOTp-pO A.4COT I MC^fpAUl'OTA-' 
Ao 'ovpA &opÄ umtWi-iio maiu« PAimiA 

'trppocm O’tpü tottt^-^o-’Ao nArwAppf üTcApoTinA 'kiAaAtv- 

Ao ► iTF doxA-'Aoii PTT«nFn-ü ^ P ^aAAoma 

HAtt’nA * ÖdPlf'FUPifppOU t-fJUO’T “ iF . -Aa >uAAo KAHItaw ■ TH"Hn- 


xxtiL. A mi*« Latin wroH 4» iltxwn in iiu> Uip Ii^fl li«iii] i^rtipr ••( Uir |. t 

Mrii|*tfinik ffiit, T rniertH Kj. Hw ma < üf fnn (« aIkiK Tn^i ir jto 

miirirriL xx*. l. if. .k.iH 11 .« lin«. I. i,,. «H^r .- 5 .p m, .. U, W L«,, 

wrtilPM «„.I a»tx, 1. ,4. ,«.rNpa n 

•n t*l.lT *ri(U-,. A,..l .Jtnr^J Ui «. 1 *»p, If^ 4 . , 

L M. OT r™«Al 1.111 Ai th^ ,.«<1 . 4 - ,j,, ^^,„ ^ ^ 

iiiiMilCM. 1. 4, Jnt%. {. ^ 1*4 Mir» awl r nre lif’tti wrilltru mtJ «iyritln, iod 

Irt U JIIUkuIj |.. uliifjj i, iin, en,TT^,„(|, 


’Fhf iVw/wf?! Tritt nf Ihr C^ritiktn Prn'orf, 


Hl 

noit MZ'ir • iAe-iS «ii»Mn’H’OT-XÄ 

xxxni IUJa||ll-‘'HÄ.ttltO'\-Oll • nit-xR .U4t’P’*R^-<XC f-| | tf4'l1'T!X«l4ein€- 

^ " fH^^-TVon T#iii * €jueiiT<-7Uh 

nrfcti^co * ^Aw-Vft rinni^-cii 
*■^44 *«-'Xak TtiTpi • ^icpFOtfX'Tion fSwiv-Äp 

othR o'ir^ivk "'«kTTKftHo» enitJuii rnn^ 

’"4?o-xoiT ennov Vucovci '’^pic,To«-4«i^D ■tT'*TX--5fc^-«*fT^at 

xxxiv TO’rtn»^-x'*'X4fX » T^nnAh-cü fok% ox\ | riitäcl^ hit\ 

_R>V >>i 

it?KA-AO AJUHtl £ TTT 

XKXn. ti 15. ki;'Ai 4 p hiui lirtflU HTÜUiti aftiT bnl »Irrick. um} hy tiiiw hcirttMftiil 

Ifite«: n irsuNi nf • JnttiT fnlbiWJi £n thit iaiiin» tmt ttiUi WH f*«prhM «t jjjtntift fWiiM |J4< 
■i ftülimFui!. sxiiii, J, 3, ■ ha* berK ^vrföÄii aiiiT erai^d afliT 1.6, Ä 

Dri|7< 'fH. Ti orin- ;iN>li>})lv ottmu. I. Id. iM'tit TbAnai. 


TJio Dr»! i« heiute}! by a xud lu Tjetw««)i Ütm^ ex<ts^. 6 , 

(xix) Tl}<^ arf* tli# cniioiiA af Üii? cburuli('« wlittib Ult! Iiuty latlim 
[hAttac of ttÄTiIä), haviiii;; lUiEumbltMl (?) iii Mlc:o;t. lUsfu^il (p)V wrüLe, niul 
rstablished’ by sutboriry (?)', being cig'htyf?).' 

Bflovtd; whra ft cartftm munf?} hftT.h spokfju a tow (?), (iminely) üiifs 
tluly wbidi rtiniaini» oti Ibr* table: U t» }ihn[4ly (?) bin^ft}] Atid aiiTifily (?) 

wxne (?) atul cuanue» oüt from (?) ibc clmrcli (?)' by(P) tbe Kftth<ir And (Jil* 
Soii icnd tht; Hi>ty t^htiAt En r.lte tEinc of pre^iUAti^i fP) atiü (.lir nrrh-Kt 
of tlti‘ uiutniMir(?). 


■' “JlAons:*,*' ‘•ulk,” rdÜiL'P UiuAI'‘uit^p *Jfiutt(i*)'’ whTab liwai htii #ul} iTrf 

||> 

ilÜkWir ififlJuiMi- 

” Tliu ln»i IfitlüF- |iF itoii^it^Utj' wrlEI^ ^ ÜiA( l 4 cidf^l bi^ rrf. £11 tlu' 

Ut tf 1^4 t hiti [be nlitivp wriuld iriPiiTiiiiKtiw 4*1 AiHt riii^ ro-Jh^wini; 

füJiflrlhA Llld Ai. 

* d". M- iiW ■‘‘iiuijdcr®’ migUt |!«irbK]J« xcfkr «ÄBeHnti orüic itiiijpmjt!, 

ütnmi riy ibit 

* r * I» pmli^bly tf> W lAbrm InjpttLfT Pr» Um pllml nndllig^ iHe niiiiterit 

btrizu; veiy Ifkiffly ujprtsspH by Up phprftl uf H, ^Ifjicrwl^ i! *€ tnTgfit 1^ rriil ha 85^ 
iiifl]jfillÜ 4 r cujunn af NiütM ftrt? bui A|iqnfHifl painLUüs wpr»? ImFinilJed tp prvinptc cettnlri 

AiHi Üjc Anhle |>Mi(d 4 i-Kjc(!W czibod* pfraßb io tn tb» d TupriAntii fäHmi 1|, 

|Jw 947) S4 In Üldl tif Afimiiiui] £ifli 4 rnf<jiäia] (H;^ p. 9^4)» 

* Id Uir )iiPl1llk4 tlij hfcr4\o w|i|p)i tw Iu'Jd. 
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( 1 11 r r ITII: 


Vcrtly wtien n mtui ' dedicau^s flu ohlütiiui in tlie ohtirdi« ficxt wUcihrr 
it be ivitie or wiietJinr it W «rheati tuid prl«!St doc« not otip in 
rutum, aml lur say« in TH« Jieivrt \ bavp aut «ntRH witb tlic priest, l linve 
not druiüccn wldi die prie^at, he hnth aut i^wmd fitim lieaven ln Jnjnt- 
-vfllem. And Ckid, the possessot (F) of life, wldidniwetli (?J bis light, be- 
eause lie haUi deeired ÜiM whidi Is riom eartJi hiicI rti(\ued tbnt whidi 
Is froin licavon, namely dm mercies (?) wJilelr diy (?) Gwl in hb IhllaeM (?) 
liKtlt gnutted (?)f 

Vftriiy « doiinri?) having pronminc^i a vnw, namidy ubiation« dedl- 
catcd in ihe diurcJi, jaxi) Üie cldUlt^n of tU« ditud» aliall tm Uiem (?), 
Üm Fathiir the Squ an<l tiie HoJy (iboNi come gut ikurt (?) dir thuicli, 

Vwrily ft man ha^-ing TCpentotl T?) in hla heaxt aitil dedicated aji obla- 
tioti tu die cJiurdi* wLetlier it bi- wii« nr wheat or dajTn*aeed down to 
green vcgeiablo (?) i üicn he, Üie Ijurd, will ri-Jüicef?) in lilt heart and 
mceivc (it) tbmngh bis hoiy nngeh 

Mave ye not heard Üiat wMch U written. (xxii) _ gü^ ,., ilgd, 

titm lliat givrtli eJirerftilly (?) (Jod lovrtli {?)*’*? All uirji who w^orking 
(iir tljB iDuiie uf üod* bfltiefli theniBelvteiP), they sliail liot «ml beiiettt(?) 
tltmiigb Üofl. 

Aiul iiow therefore(P) O man', liiat wlikb yt do^ for tlie name of 
God» dü y« eboerfiiUy Änd One was written (xziii) "niiiit utmat U>1?) 
heeome in tlint(?) ► ahall hecome^?) eovetoiia (?), «hall beeoine(?) wltJiout 
.. >, ahall fieoomn «ihatl heqome mjin*hating, stiaü Imoouir -» ahall 
become covetouB (?) of tho priüatbmMl f?)." ArnJ «]) thi* ... tielovwl, (zznr» 
ouquinr y-' unwilUngly (?); let u» Imve Meudship (?}, let tia «leek peace; 
aml whwi ye alt (?) emiolre j*« with deifirfi (?), hrcauae floveüug'(?) ye aire 
frarfitl of doaih. Without waalngl?) Jet ua pray ut Wod Üuit heuiay givo 
na r«iniiif(«iiüiu of onr «ins. 

Belmlil (?) (nfur ye a witneas f?). 

* €norf'X nr«b*Wy Bontricg^ frum «mr* «ydi itt du» naivlld >t 

* tAAP6N rl# ^TWt ATAfli fl (r^p. II, 

• for di'JiH, 

« * «t* to tW vor. serRK lo wm™ (o tlir p(un| In 

• MtL fil. a|,|. «Hi fihjrclivr 
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Vftrilv a laymEut (a*ikoc)^ liaving . ^ . {«v) iind eaten the fbod of the 
dmrcb. he ahall tKe pdpst anil aliall , And now tlierefoiy 

eitqiiir« jt ln , requitjü (?) ,, in enciuiw ye, 

Aud wheti thou hast Efit down reiUHiD far (?) fh>iQ iUe feaat. And 
wtiefi djou hast (?) receWed tlie ftast porüy (?) thy heart aml voäije and 
cornt* and receive the feaöt. And varily if not, (xxti) it is deetnvotloa, 

Verlly if tbüu oomest not at peace witli a leaeliiog ddu) (?) thun art 
n fi’oat'takcr t?)^ 

Verfly whcii thou deairesl to rewive Ü)e feaat come out Erst and come 
in good wllItF)i verlly if Üiou art not in good will (Pj femain outsidel?) 
the church; wilt thou . tihrough (Jod* bo fiioniily? And If uot^ tiiu» 
wUt thou 4 >, and the Uwb of (^1? 

{xxm) And whwi tJum hast reccived the feast, rematn hi the diu ruh 
tllJ the (Ilsroiasai. Hememher what was rlone to Judas the betrayer*: }ia^'itig 
tnkou tiie feast he weut (tut of the diurdi not having beeji dlsmUsodl?), 
and Satan nnt<'rtd(?) Into hla heort and peisnadeil him(?) lo bettay. 

ln i.fülIl thou alao, when thn c}mrc)i hAs not been disntlascdj art , , 

U is that wlüch God shall tato as catiM.- (xavnj) and iwinlte uptrn tlipe, 
Ue not condennjed for vtenilty wlth Judas on wMJOUiil of the short taiiiuRut 
after tlÜA{?). 

i btrve eeen many whcn they hsTit reoelved die wtcrnmc.ni. eat. winui 
the chimdi Es oi>tu|nuis wo»* to tbelr liearla! Sh oll tliey ivceive In ex- 
chauge (7) nnnission of abi, beoaitsR ibey wert; nble (?) to . ,. ? 

Verily n donot (?) who Iias eatcn when tlit chuiuh waji not open, lie 
haük cause in a great ,■ 

(tan) V^ily a donor (P) v:hü Las eaten and receiveil the sacmmeiil 
lovetli (?) ttght with the catof of the drad (?)/ 

* Vt l'Iiiäc^UuK in liiet. Onuif. flwyr. 11, p. UOT trif rntUJtlns ... uff scihpuiU 

fff llie tui4 diffnctor of the jiriEei. 

* Or p 4 ir 1 ui|m *■«! Uwiu grejilÄ- Uiiti OuJ? 

* Mr, Eiifiimtjia fbrnfibw! wUh ff pffrfftlrJ pfDou^F fftuii " EiBtitifu* of 

Huui* 3fTT*J (fr ,fffr (foern)« (Mt)ittR, P, ft, UlTXTl4 4l6J)t fr ff- rfr l'OriaU (JMtif** 1OO A. p-4 I- 

KAl w fr fcowHcUt cgf <Ah AnÄftV™ Nh**t*i‘ »m^icawT« fAi* 

loifö*, KAI aA tsirts^jc, (KffiNOt rfr ft Am» rftc AttwüHm ItO^ ltAi*AAFW4 «*tA 

nÄi 4 T<iM' Aab^n rAr riff frrw A Io+sac AtrO’? (iw, mJ iifiPs^eN 0 

OtamAc, **l <cnö^AA«H eic t»hh fTTOiociA*! Tirf CöTWW' '€Am ij?h OfA *naA#Te« fik 
An« fritAffci« ö*Aa^ oapOctoc AhAfIchi:. «ötA foTAAM; iftoficBHi:. 

* Or **lltr J^lil |iFtriTiirFl 1 i ff [ialu wall ÜiF esorfT)’*' 




TI 


Gitif ritni 


A (J<morf?! who TWrt henröiff thc upi^tie jind gospol liiith rw^ivi-d Üio 
«aontiiii^iitf Jmtli tint 

I 

A <ioiior If') wIm Laüi not «img witli sttigei»' iu^iiUct;!] Ctoil 

hUi DfnlMir. t'or Atlfttuin i« 'IlielkAtlii \tarimKttri’aiLd die aaving Iteiiig 
pnit4r(l l£ ’M^I, ;m glorift' <**x) w.Jio rutmiled «11 (tliings;)i »ml lef 

iiB tovi^ HMll wni^liip (?) tttitp- “ 

Woo bc ti» the mim whu speaketh iii die cbufclj at die timp (?) cif 
tim To» he tiiat s|ic4kei[i in the cJmnjh »t tho time (?| of 

ilio socwuiiMit' tii uegU|teiit(?) «wte diaii(?) all Üie lU'Kligefii (P) onea. Vm 
the tnnti thst itjiealrth in ihe cbujxh is die eiiemy «f tlcjcl.’ p’ur tlieiM' 
ttiv ilke the Ji'irs whti hartng die Stmtmr on die Cfoss nioekwt 

htm—diev wlici speak wUeu iliiB siiemmeut » tipou tln- uhlü. Hc, tim 
lA>nl tt is wlifi h&th «llii “ftml rhe Jeis'a Ahitin (?/ (itxxj) o|ii»iI^ rejecteil^?) 
me*." Atnl you whti »iieak ln Üie dioreh at all dnieii, IhiIioM(?), Jmaeiceji 
yc to die warni ug (?), 

Vitrily one inf?! dedämithig m ohUiitm in the ohurcli liy mita«» ttri?) 
die jwi (?) nt «erriet! iif Itfe he dulS write hie nnme in «lerüsateni. Aiiii 
lii« rewAi^ widi die priissi here f?) ia one loaf (XeToc) one ltngerl?) of trine* 
for diia i» what wa« taken t?y Üod. 

Woe »H! to tlie priöt. wlio «ittetli on the Lcml'» lUy fKYeiAKft) hntongwt 

one hy (xiin) ilejwuthrg «tid ratiiig(?) will «fjiiite(?) ihat ont-’s 


* tV «wWi fn^hiw,"' 

* Cm-ii retejTHl tn M h, pte- i*.«, 

MApi«. ■int.hT m TrpAOK «en ntcjue^ juüiwmn. "Mki-r 

Ul# mniimt iirTUiUu MkritiikÜt, llti* (jilfTiiirelitlffl) of wliidi i« -joy Nnil hhjiilitij knil g|«ilu«^'|1t 
J lit! ouEie ift«, H» AtHi«AlT|NM- iif £»t ÖBTtholinurw, »eveiTil iillii>r pDLlmrüli iiKrawk 

to -tt.k.^8 .. (eS^.„ 5 ,^. 5 ™™,,. 

Holww vrigi» Init McnmpnM ity .,i.i,iwnil<i Um . r^n oIüh- |,«rj|l 1 o| t,. 

Ui^ P***V h« *»•» Ufranm* l.yrfof^i- Uvmut,, io «lir VWi. „r .huH 

of t.rtL 11^ -ln f^tln Vlsic (Juu, ,a]| Aüftbifi, IwW-wc. 

liriHlrin,.,,. rom oiiibrt Io .iniiji,; b Ün'ek t# Aais«a«1A 

V f»|ii Hi; (tu uJ(1 fti iiw 

' ür »'wliiLy lAminiFnl öcninssj.,'" 

* Or “^*1: ihir Of itl* «*J^JijiuiJJ’ 

‘ WwiJ ^ .äSä 

rir ^ ,«S;S-Ö^E 




i'h* Trx't* ijtf ihi l*rr^nL 




(•ii^ iiputi lJj(;! ifcalp (?) of Ui^ hed'j of prieTiiC in thc fnthim' of 
>\iul ttJl p^reOTui, linrtufj^ if«eo>nv s wohiaii heiiii; I3 ytiars nitl atiaü 

({!¥*•(?) OT hiiriiig tiruüiiic a uüu! twing 15 year» ulil ölmll gl^lP){ Aud , *, 
and Tfftily he who hath ^. ; one of th«^, Is ijorul (?J hotii ln Üie . nf th« 
Üiish (AAuirj and th«* ... of die ., and iirMJ will tryiiig tiy hls «auI In h«lL 

Tliöiefnre t?) i)edä(j(?) ügd: pralaet?) he Tiihiel lü tlie hanJ ef the 
ItruiK Und 1 will orereoMir< aud exiHdl 

And th»- ptieijt l.•ael| (?) Lord'» t)fiy= slinli thüiu in hi'ar" thiet 

jhj' (?} It IiatJi heen done, ilmt we uioy (?) üüaUt (?) re&unrutigt] and gmee |?) 
witfi gur Lerd Jwus Clmst; wlitwc b« l.he glory and (ssxi\} ihp jx'wer 
uiMn uf ageel Afiie.n. 

I>r, Waimit, l'rofeäSür orPaaUinil Tbeohigy, ou the ueeiurioii nf my 
uttempt At IraindÄliim dpew my ntumtioii tg tlie nuriiftrf>UA pstmUi-Niefiiif^ 
e»)ii>i]H known in Arnblo whicli in rhe two publljshe^l ver^ioiia mach to 
Bq and 84 p^j^pectiy'^fl,v/ In ein* hedidlng we hitee the niujiher 80 nr 85* 
hut them (k Ult uunilMtriug fnr the nik*« whlcli IbTlnw tt and [ emt lind uo 
clear e<»nnexii»] ur annlogy in atyle ot* tiitiiter with aiiy dt' iJir ttitruuia 
in It would in üict hc impoAsible ni diatlngni^h as many m BO ndes 

iti rJiR tex.t, leUicIi in evjdrutly not ti serieA gf caiiuria hut a Sutuiay hmnity 
or «xhnriAtidit on üie oder mg uf obhulouK und 1>6hav[uujr Ht Uie Kuchiudtit. 

The Menn tninude tdok place in egniHJxiOTv wT(h a vutlw« nhlntidn 
and üte Knchnriat^ and thia tuay acetmiii. I'ör t.he twa leatA hiivitig lit-cji 
Tjuund lügcther; 

ÜUE wonl nt«y pgssibJy U' deri^ed frotn ATnUic! ci^pnii’ bere iis n 
tneasure nf «ocrnni^tal wine ndglit hi^ tranalated “drauglit'' niiti tediild tht'Ji 
^iTui ln he tJie Arahic it/turhfÄ "ilrtiuglit/' TltU very comuidii Aiaide 
wnrii df cuninse Is knowtt in. mddMii Jiuhlajt aa 

If is posaible. ihat Arab influenoe wns fu!t very early iii NtiUipi. The 
Ambic umue “catojui;!!;"' it^ fnuuil ln the Meroitic IniwsjiptiöiiB of üie 
iJiird or totntii oentiiTj aa Setalc (T eahaic) mid a |iri'ii»ef ttaiuc Maahtaraii, 

' ktif *t>kmitVAp <?)i 

* (Ir io "Slrailxy 

lh(* Br«t lelliTT' lJi imprfftut Inll linTtHy lUiltlaftib it ihti-hm like M- tthtm- l*i 
hfl H fciTVi i>r ivUli Uh« 7 l vüiiinJlttä]. 

* Mutfff !h pif. IJJ 7 , qB». 
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(i it 1 rrtTIt i 


uf Arabt« o»:ur» ui a in«criptton at Phitnc of almiti 

ll)? «utic But, howftvor tlipw tnay bü Mooiinteirl for^ it Unat Jlk«ly 
tli&L a Word ttkt' shttrbfih would ba »arly iidopuul apajri fium riluai 
W« hav<^ no retujott to nippose that th« pa^n Nnbiatia w^ri^ inflTif^Tir^ct 
Uy Aral* rdlgloiw cuRtomai ^trh^h wonUl Üierpfort* pwjbably bavc hran 
lakcn from Aralüc Otiriatiau ritiiat. 

Bttt tiutew rurtlnd* rvidence appear ta tht? (Christian Nuliriin texts of 
I)omiwiug from Amblt* It woiUd «mth Uetter iw enniniat ih« wotd wiüi 
tiie M. tarbf •’fiMgt'r'’ wliich might porbaps b* usad fi>p a nieasun? oribpild. 

n. Berlin, £gJ. Bibi. MS. Or. Cluart 1019. 

Leetleoaiy. 

Tfie tnigTRCJits form a ctmtimtoiia series of eight double Icavea ur 
t 6 fiap^ea iu one ((«irfl from n mher ifnxo book, tbe exisüng pages battig 
rmm iCO tü iijj tbu best ptescrred are 21 by eai., and 
originnlly may liave mcasürrd alioul ai^lby 14. am, Tlie otttemroat teaf 
(pji, lOc>, 1*4-5) suffered seefttrly nl! imd 102-3 bas toat hU but 
elght Unes om pjaeb. Fnr Um rial tbe lilank outer wl^s bave cntlrely 
gquf. hiit often wlth «carcoty anj bijur)- to tilß wUUng, Tbc lower «Ige 
bas siiiTered moat jujil «uly two pAges (jo6-7i slmw « Ira^riu of tbe 
iaat ll«c. Tbesc two page« oontaliuHi resp^tlvdy ig And jt Muo». and 
itie »ipace tHtcupicil by the writlug im alioiit tg bv I l etn. 

llir wHiiitg US tkiriy eyen. witboui «ÜvisJon of worda: njliriea ukwI; 
pltra»*'«*. scutpncre aiiil parngrapl» nre dlvid«! syatranatically witli double 
ilots (iiiie black and onc reij)» cemH^rtetl somclimea wlüi dasbcii^.* 

A düt ia oflru ptaccd ahove a vowc) to soparsue it fivjm a |mvloiiH nr 
folbiwbig o«p not ln tbc seine KylUble, but 0, ^ seem 10 be often a.i 
markfd inapproitriately. 

Tbe «ature of the trat was rwsognised by «nulxEB ln hlfi first puiiii- 
cntJo« of November jgob an belng s portioti'gf a lectionwi- for CbrUt- 
msstidct and üjk Biblical aectioua, sometimea represenu^il by merc irioTKels. 
wer« all Idrnti/led by hlm. A fiillor dcscrlptlou was given lu bU acennd 
paper ln tbe fullowlng year. 

^ ItmrfttM. Jtfrtimäüf Ijuefiptimt ll, |j|i. jp^ 

* \ duiibtn |f»r |j;i, iirfi, 10^ I. Tn T«. i 
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I bn pottioa of tlu? Iftctlönar)’ tbst cxIpiuIa froni 34. fu 50 
(jhofftk nnfl foreiich tliiy there is urescrKiiil a JvntUjig "aiwstle-I', 

L r. tlie< letteis uf St. Paiitf aud fhfiu tlie CToep^b. i» giv«ii ut 

lins pliw» in Liiö epistlea ftom wLldi tli« tfxtrnei w talcen, but for Un; 
iiCrapal Lti« evang«li 3 t is iinnicd nniJ Üip ‘‘Aminotiiiin"'' nuinbat' of tiia llfNt 
Mxtiuii glveij,*' 'rhe oril^r «f thif reaclinj[r^ f’liowa no ridHtiniishTp to tb/n 
of tlie Copttc Icctiountiaa and ii feinaiikii tt> lks sckh wbpttca tiie 

BViitcro wiw derived by tUo Nu bin n ebuj?cb. 


Aa idtkiliiiad by SmärEs tliR conto nts an:* 




IJ4 dioifck Epiatte—| 

Gospel jHntEli. 1* i a-3j |(jt aS ClioUil. 
[35 dioiaJtj KjpbÜo*Phfl. t, tJ-tiS, 

Ufiflpel JUfl(.tli..5t IJ- 3 Ö. 

(36 dioiidil Eptsüo Kom. J t, 25-31, 

[Go*rpel—I 

tf C'boiak ICpüftle llobr. 5, 4-ia. 

Uosp«! Jok ib, 33-17, 1$. 
ali dibiftk Kpistle Habr. 9, 1-5.. 

Gospel Mattb. 1, 18-35 -4 l'hoütkL 

*9 Cüolnk K]Mstlc Galat. 4, 4*7. 

Gospel Mattb-Sj i-ii, 

I30 t!lii>iak| KpUtIa ßoin. S, 3-7, 

Go®|h*1 — 


p, 100 

p. IOC, I 3-10I 

p. 103-103 
P.JÖ4 


p, tos't0^,3 
p. tob, 4-110 

p. 1 [ i-i I a,a 

p. t'( 3 , 3‘3 
p. 113 , 7 - 
p. 113-115,+ 
|‘- t » 5 . 6* 


:p: 

pi )oo ilnfecT^KCi'A nipiFi*[Hon|irioÄ. Xw 

Po?tO-^ai ÖAüH rcfoiwi] 

f, ti itv, TO TO# KffHvT n>f r^4*^ov /l|rMftcK:| 

ill^pdCHOCtXXo TOtXo SoTUTOTFappfa. «I 
13 tao+ ft tn r*jCTpi ixtt 

' Stie Jötk4; tu. 3> 

I 1< nHU«ii tkd iliie -JVtir Üif w- 

^ Titfen to to#TO Aabh. 

^ c<cl d*. iiio.s. IIj;,3' Ttir «nitttiiii Jtigti «1 tjrr dir iiitn* meumllv in,. 

rtrrtii|,i4 

/JÄliWMt /IAA. la/X A>. ft. 


-f 


IjRTl'lrirMI 


2<? 


jPKKHon oTtmi»»« ^ 

TttfTAl V«6 h 

Tjvr?K'& l«jyLU&HOTHX& o 

KAA^CÄvtM Ti bwiH^A fifni? '€ha^yAa 

f:^ 

jciifn* iiTkXiXtkai n«XK ■■c'^p|Hv rrn « 

ei' iCTIH M9emHMYiMCM«N w«’ haAn i 9«i£ 

ml 

iincii^tFTOtt nmiicit « 

Aicrck*»cic «i A: 1twA« Ani 

FO^ jk^reXocuA Tas^tutj«^] *j)ioTpT«i'j[ * ccj^ »«AXihk Ä^i. « 
induciM 4ie fmtetmoN A Atciw K>^y 

ii^^[e€|i«notfRk Ta4'^*t'iX e|^*'Ak:|pt<jijh « * 
iUt nA^iAWtt AAP1AA T^ TTHMiA AtT«? 

TMUiO» T*]eltNpiXFtpüU.«hH*k\ui [ 4 ] 

fCAl «tfl liN4iOc£N ftfTHN 

T«kii Fjh i ■ 1 *?| i>iitiinini[t»«. 

«(«c» *i^ iT«u TVi »iiw *^tBc t 4 m t^TsrtmcB*» 

T^n Taki'fnon?} «iitco''rl(tk 9it«^]iit ‘ 

KAI IXÄAKCCN TO OHOAA AYTOf iHCOftl 

tif^oiAnfi : H?j t .* 

rn ipvtXö 0»t7tiJtpakltt|no[T«»9 «? 

]‘tikU|ip. 111 UCT« ATArmTvi JWT 

|t1ä-^ Mg!dMin|(j.4«? tt^VAiu 

«A«^ rtAfrroTf fnmrütObti 

‘ Al «-tiA llnif» U «|Jtu-^ flif « htWw f.t tmu. Kut I«ri1iy {or |cwn|t iltu fünA «(£m.> 
ttMNhl fArnonA tf* I07, 7* 

■ rti^ian mi^a W m][«|>ir^Mi»l w hi 19^ 14, btu c^ri \vn Uns 

^ trrtt mm tall rif ^ tbühf llie fht^n^a! Ou^ fumi 

mrvunm TIh? »t Üw wl of \hr «««eiiia lu ham^ luiil Bin gpt^lj^ «ttsil«#« llkt^ w nr 

* ■^Aiirf Umtk m hiTSiH^U* ilip Viri^iiix*" ^ 

tÄSC Ip- i!'X|SI'€fätKl IfJ' Üll’ fitlÜ f/|t* -^Itl ||j|||'4|ir 1^ L 11- 

* 1 bi^ i^feiiitu'd tesil lui tluiplj Äf^' irti^ ■ 

* Cliv»is Lut Üä^ iiii<TftU i|nti«e4l In 

This mliHV Jfiir itutlMk« iTii^i wficrt: Üw miin |}EiS;fii^ j« pi^oAerfbnd, 

«iiim» ÜHAl Ijin t^pr WU M hnd tJl«t ÜW ^nrilrtl- Iti 

cuiü(iH#Ui^ tk 1^ ff, |i» U* ij. ilf tlii^ tyv 3j-? 5 lUni^ lu^ pix^^rvinL 
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[ - .■•! ^ 

AH «H n«t«gycH nOY ^a*i AaaA mTw ttdaa^ Maaok Cn J^tranrctf ttot, nrrA 

•4*0^ KAt TpärtUV TUW «ATT 6 m CWTI^'kMr ^(At^prA^KW 13 rkf ÄCTIH 6 CWfiiN 

#N frt« ut T4 e^Asw ha} t 4 eHcprefw tniP tmb stiOKiAc. 


i ipK: 

OVXT?]t^H 

l^il|fji|ii. U, 14 TiAHTA nawire 

1 *OTpPW«S."Vtf K*.W#Ä^*'h#'X AlOp^f^O*? 

*»pfc narrronÄf* haJ aiaawiC« 4 ?* 

?]OOVH 1 ^fhf« 4 !l ITOT^ÄAis tOTf^t ^fijvöTHKf^t'OT «iKltOvA W 

15 rC>^K£«« ^<««nT^#^ WM ^iCÄPAKM «ür AnciwfTA 

MFit T^pÄ-kfncur 

fiH riHE^C CRfUAite KAI 4UECTr*mtHl*i: 

in cie «AiMcgH 

HOc^Oi'XÄ. nirriT kow^ woii ^ 

* « V^i»i,VK ^ 

lA aAtqh zta^ in^i^onTTC 

öTT .fKöTpJi^iATt« I *1 

^ CAr^UWA X^lCtÖY 

ötion[. .| .1^ 

ön o-fH ^ HfHÄ» tarww* 

iji|.. tt[MjFc€‘Xo * 

DtAi tii: kCi^A»! ilCOTirACA 

OTit tiwTffT.I eTÄpT^ln^ppjXTlM {^J 

yj Kfi ITfiHAW* ^ Tf »Td^ *a 1 A»T 4 tji*-»^ TÜC mrtiüt ¥ä«N 

*i[, ,,,,| HicciMJH« niccp«« 

KAiPw haI cvnwW nÄctN ¥#mW 

T^pOT OTr^l''[HfTÄA . . ..- •) 

(S Td aC *<t 6 i«i tioid äMptt« ha* «rAWK^'^iiii 

fSev^fo) liiies tosCi) 

♦ Nvlt tlie Hijtftiit'r or (liA Ittyfi-bvi! rniHiiK. * *>r ^ 

r 
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(JurrtTTfl: 


i s 

r‘|inn«7tttet ii« 

Miiuli. V, ii. »WC «Crt Td MAC xftc rftc «Am tä Mac ^wfAHelJ. tu tIwI AAJrttfrtSTAl: 

cpe^o'ycpd^F'i ■Atcimepdk'Xo ^ 

HiiA»* texy«' ttll 

öa'po6c^B^pR«p^ }<ITOVXo8öirtt OTl^O'riTiwMHi'y «cnHVU^ 
ej wA tau KATAiTArcTHAi twH AwräfniH 

ts^Ofr Ho^.Monu nmti'l |»hc^^ 

■ 4 >^V CCTt td ffic tor »OtHSY 

rtyuAfii'tjs^o ':^inn<yT fiOTiViJ*k)»<A.in HyptyrrxHHi * 

0? (MaIC K^VMAnAI tnAlfU t»OTC 

i.'TÄI^.lipocfJ. .jrAo AAä^Uil \ «Tiwiriii f,.. .|^o 1 ,,, ,| AV#n- 

Hrp«,|‘Ao ** ^ 

15 0^44 XAMYClH A'i'XHfM XAL TIStACIU A^Xdu tAN *Aj.hi m 

1 .Jöltnai^* 

AAa' tni Trt« axhnIam, «fti frSew TÄ 4 a( «Mdj« 

IHnif « pftipp misainj^, w. r 6 . t/,] 

it AnHH rtf Airu 


: pt’ 1 

«^pAiiik Oll «(%nv >nic)itAAiu »7kT\^Vii 

tue in 6 afaAutc ttAi ii 

lUiTTdk rii^€ .nic7i»TT*.^^ui FouAifujv * 

WlTA tu A ivÄ AjEfMiA ot m» nAP<A«H AnO rt? hAMy 

8lMM^r>«l[T]-n& ATTAüepMi TIA^TOTHA^ i» 
tue An HANTA rEHNrA) 

rfi7<lt|<sWÄ «fi tc'^i'ot-Aa. oirT^Hei noirc|<4w. 

■ q Bt 4 Ah ;o 4W| Afc^^ MAN Td« tNTOrAOH T^lu tAAWCTUH 


' AppamiiJy fiual '•tluit ii ninr «lilnp.V 
* “dr iiMtr ln lfm «{irinkJiiiit wJiWi 1 » w itj« 
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ritlUOTW f[HO)vX*[Äl|8^* TCYH^I, . . T t| T . T .lu» 

KAI Tl>^< /irtPA^VT^ ^AABJCTflC f 1 ^ flM 3 AQ{| O^MlÄI** 

IIIilLT 11 pBg«' uilftäiiig-l 

»Hin, XI, »3 [ftf TAr »JÄ An*M?H Aaca*^. Yt rtTcnin«* Töfra, fti€ twf e*'>tw 

»p^mihoi,] 


: i 

VcpikH^ini'Ä.'iV*' ■kÖTXTiA.F<|Ä^pl*uCtll « 
iri näpwicj A(t6 «Anoyt tt^ Icp»^ ffirai«*« 

ÜtlinirOTtl mplFlTMi »[Tfop^^ RipfÄ-Älll A 

Akhc gf n,r,fipv^ TOita CoK&h jltf a^, 

«•|KAiip[t<(<Jp«kXo TcpXÜ^I OT«/n4> F».pT&.{|t] HOtlA A 

i& caI oWuc n:ic ‘IcpaAa euftAoTAf 

fiApTABcctn lirX^W « 
iMaiiic rirPATTtA) 

K|:%i]«AiA eiümiA» rctaX a 

■^»1 <1C Cl£»l 

''vipl' '>'I lpKAHgH.\ l.v« 1 111 i 1 fi(, -1 

tjii Atmtp^v«' AcctieiA« Artä Iari^ 

|.^.|h«t9iX €imio Aw -AipiplT .[XTiPw . 

»j KAl A^l* A^TDX It IUp‘ OIAAHAH 

■r*W FAJlPPOTjH) -ÖC^lAjSepl TATH^liiÄ ^ 

(WA« A*^A««A» ikc AaM- 11*4 A'^Td« 

8KYrit|Kc|'‘PAOp4v ctTWRApr-oTpXBi <rTpw8|niÄl 
x8 katJI «*« rt ctAn'ÄAioH, totspol aT ♦«*<! 

■ tFAC'TiÜl#IIC*A^{Äj «eil onTAnpfA)'tlYOVf’Xul RMIlJt*üTXofY|lttÄ «■ 

»{atA Ai TM« tAAnrh-M Ar*JftfTCl aiA to* 1 riAtlPAfi 

|t^Xü| MfrnTjroT^'ÄC . ■ >.« iatc'X .,) ■! o^^[- • • ■ 

tg /#WTA«iAHTA •'AP Tl iCAAltMATA mi fl KAdtiC TO^ eco^ 

jSUert eiiiry of (iuspolIV) lost.] 


* l'Arhijj« Air t.M «if^rü ttintn lIiU." 

• i»r Air ka] AfWTPftti «hI /Tröert^i'Ai, 








HO 


GitirrtTK: 


t i 

nait oirpipiu eoHH^ paHH€TA4#itK«pK7iül « 

4 O*?* kfkYT^ VC /AMBAN€I tA** TW^t# 

I 

XaaA b CAAOfMtHO? tt1& TO^ BÄÜT 

.hptiiiinäLMicin 1^ 

<A«JLt[^ Ml AaKin 

Fm^pn^pNXop(^picioc( t«.iikoii|o) FOHerwiik uifncyLi^ ^ 

5 kaL a Xwrröc a9if O^yriiH 

"Tispi^imVe necoTV * eh,irnrocuB tfi:[p|oTr aTIVd cTVh di i?Tnn^p^ öii 

'Aconit 111 ^ 

• ■=?* 

Am* b aaaAca* Trt^ AfTÄH Vto« «rr ci ct» ifenfe ci^pw tct^nhhm. 

■ fao ; ovrXÄlu ll«ctftt Hf^\[m] 

6 KAAi^ XAi i*t At^ Alrci 

itprÄcoY eTV^^tt 

cS' *ßc Ai^i4A ^ih T^in rA^m MtAKicuiA 

l|[c]ci| V^'XViK C^TTHpTVOTlAlU 

j 5e ^ Yak tAc CAP^dc A'^^rre^ 

[* »* * Thc'Aiyti^ ^eKeXl^^ ^ 

a«hc«ic T4 kaj iKCT>iftAC ^ruwtHF £kaj«: 

T^ii|n]^ fcYQTT^ccRap^ tnXÄf 

AVH^A«HOtH AfTOM ||£ MnAIW 

•»{. |>€..,»»|f -^e H*7Am *^\Xn[.. 

«crA ?CKrP« «M AAXPvwt nmKCN^KAt 


(....]lr€^.«So'!rn 

tOM rtcwoitt*^ Arrt TTit S^AMtl« 

“I .. l,'»pl 


■f ^ ^ * 

H MifM# ÜM 1 | 6 c, Cm ^nA«M 7^ VHMCtlffM 

I tW 

I<W(?1 (iiip hteL| 


l| MP TrACIWUiC 







Tfy- yVi/ÄMif TV-J'iS *\f ihr ChrMütn /VfVK/. 

: 

I [, jiw^ 4 

■Hk«to hacw t«fc Tfitw^iiwa« fcfr^ «ttt««*« Aiwarr 

T^XÄeSoirw ^p*(^lKicp«6cA.fc ainikK*- # 

IQ nracATonrconc firt w 

»[. ,}aief**,»tXÄHaw ;: . ...... - 

KAT* nVM tAjih ^eAxcuit; 

4)^]oiÄJiii I it^: 

THuiuLtk. aTl^jipiTi^Vc 4 

Jnhi KVI, AJ TaW* wAamm Va« 

■ ..^ .*r,. 

1TtiKllllA.VfHA4 ^ 

iThA 4h iHOl ^T? 

Koe.wocivil ^ 

»dowjs ftAfriH ixCTt 

jujvt<pcit cfi-^c TOTTk'JiiFisu^cra ( <?k| 

JUa^ «Apofrt 

«m^iwI.uöcJk €<"HKecii — 

iCr4 if#KlcHlCA TÖH «tÖOHÖH 

l■tunK^v iie«(i|'*S[t * • •IfTO'' Wlc:OTCi 

\V|t* » TA^A iAiw^SH 6 

T&.II MA^fi TpJpi"R«fe Hi^CCU^ | • | 

^ rfnAPAC -ro^t OAflAAMO^^t AtTOV dt T^H ÖTTCH 

i>1i[^1T0| Rpp^^ 

ITAtCP tAMTttttH ft 24f^A 

4»it c^^KHA. roo[H]»T'Tp«lciii %^j 

AdlÄC6H COV tAm vtdM 

«fi PäTV. WRAt P^KTpHilltl1o[ft, ^^1 
WA 6 V>4c terY c4 

M^igAnn«i, itekTOr^-RÄ t*.w1k^ •K?[«(.m nAÄiw * 

* luu^äic Caukw a+TÖ aioifCiAM rrAcwc 


* tV niuubv «jp!>t!i» urllb 1)1# «•AihmkihIma^ ttic TJciwrtii i‘onrlniui)(E Im tlir 
Ilm ilUluiLu^ (mhmih» jMlu, 







1 


S'i (JflIMITtlJ 

INA Tläu 0 ^AAh^aC 

Ä'p8w'\'\«( « **TfHK^ (nj^|limO^A*| * 

A^cv AtTo'fC za^ aI^qh 

*‘»Aiou ni[it&| " nat Xtfu « 

5. «Vth Ai 4 rrm 4* aIAuik ZdM, 

viipoT a&pt «1 

MA riHtenOYVM ci ir6N n^tw 1 ah«h6h 

OU «i^,) hl| -- 5^pic)TOi:iH& * 

KAI Uh AnicTCkAAC IMOVH Xnrri^ 

M 9 I» ^ ^ 1 . * • . .. • 

4 4rA Ce eA^xMLA £m rti^i 

^«(«tTV . ..... . .TIh}. . .J9p[<.. 

-n» C|>D»4 tCAeiäCAC. B ^tAt<JKAC M4 I44A mtticw 


'?\' 

• n^no afiiit. ^^RO’v^inecTo ffiptm Spm 

liM hVh A^AxACäH ne ct. nÄTet> ttai‘ä csAHrlf 

FiOttOT KOCMOC'X^ T^TTUT itipiö t8w "^«»Tn* V 

■nj Afliy ^ t»pA lin k4C]M« iIhai riAi>A coi 

ITlXXttipä. -TltiSll'lf TKFFkBs i;tt*OlTKiS 

t ^ßiMfiKA CBY TO ä 44 EW*A Totc At«ei>mnoic 

rü Koc iAt0c\ö 6cn>7l a.Yiuv -»«UHfiiemi'OTl^ ^ 

.af( tAOHAc «1 Ck TffT msKtvrf, iw flcA#+ 

T^KHl»! MKAi * 

Mf Awn A4TO^'C IookaC 

vn Ctk^H (lU FfA<piCAhtta. * 

<Ai tÜh AATPH «f TtrHPMKAQ 

[cx|^C4CAIiUh MUJ^ ^ 

7 N?1* (rii4iA;A*4 Mf nAwrn OCA AieMiAt mAi 

* A|J|inwji«It thA ^iltlvp u «li^jwi in • MAirrH ttaimw “WlriBK I hmA wbm) I 

iUVkiä 







l 


/Ä/' A/f/iwn Tr JfHf qf t/AriJtfffW /VriiN'/i -A'A 

T^ttKÄ 

TIM-Ä COV torw, $ Bt? TA f«lHI,tA X tfliWiÄC #,TTOic 

H.?Td^Xi> jJXm£i.SS«K'\%9 

t^l Atro» iAAflCI#l, W» iSrHUeA» 

BtI fTAPX 03t ^AHUlf 

KaI tTUCTCYCAU Btl cf P^E ^ferflAisC 

äT O» TCIt^tSoTfU^Xo CeilUP * 

^ <f(b rT6?i imTSi 

H04lSK9t^ ScT'ipiA eioi» ^CH[lMlBltt^O 0-* 

<rf ntm TQv x^om^Y öpwTä 

«rii *kiii^ ^<in*8K:tnlPo]Tn SfosyitÄ .... (f^^eiicrspAuwö 8o=iin TVbhhw| « 
AaaA ö« äjIawxAc AOt öt» coi 

1«»*,,. ■ ■ ■.{ ciliiakAt|M »tnJoTTeTiü * 

IO KAI tA ^ itAkia cA tetiH ca( tA ^ t^. 

Tcp|. ■ • . . T « • •{ . . .|<ll( 

KAI «CddaUHW ^1* AfTfläc 


j pM l 

.HO«1'.uoi- rxovA^HMiiiPÄm tf 

11 juj oVKiTi CWI «H «Acniii 

ilOtAil0C^&A.O 
KAI ö^TOI <it TÄ öcIk 

Alon *[€i)-Ai»i\^< cn Hiptftfii nwiA f?caä 
KM tf« rtrtc ct «pxoBAi, nArtf^ An«. 

tfR * TAPC’XÖKUI T€HHA },<?VA-pi8«ltt A 

rAl*HCOM AtTDi'C <N 1^ ISnMMI ÖT ^ 4iftl«l^ *M 

.•»Wpw^ ».OYKOAUUÖÄ ^ «MHX OTl«p|*f»ifl^ «eXÄlU « ‘ 

WHA ÄCW «N fA«9C KMf)C 

• “ flu IlkK llioil »nree» unlu ifunn," Th* *l«wfk *wl oMiW «V wuJi 

rirYPYiHiJtiiiA 

* Or -Aok 

^ *^Ap ¥(e itre ‘riili ün rüi^rii] in Sevflffti vMiTWüii^- 

im .vr.>f, ^ 




(> tt I rt t T fl : 


U 


nOCMO<X&, TeikiAX T|iTH\Ul 

tt IS« fijwwt «T* <N «ten^ 

&TX.O TCHlVth « 

M trAPOYN AfTOt^ 

«Ul T&e'c^ÖKUi «ü uiRft. y^kCluSFnH 
iH 4 n6hayJ cor vTe «iAiindc: A» aaxa 

T«pi& OTeXen'A>|e| »«(ijon ^&iiniM£Ufih'\qi , 
kaI of'A«ic ii Atr&M in^tvsr^ 

■^bnni^fn «tot ^ewntn; — 

il MM ^ 'v^ tAc inuAciAc 

1«hpT^ KlplFlR^O»)no{A 
Tha h rpA*K nAHnaeij) 

irfXon f.^t'iXXe\o Kipe k - 
13 Mfti £ki iw4c Oi WKOiw 

«iniiHfc|eio»| «tHOCHoe'^«. 4 

KAl TAYT* aaaO <h T^l 

jwtinicn&u« »|t]HpiT-ofln^ Ho*imiLo|i. i ~ 

■friA tKBQ« TflH fV^rXH THM TICTIAHPUMttnW EH (ArFQK 

•»kfo[n citicAiAHat TeHH& tJiSSki ot] 

T 4 4r* «iAfoiiA AtTÄ rm A^roH cüy 

>»« * k * • T *•>«»«.* *J Mon^ [. ., 

iwl « KitM>C IflimiXM 

|Twt>{?) liae« lost-J 

iSn 6« «leb in «4 B6cAeT *AeOt *r* »t* eiw o to^ 


; piA t 

..■•>.] TÖa 8 €& ifiön («tikunnecifi 4 

1 3 ein 4N9td bA a^ta^c «k x6cmov 

HOci<?H&T* 7 'Ki TCllH^ ct^piSeei\\uiKiq 4 

Aaa* w THAte^ AVTo+e Tö« nmupo^ 

iiocm[oJio‘\o »oit Mtnn«\q) 4 

t6 4 a tb^ k6cwv flt* ddt« 




Thtt N«hlai\ Tftrtls of thr Chtintian Pffiod. 


3 $ 


no[£]lMOcAO SlUipK «A^«l • 

KAWäC tr& AtR cM £r T1]f x6CM}V 

fjLXcXoKQ «on tehua Ficcw^pecw a 
t7'JkfuciiH A^TO*c T(J Aah«1#. »t 

«^ün». cA^X?citi €Rn^c^ a (sic) 

fi KbTtA A MC AahMIA iSTW 

ftocMOi|<)|Ä.Mn'\ lAi irrpffcin ^ kA^w * 
iB iCA»uc mi AntereiMC «c t6h 

äS TCXKAt- •ROCilÖ<Äjikt*l^ eVT^cce A 
kAtö Ani^CTEi/^^ ^'»TigrtR ifc tAh Rdc^fl« 

T^Mi8loTpl^ »jHon «kl ÄiKono FZcJwcyecinl ^ | 

KAi A'i-r^ AnUü MrrdH 

IMA KAI AtToi atW ftnACHÄltB 

«m ^[olTO’iTTWTrnSoTrptiik] c.«\i»^m|neA.ö * 

JO ot TiRPi TAtraw *wrÄ «iffOM 

Tenc«*^7tuiKui wni‘X nI*»TrTeipK MipiU^m’OTttfoTpi^ RemikX€n[Rvn o| 
AaaA »«m Tieri fTA^fTflp Tö« increYÖmw* * 4iA TV? Aöftw AtrÖX «c M, 

Kc%Xm oTfpfiinÄ. '^oTTBisa^nwo^ 

ti (HA Mvrrcc In t^oN 

.. 

' KAKüc er TiAT^ 4*wi 

«on «I* t . 

i^Aru ^ cai 

. . .]T<a ett . . *]/evp[* ■ * ... 

IW. WM Amt tu Mvm %*■ * il*C«OC mcfi+v tff *« AniCTClAAC 


* pl» *1 

■nt^lSte« A 

JJ kAt^ 4dlMl HM AAAUKAC AOl AfTofc 

orepeiFi^ ’^k5TKÄOikn^[oik * €ii] *[ttj«. aAXw 

Ina Sch Sn ka»üc HAieic Aca«h 


* V’nr. imcTfvcAiflrtotL 


5 * 










öW^r^r’T^r^ 


U 


i3(.4r’idf 4»t ufr^ s4 tn ftwrf 

ciini OT4fpp«iK»H|ipiFi\o]*OT'X '^avttHvnitoj^ »' 

iflA de» TtTA^tClUIlk^ »C Ch 

[t^KKoii|»noä. e\n eiTpin*. 

^ hhAcxh i «rd^MiK ifTt cf M Jrr^etfthAc 

ifKKon [ouS&.f«p&AH » »t'in onecni ufTlXtu 

aaI ArAnHCAit* Afreic Mäte M ^Aiihm 

ll«tliO CU <!keilSiClLtlUik <XOii\^tJUJkir 

«4 tdAmäXt not oiM 

2kt( •*xoT|Tp{i'0'f\Am 2ä'^xXt;%o]T • > • •jUA. 

Müv {fnor cM 4ri^ oi«iiEtia} j^ch nxr' 4 moy 

i^CHOT «in 

Ywv aeyiK^ tiüi iudsiUf, Af4 ml 

Hüc.MC34rvii uoKUkQTrpi^i 

tfTi jl'AnHCÄ£ u tr^ i^7^i^Ajlk e^Owy 

nifiK^TT#^ Kf?r.ujoc^\{^fi «iiiih ijn^pi mciin\iii 

ruTh# AdtMc, koii b jc^ewt ^ 4^hrki 

^loit ^jfiK *.4 

Ajt Cc irtitäH 

l«iuiT| wcJtääTi^c €to«| n^\ 

KA) Qft^i CfNodCAfN 

\n€m\ 

hji cf ÄTlfCTGAAC 

46 KAi ^rüiLiPtCA AtTfWC Td ÖNÖi*a. WV KaJ t'NAH-kl» 

Ima AtAto ftw i^ArwcAc pa in ft’trdc $ <Ar^ *n ^nm 

ItpTjK I 

», , ; . T . r«. • . .jeitÄ S&\7iüv « 

linlir, JX, * ^ *ti« effn nF^rm awmäiuta aatwUc 


* ^ilrr^lMr Uy ittmcUjui 

* rrt^w.rHA In Uje pnriüiri icrg, ij, 

* Viir ^fArttlCAk 









7 A/ <Yh/wn T^itp qf itur Chmlinn iVi-M. 


ST 


*. ...Ä. «o» FUitUtA.^ 

rt 7* Jfnw «KHjicbM 

fä| T<iJ j p^! *. *» .iXwinit 

% exHMH rA^. MTtösev(M?w fi 

4, ,’^|^ * TpAnKtÄ-a^lrJ '[if^pfoT oTcHO'vprut'oir'X 

ao-ar*^CÄn w ^ 

4m 9 M TC ATXHiA KAl ti TJ>JÜ1CZA KM H TDiasS^K TOm KpTUJII* 

em tffc*i'XQ ni'CTÄHöHA « 

tfne A4r«tM Xi'4A. 

jllfikTJvncTÄCMfc OTOTTHiAo «XÄ.^»MlMVOt\ 

■3 MTJI T* A*4T«P0» tCiTATtiTACK^ 

FCc|v'.^ÖT|lt&. * 

3CHW k ACfOttiMH ItflA 

iXOrlZK eVAlATfiPW« 

ou ■ilPip-m ti[.i . \ MÜigJAIlUO FÄ'*fTllH*’(t‘irÄ.llHi * 

«iBtfrAH Tfic AiAiSHitin: mntxK^AVAÄdwHM nÄHToacn xfrcw# 

.I^u* MMtn^n 

4m fi CTAfw«c XMCfi txorvCA Ti «Ahm*. 

if[,. * 

<fü ^ ’Aapäm h HAACn^CACA KAI *I njvAfiCt TflC öJAfli'iKH«: 

^ Ac Attflc XeFoTBtm AiiaHc kat^chiazomta fi IaactISiiimo« 

W, 

: p I Di 

,.,T.| Mw^i jaix^Ao •-a.dTJtWfiXPfcÜ! ...— 

fTC« liH 0*11 fcnM H*H AfeAlM KATA «fe« 

i 3JC,0«#>HR JKili AIÄ,T iPs 

l'IR«»pk^O iItJ^XÜ pKMlIä^'t 

MatUk l. iB TO^ A* IHM? XiHCTö* #( riwee« 0*™t flu 

Tc lAcoir^tÄ. öH€n ♦Äxiro'THk« 

fTKAW:) >5 S»e o? flTWeM tWh, l«i) teAASt« |rt OnOMA Allflrf) Imco^h 

I «Thi» liinh Iit ‘iÖiB Infiliih to 9 *ufJ lialf nf 
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ßjTTf riT«: 


jh¥i «.noct 


■t 


TK'TovKroTn n* *‘XAit'rc\o «i^n 


-I 


r^iil. IV, 4 (jn Ai Saobu t 4 n am^waa itM«ior 


t^\Tv TXlt T&t^in. ^ 

iBATtdt;rWtA£N Ä ^ TWJ A^^pT 


n^.p^cwoc o?rnuoirtötK*. * 

rcHdliffHOM 6i nrMiKAc 


T«j€?| ='’"^R TOp^ ^ 

rcHdAtMCM Vti 6 mWn 


§ fMA ITÖ^ titÜI H^H0(4 


■r3V\R TCrTKA.neH erotto^iinoÄ. ^ 

TM«t.tltH ^'UflCdAN ATTDAjjUMe« 


Tovvjier^rän ), .jitnocin « 

^ Sri Ac 4eTi tW' 


■»noctn « 



4tAn<Cr«AtH 0 Sföc* TÖ TD? 1fil)V A¥Tfi? cft TAC KAPOlACf'^nflH. 

flllT|. . .] itHpOT .. 

^Azoh MdbA 4 nATi>|p 

.. .] T»cn{ 

(«7* «f?»*!! *T AOfrtOC *aM tWc tf fts vl6c KaI KAHfOHiHOt aiA acov 

(SevCTTÜ llnes lo»t.| 


.|oj7riinoirr4^oii »| . «© 4 


MbuIi. ll. I Td? m Imc«? rniMHV^ee 4 m Bh»a^ t(ic ’lotAAkc 

fipui-xil OTpOT»^ OTKpiroyXm A 
4m Mpaic *HniAO^ td? iaoa^ 

|..( icfi ’a.OT^^pifOTX AlA^lhXo4‘H%6 
Iao? MArot Afi4 AmatdaAh 


* Smn« iu(d ra? mo? ilk«» Uno NuUiui, 

* .SoDH? Vitiil 0 Mlie U]ci> Uie ?fiih}iiii, 








Thr Jkrfr Ihf Clirhiian P^yriiML IU> 

*\i^ovch!KM\6 Ticcpi^^Tje] > e:iiii\ # 

TIAPtTfM^KTQ « iwVtA^M J J^ÄfWTTK 

cXo nUlÄ, \QW^^lX^QW%\ OT'^pöTÖ^' öiriini>TTAHoT^ 

noy IcTift Ä Twacic OAdAe^nc rö#' 'lcjyÄAkdf*i 

TA.U074^l^ = SlK^ M^jS^XocHI^O FSXCfl 
eS^Hei« Atrcfv tän Aet^a JbiATtiAft 

K«^CCÜ«Clil r4dl.K^ ■ÄO^TROTTnOTÄ 15 
kaI fiAfiOMCM nP0CiCY*4^i 

ifptu^tf «OTpoiT^^Aqit OTXc*prtt ^ 

J TkhfÖl^CAC ^ ^Hwy^c d BACaAci't ^AI^AXJ^I 

i»(||ipOirC«^X.Ufl ÖTÄTToXXoit ^ 

KAi nJ^ 'ICPOCAAHf*» MCT^A^Of 

1^ 1 

A^p^HICpeOCA HUTS ^ 

u[, . .]Air«^pK 

4 KAl cvMAnardHÄ ttAih'Ac tü^c ApxicFm ajJ riwwArÄ tot aao^ 

(T<H]niip cic\q *^(^pn;To<?i oifttiioTlTivHon^Ä 

CrrnNM^HCTO Tlßy A<T(^ TTQT ^ XfVCt^ tlEHN^tAl 

T€pOn *« 

5 Ol ^ tTmt^ Afr<^ tH 8H»AC^ ite ‘Iotaa^c 

d^HC rdTPÄlTTAI Ai^ 70^ nPO^HTAr 

6 «A) Cir iHaA«£f^ ffl lO'l'AA OtAAH^ CAAXICTH €1 Tpfc l^ffMdciN lotAA 

^ m9 rJü^ ^eAefcETw HrorfitfljKx: 


[t pvi ;| 

4io[-r%&i%* .. t « k * 

eCT^ iT(nn«kh«j itM aa4n <w t6*i 'ItaAa 

.... itp4tD^]ii ^i^pl 4. 4im|, . 

7 tdrc' 'Hp^aw aA 0M c*AiiM£ r0t^ 

. .iT]^T09nH#4** 

*ANP{i«»e*fc fiAP' Afr^ TÖN xFitton Tof «MNo^Hor Act4ppc 
Ü mI rr^Af a< Afnrht de BHVAeiA dn«H 


' ^'Blm •Hgjse»!» futUfff uf im 'liattlti:«'. 




uxn f itii; 


4n 


**]8oTTpxnA TT^.88«^tn;l|• < 

TKwcYfiMtK dirrÄc«.Ts rtecHi to^ njkiAitkY 

*rA«nnOM 

^rfiH a 4 EVpHti ArtAnrciAATc aöi 

nijiix •«{■"cl*... 

Ifnuc Kirii lAflüw ttpkkynj^u äVT'^ 

>.| >i8wpif[i • 

V «4 «i Aiicavc^>rt«c tof 

. .| »0£K'\[e , , * * .J nt.. .Jfpiöp[. .J vj&pt[. . .|.» 

KAI (Aot * Actüp tu siio« «K ny rTfoftYan AtTorrti 

•fOTtt HCtti'oV'X n \.., ,J f. nA oHLHe88& irtmSiiw [vtatTroriiÄj 

CuK ^ABtibN ^ctAbh tnAHW Sn tö nMoJOM 

%!^h\n\ [..*,] (4^7rf*.,., 

l<i fröntet aA Tidl« ActApa ^xAnKAH iwAn wrAAn« c+dApA 
1 1 KM £ab4htgc sfc Ti'w cfKHH tA ftMAion WtA WapLac thc umtpöc ay«? 

|:pTci] 

Vi. ACAk ntctmtc tn^öctK-rKtKiiiM 

<*X jUf«ANT«c naitc fe<A¥W^C AfT^N 
fTmi^MTCAH Atrf aJI^A 
Xl^irCAli KAI AlfiAhMM Hiü 

I J KA^ HfWIATliröiflTtt PU^T* ftflA? AH AhAKAHTAI fTP^ 

XaAW AhE^SC^FHCAH sk TKH AfTl^ 

r 

• l5^o»*«n 

IIkin. V1Tt, j Td tkw AaVmatoai Töif Mdpur iIm f j^cubtai 'Aiil (fke upicde' 

. tj. *•><••. ‘^ |& 

0 tATTQY VlöH rr4MtAe^^H Ohl>Vife ikiwtU^ 

IMI TKPf AMp-nAeJ^ KATlünNCn iVhn Amptiah -n^ CAP«i 

«[.....*.. -r^^Rj 'iiBii^nfTV. nvpti^i^TioiuiM 

4 piA t4 MKAdWU Tfff tWPOHf nAHPWiA 4 m (WÜ. 


4..1 ....(.. 

> .|0oir«.tut|t. 

*. .jeä. . 

t..[, fttf ,(.. 



OTTTOVpClipÄ. « 


' TIh»« ilirnr uttpiU ■■iiiii4i>4t tiy mviKp^ 









NtihttiH Trxi* of ihr Chratütii PfruHt. 
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- * 8t»,. .J^t • •. 

MH OtinCA ftePmATOVClM 

JkAAA ^Ati rmcYMA 

1^]. • 4 • *|07^^9t.» »* [hi^ Ho|TpR oT8tH|,|iui«k^ii;|« | 

5 Dl rlr i£i4tA e/ü»K*. OMTte tA TJttc mI>k6c «MHoiViN 

|cetT»4p^ h|. * * . * * c JeT«pTRK«k « 

Oil \a'£ KAtA niW^MA TA TO? ITTK^II^AYOC 

rA.T^n noTput ■;[. . « » •. »Jti « 

A tA hA." »fiMMKA tAct CATrCik oAnatoc 

CCTAtpTit ttOTpKtOtt !»■{.. . »T. . *t 

1 « tki tt>6nHH>L TD? t1Ne?MATOC »KH KM «H’liMM 

fxJ^Sfrt, * 

j ANh'l TO apohMi«a tAo capkOc exQf a vfa; he^ 

«HC, 

:ai 

m» Barlin. K^L Bibi, m Onant auart 1Ü20. 

fnmi fonr i^mplietfr And ^niioutituc ifuircH oT |tftrduiiejitt 
ftll üir ii^vrt« of wlilct) rtfi: or niore Ee«( iiyTiretl hy w«ni» lioles biit 
UPHwnlly ln fulr cdniUUon. Tin; ^Mtgm ai« sniiilU about 1 3 by 9 cni.. tliu 
wriLiLij^ occupylii^ nbout 9 by 7 Tho drei qulra «funsisUi 

ilottble leiivva iiidudiiig a wveiing le*f, Üie ««oontl «f two doubla ItmvTa 
»Titli « Ringle leM iusrrtetl, tlio tlüid of liune# iloulde leaves, the fourtit 
nf two double ieave«^. 

Ün tho Inaide r»f die covering Icaf la dmwn a «tnufUug iigtiw nclily 
rolied; the «Tttten |>iiges «re iiuudierwl oouduuoualy lo except ibe 
Urst wlilcb ha» «u omainenuil bending. Tlie writiiig b *?o«iw and Inrge. 
red ink ia »aed for die title, for the word cTeviryoc, far sowe U‘«diiig 
fihrasea, and for Minforcing punotii&tii^. i* wrlttejii large ojul die Inopa 
«re Atled wilb red. Word« or verbat eomplexe^ «re generally apared apnn 
and phrueea or eentencea divided by « {Klint. 

Till'- iex,t m'iignlH*Hl by 34'a^raa in bia Keannl |ut{ier to be mtüidy 
a dlacuursi' of Obrial w]tb liia apoades before the .\acenaion, cniiGeriiing 
AM. Wtlt. JVr.4L « 
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(fBirrtTii; 


Ujp Ujsw^p r<tlJuw>-4l 1(v A liytnn io tlie 'ilir Itiat. pngfn fir^ iii Uie 

11II tu 1*6 of a coto]>Jioii Aiid li appearä prohahlo cfmt onp mot« |>A^R wnuld 
Havfv «oropteted it. Tlie eupy Ibundod un phatoitrapha luul a 
Itatid-oupy Tiy SritÄt-B)t ivliicit Ile Atid 1 Uigi'ilifir collated vrldi tJie originitl 
»t ItcHki in 1909. 

T1k‘ fDreiniMt kmtäjile) {utgek j^ Uaak; un tlie liiAltle'was a alatudbig 
%un' »f H man m xicli roba», dmwn ln red aml blade iiiks; ijje bead 
aiiil arma an- imfiirtunarely lost witb tlie iijifUir ]>ort of the paije. ‘rhere 
ciui be Uttle doubt tbal Üjo iigure Krpreaotiteil ClirUU^ 

‘l'bw Brat pape of the lext la headtxl fay a tiiid of ^squai^liciijilud 
andi iif piaited worli in hktk and red ink. Abovi* U oro BOen truijes ijf 
rtol tetlers and black croiHe» tvldeh are nu lUiubl tn bi^ n^toml''iu a., lu 
birtwct'ii thrae crosises m in ibc BritisJi Museum HiS. Inside ibe areb nre 
other remains lYhich if ia tempüng to reytore as a date ^ 

^ 9 , Ä.D. 97J ♦ 1^1* daie at least woutd agi^ reiuHrkHldy well wItJi the 
pejicrtd evldcnee an lo tho ngo «f tlie Nubinn text^ Cnlortimately fot 
fliia vie«' the ffruiip occüra d.-sewbeKip probably ns a cipher for some 
rt:ligiou.H nnme or Word, vti. ln Üio title of a blahop fi^l of l^akhüra^i in 
au lii^riptjun from Faras^ and uiay perlmiis be traeetl nt tlie heginning 
of;H graHlto on the Island of Sai leljera the prinied mpy gh'ea 

[^1 in 

X»’? l -1 

'ca.'Xjb ..») eli'l*. , ,]|por utrloTc[i| 'xpilc]TOciu[*,A|o • 

•tAn’iiA Von'\ui ’ct&.Tpoc<rr föU'ko 

horpift nae^'c 4 ^^o • *.iioiTo“Aocpi i?f(iPOTU 
tivf ov [sJ&illriÄp^VApic^Ao* FÄ'Äe h|oü5v • 

T%^OT*«|ii«.^h|iiia. Ttii|Hn na^jr^aA ^ täu V|tJ^tp 9 *cot 
Ke[A)^<[H|e*iinX rpS3itjM^uoir?k*-x^\ aov äoiih ; 

^ « -m 

|»|r> t> t- All dlH tte«i|lN|t 1 * ln Tvd lak. 

* '1'tilr rtpirr and pp. I« d. 9 «n» i)kiiwii m |1, fb 

* bnravvne, t. G^ No- 636 (. jO, cf. my ri)rllH:oui1it|{ tutiiuijir un K»«*, 

* UATtll, t^ittA 11)104 p. iM» 
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7'A»? Nuftitm Jrji^ nf (Ar Chtktttm Ar««/. 

" on'iÄMpÄ.i’öT*’«*? - Mc^iAiiOM*. (cHTiipir'or''Ä.ö 
V.^ fM‘T*r»iP 0yn |[i n j U Wii Jli) ’ «a. $xp.uu'4? 

'pmcU’O'r'Ji l•l?’P^P^ 'fohBw < ovi ot Äii!4i>c to^ 
^ÖCi:*0^r^ TÄpiW'^Sfil TAi«N’pOT » MWTlipOT fl'^pjv 

**07rK<^ n^'XinpÄ. ■im*’Swn& » ^\p.M,iViiii«i^roTBfc * ou 
l* ■« £Ki%.'iiü'*™’rKA. • OHtfppa. »^||i'5l;l|öÄt*OTTV^(^J H€%«^ 

nrji|iy»*^*v'».€ttKJ^ • öii 'i.iOiWöTu^ F-Meppeii'8©vpiHfc - nrTp''öi'»t>ti 
ö’TVHi^knee: cwÄ • 'ovh^ » c»cin 

■iFpA . a,T&('oa'«*'cit FÄUfTVo Ti>y‘ um*, itopn«^ fiöV’T'ö^iiA i’ioii 

K 3 l^TOp[|: T;|[öci^ - c■'^^0 OT^K* ll^XlVpÄ 

♦f^p* + *'ÄOu MTC*Tiip*>ir FHHS. pi;’iip*0THik OTHA. n^^^i'opÄ 
^'cij' • OTCK®^ n€C CH*. c^miiST^ nc'^Tpoci - O’rpoT cct^ä 

f., f, f Aii,uc^6MCPOTif"cHf ' CJVÄOT ^^lÄ jil^'^tl cPtJkicpT oTcnu'ntifi or* 
poTCtö '^«HitirpLttcceTlo - " -itiv nir^-uCH-^p^ö • FC* 

♦cioT fii ^viiitA. PUf^pcnnoii 'aVXiu ontKA. n^''Ä.VFpj< rS'l&AppA ■ 

^ m'*’’TpöCvön ö'vcKi.itfic t\\^ '^oTVTLimio otka. |[•1\■| 

ciAp\ rivi.J'A-icn^ttA. -■ cTATp^KOT r’oKMOHA Mvciiip*K.\ • Sorpi.uii* 

no'So^^» 'T^ftAncXö »ticiyyvi^ciilto c’T*^Tpocöv FiiKtiD*iiA c-Skä 
“ wö^’iA SoTpm*. ci"ptt« Thm isir^t’p^*'*iioc.uo,;» 

,1. 0 OT^^TTC^‘'^^N fxTÄ -tFSwöOT \tTt\i]\ bk - Js^h’k'kon ÖTC'KA ncCCHA . 

ci.ttn^*TJs - rtirrpöc^ on OT*pciT *.iicFFAPr<>if ^itc ■ oit^TVo ciep* 
F|c|'i.'tk ■ lOT'iAiöcpi Aic * 

.MAtHCW “C äÄA.»*OTCC tt CTAr'V pOCl^^ 

i.H o'\'\j‘pcfAii |:3^:| non ‘ on «o’pW^Äc 

^jÜT TOTT ' * A.U fTlA.X^^C^^nKA • l'ii■^T^■’^rrt TpAT*- 

ItA A-Hl*. *^»lKpÄ 'kCCJAHU^ ■ ’OTFnKC PC\h H^’n’^KA MHA HCrFcfcHll^ * 

p, tn- ‘VniWmA^o CIÖU 'ip''‘rii caäa. 

*u«?ci5m»P'>tk*. * i^TNirpor^iiA Ava*.^ iiöfn^V iiV-Ap*' ► 

*ii*ii lijlVVirpx MiwiA 

^TirnoTpÄ'i.iii Ti-ipfc • i\o\x Mi*"niKJv cir^Xt^uActw 

p. fl VÖir SpTplH^ öTlt.|j i[ ha. tSShH • OU 

fipoivoc^^ KÖ^.Ü'OC KlTÄTTOfl*^ fliTfl ' ^yA.i2- 

(i* 


44 


(i H J P r T « s 


cTA.Tpoc-gT FonKg’\^ffn ä.« VfiiiHO 4rtui%o *\'ta<r«L«^ 

i^'"Tfn Äpov * 

jt» 1$ |t ift !| ttiUeic^fWon cHTii 'nriTii 

^&.i<iairr tn i«iiii*?Tv ov*^ttö\o CTicT*poirc‘IVik(i^7i4i' nicrr^y-^oXvüTTk^« 
XoM TÄ.TUl’^Ö FOnSX * ^TXIt‘T%P'?^>^IU ^tit‘^«ti« 

11*1 KKii •■ *"M«nrMoh viK^^“mt. MrrpenRxn ix”ii opuiccin )u«9krx |ti?*s| 
nxfix fSfi'xp«imxu T^Hil^iio TxRxr^ o'TmT*TO%o ‘r&ptxt*%7ir 

*H?T«»A tXHHX #p‘fö7^POTTVo HK« IIX^IPÖT • CTX'TpO^Ü * rO'rpplH 
TX'tii'i^Q V-o^A 'iko^'ainux > «Ftui!l»‘”Hx8«pmx<jir • f68x# 

|t 14 '‘«ftoVTl-xir rxni^ix" ett'&r'X'xmeAHX iioir^liOTX iTx8mXo«x«|t i% :| 
^0«lOlt C-IXTpOCOr 'OTf\ ^pJUl>Tr'OTT'^'X« ‘p-OK^tii 

■xxX ■> nfr^'^'npA M^^jg^nroTTi^ön > txk^kx 

.ut^T^o-r« . pHxh€'Xxt»V>^ 6o'X*fcrmx*‘Hx * xp8 «^\«i Rc'Vx'X* 

P ti XctiHX cenpf'noTX • o« nxpx'X«'*cwoT * |itc:| otl-c^‘^.»» 

«9 «i'xe «‘i>tt T<*XHx ni?pgS - cxVl?LoJeu^» 

’rnixr cTX'vpocoT ^roiinoivx tukr 'tchax « xii*Xoiri8'(xJ ra.'Xj^oT's- 
x%'xiT*[x 'Aji'iiKiii • F^on 4'*^« OTCit&ie (r«€ ^Vo'vrjt«' . Sinpx • 

p. t« HOCM«c ^t^xV^ToT^x • 8 xt 4, T^^xj: tr :]nxcui • Txpid .ux'^o xopx 

cTxrpof*coT FOHOKHOHX ' Ttuii^x KxpH XT|,J»en^pjL «itiFHofn] ^HOXtl» 

tiox* ö«[.p<t<OT44i (I*iin . mmi OY(iiO!rJ*p rv^xttn9i^t|.}'‘'MOV 

fS *rpVT^’'j^ xpOTxn« Oif[pl"oT j^tiat;To\o»*o^'T‘\\cin xpr« cK» 
P' »T «IlfiHX [o^^l^fxp^n ’ |itl(cCf|HX ^OTÜXTpX mcxtcm fokK 

^ntix%D nxtix FxWx ^d'rX'Xx • fx irxn^x ■ c^YxpTo^ 

1», *> p?ctXö^ ^x'STfin^ ■ OH H^^j: üj ;|^im 

^Hn -yxT'Kx .«^jflxnlHoj *€rrx o^Sxl^-xe] *Trr^a*=ii«iM^ ‘«»«x 
^.poT xFxp^^nnoSoT« . on^TXHpx*'oy«H« x^^^cTi QTpoy a^y^pocn 
TmcRHX «[ij^^xpi ■xo'XA«« uo[w| "OTÄnÜllXClU • TXIl T«l«StHX . 

«I# ^ 

iwjv cTxyfs e t|pot\ . fi-w) 

CTXTpO'c^ «xioXt'ovitx FXt'’rppx7im > 

14 , j, fruio pISAr, |6. 5. hHwwii y uitT < ma. Ul>£]riii«| cbH^ 

mrl«r, ptulwttty tu,l it, In- «Uim«d. A m.*a •{• biu hmn umrlKd in dinVuyi« ItiK it Uw 

livpPfim nF p.tjt 
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TcvoXtuJxn • |3 = e, iff?( 

C'MkTpOC^ ' 8 oTU<V<»OrTnA <fH ^HfTÄÄlJJ • (4 = ^?^ 

£T44TMp’"ocü ”C01'9k.'^%ltl * {5 

p. j« £*rK?r'*pöe 5 . '»dTrFoirfTpli‘’röTHi^ »ifA^m - (6 — Ä?} 

iiiiiTpoc^ uio'Kum^ • (7- = w?) 

'£TfcTpoc\in>i‘aÄTO(lPrt!'| 4 ^ *tÄTd|iuiCA>'^ill ' (S ±=Ml/]r 
'vpiwi'X V£6<piVoTn*& ltp^F^T^Ä.UJ['J rV) 

£WfcTp<K:% TeK^n^*'pwTi3rn& TefilT^*Äw • (to=rf) 
ci%.irpO£^ 6'^^op^€ircm < (t } — lA/?) 

P si c’n^i'poji hÄ ;|c^ ’itFi^poXpo'T'n 

>[c|T*.TpO<\ TÜipOt 1 *'^ 4 LH& OT11pp*t'\lU * (»J.:=jP?) 

'cTA^'pcc^ • OTc&r'ppa^'Xo * ! 

'CT&TpUIC^ OTpOT*ÖlPi>Tllfc PöKrrit'€flt*ip«ÄTVl> • 
iTitT"'poc 5 i ^ot£T0\ocpT'*POTrn«i. jät'A.8BaiU«ti*'Xo (i6c£>A/j1 

|it ia |: itli:[ CT*iflfpöc?V Jwikp'n'^pöcpiPOTnÄ • TpÄ. (* .['liXo • (i? dl *V| 

CTikTp(K|^J ettinTTr&ÄO * ^ t S) 

i’Tik.TpOc'X - » T » TVP01tl|^ OTTTOV^ir*pÄ.Xo * ( I^) 

e^awTpot^V **'TdK^tfpA\o • fio cf. i) 

c'n^v^'poc^ *reMCT^Ho^“pcirnh. tcci'ii^'Xo * flL) 
pH »j |i«P{| cTiw'vpocIi Ko8^t'voiTnii^ fp«rc^h^^i» * (ü) 

Cll^TpOcX TOU|*ltlTjsKO'XpWt1^ pOTFft&^O^ {Ij) 
c'nkr*p[0cS.j rcnrMTiw'X« • (i4) 

'f'fÄTpOC^ ■Ä.iÄÄVöl*« * (25 =<7ll' 

'^“CTÄTpOC^ «4>«pT”TlH?^*flPOTH^ COPö‘’pA%0 • (a6^ 

p.» cTk.irpoc^ jsii^i:! iiJ^v^^POTn • {i-^ — 3£^ 

(‘Ta^Tpoc^ &PP»'?LfH:piPOTti& öpui^cy^o • (lÜJ 
CTA.flppoc\ ♦^^«pöirfccinpjöTjiwi. * tic 112^11 i'^o - (19^ 

ciT*.]T 'poc^ p«.pH«jucon*n«i. To^f^ipi-riLXo {50 cf- 
»cn^TrpecX iu^<p^'‘ * ( j i = wi 

"ri‘*.yp(K« '>Ac&Ä,i* • 13 ij 

« 9 . j* Tl:im ifl i]<il riMiiä far tm Tn Üh* ^|h Jt, 11. X« lu « cup^Juited bnuiltH 
Bl thr hf llii^ \*^W~ *it iw* tfTi iNtmxk^fl öt "Ilm tiHl ^ 
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2^ <|; 11? ött *6.uctfijt.88p&'Xo • j) 

iT*kTpdc 5 . • Hiftti'po'Tlitk- cotjwhott't^'Xo - (54 

CTAVpOC^ *. • H Hll'O^IPttA F?*TAÄÖ • 

CVA'irpOC^ ’ruTni f‘\'\tfBfT''A^€HllAXo ^ (36^ 

^AV'pOC^ O>1ltl^ItTAK"K^P0Vt1A ^ ^37) 

'41* 

cTATpcX ‘‘nAftn^iVöTTiA nAn''ÄXD (3$=; Al 

1 ». j 6 |:RT't| CTA-TrpnW^ öri^it^'^dton'nA Tfi’ncii'i^ifpNXiii • ( 3 p = (j 

• ,tt«i8ixwoTn ecoin*i^€pAXo * (40 cf^ 

C^TATpOcX^ T^VfXlHf^-'pVV'OrHA JWr¥ . t |K'Xo • ( 4 I) 

4‘TATpOf^ 6r>*TAKO\<*OTnA ilTOT*** X’l-ÜCpAXo • cf,/i IflJ 

|itst c*rAT*‘pöc\ cXXiMiocroT''nA pttTwn-it'pAj? ?|\ö - (43 cf, ri*> 

CTA^pOC^ J^^pl'c-fdCÜ PMepACpA^|X ]0 • ( 44 ) 

CTATi-pOcX llii^l |\l'0‘S’nA t'OfTClÄXo • (43 «sT. 45) 

*|c)‘iA^oc^ TdnnAct*Fip['^]A, tAuiiAirrA''Xo l-J (4#») 

CTATpOcX A^A'^ptKCpAX« • 

T^XA'tii €**1X0 TA'A^m “oXXaXXo^uiÄ • cc^'tirrAftA -^cttSoXXo« 

1^, a# • TMiHRtvAy*'!: kü i|ka OTÄcX,rm-KA ‘oitTAKpÄv’tiivcHf rj ’ rpR]iiM%!* 

rorX i\ )*j>iö 5 iiiÄ - Ä^ti-xcSiov Arcijf» .iKfA] ‘■ACiioT 
pöc« ■ FitAMK » oir<i’''ih * ^TAifpoai ^{oJ^tmoXoBmÄ — tött* 

p. J9 ^ cXSA'ACpxX'f ‘ ** PAcX^C | tf(X^ t| HC^Xra • AMcH öT^ltOYp 

^TCi’AllXXO * *011 HCTaXXc KpOT 'ÄfTApAJHH • 8 jSA 4^'iVÖTfcfi TAIt 
i'TAT*ploc\}Alil TrAxTOTKA * 

■AC'lltHA '^pO'aX • TAUTlACni "^IIOUA TApi>¥ACc”'AUOV^lC • 

f A<* iipc^y |> »\ tj r TAiiACtn cpKA*ii£ hocjmocixi 'lyMVpiXä TApA ’tötcoh* 
0 mii|<] x*pA , »Ja'ha^a-a^hua tic|^m|tt)j^''%4'tiniii 

iTyjKmt, . vromiA*'«cX -ACticXSiiiÄ "ta«» 

p tiAcw FonX - '‘iOTMApJ.j^Ä TiAnj; Xä :|t»rt<^cnciiiLcX^ ^c^AproT^ 
iTfcoT ^ ArkpÄRpX'iAXf. .1 ^h^orproT otcXb I^^IX-ac h«XXo 'lAT^cifuXt ♦ 
cX-Atf TAyf^HjAjAiPmAHtto ♦ttXf’xxyn.x cXXcVoTXm hckXXo 


i . CÜ I ü tp« 

5 , f Ir 


ijt. nt thc Ixiäiiiii i*r üiir pii{^ tii 'n fii|f, 4 liaj ,|.4 »imchi^ 
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C»ktlA.JWII t!V^XOT &u'^T'4f4UHttA. 

{>37 |c^t| F(i J40% |iÄr,uV^tu «^j'rcTiiAeion «n|t|^« 1%%R 

‘AAplltlj«'] ’AIOA Allü[«!**>]H**'0T*'Ä^<F €T t , «VcTAVpi^cH; <4*|<fm 

ü «A UJOKKA *dl*lSSpT pT“n^V CTATjWi: " FttHBÜ ÖT™^ fi 

t'Ä.^K Mfi «[. “'«ApTAHoSi |10 * -p|1 CCIKO'^ Attl* . .{AhA 

ATölF^f.jAU OmtOTp^ipJo AVO-irCA» TA^pf (^SüKplV 1'#*« SlwXfTpSf 
p. 3f ^‘«o^pAnni i»aBi'*ko ‘Aot«ai:i |lti^j| «l(^i&'’A4'noir co* 

FoS^ ’Ä’TOTAU Friq‘BtlAa.^ilA?L -Af '0»3 TA»» «^fT *SaTC •ACh(cA) 
Fa'tCIIA«!! FA|c)p*pAFpÄ nA^fllA^HACA CTATpOC ’^FOllttOM TAFjcf* 
iK13 c^ppm '•'matto!» »»nfOTc|: Är i[c(Ä ottotcIc • .j’Ä» ipipoi» »»»« 

vOT-jri) *5^ii"i0ci eS cvMcpp M'»4 >T€CAC« cc^(h(ho'A 

^‘»JÜ.UA ^l'AjO'V^.UOttHÜtl ‘paA'Xa T^'AM'JUf a'AAacÜ "“PaWa tptH‘111 

JL Jft '^^VKAl'I^OlAK |lXr :| |ept ymA £Ap*.llirAlll« HApA'aiCi«« UJAH^KA 

«■ittio fii|T^]'^IU «tOlt(* . »|a^P«U S^JttJ.jci’^FPTmP« 4j»I''|Tp*A Tp«^p 
TAp'^OVtfflU ^OT-R'^AtlHA ÄApA''M»1'A« IC Alt l 

^.7. l'tiiriTi tiiimi ffrr nlildli «rftint miittlnTiL J4<6, Al rruli t<ir t-«' 

AfVtir [lIi« Mnrtyrsl^l 63 ^ (y). JjSec p. 42.) 

Dific«ür^i» whii?b Piir [Sitvtour . . J(su£ Chmt isp^ik«' cttncwitiig lib 
p^nibn (?) nnj c>>uiiii{{ ln jelotj .'Uid lIuV liiw^eii (?) gltirlMiw^ cniitA, «ihI’ 
(li) tAU^tit t 4 » libt Jipcwdpii . > . Jiscpiii! tit Ijcftvnn. 't'liD ppncf* of Uod onr 
Sftviodir luiit hU bU'i^ed I?) tiroA 7 bc witJi rIL Am«ti Ammi. 

ßrilnvcd, it liq|>]»;iietl «li A curtaiil >biy Mult (?) our ^^j♦viOU^ li«) sUs 
on Uli? Mouiit »f OUv^ nijit '‘itULUflfi , -. Ujri iiigliiH {?) Iji^ture be niial) »i>' 
ceiict (o Iicjivcii, «iid WC tlip np^sdca «rft gnÜi^Ttd t^j^etlter (?) witli biut. 
He rcvcjiled Vo tiw iiii8i»e*ka(iU' mynterie» rroni lip»veii ii»i] ou imrüi <ttitl 
ht)w fic wbuld judj^c uiRukiiul I?) (iv] bttüt Uic ctoid >'jjd ibn tlvitig, riiid 
ulaitit ilic reüUJTection of tlic dpnd, Ajiil tVtt'r njisweplng (?) Riiid “0 TjJitl, 


^ rfimfiam hjcufliii^ M i| i-Ji 

* tvuü£ ^^lii^itiiiiin" ift likii i^üuiiiHiiictt Omk rjiUliPi uf Um? Mi. UiiileIi 

fi^r^initi 

* Vitt ^ rKÄil (?n l?)u 

* (Tün <r»p> t| 4 i hui wdUäii ifKioUjf m j fiuff 




tlBUriTH: 


la 

uur <t<Hl Ami vomlbrU^r of our heart^ and pltyaieidJi uf tJie »oul« of Üios^ 
wtitt Kavc ffllltsn (?1 by sin )ind receiyed h >rg«nd. (vj wlio linst (?l noiv 
iyv)>ste<l tii IIS pveiy roysteryt no''’ -iIjw» revaal ti> tiv « mysieiy wbirli we 
unk tlirit.** And th« Sav^nur jtnswpdii^ snid **0 my fVlund pAtor, und yi* 

> • 0 my 3«n'STits, (vU I tinve not hktden fcom yoa oiie word tlint ye 
liAV« ssk«d nitii null n<^iw nUo t will not lildo« iind 1 will rovml tu yun 
Uu* thiufj wbiali yo «sk me.” And Peter wifsweriitg naUl *^0 Ixiri!, imr 
Üod. we desire (vu) timt thou ubalt imike ub co know tbe aiyst<>ry nf tlie 
|?1 eroas, luimiely) Uirongli wbai cause, wJicu thou ahalt judgi* 
in JuatuHs tliou slmU comc Itaving witti tlice Ute symlioi f/) of Üic gloriniu (?) 
emss: in order that, having heard lii thy pmsence llia teASOti urUtls* wo 
nmy prendi it in all Ütc wnrld,” (vin) And the Sa^intir nnsweriiig anid 
“O my frletid Peter »ud ye my liretJiren (?)» ye know all ilic thing» wliidi 
ihc Rccursed (?.) ^ews did imio mc and ibe wordn *>{ Insult (?} whlcdi lliey 
sjMke t« iiiH whea they hml hanged tme} on tJio Cross (nt) and ihm tliey 
s)»m KpUlIe nt ttiy fnoe^ cast. lnta(?) «u roy ganiieuta (?)V sei n eitiw« of 
Uiurns lipon xne, cloihed nun wiiti a gfirmeni of red cloib (?); luid atlrr tllik 
ii)I the woffl« of ojotkwy (?)* (x) wliich they spake to me; tliereron» I will 
eouie havliig tbe Crona witli tup, ilint 1 tuuy rmeal U> tliem their folly (?), 
lind nH|iiitc upon tbeir heads all üieir4t;urses i?|. Now also beur yc my 
(Wiirds) whilel?) I teufli you about tbr gloricn»!?! Cross («il nnd its grear gloty* 
J?iitlug on Üie Ibrone of gloty I «hall judgt; tlie wbotc World, and die- 
glurkm» CnisH shnll he set in my riglit tiond, ln ifie vallcy «f Joaapbal, 
and lis »lew (?) sliall rain (?) to tbe canh, (im) und ite «ign |?) shiJT Hhjide 
a tblnlff) of tlie llgbl of tlie eärtfit and all wlio huYe believed bi Uit* 
CIcuMf witb tlieir whole lictirt Btndl dwell omler it, in Ite tiitme eitlu'r 
bneing lUIed tbe htntgry, or eise clotbsd Üie nake<b or written s Imok of 
ii« pralse ixm) uid |iliuT«d It* ln a chiireli. Before all (?b they that will» 
tlipir* wbole heart hsva bellevcd in il and sen-ed 11 untii it limie«, ahalt 
driiik (?) linder tb« sliade of t,he Cross nntil 1 shnll judge the worW And 
öfter Ibm 1 have sepamted (?) and judged th»‘ righteous and tlie siimer» 
(wv) ft Cross shaU »isccnd wlth glnry to ibe heaveii«, and all whn Imve 

* t'lr "««lUitEcd itij 

♦ Of " 

• t V leti llü “llimti.’* 

* ("Ke J<T*i Ijwi T(*n "iiif' fuf ’Wtt 


Thr Nnfthm TrzU tff tht‘ PftknL 4S* 

hdtt^ved Olt It. followiiig* It tlinU aaceail ui tbe liegintiiiiK IV> of rlie he^ivcn^, 
tlioi they ra»y Inhprit rlpmal lif® nnd the pKrttdlsp ot* s < * autl 1 wrill 
not judgr Lfapui HcA^ing to the law in any (nuittcf) «Zither in wt>r(1 or 
in d»«l« but the powftr of U*e glopbvufl CrowabalL SAve tbem and guai-il iliem. 

** Anii iiow. my holy iliaoiplea (?), go foith into th® wholo woriU mwI • 
{»rcAcIi ficvi) that onteiing into it tJiey mny tniAt f?) th® glorions nknio 
and ... «ul Iwve thesi* ibtnga, and ... tbes«, wbm tliAi dny woiotlif?! 

, ,, in tlus way Ittvome wliite (?).*’ 

** And yo apojrtIcA, baYing (?) h«itfd th*«« Üiinip» (xto) fpom tiif moutli (P) 
of Uie i^vioiir, att4^Md(?> Üw Ldutrcii and «Ay* *’TWne bo tlw glviy'* O FaUier 
tlial «i iu Üie Son. Sou tltat Art ln ihr Fatlior toget-hop with Tlir Hoh 
(ibusL, fiDw and «nto of Aires fxvm), Amen; (Sbr h« Imth pm-ifi<-<l «s 
At r*Ysry üme «f love for ns sad favoiir.” 

HolovfiiP, if indccd yo dusire to know tiia puwer of ifio Cross» hwir 
its power. 

XJX t. Tbc Croas i« üui liopc* of the ChristiAn» (o).* 

1, Tbc Cross la rJut restirrection vf tjie des«! (A). 

Tbc Cross » the jMith?üf Wifim wlio bare wandered (?) (c, # P). 

4, Tbc Cross i» th© guiilnncc of iho blind tP) (c?). 

5. 'fh© Crofls is tbe stAff of t.he liimc (?) {ff ?). 

The Gross is the nur»el?]l of tlic'*«udtlings (?) (»„ x?)| 

XX. 7. Tlis Cross is wiiicb «ticit||tbcns tbe fcchln (?) 

S. Tbo Gross is the physidan of the sieb (wi). 

9. TIik Gross is tbc peifeetion of tbe pricsts (rP), 

ir». Tlie Gross Is the hope of liic hopdesa (rf). 

I [. Tbc Gross is tbc freedom of the ensliirnl (rfd?)* 

xxT n. The (b?os8 ts the Inilwnrk of tliom wlm bave fougliU?) (r)* 

1^. Tbc Cross Is that wbiob bimiiliatcs prld« (7?), 

14. Tbc Cross Is tlwt wbich s ..i * 

( 5, The Cross U the dlgnity of kings (d'. Aft). 


* Xiui] (7)i 

* OuQ wu<lXil iiccifcnii für s |)i. 

^ d£«^üune Io lUe *mm* iu tuuT wiüi lim jsnr&grfjili, tJri) 

fühüVFiim Uv frauuii? ihr »(Mn^ uf the ipoadl#* Ui Um uhiin^fi wliidi on |l 3i 

* IfiVf _ 

* i^fir ib#' fJrfiet pnndllrlh th iMi bptm v-r |i, ja. 

Pkif -Aint TM^. Är. S. ' 








Itit; 


dO 

The Crüas is tlie WldnessC?)! of äpustte» (ef. M), 

XXII 17. The Gross is the endvmujwffl of mert^rs («f, «}. 

1$. The Crosa is tJie EiAter-frk-nd (?) af rJii ivoor(?K 
t ^ HiB Croas iS tlie . , ^ -eure of Ute . , . 

30 . The Cross is tbe redemption of «innere fef 
2 1, The Gros» te the hope of those irbo have heen roHhed (?}. 
xxm 23 . 'nie Cr^ i> Üie watariog uf seeds. 

25. ihie Cross is che waterlng of the pArcliml (?). 

34, The Cross ts che hesliiig(?) of the sich (!*> tcf. rt>). 

35, Tlie Gro^ 1 % the vsuquisfitng of Uie devil (mh 

36, The Cross is tho >.. of üie rieh (?). 

xxrr 37. The Gross is die dbthing of the nsked {szl 

xS. Tlie CrOjss is Üie liymn (?) of tfie sngels. 

39. The Cross Is the joy of the Cherobiii. 

30, The Cross Js the oorner^^tone (?) of the fnur quariers (cf. ««). 
3t. Tlie Cn^ is the Urcstl df Üie huiigTy(£x). 

33. Tbe Cross is the ... of the , 

The Cross U tbst whioh ,*-,,8 «nd reckoneff) the tiüiesth. 

34. Tliu CroM is tlie fguodadon of the' idiurc}]i» {mm), 

35. Tlie Cross Is the Bimctity (?) of the fdwirch]«» (F), 

36. 'fhe Cro» i« the foutitsin of etemity. 

J?” Cross is tlie reseue (?) of those who *rp hehi^ drotmed l?i* 
38. T'he Cross Is ÜLe fküier of the Guherless (S). 

sxtft 39. The pro» is the protecror of widowa (/)* 

40. The Cross is ilie slIeTlator of servsnte (of- cW). 

41. The Gros» Is the ilestnictioti (?) of the godiess. 

43. Tlje Cross is tho ftUcvhttor of those who have lieen oppress^-'d (?) 
(of./ m)- 

XXvn 43, TTje Gross is the Bttimhlüijf (?) of the poipmA (df.rr). 

44. 'The Gros» is tho resurreeUon of Christ. 

45. Tlie Crois Is Ihe fountaln of tho thirs^ 

46. Tho Gross is the fijUuiaÜoö of Ihe enre&sing (?). 

'riie Cns» is tlie tVimforter (?) through üoii ttHo was Iiiing upon it, 
hy him that hath (jlvou u« t),p vic^py, (aamolj?) peace (xxvüii ro (?) our 

lie«ts. Beioveil. wo all throujeh him. .... -...___ thmn^fh 

LUe iftonoiis Cr»*w sfinlj mit) ftml rosumcOun (?) and gnioo (xxix) 



7V Nfihiim Trxt$ f*f thf Chrkthn iVriW, 
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(jit tl»« teiril»!« {?> llay of rfijuilA] (?). Aud moreovor ,.» AU wlio liope 

ln lils trosa ___ y« «hall hear what !(?) ahall say, (xical Conie 

ye blessed of my fatlier, Intierit. *. >.*..■.<* früin (V) tbo founda' 

lion of thr w(>TitV, wheii he sJiail jndge the wicked (?) in righteouaiess, 
iiy Üie gtacc and {ihnantLrtpy of Our Lord Jesus Ciirist. Whose is the 
glory, togellier with (?) tho .. . Father fxxxi) with che Iloty Ghost tbe 
Cknnfrirter (?), «ind the one(?) I^rd(?), now for oH üme unU» perioda uf 
ogea» Amen. 

Blessetl 1 ms the U>id God wlio hatU graut«! me to cjmI my taak (xxiu); 
and tljt' , ► «if all ihat liavt* heard how I (?) l&bonr (?) in aU this book 
... ijo all the Bcrrieea of öod from me .,. the boot of die Gross tlie 
Cumforter(?)« our(?) Goil-man, imr(?) glorious CrossV (xxxmtwich 
olieeHiil oouiiCeuajice . • on che day of . > ^ ^ (xxxtt) Choink 

Neasbadeiw(?) and hfs wife'(f) Jawe Uiciir heartl?) . = . 
tiadj arouaed and w ritten, in tUe name of die glorious Gross |I?J lisve 
(ledicated tiefore (xxxv) Jesus of East Serra. And tbou [rememheresc the 
wordfi?! of Jesus Christ thy God(?), 'who eaid **Ilc thsi hach osked shall 
reoeive\ and lo him that hath rceeived(?) 1 wlU cause to open — do 

Üimi open . Cliolak* ( xxxti ) ,, ___froro hcaven die gme of ParadiBc, 

und bere on eartli make niany I?) also tbe yetini of [hisl life, blesa (him ?), 
[and cause bis sout to Te4C ui die bosom of] Abram Isaac [and Jakoti]*' ... 

Si'HÄniB and ^^mranj'r ln their second paper Imve ulready given the 
Nubiao lext üf tbe hymn to die Cross togedier wich a luindlel ono of 
53 veiae^ in Gn'ek extriicted front a Sermon of Ute Paeudo-Chry^Htom * 
Tltey also not« * ahorter form ln a senuon atiribut«! to Kpliraim of Syri«.‘ 


* Cf. »5, j4* 

* Or “llw uim itiat lovelh üöd «itil Iwvfilli Ihn ^oHona (.'russ..*'' 

" cir, [jikfi I tüK 

* Tl*^ ivin rofknuie«# iVhulik, thu tfene uT liifi CMiHsini»# ft^ÄÜvilt wHh »hr; 

fuci iLuU tbi* frtutltia pfe»er<f«<l wf Ihn lificUMJUif^ iJm IwluDftig to l-lio cif Ttio^k» u*- 

ÜbriftUnMUdJd, lint Arft In tluü tirinr uf Uia «iifttjaJ fHtirilA U tli£ Vrvss arti 

crtfiHmfcd Ai ihlA AirAAaA. 

^ AMjiavcw TAtA Tb^ a. 4h iwSJylwC AbpaAa icaI IcaAu k#ü Iaa^ ln Üi« ftuiArAj^ 

formuUii of NiitiiAH lomli^onetf /. ff*<, NOe öii ¥l wi|i|r 

* Mions, MiA*ofo^ {Tneni B<U p. 

t^ikrr Tl^^Hsn^^ of ihv Neetloni p. 'r 4 |i|. 

7 * 
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fi iti Frii* H ^ 


t her« re{»nnt tJic GreekjWi^ refettlnee« to tbe NuYueit on the moilel r>f 
S 4 ?itJ[rEa'A {mhUcAUau. 


kaI öl ei^eic thöhai. JtrAnwTd, tA« ÄtwAWH ctavao^» <aI öca aA 

T-^ 

inräMiA TTOT -rat 


a 

it 

e 

fi 

9 

f 

9 

A 

i 

/ 

k 

i 

m 

n 

0 

p 

? 

r 

t 


CTAYAÄC XFICTIAHCIH £AT)ic (l) 

' neKAäM AnActaoc ia} 

‘ TT*AffiH ftÄMT^C (3, 4 ?) 

» ArTHAmen£ihiuM ^nk (to) 

P trcnAAHAH^HUN b^ce (4?) 

‘ 4kA 1X0« {cf. 41) 

p XtifAblN flANTMPrA 

■ TTenATUH TTAeAnrviA 

» nAOYdwN xaain6c 

V 

* YfTePMAilNÜJI XAVAkeCiC (1'3?^ 

* ^IcOaActwn nCTAHQiA ( 30 ?) 

* Tf 6 rtAl 4 H XATA «AtAdMUN 

■ ilABÄAOV^ ißxoc (#5) 

* fiHTTfidH rrAiiurgrA? f6?)| 

* indpwN ivTT^A 

• • .-7 

« riAfiiäum»« iry]flePM^THC 

■SÄ , 

* rjQhm^yminm 

■ ttA-fmP 6 p*müh {3SJ 

^ imörfATHe: xHfißm (39J 

^ KPn^t 


V 


^AfuH CTfAOC 


w 

J* 

V 

z 

m 

M 


^A1B0K^£kUIV 1 j^NCC<C (cf. 42) 
HHritui 4 mfhpw 
Anai> 4 k kc«aa,i4 

-?r 

Tt^CBYT^FBH T#AOC csn 

S- i 

WC TOEc £h CKdTCf KABHA^itOlc: 

aAciA^gM AtTAAcnpinetA (ef- 15) 

BApeÄPuit «fAAAepurrk 


AOlTAttN . iAEVatpfA ( t T* Ijf. 40} 
j.rtAiAe^Ttiut caek 



Thr Trxü </ /A«* Ch}-i«tvtti IWitni. 



ff ct*vp 4 c 


IPJ 

fr 

npo*eTb)i» iCiitFYrnA 

hh 

ft 

inOCTtAUN KATArrCAHA (cf. 16) 

ü 

i 

JMptVeWN KAtXHMA (c£ 17 ) 

JÖ 

ft 

eOHAraMTUH JicKHClC 


w 

tTAftS^NÜM CU 4 POCfNH 

ll 

m 

iepeaiM xapA. 

tiun 

* 

dKKAKCiAC SCH^AIOC Icf. 3ft) 

nn 

W 

otuOYWiHHC Ac*AAtlA (cf, JO) 

m 

fr 

«AftAlPÜlC 

PP 

ft 

StilM^lN AHATPOTIA 

7 ? 

%■ 

anIcchc AfrAHicnöc 

rt 

ft 

"JOY^itUN CKAhäAAON (cf. 431 

ts 

» 

ÄntbAeiA 

U 

» 

XaTnAKUk A'^HAfric (7 f) 

uu 

ft 

(atföc ( 8 J 

m 

ft 

Acnpt^H ka#apicm 6 c 

w 

ft 

TTAPAAYTIK&H O^JrHC 

SS 

ft 

newt&NTWN Aitroc (3 t) 

,vy 

■ 

AlTlitKTülN HHrA (45I 


* 

rvMsöN citenH (47I 


IV. Berlin Museum 11277. 

(^e.) 

Tills tljicuTOPJit written on 1™liier wa* puTchaseU by BoitcHAaiiT m 
.Tttiiuary tgoS with two oUie» in AroUtc of Uie tentli centuiyJ TUe koct 
im ft r»*«)«! of ■ private trnnssctian, dlißüult U> read on tlie durk surlare 
of Üie leatlier, Copies wert' insde by SciiÄrpR Hiid ScHmiAffr Atid wüm re- 
viaed by tJiem and ipyaeLC wiUi tho origitui) in 1909. 

l^.eatJie«' wns a ßivouriw wrltiu^ raiiterial iu Nulia for private ikHsu- 
mcnta. A conairfvjuble Hnd of Coptl« leaUier roUs wiw purcbuwil ai Eie- 


Jr<W, WH4U19C& ]<. 771. S<»in* tnCoRi» b»» Util lii Uic 

»m« jMT 11 Snamtrr «i<l BoMAimT piirdtui^ two BWire IbkUiw imlla witlcb prub*bly 
tHrlong te llt? Miiin' fiihilr ibpjr l‘0*r tbv mnnVv» P. P. IJOOi (AraiifeJ. 
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54 GiiirriTi»: 

phaiktine bj Legli ln i9i3\ ditiug ^tti tb» ^^nlli »ni 4 tffglith rntturifa; 
<»l 1 ifr» nre Ui AJi'JCiuidiiA fiml VlennA.' 

■Ir« * TOT np< ^ TOT Ä TOT ’ [*kC^OT ÜÜcJ aiTpOT • 

* T ^ ^ f f 

«ATm Tt//y/ • ‘^OTthirm • OTpora^ «iiiii • ju^ *|.J t^nnr«^ «tun • 

I 

opoTHHOT'^I p« '«)fi CLOF& €um < 0« jMera«, cfi^njn < 

TrpiirKK?k|p * '*)oto rtnR <■ ^ n*{* <}it* ,)'^t^^ cmR «jMOT 

f 1 ' _ f 

TI'OO.V|. . .| TOpAt * HN(* • p "V .]Ä« • • 

Ta^cn * 4 * * at« **<ficoTt*fc * Sa^nakTepr-Xa • bisnTt«|..) "StcifOTÄ- 

'Kon * Fikni;*^' "Ko * OTpoic t&n?f *’itiLnw»oT\-‘Xott*Äi-^ö jw<kTavpakFf<&.«*.}* 

*‘C0 • ^«P,€ * fQOT^& » «kOirpR ropToX ''jiWp • «^pUO'iCpTIk • Taktt-Fik^ Ju^ * 

MÄ‘*pdkfiOT%ik >• -^oTpn ccpTdX MÄ ’'caki*akpi * ma ■ AnpAMf • jwa «■ cicot 

"r AitApS faX * «ArirobA » iidTi« a^ 

caX aSp IIAIU cAi^Ap« ’ VaX aiot - 'AApAi# riA^'ncr 1 *. .J iy|, .^cn 

h ip lliiSiT «eclti n» 1 m! IniAea of |i 4 ^i«|ia L. 4. nttnufiUi. AlW 

•u»^^ h «iKitii: iJln! lli# »rit 4t»r ^ ijf X, L 5. ili« liiii» »vn 11*. ihAj b« VecMbntAL 
1. 6, nS tiHljr tlir lLi«t vtniU» uf \ (?) muiiua. U 7, tite k)W» |Mri ot Ünt ItfUm «rv 
ikstroyiML ♦•A’A wr «aü. L (t* )«oMJh 1 y cw. 1. y. orAi tli« nikl ll^ 
wr 4 Ut w ^^***’ twti lftUBr*.*i Uu^ iK^fiuJiln^ of <iia Hm» spjpcsr tii 'limrii Ikhii «mMMl. 

L 14p »•«*. dm !• wltb 4» imilMiily Ja IL 4. 8. i. 17. ftca» nr [milMp ctcot. 

i. 4A «•.'Ä 1» «‘n^niAp fiArtt r» adiak« 1i» Iiatv- 1w«i ^riuc'ii ajuJ cAi-Aiml, CAj&yii, n. 

«pot «i Um b»p ot I hm to mikkr m, li j*. ftu ^ ptir}ia|M ui « 9 toiilj[ bt: rcul. 

tn tlip OÄnic of itie FntlieT, üir 8 on, ntid ÜJt* Holy Gliwt: year(?l 4 
of th« fcinjf EUK' [son »f . , .] belog king ofüotwil, .being Orun* 
koilii* bring aoho of . p „ »nd |wii(i*«**t, Miitinkmla bring *.. ^ThiLUa 

llülll^ A . p. 

I iSgogg pp. enter tlie gre«ti?) . p* fort?) - and In -, . l iell four 
. - p to itiy ion hup uid whnt thoii Jiast paid anr four gotd«|t|£eej». And 
you [luy?] faiherfi Imiir jr© witnri» to me* 


* Cama, »a 4 , Tim XXI, a»j, ßn. ijf (ijpÄP A» m A* Briütk Üu^mm pp, 109 u» j »7 

* Ka^tc /W^rArgrtn. iMp iVuMri Mml. T'wmu XLVl. lA; W ÄL JC A XlV. 1 jj, 

* ..* Xul'Uii p«^|wr MiMMrk vfr Um Imli!« «f n«nma. 







TAf IVtttiiiH '/>a* itf tfw Chrüetmi P^iwf, 

Anj;^IiU 4 iä, prteäi of Dur, wlrnof«, 

OmtirtK, hls sott, witnessii 
Maralmila, iiriest tif Uur, wititwift, 

Sttf^ari, wltnet», 

Abram, witness, 

Isu, 80D of Sagari, witur««, 
wituüiss, 

Kacisoja, wltn^. 

Nnpl, witncss, 

Tbytninüat, wltuoss, 

Papi^son of Saiwi, witneas, 

I Danna tiave wHtten, vrttiiett»«, 

For iKitaui see gr, to at {^b«l AdJa. umy »’oU l>e thn tnoiitir» 

üirr tlia pniiiunoiafcton ta cloorly UiiTi upt Dorr, amongst fhe na- 
ÜvcG. Doufbur bas liiio been ^iggeeted, tuil tha natnc occuni in ||^. 5 ai 
Amada opiwaitr» Dirr. 


Small &agmenls af HSS. 

(0 Beriiii MuAfiim, P, 1399^, boiiglit by SchIfek in At^wan t^oS; 
pim’hment, 4 bj* 4 cmij copieti by SchAhek and üaitTiTii. 


<<t) T^«{ 

nics^n«^ na^OT^I 
TCRKtk) 

'»,cK<tf]Xut ' tncH[ 

f* t, «jbitix 


]^ 7 Va. • ^wepn'^>T » 
• Otr%0 MOHA, 
jn^t^äput • on 
l^Teii oTRpipp 
i|<4iStKh. 

.je'Aoc t ^ t [ 

.Jfrpl 

V 


(3) Jiallat fbnrid by Marlvin) tnid Wooi«UtT 1909, thrt*C antall 
pr parebment, dir Urgest triangtilar abotit 3 by 3 writhtg amnll aiiii 
do«e, r(Hl iuk filling aitd lin^s uf [»unctuatiPiu Cuptea by SimSniB iuuX 
URimTH.i TJib jiarptiniput U traiij^jtHivut liarlitg Itstru ffaaicrl l.iy tbe lindpii« 





r>fi 


li it I r r ITII [ 


Ul prt!di*rvf! it, «0 tliKt thc writin^ on the front luid hnclt nrtr v<ihAiim;iI 
u^gfithüfT Tbc priiU't|ifU fnigtntiiit hn» tlir fu1U>wing an thr two »ide? a, b. 

(o) 14 {f>} 


Rtk07[ 

p^oon H^Tj 
|o\ot Tn«p ^i| 

|u Mb.'piu Tptrof 

dl pip« 7jMl[ 
, *|n& T«.T110I^| 

. . . 

> . .In&Tlh TO HplJA^I 
.|jk«Mll1t| 


{3) Stirnii, Kituül frnjjiuünt «tf 
leitor^. 

[noTÄ.! 

H 


[A 

* . 

otrifpl 

PÄpHitn«- 
ciiit^iion 0 
n!X&£oiiM<ri 
. -l^wre -».eTOi^ 

*<n m[ 

ceAn Fo^ppiii(*T, 

X X »«fl«« 

m|i(..|tci> 

< < t , 

piper nlwrtit 3 ciii? Jbumi igiz, 

(61 jnj 
]m 

l-l 


OfltraijviL 

ßrolceu {tutslicnl In Klidrtonm {(iniilou ColLegt'^, ctmrm^ diirl tliidc, rt;d 
outBide, blnckUb iiiside, writing Ln lilnck Ink; fivm llulfn^?}, 

Outside nimnii» of $ or 6 iinni. (/;] Tnslde* rciiiAijis of 4 Ujuis, 

I.I 

I» ‘ • * 4 

]TRfc * FMtfc (X 

jcül [i * * «[ Jtj. TpCCK 

l^«eoA[, ,|i^ 

IlTiV.« 


♦ tKtta «rwe 4 










The 


ttf ihr {^rfftinn 


Ä7 


The Graffiti. 

Aswan. 

‘llt^ (blluwüjg graätui written tiy a s^critic »ec'iiii» iiuc 

to lijive Wen pilhlisbecl: — 

Aswnn^ inoniister}’ of St. Süiieqiit ttti- fixiat of th^ [eit hand Jiuitb 
of Ute apite in Ute cliurcb [laintcd «t)i Uii: siatHitb plnsteiv Ilie Wnrda or 
^»ipe widely apaerd. '^k<^ pUurtcr Iiaa lUked off on Uie right» aiul $ome 
AiiKiit be rtjcoverod from the nihbis!!. b'opy by itnihTtrn (witfinnt revision), 
photogTHjdt kiudly made l»y C> 3L Kikth. 

d» 

< '}' AiecHT^ncwoc haiiiiii ''Y 

• TJkCl ^fTD^C H,Ullltl O^t/// 

» [y^uipj^c naL.vi& fTOUiTpo/// 

4 % 4 c * Ul * «A.^«ktpopp< • kltf 
» i7p6////y/ * TU^fR^€p^F ^ %C m/// 

deniruyeil 

dblatik) tpicoiriiK - nif( 

I iLitkn * i'niFi^ * • hm- W i^/// 

f A4»1 ItikVm ■ KirpiwWÖtt Atq>KOTpiö< '^9p/// 

» Kecf^pioi« npB>xpH • ttA.1 • muhou • 

fl? ■** 

iT ’ Tc<wh • * «tuj* - /// «*^1 hääui • -^hii« */// 

fl 

»■ lltUlX > pi^ • KA.t IC&.K * pio 11^1 M«P E^npii^C • pij * Au&lIfcTClIi: * At "/ 

•i 4 ^itdkii 4 ^irciic * c«ioTnx /. 5 ? • Aii&iii^Tctir * hm ita.'XTc'• pi£ «pTQkJ»///. 

c 

tt iVnt 'ipicitoi ■ ftikciAeoc • • ^£1«« * ^ jhhii t hi^i i<€TieiT(nn A^nnn * km 
it ^oiii Aou«»p * t*u • Antüu nAWToii • iCp - e^oitxifcc * ««^iiTtutt ► •a.oe < MvMf 
<* «ic dtntoTC ■ jvitm ♦ Ääci^hc ■ tott rihpA^ncon * irrTtHC Aniw^tc ^nni^l/// 
tf itMi'iiuii ► mpjuiiiJit * tp)>.uiti • Hjufp^ * AiHötHik'TÄ.Tt.einiiCM« ©inn« 

R»V UtlHtUL« 

w «ApTOÄA»p<• Änö Ai^pT^rpon •«•?tii.. tpfcpi * i5 «.i^A-p* 

PM,lhki, iM. tNH, AV S 
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0 siri^iTA: 


The (fniU of thi» Inst lines reach almc^st to the edg« of tfae pillar and 
uhuiild hi'i cüm|ilete. The text b [»‘oT^able all in deiiasftd Greek, 1 . 4.. ta' 
AA/nu<>oc, l 9i ta ihiäta ftjieretKje u> il»ß pioüa king Blefcudna? Of, L (2. 
L Hi «Buiv H Nidnan worrl ar name, «ee tho Tocalmlnry. 1. Hr and ngnin» 
thr Gvd «iif Life Jöel H7 and laae 117 and Hcrcminfi Phoma n7p 
the end (deathh Ai , the eud, Shvuuti . . . tbe end; and agaln 117 
(vi'nia ... 3^ years of iJie king and »aint (?) Amen kaI r^NaiTo Amen, 
And ngniii (?), I. 15. ) am tlie slniier of all men; thou head of all 
tiuthoiitins platx* mo in Uje livavdua above. Ttiou king of all |iaradiae 
i>lie3i ibe ,i:.i laave me not miked in Ute face (^NcämoN) of all in 

lihe day of tremUliitg (1) Uils CartolaiH (?) In the year ( from 
tbe martyra of tUc uiOnth of Fhantiutl l a of Ihn <noou 21, ßom tlie 
Samceiiti (?) . .. 

I. 1 2 et >rqq. Sliemiti ertdited wlth a life of t iS yeara; pofi- 
Kibly lUe figurea Uero uttached to Üie uam^^ uf \'aiioua |wr#onB tefer U> 
U]e«su|}|»OiHCtl longtN »f Üielr liveo:. 

J. IS. The Century atipenra td be omltted from the daie; cf. Letehtbep 
/, 0 ~C, No* 664? The {jjTisrcedlng algn inay l»e n ligatui:^ fbr €»ovc, aml 
is Kimilnr to ihnt in L wliere it might repreEtme 

Hedlk 

(Tliiirdi un weat Imuk jiwt koiiüi of Gehe! um Slmbel, clnared by tlit; 
Arolueologleal Survey of Nubia 1910-* * Mr. C, M. Fiin« finind dm foUow- 
fng pnifTito mj a hriek pirr in the aouthw^Hi uonu'j writtan in biack iiik 
on n thiii Inyer of pliister, the tnk rather ßdnt and the plaater Bcaling 
(iff OJI es^iosujr. Mr, Fiara gave nio a photogriiph" and a rough handcopy. 

Thla ia the northernmost of the Niibiao Inactipüotut, It üt mnarhable 
iliat it llca j»wt ouUido die tliiiU of the UodecaschcRnus of pagon dava 
twhieh aecins lo have fomed tlic lioundary ttf the i>f.piilation tliat wttrtc 
in Meroitic), and alao of the preaent ECenüa (Matokki) Nubiai», 

Maiiy of tliv letten aa oopieil are more or Icss tuicortain. 

12 ) 

* tAA*, Ätie /// MTna.imiäLF'i'^e 

. oritAgt ^oyAicTi^in «co///<ae knnevi HeXAonyrao 


* t*elilküw! b VU 11]. 





Tftr Tfifto nf nA/ BstähA $ti 


1 ClUHCpH ^CfHA. 'A 0 tniT 1 iT'p&^f<D{<S« 4 :O 
i d,YflOtim pORR& HOT%^ipcCO 

Inunodiuteij beneach th« la^ 

* intern TOn HÜ £Jlttl«iHTH »«pmj m' 9 'RCT Ttk» C^peCCiitUkÖ'X /'// 

< «n to HÜ nfCHcre Tin,\'WTp^H AiOTj ’^’rakf^fOTÜl our'Xt'pi^ 

I f 

T SiXb. «imEce'TjkluXHi mcpa-AHHOTt« toh rG cdvu&uoj tui^rtiica,u#R 
■ 'ran&juR Ton attot * Ri.ueT<£R FoiRb ////// <e\tKH( 

4 Foo^ aJiR ot^Xfo^^iXr Säui^Xo RifAaceiiR iiTi/// 

1. I. “0 MlcIiAel, Lord,'* Tlie word Hsed fcgularly fbr i^&tHl'’ is 
tÜreDvlfie iis«d in die vocative in invoking saints (here and Id (.. 3 ^ flod 
ln gt. 15)1). 

1- 3 . “Tlüa lioly fcftst UnldffJ Üiüu , ». O Btlulnwl, divliiel and t 4 tai;h 
Üiou. me iJxe Scripr.urB-*'’ 

n. 5-9 = Paalm XXXni (XXSIV) v^-. 1-5^ 

rAih rvNtl’itAtr^ 

TRITHO- SüffjUlAj-ÄoJ TR« Opecr JUl'R'HRUR* 

bd frwTic •! Rltteotr AtTe?ifcJ crdimTf *^vt 


n^ Krpff snM^$ 4 >Hc<TAi t)' tvxA mot 

TOTRÄFOTrX OTTVt*pR StTVA. Oll nltfTRnRcui 
AxoycAtwcah nF^efe Kai sffFMiBimwwt 


MTU^VMAtc tAm ci'tJ RNOJ' uJ iT<b<»irt*N tA ÖNonA ffll tA a4t<S 

Al jfcneiFRR FO^KR Toijfcew.. ♦ Foo^ R,«H orXooTcr« 
ÖeZrtTHÖl TA« <tW)H. IWt enAWTCiM IWY 


R« MRHTOT SmÄCTITlO RTrXocenR RiKb 
RAt U fwcsW rüH eAi«ux aor erttgAT* aw 


'Hie aorii>e'» GreeV waa bwl, but bia NttbiAii writing ^eeuia to 
etsnd in need of correction ln order to bring il btto confonuity «Ith tbe 
osagee of other texte. 'Din wurds ure ebai&cterlfirlp 01' thn Fnft^a*Mnhiuia 
diaieei, ^ tJut tliere aeemi» to bv no meon to ^uppoec üiat tfu* pecii* 
lUrities are due to inore thau lusbliity to wriUr the languHge (Hirreclty > 
tbn tJrt'rk Heeiiis to W lotloTved slavUldy bi'aoute [jawwgeH. 

«• 



BttiihriTii: 


lifl 

I, ji Itffßtl and opocft-^ot'o) (?) 

l. 6. Or 

l. 7. Ott prolinldy On* cüitjimrtlon, tliotigli U fihoultl nnr^ly bf omUtietI 
fn (xirn?ct jürnunninr, It Is probaMv n c>fröri 1.0 tranttluti« k*) titeitilljr, 

1 . 3 . Or or 

1. 9, Perbap» onlj co^ tbr fo^^. 

istitA. nl; th(^ cnd seems nwkwnnJ Itui mm>sjK)tiib< in pu!<ttJoti (o tli«^ 
Ore«*)! ME. 

k(T ise«iu» to lip Üto i)unn*ml 23 . 

I3) From a photogrnfjli hy Mr. Fntrii Uikfiii iw'ht Tiiwtik, J linvc copiotl 
tJu' fallowittg Groi^k gralHro, 

t TlU 

Tlp^ FV OlHOno 

m n 

t 

% 

mn 

*' Bli^seil ii^ dir IkÜit^ Etls^HrTUA, um\ crcDnittnu« . 


Eis Saha\ 

tbi tliu bank at Wadt Sabu Üjr uifitrlor of tlui tnmplf' uf 

RnmejM«« 0, liiu bc«i euiivi*rtwl inui n cJtiuti}i, On tbe bock wall oC tln- 


r^inplp ahrine Is jiainrwl n ISjpijip of Petnr linlding » k«y 


c 

T 


"V“ 

Qntahlr Ibo iftiin« -cm Um Hghi jatnb ia a IxfwxllfBFi figurf^ and un Uni 
left janib Peter witJi üjp keya, Aeniaa tbta lntit fi^re are ■wriiton 
linea in tat ln Old Nnliian They vretv flnt t^pUul hy Gau ht 

publfabttd tu ll» AntiquUrM iir b j,t. XT.IV, .Suhseqin-nUy Ute 

teniple beamte ciiükeil wlüi saiid, l,ut It wna oompjetely dcfttoi'b.v Signor 
TUnaAnT) ln 1909, fij Jmmmj' igio l ojplwl tlie lii»<Tiptfön Pwiiu Ute 
original, «itl sUortly ufterwanU it wiw plnrlograplied by lleiT Korn tluring 
the Nubraii wpedJüoti of tbe Bwlüt Acadiany uudcr Dr. hmTfua} 


i<fu,t.ispnAm ^«4, wf. Hi# fornim* ii» Kp««le«.l ... II UL 



TTir Kttfdi/H Trxit //tf* f7ir^tiitn P&iotL ßl 

r4) • -J- »tcTpffci ^pAH icprt'o'VHfc a «»cc*fi 

* 

* TDHfvpA. * '^infciu • iviiii^ ö'S'BO’S'p pin * jmhjv juatt^b«. 

t ? 

i Kiiipfw p^AJrticm * iKTTpäci «‘»'pirr ncX'^iiiHft. 

t 4 • OTpoii XI uä. c.o\xrröKx TXiiHKCO va^&v fuiio? 

I tcoT^rxA-X ' «xnx juf-t^^ux * 'ipxKiiipiitx " juovpTX f^Fiinx 

1 I ^ 

* i:tu*rt>px^iu juxcTX ^expvcut • .uoguin-xti ncrpaciKx iiccciHX 

I Txx'Xo ■ Fi«p&, > iicrpo 1^ 11x5^mpxc pj/'ioh*"!? c^x^ifpot 

* CM CT. (fx/// 

"P<*ter wU« Imst, ihe kpys of th«* spvi?« lutnvi'its. I Iiuti^ »nttl (?|. 
^*jiu!rP (tny) sios to l*e fo^lv^ in tJi 4 : tSoaö iif iny lifci irÄiim* tut* ngt to 
JL(fiitb(?). 1 will Fiitrtsat. PetPf Ukt' ft kittg(?J unlo seveii tliiws ftud 
*Jw tlinu |?> «iid (?) tuo i*Tiii plftcp i?) 11 ip Willi our Ixird >[esus, seeking flie 
brentl of llfi^i Imving giTnn conrarnnd to me . . • < * ye know ümt 1 

hftw irtid »- 

^*.1 Pelcti pi'iest of CliiiHt «f Paklioni«» ol üic Cj^oss of Pnkhorfis 
m rho yeftr of tlic Mftnyrs 511 (A.D. 795N > • yoftr Qt*" 

Miioli of the tmnfittitlcrtt ii^ litueaAloo». 

[. 5. **Uut<i iieT«ii ttaie»;” see Hfttlli. i S, 

oTpon iMfemJ« to bi* »ingvlar for eip-o». sre Üjp iniperfttlTp stncvlar 
TxnHcco foUowing: 

). 6* 'llke ktU'r 7 )is cvidimtly titftt mcf wlth bi R. 31. 15 wJilclj 
sßonift (o hftvo tlie viiluo le. 

Pecer of Mohmidt piobnbly meanfi llie chiirulk dcdicHtod to Pcu^r thrm; 
dt 5 ) 1 . 34 ,11 ^ ^*1' 

1 . 8. fi(ToyCf a(AFTY>äM| oiA A.lK 793. Till» »eeins to bo oijuntRÜ with 
tho j^nr^t of anothfT #tb, probiihlj* » Jotaü o«e. In Ute nbawifc of miy 
ttlred evidenee ftf< Io tlie iiattife of thia «•m, Mimmcudng ln 704, il lufty 
Jh’ jitftfclilabl« (0 oa)\)ccture Uist it I» cuimooMtl vliJi come reeonaiitution 
of die chuTcb und »toTe (After the nbolitioti of the Ureek ortliodox iiitirl' 
archate of Aloxandrift) under tbplAiwpicei! of Ute MoiiopliysHiö Ami Uit^ 
^iniröducduii uf tb'> naUvc langtuigi« Int*» tbo Sobiiin riiiiAl liookR ln onjer 



0 kti-Fii*»; 


W «tmigthen tb<^ fiational cJutmoti^r of tlie {IhrUtitui relii^on a^i^aiiiHi 
attadfaa of Uohammedanisin. 

Arnmlft. 

Sevcnil an» mt tiu ^iiü* roof of Üie uaoa, toolt hiiity *■* 

nettes oif «ome of thexn^ ajiil tb*^ nre* sbowit on tl>e pliotogrn|iPifl of tbe 

ßeritn Aeailfimy» 

($J ScHXnjH: plioiOi 754-756. 

< (■f ♦. t] bcinoci oypoT ^^4. |i 

* ‘ -le (., *1 

t pel- .J lutyp 011111 I... *1 

I [. tj TÄ« l'lilXoSut^&^jk^M I* , .}n |*J 

* ].j *iAÄ neCK^^. p<v1F 

* . *] o?^[, «I ro^kktiiiiAoii ej^i,, .jjn.'Ä, 

T HO imic [. ,|p( J 4 e[.,,,..] 

Thf biseHptioii appeim to have oouteisted of aboiit 10 litteft- ln all 
aiwl perliAi» nn eiÄinliuition of Ute uriginaj would recover more. It Bfiems 
(0 Imve btyfun wilb Lhe (jjuhö of a Jdng .. «.ciKOci ovpoT anil iMftntioüfi 
I, e. DUt o|>pOHlte Araada. The rest U unintomgitle except poo^n- 
m\on tny a^tnr." 

(6J Ämlrxft; plioto. 737 

|«jinS 7 inT& ^lOKKfiptt 
ovpoTKov%<a.^ 11 ec 

[. ..jio Ptcc«. All 

m|i . .Jfia. m T[\|,Jit 

■xoYJrt iu*a. i-ti 
HT^miFeim«. 

na^pp^ 

** [■..■.*] gjoT il 

In all tliore were »Itijut tlfU'en Hnes-, ihe [gst aimusi eutinly ilcfitrrA'riL. 

iiiiiji* Im Ä jjitiper 








7ÄI* Nii&ifm t}/ ihr ChrkiktH Btrimt, 


H3 


Tliero nri' (Jirw; Grcek fftaffltli, ft» fbllow» (photo. 73*^. 
il) t ^ 




X 


f mu^hX 

H De T 

JHAp «ni TO 


n 


O T —- 

(0 ^fXS 


Mictinel Rapkncl 
L ^fnrk aou of .. .. 


“yöir 736 fwm üif HUftrtyr«” 
t= A.D, tQ 20 ). 


Aiüba. 


Total» of Phiu;. On the back wall of the oucitr ßJiaoibi^r, otk tlie loA 
of tlie düor lü tlu* tnaiu- cljftiufatir; ow« copy ^ntl Ut>. VJ pl. 96 Xo, 419. 


(£1) f luto eEOoi»' • 

- . fc 

Br . « . IMCOT 
Tc • 

■ '^JUtpftk 


"F^m tlif Martyr» 765 [AÄ), 

1049), Tiioth 2$ _ 1 , iho 

8©n of Rftjjft, Im VC tlrawii<?) 
(tbc flgure oft} Jesuii Clirist ...,.. 


Ferbitp» i»iiio 1 » “'riiütli 9 ” ^lioiild Imj reioL Tito iiiscripMon i» ft 
stmngc iiibcturf- of Grcok'^il Xubiiia. 

On Üio »ftnie wall abtwiii, 


rbiiiQ. 

At ibr coriivr of Uie cHff below tim fortvca.s, just süutli of tliv in* 
scribed loailto of the IVllP Dj'iiftjiyf le an inscriptlon in Cbristiaii Nubiai) 
C’iignivod on Ute tnek. U was iliseovorcU und piil*lishi»I by Lcrsivs L.D. Vl^ 
96a Tlia lower pnrt of the ruck Imi; aiitoo splii off liinil ln 1909 Inv 
Oll tlie leilge belowj and »everal letiers m* lost in the Inntak. Lsrartis'’ 
copy «eema U> Im pntvUtialiy eorreot «i far aa it enn he cheelteiL A cojty 
by Professor SaYck ahows ic aa completc *a in Lev»»!» exoRpt tln^ la.«! 
group. *“ 

I9) TXP|kor n&n]n iio on F^nmXc ccTAkpror o^cnito noXo ♦ 

t 

Hiin& itaiU.|owoT nMioir| ii«XXoh& * <koTAUi.^ibiX Tft.por t&h^ 


U hl I TI rH: 


iU 

OM lAtt TOIOT F*.’\ T*'p - Oll CfT[tpTloT Fi'fO'F OHTa/A ÄÄ * 

^ Oll T^pO^‘ oirr^^if^J 

[LC OT 

**Iii l]i(! Ltniiid: üi*^ i:!ir FrlIipf und of tlir< Srjit ftnd of tlife tl'dy Ululijii 

• . > 1 like thc Fnthcr . . >.. v'nrshjppfi’it. 

Anil Iiift oliilil Uip Sou: tlii*; nnil tlie Hitly (ibust widigUim 

. ^ < t. Afiic‘11 . X >. , 

\>Kr 5 of ilie kiiig(?^ itulirird,'^ 

TU« jidiiti^il t«xt pliows htawrfiii liruidtetÄ ( ) Utf lüWfti» wUtcU ar»* 
)ti JjiwurK' cojiy b«i mvr wholly or nfrArly ilftHtoiynd- TJie copUai 

liavi* L 3 •^O'Tma’U^A, L 3 'XatuA, 

TJi« tni]]sliiüc)]i Is vfiry mic(*itjijii id JetttU, Itut Üie teil iiiiisit Uc 
»mi« ktitfl (tf pn)fe«sion of faith. ^ 

PiTjfciüiuf liÄh riotesi of iliiirL iiivcHiitii'im spjiamiily fniiii 

llirim. 

Gebßl Adijii. 

At, n wiKipiciJim» nornt^r wU^w lh<> rocks rvacli tJic wnter (in tJjo 
«aht tiimk Imt.wnnu Abu Sirwbi*| ttehrl ÄiltU. « g’itklU* wlth hteoii ^leps 
«p t» it wsÄ noiTuiuJ Uy Kopeniliel» in lioiuinr of lUe ^oiis of KuUiax 
llie UiriiUutm MinTOHtnl it fitto u cbnrtrU will* flnbomte pninfin^s oti i.li« 
i*«iJiji({ mIuuiur junl wttlln of tUp «uNfir tJianiimf. 

'I'h«! «‘Il« uleci wna Hiiuljifuf«! tinti |iuuiteil by Üio E)^'|it'uiii(« and liaa^ 
n ttteli« ln U:H' ri|i$fU tunl Icft walU: tliat on ihü !eft h>i$ orih’ Wen wUite* 
WflntKMl by iJk! CUriBHiüut; q« ifi,> „f ,4,^ iiKfcriptioft 

originuily «r 14 Hum ln btnqk tek. 'I'liis wna coplwl by IJAt: (iV«A^ pl. Öay 
iwui pliotegmpUpd ln 1908 liy lli® llerlin Acadirmy ei]>e(liiioii utidor StinJlrnii 
Iptioto. 748, 749b In iqoy I maitv* u ftai)d*eopy wjiioli \ VCfifl*sd neaui 

in M««n 19 t r«r^ 

(lo) 

ttMiiAc FA'XAvacc'rAp^eiifn «B iTApTAHon 

TuIHA OTpOi-pB AlUTATyon OTpOT 4>B «nuiA^OC 
'*7V*’ Tfl^llAo ? ’ipi ^(UAftC 


Thr Svimn Trxt* Ut*' Prrioii. 


»»5 


rnv ‘jkJWT&iipÄ iio^pir 

1 O^TIpl^HOTIin o'^AQklt'lKO'B- ////// yj^^OTIlUX dl 

At«p &n»i(. ; i«I $ H»v crT^9(,]& 


Tot^ [. .< .] IlKKik. KO^II ^KpMn [**«•>] 

T&HÜL«^ |.*t 4 4 JU^C ^ T«iJUI& t^nm Al«tlis%[.)H|» *] 

T^HM I t ^ l I I 

»* o?" I 1 r ( 1 n»c*,p*, 


t. I. ««‘*31 ItMi f ffil'j kiiiillt iHtilnil I* 1 t. U uil^it tw* pmnfMtk to «»|Ud 1 <' n 

i«ith rull^twlng, "J kmg, thn khtg wf 1>niwwo(]’)« Hut tii l< %vrittr-ji 

i« IT attii'hitil Ui ciuuik^4c KpiniBirliuK,^ iKn «nlnlV. iiimi«' tmlng pnrbAjid iwäct .fdi* tiiü 

rhwrcb, oC|pr. 4,6- |< ^nt <1 <»: linntli' poesibte tmi 1i «niiUl tM! mid. L & 

^tu, llii> H iimdl: r-Wi JW wnrf nrjiTQiyit Uiif ome. 'ITib ö (o ti» ■ 

■tui nv^r II biti eui hcritiy Ija k. 

^l'tinjiigli tlji! tiju]t<> nf iJii? Ffulier^ Lhe Sou, «lyf tliv Gliost : uA.vr 
tliis isif^illtim (?) had becu wtitteit which t •löot aon of Um . f?L of 
Dotaitwt>(?) ,, 'Eptwiieliiin * 

Dotauwo (?) “Üic lower Du(?r' mlglit pi-rhup» be the »muie iiC ili» 
f^reat furtreiü» ot* Gebe! Adda vrhU:lj sceius lo be refarretf lo sm thtw lunl 

A<lwa by llie Ar»b hiamriaiiK; or U may bo üir iiamc of NoMa nr of 

Maiiori'A (Lower Niibta), bi tlu* Salo (Abuve p. 54) we Imve llio (briii Dumul. 
u» probably ntau hoF« in I; lO« 

(‘Ipiauuffiub, tlie patron aaiiib of üio diurch, wm mentloiicil ngwio 
in t 9. 

(II) Ou die riKJit; eiJi» uf tbi* same ulche in block itik 
(li) -{■ «ü iipÖM«ffr«{.|i’ 

(12I ln die niairi elioiubert un dw. eosi oral), aeratcbcol 
(ft) ^ iricoT 

KoAt eu(I of nortii whU. 

tu t.hc cortier on die rigbt «f 0 nuid» iiyurcd pnintoil flpim thv 
fuliowing is Incisctl in die plaatcr, nnud*0(>py Uareij 191210111) Rcrilit 
Auaiiuniy. phoio. 747. 

fass. Sf.H. » 





IIK11> n II: 


M 


[. * 

'■eit 

ttoT^ 'ro^rnA 

>. •[citotr T^iT 

tuer «:t^{>.| 

I* nN#ic«:'\o 


[.llpo^-n 
tituftn i'OTi^ 
M&piK 'ri'« 4 k 
o-T^rc^ iio^rok 

1} 7V4kIli?«!?l 4klH 

* 

nx^o^ett £ 
tiHhti Tinn^ 

|.«| t>i»in}t| 
'VdT^cXo}. 


(14) B^ncntlt (i 3 l. Sniec sutiriTL*!^. 

t ..1 

Tienoccti 

vXfniki't 'tiuii[.J 

11i^7l.tlpOlt .j 

Ti^Ti4oy$itititi 

«eir^rXe 

SoUÜi waJl, 


|i5j l^at of tlie iloor ei» Miutli iu .jnli; «(vpit pahitc4 ffguri* 

t»r 9 j>iiit nteeiit^d un hitrati und simii; i.ii^act 

(oj 4 ,.» TÖT 

l(t‘k.iigiiii{ Ui Ute ftiwc», comiwix (i), 

8c3'Qtu1 th» nt ca st adge 

(//) Ö^llO TpTA. 

ef. (y) und Snli* J. 15, 

Bi'lriM (/i) 




(r) 


f [.jMeTn&tn 

rtc 


ttO 

uid $«ri>rtd vur^v «fitirt Unt^ji 


"'f «»lU 


* * * i 




Tfif Nuhkin T*Ji* »f tht f^ltriaiinu PrritifL 


MT 

(rl T<i ihp riglit i.if (irl 

f *?nra äsCftt tütn Jüfc* 

RJ nii POpTT^>^ 

“I writ^ Al »min lU<? fson <>f Aae deac<^a of the örpiU; aud Aüctmjt^ . 

irf. (*). 

{/) Tö tiiR light of (fj 

f cirÄ-ornTOic toc Ton cT«§Xuo<r 

p 

«iTTOT ii'ikc icT^i^k JH« juo^r P 

{ff) Ta tliP right of (/) 

ö^ncT^T^ 

Tlißre are vague reinuins aUo of nUier grutliti [iftar, jiIbo 

(A) f ikICIPOT f 1S\ HTC^fJWT 

of tlto abovp Ihff axp w'ßU iitiown in üii> Berlin piioLo. 744^ 745 - 

{i) ln ihe middle of tlie «011 tli widl in iult, itvcr tlie ltgunr of a 
mniuited RflJiic spoitring th« üragoit (yji 

9 laiuiA. hsnd X 9 ^ 
iw and 

p fipenr 

X 

d 

c 

(jl ln tlic weai eorncr, Herfin pboto. 746. 

•{■ «nm &\ptiii cnE 

PKK 
M* 'kC*. TM« '|)t'CCP 

cc 

1* .| por ^p 

etc. 

(it) Bclnw tlie liiat, IjAnUrcopjr luiil Berlin photo. 74^‘ 

tuet TOT 

HO MCP&n^i laee e) 

ü* 


(/) «peii\A& 


ftüiifrittt: 


«fl 


(Jii {>illar neatest tu üi(* Inner duur^ny on llie rtgltl, iii IVont, 
(m| f “Appa Ana prieau'* 




AiAprirpot^opoT 


lUvine Epitnvelnta* 

r 


ii&nAit //N 
H 


^yif.jruie «7 
T« 

Qenimai. 

Oll Üie wtsf. hftnl( about twenty mite« emiüi of Wntli-IIatf« oppoaite 
Üjc vlllagelof (iGiiiirifil are die rerunüis of two ührSatinn lilmirhea. 

Kroin Beriln’ipboto«. 756-7 and nrugti copy hy ScHÄFEa. 

1 '^») ■f' 

f*'m'npijTHeii lope 

Vnvott i pÄie ic&it 

UOVp KOV^ 

TI anirioM 

4 

Anotliw toiiK Kroffito Is HLomi in Acftd, Ptioto. 73SUp. Iiiil It is v«rv 
ubHCRlI«. 

Sat. 

A Nubiu) grnfUto on a rwjt upoii lIja eaat banlc «f üit‘ taland ia 
puIilUIied liy Sarui:, PSBA 1910, p. i66, 

The language of the texts. 

Tba dIÜ Nwlnatt teab nt pmwni known show the Nubian laiignnge 
rwe «f Ihr Arnbic Word» wLlch ahouod in the tnodem diahcts: «rliile 
maiiy of du* wonU und ifromniMicat funn«: a» pTfeoIote. tfie agretüneut 

with tLe PadUfl-MnhftAR ilial^rt u» nppowd to the Kenik-UonimiR Oitlect 
ie very elearrly mnrked. 

A wtatn nuniKer of wonU occiirrin« Iq die Suljtiui Eent» are borrowed 
from Egyptian or fmrti firrrk. * 


'Dtp Nifbitm Trxtx thr Chrifitiitn /VrirW, 


t>3 


From Coptip Aiid pre-Coptic Egyptian 

(t) ii|oTV. “ln>ok" raust represent tlie KJgyptiiui 


‘"writing,” in demotic ^ probably pninouticed AJ, Md, bui utji 

piffion’^ In Copiie. M. ^ * *' boolt/’ “writing/’ 

{a| “modiiis" ta tht "baUnco," dem. ta^J, 

CJopttc (Sali.} atacem, (julaiice." U pttiKerv'ea. die o]ilor Upper Egyplltui 
'VTycansntJon of die fern, tritb t (Instead of ef, eoon in Groek trnnecriptiotia. 
Tbe vrord in Egyptian and Ckiptln Ls us«d vnly nf * balancis and 
fi'um Um saine root is **mo<lius/* «o thiit thfl NuliSaii ua^ U InexHCt, 


(31 TUiA'nX appeai» to be tbe late Plgyptum fera. dem. 


■‘moment,*’ witli Uie defliiite fm. mriiclfl t, Egj püsn wnrti i« proscn'od 
iu S)ib. ^(?Te (^hich in some old toxts miglit iie speit Tn Coptie Je 

ia knowii only in die pbnute noT^ore unli^ the Aeb in- nun* be Ute 

flume. Tite t in Ute Nufiian Uierofore potnLs to an enrly pre-Coptlc Ixtr- 
rowiug wLicb is also shown by die vocnlisjition wLtit i. The eliAitge tif* 
the £ ft fo (g i tliougb witltoiit analog^'' nt prettcnit seeitts i]i]ite Lntelligible, 
HA £ Is exceedingly nu% in Uld Nuhinii. 

(4} .ii&'n^p, JU& “ wittiesA,” dem, tntr, Coptic Sah. Achm, jwJirpf Fhdi. 
.uropr. oridcntly bümiwed hefore Ute iritnuioii of n iiito tlie Upper 
EgypUan fonus. 


(5) MCTuyoTH “sonrlce^" serv'Hiit." Coptio Sali. jnftr-^&.Toii “servhm," 

These five trords (iHsJ pwtcLueiy such ns would he honowed 
hy A whoLIy bnrharouB nafcion eoiiiing Into ooiitnct wlUi a ett|mrior citiilsa' 
tion ln will eil writing, measurüig and wejgJiing^ subdiTisiptm of üiuot legal 
terms and huujseliold Service tvere ciistomary. The furm». and ttses point 
to H date earlier tltan the Coptic vorsiuns of the BtbJe raatlo In the secoiid 
or tbird ccniuiy» 

(6} F&n **gold/* Eg. nA itovh (for probably older Kg. 

M, nttL 

^7) eÄ.m«ttoir\ ^Vdivr«," '11 tr Kingulnr fonu wss fierhA}m CAtTe'Xj 
Bt auy rate as Sosätsk poiuted out, we herc huve the C<»püi< Sali, «oen, 
iin early form «if whieli triudd. bn TLs^eiT. 


* BSütivni. 'btpHiHTW top, 

• .HTrisuosrn JSftfl'* 14. 'J. 



7rt 


y tturtTitj. 


fH) opnii »»wlüp" lof tiiP SDümnienl), Eff, (| ilejM. Sali, uii] 

»11 ilialiicta of Coptic iipn. 

Ah nllve» rlo not grow of tJift AlpttitemuioBii cunnt. i( in n^t'unü 

Üiai tlielr iuuhp ftlioulJ Im; liormwiitl iVom Hfei' llmt'- of gmiw wiw?, 

(9) “Hiu, " (k'iü.. ietu, idt.u Sali, Hofrr, in sninr tiady texts naJfc?. 

It «urviviis iu M, wiÄ?; 

(id) i£Ai«nTt "hell/^ di^in. frm, -'TmtJ “otwlenn'orld,*’ SaJi. ajmüht« 

“IjäII,*' hl »(itiiti nirly tcutn 

fti} «XeX verb “prtiy/' ^MiIpss.'*'' ileuh AU “pmy," " pray/’ 

“ Hess.**' 

(l a) otäutt-, fkm. Cfiptic OT&prp. “supplicatioti.** 

(i3) tpifJKC» (En r-nnpJ(?x, «o perlui» sn>m cotäJ moon.” “ inoiitJu" 

Sali, co'v*^, üoli. <oyii, Aklim. 'voTf " uew itiimn,” 

(141 oT«i& "wofiT" tff Sah, oTei, ohlcr »tu^-ivhig tu M. urtfJ. 

Aliliiiiigh fÄne njicl itiieivTt polTit tü parly Coptic 01*^111 nla, they rlo 
uot preecrve the priitiitivie rciiiininu pmitng l Sbicc tlipsi! wid ciAcA and 
OTJijüt- art- rltUHl^woioi» they iu«y wtrll ltav^- cöme into Nobiiw »t Hir 
tuni; c*f ihn convuwiou of Nubia |o (^liristiwiity in ilic Hixili cejitujy, nt 
not Inng befom. /// aml u>it Hrt- wimiion in pngari demotjc gra0lU ln tlic 
N'nbiMi leuiplcfi. 

üuly füiir «f tbftjitHwe «ord-- survivo En Un* iniHlem Siibtaii votaliulniy, 
Ninnoroufl Creek wonl« are aeen ln Die OlrJ-Niiblati trrxto, n» follow*»r 

(i I ^,AAHAoTi^.. nn-n* T&tji, NfKAtA; but äA«^ 

^ri'xp« ÄAfiSANöMiAj KiceefA) M. frwr perliRpii 7p^ntc{iA) Tritr^, 

(3) t^iAo^eitmi ^lAöisNiTH, n^iMte Sil, kirt/gf rveiAKfi. 

(3) KPoeAocitA). M'iiKfiA), ^nocroAcctiAb ».pTocfiAj. •xi.vboA0c(iAh 
oponochAi, i&TOpoeoAj fAT^ic, io^^!oc(iA} KoeM<w(iA), 11^p^■a,4^lcl>(;(lAK 
ii 4 ^p«»eno 4 '(<^), cTi 4 Tpor(iA), hjjH Die proper uames iir’rpocli), 

(4) etAfrtAioK* MTf^Tupii?! HvtmftewH, Ttwi^npfi?) 

sreiATftrmN; wiocTcAoouid'l ÄnorroA«»^»*, X.xxmc^’« 4 V).hJaio»i. 

RIHOM «ArTYPiU&N fP}, ^ 

(5) iiptu^H ‘Hpüihh!:; i-noi^ Io^aac, «hhac; «a- 

reätic. 

(6) ril’OJt ItKÜh, KMIÖII ■ 4 HIDH, 


T/ir Nutfitm ‘JVxi* of thf IWuhL 
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(7) A»*)1}£p^c 'EiiK, itfiEorfiX) lerere -fwcj 

'Gaahu -et, MApnrpot(A) «A^Tvi #(A^Tyf -oc, 

(&) iCpükH^ViO, »lUCMlf^kTlll, CA'T«tnÄf<ÄJ. 

(9) ^öiÄK DiiglDaFly lioiTpwed by Ureek öioiii J^gypäaji. 

iiO) TiiCTCT Tcrh tmcTei^w). 

T!ir wlit>t<^ cif thffjifl tvortls beJüri^ to Üin tliuulogtiosl tlt^ruliüfo afCliri^t- 
ijinity; hicc«‘X, lfwall^\' br/trowed fhiin (»r^ek, XTp^^in-xi«, TpivnicA nivft 
»i^ern from tJielr foniis Lik^Iy to linve beeu adupt^l «'Ady. 

It 1 » v(uy tiuticeablc} limt all BlbJlctti words mul proper iimues ha^'e 
ttie OrveUted fnmj» aiul diat ln Ücc Me na staiy AloxHiidna sutl Horeotis 
ftppeftf ünilej ilieir Geoek tmmeA, mid noi tltr C^tptic valente pMtoT« 
miü It aliows tliat tlio rdigiotu; litcmture wbtdi üjr NnbiaiiA 

vrere tntnaJntinp ww m Oreek, not in Coptic, 

The Nitbijin diiirch beemae depemlent oti üte Mciuopliysitc ('ttptlc 
pniiiitrcdt of Alexaodriii nrtet the Moslem c^orujufst of sntl tliüro* 

nfltoi' Coptlc inonks and Copiic hooks alioujuled in Kubiji and ('optic! lomb* 
aioiies mul grnfllU nvt' funnd. Yet Abu Sa Uh atetea Üiat the aerrices 
weit» reiiil ln GpcuIi. TIip iiai? oC tlie tJr(?4?k Ijiiigung« was evidently a legacy 
üow the imetexuL ooimejüon wiüi Ute orthodox church. 

The alpbitbet' 

Tlie Uld Nuliina Alphabet lei essen ttally the Cöptie’ roliirofcml by a 
fßw cTttrit Ictiprw tbe pcctilini’ sounr.hi of the whicli may he 

derjved fmni ihr eartier j»ajtan wHtiut’ '>f Nuhia, tbo su-cidJeil Moxoitio. 

Xu rrpresent* M. «. 

£• iKU'f* in for wtito “for/’ othertvise ouly reprcKentin^; Gk. e In 

Ijurrowed iiauics. 

V varies with S ln r*jn, fir« *'ye«r,’' vritli H Ui ^ot'iu, itsually ^onm j 

repteju'iits M, k. 

'X represcutB M. ti, ramty t p Tiefoje .u hoconiea etc 

e xeprcaente hh /, and Ibrms diphtboiuft^. 

*■ In iLm fiillowlng r<)t{0(A uns printMt «itnr 4;v1h!cirotn of note» u^it di« fpunniiki- uf 
iFm? CcrU in UiH IfujM tbat Ihe? m*]r uf lütnrk'v Ui ifklte uf UiUlr wniKrwlun niDilum iiionT 
«nd many nnprfectlnns. 

* 'llfree <>f l^ll^ ^pwial t'njiTic dinnwitnn «re reiuiimti vf*. ui. {;»iTt tf, + do 

mit iH'fJifi 
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n irriTii: 


tnkc» the plAw ^ bi nrnmeB liormtriir) frürtt (lie Oreek; (^iXa^«»fTK, 
etc. fit Iioa Üie same foni4 bs the numerol ^ 7), 1; 

takes tlif! placse of x in liyrpfjwßtl wonl-^: TpÄ.nici für Ti*An€ZA, 

11 iisunlly anty n TArtaat of 1, r, bi^ coiL^tonl in a iViw wonb^ mii atc., 
and occuta iti the cdmbtnaüon »t. 

« only in boiroweil waniii fif whicb the splting is unitatorf ftoni ihe 
Greek. a be^me« t iu uJopted wnnts. 
i fti vowe], t oflea varics wttl) «■ Üke v<^wd »(<i) VAri«* witli 

(aj »s coiisonani y nr ns a compleie syUa}>](^ vrritien i, nflos 
vAdea wiiJi ei. 

H represeiits M. k, rarely y, la wrltteri for f in hkcc for Picce "climTCb." 
^ is nevcr initia) in nntiv« wiirds = M. 

A 4 ^ M. »1. 

»I is ttcvcf InItUt ia native wonla ~ ST. «. 
o vAiies witb m = M .», u. 

II oomQS|HiiiilA to M./ {KD, ft), to Cijptic fe ln fmi« = wiktr. lo M. m 
in marrtiJ 

p never initial, coirenipniiils to 51. r* 

c cinrt^poiula Ui M. a, I {^A)j ia tufwl for ttivtik t in Tp^^uu*tTi, antl 
fnr Coptle ■» bl <*kiT — aukvn ''uiive/* 

T ctirrespoiKla to 51 , h wely U ss tot — tod; nsml fbr 0 In some lioi^ 
rowed v^ord»: TuitikTtp ^ evMiAt^ptoH. 

T ran? by itsfllf. vatyiwg witli n, 1, 

in woids borrowfKl ftrim UreeJt luiil iu tovi^ ‘‘spit’*, A.pi^[,jjv. 
in wonls borrowrtt from Greek. 
in words tiomtwed froni Gnekr 
Ul variea trjth o, in the xwstpositioii -Äo, -^u», etc. 

19 i fM, Cnptic) — 51, «1, flirr and ehirfly in wqids Innrowed frum UopUc. 
j h (Coptk'l tu iwu wtirtls only To^on'xr, f*kp,u tu the tntdligiblo text». 
8 iisiuilly writtiiB 5, bi K. C, once f K. 19, 15, m gr. j -J, ^ 

»eetns to Uo «Iciiviul rrom ihe (ktpGe <t, ~ M, y fj), farely y, 
vnries wilh o q. v. 

r ü» L c. ny — M, ö, tJuTlously ennuKli e ia tf« iifjy bdtlal n uacd in 
Old Nubiaa: wt Aueit ii onrri'HiKinfts to M, n fn ia never initbil tu 

< I . .. «^SfiULU^J|rM*T MtlJ«^KgyirtbA S^ 



TAr JVuliHiti IlVjffa nj" ihr ^hrMum ihritttl. 


nioilrm NubiRnjf nttil tü Copclc n ln and tritii tt In 

Ptcc« = Tlif fhirn Rgreptf wiih tif tJjt* M(fj\)itic «iifslvc 

'f-, fit i- <■- «I» flty “ M, fl nm! ni: neviL^r initial, apppirf'nily <lcriv('d (Kmi 
Meroirlc X ri* 

Tln^ Coptiü lettni» t, -x, ’V dit not wnitr. 

A mm slgit ^ in K. 31» 15 nnd gi*. 2'3iijil'‘4, In Üir Satn in gr- 10 
f apparrtitly !nw tlin vnlne or, i. e. tc\ it mnj- (»erhapa bf conipareil witb 
f.tie RU'n’titin Tf ^ n?. 

Diplnfiongal «rritings a.i, Jwy, «, m', gt, bnt lJi<* tmly 
diphthonga In M. sre wi, «rw: ox <ltn’s not occnr: tlie brokpn vownt» 
(KMiur for c, o in aoine worda,, 

^ M, tfi; also iiyt luora usnally vrilttni sJn 
iiv = M, üUi fllM> written for ffltr, irmf whicli »rr hifttpr rcfiulrrctl hy ^ot- 
n = M. rjF» but itsually reprciM'Mt» ülmply i or j/t 
w for t^u tjt tfüi leoTU 
nir = w? 

o« prpanujably ^ M. öjy, nr o-ö 
gr = M. tf, m* 

€ siwnia 1.0 cfirrt'siiojnL to ^ in. muflflm NufiiÄii, Ttw* vreakesi of tlic 
votrpU Is t. It is frcKjnently tu^d for ac^aratinK coiiHi>iiiuit.s tg liglit.pn n 
ayllnhle, nml llko ihe « in Ci»peln i» Ytny cumtnoiijy writtea by n liprExoittHl 
atrokfl aborp Llic lin« Tinw fn* äi ot »fn reprow>nt *m, T^V = tiä. Tin* 
t| tnay bn dettotod by ihia stmkn nveii xvbt^ii it ie ini eaaential von'pl 
<^r tli« (.'Otianiiant y, Tb** strokr nior^omr ia ijaridraifjy omitUHl. Iniilnl 
ix b genrrnlly umritten c, oTr = 3 d. inkid, 

A Urminal xi b irrilton hy h wnvexl strokx^ at th« ninl of tli.e lim* 

in lil, 14 xo'k'ü-HAOxi. 

When two vowels coüie UigüLbttr ritln^ir ln une ward x»r In twn ani*^ 
««tLsixr'e wurde tht* »cft^oiid is usxislly dotteth KrpxAixcix. -c»\'Xe • • 

3 Ä, ■ b, 

Ald»r(*vutJoik> ÄK? grnemtly mnrkril by A horitoidal atroko alwivx' (hx'' 
lijiE, na Tt x*' 

^ (jBirrmi, p, 15, 

* Lb, p. 14. 

AM. I 9 t 3 , ATr. ^ 


)U 
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(i a l > tiTU * 


doU»* ertloni9» apostffTjittn» itri* (q :ie|H)r)fU> \vymli; tiiid 

phrnaeMj h(i1 «iiii«t[m*.’fi theie an* i*(npUjy{Ni wjt.Ii littlp utnl äo lOJiy 

bc miatüiulLnf; mtlivr ibaii LeJpfuJ. A «iptu^Kt Avriifknl (iKi^d jLn:4*r 

s^f* M. ttc, 

Vumis «Un 

Tht: ()|rl Niihinii tikr tlif) ntoiUmi Nuliiait tmt tUKiliixiiifb 
t;rniuniiair4lly, 

TlifJ Principal ‘'cafm-twlintp'' of ilic snfisiflrjlive Hm ns followar 

Siiij*. itiimiiiiiMvc rtftfc vowrJ, -lA afici* cvtiiiiminiif 
voaifbfi^ -A 

ftbjciitivi* -HA, nftcr two coHSOnnnrs -smä 
(io(i8p*8tvc ~nt iiiftnf Kiiipliatic -n*i ailcr vo^^Tlt -tn, -iiiJv 
aAct cuii$uimni. 

tAur. fiotniiifltJTi! 

VtHMltiVC -ÄPJPTCK« 
ubjcctivi* -i'o^rw^ 

Ttiere nre aliiu nnuimiui^ itcrfonntn)? tl<e fiirictii«is of 

*• pw-^joaltiotia.” Tlicy an) uaually nttttcJuuI t<p iJii* »ominativc ftjnii of tJic 

aiiliatflntirc. 

TJtt* cani^Hiidliign, llkc tlic iiOHtfMwitioiw, nw scyiflniiilc fruni tljclr 
UuuuK Üj thc roTfi^wiiijt; way; 

fn OW Nubiari a »ntaittniitivc with lis m^ji^ctivc aud otlnpr wohla tptnS- 
Ifyinf? it togctJjnr tbrin n flouiplt** iii tlti* sentmictt, rmd thc nndiiig whidj 
t8 logically appropriau- to die sdtftUntivi' U attHcliisi tu wJkatcviT Wrtrd 
i« the liiAt in Jta compto^. TJms epotiociA-^ui i» "u|Kin Üic llirojiB/' 
roH-w» **nr glory" imt “iipou Uia tltwtie of fflcirr" i« »po«ocoir-«^OHm- 
^111: ao alao ’*üf tJir llniy Virgin Mary*^ ia itSip^fitocoT^^rcov-jitt^ptivit. 
Juat IW thc coiutcctire honud or syllabtc -lA of tUc jiontiiiativt' b atidt!d 
hl A nmin l*pl'orf thc »unts'ndirkg» »tid poatj^rfsttioTtat so s siinllnr ayllnidc, 
iiKtially -oV-. ia atlil«! wlien litt* noutt ia iDelitd«! in a veriial tjorapfex nnd 
thorrfon» hai. im caac-eniling, phu-Rj ciidliig i>r ]VjaipuaUj(jRr 

In ccrtniti niipliatiit üiiiiHtiotta — na prcJicoic, befott.» ilu* mlitUvo 
puTticlr *"cm, »nd hcfun* Üic ai^mire Miuiuib.it ‘^aH”—notm tiikt:s 


’Uif 7 Vms 6 * of th Chrhstiatt 7 >* 

rluj cmliiiff Iii (Jii; plnm) -^TOirt* -«'ot«',' cloa^'ty rpaötnbUnjf tlit cntUngw 
of tfae vonvttvi*. , 

The ’X which Efr iidtje<l t<> uuiny of thr mny Jie HMsiiulInicU 

tu a fuLlovruig' causon3ii.t tu fln i?[t(lLnj^ or |Mi«tjK>sitiöti or 

To prnnoun«, jti) proper nntne« of pemni« luid 

plnce-munre. (3) stenis termiuRtlri^ iu (4) «tetnA ib p. 

\ b not ftddctl, lutit If a |>ust|>os!Llon uätinUy (romtueiicmg witti ^ in ti'i 
Iw iised ihe \ is ch)TTigt:d tu \. Thua ‘♦deAth” TV-Jtli -Xo ‘'(Hun** 

becon)e% gti*h,p~nn; T&p "he'* tviüi *'XA.-nvÄX< “tu” Iwcoiite« livp-iiw-' 

TJiis riilß lioes uot iipply 10 onditics: tfitia 0T7t-Ä.o froin ourp **yo’* 
and ‘^V' fttr oojTetd fomiB #hei] is tlti> enditic coptiln, not 

Lite iKM<t.|Hisition. 

Persivnal prononna. 



t 

s 

s 

sing. nont. nbs. 

<K% 

cipoir 


with enditie 


cip-oti 


Willi postposiLlutt 

cvp-4l> 

TAi'X—aAA, 1.sp>ltl1 

in (tdmph'X (?) 


— 

•TfcliöT 

objeotive 

&IK 

C1K 

'i'4wnK&. TewH 

güu («mph.) 






cm- 

T&H 

The tAXfses^lve foruii^ of tlte i^rsniifii [iroiiiiuiis «re iimhI ha prt'ÜKr^ 

nnd are wom down b\ umch Uae. 

r 




Perional pronouos, plural. 



T 

2 

3 

pL notn. »])«. 

cp — 


— 

will) enoliilc 


WirX-^O, Övp-OW 


Willi postpOvSltiun 

— 

OTpOT-HAtO 

*rcp-ifk 

in eoD]]>)«x(?1 

cp* ÖT- 

OTpO^T, OTp- 

Tcpair 

oljjectirH 

rKH«i OTMA. 


TCH»lk 

gen. (eniph.) 

Cf|tl4^ OTHiSk 


-- 

[HtHSf’SSiVP 

cn- OYii- 

OVtl- 

^€11- 


Iif 



QiitrriTa:; 


7C 

Po^sslvo aijyootive. 


BeHlUes tlic i^ossesBiT« prflfix there Is a Jeclinabli! fomi useil ab- 
aolutpely or follnwfnii; nuiiii. 



1 

a J 

PI. t 

wltJi fnieU0 

Awllltl-Xo - 

— — 

i— 

Ul oomplex 

— («mnx) 

#imoT 

fiimov 

ffor 

vim:.. et(^. 

— (nnM&) 


- — 

iitjeolive 

MUlU!^ - 

^ — 

-— 

\A. (urpli,. flc. 

— ciniikTioT« 

— — 

- — 


DeiaonstratiTe and loterrogHtiv« Pronoima. 


tlii« 

Üml 

wJin!* 

nb«- 

«iii 


JMIH 

witlt i^el. 



— 

Wltlt 

ütn-^iu, vtii-no 

AIMI-UÖ 

jM1IX-UO$OTl1 

Ul complex 

mi-' 


— 

(ilgectivi* 

cinn«t 


.litt\H(^) 

getiillve 

«titin, ciiin.\ 


— 

ptitrjit 

rlttWi'Ov 

ciiniin> 


— 


The Ibltowiiig sliotva ilic furmfi in lUfTereiit clftsse« of niunea:— 

( 1 ) mojiüÄylüiblfts wlih vowt*l eodUig 8«, h«; m %, pi*«; 


yio; 

nora. ali3$. Fa.7^ 





«riüi eneU 


2s<l7v-^f 

_ 

„ 

cmph. voo., etc. 

— . 

FWJW^ 

, 


Iti ecimpiex 



uioTV 

&OT7i 

will» |Kl#tjMW. 





»bjeclWe r^^ii 

OT<r\-Äx 

OTC^nfxl, 

FCrtttKA 


Äöinul, 

geuiüve rs^nx 

-iwffc) 

oreimx, 

rcruv 


^T«m 

ptural ixpi^oT 

KentlX. KCIt 

A.CIÄPOT 



pl. empli., etc. .— 

— 



- 


'S'“. 


TAf Xuffian of Ihf Christian Prfpyd. 


t f 


(j) di^syllAble^ amt potysyllAbles w-itli vowel endinj; e, o; fcXe, ctWc, 
>tfA.u«. n(ccc, BOpc. opratt, 'mmiinttT«, rivtie; ^lei, &.no, oirÄ-rro, ii^no, 


COpTO, tokko. 

tlüm. abs. 

Htce«\ 


f^ohhd\'. 

witb rnoL 

Ttn H ö n^T*‘X-*kr 


FOHHoTt-^OIl 

empii. voc.. fite. 

KlCC« 

— 

rOKKO, llt^llO 

tu oumplex 

Kiece 

— 

FOHHO 

Bith pflStJMJfi. 

HlCCIr-tVfK. 

— 


olijficUve 

Hic<cni&> 

— 

rOKBOHlA,) 

genitive 


— 

rOHKOH(&) 

pluml 

r-ikfitroT» iiitc^nw*OTr(l*| 

^%evQir 



(5^ dlüsyliiibleft ajid t^layLlables emliag in t; ^inni, 

tffiTi, Htnn, BtTTt, Hoa-puif jwOTrpti, opni(!'|, cavt^pTi. TiX'JV», TOirpifV'J. 

ptc<i\ — 

FtcciX-^i;, FUcciX-^lon — 

ricciL, Ti^'X^ — 

Ficcov, tiäT^ot, Ä^bi ^i>irpi 

CTCCI^'OpO SoTp-IA. 

P^cctn& 8oirpiH& 

Ti'\'Am,jak>p 8 iTi — 

FKCirOT — 

KoVMiloir ‘*egg" iß Btmilnrly lieclinetl, wliüc oipOT “Ititig*’ stienis 
Ul have B Airthttr ef. T*k, tot in {ib 


Ficct, ^pMt: 8 oirpt. 

«10m. b 1 >a. 
witb encL 
empb. vuß.« 1*10. 
m cnmpiex 

wltb {JOßt’^lOA. 
objoctive 

piural 

jil. einph., cto. 


noin< Abßr 
witli encl. 
iti cinnplex 
oty^tlve 
genitivn 
pluiTil 


KOTJunoir^ 

HOTMtlOT 

HOTjunonuk 

HOTJiinoaTI 


orporeiX-Äon 

OTpOTOT 

OTpOTtUv 

oirpoViifOT 


(4) mounayllsUjeß witb «somrumntal «tiuling nfwii, c&X; 

r»T(?h TOT» Fwv, wltb t^p, ^Itp. 


iiom. abs. 

— 

— 

— — 

PO-iA 

— 

wiüi pjicL. 

^on. 

— 

— -— 

^OU 

— 

trmpJk. V<>C.,(TtC'. 

nxiiR 4 

... ■ ‘ f 


- ^iTK 

pq-^ 


ifi «iiuplüit 

: 1 ^1 




c'^p- 

Wlti) 

HÄ.11-Ä/K 



— 



— 



— 


Knnlriv«^ 

— 

* — 

^€■^111 - 

FO-kUll 

— 

pbiral 


— 

TÜ^IT'CIT “ 

— 

_ _ 

pl. Kitijilj., etc. 

— 


- -- 


MP.TpÄ.rg'^i 


(j} (tis«yMnbkft in. \(?) hy i, o. öy; h*.ri 5 ^, 


OTpiA, bt.u,ui|X; 
iküm. aiM. 

%UXMl\ 


wltb ejid. 

• - 


<>iiiph. voc-, ete. 

— 


in tMJttiplex 


TTpOi'lio\ 

wiüi 

oTpiX-^iu, 

— 

otyacltvf* 

»AlllKH^x 

npocHOHHev 

genitivf* 

<»Trpm 


plural 

ßuijuAro^X 


pl. emph., nt«. 

SlMM 0T4?-C \\\ 

___ 


(6) (Iui93'l1ft1>le8 cndlng m qtiber enii^onaDU |)ivci’(lfi] Ity a vowcl: 
ajriatn, tW’on, «»V%e{n) luktioh, .uT^n3A.n; ■rmeK, *iOTrTp&,n; iioBip, 

juyci'np. POHHop^ 

ikom, aI> 5. — niiinti^ _ 


with «HcI. 
rjii|ih. ttOCm i'i«, 

in oii]j|>l«x 
vritii poaii^iqK. 
objectiki? 
gi’jiiüvr 
plural 

fil, «»iiiphn rtc. 


44tp|^Mt«i 

— 

rpiiHop^, noSipiv, 






^OHHpp, AV^ClftpPT 


— 



'nuntiiA 

MTfTUpiiak. 


— 


Jkkip)l|iA.ntH>T 

^^TTpafcnfT»0 TT 

KO&lppiT^T 

M kpi^^ii o ve^> 1 n 




Tttr Nahmtt TVjftt of (hr f 'hniiifiH PtrititL 


7 !> 

( 7 ) w>mit fliBpyUabTtt^- plnee of die. ree«rTv<[ vc>‘wel x, or (n 

dii' liyTiATtIf nrccimllitii,'' tti dii^ iiihit: 


o^itOTp; TÄ.ii‘öin4. 




Htttii. ak». 



— 

-- 

wittl eucL 


— 

- 

— 

rnipit. voe.» 

— 


— 

T^.T!l^S 

in cnMiptex 

onSöT 

^THeurp 

— 


widi ]>rjLct|(üjit, 



^— 


pltJtfCtlVl' 


__ 

TXl'«>TKH^ 

penitivp 

MIHTlll 

_ 

.ue^SoTutn 

— 

pluciit 



C^SoimiT'O ^'i 
AlC^Sll^nOT 

T^T^^yHf'O^T 

Itliunt in Lonipl. 

— 

OTlipi^ 

“ 

'- 

jil. em}ih. ctfl. 

—^ 

. 

M<i^^itn'OTt- 

«e 

^ 

|Ki (irepk 

ntki 

m 

1 ]Milysylliitilt!i§ 

rntling in A tunl Gfp<?i. 


nnmcii witl* voT/fiftl rniiiitgi#: Ttimr«.. «wiia. 


ivjni. hW. 


— 

— 

- 

>vitli eiii'l, 

..MHU^"€IOn 

— 

—■ 

— 

pmpli, vnc,, (*U% 


—- 

— 

— 

in coinjil«** 


— 

— 


witli ptt.StpUH, 


“ 

.u^p«inTiiit[ 


i)l»j»>ctivi* 

MlWikHis 


— 

— 

Ufi'JiiUi'C 

MUi\KVL{^} 

A^^An^pi'M 

Al^p4i|tmVL 

Kii 


lg} fir^ek würrb in -oc; j^Pt^rAoc, «wtnoc, ^p«■ 

*^X^iiitPC,ifc.TOpö<, ivprpf, ipTSO^iPi’, iteNirAi04.’,7i^m9c, 
JUiwpi’Tppf. ii<^p^^*«ö<, ii^pftonotft t'Ti^Trpoi', ^piciiMiPC, null tlin juvlwr 
nnmt^.s ntrrpoft j^puTPt, 

»um. aim. t’ffcivpnxiTV ^pmTOfi cf. wcptci 

with ejicJ. iv*,Tp»Ki'-^ö iirrpoi^-oit 

cmpli. Vüfiv Fti;. ApTofÄ, niTppfi |'tih;.| nU'OTciA {|;rc(l,i 



t^0 

R. 1 F r 1 T H : 


In eofnplt^ic 

Hkn^OCOT ^Alp* 

Toci* ete^ Hefor^ ot) 

— 


Witil TKMltp<l«- 

rr^TT^öci'X-'ä.o 

5^icir(Ki-o 


objvotive 


^piCTOCIHA 

— 

g^nltive 

cTfcirpijrm^ 

j^pn’TOfdlfi) 


pliimi 

^nocToTköcroir, 


— 

X itoi^To'Xo«;ptc^o r 



plnrnl ln oompt. 

xttocTi^Xoepi-' 

— 

— 


(to) 'Hie rlecIciiEion <>f icp^H% aiiil in tin^^rbifn. 

]tr X» ttiiMitrttal*!«'ttmt ilie loKt b nr>t l^rvRÜ^'il n pruper fiXDii* iti 
ii&ciTi-'Tlon, 


Po3tpi>5iüOD0. 

-cx'X, iiMfiv 1‘injihntic Äl^^o comjjüUJidi'cl wifjj in 

•'to” lirfotv n VrtwH, ^alierwiw; . -cia.-n'X^i,', 

“Willi-** 

-Ä-o, ^«1 “«jwm/* 

-kon. **fn»m” of pUt:e. dedliml .w \C an aIeij iwipoumiwl 

witli -\o, «TLo-^um- 

-€n-xiy ‘’not," 

i-Xciiniu) afi4;r iit'jcrBihe«, with nmm» and phrases. 

-^^. -o*^ -MA. ”lh" afler pvrs<j«a| pronouiui, ppoper »junes, ptace-oaineB, 
notm» endiiig in a lall borrowei!) Jtud p: cdsewliew Aa? «ef aUo 
-rA, -TOTTcny, - 80 «»« 

-Utt, - 10 , -^lui, -#to, >HIU, -Jto “in/* “ 10 /' “froiu” W the Iwt; pbiftwherp 
—\o, -Änj, Scp at»f» ■^iiiiii -ka\ö, -opiu, •tApA, “tSiii, 

-^ITIA '^OTU. 

-ha'Xiu “Iifter,“ iil»i coinp<»undw! witii -’A^ (Ao-«aA«) wlih nounx and 
ptirnM!«. 

-Honno, -KOtto “iromefliatoly also 'ito^ono. 

-Aa see »lA. 

-\o, -Am Ät!« <^o, -im. 

-Aof 0 , -AouOt -AoKoit —AuiKtii •‘thirrtigii/* ••by niaaua üf,** 

-non »dar genitif«? •■like.** 

witlii ilitoiiglA of ptitiCiJiK, aijio — tm-opm. 


Thr Anfiiw« Ti'jct» nf thr irhrifithm 


KI 


-po -Ao “iit," 

iii -\ö-T*.p«v “fhinj," ‘'out oT' ciC «ilsa wrtoT 
-TATin with genitivf* ^‘Tmdcr/’ 

*TOTCaT “ befolg" In -^Ä^rOVCOT, -?l,O-TOirc0T, -Ao-TikpA,-T(»TCOT. 

-t 8 o, tiSo^ t 5 iu ln »o-tEqi "in ptesene«: of/^ n prraiOD. 

-8aiA *'I>yt** -Xo-buiA, -li^5l^l^.. 

•bo’rn in -X^-Soth ffor •*Äo-&otm, -lo-Sorti ‘^by’* ''froro" 

"‘om of/' 

-89l^pl^, witli gRuitive “becanse or* *'ftboul.'' 


Elaclltics and oonjunotinns In gencmt. 

-\isht<, "«»ititeh -^Äiinew) "Ibr/' 

'‘and" joimt »«ntenücfi- 

X . , -ie-uc 7 l " tjiiüi . . - aufl ” jiotuüt wtmls ätmI pliTa&ts, -weX bpiog 
d^luted & nonn. 

-^f-noT? 

-£n-^e * X, j -eil-»« joInlHg word)* und pliriww "nftith^r .. , nor,” 

"not,** see j>ost>i>oüitioiLs; is "and iioc",) 

-en-KMi ,, > -^tt-KAktt “RitJirr . •. or*' joina subutwitives In pniphaiic Tonn, 
aiul {i«rtieiple«{l*} in «.«mplmtle form. 

«-«it-KUi 11111) '^ciuiopL** alY^r itogativt?, w'iLta pfirjuifüt; nee also poHl- 
|)OsiClonax 

rctit "iaO*}*' jKsrlmpft 4 vorb, at Mn» end of iutarpretatloriH nf foivigri wnrda. 

elf. -ein. 

-€idii aeo -on. 

•Ao-R*i^o ‘‘alter khat" iiee [w!if.-|awtitio(>s. 

-H€ attoelied to voeacivo pluini. 
neX-TkO, neTV-^n* "accorrting its, " 

-Honiio, -nouo, no-Hono "tmniediatr.lyf aftcr i.]iat.'' 

-Xo. -Xui empbaaiziDg partklc, oopuK. 

•Mon “and:" ef. -011, 

-HOH “if.** 

-Oll "luii]" (-eion, -lon, -Xoit, -tton)-on ouJy alter railiCAt p, Xt i, ^Xon 
aftci’ X of nominativß, -en>n aiter vowela. -non öfter (genittve) 11; 
"'and" jolning urotiUi and plunaea; it ia not eiidiöf: but pn*ci*dea 
m im, Av.A u 


ri Kt?i itti: 


H2 

tlu) Word or phrftfle to i>e (utrU'd •on Tomiii *' fcloi'ji' auiI 

It viin itimilaHy joln wIioK^ 

wtth. genitiv« a( vtrl» ‘'imtiL'' 

-ciu r«btive pwüde; Oie precBiltiig woril hii* Üic E^wphnUc form. IT* tctn. 
~*‘m ., * -cm pn.>b»lity tJ>e emuc wonl mt the fast, iiaed in soltinm anii 
empliAtiu iiFiitenct!«; Üie ümt i* Atl^elied to an early wotxl in tb«> 
seutenee [if diU wurd is tlic Ktibjeet it tale» Uie empbatic form)> 
tho iwcoud fhiid, 

T^Tu-ÄiM witli jjcnitive vfti-li '*whpn.’' 

-Fl Willi genitlve verb '•'wlteii 

The Vorb. 

^^le i'erbJi] Tomis seem eoiiftised and nre nut veiy jiitelJtgihle* Thtnj 
appear to 1>o B pre^mt, a aml n tiiture; fliut), impeiaclire ; mHiiitlvei 
tMrtiriide pruttenl .11111 pwi. mul an j^uuiitflecled “ciwyunctive'' fom» in -a, 
whieJi puts A viirh 011 Üie Jß'fcl af the v«A wliieti foHiiws It* 

Witli a piumi object b liiserted heforc tlie Bii dTwj ». 

TJic passive Is fonnwl Uy tbe addition of TJsHtt, tar Va rJie nnd: 
enujsfltiv^iÄ by rip. iufiliüativts (to become a Oiing) by Ara, cntiaitetiiflitul 
by Kf cfT Hfp. Verbat pnota ca» be aitacbeit tü eacb ntlier to form eoio- 
[Kimuta, Negiidvf« nn» foimed by rtic iiddiMon of tho nejgartvR verb m€«. 
Bttd cftuÄtÜvfi« periiiiitttsLtcally by AiHiiig üie vert« ■A.eii and Ttp. 

For tho pivsenf. tense we seeni t» luivi) Üie foUowing example»; _ 

PftvfTlt. 

«" alttif. nireutaie mIpu 101, jj «ca» ÜO, 7; 

^o-ci'nitr ^r»t6 107; 

cn Ripi' cii iFxortAi 108, 3; 

FccA rp«fiii Ari*2« 109,9 cemii Ainitectu ofa Ipwtö (09, t, 

2'^ pL 11l\‘XAX‘\AtKe *AJHCC«C 101,6 HOaCH^ gacT« VftT. «xetc 106 . 6 . 

PaM. 

i“ sMiff, Presejveil jjj M. -w, -a, K. D, -ii. 

rcHtcdvin) 106,8 itA^pw(-HA) 167.11, 

Willi pl. obj. aba. e!r%.pi-b.icc loS. 9 iiS-^« tnf, 4 
ubbrcMilAl 107,9 tib-b-,e» (OB, 15. 


m 


Thr Ntibitm tttff Chistvem Perioä, 

siDfj. Prttserfrtl in K. D. (M. ^•^marti). 

iaTp«<-K^ .107» 19 aii«cm t tOt 6 tt [ lO, i T 

ITO, 9‘io {Ttcjcin h«A.'\w 106,14. 

With pl. olyi- 'ieii-Si-ci!i-i'(rTX T07» 5 - IS 
HO, 7 of loB, 9 Mtiju^ttuniL 107, 8 TiSSKn«^ MUjg- 

iq6, 14. 

S"* fiiiift. Pfftserved in K.. rJFum, D. -1*10» but F. M, ‘on. 

liHinnicitAi, CTTTpcna,, neccn^, M, öTnitOTtttÄ., 

lucitfc, cnipni^n«,. rnipTic«*u&, orrKOTpvtif^. vic<n«k, 
SthiTtficn»., 4 > 0 Hipcufc. o^l,WXlc.n^. oKitn*,, 

■K. ji^^pTinicn*.- 

Witli pl. rtbj* 5t, qk^nSicna., 

Preserved in fiL -lu, 'Jtm, K. D. 
i^xcm »13.7; (13,7*8 smulr Ui preacrv? tlie 

rlLciicd (orm in -d^.' 

Presprrt^d Id K, D. «su, 51 . •tO'koiHi tlne slmplti 'So, alouo In 
quefttlon forms.*] 

ft^ervei) in -jfan in all dinlact*. 

Lecf. iiu;Tcir[tfi]ciktt 4 i, «t(yecMT&, 

(II, 3i 51 . «(cc«t,u«t., o0£cKit«t, 'UMJUictiitKC' 07 mi(Cj^nat, otuuov^ 

^QHTi[p]c«knh; 5 t. a.TTOTC&nCP) 33 * 5 - 7 . 

WitJi pl. obj, Sl *ka'<i8c(ttt-coT«n^^, (u**.'»Sicikn-voVHik, n«ci» 

cnÄ'iVibcAii-n»k. 

FtUur/>. 

Th(( ilitiir« i» tJte Futunun t nf LcrK(cif* wlilclt lairvivif.v onl^r in Btl. 
wlülc lu K, t). pcjiplira^tlc futai«' wHiJi pppdxed tn* bnn lakcti 

its plHcc, LEi'fla's'^ form A. -aL ‘sltifm etc. seeiusi not to occur luileäs per* 
b«p* in s"' pl. FonSNttUft. S. * i, 8-9. Tin* form B U not uacotninan. 

' HttniSTlK ^ liEtllL« p. 87 . 

' BtrHiwH [V, 74 , Lntntas p, kA. 

' |ipi V* <>llt tt* H|l< llj 

tl* 


l’* pl. 

(*"* pl. 
3*^ pl. 






sing. 


2“'* sing. 


3 "* »'»(?- 


(I** pl. 
3 "* pl. 

3 "* pl- 


i“ Hing, 
sing. 

3 '* »****<?• 

pt, 

2** pl. 
3"‘ pJ. 


^itiiRt-iHp-.itcH'kifW'-Ä.ö St. 6,5 n«iguiiS-j^*pnipf-%ui St. 15, 
Hi^%p€ St, 10, n^^«pi St. i j, 10 k^-^iv- 

St. 2,3« 

oiTttup^-tfiwii M. 6.9 &OTp« AI. 5, Jfj OTTOT'i'i.pe M. 6.13. 

nc^^ra.'&.en-iio St. 7, 6. jo, 7; M. -fiintioin, 

With pl. nbj. St. 7,1, 

roiift.-^«nh. 103*3 St. 3, 3 

St. 14^3 Sc. 7, 9 ^poTp-or^i.'in^ u-, i2 F 07 p~o^‘^n^ 

13,13; M.-iicn; in «^nesünn ic-piTi bm^xn M. 4, {5, 

Witli pl. obj, ne^^iSf^^rii.KJv St. 4, f xr^ÄtSoTA-a.^Siii*. 
St. 15, 3 . 

M. tim.} 

®TÄt* oxr^-^fpoT^ St. 39.9 TOTFV'^ St, 33,11; 

31 . tJiilo~kom, 

St, t 2, a ■^o^'älltxx^ St. 13, 9 »^«.•bc^'^xxtits.n^ 

St. 14, 9; ÄL <^ifi3vin. 

f'ituil 


T 

Kipxn|Höix|noii Tha f?AHPäflH fop, 1, 108 ,1 i roMTpnoixno& Tna üö. 
xAcm tOtS, 12 ,»• not, Tn* r)Hpcic);|i 110,5, 

^ovHovn&'rk n*o«KVN«cAj '^tliat wi? \my worsiiip*’113, 3 rr- 
HO^uixoÄ. (sie) Th* AfTO*ABJdhCH it3, la. 

... ronoTÄ. Yna 101,4 HOtl>HO^- 7 tui Yn* 106. 6. 

^OTnnoftfiixo». Th* SiHH 108,5, 109,15. 110, I cf. 109, lo-t 1 

... noMitxloja* 'wA Cxmcin rp 3 .14 ^«iiiKo&xixto^ Ina «epputew 110,9 

isiej T»a Oci 110^4, 


I i-tt 


Injpgrativf.. 

Z** «IJIg. t^OKOir^tll«>CUt aölACON 107, I roOKipcfriu] 64**C0N 106. 

«. 4 ,x 3 ..n, AHO^t , 03 . ^ y;i, * 


TJ 


77lf Nidtimi Triti- af th (^isfian 8S 

t" pl>(?) c«ni^ucm. aii&.m:w.. 

1 "^ pl. A'9'€iS«kn«ii'i[i (ttahta noi^Tre tot517Vifjmiä,ciw «afceite to6,, 7- 

Portkiplf. 


Post 

n»o% ö aaaAcac ioSt 6 tiifC tahoX t& ioö^ i 

T&KO^ b Tcxdclc r 13, 6. 

©■Ynnov 

Plurnl 

oiiT«iHpAt*o'TFHtf (ö) ArArtuTol, 


Pres<?iit 

Cipi& &YHAf«CNON; 

b ^v6n«a6c J 04, 6. 


l‘'uLUrt< 

KOT*;|i;&.pj\ bc £ah ayci^ 103^6. 



l'ficn? b n uiuliitudf of otlier Ibmtit' in tJin 

u#* w: 

’Dius ii^Xipoii JU, (4, 5 b 3"* s\ufi(, nor. Hj^djig wi):h Mhb. to^on 

p^oH&ftoj^-TMtMton 3*^ pl. piwt witlj itMupornl pwrtäcle JW- 7, iSv 9,14. 
^Tnn Üic intiuitivt^ i^ltb £>o$it>p(i^|f(m 4 tinal fomi, M. lO, 3, 7 

cf. [04, 7. 

3'^_fRi»g. pre«. c^nov T4Kt>n&^ (^nKtai 113, 14 tT«cr».HDu^'AtrcTÄ» 1 1 1,^ 
P^PT 4 [k)kOU»l CU 9 )%C£TA> ID 4 , ,V 

3*^ pL pn;«. €fct fo 3 , 2 So?rpi& tSu eoi e^i 107« >4, 

3"* sing, fiu» it(Äl)M»k. tist* )ci4t 5*0- 

Hiia) 2"^ sttig. will) pl. |ibj. ön 8 «^ Y^* JEahc tog, t jIaaa 

Yna thfAc^ic 1 0$, 2, 

tinfti 3*^ üing. wltii pl. obj. S^nöcib«ciw Ins curoMCH ui.n. 
int^rtojifatlv** »ing. 'A.üX^iw^i, «iimwEltiiKY. 



8fi 


Cji K1t-1 r it $ 


Indes I 

^ llalumf H- ■= KfinA^ 0« = t>i<mg4Uwi| 
«e« ilinjNiKrit, Üw JVWiAiad^irfld^ip W)m 1^7^, It* LKf^ii i^ ^TrAwvxniiM't BürHn tftHo» 

it Ai.vqvivTt iVWwß&f ^ ^^^1 hoim?|'f.~g9tit7i inn K. V-;Kci'tejr8'Ffiiiu Üjipnoiii, e^ii i. 

In ihit i|4io^tiuiui Athtp üw IcäM M. = SlfüiRif pp, 7'10)* H- = Catiofi-Ki&c (tetr 

|v|i. 10^19), Ip. ^ l^UnnDi^ |sflp pp; *5-4 i). tit. =« «tTfW-tcrxt (#eis pp* 41-47)^ SiTtt ^ pHtü- 
mr% (4(51! j>. j4)i fr* = frftpnmil;» t»*P Pl^- 55'$^)f — israflfitl (s^ pp. 57-M)4. 

Excopl für «v^iiic! vm' rmikiianrL wiürdi Üir> «iiitiiiivAtiüii iMCftiSü^ friiun Üm hii- 
piik^Miii U^U Is Hfl rtiniplrti^ m pr^l^ll^iEH* Hip büsi fi-n;<uMiiitfl mul nmitlly 

IMteüjr f nAli*^wl. 

^MiA^ ** TiJp^^ 4(^9 

*v. «Im- Wöjkktl,” M. aii|m Är«^^ iicnn*^^tn !H. I, 9 

«pr^ Tiiftfin nmi t\*S 9 iS! y* &m. 

#kr. ^TUünUi*^ ll< /jyif. Ärt *v^ 

ffirX-Ä4 arnn« kp^y ^mpCA^R£$oYti Mt. J3. 5 
8 L ^*4t cf r^pi. 

i*n t.x-i'cäiKüT K.£l, 15 Fijr^u ^fHYAcK^iik i ArrcA« KvHkiT l*. 

100 * 7 *rii«aocpH'<mtfl^ ^cucf Ao 4 ?i. 24 , *. 

^AKnoc* Ä.rjöcji «Jbnknitk |lrT^10*iir* 

KAVtitiii « 4 HUür fif- Ki Hk Äuä ' A.i*ciii Af*4i9 4t*oiTfifc M. 4itt| 

¥. I}t¥ ^iHhIII ;ikll 4 Htt*l ti^ Jth Hit* 

*iv.|r. "forftH" M, 4pS*r* M. 8, J i^ivfffcufc ‘‘ikhJch .. . 

U, B. II , 

“«iWI."(j'J 'K-k,%£i(iA iu[|g]|^iLMnniB SO, Ar 

«IklftBüsiL-n rxAx^toT cvHti» Ä. 1, g twi n«.T|»«T 

Si. t. 3 (tit) St 32 , j ««y 

i St,3),i nit«iio«^ ¥L27,r, 

Ml, «i. **lic*rt'* M> IM, *;/ “JirÄtf." ffn]^i'.\«vT.\>‘.t«.'^A etc tAc icvAlAf frM#* L.HB, (4 

«*n Ht 4.2 OT ^#k> *r ,\i><»vHa. 8t. 2 ft 1 Si. 4, t« iijig. 

IM M. 2. j, K. 20, a:> !?• 9 T^n *Fä-Xo K. fl, 5. tj T*tt4,fÄ-MT*Ti»-Aö 

IS, 3 tSn* «*71-%« K. 25. n i<in ^r.Uk«^ K. 3S.*n‘t ii^rkct ghil«i. 

Mjg. -nwiilt" M. nnn^ »■Jo*uJi" (|*«fmirtj. K, 29 , 1*. 

Ä^Tl^-KAlA. ^ Mn ^!. 3, rj- 

♦.rt-ß'i ■‘dü|»in*."(?i w-ufcnfX-irf-iifA JttojiA[.^ff?j worif rarycMÖM *oii 

AIVIOIICMVH t. 101 . t.i- 



Ttif* yuhUm uf thr fW-iw/. B 7 

*,u *^|** y\ H*I>i ai- W #■« L 100^ H ^ rerc? 4 HHKA lOS, 7 MHJH 

107 « 13 - IO€L ij kAtiü t 09«7 icaj 11%. lr<i» a 4 UO. ej: *.i ^kky^ 

t6h ]09. 9 ^tii^ Pii ]07. 1 (VI hh ^rn^MCl 107^ 5 . 110 ^ 7 . 9 {Mül 1D7« 6 &ik 

(lirrp) 107 * 11- lOfln 7- 110+ S ItO. *» 4 «^ HO** «rr JIO« S 

I^ICTCYCOHTUHJ efe 109 . 11 100,6 «rll-IMir , . MVHCpj HP^Atll 

KA9^ . ofie^ cM 109 ^ 4 &111SA. gr« 4 t J m iujhA gr; !0| t. acmh M. ^^5 

8 c. 9i I Shlr rj ^mei'kiii ULi^üH«. 2 . 4 . «iitrr UifntiV^ 

tiiiihr $4lc rf. ^*15^4. 

^]irfK''liiiiiitlinhf"6*J ^TiPrie 7 V 47 i:pTi*i;i'vn^ AnoCT^AWft Fmt^rrtiynA 

8t« 2Kii. 

jsijiiäiLj^h.* |...joi'a ruiSi 5>il<f 

^1 t>ir^r.iE.(L*Ji: K. 22- 64 

AL Ajfi^uui^j|A|i'l|. «k^ ^ir^r»^ACRH |^ titi J AI 

(S, 9 4 WUCC 7 l\. 32 i i ktui I^L 2, i S v, 

«nm^iKCi **wJt|.kf}it ^'{f) 4 >f« M. K, 7 ^.; [Stiolrorji# 4 *fij^cdb 

ctK eil li. 30 k 6. 

4 hlS^« ALiL D. nir # 4 « L. I(%. ic^ fnii& ^ T^ 

CtJV 109. 5 JlrtAflSJÄ 4 m 1 Q 9 i^ 5 rk^c^ce^iiji^ 4 hwütAH AftH- 

eik: tOTtiQ M, 9 t 6 ^'k\<C][ “^viifnly“ir“ifl 4.14- t6. €,9 

8l IS,7 [ 4 . 19 ^ 16 . 20.13^ 2(. fi £4.13. 25*14. £0. 5^ 27 . 13 ^ 2S. ta.^ 2S.E5 

to £ 9 . 1 ^ 3 i; 5 . 

aXA« +‘Alili|i5r<j») ■+ 6 tpp&iu^j"(,*) 4 n ha 7 ^-ill/i ‘^tiiirrur'' Limtm^ viii “iiiitwr" K»’-(- 

> 1 , ^^riglitriCiig"'A lh iiiAA-fa'AÄft.cni *Afi«CM L. 101.6 ’jiyTÄAX** 

lOUi r^rnik \T* 10,15 hXA«i.<JT S 4 35 t 9^ 

*^XAtiXOTnv, diAAiAoTMhfth Ki 2 Sf 9 fcAA^A^w^c E^tmfk ma-pimol« i^eii H-£ 9 | ( i* 

(nf JmcUr^ K.ST, 10 . 

nf« 3t* oTiuiff ** wjiifir/* ■**rfvtir.“‘ «lunpcEi ^Aiiti& tiAeuoi-Ä 31. f0*i3 
HiimA 31 . 3 .16: gr. 6. S- 

AJU11. wn MH, 

'küjtti (JtMJiv)* 31 . U 4 - 5 34 , J tO, t* 31 . 9 gn 9 , 4 AJH111 Ajiiim 5 ?t 

a.uaiA. "‘gw^inMiiiA,” “fli 4 liUig/^(?) Aii-*jnf 3 iS-%«j St 9 . 3* 

8 ] £ 5 . 14 ^^ ffüi Üh:? (Iiatt. 

A.U€-, MrtjqpHA«WTX-.\o H« 31 ,t 6 in^öfTp rmMimT<> 8i Sät; tbt- la^!** 

All-, ^Miy" Al. ajt- K. lA ini 4 bti-iTicT|Am ?l^ tkr CaAm 10 &. ti ah-^o’t 4#* 

(irraY di™ ir& HO« t ah'F^'ahiiI cfc mtämjw 4 iwi tCM^tt An-%fi'rp|T) #f 

iUA^HKH 104 . 5 Aa-^oTA vitK lOä h; ^ec^ At, Atiui. 

Aiiii. ’^mlirjiLbtr'' AiLitee^ mM ATTAJCApAk ^ ri-ül^inWi' whil vrauk düiie^’ K. £ 7 . 4 

4 tUU AllHl-uHltAJ HiOli liikL rüUki: eiiIh!»' tJila ?"' AL äl- 

ATtiil. M« ümL AniTE-X^eH maXo H, It 14 m. AtiniA-oM gr. 5 . 6 ; «i^l 

4tNUllllU^lJ (ifi^ #ANl^ wAijv# kla^fiUi Itkd tiiv lliiici# I du hül Vke 

<.b»Aiv) eXqit AUiTiEhA ^\i^nfrei0 8 l 10| 10 aiih F^XT>i^Ticin üdr 

Kr^. 9 - 

AO^- ’'*lMHit/' apyX a . * oncwnsiii enA* XL 4 « 6 w^-u * 4 :fi ’njfik^A 3 t. 8,^ aotuhwui ^^h ä *4i 
^ AYfL 

AowTTi* “yyljr'" K* Jr^Nii/ra (Hkimihi^ii}. tiu Af^jwrivoni YO't'TOiN mA- 

ijiiM L. ID9 .1 


«kiirmi. ' Mi /fflÄ T^. fmtH K. bf&L ~ ftTiif Ä^. 

h.Uj0, vtm Mp "fi^y foUkiir** $ 150 ^ I^i^hivp \k 305 . 

29,1 11 cJT- iiAW. 

•,iicK*tP|. ‘'^iijiltiTf‘4" ntrfififc At. 4vi6 ^L IQ, ij.| t# t!tie varj,iiil 

Äi’VTfirr uKcl m Ui<^ rnftlftr fnttannr^** 

"♦iflocio'Atfc. ö^r SK- <k iiipne'AcH:\^n^Tii*K HL 21 , It^ 

AnacTUAt^ KAtArrcA^i*! mtl «^n^rro'^ocpi S?« Ttll. 

= ^TIOCTaAJKd#^* ÄnKTÜAÖtN 1 ^. 

29,4 (li fcWfli 1- tOO. 13 * t05, fl2t T4 

atin. ef, M, fl/t Ai-AVTinT^P A.uitm nr 2 * t TAiiiia aitm mcWa «. 

cr^ W* *?- 

Aiüt«« ,«p|A'AtitiA «.HVktti^»A|ii{. . ^NN riif mktiCfcerAceHi a tipi^tti L 

ItTp 3 sc5 K. 29, tä niri'^-4^Tiiij^ 

HnjiqÄitTOT^öTTj f Fh 4^ni^LT&cu K- 30, & iiEf'X-ihiiiiA OfUhArraLeiii H, 30+ 

cinüi'(r*i\-An»A *« ► HoXAifw,?!! K. 30, i o f m K. 3L i 

^takh' k. D. ttnr “lukt (eil 3L mr nfcp«iiffCRfc, #|i^ 

ii.|Mi:nA fiAP^AABCh aapiAa nrkÄiw L. | 00 ,<^ tAtt jM^ih At>irim 

M. 2 ,-* ^ * iTMt ji4jr&Btr*itiivTA^«Hf nK«b M. 13,15 

AhH4;»itni^ M. 15.10; rt 

sfs Kp Ik arlr ■^itirrt«.'’* frionirfi efn ^ ^ nsrAAcnp^rieLAfj !!ji* 2 Tj^i iff. 

apju% apviräipc E 8 t 14 . 

ct k. D* iirif *tili|ij_ $ 1 . 23, p fOi^HTibftc »;\4 

^'O'^iiA. ?iL 23n 4 iihii finF^^^i^^Af-'Aui Ajpsvr o^ma ?iL 

U, la M tprr^Jik k|>o^APm .S(- l9+ti timA äpar SU la, 5 

üriAtAAr apo^ Ät^apa4Ä^l äl. 3 . 

Apf, > 1 . KTWi, nT¥ rnA?iFvHno^-KA-kSg j/i^ukTcc-pVa HfiKAoric^pp^Ai’ 

M. ft* 5 «m M. ®.Ti -lAiii An«^ lott^frprrm 3 f. fl. j A.ppuifAi^!Ä. 

Mi M» *3 *p. 

-Apw. -*biTHjl^ |uf ^^orrBimifii). Apifläa fttii\^H K. Ifl.ii ^p^pü p:^Tp<n- K. 31, 11 , 
4hpcl^. Ap 4 f^{.)A iJYÄr^pHkspAa SL 2 U 

Vp3c*"^6« .'Awtwit^ «.i^^wipprink?,. rcNMi^HAi ipmo^ 1.105,5 

»H't&WA. iWM^fOKVMic ) 06 , trJ +igiu| 4 hai<«+;\J.k.|c niHtAC 

Tof; A*)U«Fck M 113, ta. 

♦. 1 ?, **4*iiflitw’* M- rt«. F*A-«ivaf hvn.i'n'^r M. 1 , fi» «'a.hh» i,i‘itA. MvtS, x 

4«. cr. .K.fl,*w. - WRinr,'* M ö» vtrti •* i^ü *17, n fc,mj »slt 

M. Ä: 10 . 

AnruT. “lin**4T/" iiDciii Oit^- Jit 3 £w loft, 

Atf'tfAr if. I'. Ä» "|ii*uj^Y ' t!£uAi«ia 5k if^mrr «fiulo^ Aiiaita 

2fli n* ^ 

•tt«. rt. M. ^Ampäv -Up llgt*l. iT;ff(i.|venL*-J«>® J**HUrB*j; 4 öl «tA« 

EAJOnO AtXiKM 1„ 102. th ' ' 

Sl 34« j« 

Ay. ATT^v. -<W' -««kr;' “AjH-i«! ' <unfii«.l -r-^W-vniu" “iHÄOinr; -fiEmicm“ 

M <* U IW. 8 »»iifrA 

ttMiT« 101. l !>iuii\r,j[^||,«, AYiA«lrpAl> an nlNTA ^mntai 1C53. f ffön* 



Thr Nubmi Tr^ts 0 / fh: Ührhtum PfrwiL 


m 

kofiA MJüuaiA KTvib-Aiii IL 1 * 3 imlnAv^vfcIi .., ^^vS^wfjwik 

2 , t 6 9 vmvry «^TT^HOfiHuiu H. 1 , 9 * 5 «Hb iU 

fi, J .uuK«^ 4.Tih|^ M. I1| IS F4^ti£h jtTiJrfAo^o^ JL 1|* S tAA^ 

4h^^^Al.*vV.V lAAH istotS«« 

HACYd K% 22 i ti «n Ki 21^^ t^I\ 9 T r^itiuh A-r^Anh K- 22 i ei 

|i+ St 11 i^mr^KoiTt^ 0'?rupif*(»ir^,U9 pwAA« ift, 2^ eo ce^ Ju^p;i«u&Tii3^£H 
NsrvJai , - -T i*OTiiÄ ^ 11 *AlVf ATrjCi4'A^iivv^t]iUh i^t. S, ^ «i|,.pVmiL iirW?'fr|#^ii 9 T!iusTp{p|<i 

AW^c«^n St, 33, 5 — 7 .^ 

"h* in ""{Pl fiL li. I'^’* tfwö, iTtnM^ "■iii3it!i^** «nii<i^‘ K_ suov^ ivlChie-^^-A«^ 

fiH L lOfx^ » 4 ] 4h.vk ^N 1^ Hl. ij.. 

“IiuäL" : viHimt 

ihYicip, Sl, Üp. JL,ifi4ir- r^n c^AA* M. 12. 10. 

pfuLm 81^23«^^ ft.-miuwi <b«.4aii 8 l 2 $, 71 ^ 

**J 5 HVTf/‘ 4 ^v.AcA 0 hrdHCHoC L. ICW. 6 ‘:äjy^piiu t«>iv[Mi{4^ h.woT\ äck iip^ 
Vi'AAc rrp 6 d TCH AVN^^.CHOM C^^IH |4C BßMkTÖY (Q^t 1^ AiH^ i^l- 11« H 

llLUJL£^ KtAdCjS(a] 8L 15, 9 AH .UAKli^V A^An<CnA AtM* ttAliÄH 

MV MC 2, 

AVürr, ÜCHf AT- 

*^iifc“ > 1 . yyi, -ifn PvnpA H^||fAiiiiii> M, i(L 4 » 9 cJwJ,(ri«VBaii 81 » $ 6 «,^ 

ABBA tK'fiAi ^Vmvrp^UJ 4 , I« 

Api, "live** 51. öw. A^^tNvvA'ÄC-jitAiiÄ 5at. 4. t. «il a^u ci-^a K. 

33 . (i Apk viti.vv StBS^ni A^M-ti(VAiun K 31.9 M-rtpAu 5Ji 12, i|. 

aWi ^ 8 mvlniir,^^ A^in iLok^ n 6 n>N ztitltC L-t 01 tB a^%] 

r4\’.\rii j MCJtaputsch riA iwm Ai^irmM IOfi> ij ncTA^-liCtiKA £i- 14, EOS iif 

t'hHflt ApS%-^>h^n S, 7* Bv I K- 30. F I HAHA «CTA^Ha |tr+ 4« ^ 

lüiM^ a^BTi HMppA-A« K« 20 . p A^it ^jHc^pA SFx ]H. ij. 

V* t^fcp. 

VA^ ^^l 1 ir?lip^* “liTMlyp'* VAtt t^^iiA Tite «afkAc L. lOS, it i-a-a* j^ie^iiiiA fiAcK 

CAmic K)6t 13 f^A-A^v Str- 27^^ alwf i'a-aE AiAvu^-AE K. S2. l^- 

il^ASWi “r>[Mflt'"' M. gattt, AtlLH't*!? 1>A?LAtTAli9l1 ^L 10 . E 4 ll}AAIIHA f^k'A^\lCtlA 

5J- 15. I lAYceA p&Aili.'.i.hii,iiii K. 2Sr 0. 13 |%]A^hiJu9Jt.it0ii aVlVacu 

i»a;v>w (pcciu St, 30.a^ii^ 

i^p, ^^A-A* ^'AATfc l^^itijnr -Ä> ^*?rlde,*‘ ‘-lini'lKnif.“ M. Ii. ^ "‘Imiifc*' nf mep. 

’ilnAa^rnmni 51. 6>2 mhH T%'A'^llf M. ß, i S irAp-ACLMConirA iw^FfTA-THw 

8 t 24, S ' - ofKOTMÄfttWC A4*AneA?Jf isf. FAp. 

tkAp. CnttAlttlvi^/ f lApA P%plCA-Al» SL 2. t iVTKA ^lApÄ t'A^^^CllHA ML t l $HH: AlfAp.-l^lp. 

“inlrffci" F. 5(- ll» tllirtÄL" t^fTKÜ-AT^^A MitFp U 101 , $. 

c'Aft]4^HA Kj 20 . t 4 Fiiiq^üA ^uCUkAAiil ML 32-J i'^Süh.ü'.V 

1 «<ll fiul'ATT^^ AkB^pAlUU PAfklKl? -AOTttACi -St S. 9-10- 
iH’i'Fi'L A^rrtu «thCliiiF K. 26, 8 ; «f, vicu 

iVh^ M* K. JX flÜ o^vfiHf pcAK HTtiBA 8t 9« 9« 

»■tfM- ^ypoi'" 51. K, Ur w^mo^ * li •-i^’A'Av H. 12, tf. Tlic iiiNre. ctimsvl 

tonn miiiiH Uk Ik*^ ^ki ifp V. iAn Hw aaibp |i4^ 

WX Ä>.8. li 


U MI r ' I T u : 




pirn. ci Mi Kh Miiw mh pui xn K. 26^.1 i'«» itit kcc« 

fi nfciiff'* r^ucn kcA^c Ht 3h t i^xfflbcöA 33, ß ji^curShiuoTii* i^n+ 

TAT’jfc-iVö Bl S3i 7 = AfTDPww efii'iWÄ^^ cf» I'tcii kii|vt x#sl gir. ». 

UifHUi^. H". JL iit*m0ki 20, ft ^ri Jßv 

*i^€cut-^) »fei iff*y ^1*. Cu 

XAp- 4 '^^ 4 ^f NHiilim *?lt+ AMil |Jti||n|!Mr(/Ji 4 h I 4 i i 

*r-r ^ 4 ) Irtjfivti^i Aji|i*miilj ämr^ K.lh trf iMiiUnx M. i'a-Äipn ^tspifriNÜt 

ftf «^nUlig ItUcF«* flUv tu « ■ml /ä-^hMl 

(t) ^ tfi^rri^c^T^M de 109, is Jwif^v’ 

Kv^P«^ \ 1 - 4i 7 f iiwT M. 4v iS i^a #pi-n*\ Tox-^pipcciü M« 9^ 7 * 

p^Ac: [X|»ie)pi:in ^t1ifcOr|i|viA^e ete Xf^irtpi T^lOtiS-^ lepÄu'.ii- 

Fj4ip]fcciii bxii rrKtff^cic - j.i} Io^aha rerot+ew IOC 1 tip-piYAt 
0 fir-ßc lÜÄ. (i CJ|^^“P!A'Atf fffMCCftirTACl ftpöe TÄM ^TUi(#^#< 3 H IOC i Jl 

tvr(i.f-up;VAc Iacaaahica; 106 » | ^fLXAf^ilVAr to^c tfc m* 

Q?M 4 Aki 10c 10 |«f]iv^jAAit cc ^OMAI 10c 4 »f-viAAit a .ApÄiavtfi HÄ r a 

AceiWb «Ti^ ihiwnm-0^'Ac 4, 1 ^ 

(j) jp vvilri]|p p 1 i ennni^ M- 4, S notiHw:-^ 

X^inA de r6^ L JOB, 7 -^ hriAiv-^A-A^viA i:i*1ficn^J 

^SATI^ffACffp . » i €k tAc KA^^AC 

U) A*- 0 ’^Ar (Lnfiin* H irfiii90itnnt): i-üpvFt'ii^. M, a. ^ f»^iic 4 

tw H toK-Skrp'p^rlXAT M. 14 * 1 II« r. ijl, &* i 'J*.p-i*-T'ÄAt ii i ^<mA . ML 15 ,4. 

l•U1^M■1Tc, S1. ffm 4 ß ♦'tlniwL** X'iw^nTri, i{H*tii,. Ö. 4. 

«'iiino, räiioA>‘'\«i Mji}«? )0< 

vtp. csiiotÜVii >r. f.jik^A.i>i|i luuu^'.^iu Orf« inM)€>C&t »sftHW L (00, t* 

«KUHa, ;ä4 avmatai noAit^ itPvsiiuAi I02, d Sl. «, .1 til A»cn^p«'^^iii 

a 5 mittfc K. 25 . 3 iMen^TMiiAtii (v. 33 , 1 lUvSr-r^ikni«. 

K. 35 . 4 T , 04 * »m.p. 

t^nt* v*nT|.*) i^ih K. ÜS, t i«nr^fiKficiTV,A^^ urrp^n 110-Ae> «.$)«* 

tvrTtPiifivnfc K. 51, t rv-iiTMRacii: K.33, i Hinp^ 1 ^,* miciu J[I\ 4,,ij .iMi 

Uio U*t 

(•oft. ‘-r»'f*f«it,'’ «rPiHni." vv|{1}»ich»Ip} iAA»i»fM.tu»i«, «AI Afloerpfrirei 4c«BgMC L. tQ4.4-; 

AArn-iioii ififi^,. CnAN »4 c7i>htc AnwTtiAAt^ mi 114.» tS «>iifhri;tu 

% 7. J iMi rn^H'iu. M. 7 . 7 pwtA,^Ä«.v^Äi' vn^hcciu. M. A J 

W. l£5, 14 . 

fWT^A. “fi:*r.”l/) “lii*lti*''t,'rj u^piAti 51.11,5. 

ait|'J i 9 »A:^c «tu 3 SL 14 , 7, 

«CUR (iv«r, ^ «wistL*' «ÄA«-r.r»«,Xr*nw.-.\« ML 85 , 9 rttil,J^i**T«*. 

rrHrH‘*j Su f 7 , 4 , 

t-*r»i»*s "inurMRir;* fiirk '♦gin'gli*" frrf aaiftti, «»tmt fptrhit. ifftrhir i]ticiiiiJN;i,l K, 
reippttnK^^ ‘MiMc> r^mrcii^«« jicAf, L tOl, i. 
ivm «?ft rw. 

^ftirpnr^mg hi”(7)* I.Ti 

-Ih,’* ,\t. ¥,.lh^ir^ M -kk’* Tr^ , 4 ,« rtfk »nk moiwn Ili iq 

roA-.\iii ^'.\ St. 14* 4 niCTOT tA.-v^ui» WA-Aa. lOS. jj rf. -«i,. 

■^kn. ' iijike Hmi?" tC 51 . Ii. i»: td^ *-t, u^ta, Kwniwli, 

FiA[f4|)|Mh l-,. .JA ÄiIHA iM.te«^CTM3H H I* HL J, 


T/i^ Nfihitti nf Chrb^linn 1.11 

-M, <k», cfv-%^^ ^ I« IOÖv5 

WT^AtTÄH I0S»6 4 .t-u:\ tio,« w£T''AftO^'' 115 , pr 4ir^Sfrrtt- 

iiüT^ M. 4? t; . 7 * 9 ijHit^ M. Ilf 13 4 hi^h 4 i'A 5 t A 

c%ik^W ^1i fii S 7> 8 HnmoT'X^^-^^bjhTk K . S8k, J f^?lAi‘AefFiAtc 4 b 
t\. E 9 t IO iih £, 7 ^ 4 ^^-flLnrA^^^^ äi« $ 1 , 

'üA'.Vfi«(I 7 **piiJil' cC ll. i'/dr/i>i lÜf. rtnilA **liuiün*' otrA rii'i^r 

A Hill ictpAiA fOS, 3; ütil jtrf? 

u^Xo. ^'«Hrnrn •%* . ih « K^iiu-f^i of^rrS-citfti ^Ul'A'Ad 

Tl^iTD 4 i K- 32» H*jo. 

XQbTlllli t<n 4 '^ !VL K» Ik- -UT|IlMltU 1 l 4 * 5 Mi XX|||ir>£:1^ T^T ^flU&UI 

tj 6 Vffe ^rtii^^yKC Ia IQ&., to, 

x^p^l1c- or ^rltbct.**!»*) ntn 

x&pitufc^] ^ 14 <ii(. ,|pii^ Sl* 312 . 4. 

'Xxc. odtn^w^nm xa«i--A 4 ^ (=:r ^r^Ticit tUfTr^^ 

“ruftd^* Mi lÄriH» ■aAT^^ni 6 (= E>r nmAAtif^ffEF^uK 

6 a 57 >. 

•>Ay'^ •^^le vrfrti'^^ oC M. f^uv^ '*U)udL*^ Ainh EipiFT ^AAiA-iwj ri&ii x&t^iii&.i 26 . 17 

•ftftfrA* ■xa.irciltA SL 17 # 4 ikv^hot Crv^piov rxdi?-» *.*# 

fiTitAK«A'Xi:j«jcAA4^ XA^wif uTil ^t. 31 , 5 cf^ . #t<o^ |[iv i, 

xA-rctPik. xiho^4^p«i. “^hriciimf frrnfitllTi iijgFefl**(?J eL 11. i^ii» “frli^it" nt«- 

nc^-cio XAOT^hrih irKOih K. ISt 5 i^piunnlku tju,^Ap9'T ifü. 5, ji. 

xi^TCL xATOiTr<€jP). M. d&clifiPffrr - .]x4kY|^ > XA|iAH htrikAJtm c^Aloj^jl U J!4. i 5 

€ji «\»liiu>p XALTclttä M 16 , IJ T^n Fflinjf XAWirKKi ^ 1 -lLl ApAic tup# X*.-r«AA<?- 
t\. 2&I4 

*‘arn1/‘ **liiit^l?) ^Itawufiif^vpk-xt «rviiii.jk£i^T|-^'Atn lyttA i^fn "^6 r?^j^rrlivwiw Ix- 
#1*0^ L. lD 4 »ii jfwiiL^f xorrffin i 1 *.'rKAdi-v lUT^ Aif^H tH xAah^i 108 » 7 

rm xf fTCö%R<m4k Utk aIttttM Aitä |1|, fi wip^ ihT^n-xir o^n 114^1% urnni^- 

*\w M« I4 tfAXiinpc lEin^^n IfüB^r.s loviAiocptiTOTA-xc oTcp»^iuiK»-.\o 

;. ^ 1\h 30 p T7 f*.nx 4 ryX?if^-M ,; * ^'r^^nk Jji, tl» lO cA-xc oit 

f^AAcwiFHA i^cihVAm 5?|, 17 , m >^Tia,]^) 81. 3 l, [> 

rJh'Aar « . . AiTJiHi^jiX£ 4 .. Xj:KiLti'|!!r.u.TcrAi> i-Adn-xc ridtt xi- timup .iiFi 4 x|K>^£W fSi. 61,. 5-4 
Pür XlriWf', 

-xc -X# it#> i«pTpi:iiii;ii%-xF HfA Mi«p^|i\0j XfiäHc norrrc- 

ha! Ai#JMKXkA<M K lCHii-t Aiint i^Ur-xctioT ju^AAxPfUk-pxt McntiA r^wSc c»- 

aiAc »uü ai«^w<Ihhc IOT. 4-5 o»fc|ifiuij, .Jäxti^ (xt,,, xtkcAApi (üstJI) 
lOrrPA^ xaI *A-fPir«iN 106 .^ 14 nixinxf TpkninA^fi' lUkpfoT örataTprimjT^A-xi 

k4nii4i. N rt ^txwa hai M tfaitI£a raj n irMeocic 111,4^5 e^p^iiKp^dc;^ 

xihii ff^ni*iiii^»‘A-x€ lyy ^ nAnTAc rote A^xiCPtk ium 

fl'AlWU.tlPC Tir^ AAö? 113.1 1-^4 '{«■X-Xc ^**11 r*XVM AHTxWmTTOlrA- 

XE kCMJUh IL tSt Äti n.Awxc fftxpirjrY Pcc'X^xjr itni ^1.1^16-17 

intiK M^^x 4 OHJiAfiJnrti-xc k£tuLA K, £ 5 . I* kn&cuj^iiMTE-xE c^wfXiXfMApi*. 

[\. £9. 5-6 i4vtiiiA iWst»rxeA-%-r-Ä<? m«-Aid nxxjA-xc fr^-piiocirr 

XFKcnnx ^»t.fi^'io iiti(itiin^tjMA-x« täii kX^milA] Sl 

£, ft xkVAt'o^ A-xt 4,1-4 "itftitTnrpA-xt F*tnfH•i^lt^>TA- 

i^* 


ft: 




Tr-Tj tCT«iin^nf.^~%f nr^^mk Ti >.-^v ..-^c.>- 

-kc Hcn f{r. 10. li 

^fwli t*ctirt%jktLKtu: K« 32. 

«'^pJüuj to^" ^»üppi>rti!r JiT'l* cjjsn whh M, 

“VU-^ 

"urrfH^Tri ^dTtp&d^ 

ikfi&Hii. “liWW' “wWilitililf" ct Ät.n* ^^t^ "ilft.,** “|iiu iin i-lüllitf#*’ "Sl. tfffir* 

up'^ «N^<rT .*i ^i|^(rrr4ö eiösi -uhhi-v«^ 

Sl- 6» J;"4t 

Mii, iiii* (|g iiiMgri«!)^ M. f/w t^^Titrjul. Tip) B^Kg^t^nrcctu rtc 

Ir lOT* I . frifii. >sCTiticmix^X öYjff ofAt^c jpl>5 RHOn 

Alf KAI änOH hirf^x 107« 6 4^tn^ uii^citk jii[ig]i^|ii]-i^Lih. nANtA Sca 

üAc mH IöT^ B EU 4ttHh u'n%icitt[m]Tii-S(arpxk| mf*i bh* AijkiM tkE ]07*l4"t5 tu 

Aiilik '^vii^lctrLR*. 0?I5 ßAj^eUCÄXl MOt 110^^ Ein ^iHÄ. 1^ t^MMr iM» ttO, 

*jn*. ^JkeitHOitTWL H. ^reciu M. 81(4 cn«.^ 

itVAwi|Mit 'Uii^uim HL 3,10 >ij. 5. j id* S» 7 alIh& miit|Mk 

Si. f4RrT«^ii«. Sl EJ* ti aH^n^PtrmiCk 

SL 31, li rn^'^firt^e^ i^ftibtiii^Tiiiioi Ä4, ro ^1111:+ 

cm gr«4 ? MflT|KTi >tftii^ 

TAfPf^ l'Ar A^i^cngT atev-^iUi vhett cii ^ h'U 4 Eiiu|.iA 

34, T : cfi HOE^tcpk 'AfiioT ^:nriiitA fsNCAC km ÄtecTPAMMiiHHC 

U lOt. 4r Wi Ur 

^tC, OU*OFAlfrCVlf|t UCWpA*Xai ^UltO.tÖ l=r AÖ'irAUM tACYB^PiA; 

^ECEt. tf. M. li-ß. i^n^reciu^ “liUip^ ii^u« K. 

^AVAftt-^ HL £3^ A (= ^jaaöa^ hköpj, 

^lAp, -UIAIV '• dmlli" St K- ifiiur “üdauJi"' ^^p!W iK «amtov L]Ü5, umpRA K, 

24 i 4 ; •I'» 

wiprs. M. ü. ^I%ir ‘‘UIrKt" “Jnikitr ft mrmpÄtt *" Kcä* Aii^Pi|ijT; *, 

R ilA#* «Rgr ^[AiiHKH *„ rd4^« -ui;if4it^ t^W icliraaTÜH tite amoi^jw Ht ICk 

ili'iT.171 "il. *if«# "Püfij ' iAtNMfitt). %{4i^|^|iA ipfcfl ^L57^7^ 

'Ai{r)^ udil. “die’’ 3t -^Ir. i*Uia dtüul^* tMi lAiett nATHA 'woArp^A-^ 

'A# me Aha kl 3, t3 vih(«|;ipEnS«ifiiiiA SL 4^ | 

rAurppk^Tu» HL 19^4 (= HKPfliN AkkrA»? ÄL Jft 4I fitfmpiifv «l-w RAfi^-^A^ 

A# K. t 9 . 

^1«. 'R*«. «HHlllj*" If. ^mijj?J^" «rirtiijf/" ^miirTp *.Trr^iiori-iföii M, 3.9.JO 

A Mx T4I5S öiHiipBjv T 9 JAi~<*cm(A K« 5.^ 

■^Wp ct IW ImI RRtt W. liiWi ^iJd" fi^irr iwitTAlil ucciipii koAAßEAOnA. M 111 

Ul gr. a 9 ~ 

ilW, «EF -AJA 

-Amut. -L^Wlir *Tiü«ä?P^ 31. <ip* AffTA^A]-^ flUflHlA ffdlVtC InMiR fcO- 

äAi* 1 iSner» cvtX<\*, M* l.b -utmo* H, ft,ij ^BniT 

il. I, ij -kttn-a^üt M. 10 .1 ^Ätu-Ä*. «, «), 4 , 

‘ (Mten Rjiiwudüd ta v«#ti* i« Uti enuMÜTo 6imt 

' Wjflf KW Wid mpt iH«d biimliMgüJihlx für rnJi»; ff iW I« dlfuliictfdii 
kft. W«f i« i^Ttinr njiplimi 1« ,unin ruJi«. tiw in Mck ndi», aiu( (ulofty mnnnd* nf 



Nvfnfm fl/ ifii' Chrkikui Prrinfl, 


WA 

üf^ K. iimii **ltjiciiiii1ati'' K. 19^ ti. cf. ^ir^r|iri. 

“flljili,'” »^i-mm| iiiM.li "f?) Wnr'^ ilin^i •^wil**" -^ir 4 k 4 

p 0 X%vtit| 4 hJ €^rkT\uik^%ea SL 1 tcwoc; ur^MooMiwHl^ac S114./} 

Ht. St 9 AMäAonr Hikocj. 

TE»Tpr K 33, 7. 

^cü -^m, 

"iWr^H "WiiH': Tliuwt^’ rf- %aI- ^rö^i it 3 . J ^EH'ipfcPOTfiÄ TÖTC 

^OTC T 14 , 

-ÄWtfirin, l7) ^ 

tl^ uaTp'itirv tÖ. 16^ 

\L K. «R tkiinA un’^jutuLA *. *« ■iiiiLnYfiLVTji& 

■ü'X ,, oft Wi ,. ft^bLCiMcu ^ wr' d*«ö^ J„ 110. J 44 fcii:- 

ne» Mn|ii[«i 1 ^ 1 . 5^11 CKiTi^rbO^nii^ uATV« K» £0, li 

K. £61.4 ctkp^ t^^B4^''AtiiR^ Ai- &,tt n no{¥t| 

18, to f= til rH^HApiL. 

wc: -^«in. 

V’s^k" M, ^iÖ(in? " [Mil:fl^lc^'** ^^rawli" >i 7 r 4 tjhicui K. £ 4 .31 

^ ’^n^i^ntri«^ iiqCpUoc-A^ Tr%^ 4 t.'X i|ft.if[-^üj brc fiPitm AfT<^ 

^ T^ f«. 108 . 7 ^inoT i?Tr A-«.^& ^orrkpiSk 3 hL 1.7 mn iw'-'A«« ^u^kph 

AL. 2« 4 |Üiu ^'^ct niiü 4 irO^ *>r Ulf» Siiviourl -^r SL £, 8 

[. , A]4^ etc, Ui-^C4sl1 Ih ^ AYXWU AA* ft AAi ft Tß^ÄflCCiiC 

T^tf Aftu^ L 11 U 5 fiirrrToXra^X'iVmi tc^niA? 1£» S (Uitü Tdi-iu 

ntiwc ripmii'Üjf +i^EÜi ilimhl^ i«w Ih-Jm^)! Iiiij^tir. K»£6t io 

Hcxc.*A#t r%<jYcco K* 2Tt * It, £5^ 9 cmü 

t6« 3-7 FiaAijT * ** ripi^bin fi^Tccm^ T^ A^xH l|r eIaon fTA?A 6« L lOI, IS wtieii 

in iliv i^rfijiiiiJBticftl «mdiiij!;?« «nc- 9 cnnM^iiBut folli^iv^ dto 4 [mi^ H iV dftki!itc >4 i£dc|Aior- 
'.vk ’UirjU-JUIllllC-Aui eIM ^ «COCAr^ IÜ 8 , t K«lCJUC^-«\A-ACi ’&OrALiMtA tN 

T^ Ä^CM£|i"Cjid 108 # 1 vn-tuix^kiuiDk Thji. ikiM Eh 108 * 5 - I0&-14*15' 

[^'M^luluilok (sUc) Sha ik» 109 , to^iJ tifEin^ ^:^jr*MMmimc-^ lo^ 112. j 

Hl, |!3^9 iiAim -iUTÄÄA. fa Mn-Ah ^o^AAh 

Sk P6. 5*7|f; wir* ’hOYAAhFfcr 

■iimi. ihüM 'hirrKFrnffFk tTPODrri*Ä£Ai hfr^ I» 113,8 itirr.iiiWrttt*-An aim 

ncvE-iW Hcn-^h^dVfL-hp|T^Ar M* fi, J trpncuoHUh iwcc-Ai^ K- Ift,f7 

np<iCHOKHon Hccc-Ak Hrn ^^Kvn K* 21« 8 npociiuiE^ n^CrAh heü -hiTmunihniif« 

K. 31 « 4 iit|ccc)Kh ncphiciu St- 17 .4- 

■hnYuhci. fK«lAk St 3 S.tt -io^ithct ^^aihu Jc|upiHh 1 ^ 1 . 35.11 

ycY^cui 'hOTuhcuih SL 36 - 9. 

■hFvAififir ""Hi^awr'(c*J tf# K *idh Dy ■Niiimhfi^^ IK itl Thn 

äw-AhpAAc-rAt)ii k|Krr-<»»>.^«k Sk ll.to 2« k 

rtihiA« Tlie iMi 4 H!^iir innlnlj fii uaitic U' ftiia» kI Wtit llfllrA 

{LniAi* tn Bitfpcnc äp^*» t* |k 538^1 FfWrt d|(>f ili^tgciJile« ftirtr^üMiiHFUJi^i^i-y nf Fjn-häi, tit. tit* 
Acl1u^T1j|^( lü i’hmian nbH ul FüUJit & fiiUi;-?' of fHrti iKr cciaiißknn dc^iljittiallnii nf 

tJlrr, rm ilotihl wiiii ibp liitiiihiB ^Ci}rll 4 t EfEy,” <-A*. SmÄrBii infomi^ mo lUt tfip K, 
nALut OT A«urAii iä ür 

k ^L4iltch bnx tbiiP^ ftpiHid h 1^^ r>i u nnf ^itiJi|^seLflll." 


n 


R * F T-«T TI ; 


t\\ nirVuh ^iä^A 2 V|bw|«; 4 .|»|iA t.cn tl ttfi M€BfPAHHeväAEMait 

1 _ 10 Q^j 4 ^ iCfikA'Ai-ikiA'A« ^ t.ü ffliOHöC 

^VAXAF*.r^^i>?V 4 It- Ä 3 . T. 

M. 12 ; J 'MTMisp},]^^ ^»I.SO. Tj "i^Jw*%^v-l^^?Itc^^iln^^»f^l^aldJf '^f?l 
y\. 14 , jj 1; i^fHiifNini »Hfl il^ >T* *hMi( ^*ia hcinr“ iiiirtji». 


" M. JuniiuÄ^ iun'-uiiHTH^ 7ii i | 

M. IS. j, L4^ 5, 


-^üikv*' Mh fiummi Min i^ins ftt. 12 . l ^aT^^tsuä. 

Tin iWp" M- 12 * lo ^nxMJuibfk A!.. ( 5 . lo 

K. 27 *J fCi'Ai TBf'jintii K. 21 , i c |v] 0 Tiuij^iiJtoii ^ 4 . Sä, j m»# 

jjf. Bk I. 

<?f* Ml K» D* ftirft T^lüril"’ * i i j^Oi!ryiKi>^ 4 iTt AHfA-'ü iLfA’-iAip JKL Sl, 4. 

'kJ»T ^4 «^mA TÖ Tf XfMW |||tr lnU^ L tU» t: llf« -a. 5 ^v, 

üsnpim VAP. "frmr“ 31 . ^tr^d K. itnrhatf R ‘*^hfHt.** mto 

S 9 Viin ^i»ri^ib.UTi%t^Au> ui^i^'Au» äl. ft i in 

31 . S. J jiflTri|MkllllwAi inhtA M 3 , EI M-f^lt^ iip^^FA !it fft J ^vri^tliAk 

t*.« i^^vtiAAö MinLiii iLt2,4 T^n^niii i-fl 

ttcAijpcrui 5 LI 3 , 4 -ä -i^ä^.urTi^An ^«rTT|iimnd^AcniirAi|^H SLl 4 |<- 6 «. 

M’tn. Hi^iiUffi ü-Tiilt dl M, fippi i-dni hf 


'iP’^TOTTT* cf* M. fJtirtm«ji "l™«( i>f «^aiuajr 3t. tfui^j -^hlhiilf' mi^v« 

^fcsf* 19t [| f“ hmthioh ♦va« Spii.}. 


-wu. "nmx*,’’"(!(♦' (f^wf), «undi" (jirnnBl, ‘"fcn-r M K. U ^ •‘(n,*’ "O«. ‘ 

'■‘tiiU.^'' “♦nifn/ '•fiir'" l|tirr|>nn«tf $ 3S4> ■ühiw» ivaT^Xi(>]>ai ranWA TMA.e 

4 TTA>«« iPttrC *n»rf«w I* JOS, b PHTfriwatn Äy «t cniNAAtMi ^ rg 

■VC» 101 , T< fiiLTor i4.’nui A #.i* ««pAiATrt jw« iOJ, 3 

«ni TNC r« 106. jp; cPTttHh ntciu, M. J. tA 1^^4s•v^pt nuiiA 

* "Ä-WUfAv Hic^it^ 5iTx 9^ 1^ inntt 4^^—^114 ii#fi 3?* 9« 

%nn^r>wi «f^ KICK». M. iO. i Ki.cuw^.^ui fJlUi4r»ii* M. I0!,it 

IE.! fü-^iii iL 12 , 1 * Trt.^iD aj,i 5 ,f, tpy,nvcWw 

ti^H^ fL. IB. to citp^u. ojÄ*. ^WhP Sm «.‘rn.nt.fnk.k K. 27, j »r<u,-'Ap 

wi.^i^-w. ÜL mtt .mrr ,.. ft. ». i PÄtlUMi K. 

30.11 Tj'fcfiijlS-.'ie iiftn Kr^r; «.ih^ ('otTitricA.N*. ii.3],i 

^ ^ toTin^-a^lto ii 6 .cm,pp* K. 32 , i 

r«,fiib^-rhai «Ali $l 5,I iiiT^-iüJfPir«* &L3.ii *,*1 ir^p« TS^tttj, 

«T< 10 . 9 WMiWui Till« w. 11,4 t«t ^«rcA-w« !.HftkinM.n 

jIv 12.9 t«n cvA'TfUh'^-^ui trc^rariLk 29 . 6 t^*-r|w pphk«tti r««fcJrÄ..^ Ät, 34,11 

i||(f^}-4.1U ^34,J «I^D A«*«|H,ir|A]t>« Sd» 4 , 


*^U\W ^i 4 tlll. 


. •.(hm," -Of lilMö^T M, K. 11, («n -frm,“ %«««« 

ll^ M. I «Ht* I.utiIH« «X'.li* in« *,(,nt 20 . 1 » 2 «)rAn.<t.mn 4 wvit« 

«. 3,11 j*p 4 HAUi« Ml. 38, jj m. i'triim ol mmuui S «AaJ 

W(% ^h\*v^ A'fü^iieriftiit K. 3t, i, 

iii(rnH«iippb^or,vo«livr,^lii, i*«AM,B ,,3 * M. 8, 6 

. ,rt^ R,Ä(P * «iitAm 8 . . * JÜ.S.ii r «h 



Thf Aflhim üf (,'hrl^m Pf'nfßL. 

Lhkiiglf« "icL’'|7]| <^€iV aic fOTirel tn 1 «. lD 2 . t 

ikt'h El 31^7- 

eini, i dj^p "^fliii|ltlrtfe,” {v^h|ii«^ €J!4^^p[^ 4 nf y&kiüu^ ru^t^' 

A^iÜH jutf & jwKTiöc r«M^w L. Iß, 13 liEtiA M &,(» 

trrtttti rn-u Si, ^ t i^^urr Kl« 0 . 7 ^ 

tfTTlIirT** fni<>T* WA f^HIKjQtt t^KWA «ÖY A^wItf^NTA 1 ^ fOli 5 ^ 4 - 

Ci >«* Cli 

tE. K, H. t'-'hrtiid/* "flitik“ iwr.uri^Yfti^ TrA.ii' y^Echa ff. 7*^ 

tf i-p'.Va K. j. 

«ff. 31,. « ftj tJÄ rjffci 

4^*p V| 1 |IU 1 ^'j(?) VUr tl^(^ifcjllTOTr\X< B 2 , 5 Ct-A ■MiOCCiA'-fÜ lL30+7 ^ «r. t^lk U^|||&iL4 

lii 3S> 7 ‘ 

tft* “ mwn ** ^*iily in ^HAP^iinotF L ICC^, ; 

0 WIO’»TiAf«M: aAfAnATDClfcAl tfr^ T^M AHWÖrltfH lÖfi. J T^« 

Aiwiian^K: NT 7 i 4 j^irflni-üiiip+.-ct' ^ 30, 6 ; cf: ö *. ^}*'hW 

K- 2 S. ;M-23i i- 

-■ lA* tiFf' SiW -lA. 

jM-iiA tfciAii K. 26^ i k 

t*AlA •«i»* 0, Iir Lwr^ Iv iamkow ^*^1' «€Hwa-Aiiu «a* o^ic 

ii fHöMten AtFMw L lOO, lo Jnnipi >#a nrff&ncwtVH löB, ifi (tiJfcctMA.,,, 

Tibfctfrm|A| ififiitt!AK #T| rAhta p . itiwKA HJT* 77 ^ [as] ka'Aaa 

liprciiiA IrrwjCAn*.. ÖTi haM ^ teKAWN iDTfl« <i)4pi jhiha-^o 0 *it 
Frfi:ifi>vn(ian| riAp^ i'ApifA-^c» It i ^ tiKp^ i^'iSA’AiTiiifc Si.7t f ©wW-Ao ni^ 

Mt-iÄ ... A^ci! 54 ^AmwitnA a. 5 ({iJÄpi >©^X£nw©jRj Kl, 18,9 *itpA sr- 4.7- 

tC >L '* 4 |iiiiili'’ 31. i^fl- ^Miiirtlmr'' cif^f+t?] -ifj^'ii , wfA a ■mtAXIa .0 

tt^ppA -rrB ü isiTi AewPMl^l4fvöwwt I+. 100*4 «nitS|Wiaii hcciia hcu K. 2 ^. 14 ^ 

ji$k4N)' .UApukM ft- 01 4 , 

ri>,, frfi cRfc. ÄHf« t*ti (ivn K/£d%5)j i‘i>iNjj«rc* ©XXri» t«iirvrM'At'ip’»^HÄ K.SO. 
m. ^Kif^riA £äl- 7, 8. 

cri-iAf* «« €iy» 

ifv^* "jinWiTVfi"^ St* trrif wllfi fpp” (<ii fiil^ fip- 

.UII tHlT.J- lii CAXh-PH CI-i^lCAltA KAT TÖH A^O« COT T^n^KAa 1 « tOTi 7 
Cl A^lSctlU TH^iälH AVTÜ^ 10S. 4 fCÜI^tw Clj Ap j pA ^KPDTW ArTU^ft lOft. 

wfAAÄ 10®, 9 M^iMirjüA-IT^AÄ .tUUCA. fFA^^llBrn^ XtfllKlU ^AA'" SNA TMPHC^ 
A^Tff^C CK Td^ ni?MI+^ 100, *r 
nrp- mr ctA^p 

i iitA|v rittApln»lpfr-X© t- 104,3-4 tin*.pn-|Hk-Xi^ oVtftf 105, 4. iiiw.pA-X© o¥liAe 02- I 

ntiApii'pik CJPH fr I&,1 WTÜI iT»pA "-liÄyr^ c^iiiiiunt rtctthpht*^^ U, Sftilj. 

ciiij9(. ►^nfiijitli* ■ (7) rÄffTHAn iwiSf* rA.rcio'i 451- 34, » ^cwica*:! x^wti |irfRi^iKA, 

tlc. >'L 3 <l I; «<* wr. Lm, 13* fA 

.■£L *eiiiiiuiAUfl-'^(/) ^^leL^iiijpMr'tT) AXt«i * « * ^'XxX An-MTipfcniwT-X* p^^mha ©yi*# 
ti*t 31- 3^ I- 

■viAa. ‘pj Ct^WüfC-X© i'inii ftl* 4i *iA9eii fTAftfw^ T©c 

L. 112; 7 i6*Xre’t»*w rJXAXTt-X© K, 32. 6; ^ a^’ö. ciAa yo^i li* 33. ». 

ciXiF^* -niAnk;*(fj ‘-lmii‘li«i *'( 7 ) ^pitTteinM|i|t'©Y’« tiAit^w^X 0 TAi-pA 3r. 2 , rj| 

«r II'«f* 


riX'Slv, » Ml tfiii!ib.u l^;\c rntL^n K«^. l« 

4 I. 4 &H 4 ÄSi 7 ftu 

#m. ^*tbh" |ii^räfiisj^J ui ^ulwiiintiv^cak ^ iäcTt “wiiEiofiwc^' LIDO. 13 cü 

ne>wrwAfc T(Äi# 103» <- ^{pJpöVi^Tii Tg^M^ 

^'igwN tM*ti cn pK 4 :n-%öT|iifc M- S* I *1 rmM*x*^ tOi 1 

iili^iiHli> riif-^«- ¥fT\C L.. Uft^ cfit^ffo aVtm 104, i cnJSSiW oT[n4^]iTh A^hii 
106.16 L'liifck 4 tI 4 * Mi^ 3 Bk 4 fiiiii St 7t 10 cHki^n B^iI^ cl-^ni 

l^gn^cf H cMKi-Aiu tf£c M^ 12 iii ^M-ngKW.Vg St 9. 11 HuTO. t^ ct 

i'inim lii 25. 5 i^]ii>^i^ K. 3t 13 

plnfäl t'iiiiiil{?'(r^) :' otiPVDr^v^h^cifl ^ ^ L. lOt J ^iiiiüiih ta^ü 

106.4 üiULHi TA^TA 106. S- JOCtis rihH<k'i9[-fAj;Vg|i KAi g^TXji J 0 S,i 

ftintiAiiAr K* tSj tL32.ij 

tfitml Ke^ ««itijiluiijg^ iriKÜ ^^vfk|,tfC4i.il^ M, 16 , 3 ^ 7 E v^tinjiiui-r» iEmi 

crfv.p«inni »[nnfm‘gTj>r Mimn«ittgk linA Ad Trr^AAwjfAM»» inb t*i 1 ^ IKtS 

fn niliitivT- minner, f-iiliui^iii^ «phntApliv« tLOTMngY rH t^mn. nflc^ M, 12 , j 
p-^ugA of rhrifoni^fln ft, ftc t, 106, (1 noTMntf^^^ 

Hu^ i\t&^ri- 

tfnv tiA M, « (IxEHiiüa*'ji|i* iu:cpj^iT<j¥|e| inriiÄ AiftfN-rct L fl 3 i 5 

f-S'ÄHWW^" n^itKcu g^oTy' «inn iioii 10,1 t'inHitrcrrX-Xg 

vinitA.iWb iiA,HOM*i*'g 4 r-c- 4 ^iii K. 13,1 tiaTk K. 19, 7 «iPn * , . tmii 

Sul« 3-8 fiM-Mtititca K, 2ä>4« jijtfti ^hfi rgi'*A4^ 

RffTAi^^Vi^ rmi MCTpitPiswir-^Uit iftcc^^tUh M. £, 7 rü EtcrktRff^h ^| M. 

8,14 kcn 3t TSiT^t nivn cir, «'noiLh. 

^jJtLv ■.ujLfigt' *'Uir 5 " Eiy '■^U juii/' 

ofcf^l^nfr fte iAw gTw lOT^ 

i'ifi’f ä. 4.1 Nit T 4 ri s+ 

«iii'jii'f^ey. ■*ftiTfy-^ "«[j.iiijMj-" 1 i^} t?kXiiiLgnigT«*i rjii im'^|hh.-^ci Sl 26, t* ici 4 eli^ir-» 
''^piix Ip4 
^lin, m? Wm 
rmn, Tor ^11 Aftpr 

riwngi “rlflbt M. iw«. *11 ciiiucü-tiiii at 11 . 8 ^ 

r*p. “-iliutt'' yt. i*. kti. Hjpla-r i*c jwr ,1 LmS.^-; opw. [*.,,J ^t^p, 

iVHcbt-^UdH « t 6 h . -,, 4cM ) 0 S,<)p4. hl.üK vOH^T'xiitrciu aAiaxw He ^ 

nAw 107.» «ntUi *fliii*tan*, M. 8 . t* «»-mh ifpf*«ir-„ !«p«tc 

L 105.9 eE^rv«.'.^ nräent 4. |i fH-HtiiTSÄr riop M. 13, S M. 5 , 15 , 

6,t, <E ÄTflHAp* uriwmA c$ L, 105 . , ™Hi|TKo,i,,of..j 1 ,;* asiAxm S 

WÄ. n niK«. o.mw.iuKiH.imm M. 13, & cip-pH Sl. 35. a upjjä„ 6 ptti nAfi «Ärrd 
TLitOTtJ fi,ii»*T(tii» mtk Co| )07, j cijut-tcnfft riAfA t»V 107.1. [siji-r'ATlr rtf^ct 
lOft .3 TiFikja 108,)! !Sl 7 . 8 «. ||, * 

PvrA Sf.i.fj crliknyir foj* d-t>^ILu 5, ae« tr^^f L IM .4 eOn*, 

cfc'ÄMiii eÜn^-Ai A Air«: ft cic 109 . 5 (nuiJüh mwlrrwl^^ K, Z 5 . to 

-J*ukilA ib« iMt), og' ivc-« 1 . U) 7 . 

iäl. 30,«, puLaU; for ö-rtn#- «Toiir*' rif er^in«, tm jitn yJ4n |„ iDö. 1 , tF wt.'K 

& riic CSV («5,1. •n mrtr^ wr t4 fl«wA 107,4 fm fc*j tÄh aö^h oor 

I 0 T,<J ™ njt cor 
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tt 7 

r« lABicn«. Ai(^^nR«k nÄK 0 a^auimc 1<}Ct 4 «w^^ipt^ >,<A%KniK» (»tc 

^04 10 B« 9 . IfO, 6 011 ^ic^inK 4 h ^ £a< 0 kAc tlü. 9-10 dl # *. 

irtt^icmrorX of< '.^6i&£äKM: ^1 löT, 4-j tH ^ciil&jcittfiv|Tii-i{^- 9 pi&] ntrn 4 h 

£.tA4>KAc AOi 107,14 tfrii^rHA Mti ef' ac Anict^iAJd! tjji ujc iTrpcHA 

Ön er A4 llö. t 

fiiuit«. l 4 e ■:jwttrp 4 ^ni 4 tf^^[tt ttti [^üi ffcj L lOT, 15^ 

fl|t. tfl|ll*MOUA*^k> (‘^U b An iKijiUMUilllsjr”) HlV||l1fcltHA. 0<- flt- 

HUTAi Tt 4 ^iC I4. tOS, j flk'roT^ i 3 cii nf% lö» atk^w 4 qm c 4 lbz«tH 

K}&, i| M/rCTtipOf crpai «iinn^iiR& SL ^ 8. 

vip*ii 4 .nv* fifS'Xii T^y a€ 'tHüöY XwcTöf 1 * r^Mccii; ti. 112^3 ciwy 

f^^he^nv 51, S, 4 ^u«^iic-\hr^Xe -sät- 14, 8 fpHvn^ 

30 . 1 , 

rifskfiL'. pHicfi^orA |.|^| 3 f|K NtiSttt SL 3,4 ii^£ ^{IiiciC - it^^[ii{l;M?|iA K. 32 . Ii. 

cic, ^ M, TUffifiu, mü «7 - wlimi;:*” «AÄk" I*- iii»i wiw?” " K, 4 *^ 

IK wjEuj!^'» mii& nD9 L. U 3 p 3 ^ 113, 13 «iccna, 

8,14 3 f, d,!^. 

«U^ YlE K.2^tt. 31.4. 

nc-ci^^. ek- wre ^tn 

IlCCifi. «Bfi Oll 

ricri?T>- **piiWÄ*i*Y**l (of.swipTureh cf. irfihrf «^ilmliiiif"* ^llf:l^£}r<;lI). c™t>. ovc^Ad« 

IlCCCtl MrA^.IU KA. 4 läC ICAl ÄH A£T 41 1- t^. 

cinn.(Jl Ikihüld.'^ £|]i:it?] n^pwnaciX-'Ac Wrriv^Y^ppl^^] (Aai i« tiap^^jooc 4 h 

rA£TP9 E^i Imt 100,1 (ctPJcn !k0c*ä.piPOY'^ i. ^113, 1 -^ 3 . 

CK», pfüiluiJily MiMu in k>To-ocju: luiil (n bmichiA (iuckiAJ. 

cmitApAi^. K. 2(kf3^ «?e citt^purii** 

cicKc^. üf. II. ^^ft*^** ^,lntlM 1 :Fli|lJ aüiI “Itnd"^ »cmcAii 4 k 

KAi |KCti4fiAC I., 1Ü5i t CApTOK ^^AimcL TTKRit n^^hHibOnn^ IS- IB. 

RT- 4 » 4. 

cic:tiiT, etuih" w nppvK 4 ,^ «i> linAVfTi, 5J, ^«KpAiiih m cE?ii^ 4 4 ^l*AHdC 

l(AJ fl rA L.. 103,1 fiLTX-<^in fin|f Th|c rfic TO &1 10 »oAA& IL 20-ü 

riiTA-^UKNiTiiAi 3^ IJ füT-Aht^^Ac-Aty HL If^ 11 tuftt nHiii TavchiRA^Aü EL 12» I 
SL 30 + 4- 

flTHOHT. hiQXTf^K^ ECtT^IIA K. 23 . 4 > 

cic^Y« M. 8.4. 

cn. il+ K+ D- ißt crtOYf.X (it«) K+ 19 +j 6 erro^ 21, 5^ iira HKunAÄ^^ 

K. SO, I mpr * * . . icFcc^A& ücc^ K. 50+3^ H mii. cm K, 22, 4 

* «T*. K. 22+10 cf-.Hpii*+ cinJiMü^ciJk K. 23 , d cT-oiniAiirA^u SOt ro^ 

<IY In, nij, '^iTüceivn- W+ iy/» tok vritTk otn ^ayt^ 4 AdiAc« 

!.■ tos. 5 [icfxinj cTafa^Ao kaJ aiit«i 107 .10 ^ i. m k?cc 

VWfA oTciiik M^ d. 6 i^TTH cm^di 5 f, 13 .16 MOpcii'^ cTuik IT. 10.^8 itiYpi k«. 

KTJik ItTFC^l!* R. 25, Ij ltL>pC £T ^bQA'AcEl^llYPil K . 24^ Fl K ApfHik clCU * cij42tt&-Ao 
K, 28,7 roiüin cf^nÄpit^-Afl aACiA^wM 21 . 9 ; c£ orcic* ciiohhh 

K- 2a 10. 

rr. TinKhficii rtitMiiiiMlHAr YkwGiAH AnoMsu^fN ]12+11-11 ^4. H. Tk 1 1 

^cf. flvnmcf/it) cT«inn#<. K. 2 I, cn^n-non K. £5-10 HopdiMA, cnxft»ti 0 n 

K-S7«l noptR^ K-S6| 4 KDficRjk eth Iv. E 7 | 7 nopcR ctch K-£a 6 

fiw^wf. m jw. n 



u 




mn K. cin ti. SK14 nopjs*. ^l 4«I } ccjtifiiö^ 

cwIIm«. St 35 » 6. 

fir<ifp tfiTT|i- ^ Äl yii^T <n *Ji4 cnpiciiA ^1 Mfi Anitrr«iAAt L. töJ.lJ, wIlli vai*. 

i irpcK« UO, 5 rt-crciito^-'AM^f'A «ja rn^cin- ntXXiiJ icwi«: €aI jintcTw^t tk 
k6cmm ^09,7 •^riKm JLntcrc^^ EO^i ^ «tTp<H«k ^^mi^cixiajch Ü2, t^io; dt 11g. 14 
crT«^pi[»» ttd«'r*e 114 ,^ oTTcrtp rfTp** tiAmyac fl 5 i f crrf fiMh äI. ft io, 

01-Ki. ^*yirTHinflei,^f?) Mh ^kirw *^brlng,^ fpr ^d-kirw fn i™- 

fkkinp ^liriiij^ furÜj ftnll '^ (IjEi'^n^« fp|fc a^6j. räiii M. ft 7« 

cm. '" WOBiaiw" dt tiT# tu M.uiujfcii^'o^Tk'Aqii mcnciiHic * ^ K. 3 S, 7 
CTTf^ Ciqn boimTqirF*. Äf» ft T 4 ^ 9 » ft 11 » ft* ÖT^-AoW 

M-ftif. 4.13; 5 u 4 i 7 . 1 . 12 * 1 ( 1 . 14.4, IS, j tfio^ ort'A M. I15. B. I ctttii 12.14 
wot ft£ WglntiEiiij 5.1t. Ift3i cTti. iiftrf däii. rliC- 13. 8.15. 
ci-furn. ci-9^mf. 3 L Un 

Xq SIp S 3 i 10 1^4 riAüfCtm v]<fH|iiTTT-iUiCit*^ii«. t ctrj.nfrti.-'^« Si- 22 . 4^ 

«1«^. Jft y. 

CH^ wimTiUh iKci|i«p«vink(ftmr K.Sftfl. 

^ft\* «0 rc*ct\» 

«jLnr^ cf. M4 ^Irfrffp fflT **!rriii 4 " «Khn Ji* Ift 13 cunfr^^qt 

fit. IBt tf TYWAjaH @Aiif6c. 

itÄ. “ 3 i. K. r>. 4 ^, ^^CfMiqn fnAw e 9 PMT£ ft. Ii44 8 i'\«: M. 4» t ^cAiiqn 

ctV*. M. 4. S qYxADL« €l\ K. 22 . 8 . 

■rA. -nqW'^ AL K. fl. «ttlft"’ »liiiw” K. WrMif/ Al. «/i " K. f£fjh?ü 

*' ri.AUr’’’ c'A-qii üa^ 107 * t ctV^ii «?n lOS, il ct\“OU IL 2 ft 4 St. 5,4- 

IO4J0. ]Si ^9 kA' qn vHoi^n-nq 5 !. 17 » 1 «A-^^ qii cAAcrq'vit«, qlD. BE- Htta 

f A-« fit 31 , ^ *'Mim ^ lOT, 7 fVAö St. 6, 1» 
fAn« «“A» cha*™ ft I 05 i * fAP *Tw^|fq 

rAAc “ tn>Wp*'^?J “Wli#-ri'"{?J tC-Eft 5 2^ i f «c llke ni?st 

rAAc, cAAfti. “liirw '^l?^ rtVAcn Hcp^[At\r]n[* i de t6u ft lüft y 4i.pSi-c3Acii [acJ« 

tffsA'Arnwh. SAinf* Ah^MQ?« lüß, 15 •fr^cAAcii nrr«XAc}iit«. Ift gAAc 

KCT«bA'i\<iiiv«^-Aq 81. Sft V ticArqTR« ipAAc\u»q^Aia mrfüA-Aüi M. r 7»4 
«AAci>q¥-Au[i ^ 31 , $ >KA-*.AAiSftWi^-Xq Ivi 34 . E tXAtv^^n^ fttcAjpqi-Tw 

HCHÄ^-Ad ? 54 . gft 9 CiKMU q» c'AAf hi^'Aq K. Ift 15. 

^rjucniv. “tiolP' Salk* fc.ucHtv. EL 33 * 3. 

tfti-. ’ ciT c|**. 

eil» iLjr^sAMA.HA^ cif^kJSlii« K-gftj-lO^ fif^ dti **U> Eiq,” 

fHAi.'MlM» 4tT^1l1iqTE K.33.(i »iJh^Afn ES.’ J. 

¥n^r. -^*tui tfwA«€n‘:u:-ciaii q^fmi n?KiU^ t^qntk rT-jucMkir|>^«'Aiii caJ 

Tic AMU^HB' Tflft TDHHH ft 105,1 tlHC^Jt^^ 1 qYrAAlF«J|;«Xt|l AaaA CAKern 106 » Jf 

t^pw. o^:v-<n>|cl-f(jjoit 4*«^’f-«qfi-#fri# «. 6.13 

q^^tlWi'^ ttic j«« lUKHiE'^MTcEa'Aq ft t EyYcX^-Aoftö-cirac-tjrqfl Y£:«Kh iii:ii|ii^ neu* 
SL IS. i. 

oiu *pL»ra^. MiudSli*r qqp*^ r«it^-vti^ M. 1*10 iinTT«-fii-^c iticrq» . , * 

0 v«A-cm^ .,. niH.'iLfiv. tfiTA 4 h i> Hi* cnuiü of hap^aok t. tC 3 . cip^.-pvo] «in« 
»*»»•%# cH-M ^ 1 , J 5 , Jf «Hf -xr mJ "X 4 . ., 'xc-Kf^ niMt cn-H 4 kit .. . cn-iLhii. tn-Htn. 

iHo. " M- rtnpii» “tak* wItJj (mtiwiJf," Lnna. M. 3, ift 

i*n* cnrix il. lg, M, 
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cfir-MAn I « - fn-.'* iip4»cHOHiiO(i , *, hc« -MTHcn ► Dp]i*.^iiri«H * 

fukkii n^p|>cii üo^ibh-fnü^A wpriUE: kckAXok*! K> 

^Hnp- f Miifcil , ^ ^ li^-rcivAlk Art{i-^.UKA.I1 « f2« |C^ tfl 

13« 3 ; m-^ . , i 

Vl%-Aiu («WltUiUO- J***<*pl*” **lAir^ «miWTTTfcJUlCAHrillWI «i «H , -. iwrATiATMau 102 L 4 Olt* 
iMioW-^nkM ilCHM » th:) AAi^a 1 ÜS, j Iicco;^ .., €i on($« 1 c)- 

:\cfntiE» Aa/^ 0 AA^^CAC *- r^tuptmA cf 7 ^ ^ 4 J n* 0 -^i^c 

to&u vrsK^iS« ciXTl-cinOT (ovK v . ■/ AfTütG 100 »» Wrpiii ArYftV 

cntKUrj lof nön.,- tj Aaaa i^m ti¥|h TAa* 109i,l4 * # » P^'Ä!iSoTfc'^'iif{^ TlPj«- 

cnnm ISi 9 : ^ 

tiiioif«^ -ijiriA-on kiä-Ao cnmibp • M. ]^[2^£,i; prxitiDtJy cn^ cm coffipjire cti sud 

jliff neg^ttiSrc «cu. 

"ciÄi c£ M. swiA'^i.ijd hAAoe» rrAAA£m^ ^11 

%iUi ^lu.'^'^CA^niUr 0 ^ 5 « 

cp- K. II (St. girn^frmllp %»n* w, ip r,), «p-toji^iv^rrÄ BL 28. 5 cMiut 

^cn&FTM M- % X cnn*. njcpfcArti «cVaw i<a*4c hwc Ii4 l«lOR. S-^if cX 

110,1-4 ffiiHÄ - *, TOTV^^tfctlÄ K« 33i 13 ctino» ihcpto 

33> tj (mjrr rnnoT in äl^ SO, & fmjb*h|y for i;>TnnOT)l gr« 4» 4 

K-24.^ en-fcftii* St. £. ft; cf. K j* 2.4 L. 100.5. 

cp%'. ^ füll u w " \L iTj(Ä fäi, tS. 5 y«wKu 4 cprIt-'Ao Sx^ 14.7' 

"epn. ^ wiu'C^'"' cpiiFiu: ^ Hptt 'Ü«tr. li?. 3E, io8« €f« opM«^ 

lUtn. aA, 

tfCÄt. **iPPliniii?r*^ M-K* IK^tib “lyri ■iitfl,'” K, *±iir “ aj upCütioE <£iit£jc-t:ii 

4r^ »feHiiQHKA TÄN cdcfui»i L 106, Ä crntT«^iUi St, 27.10; dV ai-ccht.\ 

and cicifi. 

^runifürtt*' ^^noli^fp” pth kc^TAJTTH'te tion fC(MTt*nicpi^ tsL 4*9 

^ 2& 5 MfTt^AOi^llSrnfcl CrpfAPTÄjepi^^O St-28.9 OAi^WiN^ 

Antoc. 

cccu fF. M. K. D. ~ fitmtirt4.CiX'Ci¥it4. cccin^t^-^o ^st-22. Jp, 

CT, “Idttv" «« mul rkoj. 

K. D- *'* wslur" Kjirdutim Niii^ **UrAlfr.^ = juoot Clisr» Ä^n 

35.108. ■ 

im. “pmiAe.'* K- 33. 5 nnAcii fniiii.cn K, 5S* 5 ti 2 «^*^iiMUi 

C^'4PJU«a4rwCAM |;r. 2 t 7 » ct (im St:tilt^n. 

fctAinfrAlOH!» •.oonwXorü-^f rr^wcX-7tr K. 29,-5* cf. s liövs pfir 1^ 

lOft. 4 * 

cvihp. *^|WHir iüAerini;C> >1-"tow.'*' crsippTlfe.is*.pp[^-*^H gi cn^H^OHAf l., I01ili< 

a^cE ü¥itoir|i rviv^n-tto 39t t. 

c?r*^ *MifuÜipr”(i*t *^bfoihw'' (lEL ** niuÜi«u-V Cüti " LEfsn^} *11 

Kt. 8 * 4 . 

K. SS^S Ort 4^t9*^ r*. ncppi&Ä.^cAitfc Kt, 3, 

K. 26, t. 

Hfl’* ippjirenüj fof cm “llitn^* ln rdiUvti wratüiicr 5l. 8 „x^| Nff xm. 

1111 . ff 111111 HCT Moirn IL 26. 5 pfiimi rtceo tv. 26.8- 
iiuiUk. 9. t.- 

itTi?l jjAHHirü*“ M. m *r* i bcric nesirt^^ict h~ 114, t* 
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Gw*fFii fi: 


Ifift 


M-p. ih K. 11 . i*v ci^i-jHitiTfc-lW ^nn4JT H"n*ip wtfti 

tr^Ait Rfnrftt^NAf 102,4^ d*. 

*^:Vili^öT»-Ciiinnk «flVKktf' ccii K. fl-. 

^ lit J. 

Ht {tibH. nA)i '‘(Utr öfi"' "IOh^'' n[irj.ii4^ ciuinik hcia^ä ftätp CK CwiH Lk )D 4 ^ 6 ixpiii 

0T€.\^n^€ KAI 0 VAeK «I AtTÄSH lOB, 9 109 t E 5 hjEp-Hs ^ AtTOfc 

l!0i ^ i€|wrrrfcAjiJwiH'iA Ki £0. T urf^XÄ^iut-jt^ IC. 3t. ^ iiico^-cik 

St 34 , i*i uL iImu £rttn~ik tliidl 4. 6 ™R-^n-iÄ MCnoin^ ö’S'k £aÖ3a£c 

105. 5-4, 

iifc. ttfCtiA, M, 3.1 ^fc^’^-m^iOIt 11 ^ 1L10,7 C4ii F^ciu-So’rpjA oÄ- 

ifi 0 ii ^ «AU >|, S, it AKOccb. ALngüilKnPcrxl^o^M-iA 

VKCK:c4h-cin K* 30, 7 ^ 

*|AlOf:>uC %Tw6Cf. (vrif-) St 4^13 tWiSwfTTlfjA t«i.XOfllUCA'-')\D 20 « 4 =s Wfl^ 

ö6y«t«m Un^fie» 

lO iL' * iwy{c ^[roTiu- ¥L 32, ^.0* 

Ifepttcp. cr^^Mfi Kpcoc^rr plc. ct ]t<^c c!c T 6 tt amC^ J* 

105,91 4€.|t€OC^-^oti K. SO. t. 53.3 iriH^äo-TlmBfla K. 20 « 4 . 3t to ic|3CDfitAAci K, 

£5v 3 bfftco4!ox «« ^ McvpitnPDT^-X'ä K. 3l± 15 lEpcocin (Tryn tOTrY^-^ K. 32. 4 

i«6cpiv4niiA ii^ptprrA*ALii 20i 5 = rtFAtsYT^MiM 

JCfXÖaUAA «I^JUlAUA K. £3. [Ol 

um« d. II. ^ "Mjf.*' "‘spvmk*' U lOt. I. 

mn. jü^H Ap^iüttArpA M.ltJ. 

tpA , < JiAJ*YT|>Ö4rpjUiemtA *'tpA^ St 22 r ts = rf%^PrfAU*lh l^A’YTCWA 

-ifD* MTitfl, ~ttü^ ~nQh "^rrofu/* irp^TTAXu-^id HKAUA nAPCriwäffTo 

(ic "’ICFOCÖAYAA Ih 1l3j 4 R^ct J^i*pctin;-iin M* 4, 5 ^YAo^rnirr^fia men haxx«^ 

MrT|i 4 iiAprüiv-flui . « . 111 C 11 npii 3t I3t T uikca-cfo xXi.ua IL i^« 4 p7pirr-#i3 

U'KKU^ hU^cc-Ak* ^ f riiimo-ctot-'Xo nm^AunA Äft. fU 3 . 

Hta-j in «4« ^ai., xfem. 

^üKtÄ- 'ituTfA*f t&TA tu 0 ^ fW t« 103. J. 

KAM. ^bring*' M- kdßp “l#j‘iiig/^ ^ciiTy/“ ten -upiincKA kawa Al- 

16« 9 MAAAiirtA ü. 32, 3 7 d. 3S. Vo. 

KARt. »*Ur(M5dt" rf, M. kSyr ^tifing, ' **tMny^ 3 f. K« ft kak ^*wann 

Immv f). kak-kir ^|ii {IkiEviicit). niTYuiiorriT rar'S otcrha 

^nuo^ftiA M 3. Jj «n «aaIlica «»»titioTciiA 

ha\o, ‘‘■ftrr. * fiii-«4H{AAc» €fvn ^tÜ.ii Ti*Vci^)i(mA^4j cioji Su 13.141 d cn-KA^lIl 

?« M-12. Ya tü imjnAHpfi rx. tO, 1 ; d 1^ Tll.^? 

iiKiin. t^ciifti--ic xMJtffT dt * tm^Xdka KARitA * 4 y««[^ a£ii-ou iri * Aa -aaAAjy raüuia 

K* 32.3*10 c^w'Aha nAtj^^j iiAiiuüA-«ni K. 12 . 14 ; ^ 

* HAU OH «BoCntl^nA KAtlOHAtrOXCCn K« 10. 1. 

KAU- "«C ‘Tacwlr efi 3 t KAn^Kotw A!. a;R KAti^riffnA 

31.2,10 KANC^^^A Fy. 21,J aCMH UAtlAKA OTtpAfnTTI A MAHCll 24, * 4 -^,^ UtkXKTi 

28,14 KAtiA MjspeuA cTftt mioA timfttOYTWBi K* 2S,r-a Apfei+ 

haua UET^^MA 4 t. 4 li IW HiElf. 

KAUOA, w Uip lut. hAisnA^£«c-AA M. 7,1 1, Ä, Q nAiinAn-Ha uAmn K. 32, i. 

UApu. KApn AXf i]rn^pA St 16, 4 * 

MA<iiAcif. ma^placeA-^u iXLwicaha .Mi ko, Ta 


Thr AV^a/t of thf Chriati<m Pertfid. 


lOi 


t^vii Ha aL'«Lti>fLb. K. 

WiTMltlA.tAlA T1 ^Aa^)uV<.W|L AIETI aI Tfl KAT*Tll^*£^^* 

Litl. 8, 

M. Jtam# **l4i npcn#^ loidnvtred^ K&tTÜiv& njrrp irniuii 

iS; t r utfct^^iFinni k?i«.l^A 0 24^ f ^ rVrtHÜn CMim, 

nCd^Fj i:a|irnJA.(^) ..i timri[ {nc inA Ccn Tä «Oc 10^» 51 

nc^ VC IUI II Kirc? K, 2Ä* 7 tauhcco gn4i 4 nfcnirr i,^nfn KcX-rbc *:cT*pTv» T^ctixr A^'p w* 
kcA-m^V ne'A^d SiuSI,r*55 see nUo 

K«v*. “ftcdordijig tv" Batch fKEc|KAV|kA katA hI» r6 «'rAjTCAtON 1^104, id rACfli kjva* 
i^l^l £ion i^rX T^N ^kaotA» 104. ü ; 1 !^. iö iicA-^cccunn .{i ücpaaAajia 

KATA TAh TA2UI ^AkiiÜfAllE 1(>G, Jt 

itrv*L, iifii^ Äi- Ä4^ “g<j iip,^^ cT, M, K. Xnrlt^ up** 

Kcvt HuiUA 10% J ttru fk. 3t^i iiiti. t#t^. 

K«i-. itnr ifcv-. 

hcA. «ec 1.»» ibc fnnti* art -ACi4c'A>^MOp^iXiiJf '^c- 

Hm* 'äc^-ucA-Boir. -ai-^Avime-c^n^ ■ai'-fh]cwTi^^^i i-f« iicAA* 

HcAHiiuit^n* rttfAKtitta,n «iiiB M. 16,3 T*tt a-c^-^o ueXHnii^itrii 

K, 2t. S 

hcAA. trkenfejB ÄL X-rf *4ioilinlor)'"" M u«|m^ tf*cc|n KtAAiK«iL *tTÄ. ^olH- 

C€K öc mjctTAiew L. JOO, J 

HufAAut *^LLf! swlir,** “|)|p Üki*,^ XL Jk^lh mrAAiis vTfyin^ 

fpjiu ^* lu *, %] Ih^ nXitTc-^ ^ ^ (ieA«4^ L. ]09i 14 kcAAdi XL I 3i t J 

>^jiMAHKK4ivvKf AAui cnittttcjhnK 3L )4i n KirAA-ui irriici£rrdHii4h jI. I5i 1 ttcAAuSKaiu 
TcffcMi^ TtBB«cT^K| {130^ H03) AtTük L |CT^ ^ iTvporf nfAAmuh 

gr* 4t J HATioir ftcAAoK^ gr- 0 t J* 

W'jtii geniliriü« eic- |iFiäci^m}[ ^aenoKlfng n&ftMCciii ucAAui kabi^ 

rPAJTTAl T^ 104 if mccc.li ncAAui 105,0 f^^?]cm ncAAtit mjb^ 

100.14 ruiiiik crTcpcucti hcAAiu kaini^ AlunC Cm ££hcM |P 8^ IlOu ä ahha .. ^ jititept 

HcAAut cA«Äc irÄ 0 ^ fW J0&, 3 mp^^m mAAui kas^ 4Nctciaac lO&i 7 aih flstccm 
ütAAuv i+rATihCwc tl0*4 ncccm nrAAiH 51, |4 r6i cf. 100,15 Aimcct 

hcAAc gr^ 2* 1- 

iicjHC«>« ^foiir^" M. visf^KCJHiTfftinA, "r4r»f^^rt*u-Ao SL24 0 (O-körH^NiiC jUh4a«ia?L 

Ktn. ** t<i cfiiT?. pläue” m h«rrjuti(rmb-Ao ji4Hn HcccA a ^p^TAAc M.B,S *tHt 

Hcti-cm^’r^^pccn M. &>15 icii ttTT^A^ hcrau fs^cnc^^critA 5l. 7ii* 

ÄOTHKOn .U*,tl ^filin IttH^SoCCHUH Stp 0p irpUCIlOKRflb k^cc-Aa nctt- 

^ornmiiii IL 19,17: «ituiliirfj K. 2t.0. npocii^A kcccA-Ao Rcit - BfAutivcrr^us 

IL EP, 16 -fcnil HC51V4TA H[^i>»]iii^Aii ChAhiüi 0 ? ^ t^ haIä»m L^ 114 tj» 

HCftT, i^Kiu^ nmTppti 51. 9. % 

fiep. M. ^^fllitnli ppr **JiriAr*” HCp* <jt^cpTAfli0ffTn v^KJiun-miuic-AciiHiij ^ m$i miA- 
TTATSlcOAt fO« L, 102* 

Htt. <^E*H.rf%^AiHAAc on 5irr*wp^vffTCKc K* £3, Jit* 

kct«A« 101 tnuphatie flddrttbn, ttfJnjM* cramik^^AriHA ^tAcA ^tüi Ijc C^h 

5 ihrOHCK« I..704^ ]hct&A 104^ ['nnJnrFc^A a^toI 100,. pfnrrcTpcw 


■ ii&Tau¥icT4.cAt.4v jjliuiiLd ha odded lu th«^ ^xintpiua gf itrtßk Idad-tvoi^s on (x 70 
«tumdlug ln a tüaii- Uv Jtieif hH^tween ( 5 } miO i6). 
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üft irntrii] 


Mn4^\^iuul'J äaaä *wJ t&h ttKr^^uin M i« 

KtTd.A 114, S 9 eü-ncTJ^'^ fi?«cui M. 4**; ^ L, lÖl, 15 Tkum^ ii 

12,5 €Ü jM^^^ontn TMJvwm-RfWA 31.13,1-;, 

tnrni uvitL Kct^AT^f-Eidn 14 ^4 14 Hi 17 aW fii Krt^A'At 

St* 29, 3 ^ 

^rlcrnlty',“ «» €h\t 

HJ. CK-Kn %eX*A& 00 (XAt Ki^X« K^t9 .13 tit t^M-bü CTjttfpo , J ncrc-hdi S1-S5:^ 
tXXk K« «:J(-*I Hl, 334 !» 

M3^ K.1^^ 3t. JS^ uiiicX^Aa lu'AAui ioCPtc 0 ? cfc^Aii^ L 104^3 

aUUUÄ ^ C^ 104 6 ^AI^AVHH H JOB, t I 

n^Xk-Hp^niUk ^Aa9qn 107. I J M ^ mpctil. «fii tiä 6<; ce #irJ<«Ai 106, 3 tp^ 

nÄXt-\& MifK m ii'J^awAS 10 ®, u ji4irrMtrT«^M^ iu,A4k^iA-Xcw «r^ 

^ r 6 I^TAn^TMM lUfS 1l^|K»TclXA4iP nrf 4 kM ^ß^ikdHTö <k 'f^Wh^VIrUr 

115+4 Il3i7^ Micnb 3U 4, t «^Ao^cramt-ö niictt 

34 Ti r^ tttOfifr M* B. s > 11110 ^^ Aiciin^ 31 . 9k 14 iirnkim fr. 

4 4 ^Qn«^*iiii 51- IJ +1 pari-tA* m* 41,1^5 *t?pAo ^crp«, Ksk H, | 2 « i j hTcc-Aui 

4 üp*, 4L15 i 7 fcucimon 5L 1 B*® nicpt St 13^4 mk Si. Ifi, 10 

roBAm Hf. ti 7 •'liiriEi wilf J!>L 7 , 9 *^1 vtül iiame*' 

Si. 10 . 4 ; iKrrlua^ nbf^i ipti^^Pioti mc<;iK[T9-vono M. 10 .$ «.pjitl «i^ic 
K. 08-4, 

tu, MU, fUuA^ nicxtn K- 19+ fl- 20- 15 if AXi lu-Ao 1L lft +15 jai^ im-v-Ao K. 

2 &, 7 uifUH ittift- cmc« IL 2 ®, 14 ^"eii tttt i«j juitiui l-L 2 fl, j fiw|ifis «■» ni* 
MC^ K. ^ 7 r 

lu^-c* “trt W ipKJk^nsn Bi^fÄ-ncp-Km^^ 44 lO+y. 

AtMM- 1 ). Awwww “be fltigA^ vihiC* öpnpfii^ 

ft4 IS. t^; f«« BlAä «itii 

Kill, KCl IT. 41* kßhi^ kß6^^ KxccX PÄ^XXiti-^MTiN ii€iiip4,n K-28, 7 K^r.uim til 

Y 4 ^tf 1 tc^ fimc^ VljWcA-CtTtHll lÜtrilCCaH FCt-U^CaUA K^ 20 . 5 fklUb 

TA.HB. Kmp4h pftAJAlOU 4. JF itl43 k&lL. 

iUlH- ‘*|IOtlJjb*' Kpnll fl^4.tlIPirrA « tw fFAAMATM TfrT AAÖV I.iJ 3 ^| J Äfttfc 

uon 3^* 10, 1^ 

iup^(?) BpfA^TC -lükUJLCtB SLSS^Ijt. 

lupiF- »'IhiUli,"’ [ii[cctAApA fU|iif^|iuffi|iiOi4u(-Aga) WfA ti PnmkH L. 

tOOi I ripunwit Ripimü |c]^p^p fite* t4 itaAt^umi TÄii 104 3 

iiA|nrX BipiTiÄ[«liie|k) iMA. h rr*^ 106, t i An-nifKAnc ii[i)pfFi^i 44 , 

xapAn TiiM tiWN tce,l4 trSufcHcA mpiFilHimtio*! iw^ t 6 

PAHP9ik*V IIS. 9 tili Rkmii'^hncn own^m^v^ RtpjFDT.Mi-cn 44 1 ®, 5 Hocpirmiiik 
RpnrfT*,-XiiT Sl SO. 6 = pFvqtcTMoK rtAoc ik|cJttn«X 

Sl 51^ 14 « 

AiuuX-Xth. <kic< wX-Xwu hiöc nA-Xin '^unlll'* (pmiulKl by Xd )5 ef- Ht md 

M. M >^(Mioiidafyr hi>||^ mpcA-Aui itüiAXifl (äPa; U 104 1 «rrtifk 

wkcA-Aih ■JdaXXHi K:rRA7Viit 1 ^ 0 ) I«c hi h 104 »' ikjerrp^iin;^ 

««K’S-Xni ÄL 2.10 iLXÄcnpe^Xm Ri?cit^^ itp™ vcciAo KCR^XflK^ 

11 , 21,1 i cXXwwA*^ RCH^X^ K, 34 1 ; «tin. lA^ltb rchVAui St. 17, k 3 BcrXp^^Xp 
P^it^-Aai SL 18, 1 % fXAti^>-Aui hck^Ap Sl 3 J»y, 

KtliC. -"«plAbir ^lpiP*«‘FU ‘ fttW *ffTC(* 
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nircc« (nppc . fpifli nccf K. i%, ^4) "ohiirE;Jt" M. Amlj Bppifoit tu riitned lirii:^ 4 »uiLdlPg ur 
rhiurii. Sftrfi* Iti‘i43i d^rtcd f^hrCsiinii vitlai;^^ ofSerm ij Ktcu- 

'A& AL £, f/i itkti Kfc£-Ab AL 3 ^ S nZcc rantiX AL 4 . 5 mup^h 

M B, >3 ji£i:ic-Aa il. ^ 1*4 ihlInj^ itoi' 0 ^ rFfor jUA.pt«bti hu^A-'Aa pöh* 
M. 10,6 K€CE-lmM Bopfc AL IB, 6 Hect M tS, ^ pfcöT luiiu mcc^itv 

rtPn M. 16^6 ALfft»^ IL 19, if 

-a- 

ilt, ß, I *^Ui II« fiiurdi" K. iicccii K. isl&ec-Ao 

K. 2Lj IVh S 4 ,t 4 iN^'iVAjtiMmctii K. 28 ^ 7 i>ji. 

Pliirat nFcnirvm«^ «rr«növt*..A(* 8l. ÄS, + = IciwjeUe ««mAlOC 

fM^TlCi|lAT'pT«ci| K» | 9 i 

itn,. ^rnp M^ ^f^wr ‘‘tdpltri'’ uTfTm^ n^rr^rkKA irn^ 

fVrnK^it St, TÄ* ta- 

iLin •*dotlliu|^*' AL ""dutliiiig.'“ PffAit Hräitfc 
^c= rVM^k dK^flHl S^L 

-Ulf. AL **be Euqüv'' -ietAi 'MviUioiiL" |pQT-ju^^|iJ| icuf-fcA'A*. 

xvi-rff ^ttork IwA r6*Hcee Ijwwttoi wJ XKö^Atoi r6tKA wo‘^ jO^uiwicTA 

L. toi. t-5 Aoap^tAc l(ML j. 

iiii>p ■*|iÄVt3'” AI. JNs **frTi^fet5wir " K-IL “IiäV 4 *J ^iühc ini- 

3rtWTic 1- toi, B neunte M^nTvi«^ C*i *0^=^ ir^rftw lifiTw rO0^6 

K9thUii|d]'k’fk^ bKup 100114 ^oiiaii ifMAL^iioii^ ALI. la M^ii-^iioi^ AL 9 , 0 aok- 
Xa K^SS. ij i(i>^nicci-uD^ St. 33 ^ 4.: €t 'rhBii-itdAi St. 33 . 6 i.^%|ko ^ 33 . i 1 1 cL 

Rd-Sp^t (bL-i>nl Rotu 

lur, >L K- W upiiMAjricit PTn^nsuV.^ AL 15 ^ 4^ 

4 t0<-fp, KüHUip# et M. in^«- '»strung;“' ör ‘‘(luHfy^“ et M* <*nLlüiie-"* 

UlpRPnKA R^P|W^-'Aui (— -S^ ÄÜ,1 eiin 4 

nn-if ttöJtripi K. SSitJ^ 

Kwipp^ fit 51 - AwHii'e ‘♦flppftar'^ Ä'cnnrw **r»freti.'^ KpfpjMk-^Atf* Irv. 

KOReip» *^pilrifji’*(f> Ä& H«n'ip. 

hqA, rf. AL ^UkentJg«.'(?") 'kpc.^ ii*.VIp RoAfi t&h K. T^.ireö'T#*- 

£<r4iynor pcdt-iii;> rp^d ur. 0,1 ']ci0iruiüic|i(ri .*#«.*« tciPtru^WTh^ iieX^i^riT 

t^ 30 - i 

Jim, ite roth, fto. 

-110111104 "if/* »o«» **.” “iiiiuietyatdjr ct AI Ibii^(7 ) iAe-di 

iTI'ATI # « « t^4n-ii0tin0 +41^011 * ' * 5 Tt 3 * 5 ^ r Mirr^tO^r^ 

noktm « I « Bffipk AI. 5 i x AixcS^p^-Rcnf^ *« • tJElAic^KA«. Afp KL 9 ^pT.uAA-nPifp , - < 
Fcen*^ M. J 4 iJ ’^^rXM^tRrAORo - *fi «mmfrtfrti, AI. 14,7 tö^c-R^m* M-lÄ, 7# 

H^HTOUT^ emjLMAn». K. !Öi $. 

K0p, ►♦woimd*'" ct IL Är für" ap|K hop^^ irPÄc'Ofttk «pn Ht. 4 .IX- 

H0p.t'V eic KiHäN ^KOTTTAC* h. IOT^IOp 

RopCr “fcÄK**" fcftr rürtiftnt ^ AL jfcofYw “ f«Sti%fvLHO|>fM C^lflk M. lOn B Clll 

HPpc pfc&r tpft-xiTc^-^tu ii^R^ H- tm ÄO|m pI^culr £* 3 «öff K. SS-9 

AppfaJi«,. K. £Ä, IO KPfleRA {«fmrdfj ffüB^ HP|HklUi^) 25^ IJ HPfKItia. K- ÄÄ.4. 2L liA 

S 9,1 Aopt ff Ki ^ 5 App^x rrcM 28 , 6 Rpfcö K. 

30 t, 4« J rii Kupcfi ni^iRiitc^^o Atiii K. 


^ )1. 4 Allfl «. V. UAIIt. 
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IfjitrrrTH; 


“n¥£li” Ir. iTülirifiDv [«. fOG^) i ii£ ^ hi B, 

9LiKJiac-\i% tn T^ lÜL 6 äH 106. 6 . IQ&t^ j. 7 ^ t| koc# 

M^cui k 6 cacy LlO^ia 1*0» L06-S mscM&tmA. Sl 13* Tt> 

TCW« Tt^v “fftw dw 107 ^ 4 ^ Tö^ RÖCAffY 

tC 7 i 5 KCK*HÖtti-^CVpt*u iwi TO^ kAi^ÖT tOTriJ MTMÜCt-Xa %inAi»^ tu TO^ feÖCrtOV 

109.^1 w^cJuof-^nA €k“rt» «AcMeif 109 ^ 6,7 [ri^nHmijnok fi|*&CA 4 i 

6 i^ACMC 110,4 »t<HCJü[£KV^yn| f!AA A itOi M ttOCMOrt ^FTiTTO-’X*. iS^ l, fJ 

9 LQCMOC OTa^TTOK«b 1|, 5. 

KO^T» KffTCii ipiT-Afp IBi Ii 9 + 

Hon.. jw* 15.3 ai-, 15,1+. 

‘‘'Tuets/* .> 1 . K- D. H(rr?|i[^|-^iii potibiTi tt 6 a|s: 4 TiA«id 

KflMtotH U JOB, 5. 

**tejidi,** Htam** ^ 1 . kdlr »^trjim,** iruUi ^h* “t 6 «h/* «i-vm 
kaI ajaAih QfhTt AweiKinovE L-105.8 mci K. 28.1 

ÄCf^A^ipf» gr,. 2 t 4 ^ 

iiLfrYMp d!L irmff ‘"trfiüth," jiliki iKärni %4sfnc& hv^mmuii^^'SW K. 20 , 8 « 

Kov.itiicr;. Ml KmrAiHffr ^1, % ^ n£r¥M^ 

Ticw cwiinik M. 3. Ji HöTJuumi M^ 3,J5 turrjAficmuh M. 4 , j tl 

ho^mviot-A M- 8*Ij tS iratf'% M, t£, 1 , 

Hpirii, ufirn, n^. 31. Äfiwn "liAVO," itynii 44 l^;^t]i Ui* iüHTt 106 . 6 woti jHxntt»^ 

3,01 St* 2.1 tfinN Ko{»t|A£^iiiiy^0 8i td, 5 HonuAcni K. 24.a 

udrrn’^ (iuT, 0 CT4L¥|k«llÄ^ Itfirrtl^ Bt, 4 PT7p4i. KOTTlfi « +.« 

«Lcnrnnik gr. 10, 5 «möT +,,-mtö mBTccmi^ £» lOt^ j i in/n nvnfHi^i-ciTBhrncii dH: 
«öCT^tWEC 101*7 tcpci^smwv Ay^p^jis R^-AtS'j rIbü na, h«ju, 

uffT^^ Willing,-* **be gliilt** cf* SL K. H- ‘^rtyoic?^?;’ «tns plens^i^jr 

HOTfutb-Xä cT^Hiiih K, Bl.ij itcn^X fS^iÜLctii K. 2S. a K 0 i¥|i|>^tt-AB 

«*¥iffT'B«*nfccm K*ä2kJd Hff^^niii ^ 33. la 
Horpuu **lliiiik.*‘ “ dmugliU“ lwt^T% t^Jiccivcn-liuk ua]%pu ci^iii[t|ti.iu^cin tA rite cMuk 
HA^ 115* 1^3 KD^ivi[. .4 tuiT|itiw>ii t 6 rA^ täc ^APiqAc 

TÖ M T 9 i^ tim^aätoc 

Marrf. mcr. **Jüiisfto" 31. K. Jtjt^jii »*kH:iÄHi,” «nef-^n«. ,,, ^minX 

ÖC 4ah ü7n Aioi wah, «t. L. 103,7 nFcrft^fttfi K 29, r^- 

*i-e «smi 

Kcrm« ‘^AliüJit ii[i^’ Av/Ir. ti 4 *X«i rattta FiAtibv^ M. IS, 6* 

‘^CTf^ep 1 ia**^(?J tau U.STpO^ 

SLK.D« Ayifl. Sl 9l j Ho^^ncci-iLoX SL 31. 

Ro^. set* narn^ 

Ho%tp, "«ed'“ Jli. "Pfini,“ ‘^?wd." ciHn wolfit* .V.e.? itivp^n K. 

RC^ppnvmiA AfwwiTA-Xo Se> 25. e- 

kcAor. •*conv^.“[?i d“. K. fntjure “Iwr üh-^ fjc rrrnu luf mhiI W “go” 

Ill1i(-.^^\< 4 >^Hl' CÜl M 5, 9. 

•lcA^. iuA^co gr. 2 , J. 

■'hT[Kxii£, -ÖniMlwj^** (imnAWi Jl. K. U, kiragir M, Amipfn-vf “ Siimlüf." crTH«*y» 

.iniT ncHi a.Atfr R, Si.tj k'fpÄ«*« isrrne**v.^fl 

Kv Ü. 0 . 
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"in*'' r^f filiure^ “müftiifSt'' iif f>^|i1p iiiil tlHiig» jM, ^baJigbig i« rS; ü<h hIW 

r and fi. '■ £jf placfl luöc^^oir'-I^ t^l01i4 tf« T^^ 

%iiii](»-sr M+I. t Tfcfi M»2+ S t*,n 4 fccfc-A^ 2i 16« 

3 - ß 1‘fcCitiiaT-Aa. fH L. T0lr5 4 * 4 Ax*<™f**w l« ,J^^ »tcrai-X^Kfc kaf^ tAn tjäxin 
miAXJiefiiLäkL ^at^ji 5 Ctlvcr} IM. 3 ‘*iiiiioir^"‘ mf perscm^ uid ihiii^ tjiTwroT-Afc c™ t« flk 
10 Iv 5-6 tft Fc-^wT-Aii. Mcrtiii;i mh* TÜ^r £htoa£n TtsirwH tön «AA>dcrfPH 

103. 6 Alt ■a^ffTYpa^iiii'O^A» H- 3,3 frum ln” (oy ^^kj, jiß^Ä&if 

AfiÄ T(rf I« tÜ 3 f 4 *c TO^ n«nnPO<^ |Ö®, j 

‘Aa. ffTTcrv-a.^|>c W. 5 ,* dl AliHi AmtA 
*l\&iiii 3 <i. \i&iiLi>C€crr owA Kp E 4 «iJ- 
Acnnm« ftfcr cnriui. 

-IW. rijpiiii 1 ^ ind «injr, 'aMi |wrtHripl<i* ^icKMait |cni8^Kl|».-Aif kai AvAtw^az; 
AtfrtrSrc U HOi A f.A'Aiutör cjit^-An M. 6. t f^prT*|t(Ap|j]^-A« tif at&N^^HAAi 

101, ia M 6.5-ft : dl^i t^piuA-An ifnr jittTJ ^r. 0,5 : pf. -Ai», 

'>MII. ^KC* 

fAvxNin^wiJ, ** ay^mU LrtU« 4 . 

-AtOr 4iUi* HtP+ afliT Wt w'^sAiAlpJ^ao il 3 . j ji^ui*ji-n«v, 4 ?Tiunrp-|M 5 M 

Jl^ij, 31+16 eYTH&^pm ^.4.? iil' pWfj* Al»! i-Linv, '*iij|üfi[i'** nf Udii^ miii 

p«r»riTij, «itii iKk ntni ^if -Aa «f \thiiü tötvAo Wtwt« ^pp|a] 

rAcn»! L 100,1 tirraiAi^ii|-iii9 i** Bn^AMin rkt 'forowc 1t3> t 

AiA.|t)AA«wm-Ac> th Amatoai^ Jß. ? ficiv- J 13 , S ric-\\a w^yi 1 I 3 < y 

tim«; YA.™*, M|ipAfi-n|oi*| nAwTüTt l„tD 0 ,14 oympsc'O^Aqi tw taTc: Hnd^^Aic 1 ®, 11 

Y&YlfL^AlD Ht€ I 0 & J OTItpCPOT-AuJ IH U^AJiC tü I ClAA^niC~A#-tl 011 ^T« At flAflt 
Tö rtAi&#<öMA (12*8 ^^HiEnprijT^* (if i>TCA-Ao 3 L 2L. iO froiii in"* 

i;iiL^<nrVA^ tiinncn AiETftPdäc Xnd Toy ^^nwiiv L, 100 ,^" 
IQK^ IJ 3 , ^ S|>4A 4J? TI4? BÖCHÖf 107,. J ItiJtJUW-Ai,» TO^ w4c«OV 

100- 4 TtApÄiiAr-'Ao rwH^uoH i< 112;^ *^ki" gnnsmlij 

rn-rprf-An i^CTif "whrrrffflT'' UlOO. tj ct-ot^ cricÄ-Am 4h tH(*» jAlrcj; 105,8 
t^Yp-pixi iß^ATT^ü 105# V ■ 91 IiAhi^c |07i 14 kAc-^AO' 4 h A/^^cu JOäg i q 

)T^n& M^ElHkn>'ltÜ TfAKTQBSH 111,11 .WIV^% CATA FkiPOQ 112» t *'(tllj llf** 

Ij&p*. mk M, fS. 4 i «ee aUt> ^uiu, -totcot, -tIw* 

-Ao, -Am, p}MLit';liig Io -n4> (üWf rts cntuiua-ito lOOi riiipliHiixiti^ parirpJp| popali 

|ii]ccTAtioA nipiEi(Kdn|rtö*‘^Au:i ^ rtAHPoj*^ 1^ 100*1 mApo^noci'iWAö — 

M fvmimc 4 h fAsTO Umfa IpO, i iranniit-ttd riiTTAi 100 * j tiAAiA- 
Aut o-^anarv Hfo* HiiÜN & Hcdc fOO, 5 [cjikpiAi.^ MinitA^Aio 4nmi£iC4H WO, iQ 
Jp^ljHjw-Ad dW* ..^nUc^ lOhii otYp*,Fi tfe o^aäm fcadiei 

102,3 api «em*.’-Ao AviwT^Ai lOS. 5 cin-no aVtm 104^ =7 oTnnA^FöT^Xoi 
«xopol 104*11 otiFh^ftpt^ivoY^Aoi ÄrAnHYol tW,li rjuitfii^-Ap pVri* I04k4^ 106.4 
u-Ao * ♦ - oTwiiEtp*. Ärdj . ,. rcf^iiMHiCA lOS. 7 » uC lOft* } KPJUipk-Am Tni». ^XMTf TOfl, 4 
^jt5^Y^-Ao äaAaywk &P* J06* 11 c^nittH>irY-«Ao ca'i Acah 107* F^a-Ap Iaahqm 
tOTifp icn (07.,iJ 10 S,i 

Ak^Ao 4« K4<wi^i IDS, a AAiitii-jjHfnnA*Attt Arrd^ACTO 108* lo rpt"iAAt*Ap 

fivic ^ 1C8-ii €rRf'OH[iiajiif-Ap 109. lü nriw-^Aui tffn im* 

!l(Xf| mm^jKQnk, AinrTAi ArU fli ,5 r 7 cfck-Ap PMmhnk A Atrna^HH Am 

ni, 9 €mfcp*.-^d p¥™£ MH tt2i J c:FTfc|niit*.-Ap t 4 ttvcyma 1|2iT3. 

I%iI*ÄM, AH, 1913 , lYr, 8 . H 


t 06 (^itirviTH) 

-■xavo {bl Kj, Xmth 'Xoniii. ähibui “tbrtMriik’' "by fflrtti* of,*' “(more) Ümit^ ÄL *hgt> 
ew ti^ OHöAATi COT L-108» 4 < S tmic(sJc)-^oiiib M. t 0 i > *Än(e>J 

iAt-AoKo cctv 109. 5 ™ e^V^outui aiA to? Aöror »ittiBh 109, ri 

0(10 »411 K. 28.11 iitof f4 «ijgg*iH'OT^'A(H'? tJ*L IL 30,1 ü1(t'\-‘ 3(MW iJt. lä, i- 

M** «e Mfcr-ÄUI» 

(ef^ MJkK?) ”(?) toM ^AA^WiPmre Ip. 106o «k* 

31p 5 > S »OÄ* env 3L 13 miitiA ??ts 1 ^ 6* 

IVi 25^ 81 

M&rn* JtüniiM* SL 14, 14 - 

.«mkh " shumis.^* I?) nft-n ÄiJm ihfHcitfc xM. £,4 ^hittCA ftiTlMWtfcii 5^8,11. 

uhmI wUh LEii|i<srai]^r;ä- jiiJhiiAiii € criftL A«. 4^Tv¥&^in6L4:ii] K. 9 c^-oti 

amlma wp , nA 6 *.iukCtu Iv- £5, 4 MÄJi*n K* ^ 4 * 

U |06t ^7 4lMlfcl5Wt 6 lLHTi-iVO #lt HaO^ TÖ« MT gT- 

2 , 9 , 

AtfTt 'aJ FlffT 4lt AC^IIIk t^H^C OLCÄi^C KAI AKH^KHC L lOlt 4 * 

AiJkAAc-^ cfi Äl' wHiWff ^aIL” M4AA^ HpSSi II. 

ju^-AcUp **iHiiiL '^(!!7 <if|jiiii Äiit*Xui - -aik*. «.TAofc M- 

ivbxr^ A. 4 HiA-A^t:n jmAt-A^ M, 1 t, 14 jiua.^^\o SL ISwFt 

«nihjUx ^^üiu-hT," ♦-fKi|iiöt 7 .*"(i*l Trtt 4I.4MAP M^iii*snWTO-H?rt St 10 , 7 t 
M 4«Uw[p]ll4Tr4{^) *"hirpicipfi** 7 ?) iffTAAT^I A4Alll.]A4tLt'^(mi4 flii. 8 . 7 - 

ÜI41I. M, K- Dp Vim **IC' •’tliii**' «4« cfflv in. £, u. 5 >h Atfcn 

ii#irut4 31^ 4, |. ft. 7 Mftji fcC4^c^A4 M- 6 * 4 ■fcnnA M, 81 I 5 mm pT^m 

M- iti^S «^ 1 i 31. IE, 4 MMtn cTt^-Aflii 3fi Iff. id. TB. 3 ja^h >P^jAcr»]p(?) 

] 8 p 9 f|l j»iiI iti^ laJU-w -qa Pl^. Sf IO pTtlllktilj^ tbCiik K. £?|J 4 H^Aim I^A.ttCJi^ 

K-B£, 5 . rfp K, 22,14 {ilurtil tlfw juminvcrrAiA mSmsv^ L. UÖ, ft- 

'j^JtMWkj. MAfiEl^it ^aA[p , £jCI3T£A T4 MÄhHA L Ul, IJp 

Ktf «AAl'Ap'H*. 

*Ai«h|rF%pKnumx tt^e hihpa* 

‘^tfcprrpwp uitpTTyOTffT ^^co» a^aa«.m M. h * jUfcpTTppqiJApi?ii* •^'i(>k[ [■= «AP- 

T^paw ILAfltH#V^| St £ 2 , ti 
M. «Mi •*swm 1 ” 

M^c%m 1 ^- T- 

"jHlkTApx cf- «4^ Copt (Iklh.) MC#pC IUhI luJ^TTPetH- 

jA&TA.p 4 .p{tk]cp ^|£ 14 J& aAis nuiieit i)f wIlfiCAs)^ ftjile pf 

TYwb« ‘♦Iiyum tü m imirlyT/' cic uATVpmiiOit otAt^Eiulcp IL 31 , 4^ unie wiA ma|h 

lApuHcm K. 24^ 11 , 

vif^ l*fl A^MICU gT, 4 p 9 « 

A4A.TT9P *^A|Ar' «WSÜfr, »ppdtt 'iHP^TtClik 5 i 

JU-TÜ^iPfU IL 32,14- 

31. «Ääp mn Tflfrc 6 * 0 AAAq^? AfrOT tirtOBp ^ Tpt* 

fr* 2 « knprpii *J* 

" “iiiömiiHuk vcmiJ “ KaIi- Ai4.i|ff MAig[ | ia™ 9tiA t^h 1 ^ lOt 7 * 

-. 1111 " M, »444. ■iH4wr R. »4*it xiiLUjiLA-otM-^yö ^ jUiATBA&t L.It 5 ,j 

4ftA|hiAAH}cni-Ao m tlFI AttATOAi^ 113^7* 
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c^Sicnh K. l^. i|^ ««^5 Sj. 30. e 

K.3£^it ^ wra.^ 

*Am¥o«iu '^aer^ieCt” ^pervant“ SaU- “^s^crvice^ (ilm:ii^ 

51- 4,1 i^H i1. 7i 8 

M. 2»8. l4>fl cH Mri&ffTnü TfcemiiTt-itcTa.X 1$, i1 «e^^oTTrn 

P[»iy> fi ii*- TJk.^1 r cj:0il j^iL 14- l'Ö |l1iltlKl M€^^0TiSIT'O'A-*^tC HCJlt*.^ Mt \B,f I4 k 

Mi jiic^&fciiwTCiic 845,11 ^4 28,44 

>*ii:Hni> ^atiiAll pSi^w-'*(?J *m jLCJuiJi^ (?^^cinuk aiah tAn ^ifTüA^Ö^ TOir- 

TJÜH iM 4/^jMifcT»» L-103, 6 i K. ^ i.. 

Hrif (>nin* Mcnx), “irttl t« tiegsHivff vütU. pmTea|H>n#lIi^ in |Jüritire en, tfin **t^^ 1 >ü” 

(cf ltKf!?iw H| 5^7* dL A^nÄ. M* K. ll [f likpi>^»ip-A4f ijinw-\Hj üih/t 

ariHfiiieKCM f* lOÖ, IO . -II? iivFAAWj lOl* 9**<> 

oV^k) SKoroAtA 101, ] I ir»c|5+^Fi jucnneph^Q ttc icx^ *T1 lOE, rf. 

MCHiiqML-fAL^) lOS^a ctpi-AietnÄ’^ O^ AiWAXAi 102; 5 rcmw cV’jHciiKt^|s^'\0 ov 
AAf^aÄ>iEJ tihih tümhh lCföi J poin iiui juchotu- oifK e^diACC 105, 5 ctnjni .ujunc-^o 

lOTf 14 ■büCrTM'--Mjnitt-^tii O'^ ^iwi 10^ [ TAifa.niii jAciin4^^Ain o^iKj AlTiiiAfTO 106^, 10 
ccm Ainnicoi ö^üt if^wTö 108,1 fcoCMOCj-Ao fiiukp«- 0011 aiiiuic-Aui iK rof 
OVR ifci 1084 1 *-»*14^ , - • $l»ÄpA. Mf 4 )Wp* «fA'A^ KAO^XC ÄK ► , eTaI (TOj 4 

o]kpi Mcniw^^tP tt^ciiif -wn^M Mcncircli Hf9*i A^rew )1& i 

onmn&p^ M, 1+9 äs^h jHcmsA-Aiii AL %, t ^Niikt Jiiiiiii4f ÄL 8, i tf Mtf n 

itMiii^ K« £0* 3 MftOJiMfc K* 20, S <rrAif^t McnAttf K, 2li 

i;<«^fiivfr. KOT>^ Mltiiifc-I^iii Sd 20^8 C.5V AtcK-Äfiwik-Ao KH££t8 Atciien crn T^tifr^Tl*-^ 

uii E- 25,14 tttJ .u€ticn Ki 26.4 Mfittni ou tic K- 2 i, i? 

tii? K. 26^9 JH^c MEitÄ IL27*7 A*öpi aiuuh 11.27,1^ i^^Xa Miiwin K*ES,14 

CT ^4111110,-^^ E. £8p 7 tfTX*t^ K. 29.6 ^kMi R. 29.10 .uciicn-mi 

St. IStM HGyi|U|8 MCn^pc^Xo SL 15^ j iitc ^^1- 5,9 

u7cc-Ae SL 5. a -iCKm jpicjt^^-Xo 8t, Ik 5 t^inp* (5^, 4, 

AiiTT* iifcf* c& Mrt^ c[ni[li SiJt §, 

.uet^, ‘^flTeni:nitruii+"(?) mctc icpi 'a^r rtsr^ rsi«Ä« m>Ai^ (MAlj t4.t0l. 4^ 

MC?*(i^ •^defili'nctruii/* T5[XiiiJ5'*p*wni* jHirf(+ +Jpc-Xo {^CfS^ AttiAiM) SU 2ft. 7* cl, mh^. 
Jur».. *J AaIt^ TO^^Cl^ i . fKÄTHCA MmA* 

4Wit«iTö.-:\o 81. 23, 6 = AnÖPftW efnwiA? ftAw*. gr-^ 5- 

“«tatiiL*' (?) Dm MtfSSb. «^fi'frctt [iUhWnf.i^] ^ctAoh t^ 1 T 4 , ij. 
jmi. «npulnP cl, K. -aw, -jw M, w lintsiaKni ^ jo6, la Lmrsiir», icn^ .wtt a[plo¥ 
hÄc #WT « O" I- I05| 6 u-aa*ii wpcoe .. 4 ki%^c . iOO, 9 LmiPtiTik 

MH AL6, ti to:c-X* imXflb jhh E, IB, f 4 •t£Cf-A^^ »Xi mu IL 21*4 AXima 

MO^ K*22. f TfcmtiTm MH KpSa,! fiA-n* Mii K. £7,14 iopcAi m 
TAti rfWH K* 26, 5 ATTfrHH^n CDi MIT K^ 53, I I jhpflT MH 8ti 29, 4 TipOT 

cfcHi JUK Su 5L 11 gl'« ^ 

HifT^ **TaitiaE;''(i*) MitTTBKi«^ Fccnfc ALt4>4f -«f’»- 

<*c«jJidBtiiii." v^Ii^hcha Mruuti{.. vuKtinm€ thm Al^AfTtl^H J* t15t8 ciiirri*-^fcA 

«Ti K. 2St Jk 

MM. •‘W fuir M. PfcHAÄt “Iw full" IHiÄH i» HraÄitli CT^n 

ACHT 2, 6^ An« Mnü, 

cf. M. K, Bl« ‘‘mn/* jutibXKi ^ünH f^XAicru* >1,13,1, cL dpt^ 

H- 


Mn. 



10« 


(i HSr rrT'H: 


ütn. > 1 . K, [>. witt^ juuüM. i, EO ^-ir^ppFrii^ DJ. m mEaa, 

«i'Ti^ivp* Üt lli tJ Mn tk^^Mh.p^k Kr CT, 5 «r^HWbTJlJ uli-ii^Bffnt 

^Tt4- 

Mri[# igC .Hdbfi* 

uiii'u. "jjicc«i‘*’'(7^ Minv ifATÄ AfiPDC t.-]f3. 1 «^ 

Mip* Map, "hwTfl»^' K* «iir* mtri “^örw,'' '“rii^m,'^ In KEijfisuii ’^lwirnin^ <*f ^vunim> 
t^^pon M» 1 i $ M. 2 ^ 7 - 

juicTc. Mm <|^iicit - H'OtjnJcwTit*- K, 32. ii; 

(Likd prtfCNflli^ vYord \b Lii Ihtl i»iiigiiljir ixii] Uke^ ih^ rikiJlhg-^a^ 

i^-f. iA«L^?V£ k ifc-wüÄ M|^^^J^t»n(oJ nJ^M mrc U KJÖ. 14 , '*« aliü M 11 , > ku 31, j 

TTAW Lr tOis.JJ e 5 1 :A.N 1 l«Nr fT^ICIU. 4t|p||l^nU. 

Atiö I0B> I i Uü«. -3^ H&rrtu. nlHTA VCJI MAmiiC ^ 107^ n^cmp^ 

TÄ^i mnivcdNTUN 109a J tllai ^px”^ 

TTiUt^C APXKPW [|tA^'^ |f 3 . t J M- 

I3> S rwT^ £S, i| Ai^^nwrAXofi tC^3t. 6 u^cnipi^ M^y^Mititih 

2ilti &> 7 Fli'lfik H^cg^iuiroWcii «|;8^4 !p cfclU. Sl^.9, ix Teil 

AiTn^Mii'OTfi-Dii Sl, t 0 | cik St, 3£, 5 hiwcch jA^p^nTw'Aor« 

K,30,l. 

jHitipn. ufipiL-^ n^KKMfcfiij IL£4, 5 Tbct^xA. K. £ 4 . 6 .ui^^h^i-A# ftMl^ii 4 .C 9 

K, £3,7. 

uifkp. Miiftp, rn^JElMr^tt* K. £5« £ utfi^ €w^Jl.VkM^M K, 2S, 

Mi[. oTUi:r!ipfpJ« St« 33*4« 

wiih, l#*i, w»f/ Mtt* oirAt^pi ueii^iiK K. £(.(5 mh* eipaT - ^witua K. lö. 

-^tt, "iLnd'’ f4M" tjfn. 4 li-M@ri (elI->M4»n?) a^h Ai 4irm toi SaTpck-Mön ^ 

^niF aIt^ (OS, S^p 

«ölt, "^liAlfi/ **rtjrei" lil, [uigrM%[ äMKNceit AtPP^E L 1 ÖS»iG jfcpMlt* 

Mi?ne nmicWrn K«£ 0 a* ff moitä cn^JbiMAfiA K« £ 3 , 7 , 

Mpp. ■^iliiinte,”(?J lif ^*nMcPilty,*'p) ftf, 35* K. I». nwrr ^hfnrf*^ «apcn iiNOTttA K. j 

KTcexA MEpp riAXf^Wpoeji R. 2Ta ite«^ 4*öpi mjiuii [ii.ti&.-uji K_ CTaj 

Mop, -irxcA uAöp^ K^pk irünnrc«atf^i rjJ (AiAABrto*Äii} L lOi j. 

«a’TMT. wa'S. aima Mi>ir%jcrr 0 Ttu>i»-nc^ 3J .Ä|T TkOw^TiTp^'y^^rTA Mcrrt 

■sttfTk-Aw ^NMrtküi SfJilfxd} ÄL iSai, cT, «Jjjo «r^ 

MCmtln Ji*ATtlT-^li| nARkMCa Kr Z3, 

MorpT* »vritTH ’ fX 3L miW TMKfi| Moipi«!.«}]? nrociTAiw 

L TOO*. 3 Ji^^irpTN Acun«^ gr. 4 k J. 

MDTfn. ‘♦J*»««'' M. jBurt, Ma,|iici» fvt^ovm M, 10 ^ 16 kuT >L 1 S, 9 . 

MTcntp WTMrtpMj- <* ■ »iH|w^, ttp, HccMinn rniik Jjft 3, 8 MTCtnp^ ju St, Si f, 

jirrnipo,^ nM. nn%ti«;rK« St. 5,1 nwHpKi St. 7^ |. 

ii&ttj tduHeIatc “pßwpe,'" 

^-w* für *'Xü Bfler «- 

.KCW. iiwiMMUmn «ncr »iitMrTMtim in j|«[iE[Jv« .,,* «utt" mvn •<<'nh\v<rf^^^wi^a ^ 

•4JCTfl«c 1, 101,7 fcptnnBk-iwii lun^nir ^*1 |os^ ~w|,mi.*^ 

'•Hl.w«t.’‘[?> -ifr(?J rf. S1 i^a, «j£i. j 

118 , a MKr|«n^ H e ,5 üT^nptiMn^on M. 6 .,, w««»no«M l 6.8 

.Hn.in.Ha,. K.S5,H ftop*** «*«.« 0 « K. Ä. «> Ef ^oMt.H-M®ii K. 2 e .6 cn^^i. 


Tfir TtiU m/ f/tr PfrüHt 


lOil 

iwrt K. ST. » cjijk|i* ^AÄ.rii-wlti| \/d0iAWK^ rH^HMj S«. tS, to wiüi rMrmit snty^irl 

(mti ruftln injrfi öTucrrp ^TT«iiAi9ii-nc>n Äl. ä^io wTupi pa-ich^paTkn- 

iwn M. 7, ij w’ipiMfii rinil-fifm M- tÜ.i o^XTpccä^n^ittfit Sl. 9 hT : cf- 

■3ktctii;-ofi Üil 

“««Hi. fw -QIT q. w 

or^L ^nwn*"* hiwbanii^" SL K* rj^» tä M. 7^,3 >t. 

M^tK öv, hnh. II» T 5 T4rt Mu HJ* r| OTTiSrnrri-on K* iS* 9 öiTi6^R^i|iiTOTii*, 

l^ jmscrkTH^ £6,1 ptiSSpt fS'X'S oni^ ^ti 32 , 9. 

OMA. «aEclt” aiK^D. f^l ikt^uj i& «Owti^ UiHc) SL 20 . j- 

(^’p. l»CA.¥irp 1». t0£, 3 . 

«A ‘^opjireaS-""( 7 > oenMiJ^'’‘*Tti*Pei:«j*n^-au|Ä-^ 2il. Xneoc- 

ocTPin» wRR^raTTC^ -a-otc^-Xo $ 1 . 24 . 1^4 

<Hu i^^aiiimiJM,^ ^HBtiii;»'^ M. laii Taf*cua oii^ppykitak haJ 

^li^Mp&YCiH T^ 6i«w ewÄATOYiHA 10Q, f iifc(ii t&pcm) lAwrfcik PK.e|rt (Mw 

0?) iVNrcmA ^fTü 9 1>^0fY>f 100 » 13» Il 2 i 5 «.pfj^tiifpracak n?¥H^ 

fmvfifik A^xi4|^«Yf \0^£ *RT^»nk <* asto^wh jCtia Titi 

Miiitak onecDi M. 13 « 11 min mFii^on mifna H^TTiak 14^ M "'(ttimniüii^ 
fl.o'XcnKlII AaAA 4 iCAAOtK€»OC 105 « j» 
i«niiti.u]i oiiKAiui-^a^: K. 2 S/tIp 

OM. ''■äLiiul Qii^ M. rtA^ «ÄtÄiiil^ in« ^A\i OMI MirSfei [imTo^Mal l£ä#c tctiisH 

4 ttAMcj L 114 . X4 T|iATiia a4iu^ onKp« 4 . ^?ca.iiiim 91 , 0, Ä. 
oitwraiiip «nit i>^. oKAnilmKii^rfmia kjHciLA.ayk-^o Ht. 2&i r u 

cA^ M. ciai.FfWi«^\D äiVf\i|'vcan iion St, 8 ^ i j 

8ctVYrMO^^ri\«ir iC 3 C, ti cn rok-a-Ao o'^^^oX-^in^Vik jk. 2T,to» 

&A\O^U TIMiniWTMi, TO¥M^ Ort Ö.UOErthSSpN^^^O Sl ES, J. 

Olt. ^iirJilfi?, Jpljijng (iiiiitii« [n L tÜf ih *cioti (« |^{rDimlty «lU-r ü 

vnwrtlt -'Xo« RfW tfsnnfnal (mm-cvilieilj \ ^Ort •fltrii Äl. K, D. S« alifi M^n. 

(IJ -«on. Pan«-oii * -, K^r (risTAj; T« 100;, j T^Hn-on #, « kai |of^inrnfmcf ) 

AtTHH rOO,g cX-o« 1^ »f» 107,1 iX"OM HTH üt tOS,IJ <« kaI Tim 

aAtCH cor TOT. I ai-oit*** firö fOT. t 3 kas 106 . n > 1 - 5.5 tcjut-on 

KAJ AtTO^C L ElO. 5 &p^llÄC|>€DCa JU^U(lkll»f^j\-[«a]£ IlTl^TT oapAn ftfrtY^AJM 

011 *, * fcriw™"^) nÄNTAj: To^e ÄpioepcK kaI nsAWATtitc rif' 115 . j j, 

N^)l|] «[wKaJl^ ip^m-prii urtupiu-on th M *P<+tWMA nwe^MATCC 1., IIS, 15 ai- 
;\o ^Xii fM oTtiHApa iSii 4r4 ciHMCPOrt roriivH^A ce 105 ^ 7- 

(3) -X01L. cmfTro{vX]-XDti kaI oTlxo L ID 8 ti-ir Hpptaitc rt^o?f^*Aort orX* 
rpcn Aieo 9 cftt ajC i^ BACiArfc 113 ,9 f iJrpcupcaXAiii omirrtX-Xort tuur nACn 

* ^lePocCAYMA 113 . fo Äi*n cTVÄ^Xon >1. 3.15- 

(j) -ciQif. c£ 1 .. 100 ^ 5 . lOS; 7 iciicHc|i-cioii Ai€r€fwlc a 4 4'Ittc^ L. 100 « 
iu:rarp|a|-ciDTt katX thn IXAori^H l04. it rtocnotD fo^ik^ion hepl to9 

itÄCMor l€7i 14 itpm oT^X^cTrar-fWii ö^a*|c is a^öm J09,lo l^^ck-eion 
ÄMC 109,1 iiocMoci-X^ SwapA^ctOfi Mm ic^cmov lOi. | «lln[a] kXe-XoiuH<ii>n- 
Mirrfi Aanocia coy lOfl,} uXantt-^Xi^irtii Mtit M flAfli tÄ rsA^AtiaiRA 

jcp^Hm 112.7; Jtilrtbi}; tiöiihA iiBii*.mnrr 4 rT{ii«- «*« rt|&*fmt ptk^nM^ äkHA^ 

A4TA ..., TA TS Xnctt «OCNftäl« L ITL ^ 
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(4) -nw uBt^ R 10« lo^ me «hu -nai^ («Iwrr it, lpS)w 

{tt) 0ci mi vudJtEd j^iulfi^ iMH'ilk} ^amm, £bV^n& än cirTn« ^ 4.« » ^ onrf ,M*bc 
äM ^ rift U lÜ3|i iiFii[,xpicTPcw« tt.-.ul I^h ÄTiecrtiAAC Ihco^ 

ensn:äH 106*^9 ttt. 01t , *j w*i xhh ^tBniethn i^k 

HT»t9 6n An «iF^puyr tf^c^-M-iucn M« ISk 16^17 «V An Tt^TfUkp 

ht* t7| T FunÜ An ä1« iTt 1 ■r^Xiit& FUH^fpJc^n^ An wcöt jih# 

llfcKfc M* tu, 15 gfcpJAli-^MiltnNJTtt* Ptl tKT'&^tWWTKfc 3, 13 MH^ttpOY - . . OTl 

. .. ncaji0i%4s-xtnH«i on FAiqt^iP'^ürpiK«. SL 3^ (i-Jtj. 4^ 3, ß£. 

|;F. 9 |i 4 Siiiii- 

lÄ) JlvIjiIiijw {iimnttt vurbn uid isrnttoifc^::— An .| sftä^i juinf., ,)h ütt « 
g^AAOM L^ iOlk UÄCCÄJii ♦** n]tcT««[u|^W> {nwAH , AnicTiV^ut 

JOT, ii on 0v 4wcfo:)VtMWrÄ T41jh4.p« Sl, S, 5t i£ ^n i^miififcciii ((iAl| 

gsr. 2 * 1 - 

ffn. *to |«vtN,^ dl am Ü. mw ■ÄklFkß^“ “rfu«cl-*' utn[«.itp»*^}TCM ™. nlirÄrmTOl L. 

100,13 UHT#.«pf*)*‘crtW-'Äiii ir^nfiT^ 104,11 «xh untcin i»aüc ^AnHCAC 

t]0«6 0n[i 4 ^ 4ti ArAtti^cAc nc 110,li uiiThHpkwrA-h« Bfl. 1,5 JL 19« 7, 23* r* 

4« icx 18 ^ 7. SS^ £ CT-<»ni^iii:^-u St 5 !Xio chil« St 12L l; «« nrn, 

omn» 


-0 iWp rtirfexh-ti Olt ein|il«Hrc. T*.iiK-^rt[0 ] IavtAw b.tH*oMiQ inAtTdi« 109^ 9 «m-uNui 

gr* 2 « 4 : d- lOTCK-gnu WtciriM* M* lg, 7 , 

iMiHtp« ^A.*.H.-h«N hHm« 0olii|icrt« 12, 13^ 

ttlOMttt. tpOHOlH* HOf’SIjHh'Xil, {= AaOHU«^ O'rtWtmC t$t. e0,f. 

wct "pm Otit," ‘»tMKfih.’f konji*««! n*« -»Bnfl t^'b^ui tun-MCffcnh M. 

9, s6; ufi. «^'p^ö^hlitp ix|v* lOfi, z üml ec< 

opccf^ a« opmfc. 

öpptp«»j(Pj otkTI pitKn'OT^ l^jofiiiTpc nmSm ti(. 3,4. 

•«ptu. ■^0. " Willi.'"'"tliKiüjOi'' o! pi«rflnii» cip)iä-ö|iiii (wA C«aVt$ i^n «.rm 

Aöcm wciX-öp* K.2M5 K-22.7 TTiX’S-.^i K. Sli r4f Ihe divEniiHi 

lalQ %j?-p0 Ini1li**ln1 Ujr K, £1, IJ !• nf4 jLr«bii}>|i3. 

öpitt«, *p*«. Tfc» ^{nann nitfun* St It ) j .i^Äociimsrm*. ppqicc-lto Sk 

£4, j f «iU «pc« A AjüiccK «i4tc^ ip-. £, $, 

• cpii*. . iHwÄittwUit * will*»'* i I») n ijrt. Hpn, ppn^ opiiii.tiiBiii(Lt&,,7. 

Sl.lt opn« «.*pnit »TC|u.-^0 K 31. 1», 


«. f tikfl mii' ÄL Wf. 0-4-POHSBI.6T) flAwAiiM l, (0®. 1 ttn 

t*TH-’,\ffl* bTAW Ti< WHac AtTfiH 104,. ».JiöSa Ihm Aj^s ^frotc iK 

TO? »toiöv 109.1 K*uJctW W tf*,M ^.WjHnfcnW* 

ap^-w\^t trt>Ac tö« 4'mAMN44i e^i«, tu aakAtot 105, i j winti 

St lEs ä, tT. <w. ' ' 


OCÄ. rf, ü. R. ufktf* “Wwf" *«ki5«.Ä^cKj a lii. ^‘riN^na 

«UM." (7) ^ 

potw.^!*^ “lilliii»."(F) |»»*wviw- M ’ffl-fc'ÄÄ*, fTiUi rftiHt«“ tofljvmi 101 . f. 

□X. -WC" (unly j« tit. Mil fr. X» M. . -wc," «. d« rp OT *m,™Xo«^TI Hu 

i j t6. e.rj «nt«, -St 4, 5, 6. u «m kiTlooTiu, 

^ 4| S Q»-*f;\(r*oT«* St 28,1 oT--io fr. lli. 


«», “iwnn," «M OTO. 



Thf Niä/ktn Twö of ihe Chrktian Pef'iod. 
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OT* l^pov OrriA^F^ gr- 4 * 
oTAmp. St £1,6. 

cri^TT 04 **efitir€-" JoT^i]pn( 7 ) fiÄMTA icpÄAWi 

ntie icPAÄA 104,4 fiJipoTctXMii *UlJ *f$Poe£AYi^ t 13 , ip 

OTATT^Wa *St. 7^li tgCMK «fTATTSWfr HC tUj IWJU^K ÖTATT^^ 3 i* IB, tt iTüi 

krt St te, 5* 

**siip|>1iCÄtinn,*^(?) el fflpüfc o^gpc. d^tcLvtu (•-J«ATT^(-ic| «ctA icfaytäc 
I« r06.13. 

«PT«* Bcn «"Ap. 

orniA, ftiA, “woisf^" M, (nri¥^irqe!” tch lC.£S,d omk-^ otof i « , 

HCC^-^ K* 30 p 3 ‘l-CpfdcOTr * _* K-r 3 t 15, 

orriiA- crr£u,p^ PA|if^-^0 SL 1» [ir0l«aikljr n mislAkL« für-ott Äurtjs ml iuc. 

owTA« <f£ K. wvith (jr ^tum t*di.** eiCfft uwA^^-in'^'At 

i^prFcniL M* St 4| crrci>i^-^ fi>uBa ÜU- It icx 
«ctfthr^ ";c)otlt/"(f) KfriHfc 

otiA, (?) «ptov'^fu 1^, l£, 6t ne« 

DwcK, et !^Ip «Mrfv **excflange,'* «wuha «tiscka K. OT, i 

FAHfii TUKcivH «wtett ert tnvMn K- £8, 

«ciib« St ^ S. 

«chpB» &1. ie«f^'. ^a.tt ofiu^BinA Afrgt I'^n ACT^Pa I« |t 3 r 6-7 ^TCf^ih«s Tflf* 

ACT^A f 14,13- 

“ffliMi"’ 5LIÜ- D. tfü*-, vrM ‘*Äiijr utie"' ajid n* üuldkiü« Aitiel& 

(r) aiiMiliite ‘^duo” «tA-cfTAjC-^ien ä 4 Qf x T3C L* lOSki tcp*i* 

«n(ir}^|i]oii, *. Mi of Ack cv Atr^H t0£k l» Sl. $ orniitiiSTF^Aui «cVA»^iou 

ü. £, 11 M. 3 ^ 4. ef* 5 ,11 tmA^AoHON^tru St IB, t 

crmnipei^A« OFti\H*^ K. 32 r < j- < 

ii) adjtcrtrre "'»ne“ orcX-civM fl rtiA KGPAiA oi 1» t 03 k 3 mchhi^ 

OTCJll^ IMAH T&H lAAJftCT^ 103,6-^ PCVn AtcV^ID CN 4T«fi^ fS CAX« «- ^ 

o^&iC'4i%%c. iSt» ft« 1 , 

[3) u lullet aHicle cerüiitij^ (iint fn I^cL) eia^YpiKO’r av«A iiL f4tai 

Tcry cwmmun iii ÄL ctior ertX-Xo >iiiiOT M* t 5-6- 

Fomui «tX ^t 3 yli K. fit fiCij- 5 ), 5 ^ 3 S-* «rX-Xo M, t j «fX-Äwi 

K. fiS, I j «tftHA ]IHJ 3 , 4* 13 OwAha K, S 2 k S. Bin t j crru-cin hf. 4 8f g)f 4 i. rel. 

«ciTRA 5tif j «tX-äa af tiiAr 3 Lfi,ft imA-Aih üf fpikc« M. 6 
Äi, 4 » M, 9 * IJ cito^-*c"A K. 19 ^ t6 ^ ttnö» ereX K- 21* S ? wen tbe öTiXt 

ipiA, OPCp^ 

««\Tp^ «GTp, oTfA-Ti.^- ct M. "oiilyt** '*ÄiniowliaL^ itiiitA iKccrt K^ 

t 9 > 8 DT«-Tp^ M«!iKA Eiccen K, 30 .15 . nAticn K. £B.tj 

R. £ 9 »! 0 irvAtpA .. r,. i^-^AAMMk^nen K. 29^ ^ #mt K. £9^ 4 . 

<rr«pi (phMi^iinwsiJ iwr# wiwr?) owpifw fr. 1 j- 

errep. fts MtmienU Ht K. D, a^ptoci oTcpor ^mi c^pim ciTepa.-Aü 

K. 3 t£J« 

p^pcilt <i*ffpcnl- owplü- Wtft Iju tüns^?^ |t^pi'j '^«TUv’^a.liitO* i'.rtili «i^|- 

«itin luXXiii T*iA ÖOK fl^c L-S0(BL5'6 iHPcptin^ ■jfcjffmflÄniyfok inA]«^ 


\} m rFiTfi s 
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OTCfv^tn ‘Iwk in ^n UÜ. r*j o^ym'X -AAviuLo^iituik Yma 

IT^NTteC Eh I 09 i 14 tfiiui Qci 

de lIQii |i 

«Tsp^i^F. “ilw urku lhing."{?) WfA JMettii£f>»-^o «k U lOS. i. 

OTrip^ii« Hkti 4 biiA K. 2S, r 'ior^uicHrprmTT^'^M: ^^iJpi^n*iio««Aci dipf«^ 

l* 47 TTTClCÄfia K. 30, 74 

or^M yL Hg »äay’'’ (tu gthiwdl ar ef* li-D, c;^ Y^mtA ,,, 

OTH^ ^HKiiopT^ St, 3*4 orfiHK. 33^9 h 

cTHOTy. ^iIäjt*^ »^Üine,“ tff. M-K. 0, «a uppuN^il to nin^L 

effc XNctn? L. l(Hi IhTllktKJ li- 

nsm M, 3 i urpt^itf n M/IOiT cAH tJTKprp-po >M. 11^13 Ka^i^^HCfi 

|K? K- 3 l*lCl 2LM£^ 0^HaT|l 2&/T «hYicrT[«J«.n 0 TU 0 wp-|M 9 M^^&ll- 

n^ M. 16^5 ktiii^ b^rii aTKDTp-pyi gr, 4^^* 

yiöTAt t&ii fHi'^ 114 . QFitpn*o7-pX^ rdc HwläPAie Tric cAt*K 4 c a^toV 

LlOS.ii avfipn*4ir^4>ai «h fji^^^ 4 ue If 3 . 1 cmtpiwv^Atu cvcA-TVc^ M 2, lo St, £,fl 

i»VHpi-^i^wA fffTkifi Ytav^Mjftii ck’rnpmrrA H- 9.f j mit MHttikncu 

wjA M. IB1, 4. 

cmi* "“rumlty.^'pl oT«*t*rtWt-Atu Owüi ^ 104 f 1 t’SA.A K-30. y. 

crniuo^. **lraiiiplf'-**(?J ciiw^kAOTH jeK 7 iuLinTiMuu:| «caI KAiArrATfkBAi 

L- &*n Ajimlti’^p) ajjd 

<swjiowp^ HiX’niTp. fqUbO'* 31. ^tn plfliur^* ttouioott 

Ti 0 ^ l-llO, M nacMOctu cmto-irpT^Ao t&pis 

äk 30 i 5 i i^K«. 

irriUi M. «J^r M, mkkt K. (J. co-Xt'pen L TJ3. 9» dT. 

I00,t5(,^k irrAni* Srtfr A*«;^TCÄTBäAH gr, 2,« tJAifTr^e^^X ne cp* « pVAf^ ixnciu.- 
*-* w 4 ^Airr ffirAppj^ juitik oTArpr 

K* ei,i5 Mft(plr|:^pKtitflw o^Amiwjtc^ö K. 24 . fi- 51,4 ^^noctoAcrrli-^« tmwcA- 
«JrArpMmX K. £tti n fioTpniA t ipiui 'ilrqj cn-^rp^ ScT^ii &nniu^ c»tV 
rmmt-iii Sl 10, it ^fiH ^imKavciki wjr «r. 2-9 tfiiiüjm |aY|Ar4p«it gL 

17 , 1 ffT^nSii Acai tpratU 4 10 Amte) St JS, 11 ^^Atw^-aLtpirtA St Äft^p »w ,.. 
■tkciott St 32 . E K« 33 i 10. 

«iTH*: cf* Ott "Iw**-” ^*lB%0rV i^TtlA FOfatM Sl* 11* 

ffiHH* “twÄT lclilld>^ >r AiMitir *^bHir,'^ <mmin-qo 

rti«tAi iAüh I.. loai JtfTltUÜl (lM.TOTftk} «fue *f |T©a 100,t» *J.Ag cAii Vä ö-TH# 
«fi FViMKHatA C« 1D3, 7 HApg^t«>cAg ^rninflTrmj** rEH^nraw «k 

rifHAiiiÄr H2,a ö|Tuttirn^Hoii fiimHO^öe lf3.i ennmor(*no7v 4 ne:i(4tk 

SACEA«^? 113, C« «T 113.14 öraftAf^k MciinL-Aut M, g^niiAc ff^pttoii-ui> M 3, 4 

Ä 1 - 3,7 «Tiinmnfc «,3,14. 14.13 öruit^^ 

4 «i.pmft 3 L lt,4? vrtM^TVÄ f^L ft. y E^i^ii oi^atiÄppAci M. 13 . ^ 

«mitikM. 13.13 i>TTtpii:iiifc .V)*M, a gi^ntidrcAJUk 3L 13 , t gninbfnpL 
*St. 30 . 4 fwtt* gTnufc iHKOfciing^ SM3.7 oFintpcracu^nuti M. 0, 9. 
oxHrfc. flTn«*.riH^ K. 82, j *1 tin,.., K* SB. 4 örnnt, 

iiAcg K. SS. ^ tuatit gvitHk 20*3^ s^ 

oru’iT rgi^DTn-ii>. cf. K^ ufiiJt ■** ili^ajti,"' üiJ otu ^lirrt" M a ^ 

^irri* iT*. jU. gTniClH*L 

KCHmAtmu K. 24 l I* 



Tttf N^tbUtn Tfxto of /A*? Chvi^Hstn P^tod. 
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tt«k\K juXAjöu *«rAi AÄ rb KATmitAShA U Ul, ^- 

^ivy iiüt," ^wfieih^^CiO rX IC^ JJ. aWfF ^«dl^ IL wr iKccn^ 

ÄL 1 X 5 . 

oTTi- •"Ml datrii” Äl, 4fAKt “fAU “baw dpwa" (lif cfluaftU¥(r i'djr. 

-KCKb dTnpph-Aui SL 4X S (^ iTTe?H*j^NwN «AfrMpfCiC, Ä*4/SkTTOnH «T NM&h ÄA- 

Ew^n^cac), 

^irpL m^elj tif £, Tt Pf* cüh^ ib, 30 ^ Ä} M. iff-, fin IL|>. ir- oTfKrf frwÄ L. 

IQS^ 4 o^v®'' ® SLS. to- !8*8 8ftlena or^arr “‘lLLtu^(?J gr^ 4. | (jTiA*?iLtJ SL 

8*5 ot|i-oM Uiöti"'lf} gr^4, f &> !^). IJ «»Tiuifi. 5tL B, 6 ^a-ii 

nttTtuc l« löKi * «iXTp^ffT-cid Ät, 8, * U104, i i 

r«* IOSt ^ ©F«[^üiTi^ ilAl L lOJtM O-rpbitt.ijU^I f^Ä^:IN Tfilff 

1.-rOMj ÄL £, 7 F»CIT cnnäv ^(^ic^nKi 8t 30 * jimltpyjt 

fw“ fr^nn^fTm 

dTp. *' Wlf.'” Oiq^in ^ATTV L- f05- 

o^tp« ¥» fwsiul *■ M- K. ü'i* ßTp fil. 1£, i Icpcocin K> 32^ 4 

Tcn SL lO^ p. 

**!>tr||>ft," mHiÜ itAÄ rt^AAMAfÄ “TÖ^ AAOf El 3, 

0¥pff¥, 31, Kf 0* ttu^Er «iMU'iii "HpiiStAOY ro^ HACiAiuw 1* JJ3i ^ ’ij&T* 

^ioct*^Tti tfirppTff» imtnp^^«.iiKä'X A Tixeck aMiÄI^ ir^ U3i 5-b Hpo*^ 

M • » * &i *HpäM#c A ^(aHc 113, ^ dTp(jTrnss¥|iai P^tnrü ^fTib|lK&V\a 

i| = SU 2 Jt 7 aTf«^ gr. 10.1 d'rporff'X 

«Tporp, fct imnTi «pffrpli >.giiihipfrii g’vpuT |-t* tO^ ** 
änrctcic(Kc)H «' &ii E^cen)lr.^iu 8l« IB, lOi 

dFCH* “iiiswiflrf^'tJj pf, M. iHAt “tu i^^chdupic«" jilace-'^ nCTrpoa Urt of-ck«^ 

ncfmiw 4t6; ilni. 5, 8- Bi E oi'CJi^ lu'c^ 34^ 3^,1 U| rA dTcicn^ 

orfKcvrp^ Mti duirg'" M^ K. D. wiStite ^*ty tu^tin^ ^vfUdtpcitAL 

31. 7pij J4ti %An* Ai'^rpccjuk 31.8,11 uhiiOTiA^i^d^cn a «- < 

crvcBi«^ K. (9, A [n^pJoT dT^woTpinwrt-^^^hpntt* ff^li h 74i*A**nc ^FTiäh Itt, 3- 
örfTTot'Äjrp. Ti[. , .i|lr%t^vii 4 . (j’rrTCiUMp*h-^^& »St ^4» 

oTTSTp« 3tp vnA'rF ^t4> plaec,^ "imt Kn/*^ drvTQiTp rirpk n^tAÄ L 115« 7 * ka. 

T^n Rccc-ÄA unffT^ipr 313*9 oTn>T^"»bp£“tTi 6 nI 5 €4*^^ ü¥7pii 

’tfTcivk M T* 5 ’iiiictrrcc-il «ttptc(c - J-%a St 33^ 4 gnp^nfirniTi gr- 10 + 3 - 

t^: RA j^r, 10, b* 

cRiiA Sl 18. 7« set? ott **iüV4ff.'' 

o^i|WA> «oti M. A kUvis.'^ DUfüFAcu^o^it 

{o^. AOI^AJm iA€TM^; Sl 20^9. 

w>^, '¥^AR ic^öri'WTRA nh^uEiuJi K. £6,14*27i el 

4iA€n TJOUiik ^A^rr^rA nAiciA i»t<ricc^ K, t 9 , 5 tau «|HJjf«ii ^okka 

fiACiii St 13,1 nAc{i]AnA<rA 8t 34 , 9 Atdr -^Apvtc - tiAwr »ÜL Sslr j i nfcuec» 3 ^ 

gr. f3rT0 nAxni g^p13,4A^ wd ItAp, 

TiAOi, ATtpiparc fita JfUit Av^rocn a^uahha nATnorr« 10t t v tahtaföia irAoimA K. 31,9- 
iifc^. ‘‘poiw 4Mii" Mi /crAi' aulT* eX M, -*fcM*i” “wediliiig.'' Wt fipiDbuni 

fi^Aa np^cinh bTi np^A wf CihrjvtoN L- orw-KAAd daAa iiiA*?ioifi mctä Ai tä 

AfltTCPfM Ul 7 j-UTUM iiaAa udnTA p\^<i8a ^1 E£. ^ rnc-Ag iIaAa K- 1§. ^4 
üjCfC^Ad haAa MH H 2ti j uTccru- Mopi muu^ raAa fnupgcü K. 2?« 5^ 

Mh, Wi^ 15 



tu 


fj fl IF r I T E[: 


lE&iiii.. äTA^Axati 113 , 

II^T« *e® HA^T* 

*tl*lUbC. lUhTtk^t Fccnwtl«^ Jt, |ft,3 l 1 a.Tl 4 ^EUl ki^n 

ii^n. •‘fiihei"" M, K. J>, inhin|pDTv;\aS}uik aiJ^ Tote iTAXli'^Mq UiQ4«j^ 

Uikll«« FCC* TIATB^ 100,3 tIÄTl* TlSfUkiri^ nÄtEA AiWE 1)0. II H«?™ 114.1(10 

ki'oniih ÜL4, [o 1\b.I1^-^c>4f 3 n^n^-^c M.. 15 . K. 1 ufcHi-r^c IC. 19 ^ 11 

llhir-n^rroTii«. n*,nk-^o: riATflP drtAMWM) vimlm Iti eoiii| 3 le 3 HMI4. 

St+ i%^ Fft KUkLlwAk HL Jta | tiui-on^eittiiiuc^^u @1. 3!&, 1 1 

orpoT n 4 HioQTA-'Aaii fSEiln ti iL 4 HS-no 4^. 0^1 nfcn^üiOT tlAfior hi^AAoi^ 

ip-, B. ^ 10.1 UMO nUc 4 U m, u )0a, 6. i£ IM, n, ^ nW Ä(f a 

iX *.HÜ. 

HKp. --»vFrjlff,« Itio p IPITWIPV^ irffiUT# TT for 4 diiT AiriiHi WM M./™ »^write*" tml 

/ 4 trri (Aunji^tvT^^ fi 4 |rr 4 m^-uti ttr;Vi\tTr iwiOÄk: rifpjiTithf U 1€4, 5 K4|n^ 

JOaii ii#.p l[ 2 *s IL 2 T, 16 iUkpT«.iuttt4k K. 22,14 

11 ^Ao gr. 10t 1 . 

*TU.p 4 .' 44 :iciK« it«,p>»cicocaT MM-IiiiH«. St. 14.11 nfwp 9 .ucoai vn^Kmk Kt. 34 
*iiftpof*ioc. «4 |wkiiikiAAf iwo*»oe iOO, i^S ii=^ri»tffnoai#. * .J KAi ttaK- 

Tfw+ rrii^PKA 4 tTof 100.9 It 4 p<wn 40 -Aö oTinioTT^ii4 rfHOnCH^k ^ i*Y- 

MAiKde 11^ 9 ti*ip 4 Mrnfl«irT Mii.p:hhii 4 . 

n*pR. -viiltijf;' M. _^J-*l «»«»Ut '-fumiw'" [Ri^istsiTii}. 

Ul 10 . 

Ti 4 .p),ic- **ffiirra*' morT -linrin).^ n4,pprii E^2l^io 

ii*^p0T. M.K^ tBiAp]irr oT<iLOT|filh^A-^^ ka* 

k rm^octic 7^ !* lll^ 5 Mi-hOT-k-Ao Ti«tH 4 nTi^H ^FiocJ iis. 24,9, 

iixciu <if. mctw.pji 4 :^in K. 2S.I iri+ 

weiM^ Ikpcocin oTfitl -rorrrA-'^o-Ao H 4 ,cniN|Tp< K-3Ä..5 p 
n^TT, ct M-/f</^# Ti.iiwtaTT* K. e0,i .««A A*opi-jtium uayt*. uh 
K* 27 t r.| TOimfcVIp}oTll|h f 4 Tt-MlT 4 i-Ao Mt 27^4. 

HA««', IH^TOT, n*’** «Uiilliurity. ■ lUkTtrrn arf kätA T^H lÄilH 

Jj, ]Mh,ii> Mmuiftstiita. tiATOnuk i^ave^ tiAcH« CAf^Oc 100^13. 

\Vicl* vophfll Äcmllwi? i>r Oiiito vitfh. -tmUj," K, gEiüUpc. 

(oY]iiiinR *. . tlhtH -thFCHCill . * . öfccjiL tiuroTftA .rf., «Ai ÄidUeüs t4 &H0WA 
Attot . * . I*. log. I l.li ATTAilcpAH I^AAC tw . , fMwiM 103^ 5 OKCH nXk^ 

OfKV K«c 4? . , i«AAtCl 1«, 5 HIPII IIATUA 7,13 M. ta IO Mcmül 

HMTM. K.f7,^| Hi^.ti Uiiof St F3, ^ 

^ ) 3 t I ^ ^Atnii uwT gr* 4 , 3. 

"‘w liUHary" biirgi>.** U. Ii. g 

HApaTk-Ao JCrWK; ^ 24 . 4 ■ 

OTfA h^ iiApipti KAicitoA^n Ik. SiB, 14 «. 

ii*t.. iikib. ‘•*nii«ir!. itRwäwIy.- H-J erwacAU 

iAHBäc L, lOT. Ip [r«a ««ricMti Atunsiic rrtpj to 9 T 1 «ä»y 

114 7 «46*«.« K. B4- . »wdi UM ^n.-\o tt. Ä4s 

.iii 4 «.-A» n*S*«*füi li, aS, n*S*n 4 « K, 26 , 7 ^Mfirrc-A* 

U. S 3 .J ,4 «u^liftm. iiA%ci„ ,3,„ 


TA* TrJ^ /jf CArMiüH /VriW/. 
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l■^tl^(F) vM- 1>. Mf rttH," irf- * nrliVak 

cHi J #CTf He«irPffrMv^if 4 N KKI* 5. 

rMimtfvf: cn ifca^rTTi*.TTr(rT- 3 ,p ¥i€Xi|iccni 6 i^y 'W’rrpi&TinnoT-Afi^ ne« 

SJ, 14 « 7- 

nc'Xit}'^ii. p-, t 4 , 3 ^ 

ItCCi. ll]iClC4k!KoA 1*6 lAÜ. 1 TA.|^lkl\\'Ac ttCCl^fX A AAAÜCMI I4p6c |i0!5.ü 

lüccn KA^^iC lOfi^ a iicci£ep^ AKAiiti^HK^ i'tiMk) K36, ;| ii£c|i|^| 

^aAahw* nect-im dnc t 06 *if\ nliu^ Sl, 3 . necBpv 

Lies« 13 ftfciith^i Hfc A^rcTÄ^ ltl,6 Hi* rtn& U 2 »( ii« 4 rpÄc^T{<J rmi 7 \ aItomtk 

113,4 M 14, *ü ejAHw^r«*! tat* 

p*n( I fl-rJ^rpifc 2 |iJ itrc^p« ÄL 4 » 

fnt^ijk S;$t. li 10 wc^. K. 30 ^ 5*^ vitAwtTy K, SOi pvx^Ii iieci« 

K- 30 , 16 eip& nccMinnMin^ ^^ 3^9 c«^\Af*dir«-EH * nfi 4 :i&tcA.uro 7 tt*. äL 

ucct^Aitr<ry« 4 w 5 it 10 « 3 Twe* *Sl. ILi irLrc«iViAii«k 

'U|MnrA Sth 2^4 3 nrcA^H SL 35 i 3 ncireitu^ 4» ä. 
urrA. Ult iEhpi^e&[,] (utta «[lujn 1 j, 

Ht, 4 I 30 , 7 (ie^^&vjrpj-,\« 

Df 5 iiEU}U 3 ^ lUktvpi ttfcff’s ^^^. 13^1 Eo fv%K« juf n^^|i«^Aiti 

6 t. 15, 4. 

m. M. jf *^brj‘ t^Wo rmifr ^ «4 O Tunorr^ no^ ¥?o^ ecri« 0 rewsk: l««tt45 tot« 

^'Ke>c-t1\ »c[. ,-^] iiiA -0? S>¥ t 6 TlAfAEON fHi tj-r4 naT^iiiDTHb «Tc-UW Uten rhAm 
M-8 ,iq T|hurttccrA-%gi li^i^ K. Ifi, 10 nein l\. 30 . i;;« 

Jiuni^f?) *^«:gviPF.'^ Jninicci^ftK^ nePiiLGitAAYrvEiHHK L. l[Ut:i^ t^C pip. 
niim« H£ii tiiitn^ 

unbTf nrn-t?) '^Irjemi'^'' Mh Aait* »frleiaiJ/' c vrä.TÄ 81. 5^9. S« I 

«t^iiituriwTnA ceri ihta-A« 51 *, 22* y. 

iimm« »^ivjiki» iip” ALF*sÄa»lii.*Aö iiirmi-n äierciwir. 4 ttö iio^ L 100*7* 

nrrfTi irrHn- lirm ^ L. ICH. 0-7 TOPErrt T^^wOlc 102,4 

niimuki Üh 30,10 ftiti? KiTTmu^ K» 20* 3 entn imtll nrrrRfufc-At» 811 12, 1, 

iiiAA« i;r. hL aIh-/IUifd^ Sh **tf;ghifiiifV(t“ AeB^^fiET, mAA- 

«hA^cicc «AJHGcee U 101,0 TfAAA-^AAti p^en«^ M* 10« 15 -^ai^Tnri«! 

K. 3 ].i- 

ruAAtrp^ Tip ^lü explAlfi^ itiAAit^pk TiB^ji'r eu ^«lP-chs- avtn*M^ €m*Mi^iäcA mv 

^offi AftftNönoiE L. iOT, 3-i ii^AtVpA 813^ n« -unl^p*. St- 5, j 

f*. 8t- 5 , ^ Op St. 0, 9 ff, T'liBinik St 10^ 7, 

nm[,J* tlt(nit7/*|7) TTtt[f)^t-qFtfA (= 8 LS 7 tii 

ninf, ö^Tpofotrr noKort-ifgKA nmiBth Sttfi,^- 

mpi-nt. itpFne vcci-Af K-21»i^. 

mci Ui«, -^rcsjoicc,'* cC R. iai^ ^^rcjolcfl^* 4 *jnjcct.U 4 i< ffrp beu.utA|i-gipA-UtA-^ 

Xo|u nictpc XAi> 4 fli KAI CYrjtAifß* fTÄciH ^rpiJN Lh 101.13*14 tieeccin nAUo Ai^anuA >L 
4.10 ck-kctalV uTeeeui AI. 4,13 nc^-ntü. eneetu 13., ry noip tu?\ 81-33^4 

gTp 2*7 *Jt itjCÄfcnc nfj^piF^iinA nM ä*#^ rfiN i^H 

rtvnAH^ii^M^icHOM 1* 108.13 8t £ 4 ,6- 

mri, **spiit"L“^ 3 L jf*tl; *'«|TfH:nklis." mertütr i^aA-Aa imX ciru A mjIa Ko- 

faU of L. 103 * 3. 

•ffin(*# ^‘fßldi«'* uicrcl«« tfle tikriwc L lOt. ft, 


16" 


GrsirfiTa: 


iin 


tiior#tp. •*bijfllip,’' id, ntenie ‘»foJlhflil"' nicr<moiG>n “cnnllnit,'* triiR«. 

fo ^I4a iirTh|i]rvih, 

■wnc». |n]imrr|ct]Aa4, tn tfi 

AA ^tT^CTUAJir L flCTTTrJ|lfr M iMiM^Tl^OTIl JÜH niCTVTCÜftTMN fff 

trttf J 0 ®p *3 w^iT^ripA. £k. 14, 6 M. 7,4But3, 5 

¥cn oT£^TT4-^i» ti]oe?ckXi:wA*TVCHt Sk 12 . 6 . 

liDK« 31 h ^JJDlir Oliu"^ 4>T^^O nfHfa. 1 II 

ncnur^ ^ K.-D."‘Uiup'' itoncrajvoma, (d!^ x^ia^iN KAwrArnJ 

19, ii>. 

nw«, “rakiN" tiacrit*^pa tTTH^ac (n>^ L. 106p lo^i 

**#qTmirtfe;:"(?> M-iTlKtidi^'^ii). Fb^ntt 

iM.,rino»X-M HcAfia TiOT^oy^ iit 13. f 
iii£i iifh^n K. 24 7 ^ 

]i^>k%£. n|>K334.paiE^ K« 25. ji 

ii|9tM:HD. it|{;<94iiDL%iu. IL 19,16 upwicAiu. K. 3t, 5 Mit 

Spi,tit<oM^ K. so. |6 K, St, 6. 

-I», «e -Äo '♦üij" H« ülw -opui “wltli,'' ‘^■ilmriigli" «f |wr>ipuf. 

*«.11, (fuptk- firTHüHPairft m.6S^-tüö St.3f.fj. 

äÄ, «.fSm /uflfOfi zhAc ti- lOU? tH c^Xit 011 itAl riN AdroH cav 10 }, 7 

T¥.h »A-Aminn aiA tifr» Afr^K 109. i* «Hufc ca.^?-cin 6 AaröC b c#t (09, 6 

ci.^« . . . XP^I^hoctnla] nctctv-'XD St.I.j ««.'Xav aHtLiL-.cu-M SL. tkJ± Meinen 

ChWm-ciT Sl.a .11 cfcA* St 9,1 f C 47 ^|>% 0 ]-eiru 

cn'Kf: iji, IB, 3 . 

CfcH. -tj1«SS.’’{7) JtMCD C4.llItA^ K. 20,l6 fa^p0¥ «Ml*. ilH St.3t. II. 

“«t]4,” "ilrtujjhC ft AralJr opiiTi ica,piiii K. 3|. ts ar pcfluipii 

■‘fing«-’' M a unaisiirtT of tlrjutd M. wriM "fiugerJ’' 

" wal),'" ‘■fort," ■'»Iwat.' fT) 'kiv%pa'\p«H{«,| c*T*ie.n*'3tDi Si. £J. 1, 
ftv^X". ertt*'*. Bof». kl K. 52. J. 

<«». «iiiu «tiniy." TTM tj:in« 0«?! Atrön *IW6 107, i j a;njMH.|nAc^ o«- . *, 

Afw^rd 107, 14 IBcÄcX-ficm ccm-MEtiiccm Ina Api;«: A-fro^c I09, i «ni* 

et tPWfO T09,ft'li T^'Ant* tciiAMcin K. fi4 .8 cr(ii]itO'A c^'^ALu* 

Si. 35. 5p 

«T. -liibt-j-tl" M. iTH-r K. t), WWW. AfB-tA-Xen h«b.:\T\ciiju. crw-nnips^Ä St 14,) i m* 

i.Tm<«n N^Hi-jBiennvÄm M. 2, ). 


CCT. 4*fiET¥ tirrÄ r kii iifBttiiiafimc St B, IC, 

ccT. Mitna art:*AT|vcn* M. T,i J, «3 lUim S. ^ Nft^cc-n iammui Su 2», t j, 

crt«.pT. “«plrll.'' «mul,'* «KKoirt“ il, «nntni ■'phori’' 51. K.it. Nnfwü' 

‘-.pWt” T** lOTi* «it*pi,K*,^o Ti nriiTAA ¥ov rkjy L. 112 , tj 

[MWkiTt«. .., tJcT*p>ni«, OH &4 MTA ftKöfAM tA toi iinc^aato« «««aiew m ij-u 
KOTVni ... TO bi *P 0 NHM TO» TwoiAAW » 5 ,tj «T^imtr «r,.. «.hi- 
U«ly «tMül M. 15.17 n,« 31, j gr. 9, i. j non (i, f. Holy ÜIutsQ gr. lO. t 

f «Mp. ««qi. ^ M. K, W- »i^kw “«imjtrr «Toxjüion.'-' *hAB 

i». ie,ij «a t^ASMH cTu*pi.„,np„,riI St ^, 4 «fA*P sr.ias, ' 

m*.. t*A fnwA-3t<nt .«it (2, (, . ef. rp»*«»«. 


TAfi livAmn Text« of (h ChriHian /VriWrf. 
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■^blessy'^ **pniy '^" ^.U^|■üü ly'An^- icx-^iu ciAi£iV& ]k'L 15» t 
CIJUIlYTi. k’^AiUy i I» 

-ctn, fiAfkljtL« n$&\ in n^iütlvft feifnimcc« KlLufilied tu liiltT«} word ur 

f:tnnf^- 7 U.-cin äh »AÜMCcae 1 ^ 101 , 5 ** ta^itnA-cii fbkA M»] 0 .iei 

Ht. 30« ^ »IfiljulAr |iit!v«liiyc Iijü IXip fiinii -fc-t-m tTtxV4v-^15 

A [ilui-it ]i%€HTbg lio Üit ftifni r ™#Ti^P 0 TT-cn4IIWMUW. *v ^ 

TOTflA M* St. r 6 Hi. li pfi/fJfc , . ii& 

iTcitcfcii r’^jnn KA St, JS, fjp ciLl\ih,T^ffVT*<Ti »p-4 ncciS'ti&ii^ifnraA Hf^ S. tl ciAi jAig-uitn* 

Rfctwc-cH » « * TiPviBÄnfffTHA. Si# tO* I . nrctrF^XTOFX-Affn St* 4 

iuiwX*i?o?c«cH - * * tteTvi-önidiK Ht 29t 5 = Sc wfs tlid ni^% ^Ä^-cm see 

jhiirti-XiiHcir Topp^E:i M- \h 14 * 

-laii, -, *ctti* |jn>l»»iily ihü MBitir. wanl^ tliu i\rA\ tndiUt U» wi i-ÄrCy waiii at Cümploit 
Qilmul Uitf* B»aI- IjHed In <<£i]p 1 iaii 4 t filAUiiiiiüiis und tiau^i AenteiiCtiSH 

* ^ bn , ^ ^ rirüH&i L. (04, i*j (cJ-cr »* * Sc .» 

Är^p*CT 0 MTisc 105,11^109« I hmii Ripc-cü iwJ n#*^ Ct iPxofiftj 

lÖSt 3 cfcXl^in rniw»*<Ti^**X£X ö A^TOC A AaAööia fcriH 109| & 

TijiT-fcro^^-ciii [. (bccfliJflBj Ai fiCTie tfei ll^g, is «.Wii rcir oTnmr^pc-m 

M. S. t 3 MAxm^-cjii tSX^ T^orprf'ji* eikh», witCftfcppA.-cm R. 27ii4-iÖii 

Ti^p^ tiCiCipih-cTri K. 30. c 6 . 

cCin, Ai tiid uf inierpf^LAtliiiit uf rtt*|i[&] cjftt tiXXiA-Xiu llrX«^ 

-aÄvXXJ*! *cii ^ Mec?wl*ieY4#i«HW *Äoc L- 10Oi 6 fcXXirA%»vlfc* 

CJItnTt«^ mXk*-^ JfctpLUfrlJ 4(01 * m^CTpiaOI ™pT#^ H^iTEYArPliiril ^ 

c>Kirr?«bp^M4k^ Fmi^Tpök^co ' cn TetHfi ' M« 2B^ < 5*30. 3 ^ 

^imt» "iijitJij-p/* “|triiti|4jw” cmmr^iTtfi döN^ ^04. Cit- 

fK » twi * M. PWMT ClCHi 

cffTopr c£ Mh iü^ ICh 0 > li^pvr <* 4iiin> l* iltjirii.^ ct<pip^ii-k^4ii«wn«k COT’cpb.-XiJ SL£3tK t, 
cfp nMVc^ XAAwdc. 

cimtK. M-K, *ftkit +*tiiltis Li|N^^ %wmjn^ i?^¥p-pui cokk«. nra üf .,. 

T^K liÄHH U 105. 1* 

coX. hf'trfiy,^''(?) VRfe^ntwk tfe 

TPfW TtPQAOCVWl Ri. Zi, 11 COX*^ ^MTTJiUli^ i— TSV m^AD'TD'^J Kr 27« 4 

4t 4- 

ropio. **prlfsL"(?) coptOh btcXcciia. M. 15, ?) n^oproX-Xw W. I5tlp MTpü copnqX 
SaIb 14 , 16 ^ 

omw “nmtiüx’* Weh. lV<ih» cotalI Aclitii. 'corc *^nEW iiiDOci.^ **bi5- 

l^miifn^ of lEitinUi.'^ -iöTtfmjffn (rrnpit'flf'X 3L O^n. 

rt M.K»I>. ^ niewÄrt*oifri*. fs?TM*.-Xfcr £iL.I 9 , it (cf, a*K- 

TtmA nr AirrrÄ« (CA»A**rtÄÖc)i 

C 0 TVIH. M- #» 4 Ji ■*i 1 t^jH;e(id-" M- 3 « i 6 ia.firt«. itni-X cathh«. 

tttfiPVfi. POrtfe* M- Jtt 3 * 

coTJuno^« ci^Mfin. *^örtiBW.‘*(i '3 t^^Xc^T RSM^wrufc cMnmfwtn« 

fv^ 3 Öh 1 tt^viiii-oTUi eKitAMCUc BSAtAioc^ Stp 23, 5 . 

COffl, CHfTOpi^^lB |^« 4 |S. 

fl tlüi^? OpmiWOrTTWk lf**IR fllBM SaI* 5 , 


PJIt^ 



Umtfi't'rttT 


IlK 


K|. 34, 1, 

'cThTfHx. tTo.Tp<K'. "<TU»’' CTA-t™:. nMcp«?'^ * ., -Aui St- 16, T i-27, j,. Jbf ti*»* 

t»oicii ..--Tiiu fnt(i% ia 2S.JO tcoiitiiM‘t<«rl) 24,£S,i rtA-rpocF» m'A St, f4.i 
ctMtjWMT PiAKitD -t^L 7* 1 likL^pofit Foxnv, F • SL £8i, 9 n4iT|]o< < > > 
St.3?, io, 34.ttV ciäfTIiocka Si JO, j (.TfcitiKMH St, J5,; 

oAAipecAF» St, 3, J I oAAciti K. 30, to i7F-]S;5i 

crueAA^i, cf, #1f ctivtA^i iifcFtrrAFKon k^Aa gr, J0, t, tirvA, 

T*., taa. '‘(niilil- 0ivA-%hA 31.4,1 1*11 jMc^EoiTit^iü'i-^jhA M-7, S 
,MraFt0»nrT T,*<wrA U, 2, t 14. 9 idhCn-cTn-K^rtLA M. 13. il, 14, tyj 

tn narnim nl iriiimm hMH*ti(-rA cmrciiiTFTAj. 

11*., iAh-Ao i?r. 4, 1, 

TACilit Ti^^H » ^ IO, 


T*tt. ^PJft 


vfciT. TAiiiu^cut *.ii4n& TA.q^<in 8t. i<^30,1. 

T«.nliA &IH& fO'Aih. TOMm , ., icoirt>-&ÄÄ 4, 4- 

I.,n. ..(uirt.T dl M. nJ^hTwei, L.)t1,ii. 

lAHii, ionnh(in»|Tn[., mii-iu.Tf*.'A|oi i*ii-ift.n*-«H K.2«,i. cf, ■M.im. 

i*p, “jdie,'* "H'' M. fitr, fan lv, 6, t*r, i&ptrr K, 21 . i» t.,p« 

rü K-SO, 15 -r4.|Hrr rTi^ nci^AAr M.14,1T T^ps^ ncccnt^ M. 3.1 tApi^-ciaii 

>öpfc KtClfA .XJ, (0, 7 lAKInJfc] .UOTfWilJ . ccjllj K^AAlKlk SC rtPQC^AlEH l„ jOO, 7 
iOS, TA.f([K« iicjtiti UfAAiii KAiäiüc 4 a.]kae )lK,tj tahiia 

nPöCKiNfteAi A-h:^ Iß. B 14.1*1* iL 20,it TwiA-<h ju] . ,, A+rfw U 
tOftg tAKIt-^Sll ((Al CAtTtf« löä. 4 lAjuiiMl y. J(, I VAK* »Ii4t* U 12,11 

M. t@, i6 33, 15 SL 30, u ihnitA U, 12« 4 ta« nf., . njn 1^4»* Atfflc L, 

100.11 IAH ^ dMw ATTti‘> 100, J, ilt fÜO, t* lACt v^nk TflC CAftiic Afnrf 

105. ti 16J1 XApn ipj, , .ji*A (utC 4*4.aao^ aTitj? tOS. 9 tati kttha rin a^to? 

U8, 7 lAit itMn T9^ vifft lis, 1 . it,n «r^ipEiKA ATtof t 6 w Act^Pa flS, 6i 

PüLuiv*' ««' iah’ «rotpA *iTi|Wrti* M, «, T 1 lAii-flH M. 1. 5. 4,1J . 11. * t 

HPdC AtrÖ« L. JQ5, 6 tA'A-p'^A^ JH, Jt, 11» (3, 3 ia-^-vA M, 14,13 ta^mä-a'^A*’ St 
15,4 i!**?? 1-111, rs-ia lA-A-^X hcr'A^To? Iß. 10 ta-a^ 51.13,1* ia-a- 

Am St 14,4 TApi^AXc St, 10,1 iAptiii-<i5ut SLJ,), 

1APA, In -Xs lAfJA •‘frofli/- “.iin «f:*’ cf, K*TI. Air «a| 3 a'A«r-Xa ia^a An4 

iHATWAliH U 113. i «0CA«ln Ml*pt-Xi1 lApA TB*«** SL 30, J, fCc 'lOrrcpT, 
lApAick "estk,^ "(jnii,"f?J sec tlin luL m« tapa*fci H.iii*»]nniXcE«m K. 2$, r hOrcn 
f K. 30^ 4 ^ |a - 

lApt 8 ^ 53 , 7 . 

i*poirA “Jb¥^ tMn m-TA.{HiT^jiA«o H. 30. J ^noji^ Titwr- 

AfCArBV.^ 8L 20,11 tApWcrnjAmiAtTAAMt 36. 0 'rApByiAJ*A-A.H rf, 0, , -I*™ 

öviaiia-^h gr.0,4. - ■ r 


iatabf ’‘Mii|il.v. '(?) irAiAmri..;.pji<,|.i|.|,;E ci?Ai tie xwÄa temuA l.lül.io, 

*A^, tATOrtH. •Um«.-’ T^TTMAMUtlttAIVilO nAKTfffl U 100,14 st 16,1, 31,6 ftK'BTMAA 
Ti),*xi>i^ 1.114,3 Btak A*4a4*aa> 104 ,10 1*^1 ««[: 

T|ATA-Xm nu Bah»» 108.4 .iXabtcAc B« ac Sa®* tB haiLaa toy 

wwöv l «.7 tATnw hMMiy. au nAHTÖc gf. £, 5 , hah««« tot 

**«, ,,r*pü,ltTa,i .ml cdiArh ».mder.'* - y, ^,„7 k. «Atta.nl .a-tbi ybö 

Tfe* MaiW I- UHUS it*Ari lAtw tuH tn6 »»öhqh llE,'fO 1™ tat« 



JTtf liti&ian TrJiif nf ih* Chrisiian IWUmU ill* 

n>tMw jetiifiCHON wVhd« tlJE, m T#.«n4. Tfcrä 11 «*:^ Ttt. IE. kfewliitr. ia^vdi^'A« 
fvhB^ St~ tZ, i^vüi-Ao 5 «. (5, jt. 

TfrtlC* ■‘It&niO* M. Ü|i^|ri'i Ict^jii#. T*ill liihP£tiib E^IJnI'UIO'VIlX^ p|Hh rt -gi\ ■L^ fttCCYDH 

t4 6HmA AtTW eMiWAHäYwA ! „ JOQL iimllitfij M. 13^. i*. 14, T 4 «i wr tA 

äNOAA 107^4^ c£ Ji ILy eS ia^-^JVchui 4« ^hämti söy U rOSk4#8 

M. Ifl. i nuc:vik 4 » ist IS. g K, 2S,5. I» öL 

34^147 rlAXirT^n» j»T. 9» i gr^lOiV# 

Ttm, X|iir¥Nbfi4fi:jpiro^ tt& tccpIt|*,-^ 19. ti XrcTiamün «Amc?], ei-|i 

Tt^l. 

to^h Xrt^ tot L- 103 ^ 4 eH tÖH fot- 

Tfc'N i05. 6 iKTifE fn* i^äHOh Tt-stn tfwTui -uX* 

tö>t tnö HdMOw US. 10 ueujI^B Airti-s^pcAia S*al J tIIxW 

JC ßfl, IJi 

ItCU VESfl ^bpflt^ «TfcTpfoC^I^^^ irt«XWTJL«i ifL S9, 6, 

tvcf;. 4uUstiintitit. Trcr^-Xm ; ÄrT>fAn[c?^H4i^ ^tdc 

20 + 7-9 TrJAri^vtol^w^b i¥EiT<h-X^ ^ 22,17; c/* tcci’T. wfijdi uppu»)^ lu W h 
pImnHJr nmkiiL 

T¥I- «ö^ raLp«^, 

^rjiEc. op|H-e3«'^>r ilic! |ih& Ticju^AKiäiAt^»ii«. ii‘crrft.-1Vc^ St 22,11. 
ttiu mt Tcp* 

’itp* M. Ar, äji JL Di fit 'ivp» »ni|-KnkiX rt i4 i^ tnctf L. 

101« i4 KÄuf*-^,, A^TOft lOiEL 1^ nnshm A'ftiD'^ !0T* ^ (Nit. ^ 

jirwHjmd} »liTOcw -^trotc 10^4, 7. 10», » itmi* Atr^k 109,5,6 «kmh km 

liO.6 wf» xka AfjSm 104.9 *•^^^** lOB.n 

wi ^Tpi«. Tt«K Aftito» 107 , i j t +nip AiTöH 10», 9 trip-iAA «rr' A^rün K®, ft -isp-i» 
«?c;Wit>je| KA« fofA]«ic 4 $ 108 .</ icp »n anM^pia. F7c<>ir,,, Hu, 9. 3, 

icpc, “kfiy" M,P', tnff, TCfHci'arNA. |{r, 4 . •• 

^cputMK (cIiIl'^J !n:pii£M|t^[i. + S 44 IC 4. 

Tcifo. ir«AT^Tfu SL 19,6 1==: ntnAf^^mAimm «ääc, wr Tt*AÜM 

ifcvn-^pA ^ttTfi!^p4^^Xui f^fT^ocTJtmc SL M, i^ 

ir^, “rqwy.^fO t« *.*T 4 n orpll-^in n-^ph. St 10,9 m «irnt«. 1^ 

^%uujkne-\\Q tiAtS&n«i4:w Iv. ^.5 R.U. f. 

TT*. **#i*-'* »ippntJCffT FVHfl-^DE TIKIk ^1-11.4. 

irnjt, t*u F| 4 H. 4 .j^TiiP(Hn [* * *, ti^K^ töh yI6^ Atr^ rbn fWtATorötLm L-|CS0*li« 

YiHH, iuhK^ppii Julbpii-^Ap^ .K. £ 4 a 4 lÜMcin-i^aii K S& S- Tiuut^iiPii um 

r^KCic ■*■ ftVY|ii]roi'XA. K. 32. la liciili-^a «St 13, > 
ifAA« für Aaitib [D jEh 2, liD) llu *^L4ipd‘^ K. ft fir ^SiÄirtit^ e L. 

tIS, »i 31 . 3 , J. 9 , Ö Jt,i 7 ,15, 30 , 91 p<taji. .St. 4 . 7+ e, 11 

31 , Iß, 14 K- 22 ^ t; 24 a 4 ir 33.4 31 . tU S* T iTtXTS nnn^hnp K. ZZr 3 

M11X St 3 Ei 9 ftl^Xtt h rcHCOC U I12, 4 v^X 5 rmn^nzn- 

tviM TTcmcuH 1I2,H t^iXif -foYytfTsFTi^^w tlpf fsirj lf£,M Tc^Xli ifcfri; K, 2^. ii;i 
hiit K-22« 5 V^Xii }{, 26 t 13 ’f^Xiii K.StEj; fji t’ciatprfii 

K- M, 11 * rj. 30, ■ St £, 3 , Sl. 11 * 33. a Y^?u.rcM St, 27- 0 ^^AiA^Atii c^-üX ml 8 ’ 
hi/idw 3 Bcüc l«. 100, 5 tAX^-*Xoii K. 2Ü^ 8. 33* 1 TXXi-tiJ 9 iuji£iL& 4 ctS^c L. 104 t 7 

i^lXi-K|^fwotii4i, ML gSr6 tAXiX^Sihä 

ro 9 *co; 1., IC^. 1-3 n^XiIi-Hc^iif yitA Toi MPY m I iTiXt^Xui?^ ti. 29 ,1 1 ixX^- 
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tf Kil'rfl’u: 


K. 31.T^ K. 22,7 T^Xtt-Hii T» 3Ä,J? TiictifT« 

i^Xk j^r. 2-1^ j cwuwk^flc*. i^Xis pr. lin c KciiXn» fflfnw me tir#?/# m 

NbhLm iif Gflbfil XnJAli kn tkirfkr (WfiSrChHAftji ll|, SliniMiCBAö- 

f, K wiit^ilrcTi^ ImaL XUl, j^5)- 

^nruAi&np, ufirrttijX fäJh ilp iiAiikt^M iCx9V<;Ai irv^Ti^PiäK Lllt^ io. 

tiMitu iriMiEii^fmi» tOTü w i»jwöcifc8%p*^*Xo ÄSt- 25^ t% 

TLUM^ Mh lOi I t ItmWi-^ tILbI«. IIAfU. H, 19,5 . 

f JLuipoT 8 l S, j, 

■np* (tci jFoq f»r JhTTii) M- K-D. ^ (cmiiimt -mb “gjvis**' (l* izi^ u^)}i ofliat 

uBfd miiiMilivv 41^^ »riet ot fdHise. mn ct-X%i. (rrvpc^ ipcm^ M< 7i ^ crvcKB«^ frrciciifb 
K» 20, j ^XX4h i^uUiif S5t ^ » > -jpnncnuA^ii ß^r^KB^tt^A^ 1Ü£-1 

enm^ tTino^titr^ M. tX +7 t^7jcm ncXXoi Äa^kac Att^ 

«xoy^kAH Lj 106. ij tpccin 35. id '^!4!V*‘ 36, fl niXX^^pi 

Tt%^liLC 4*AHiriiX.A (c.^ t6 ^HOfiA TOlC AH4HiltEDICr lOT,^ 4 . ^ ^ TlB]BlCC AftßfC 

HO, I %rHK*L 1lLBB€C3B|4i] ^Ti ^^UKA AfTOlt 107« ^ cH T4^1lJL£. 'riBBlClÜ MUgir^iJlJU- 

njU« h aIaiakac t06.1.| teXrh. K^2T^n B^Xirph 

Sl. 10^7 HutO, to m€^ Tfferru S|- ILi -mipauw- 

K# 27. 5 fci.tr-iiBBscitwX’-Xöa II nwi'^ K. 33, lO 

ir^Xirp«^ 8t. ftt4 iBEiKi?^4i SL 7| i j rj^Tlk if^titkfui f[hliiml) 

St.t5«fj i^Wp-inhAiTi i(*^V<p plfi{:i^’^| 8U l-^it: ^0 iitsn ^mti 
Tip^. ’'^rfvniiig*‘ K. IL ifitfr* Tpid ciXfc 

tirp^, dl Kh n, ‘♦lüL" ucTC-T?pk-v nof rsueÄc 

CK«pMj^ mI JWCCrfA^ViBl« L tCHrf. 

im. ■^ttltJrOTX-M ** ♦ AfAMJßMAHtA r^ TÄ XAhmATAWA) f^KAHC^C 

8«<JV 1.^01,14 Wt-ifro cmcui 3l. t3.T5 i^Xim (^« * * «J TTt«juiiL K. 22i j 
p«.cp^^ K#33 pIJ tfT^-^e--iicTfn& ä(.S8«4 F&rX-ikr 

2B, 1 a cc * otfiuLAiicX-M-acX St. 30« 9^ 

11 %. ^jii#t.*‘if| 

iiBKfctif, «jMHicir** (?) .. < ciifc akmc^aaTa AATpdAC L Hl, j 

ijiBaikttrX nipirtt» * » INA aiicaiwa nARp^iM US. 9 iBhuic^X<t iu:ipiLit^äeiV'vii9 8lr 
7,5« tf- 30. 7- 

■»Butyam “juÄL’' tiwu. 'iiEuriA. rUTCF aIxaiie llO.Uf plw^l 

iÄfc*pftWTX-M-iuXÄb. St 13,11, 

iAj>. ^pü«rt|M«ilU<iei/" ^ -T&oi, 

iioiH. Töwt ►•|iciwerr ^nirrflclo.” iiu#ii4.r-£iTi^£il * * ^ »B^^ch^ha. 3f* 2,14 oh 

M. n* I F0a\ 0ti xinrH'K K. 3fl. l ciikTpocoT miKon^ Ytoca ^ Ht, 6 cy^-ypiNrH 
lUiruHb it= TifkH TOf rrAY*^?l SL 18 l 9. 

TOB, t04ML« ^tsouk” F*>T. ir*Äir (Rfcuij^ita), iab WtoX TdH^ppt^iu 31. | 

i'osu 3L B. 9 . 

Toiu <Era tiütt 14, a Toiu.fi 4 ^ < ^wrccur 4w j 

F4,ncii tertuTM» K. 23. 9 wXa. toh taiBb««« gr. 4i, 4. 

HBw* tnmX jp". tS. l|- 

lOKMp. "ftiiiUÄ^iiii^ f^&iTrrxrTiLiOK'^qf|H^«^Xe SL I4,r bb- 

r^fietwii TMMpic* K. 24. IO r^itk tpuMpih-^o St 22, 9 (lA JüfflAAcTian 

mtAmcviis). 
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Tiiniiiiit«.Tc^ Tmttoniih^v. ‘*j>««cev'‘ cf. t«(. nUHntu^Tfiu^ L. lOft. < 

SLäfT. ia t'^Xü TdHHtikTf-'Ao ttutterinaL'ircjifr f[D.'>*.<fS|«A 

Tm|toiLiuJ|v\-['uJ ^ 2^ 4- 

TW, efi pdhsm TpsRii^p^lTiiJ* 8 t. 2 ?^ 5 . 

lop^ Toppi ^•eiiiÄr’" iVL-K- D, **«inei%V fiEloitik iup«^-iliu 104.3 T*piL- 

UOll lUCll^ M. tOp f I4£3iil T4«rut iOfh. rtH^WKOH L- 112 * 1 «^ PITUl 

ibinii^\ 0 ^|l toppen M. t 1 |l 4 TCp«. Ht tft, t tfctl 

itfrT$ 8 p«P t#pOi(t K.* 27« vo ')r&ii^o lofhk ^Ic; 9 . 

TOT» ^nbUil" Iri^ li^ 0 < tffd mfi & L fOSt 0 

1 (lT*^I:lm^l e] nA 0 ^i4fic tAjC ArreAtU^ IO 61 lo t^ii twi^ tü« irl^H hf Tor t6i4 

frATTOY T(?bw US+<^ T^tl tfflM Cci^kptinih TO vto"? <^0^ 112^ IJ T&T« 

HlTHrOTÄ O"? fl+* TÄ ftfcS^UCH fl4p IJ 4 TflT4k 3fi Ö. IJ Tffll-P^ 1 \C M. Ö. fi llkW im» 
r^A 1 ^. 9x I Tcm gr. 13« 1 

TcnMUf» **toi3-ÄliJp.'" toth^iuem ‘Ji^ ^MedAjn 1 „ HÄ,M, 

Tht pliTrjil uiöd Idi tcxt^ 9 . iceo 

TW. ‘*brl^^*' Mr IC-Da Ui, tw-Ä» ^o^Twri^ppl^^j i|h riutm i^'I tot 

&!. 7. 0; p. 

IOTäO. (pj^öbEbl^r of hfeari)** M 4 K. D* hk plnrtit 

^A; ^eiz TOT, 1QT^) T4mk€^VwA 2, 0« 

**kinoci!nL'' MAMnTot KM AxeKAtc» 14^101^3- 

Yow. ’^ÄUiiln/’(PTi t^e^ip-Tkr K^33. (*r. 15,4; 

T« TOW jiad TWIt,* 

T 0 T%- itMnixtwnA TOt^ m wi:ici4&&p^-Ao St 2 §, i. 

lOT^fTT. mMt&nnhr tw^mit-Xo E»koy#tir^J4C 24,3, 

Tim-Bj« KtOT^tfn fcppün^i'p*. Ä! Ifil, 

ToWciJ,. ull ^ «cowJ^ iwvnwX lU. 2 , 14,9 fii 

,., w <ii twkmtX 13, 14 - 

Ton- *^»stirt.*(?) c^Xteii c^iio Timiiw^t liu^ XL 4. 15 . 

lOTH^f?) TwwX «ji£{. .«|la{.*. €a4äiCT0C ^m^TM T|| T^H T« 

tro. St ef. um, lörft^ 

TonMA» Twtui^ Ri. 4ii]« 

TWXX "'bfl (K« D* ^IpCäw" tnfcBÄfi al$o ^TEfOipiii uMre^** 

ScnfAnn). 4A4k.i*pi;n TUT'XXjvrHb,.iifcciy A^aA «AKexTC L fÜ 0 , 7 . 

Twpi- of- M. iteiv ‘^drire oirt/‘ Torpi 

TomtUhfrrtf. trf« iwcoT, iiotjatiw tortunT^^Xi» ömnorcniiah Mn 3. 7 TtmeiHifiTT- 

Xp-^ntpA K, 2%t 6w 

TWciiiL. ^threc" 3f* Aiwltt K, D, AwJb. cotäti twcjum ompirorX ÄT. 9,11 imrcnw*» 

tWiamcfUi. M« 12 , fi. 

iirrciirf. äiTfl lukiit totchti^^-Xo FOTp-wv^n^ 12 , 1 * 

tOTnCOTT «Usfürtv^ TOTCOT flPÄ T9? TÄ« «iCflOH A§M U (ÖTt t KdCMOCfU, 

MOrpTAo TOTCW rwA CATWaAc rp9 KAt^W ilO, 1 t HfKJUMlIl OTHWpi-Xo 

Towrr £IL 30 ^ 4 . 

Efp^HTfn orpii TOrrfT^-^cnX^ IC. ^, 4 « 

¥ 0 »^, ‘‘■^pll" AI RjO^XA-nXXit |uiT^T(nff^i|«cwiÄ^ 0 L, 

nWJL-Aiit im JVV,^. tii 
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QniriMTn; 


^chE(i™i" wmd as filirri^ öf toTi Zit. itrr^ J^kha 

©to^ Aä^mta L« )Of, j TflT^TOne^ciu {i«|iio<iii fekTi IcTC vjoi 11E^i«s; cf- 

Kccta Kh.nc'bpA^fes K* 2fii^ 

Tf oy F F .. iic'TrF«^ Sl. 28^ lo. 

iDii|iL# lo^irr^ft^XtHrvi^h SL E3^ 3 

tojs^nTb/^ ** (idtle,^'^ *'^temp|jj-"'{7) to^üh-um. • Su 2Ti 3i «ti* 

Tp^fttnp. YpihHiTi)un^ gr^4r5. 

*Yp^fuc. ’^tahle^" «a1 fl tpAtic^ [»«tlli^ iiHinra^-^jcii K-I9«i# 

Tf>kinc^'-^p iiEin K, 30,»+, 

■fp*T, ‘*«n>wn.‘' PÄüTirn Tp*'»«* üt Ö, 7. 

ip<CpL iitipwjiiliiro of 11|U p. r. 

TpfL *‘pflfr"(l) w “dbwrtäüii,“ flf iht vjvt. y^n m*,^ -ipfni^J 

L- ! 0 ®, g^tö -infJiT jHhfii ipmjtT . ,, Tr. £ä, 

‘TptcÄrroit. Tpic^r'iau nHMrä-no kduo M. tO, 9, 

tpn, **(iuiiiifl>." **dreuii**Uiiftv**{?) '■ wtJtmfon?“ Sct* L. lOO.tj «ü 7f>tT>l^ 

t6, m 

i^t.(?) "Juwr*" t'^orrt '*thc iMitiF," iJir iii;i*iiiii||- ckkm- ia dcmiwii) üi <’oplic, 

iFeij (larrrrra mnA 1 'KniiraQit, Dm- Dtp- 1*. «ran! L, ^iJusiary. THjiili-fis Kpp* tAjl^T^eH 
A t&ns L. 100.11, 

T^T. gr. 13, 7 . 14, a, 

v^bui, -r&o (fl K- (Ao-mliuiV pidlpoiOiimi *‘tn psTWuiw iif" • jMrwfit. <ipt-M*iu 

hapA col UJOT.J St, 7,10 iftpj-MMSm «’t*» Sl 3,7 7»p«Äo-T<o- 

T$iii Sli SO, 5 K. 3),iö m^oinci ^picrecM-iffo K. 3^tj, 

tI, , < ,)t. tf[.. .J'^wm* vfTraiTu:fib>Xo Öl, ££, 5. 

itwhtu-Afl Sl£ 4 , j. 

*^e%M i^MOiAKj, 1 11^ «I sioii i„lOi, I, tOO, dt- 1l2ijli7 ^(hm( ch^ rit 

34 , 1 1 35 v ® 

’SCP»"-*"«* M. 6,10 K<AKfiii*,ii M. 16, a plurd 

■jCP'*^T(*iM’«[iJtvni dÄffTrpTA ALS, u ^cV^^nofefpitNrnu, ^ MncrtA* 

Nfin dAin^ St, 19, T, 

» b> cJumt'" »W«iN*AA iäp>im* K, S9. 9**0. 

Ffc, v*.\- “wii” M. 1 /a, Jor kb». eil PtA 4 ^ coY t- 100,11 Ti« Sttp tj t*» 

rh'X'Aoit Af, 9 ) 8' «tcpt c*Pii,pii p*,A £ii1a lÄf ot *?jh, uicAufp »ot tu iitiiuplifa 
T*fc nhn'-A^ adTA,\«t ö(> IT, 7 [tf, iifcii> ubj, in pflRHh, (0? rin vt^N L. 100, f i 
PRUU, MK* M. IG. t FMIK-Pii o*n]Un-qo m( rö*!« tW*i L 100 , J iniR-ciru 3(, 

1,10 Pui, ontnihphci M. 13.9. cC 100,10 gwt, nn Muhhrr M. I4 ^i» p^A-’A* öt 

lT.fi i*Jt r^x-i-iaxi JLe,io PU P4,3^ «.15,1* K. 16,t» pn K. £1. j 

Tfc.« M. 15,1 j T*PCPP ttRpii-no P» ps,imi-:w j^p, 9; i ob t^b yotöt PiA 

jjr, 9, i gr, K), J . 

n%, et, M- nad "ililL” Pk^^porA MCiipkopr enkÜM^Liu K, E3. j, 

p*k*, "hoi«,'* **pridB."(?) kii efc üfxMflA tüd 1* 101,6, 

PkPlV. out», paA-m TftS-K,^*A«k Sl;S6,ir,ra P*cp-ke TTT^-a*.MW K.SS.ty 
' »IkPiiUt hti «lilod ID mncp (0 bIrq t» /,( dpriTatlvisii pn p, 71. 
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p^ir|s ^rtwt,** “cfi St, Jfifl “rJape-^ >^|Tr{iig np/* -MoAxvmM P^ticppCB fw* 
pm*. 8t, 4,4 u»:\pcrfiT^ w^%i:^K- 7 inx f= h&p^w AhActwä^ Eu 19, 5 
F4.wp^<^-^o S?t t- 

M, K, fl- W# "-aee.'* crf-£i^iH4i ^^ctil-... U^ht^ M AcpfiF^ L-114^1^ 
HO^MmTrHUk .4 . inrü M, ß, lo ^'Atn Äfi ll,j junnbic/^ 

TO -15 ^"XoT ffrAppiii M-T J vüiu>^ « «i Äw, 

«euPfkiH THH ^6eah K-. UO, 0 ^ ti« Acri^A 

115, 7 ^Üli ]>|iiml ubjcctiv* Äl- n'^i^iLu.e ti» 28 ,5 

8 l 16, a 

**iJi:ep'’ Mi K-Jl- mXiS-. iirKKtn jyircp#eic ,,. Arp^ tti 9 Vrmf^ 

** gold-|j|f 5 eej” i:fi M-n ^ijnilfl-*^ E'«iiR” Satn i^t L III, TO^ii- 

i^ärrvia K. 2liy ^ 

rgjjtjrr no^ic M. K. P. Ää&^ *iltj. * * Ka\ iLAr^}cfii 4 £ 

THH kKAr^hn J« lias M«sll]]t F^bTICK*. 8- 32 * $ Falten ^TTCf-AoScrm IL fit 6 
'PfcTrcii TöKct^cn Ki 28, 9 Phiiü-Aü KL 4* ^3 tcii i^TTfwi^[K;k TAf Amj^ühc 

Tj- 1 ^ 9 en ToK'^j[p-p 4 k^^^ M- 15 ,16 td FifU-^tr^Tn TOft^rphA K- 24, fff 

FAEimrrK*. « ^»«citi 4^ f FAm-imrirff^A-^ 8L tSi I f F^iuftt^rn^rm«^ 

{:= MfTAifWA?) 8L 22^ 9^ 

F-*.p- **aidi?,''^ li. dl F^hT^p-Aa icr^lOv*, 

dl 

F 4 p# Fei.pi 4 [ji?|iiofi& u^pfOrTAi I*. fÜ4, 4 - 5 . 

r^MTi. ^ F^fTtÜ KfHhPpk «A.TA UHlt ^KAffHÜH Ll04, T I- 

F 4 -rcip 4 . dl M. ratöa, rtiiuar «(flftÖuT.'" d^|Tti|p4|. - - , .j-Abiiiiik tttHW rj^ L, U|^^ 

F4^[p4 » > « OH.T4lttl4 EÜCiMli M AerOMiNH ^«« fll, 8 p 

Adjfi ^liadfrL” ’^bUl” (Ricistisch), r^nettFO^n r^Sl^Tt-'tjn 

wi. •'■ü# biiullMl,*' ^f. M. *»li*s äiteJoiih.*» tfi 9 ^^ WT^-Mrifflornioik 

Jkl.?, t li(|(A^ ■MMijfiii^ r»*)»». «fi€nnc'%9Tn K. £4 6. 
sc«, “detd,*^ «ibJog." (e*{. .. tS L. WS. w wctien cü, efc, ib S ,6 slejei*. 

4*|9||{^tHtTVTrc5 SL 815 »n-pccfBUÄ Mt,3l. ij *iJ prcH-Swim^ 

cTrk< rt€f-Ap nru ^L 16 , 4 . 

ffti- **drillt*" M-K. E>. rf ^drint-"" pti-mZcom», it- 20*6 ^Atctn 

MCHfM-^0 K. 26 , 9 , 

FCC» **pnijse/^ tAAik 4 rrtiA^co £.-£4 tT^f 

Ff^U|- KL 54 , J ()irtkpcj~ JlMlILt!?^ 

FilTC.t?) *^uhM^:*{7) 0 »w MCItff^.-.-] «^Xl(.]£ raTO:X^l|t CV?bpTR[upp{^^M AAA'" cf luÜ 

crteuoMi 4 tii tih FvdA wd AcrmrTfiA ifte nkreMc \mÜH L lülpii. 

Fl. ciidtUe pjirliriij* “ o^RpR'ff'f^ nipiFffT^n-Fi M. 16^ $■ 

PTikS-f?f 6 tT fnl,4 Mtnl .|fl b^TV irh! de L* fOl. gu 

FiX» ^fioe” r 4 F&Xs 

FIC- JUITT^Rpi^ FCfflk M. 14, 4« 

nec* " holy^'' lii oortipk» <111 MOpt Fccffr ip^iuc^^ti] ii^wn. K. Ift- 9 imt. n&iiA. 

nATfF>^i* L- 108* j tiiij* ^O’rtt T^ctMKJk tA Xno« llfiti dmpli. preii. fTcä-Ao hcct**# 
RptiA A^rcTAi Afi* IJf, 6 P^cJ»^jn& F?c 4 kÄ-X 9 MT 4 kfiii 4 ^ k AtU Krium ftt7 

31.16,8 rrrfc|rsFr 51*1^** K. fl, a Fcn-^r K. 

1 ^ 1-5 ffrrAptöT Fm-Aff 3L 17, 9 Fccn-vui fr. 9, * rrriipTCi^ reeffr cni» 

gT,aj mn K. E1pt5 cm Hppn scciiu. gr. £, j 

Ifi* 
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U KI p p 1 T n : 


|ij. F^fiwnt |, |1 gÜ», «L tl4^1l»XI PCatVTMÄ. IL J 8 . j 

viÄ» f 4ifl crrtfiifCttK TvcfT^Sfc^ Ifj, lo ritfce^-i**|h£<tit ArUemf AtT&^ 

lOft. 5 «aMita Pci:kF|i€Cttl ÄrMiSüi A^TTd*( lOft* 9 ^ir^rfc^itiS {uviiLit|ö# 

4^TII10^ Tna I . . kfFAC^H^ 

A# f^iibfitajifivn ^iHiiri!l'^ I4^.J Al. 11 ^ T 5 i 13i genftiTP' 

qC rdAliv« FCCTÄ M. 14^15 in i:onipIf?Jc **fc*inl Nm" Holy vccor aihiiak 
>L L5i 2 * 15 . J. J. 4. 0t WiT*. JLg* $2,&< 16 ^ 4,15 i^Tcöif 

lOf j P^C£l Af. fkb, 

ficcCh K 10 ^ 14 * ^ridau* «titcc t 

hi^m iha wu£ iwi a* Üic iatit at- 

npÄN MjPAPfC^ic?) Kl, is, 7 - 

M* t&n M* 5 tM M. 7 ^ä*7 

ju4hii <^Vni Mp |2v 14 « 

^LaütcL'^ Atp nw. aI^p iMr b, f Sl 2tpt3 w^c-cn K« 30, 

l^^fk r^rati! b ArrcAqc Kt^toV I« lOO, 7 vik’* iror^y t^h\* Kt, 4 , 7 

6 iii In 47qEnp)p FDvoT ixEin>-'\q Atllii j pqii^PT miion Kp^ti ittr. 4 , 4 

«Hnov 3 O 4 8 ■('R‘Aotr Miu Jii. 31.11 r 0 * K’i'PIon jir* 2 , ß (for 

F£rk^) i^i 2. ij AnnlA^ti gr. 5. ü« 

vqiL, rqqiti- ”ti£»nyiir/* aliA. istiii^. Itl. L6r JO tC 33 ,15 SLITiA^ 30 t fJ ub^ fOhii 

4'^-KMiciMie|)A.^Aiii AJiMaAKfli TÄu Tiwp4 L lOS^ 1 i^ttu J^|wtiocq^ rqMrii-'uit SL l|, 4 
F^ft-Xpi Kt, Tr J Fw-.\ni-"i«^'A Kt 14 , 4 ln coifljih^it rqKOF , , «mw 

KVTrciviA T0 14 1«, I07i 6 «. * >icmtiu. jim ^ 110^9 

i#.ii -^wintihÄ Kl 11^1 ln «^iMiijmLtiqri « Fm-rfnik q^X 

tArrifH IaO^ac« L, 103 , 5 Fw|M|«^F[ctu1 qd]CACQ«i 106 ,n-ti FwirrpAuHirq K. 30,1 
PW'ipHqnuqj«if l*iii Ia< 106 . ^3 IH& Ml iiR &j]i^ 

uncein ibdzACä« L )0Ti t; h** mIIc wkit* mi. 

F 9 iM< *'pn»a n^iiy’* Mi R. T)i’ ''i)o[iani“ cKriifc PmtcA-TiQ Kt^KA'^.w EwC ttai'- 
. I R rA Lt 103. 1 utHhWf An& to? Hänov 103 ,4 «rUf ^VT^ 

ir^iK^ • fi«if»0iThii-itDH Ml 7i I5> tliti» M. f), t}. 

pwnf, ” (llfly/'f?) «TöMufernk rvgiinü cTiialp^,;\0 Ät 2f, S ; ^ WAA^riPtMj. 

F9IIHP, oMto MHo, pplUtrt oC LL« crütt, ‘‘|^ür{i)iu,^(?Jvrnndi'iiud''^:^ [MtAACTiK}f iwrhuf« 
fiir «tt'HO “ ]i«t*»i«tiq; ^ftrr,*' örftvppfn pvhhp S»* t|H pbk, 

twrtiw T,«, fi 10 , 13 , I5i 6 ci^Tpow ™«w7l-Äoti HL U, 7 frrfcTppcc^ l^mQK<'l(«Hh 

Hl ( 6,3 hfc* 7 w<H T[e]hHj9'A-0-f»uk iSi* £8, 91 t^imikp pth^ Ijt. SJ*T) 

fnippw PPitKOn -Txt'{£|c%OvO äti34|iOi. 

ppHHup. “nilnuilp*' (sawä), ■fifpiiirgtily lli« .ubiUnLivf In •p, cf. etCi, fruui Üh* In.t; 

cf. iiUa 31 , K- f)i koffnr ***lrQng" v)i9 AtNWC F«inop*, ... iMann-nt il. 1 .1 

«n ppKKop «jkTfKiut nt. 101 II, 

troni. "(JtiJuir '‘i«.*’ luiwl Itli« Ml nwy'i *‘sUinl," uf ninti aji4 liittii d^c«t» #.(?, 

nßff intii ifi/ß ÄAijf “iiiy hiHiMt k ln DJi-r." »miDT K»v^f]%|i,>i» ppiiftiA ttdnic 

inAnu ÖM^C i* 102, S JiAptniiHi TonftV.WP^i M. 4, 5 jnnn iJäti f 

Afc . „ n;Zci:3.Ap wn&*p*. M, 10,6 ■^cpt MHn*> rinn «rcniVXp irgnU, M. II, 10 

«9P4*np» .. . r . . c«T«nn,,. ptm^ M, 18,6 mh^hi ,S(. 3, j ci*t, 

y<Ktyr T!mHi>VA<nt «nlifcnifi .Hl. )|, 8 mcimTvi-oTÄ.^ön Titnit- 

Ai9NTidT(0'^:n#>1.Ü11<n Sl 12,8. 

PMH, Aet P<ti>H ^1)1417," 


T/tf Nnftian Tgnt* thf Chrtitiait Pfrhd. 
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pffT, "rwi,'^ cf. M. R. J). w "ftiilnk'' M. K. id ''sJiadt!." cTAk-v^wn Fwp*ym 

i&m-AD nrw A ML tS. 

FOimt* NTHT-AiD M. 1 ,I 2 FÖ^TIU^ aiffp€|i&4t^tlC-K^OTfl K* ICL 

"’wlillje*' AL motp^qt ■^ojE.i^iin AL 10 , 

roip» M. K. Fißff, i»« FOT^^-|^UJ t^-rtn-Aö 

13^ 8 * «Jiah fr. £U 

^ 4 h« R M, tern^tii ipprs-Ki^ AI- IL a, 

^*doQr.'' »eeüi Itt AT. n^fi^rjkic^cri 

dfeotK^ ,1 plELia^ AL tSii 5 M-TS^e- 

Uliiv. VAr^nfiiiv&pctb uiSwir-Ä*. M. LÖ^ 

*iyoA wio. **bQf)is"' M, Egn dom.!^ ^*VH>k*** '^rrH/' "“lett^rr” 0 ^“*^ tciaiiitfc 

St- 1 ^ 13 fii Sl 1^2w i tii^Tyocii bf'akJ^ii^cTi*. oiqkk«^ St. 32^ 8 

iiIßHHK liarTA7ü|;wc0 gt'* 2 ^ 4 - 

£4i,pA*ilÄ CUTtlh & t>'^(^AN 6 c KA» ^ tA 103, I Sl 36* e 

^;k|Ui'S.''UEi K- 20 ^ 6 se^ gipM5-^iDiaF0i»iAi SL 3 -Jt pL Pk^lh^^Vä.^ 

tüTit ^L 14, 7 ^ifAiiFOT^’S^e St* 2 ^ , 4 , j Mt- 14, t 

^JTU ICIWtWIt* IP'. 4»i« 

ts*.F 4 '*tr*iiipl 0 " ÄL K* TL ^^trarnpIcL'^ qt^'S.^w 6 *,fwn t£, t* 

f^X\, cf- AL K, D- ßia ** tmaUicAi^'^ ^ ^ -]f nik ^^Tk'AiO'ir 'ti8K^itctiiiMa7^K^| 

fiAT^ AATPÜf^ lil, II. 

hikn. AL fw. I}. nH^c -. - €j^- 

ropAci^ |pFlt 2 , E SArii*t-.Tcp€-Ati Salp ii fcMTT-ft[f jSicnMrrX-Aön Snte l i* 

**BiTiiiiT:**( 7 ) ^nK& IL 20 . 7 T 64.11 8 <wtt*tioii tB-iw IC3fpri. 

prfl»d>/* “ pr^diiiii,” of c^ek ‘“^ctcnw*” AL>m nf cöck rf?owlii|i, veumwtx »fEj^Jng. 

JoviW, i jöj/fVil ncilsa 9ß oppETwl tc) irfpv^^ ttUdi Ii mÜicr 4 fltoiirafUl nEStbii? (Onibaii 
of Dfrr} &6.Ti:n [ficJfN^FpL «AtX tA €^^riAi£n* U fÜ4,lÄ i^n ctt« 
ll[cA j (proppT luiiEic?) St. 34 .4 TtrrrjitM^iF fi^Tcjen* Al- I2> 7 Wt* TtSrnovl^ SL 
7# 14 Bfc^Ffc tfi%^¥f^C 1 E 1 St. IS, Tj. 

Cf* M* ji|^ ^niock-** a^-pfeiiLL * * « §ciPT'j^0At*<7rR«* K.SO^ eIh 
6 tfA^ “*|fc**" raiiii («XAö K* 1 §r >5 c^I^ijjifiPt-Ao K. 34, a S«ä* 

roTTih cA'AÖdf'fl^'Aßt wJtc n^-Aui M* H* 4 St^ 

31i B nf St.tT^ii ^^wrnik ciA&ATr-Ap K^32, 5 - 

AL K^Ü-j*»- cficMit-M f^€uw r tt * Hififi*^ öwt 

^cnw-OLi bfLuis«- (nJtcrfd fiV'iii wuotI [^|if « Alt fi^ttttih. K. 32* 7-9 ^h^pcn 

S<jA(d«iFpTft-0n Sl 3G, 6. 

%riV* “iJiink"^ At. «^aKld^/* **j4iiicuiL*x,^^ hi'X^ Ä«pYCiT<*CAH gr. 2*7* 

Bum* ^iiiitUp*" AL jwFUöii Bät TOT^icfcHKfc St §, j. 

BuiJMi')t* tn dn^ulur ^cutirtv*' plurml w-ilL” fing, m Bjaji^-Äiu St 32 , i T 6 ,TituT 

SjRAiiX(-5t»> ^iXTf^HrtC Kr*:fcS m ai 6 awt nÄ*an tÖm »Aitäiiw ßfft gr. 

2 * g pL irfp-BtM;yiX|tvTX * * * R^ci« tWH L. JOU t j BjELu^i-etX-^X St 0^ tp 

BüBUi^rvTX St £ 8 . i T^X« K-29, E| *ii i«i 1 b 1 . 

TUff|N^ 1 l riAWTKi SsK flÄ*fTA nfpTHTw L* 1Ü3 ,4 &^^wrX*XöTi 3f. |B, P I 
raTc-^ii St 12 , J. 2 ^* 4 - 

Btrtt», «fwi"|P> ALK.D. jmp "dlU" “aalXsJfyr it^-pf^nfc mut^kii Stt 2 ,iQ. 
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fJximTH; 


&0. “Cuiört gnt df,’’' «t M. jwi» ‘‘dopnrt" &L K> E). 

fa} "gv ?a j(ocuCiC»^D «tn«^ ■^cn^cnmrr'^ EavkAiC Mv Sk tot- 

KtoioY L J 07 i 5 KWMPii-Ao ^«*.11*. 4 k to? it<5c«ov ID 9 |^j 4 . 

(i) “‘gö LDwardii" E-r^ %ai'^ 4,^3 ((gjAuretuTH-n^Äe^-Tuit Botjx M. 5,3 

SoY|ic JkL 5 .15 fcörX M, 4 , J, cf, R0^5eiK<iii. 

(fl) tn->aJiEt ^trroe M. t£, u, 

V'ivitJi (n> I« tlarir«! tf>« j>m 4 ]MjtllJjiii -btnSk^ -Xq- (or >10^) ^4, “thruugli,'* “ hy/' 
« 7 -^nifcKnjt'X-afc* KcTv-^uib 8). 30 ,11 tukiii[rpT^A 9 <$JtM Tcrkc nATiö>AJC 
L, J 04 , ij i^Xi-^^iii-eiiik tar 0 eö^ 10 «, 1-3 .., vA^a^•^o«^lk St. 

£ 7,10 Ftofpnta-^D-^nrk S(. £8,ta £n*no^%ink-Ao St, 10 ,3 

Bnik ffT. 10,1 u^pHo^%[uik] af T«^ L. 104 , ü T{«,J{i»i0-^k Sl. 28 ,,?; so« Smp. 
%ai^ui, “jiitre'* or ” winjily," (?> hpoch Siii\k.h »pni SoX^juk K, l0.it, 

%iaXTn, ^in'^TTHr* tcorpfiKuiu i% 5 ihq St, 33 .9, 

fiqip. “dc^iait” M. “departi’* ♦‘Ml*’ (iif tun), ]%i|]pi£|ut^] ^nitprfoHCAM L, 114 , it 

oyupt M. T, t5 nkJu. traiKNfn K, Zt, 8 

MctM. Sl2,j iitM. WMnn* St, 3 ,3 mraj. ÖL 14 ,J kcia 

SiKk'sJiii* IM. SlH,» f(k-\o Sopfc HM M. 12,14 K=flt-'Ao Swpfc kictio. M. t5,d 
TTffKÄfcttTt-ao bmp*, «ci K, B6. 7 SintM Hik St. 15 , T T o’*»^ cereiM Sot'*, tu E. 3 £, 9. 
SdS. "üffiifsr," ‘^»rrilii:»'* M. fwn i*.|VBnt.R*, lüoc,.o^'^r h^ki, S<*oiÄ M. IEiol 

-S<rrtt(-Ac-'<OTit, -Xo^OTw, •toWit). “JVon*." -out flf.“ ..^ir-Xc-^it ;EttötSc 

rfMati« i., 105,15 Inrrt ecoY 10B,i -t« jucah fiiuu-Ac-SoTn K. 

2 a, n Morr cin-n(-%oTn 6. 20 , 1 .^ FCf €neii-«t>^OTn K. 24 , b*; fiutipqMn-iv- 
Sirrn l\, 2 S,ti iMrp*. «WT-tx*^Tii ■tri t^h ANflPüfiiM L. J 02 , j fmui «.TUt-Tlo- 
So»n AJ. 11,9 tciUTAiu. 8t £?J, t » Borp» jtiä,qio,.BoYTi St 1,3 

AfApcn-no-Boyn St, IS, 6 HAfli ei )4 fäHAiMNJ L- 107 , 11 .. 

Boim. r,r, M- iM “lilLuL" Ws-nAi'OTtti (jutriH-.to Si. [6,9, ffi rv#A 0 M frAHrdc. 

Bontw». “greYid " M- Jvtü, tOF-Ae Bothtfi' P^pfj^J (n rACTPt Eift L tOO, * BoTirrm 

FK. M. 3,1a- 14,13. IB, I, 

Sorp. -»iiie,*' «(lau uhJ Hltt; * pnrttokilioii “m irtoont of,” “for," -wiu«rnitng" wiUi 
grtiitiTBi Borpi Mn^no-Borti St 7 ,4 * • -Jim BoTp|,-cie,pfc»gu 4r4iwro tSrnt 
tHPWc L, lOS, t iii«AiMliBoTpvk.noii neri Tgy xeeftorfefliiTai 101.14 i«a BtrrpckAe 
nepi AtT«*i ^(pttraj SOItij ten (Bjnpik Mon i«J tn^ a+tO» 100,1 *ni* io)T«TY+ 
roTw BoaiilikJ mpi TirfTwH ufium jOS.ii .., *ujiiii|fcHt-(rrn Birrpik nai^ nAMröti 

105.(3 «tH ^r»* «•♦ «w M. £,3 cAAfc„.Msr„„fc horyv* ntH«,>Ao St 
Mo ...Bo^tr». Ttsrt ÖH {Airaihl UJJi.i rAiappan BorpiiM (öfplwn) Sl. 4.3 
onÜ BmpiR«, [hoirj St 7 ,10 CMipo»» iroRHonA, BorpjKA tteJl) St 10,13 flamu«« 
Bonpirp*. M11I Soirtuii lt.n,iS,t 4 Bo^juM-Tte K. 2$, 15. 

B[.]»ot, “liUmu* (7J “Jiii[jurily.*(?) ToFpt B[.}Totiii9,fMi>oTnTiio^k "ftiA r^MHtae t£kha 

e «5 ArArhta L, toi, 3r 
4 Mft* ST, 4 ,6. 

g«M, K. 31 i 15, »er imii,. 


-pAtn i 1* 7 KA (p-, Kkd, ct FAF ‘«{[Old."!?) 
pAt. pATi-^ Topfc Stbi p 7Ani‘(?J MJM gt, 10.4- 
«gA0T,^> niamsml ‘wren’* M. ioMt K, D, tflAj i. 
irr. 4 , 3 * 


g*|wi ^T« gr, 4 , ( Hip, 



Tlit Nvbuin Text* of the ChrisHan Perkid. 
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Index IL 

Names of peirson^. 

fTh» nfttfve nime« «re ooHeirced troiv ruiiiw ftiurfe»: mnm «IcrfTtid fh^m OtwIc 
«re natloed udly whm Üii^ ipcvqt Ifn tbe KßbJjm bcre |/nbUBb«d«j 

lUbl. - * ^% 36 *to. 

^AfTCAM-ieta MDMTl ^iIl]«i¥ «.nv^Aioc-iuii «tonü) Aflirhic! (ain1j9Li]];ie tÜLbrtuiuu fmiri *^Armb 

«I iui 5 ," 

0- KtALL W.Z, K. IL H, *3». I«>th«r. 

aiasoca %, KiLt 8ja (Pi. U), I^nattat t. ü, 4 ?. 63 j, tMnhi^Ae trän KalAfailut. 

AiucMdJ4nte Qm. 602^ I^m^ckv^b LtumlHiUiiui fn^ii KalaWh«. 

V‘^ IWütb: Cü^ 4 f?* s* fram Aswmtt. 

PriEst of Dtr 14, |B, 

^fUüttl c/. 

S«1 a 1} {= 

*«|Mxut BIIjL »oä = itA^kn^p %Afü»t 1* JöS^ j-4- 

«XC. (Cw OrJt' 

AYAuoc 1. OM\ 654, 

*Kbptti^ gr. 0*5. 

fCMcmrcA 9^ Mvrhle Itmibttone Klwii^tm Mo» <7* 

wUoQ^. t'mxK Clit+ 447 p ^ro^j^lcadiei' ^jm A^fw», 

^pouc «m1>& ai» 

€M<-./y ikf teocV^/* tiAle S. 

<mrr^ gr- 

üoiraA BJbL (fo^AAC) coA«^ -«yOi-ju.uA 

cA-it (?) kJn^ iXn ctfi[. - - ** - 4^ " owii ^ik *. 

ftipn^ftOAiH klüg. Ib^. of l)wfwlur 577 AJK L fi. ?J. loj No. 3^ 

«.teov äolfTt 17* 

tJHAu^fiont^ äbl- t^n cMM^wrnXik oK«pp)>«bu mJ KAAicffyip (Wicocj 

^’^^oy *£fvwforArt 100^4« 

cniMO^oc Sbjui. gr. tlX 3^ 9 gr. tRj n« 

*]ipiirui lilbL H{Utr«M orpoim*^ "HPtWAöY TO^ iAU/vitoC li'.lliaB Kpdrui oip£r¥^-1Vün 
"HedlAMC b HACIAC^'^C 123,. S. 
omk €ir mXX«, Silk fv 
fvitam. Silr «o, 

* BHil. ^ ^ 
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‘iHCOW, KOIfCl Oll*B 0? <i£AAJ^ — 1^100^13- 112^4 

fucpva ^ 'tHOö^c HÄ 9 meoTO K, 33^1* t? ^ccim Sl 

3C, 9 mcfffrt-ctk ö«wcf., ,]-W Si Mt * a ipcfinr[£i| SRI, SS* t tcoTi3->fc.A 

er. 4.4* 

*ic4Jt KibL Sk 36i 11« 

iccrtnärT^ |Crau* W, 55, K.. M. Xl'^T* *;ä.ä^ IchUku:«^ 
itiL^HorfTCOTK^i üiAix W«.Z. K. M. XJV*tj4i kathurn.. 

* tuut'A Nüljiiii küig. iki iüih'A TO^ ?■ 

ßlliL 'i[xic^t|Aii^ ftÄ.pfL-K^k Sl Ift 9- 
*iüirK4f HlhL 'iujcK'^+HUött U 
iu,ntoi^ wUu»A- SaIt 19, 

xOTY^^MM^N LiErrnvk* T* n,^C\| Uun^MUiiitj fjwui Culiuiucii (FAr&ä). 

XTinTTT (.-= >!}ii£filiiä?). g?* IS« L 

4- 

jKM^Q^nnii 9 h (?P) 452* t* 9^ frrttfi Akvit»». 

HAHKA ^4 Letkayhe E, 

V- tiHAiL W.Zf K* M* XIV„ 337. UfnUntr. 

MthpMonru Piiwt gf Ph'ir Hul^ 1^ VI pL 1&3 No. 44, lomh* 

■üiQ# fmiii W. 

IL 14 ^ 3 ^ 5 i letlEißr. 

r. IL 1909, (57, Igtubalgtl^ 

'ju&pEk llibt. it».pMitD<o^ F^COT AULpi#Hii )]* IO4 g ju44iiLtt cji^rt^t:^'Ai MilL4 

!roc* M^piÄ Ai. tL 7 gr. ^ 5. 13« IJ* 

Mkpn>Vi‘0Tr^^f^ /AvB^i E. A.W. XIA’'| kihütfir, 

4 /i^i|I^T^& ticAiinn^ icf- "riiTiibptüiie Khottgiim No- (6. 

Ti&wTROfT}.* * iq^tA Ti^H tAup* i^^AvtiCwAi^ L HÄ IQ 
t# *Jf KAtA THm TASIM ' f^<AXlCfio 4 x \M^ 4 . 

jgcp^tti AtoJin SiirVi Nobln 190^-09 pü 47^ 1^5 «ml 51p loitilinJtüiLe rfuiti Cliiirl. 
jurthULh [MtTAHQiA?] BLsJjQp cjf Ciira 449^Q\k lulhisr iVum A^fiä, 

*MiinA, SiiliiL vJtQY uiiitfc-cioii Af. Tl,9. t2. Spij rfcor 4 «ifti«i it«t At. ISp4ä 16,6 fimL 

üjiuA M. tX Jth 14 .15 fr^co« ÄUHUutft^ M. W, 14* It, 15 pcctrt Aiiiii4.tt M, 5 ,l, 
S, Dp dlh äIqE 5|, 4*4^ 5, IJ. 9, fI^Cctv MHIUkltL Iffeffirrir Sdll^ct! 

M- 1*5* ^ *5'^ 

4 AHctovi-T& 9- Cku» 449 i'ljtJ<L 450 » t^i liuilhtr Ikon Aenmi. 

Mtrp^p L- VL. I Xp QCfmr ttnm Sotn. 

Mr^jfixpn.^. S 41 ^ l(L 

x^^Qiie^oTpr*. i/- (.Viru 446 , iCk lentli^r froni .^wui^ 

<OfiQCj^ 4 *ni. ^ i‘Arx«e^% 449^9 Jh. 

fckioL üix^mX |;r#2. f* j. 

Qm. TottibfiltpQn Khirl;iHjni No- 14 (A*|l. 103B)- 
</. L-H. VI. |,Lja,|Ni^ 49» UjuilMKuntü fpgm \V% Ga^ai 
n&XMTMrfct 9» Ciirai 4 S 2 ilJ, Inditinr froiQ Aivtul. 

wtfk 9- CJfcg» 44 ft 6 4 lo. 
iwiii wEiim* Satti 19. 

fiWf“ 5, 

u ytio f pu i. o\ i^lr 15 Qpitmo^« rt. Ifi, h, t 


Tht Nuhiün TfXÄs ly fAr Ckri^^in P^twd, 12iJ 

D^MmuioT^ ^Ji\ KttJit 14, 450 , S,. leiOJiKr fi^i^l 

ocemr^H Cnvm 44 Tf j» kftlilur fmm JUw^tu ^ 

U ¥p tf ■ i?) 64 a, 

ttATTWA ci*. C. R- 19^1 iS 7 f tfimK^TF^ 

TIaTiXyxmiw. LftriBvrHfc fi üv-^ tixiEit, KaluWuih 
iiAs^arf Lrrtirviut L 597« hii^ l’hilic» 
firn y". KitAtL W. Z. K. M. XTV. ajy* 

*mTpi>c BM. nrrpÄHOn nrrp^ iü 43aM wLTft^ct 

gr. 4 t ti i JWD^iii tru 4, ^ 

111^01^// q'*, ÜKAroH W. K*iä^ Xnr, ajHi IrAÜim 

449 ;^, tinitlif^ f^iii.i A 5 vr 4 n+ Kuiit K. iM-. XIV^ 

17^ rS- 

CQ44bp|. Sft]^ 3i>. 

tUht K*;£ 7 | if.. 

TüCCim Ü. B. ^S7f i^fubffEauH. 

ciinn Y^ Riall J^rtfil:«. K* A« W« XL'V^ p. 16 fi 94 

eOJtcrwTA L^U- VL jiU 99 Ko. 537 Latrt»tn t ii>tuhtiofio fhuu. W. i^u&L 

taajüp/) IL 0^-4 56flv UmjLtiona fnuii 
Tl^m/^r Ltrr^iiF» L (1^^ 309 ^ ii<^Mil^ifenn tn^m Aftern 

TAooh^ Uau* Ktf. 407 (l’L 9) Ltftnrviit h O^Cm diiA; 

tamhi* bFiKop of Uakhimit A«£>* ttSi, (% Ft tgci^, f59 Lxrmrum h G,*^, t$ 6 t rm tmnbäiofio 
froQi Cotamjvlji (FitrAa)« 

TomAc CiicTic Ot 452 , 11 » kAihdr from Aiwoi^. 

^MA L£FE 9 Vhi£ L 53», ete. 

*^pirY« n\h\. aliau ^furipa 0 xpit^ L. 105*4 mcff^eil 8t 3JL j 

C1H& XFicTT^ L. 106^19 f^prt-jtocni «c fu^AH äwcto? 10 ), & 

St SfT, 1 ü. 1, 1 *F St ^9 [mc]ncjt| Bi T. | 

incowa XpicavcsiiAo K, 33 tij* ^ 

Qpfiwn y*. l.tnbrbm t 0^-11- 3S1» Umibalfuti^ iVoüi Asu^. 
g f iüIl ' w y'. Uai& K^;6d 7 lotubMiono* 

K|ll|ga*'^Cfi*ilA«^u 6u 34 » 

^TY Tfcn &^w<bc«n[YAj ik. S4f 6« 
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Index HL 

Names of plaoea. 

*4^?ke^6^trx|>c ^c^^n'^vn ML 

Ari^iiC^ Tomtetone I^hortonm iSo« t4 (A^D* ro53)i 
K»Aii W.Z- ICM. XIV. UiaiLer. 

*feH»ArjH EibL ‘loT:iM»uffr[ti]-fnei IH eH4Ac^i% tAc ^^AAVX L..tf3ff.^ 

Lowi^r Oeb«! Ajdtli(l^ ur^vttt SiJv 3 %iuf^i-p<nt 

ovp»Y i;ri IQ, 1 p 

^0Tp (= DfiT?)i Sii!ö (4, gr- i. j, 

t.A'Xfili« tim’k M. 5^15 c\AAiti6cisrrM 8L 

£0i j li 

ia K- *I#pwsavfU, 'I«wvicaaAm BJh), t^]p»^AjiLi4 iQt«.iifc itäN- 

riwHT« •imqüATMA L U3,4 fJtpona^^JUi <miTia\-^an ka ^ itÄca 1vpi?CQAY.p^ 
Atn^lt3« io H-20t 7 Kfwrcfc'ÄJtM-Hfc K-SJt^^ 

*iony&j& ßJliL TftC IdyaaEac L* ]l3t i« «£ 113,, 16* 

fdOf?"iAbKK Bfht. ioT»^tocwrii crrpe^rgY 0 Te)t@irc ^iA<nArt'c xilti 

lOTAAkiH l« tl 3 i s iii(rr«jAepci * * * 8wttu>tvtii«i, K. 30t ed jcr»yucKpctr4Y:^^u 

K, 30,16 fcrrMkior|tT Muit|.]piAcn^iiL St. $, 7. 

'■<p*jf’A BSbL IrpküAi-i^^'At T^ 'TCpaha iM^i nie 'Icmha 104,4, 

CiQ« CaL 44Ti 3 . 448^ 3 . 3 , Ihyin A^frvD. 

Kopc KOTpc« KititLL \V\ Z^ lL3t.. XfVi *37« 139, I tatln*^ - 
RimiAnu. Il»l 4 u Wi.d&. K» M. XIV« *38^ Juili^, 
hOY^i (— Ki>rtfju *’?mL440.7, 452. 8. loiibeff frtnn Aiwuj, 

nrp^ji (s^ OinJi«). CmuM 04U449tll4 450.9^ tuilier froni Aawiii. 

Vi.p<Eftn (fw«*Tic), M*,p<ttrfirMFc*-lU Jt f.15 k^« i<j.p*iiTTrai ™SX 5T. ^ 

41(01 M. fS^ 7t 

MD^mtru l^f-eheadl. fldünlndl. ji&ci£tunj^B lunpociu, |;)r^4,4., 

MMI&H, Ckuh b .ArrA. Rq^ |k 77« $|d*- 

MiDfum. Kiull Dn^ fL AdAV« XI.VI, 16« L 9, tcLaÜw, 

Mm^üv. KnÄt%. W. X. IL M. XIV* tjS. 

MtBfOfTUp Aiin£ain'«4i Kutr W*2,K^M, XTV. 141, 

*niu4 (KkAiA}. It. 10,4. 


ITte Nuinan 7VxJ> the Christum Period, 
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ff p* 4 mil «» mj forthconring mcniDhr for th« identi- 

Ikatton nti) refemce». 
itc^t<eppih£ = p. ^ 

ntfpuinUii nopuit^. Cmit Cit 44 d|i 4 « 

ceppc« Stwr^ ßtmi. c^ppcti jua^ti ait am ewc 34. J i k 

CwA^ D. VT. |iL 99 559 tdxmru L 61 tcnntiiitone fjvrfi W* Gmh 

"ctum BJbL aiiuAH«^ in Ci4m fj. 104. & 

*i^?üAre. Kakbtha. Cum CM* 432p 14 , 95 » ioibtr» 

TaH^b. All kliitd^ In Bkittmv dücsuueiii nn leiibr^ IL A^ W« XLVJ, 

twtsß^ Ad bUniii Ütta nmi» m* tlie 1 ji^ \h, 
nXiMA^T^p^ Cnum Cal 44§4 5« trmu AAwtn. 

*^X4FTAitiTH. LftzidlD^ptcice üjT iht Mqiaa tncmAVtHTy mi U ÄfA™tH, aoi^hnta fß ther Grrek 

MfifiA lUirifv. ftL 4 | ^Afj^cami-^TiAr Bf.. 6, S e^Xor^eßUTM-4 

M. 7 t >4 ^lA^cnrnii« M- 8t >- 

tiMm tif A pf^fwijr BcAf Alidusfldf Kmm. W, SL K, BL XIV- *^4. tfiviJwf 
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(JfcjfTi'tit: 


Errata and addemU. 

'Fhls volume miiBt ttc( app^ without furiher neknowlcilgmenta iü 
ntOMEioR ScaariÄ, wjiösr brilKant tmnslatioas ot the tbree Berlin texte, 
the gruatcr part *m MS., hnve beett my Intrdducfcivn atnl iiidtspcusiWo guides 
to tlie inteicAcie*’of Cüiieüaw Nahia«. Ktpu aow, witji tlie Jtnig and perfect 
text of the Briüsh MtiiSeum lo onlightcn ujs, laxig passage» nf his ongfnat 
Version remain fämc^i iiiiattercd, ^eiiig tmly coiißraild by the itewf evi- 
il«nce. Durlng Üie printäng also Scuirea ha* rumished me v^ilh Impertiftni: 
temarks for thr Inilwx, derlved ohiefly frvwi hin recent researclies Into tho 
Konfia dtoleot, 

|it |4 1^ B £1*0111 for read ^Ori|iaraäa^ 

^ jB^ iil r^ppbtMCO Scttif» urgiilil cümiri‘;l Mrliii K, göe aml tllii 

Jr foiir Lri* E!sr»£]fOif L u, 

|k am. «dit w% *rq^T St Mi ^ 

I». lOA. ScAlrn Üje expwJon (or ittim 

ji gm fv g. Ihmifidtr JwwAakm ^ ■* Uiiüggkr** 
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I. 


Die ultlslSuiüäülu* bttlnv vou doji Gnttungen» dio auit v<}rg?5chicli£- 

Ucher Orzciit Utntbreichen, Aus den SsgAwerk«!ii siiUist füllte ttellc« Licht 
»uf die Jaludiuiiderte, die äti EütaUthangstzeit dieser Prosatuaiit in Be- 
tmehe komcaen. So wfire r»*ii lilei günstiger dran als Im)! fsst allen welt- 
fi'cltcn Literaturarteii des Ürnhen Älitietnltexs und Itfinrite mit mehr Aus¬ 
sicht auf KHblg die Ktttstchuugsfrage stell^. 

üennoeh sind hei der Sag« ito viele Uneiiiigkaiteu gnbüchen wie bei 
Irg<!iitleiiior atidcm Gattung. Man streitet, welche norfUachen Ijuado An¬ 
teil nn der Saga iiatteu ilrid welche Arten der SagnVlteratur die SUeftteii 
sind. ütwrnEschiwleii ist die Frage Bach (VemJer An«gtmg mal nach der 
Art ilires Wirketts. Sclir angleleh denkt man duraher, wieviel illo münd¬ 
liche Zeit vm^ar1>citet hat; was die SagHsehreibung Nna^ JiertuhHiigt: 
wie sielt Kirche uud Welt ln das Verdienst an den Sagtui teilen. 

Die Frage»wie, wo und wann ist die Saga entstanden?» hat 
Alexander Bugge vor einigen Jahren m ansammetdi&ngendjiT ßctraditiung 
aufgenommen’. Seliicn gtfjlanfcnnrdfllien imd iveitsohaucuden AusfÖlirun- 
gen merkt Toan es an, daß der Geschichtsforscher dahintersteht. Ober 
THrtjiche Seiten, die dem Uternbirfomcher am Herten llegeut geht er 
rascher hinweg. Seiner AulTaranng hat io vielen Stücken sein VAter. 
Sofihus ßugge, die Ibdin gewiesen. Dahin gehört das llAupcmotlv seiner 
Dartegungen: der Kuifluß der kcUiachen £Crsä]iltin>sA auf die nordische, 

* Voitnig Ah üfrm iol4?nLfil£DaaliTa 1]lttcifHkertLcin^rti& 

?Mhr. (to vfatiUfüm Alü^rtiiin 5tr *.V flU Jftr .KufdUf •littTduk c«g OUv 

karhtug^r iir^rtttnk llklk^cil^ttd % Hkhirb ifloö, S. ijj Ir. ikr Alviifli^im b Jtii Vi- 

kiufKem^ t* 305 ff- rTfr lltr dentl^ltir PItlliiU 41^ fp« 

^nrge« lU^ud«' t 
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ln diesem widitige» Punkte Irete Irli ilmi bei, sofern «uelj mir die irische 
lÜnwirkong eine notwendige Aimalime sdieSnt, Wie men eich diese Ein- 
wirkutig XU denken habe, damit begianeu die Meinungsverscljiedeiilieltcai, 

Die eoji A, ßu^e entworlene, in sich fiiigerichtige Sbiaze vom Eni^ 
wiektungsgaiitf der Snga steht der AnscJinuung nahe, die kuis Torher in 
Axel ülrlk» uinfaasendem Gomflide vom altnojdisehen Geisfeslnben Aus¬ 
druck geiundea hftUo*. Der Autüissung der beiden aiigeacht-nen Gelehrten 
stelle ich hier eine andere Verkufljifuug der TaUaclmn gegenüber, eiu 
wesentlich abwddiende» ßild von den AnfÄngen der is!4iidljsd)en Saga- 
kutist, wie ee »Ich mir in langjähriger Betrachtwiig des Gegenstandes er¬ 
geben hat. 

Neue, unbeknniite Litcratuizeugnissp in die Erörterung einzuflihreji, 
<lDrfte. nach tler eiudrlngwidpu Arbeit Äiplius Bugge* und vieler anderer 
«hwer hnlteni vielleicht wflrc thuu eher der Kelüst in der Lage, dessen 
Quellen nneh nieiit so in den leisten Winkel durcLiouchwt sind. Da sich 
unsere Diskussion fkat durchweg jenseits der Grenzen des Sffwoisbnren be¬ 
wegen muB, gilt c». die WahrschKinliehkcit der beid«eiUgi-ii Ansld)- 
teil Micinaiider zu messen, und so hat der Inhalt der folgcoden Blätter 
großented» aus Kriük zu bestehen. Dadurch, daÜ ich an A, ßngges Auf- 
•Jätxe ankijüpfe. glaube idi die Fragestellung auf elnfadmm Wege «latihau- 
iJcli XU uiaclien; alle Einxethdten in Btigges (.Tcdfuikeugang xu [irüfen, iai 
nicht loeine Ahsiehk 


A. Buggea Ansiclit von der Entstehung der isländischen Saga läßt 
sich folgendcnnnflen xiwamnieida.'taen. 

Djs bei den Insdkelteo, nwuenüich den Iren, seit »Sters licsicheude 
Saga hat lid den Xonüfindern der hritischen lusdn in dpr xweiten llnlAe 
d« 10. J,I.,Uu»üwU rtn, n.(ta.llid.« WiklB*«,, l.cr,ui«<™frn: Pr,.s.,r«J.. 
taug«, von ,1,, a«, nri, „i, ,i„ 

(uvu^l^ra) .Viiwn . ^o^M!.hnri)gllr. lörähneii. .«ogm, den Sehlufl 

bläht •U^nllK.n In den WlliUigeiedetangen .Ire hritlrehen Iimeln. ^ 
«Karten d., wo die Noedlenm Sein, Sei,, „Be„ „„ 
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Dk: Auföage der ittändisehen So^ 

WNltrschHnlicl^ hat es nufh flbtTall in diesen Wi^r^n(^^aIld^^It Sn^ni* 
«chreiber gilben*. 

In der ersten lUUle dcfs iii Jahrhunderts wurde diese mOndllohe 
Wtkingsajccn in IslAnd und Norwegen liekaniiC, Sie regte in der zwei reu 
Hfihle des ) i. Jnhehuiiderts die Isländer in, Ihre (fnmiloseren) luflud' 
Ucliesi Traditionen in tuQndltdien Sagas susiiigcstaUcu. Dies Hilirte m« 
nfiehst doch wohl zu der IslJliiJiecheii FornfiJ(l!trsngn> füo ja das unuiltiel- 
rbiire (Segeiuitfleh, die engste Verwandte Jener btitischeo liVikingsaga ist; 
aber dann k^eii ancli die g«t^]delillidien GattuugeiiT blettdltigssaga und 
Konungssagnt nn die Keihe. Diese mOndliehen Sägaa wii»leji 8o hts 
100 Jilire spftier tuedfiigweliriehen. 

Also Bugge setit voraus; von ikn liekantiten, auf Island {IberUefertrii 
Sagagatnuigcn Ist die Fürnaldarsaga die JÜteste^ dJo Witnd aller flbdgen; 
deuii sie hot einen vorislRndiseKen ürsprang. 

Wie die Norweger jeiiuii hritlsdie« Sagaätiom welterleiteien, tkrtiuf 
gehl A. Bugg« nicht eint somit auch nicht aui* die Frage, welcher Anteil 
Norwegen gebfthrt an den Rberliofbrten Hcldenromnoen, Von Saao trrato* 
mnticiis heißt es. er habe eine Heihe FormildarsOgur «norwegisclieii 
oder [alAudisohcn Ursprungs- gekaunt\ 

Zu den Nordleufcni die in Britannien ini i r, Jahrhundert dii? Wi- 
kingaaga pllcgtei^ reehnec Biigge jedenfalU atidt die dAnlaehen Staminfts. 
Denn dhnUchc Stoffe (lirtldf Vraki, Sivard dlgrt) treten in diesen vermutrten 
Sagos hervor, und z. H, die Saga von liröSf krakl soll tu Sörthinniourland 
oder Uneolnehlre enudanilcn mdn, also dodi wohl unter dänischen Nord* 
manne«. Wenn Buggti die Sagnknmt auf den nnrwegiach-utljlndiischen 
Volksotamm cinachrilnht*, so ist damit gemeint, daß dir Stanmüaude Däne* 
nuirk und Sehwedeu iiniterUhrt blielien von jener Ursaga, der liHtlsehen 
WBOngwagn*, 

Auch A. Olrik beginnt seine Sehiiderung der Saga mit dem Ahudmitt 
•WikiDger* und BareJirnsBgas« nnd bringt rlann die islÜndersBgf» als »die 
iweit«' gro^p AüÄilmekafortt) der neuen Sagsikmisi* \ ln den gestetgerten 

' aHrfinycr i^OSi, et 171. 

* iUrlir, t ii, PtiiL st, ^ki, 

' XioliP. f, A A, st, jS. • KM. & tj/ 

* •TJrfÜetrJi* irirJiit hier IlWall dlti twIÜMhiüi inwlo *i» BuafUff, nirJd 

tlfiti aittSbritAnnUrluHi Kotuiiutuiui), ttio Kvmi’cn. 

* Nt^nhuht« iJ^diliAlebaii 114, ng. 


6 


HvDSLJtki 


dfr weit Iienuujjjfckömmeiieji Wiking«, in llircu •Iteisealieii- 
taucru«, sieht or 4 «« ersten Aiitrleh zur Sagn. Er schreibt den nordischen 
Siedetufjgen ICngtandH eine ■wichtige Boite iu der Kttiwieklung der Stiga* 
kutist* *; ¥Oti einer Wikingsaga, die er Jen NnrdlSuilcru Yorkjdiirw zu- 
erkemit, sagt er; «SirGme nus dieser Quelle llosscn ln den großen Ozean 
der islfintlbdiei» Saga**, Bei dem ganzen westnordischen StnrnmC) in 
Nordeugliuid, }t» Irlandä Äiisledelungeti, auf den Orküden und in Norwegen, 
sei die Ausbildiuig der etgentUchen Ssge za gewahren, die •ihre hesondere 
Beintat auf Island fand»*, 

ßndulB der Treu rrbllckt Olrik in einzelnen Selbsu der Erzähltecimik, 

- - 

auch in einzelnen StoSmotiven: dici bestimiuici'en Foimu 11 ejHiiige)i A.Bugges 
und seine Zeitgretuceii trete« bei Otrik uidtt hervor. Anderseits bat ÜWlt 
in se^n Saxolbrsehungeit seit zwanzig Jahren die Aiisidit verfochien, 
daß gegen Ausgang des i z. JnhrlLunderts in Norwegen aine reiche Blüte 
de» Bddenrontuns, der Fornultlanwga, bestand. 


3 . 

i»«g«« Ule A. Biiggflwslte BypoJlir« drflngt sieh das Bedenken anfj 
sie crkliLrt nielit, was zu ejMSrou. würe — die ilrol großen TstAadien der 
Ühfrlieiening; 

t. daß eine origlunleSagaUteratiir in gcnniuibjcherSprache nur auf Islund 
ttberliefen i»i- tiielu in Nurwegtai i>dcr DJUiemark, aueli nicht in Ihighiml; 

j, daß rlie reiche Irische und die reiche IstlUidjHelje Sagidlteralnr in 
keiner ihrer Nummern sich fh.'cken, mit sndeni Worten, daß keine irisdie 
Saga Ins lalkudlseiie Ql>crrragcn wurde; 

j, daß imiorhalb der IstRndiscben Sagaliccrniiir die Famllieti- und Ui« 
Rünigsaaga als tiie AltertÜmlirlicren, die ^vriniSren Gatlimn^n dnstohcji, die 
Fonialdaraagti als diu Jüngero, abgeleitete Llftttung. 

Diese drei Säue bedürfen einer nkhoteii Ausführmtg. 


4 . 

Der erat« Rin wand; nur Island hat uns eine gennaßiadieSag« ühcrlicfcrt. 
Wa» die auDnniOfdiiichen Bewohner Englands bctriflt, so zeigen sie 
uns. in englischer und ftujnsÖHiscliKr Sjuitche, epische Ucbilde, iL'c tuAU 

‘ äai^hiMik aMLn VikJng Qub iq)a. S. ift. » |I; M t 6 
• Amald f<onirtk tidukrift 19 t(»H, » 51 . 



Dif^ Ai^iujr d>r Sctja, 


I 


• WtkiiigsMtgcii* gtiiiiiiitit liitt uiiiil iliir uutu in dei' Tal mit dnu is- 

lAailiacIieu ForunldarsOf^ vergleich«u kan». Es siod der Horn, de^r Ha- 
velok, der Guy of VVarmck, d^r wtnn man irtli auch der Trisiau. 

Ahtr ea aiud VflreejHm* die Sagaform ist iloJi Engländern ferugehllebeu. 

Dann die DSue». Sie stimden Jit der Zeit, ^ nach A> ßuggo die 
Wikingsaga von den hritiachen Landen liusstnihite, in der rrol^ Hälfte 
des H. Jahrhrmilcrta, mit England in regerer Verhmilimg jUa die lalSnder: 
wanitM hat die angchlieh lud Uiren Stantmeslirddero ln England hlöhende 
Sngakunfit bei Urnen keine NflcLfblge gewechi? Warum sind die Helden- 
romane hei dem Hilnen 8axn, sobald ihr Charakter als Wtkingaagaa klar 
Ut, auf «uoiTOim» Einftihr aurfiekrtdeitfin? 

Norwegen eiifUIdi aoll. lumh A. Bnggc, die mündliche Wikiiigsagu 
im 1Jahrhimdert aufgenommim Laben^ Aber die einis.igeii S'igaa, für 
welche norwegische Herkunft nrkuudÜcli fest-steltt, aind die übctsetaU'ti 
ftao^^isclien Ritterromnne, die HhUlarasOgur, die ln den I2 2üer dohrea 
eißscUen; Werke, v<m denen noch niemaud behauptet hat. daU su? die 
Ivunsttrjuütion eiiior helrnUoh norwegischen Sag* rur Vorbedingung hätten, 
ln der Tai, daft das zusammenhängende tjunvcglsclm ^kdiriflitum, von deit 
Rechtshüchem abgesehen, mit diesen OborsetÄiingen beginnt und sich 
nahezu in diesen Übersetzungen eFMshßpft, ilas ist weit eher ein Zeugnis 
gegen das Vorhandeiist'in einer rsidmn mfindlichen Ssgakimst ln Nor- 
weg(:u. Nebeiilicr mag mmi nooh danm erwuieru, daß in deu «thlwüchen 
Queiletistclion, dio uns din^l'^tt^t der PrOsaimterhaltung, die ■Saimbetusci- 
gnng*, vtirltihren, mit nicht tu verkennender Deutlichkeil hervortrittt es 
sind die Isläuder, die dicken geistigen Sport ansOheu.^ 

A. ßugge greift zurllek auf alte AnächunungfU Rudolf Keyserscheii 
Angeilcnkens. wenn er nine mllstAudige, zusanuneuhängendc Si»g» von Olaf 
Tryggvüsnti in Mvr^egtn im 1 1- .inlirliändert zustandi' kommen l»J2i, ut 
daß illc tslfindcr Odd und Cuimhntg um 13QO nur iLtese uorwegische Saga 
«■fn die Fctier geftihrt* mid Ihr «ilic fi^te Form* gegeben hätten'. Man 
njftOie hier die Gegcngrftnde wieilerhnlen» die einst Grtindtvig, Maurer 
u. a. Ina Feld geftlbrl liatten, vor allem also daran eriiujczn, wla vftUjg 
din beiden norwegischen GesehJchtHclircilier. Theodxiciis iiud der Autor 

^ Säiü^i R Magk m l^üis (ImmtrlÜ JSS 


Heu« kKEi 


der HjitioriA NonregLiu*j nuf tün iftifladlsclicD Queilpji aagonrkaen waren i 
liEtteii fittelt die gr^hiehtlielie Teibttlunei wsmm &nden sie den Weg 
uielit au der eüiJieimtedi^, norwcgiiMdten SAga, die von Uimj KoUegen 
toi fernen taiond *ni die Feder gefilhrt* wertlen konnte? 


5 . 


WAliieiirl «lie mnisten Foradter eine Konungnaaga norwegiNcher 
Uorkuiifl preisgegebeu haben, erfreat aidt eine norweglMUe Fornatdar' 
saga bei vielen der Anerkennung, und «ie kann sich auf die Autoritit 
Axel Olribi siQbseti. Ei iai liekaniit, daß Üirik da« außcrdtaisclie, uorröne 
Sagengut in Saxos neun ersten fiacbem rum gtdßien Teile niü Norwegen 
herleitet, »o zwar, duß ein ieländisclier littahler (OUik denkt an den Aj^ 
uoldua 1 liuleneia gegen die Vennittlung Ewlaohen den norwegischen 

Sagamfiiinem und dem dänfeeben Ilofo Itenotgt JjÄtte. Die Folge ist, daß 
man filr Norwegen in der «weiten Hülfie iies i a, JabehmiJerts eine Menge 
uuifiitigHclier und konatvoU gebauter Helden- und WikSngroDiniie anzu- 
ftbtzm bfittc. eiue der isldudisidiaj mlndeatena elHmbürUge ‘«Ftlege der 
FomaJdarsaga. 

Ich bin an mehreren Stellen fUdUr eingptrcien, daß Snxoa ^norrönes* 
Sagiigut im vollen Sinne den lalEndem gehSre* ln dem isUhnlischen Scliria- 
tum unterznbringen aei’. l)io Urönde dafür sind dodi woLl stark genug, 
daß man die norweglsclie Herkunft dieser Sagas auni mindRstftn nur sls 
H%'pöüirse, nicht Immer wieder wie eine beglaubigte TaUache wiederholen 
sollte. Vetauchen wir die Oründe kune zusammetuustellciu 


I Den Hauptgrund bildet naturgutnüfl Sbjcos clgenaa Zeugnis ftjr ilie 
lÄuÄfmtrs in «winar resolüteri Deutlichkeit {Pwießdio S. 7 f). Diwea Zeugnla 
wiiti kftnaüich «ntnem, weiuj mau ilen iiinrelnen relÄendeu Isllndar als 
ZwisrJumtrilpr heraitsliest. Saxew Worte werden bJa ins elnxetiie durnh 
die ÜberUeferung Istaufla beleuchlet und beatgtigti man darf sagen, daa 
altislAndisidie Sdiriftium in srfoio ist eine groß« Bekriiftigüng der Aussage 
des Dänen. DSi? erjialtene Literatur Norwegens spricht, wie wir «rhun 
Bubeu, gewiß eher ilagegen als dafiir, daß in Norwegen die »üiesiiurl 
liiatorlcarttm rerum pignoribns referti« xu linden waren. 


' XsQhr. 

Ptr Metfters^lin 

Eulirtd- i?«imTiUlll 2 )p, 





/7v dtr ititöndi»<Afn Rogti, 


■li» 

2 . Idi f^Uu&e nH(!]igewi<!«>ii XU liiiben, dnß Itd Snso dit> diyWiti 
77U7/ii>r4i des iR{findi3cliGii Muhemerismus xurage treten} fertior, dnll 
iltese ganz eigenartig Mu^eforntte (lOtterüieorle nur dett IfiUndorn« nicht 
den Norwegern licitanat war, 

3. Siixo bringt in acla<‘n Bbeheru aus der geschichtlielien Zeit nicLt 

wenige Stelleii» die ganz deutlich aua den intlndliciien Werken der Isibn* 
diachen Koiinnga$ag« »tamiuen. Man sehe S, 475 f (der junge Hakon 
hed König ,£Uiektaal, 477—479 (Ilakona letzte Selilaeht und Tpdj, 4$o 
und 482—4S5 (lönisYikiogH 486—489 (Tokos ApfeischuU und Ski* 

laur)« 490 (Ilaraltb Emdneflung diindt TokoJ, 502—506 (Olaf Trj'ggrtiaotia 
Beziehungeu zu Sigrid und sein Ende ticl Svnhler). 

Die unter z tuul 3''genannten Punkte aind nicht zu vereinen mU detn 
Islünder, der den Dünen iIhr crzülilt» wiia er auf soUier KQatenfahrt an 
norwegiadien Berichten aufgdangen und wo» er dann am tläuLücheu Hofe 
selbst dazu gedichtet IiaL 

4. Die große Kümpenlisti^ der BravallaselUadii. Saxu S. 377 K,. Ut 
nach ihren lUenrriachen Voraussetzungen nur als isläudisefaea Erzoognia 
vetatiiiidiieh. Inaheaouilere ihr»* ielBndischcn Orb** und Personennamen kann 

V*' ■ 

man uorwegbehen Erzülilem nicht Zutrauen. 

fl. 

£« brauclit nicht gesagt zu werden, daß auch die entgegenstohende 
Ansicht auf Gründen ruht. Vjh sind wohl wesentlicli die folgenden. 

t. ln den Ilcldcnrtmtanen der islfindlschen Ühedieforung treten keine 
Islünder auf; «lie»e Erzlhler hindeu sich an «Ue Vorsteltungi die Zeit 
aller dieser Kreigtiisset (^bon die fönt p/d, liegt der Enuleckuiig unserer 
Insel voraus. Dagegen die Heldcnttmiane bei Sazo ziehen dreimal iatiLii- 
dlselie (ieatalten herein r 077/^83 (Rravallaküinpfci). 4ZOlf. (der Eut^ 
dcckungsfkhrer ThorkiUush 435 iL (Eevo und Beru in der Geschichte ih» 
Gotricus), Don ersten und dritt 4 !n Fall können wir mit IslSndlschcn Par' 
allcliexten vergJelclten (^guhnit» Gautr«k« sags): diese gehen den he- 
tFofleuden Gestalten ein tutderus Volkstum oder lassen sie weg. Man hat 
damus gescldossen. hier liege oln Dnterscliicd istkndischor und iiorwegischor 
Stoffwshl vor; dir norwegischen ErzShler nulimcn es mit der Zelt der is- 
lündlsdien Besieilciuug nicht so genau. — Ah er mau darf mi«h einr so* 
mi,riikt A{,h. ms, Anr.tt. 2 
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tlnre tIrJfTftnifig «rw-figen. Htoter Sttitf» stellen die islRiifÜsrhen S»«fnnSiiiier 
dtts II. sie wnrtrii ln dieser Fntge lEt'.v dieliteriscJien Kosrnrns 

Mfwilger streng, IIsIIgu gelegenilich etueu Isifuiiler in tUe. •HlteZeii* Lin- 
cinBctdüptci), lliiieii nieht unbelcaimt trnr, daO es Utindcfr erst seit 

Harald Scbßiihaar» Tagen gab. Unsere ielündischen 'rerte aber vertreten 
eine strengere Stilrlelilung, die sidi im JuJirliimdert durdigüseUt bat: 
die (irenzlinie rwiaehen der /vm fifd und der islAndisehen Zeit bcljftlt niiin 
Im Auge. Es keim dies leiebt <lautit enwinnieubfingen, (laß Uianfiftclten 
zablivdcUe Werke der KdtdgS' und der Lsiidesgescbielile gebueht wnnlen 
waren, die das Ueßhl Ibr ZciTrechnong stAi-kceii. 

3. Uie < Ortsbezeugtmgen ‘ {Iiinkalisierimgvnif t'ebleu den 

Isländisdi filKjTÜeferten FnmaldArsögnr ifwar itiebt ganr: die IliUfs 
ein Ausnaluuefblb bringt nllein deren (änfl, .\b(n' in den Ticideiirümanes 
Saxos ist dieser rolkssagenlmile Zug verbreiteter*, Uarf man auch liierln 
einen Unterscliled dur ZeJtstufe sidjen? Die jüngeren Sagas, im 13./14.. Jnbr* 
biindoit, butten für (lies« unepieuhi’D Tutaiehlicbkeiton weniger übrig. 
Das Versahwinrien der Ortsbi-aeugungen crMiiiene damit als ein Glied In 
der Steigerung des Romnubnllim und ÜblrvlieTinritgeii, 

3, Der AbpUnd JEwifichen Sin!(> und den isländischen Toxieti, da wci 
gleidier ndrr verwandter SagenfltoiT vorlicgt, sei so groß, liat mnn gesngt, 
daß Saiit aus nörweglscber, nicht Isllndlaeiier Quelle gtwebüpffc JmlHU) 
niüssu. Die Fragt* ist besfindins scliwierig; cs spielt da so marjcbefl herein. 
Vor itllciu: wieviel kotnini stifSaxoa eigne Reebming? Xordiaebn Erst&bliin- 
gen, dJ« gf^nau «n aiHksuben wie die Saxoniaclicu. inOcljw man in der Tat 
nicht auf Island suchen - aber auch in komem stidrm germauiseben Lande* 
Äaxo ist <b-r klsAfliscb gehbdtiie lIochmittetBltvrsinensch, dessen Lnbens- 
und Foniigcmid von dem eines nurdisdiwi Sagamannea sehr weit ahUegt 
und ^lessen ungrstümes Tenrpeninient mit niebicii gcsoiuicu Isi, nur der 
Spipgei volkstümlicher EnSldungen zu sein. Nach meiner Überxeugnng 
ist Sftxo« eigener AnicÜ «n setucn Gcseblcbton, ganat bcjiondem dem nor- 
rünen Rcnunneni viel größer, als Olrik ihn einsebfttit, Beispiels weise kann 
ich ln dem \uthau des Frütho m-Buclies, den Olrik als die hübe Geisten 
tut dra Sngnrouniies Aniohhis feiert, nur das Verdienst und die Untugen¬ 
den ttvlivn des ^msig stoffltjliifi?ii<len, snuvi.rüJi verkuflpJV'Uiien Stibrift* 
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slcUcrtt mit ffi^ni «Inmats trat neri ont^leckten 1?ntriytifluiiis und dem Drange 
naeb [iolitiscli-jreitj?e8cJiiclillich*T Zimtutzung. Snxo ilfirf nicht 0I» einfadier 
NKcherzjÜiter geiiöiiiltieii wenlnti; er bt ln iiuhem Ürad« sdiOpiefi^dier 
Sageii'> oder richiigcr Uistarieinlicliwr und wollte es gewiß nudi sein, 
nur daß er keinen Widerstreit empfand iwiscJieu den Kerliten des Er* 
liinien» und den Plliubten SaminlBrft. ftliin kann UiU tbtnii etwa vier- 
gleidien mit den VerlltMeeii der iCgÜe, tjixdiüla, Njals saga, Aber^in aji* 
ilemi weicht er von aoleben Sagamilnneni ah* darin niimlieh, daß er den 
(ibcrlieferteii Stoif uiclit völlig iHüherrecJit und uielit überall hegreift: die 
Ii^f-tjmüclitiglceilett Saxos Üleßen oft Mia lürkeuliafter Kenntnis und aus 
AlißvcrstoJieu. Aus diesen DrütiJen gelit es nicht an* «Saxos .Sagenforoien 
denen seiner (JewSlirsmÄuner gleiidizusetxen* und die Vergleichung mit den 
isläiulisclieii Faasnngen wird außerurdenülcli ctsdiwerc. 

Ferner aber ist aucii hier, wie voriiiu unter I und a, die Zeitstufe 
in Anschlftg ätii hritigei». Daß uns Saxos norröue »Stoffe auf djui JfUir 1170 
(genauen 1 tß7) auEückfhtjrUiu, indem sie d nniais von Amoidus Thuleiisäs 
Sin Danenlioie vorgetrogeu wurden, kann idi allerdings nicht glauben, 
Eiixo war dninnls to— i^jllhrig*, all|^o siclier tioch nicht lii der 
Alisnioiis, noch nichi: unter de« Zuhören» dw Islfianlers. SU« müßte au- 
nelimcii, daß diese Ungeu Sagas jo—40 Jahre hhiduroh, bia zu ihrer 
Nicdersclmft dureJ» Saio. von Dkncn mündlich weitergegcben wiivdcii, 
ohne ihren Sienenreichtum und ihr *iu)iTünrt(* Kolorit elniuhüßcii, aticli 
ohne auf Sven Ageseii und «lie atiderji tlknbchen Ghroiüsteii ahzufärheu: 
eine mißliche VorausBetznug. Wie Saxo die ForualdarsTigur widergtht., 
hnUl wörtJicli genau, hald stark mtgleisend* das vrrati'ht nnui nm besten 
unter der Aunalime, daß er deu SagHrnJlntiem sel1»at zuhOrtc und dann 

I Jüriten Uili>U, «»ksEs rsl 1 lf^au;fs^ Atugzlmis oji VqJiJetnart TitJ if. in. N^b«ii- 

IwIt Mit* vwb AnufUL e*- tmlH: sit/i «Iphi 7.ugtt A^^adtim aogefidilussen •deteeuadi 

ItratU*. ?faL*li der »pniElilidieB mul saeMdtiiii Wqlimliitnillp.Nacil litEßl das nicht ♦Tor 
UiimkaT.» *h,»hl* (.UOlrikJ *h1«p «i/ iyM- (A, QlHk), lObdern »um die Jj-utr (<1 Ip 
tu qnlcrlialltin- = (»1, m rkfraist J»im; die««' typioüiie, nu« ItcniiiTiiaäLgic jrtrHftsiiilp Ziu;, 
d<ir den «v^nimi'id^ .tfaniran dem dm Itanilil lianlHtdi «>i ndte rQcXt I täiaa aadort* UiiXi*!- 
boh; t'umqut' {Arnolitu»), nr|ie reu «nt co oipifinle, *^ttie*cerr (au Bell 

Sqliea) riijinmiir- jtnnudaii aeiir an djti ddv ^lufr lioi KAnl|r tiirald baidrluSi:' Ok 

itr&ltiht kvcIdiX iritrJli koDuiiju'? cam nekkiirr frordiniidr, öthfclf Kr iJui-Auf der 

fvTiulg: trJjiin] vH rSt }]d, tH.ijdl, tuciiims AauA* al ok l>Ai lihndbia i |.ti Iterbcexi hvita, 
4N]I ck 0*4 1- Nur ilüü hier PrclxlinJitr, kAinp ludutj^rii Uftk tid-Bj. M. Olwir, 

Hej'kfaYik ift«, B. 4). 





\2 




tttffifgf Tage oder Wochen uftchlicr dna Gehörte iAtDiiilscb (jeartjeitete. 
Seine clgejte« Worte vo» den rAuAawij nh «einen Gc-wihremünnern sind 
impwwuTigeiier iti iieziehen nitf eine Mohrhelt von leländmi, mti. denen 
er eeltiet in Bcrölitting kani^* D{ii) noch ÄrnoEdus noch segnlcuudige t»' 
Iflndcr ilwi Dfiftcnliüf besuoliten. hat näeliüf (jegen sich, Dos islündische 
^katdeviil iictmc iiuciir KOnig ICuut VolilGioaniieoti (i 182^1203.) unter 

Valileuiar gninle (t^oa—1241) vier islfintilsche Uofdichtet*, Die KnytlingH 
«nga, dio hl« 1190 liemhncUehl, «etat irbenfaLl«' Ul3ndi$cbc GewÄfirsiuänncr 
vurau«, die narb ) 170 «oeli En DRitenmek weilten; darujiter können auch 
(»esidiiohtoufnSfiiet' gRwesen 5ein*^ 

WEr gehen ntao den Zcitponkt 1 »70 prciA und hegnQgcu uns nüt dem 
Djuuiü um 1200; damaU «djrieh Snxo aeim* «agcnhaflcn Bücher: diimnl« 
hörte ur Bcine norrönen Suga«, Uiwero lalilütU^iCTi Foj-nflhlatsaguteite 
aber stex0tnc.n fa«t dile tms bedeutend späterer Zeit: hn Duridjsehnlrt wird 
maji sie drei liEs‘ itinf Menselicnalter mtiU Snio «eUen ilürfe^n*. Mit Shios 
auUJi ernten Büchern ungefähr gleiciwelljg E«t dir flJtcw? Gestalt der bläit- 
dJaehen SÜtj^lUiütga «Bg«; ebvon sind nna in auafilhrliclter Wldcrgahe:; mir 
itic IwUhro Ilrdirltruki-KpiaTnlcu in Suorri» KdiU erhalten''. Hier tflßt sieh 
niiTi hd dem einfiu Stücke* dem von Hröif iijui V^gg, nach weisen* daß 
StLxm Vorlage hü. bin eiftiehie m dtir Isiandlaelien Fassung stimmte lunl 
die Ahwcidmngen durch Saao willst vemernilUct wurden*. Dieser Fad 
mi>0 iius Itehius^mi nmeheu hei den andern FiUIeii, wo die Bedingimgen 
mr die VergleädHuig weniger günstig liegen. Daß auch die iwrilr, grftflew 
dhH*er Ilrdirgcsdiichtch, der UppsnJaaug, in $aaos Quelle unsctm islhridl- 


' VV- ^ *, E. h.u.1. ct duc duh.ü 

pliiimm ftJrtlBtcnim T<Uin<lorLim Lh nnwawiirm fi«« TiilWur Irippdiras tum not« 

ccijjulniBt , , * Vi;L lilltui, l'iw (J»q 4 t S. XCDL 

* Siiom. EUil« j. *5«, ,6*. ^ 

Mg» 1*90?«. ^ '** Sugihibllnifaflk s> lofti V. Juufwn. (CnTtllirga 

>31 ,vt* tu Hin PertituitniiUilku .uidu jnRgTr g], n. 1300*. ik 

»• C J'l-wr •>■ « 1 S<^ J>. «ri«.,. M«r»m „„a S. Z 

J . . StMliuiifi LlUilÄ 1907. &*,6, „ai- .'d, 

vlelN celMt tcR t). Jahrhiindm unlw dJ« kaw, lutb-cnirl >n a T• i r 

At«!imi.ar W- iii un»;m ttjuKbrlirilki, Uin arta^Ii pitfliipH imhm. 

* Awiir, von P, Jäcuisiaa* g, ley_ 

* Zeclir. t iL .\rüsrt +8, 78 ff. 



Jiie An/iin^e drt Soi/tf. 13 

Texte miudestcii» noch rid nJUiex gciitaiidei] liiLt, l:Aiiii mnti walir* 
KcLcinlleJi ^ 

Also da» wo \r!r gieichzeitige ietSndifiotit* Knssungeo zur Vertilguiig 
Jralieji« eMeltvint «Irr Ahtttancl vnn den Quelt<*n iler Gvbtn Denonitn nickt 
«k groß. Aticr auclp in so vidim ondem FMtm, wo wir nur jüugcro 
texte an S«xo «»essen ktinnen, begegnen dernrtig genaue Übcreinstimmun’- 
geilt daß «ie ininjerhin ein krftlYigeH (legengewicLt iülUen au den. vielen 
Akweiclttuigtui, die mit islAndiscker Quelle $ax(ut unvereinbar sein sullem 
Ich iicnne: Uroir kittkia Untergang S. 39(r.. QrvaHJdd aurSdmsey S. 2^0 1*-« 
SUrktida Jugend S. 274 ff., die Vaterrtclie der llairdan* (h*w. Hanild*) söhne 
S,52011'., den ^tiTihaniprzwiseWn HiLdlbmnil uinl Astutmii (llUdcgenia und 
Llaldanus) 3^550, die BrävaliHsehlackt 8.Otos KrTnonlimg 
die Hinrichtung der Svnnlttld und ihres StJet^hns mehrere bei 

liagnar luillmik 8.445 ff. 

Der UaiiptliiUt daß eine uoiTÖne Saga Sazos well abUegt von AUern 
i»UndIschen Quollen, tat der HotljenuiToman gegenüber der Bnldrsagr In den 
l^deii. Die meisten Furscher lialten es für ausgesdilu^sen, daß eine so 
stark abweichend« Sugeufonn in dem Lande der Vplupjjä, Vegtamskvlila 
nnJ Siiorra Edda dalieini sein konnte, und so w'iid ihnen Saxos Hotherus 
zu einem btsoiidet» sicherti Beleg rler norwegisclien SagnStuiist. Zu meiner 
Freude macht Knarle Ercdin eine Ausnalime^ Er tritt rhiHlT «In, ilnß die 
tniige IlothertiageBclitcLti», bis auf Her kleine, ‘an ftussenden Stellen eui“ 
gclIfMrIitcnG« Ortstmgen, aus IsTimd stamme und der «ddisclien Baldmage 
gegen (Iber dAs schkchüiln JüiigCltt fiel. Idi teile dies« Anaicltt*. Ah eine 
jüngere. 8 p roß form tlleuer eddischen Sage würde ich den Rjoman von Ilud 
Ailetdings nidit anseheu: er ist eine Neudichtung, die Heb mit bewußter 
Freiheit der Älteren Fabel gegenübewtcllt und so Hel oder S4» wenig ana 
ihr Oheniimmt, ahi dem Sagainajui hetiebt«. 

Als besonderen Unterschied zwischen Sttxoa nor^önen Sagenmnssen und 
den Aul' Island Ahcrlieferteu betont Olrik dies, daß jene «In allem, was 
mit DÄiieinark zu tun hat, QherwaiLigend retdier* seiend Diesem Argu* 
mente kann ich kein Gewicht bcitcgeni denn erstens besitzen wir nicht 

* lEwhr. f, d. Altert. 48, 8« ff. 

* FitiiHtrlp^Hgrlaüb« Forwhutigcii 1905, $, tjjff, 

* Ücttlmhe Literaniniiittiin]^ 1903, Sf(.49f* 

* .irDakl Ideudiiig (M. rr.) 
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Hvosli;»: 


Alle auf Iglatul um t ^00 eri>jililf»i zwclieu« wat ea lür Soxp 

ilfis daS er «icti hei ^inon gerade uni die <lüni«elu>D 

l^ohichten bemAble, \rie er iitugekekit gvwtaae kocbiadiehte Sagenkreiae 
als jiieUt diniscii femgehulten bat; drittens sirul melirere FomalJaraAgur 
erst dtireb Saxo selhat filr DSiieiuarli annektiert worden, auch nacli Olrik» 
Auu&lime’* Dte frülieaie Seliicbt der Düiieneagen« die «titere Slyöldiut- 
gi'nreUio«t iat übrige«! auf Island refclter vertreten al» bei ^ixn, 

7, 

Wfigi man die iHiidseitigei) CIrlinde, liie ilLr und die wider Islilitdiaelie 
Herkunft, gegeneinander ab, so will mir »dieinen, daß die ersten scliwerer 
in «lie W'njre fbUen; sin sind greifbarer und eindeutiger: die (regetigründe 
uiiterUegen verseil tc^leiier Auadeutiuig. 

Kelinm wir zu unsenn Ausgangspunkt zuiilek. so können wir sagen: 
auch ftir Norwegen hat man dsa Vodiuudcneeui einer hoi mischen .Sagakunst 
nieht glaubhaft tiachwidsen können; es Ut kein neekisdier Zufall, tiafi nur 
auf lahuid ein originales Sagasuliriittiiin hberliefert ist\ 


8 . 

Als zweite der Tatsachen, die bei A^Buggea Vorsussctzimgen unei> 
ktSrt bteiWu, naimlen wir dio atofflidie önabhlingigkeit der isländiacheo 
Sagalttoratur von der iriaclieu (A1iodin.3j. 

(jewifl. einzelne keltische Motive und Episoden in nicht geringer Zuld 
hat nian in lalAndischeit Sagas, geschichüit’hetw heroischen und mythischen, 
erlMiii. iHc gWiseheii und kymrtechcn Lande zMiIeo seit der Wiklng-r 
zeit zu den Teilen der Enla, die. der altnordischts» Pltantnaiv Kalinmg ge- 
geben haben, sie ndunen vielleicht sogar die erste Stelle ein. Aber eine 
kompaJtto StoffvermitUung. die von ferne der Einfuhr der sÜdgcrmanlBchen 
HeUlcast€)ffe gliche, ist nie erfolgL Aus der dhemidieu Zahl der irisdieti 

• StikiMH nkliüriUirk «. 1741. 

» 8rJiJlck Ja NiDR- Itlinirmul »mnak iJnenUur kltiVrri« (».AnA 19111 St fjp ff. ilfmkt 

vidi OJ* FwuM*n»^ sl« clnr ilco Idimitun. bWexiEr«. liinm niid yobweda« gemein, 
• «jg« GmUnnj;, nitif' r 1 >Vldnjf;w{p., In H^bwoden imd Dliifijiiark am rcidulaii 
cai-, rfnr Liwntur der Kanflmtis, ■»{ ffer tJuic N'Qwgurod, Ndikawjg. BrcmA Enracii 
und l^id TBekdirUo. Dteae nc<iw ItnösEsiiitg dßdLn er»l |>rQni«r wonliiti, itreim de fti 
grOöergm ZoMnnnetdiiijige tnigrfiiidet i^'ordrji lat 



7>f> Anßngf dpt üti^ndit^hm Süyn. lä 

Hi)IdeiiitagMi kcüH krtne tn <1«ij ToniAltüin^igiir wifHkrr ütul 

rliifi «rär^ (tucli gewiß, zu (>rwarcei]f wenn der Weg der 'VOiL A.Bugge gc- 
jFoichnetc gewesen wüte: die tri^e Saga «rweokt zuerst Kel den Nc>rd> 
tündern in Irland und GreßbrlUnnien «tue ^tgaenaiiiiutgi und dJcsfi dringt 
dftun tiflcli tsliiiid A. flügge nudt es nna, wie >111 der KfinigtihnHe zu Dut^ 
iin die Sloiinen — die roeisten versfcttudtai jn Mfiüb — den I'jzäliliiiigeit 
der Banlcu Idiisehten von Eriii» nlti'ii Helden« von Ctjelmliiiu^ Wlldlieit, 
von Uiuiedis Söhnen. Ihrer UeUe und ihrem trttgUwjhen Toil» und von Ftun 
und seiner Kriegerüdiar. Und diese BerQhnnjg trug Fmelit, wie der Wett' 
elfer e» immer tut in der Welt der Dichtung«', Aber wartmi sind dteite 
heherrsclieiuleu Gestulteu der Irisdien Snge den Isländern so gAnzlicdi un*' 
t>ekannc geWiehetj. daß luan-sogur die Ne men Ciichulinn, Cdnchobnr, Uonull 
Evertmehp Fiiiii, Osainit iisf, in den islilndlBCheu Petgamotiten vergeblich sucht? 

Klnon Fall gibt its, wo die irische und die LalSiidtsehe Litrruiiir in 
einer Sag» züsamDieiitrelTen^ Fs ist die Geschichte von dem Irenkönig ßi;}äi] 
und ilrr Glontarffsehlacht (n. tOi4). Zwei IsleudlngiisOgur, tlle NJnln uml 
dir hoTSUdits sags Sidiihniis oouarp bringen grü&uie Aunztlge aus einer Brjdw 
m^t. Diese stellen einer irischen Krz&blung, dem Schltißteil des «Krieges 
der GäJen mit den Fremden nahe genngi daß nicht bloß eine gemehi- 
sitrue s^jndem eine gemcinsanie S(»jt{ hinter den Fnssungeu der l>eh 

den Länder stellen muß; ein iHschur Ausdruck ln der Forsteins soga und 
iionlische 'Wondungen in dem irischen Texte weisen in derselben Rieh* 
tiuig. Si^pliits Buggi* hat dies erkAunt und etugehend gewürdigt*. Allein, 
hier liegt ein ganz besonderer Fall vor. Das lat kein Denkmal aus dmt 
irischou Sacexiachntzc* das ansnntnnswclse nn den noriUaelien liOrern hnf- 
teii gtdiliebet) wäre und dtm Weg tiscli Ishinil gefujiiltfu hütti;! es Ist viel- 
mehr ein«! nortllsclic Saga, von den Wlkingen Dublins gesdiadVn, die einer* 
soits zu de» Iren« nndcrseiUi z\i den lalindcm gedrungen ist. Diese Brjans 
SAga tritt mts der Reihe der WlkingsAgos, der PomatdarsQgur* vßUtg her* 
SU*: ra Ist realistische Zcitgoschlchto; innerhalb des IsUndisdien Selirift- 
tunts bnt iiniii sie in die Gruppe der RomingAsOgur« Ln die Naddmrscbjitl 
der Orkfiejinga jnrla saga, tu stellen. 

• NurKe> mutwfb’ I i, jo*, 

» Nimk Simpukrivuln;« og ^a^irurniiUlnig j TrUnd (Kziruinnl» ( 90 *) 

S. BtirKr« Jtiinnliuin. «Iah elnü {iRai' hrldiene imrdiafihe .Sat* iile (snaJieiRwmr' GmnttlAA" 
IklliJc, «tinrhn itiir nicht gMt&gcAU tingrliiiHiU. Wir kfionm (taviui ahgvintn. 


H KtrftLEK: 


Die Itypothes^e von der Wikin^sn^. lÜe iiAeh iritielieta Vorbilde lici 
den britischen Kordlcuten nufirftuliAt und dann bei den Islnitdem die Fot« 
naldarfiagn zetigt,^iff^inl tln^i die BrjiUni «tga niebt geetdtzt. AU Zetignia 
für iiordUcJie Sagoerziilitinig In Dtitilm dori* die Brjänsgeeclilcbte gelten. 
Bei der Frage nach, dem hisclien lülnflufl auf die ielSmUeche Sajin (laben 
wir auf diiA 2 ougiiU xurückaukoinjiien (Aiisctiii. 24). 


S>. 

ICliien ilritten Punkti dem die von A. Bugge entworfene Sngmmtstetiung 
uidtt gcMcht winl, erblickten wir iii der Ali^folg« der UlSudioclien Saga- 
gnttiingen (o. Absclm. jj. 

Jüan kann uns hier eutgegetdtaUcn, daS dies keine tfberljefenuigstat- 
«adjis nur eine V ennutung ist. Einen BewcU dafitr» daß auf Island die geschiclit- 
liebe Ruu^rprosa der sageiiJiaflen vortuiging und den Weg balintc, wiivl mau 
kaum filbren kftnncn. Detin rUr Umstand, daß alle iai Sud [scheu Fornalilarsd« 
gur in ihrer Sprache mwlein mcheine« nclien der Mehnwhl der fKleniltngs- 
iind Konungusilgitr: daß so arehaisdic ÜewEclise wie die iTitirlam'gn nn^ 
■oder die Dn>p]augaraona saga unter den Heldüiiromimen UDei'höJt aindi 
iliw» kilunte mun einfacl* der apAteicu NiederscJirift der Fojtittldarsdgur zn- 
achieben; wer kiiiui ilber den aprachlklieu SlU der mfUKllielien Uetdeii' 
mmane de» ra, Jahrhunderts etwas TOasagen? Und dann die Stoffwahl: 
daß die ishtndisdjen Wllcingroinaue schon l«si Saxo, um 1100, viel ftfbr 
den hcimischt-n, sltnortVischcn Vorstellungskrela verlaaftcn* gaue aiulera in 
niittriaiteriichon Novellen- und Mnrclteuzügcn schwelgen als die filtent 
Familien, und KOnlgsgcadiiciiicu’t dies konnte niiui mit dom Üntcrachietl 
der Gattimg erklSren. 

Audi darauf will ich mich nicht berufen, daß die stofflich Bllesteji 
FomahloraOgur ilie heroischni sind, die 1 len Kern ihres Inhalts den Holden, 
liedem entnehmen, und daß dieser ttbergang von der llctUiaftcn ^ der 
proaaiKehen ErrShiromi am dirsten dnun erst ciiiirat. als die Kunst de» er¬ 
füllenden I.M.dcs erlalirot war. Ihmn nicht nur wÖTcUeserZeitpunkt airitiig. 
sondern es gilbe (h^ide ffir die Annahme; dir Fomaldarsaga begann mit 
der atofI1ic}i jftngem SiThichl, der wiklnfrischen, und erst viel apütcr griff 
sie In den Stotllcreta der licmiacjipii bieder ein* 

^ Gut ^mHcbU mhi tvdiftekj itli «mntk 143,* 
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Mnlir hnt woTil der Punlcl xu sageiv. Das wa« eine gewAlin~ 

Üche Fontflldarsnga unterscheidet von einer beldenhaiten oder wikin gischen 
»Sage* in «tdrer Eiz&lilfomi, ist nicht suleut die geiinue, mlchterae^ akten- 
mfißigti Art, wie die Personen, Ihre Ahstammung, ihr T^d. lüngeftlhrl 
werden; aUgenieineT: der Etjing 211 pragtOAtischer uiitt gl&tibhoft ausselieii- 
der Lehensgeediiohte. l)a£ die sagenlinAen StolTe diesen Brauch von der 
gesdiiditliclien Raga erlernen konnten, ist ohne welteraa kJari dieser Prag- 
mntisnins gelihrt m den GruudeigeaschaAen. der Familien* und Könige* 
gescliichten. An die mngekehrte Einwirkung ist nicht sn denken, und dati 
die Fontaldarsdguc «lie&eii Weg ala einen selhstversiindlichen oder tinhe* 
Urgeudeu von steh aus h&ltcn Qudan müssen* wird man auch nicht l»e- 
haupteu. Ich zweifle nach, oh innn mit der N^achalicnimg der Irischen 
Uetdcuipigeii liier auskünic; sie treiljcu dicftc SmeigensrJinfi nicht so weit. 
Man luthmo illo Kingftngc dreier dar statüiclisten Inscheu Werke; Kinder* 
rauh von Cualnge tWindisch S. 3): • Ein.itcnn!$ (traf es sich) für AlUll und 
Medb, als Ihnen ihr kffiitglidies Lager in der Burg Üruachun von Cbitnadtt 
lK*rtdtet wiLT* ^4* Zeratürung von Di Dergas Burg (H^nrue celtit|ue 22, 14); 
•Thexe was a fanious anit noble king over Eiiu, namiHl Eoehnid Fcidlecli. 
Once U|Km a time he camc over the Isitgreen of Bn L6ith* and he saw 
nt the edge of a well n wonian . .*■ Rlreit um das Heldenstück (~ Fest 
des Bricriu, Thurueyscu, Sagend, 2711 »Bricriu die Glfbcunge gab Concho- 
bar, dem Sohn der Mess, und aüen tiltcm ein groSes Gelage.« Von den 
vierzehn Stücken hei Tliunieysen, Sagen aus dem alten Irland (1901), haben 
nur drei. Kr* 5* J t und 12, eine prfisentiereiide EmMirung, die dem durch¬ 
schnittlichen Maß einer Fomnldnrsagn nalie kommt; die übrigen zeigen he* 
wegierc EifigSugc iiacl» der Art von MRrcheu. 

Aus den sonstigen StitfiiinlicJJcelten zwischen der geaddchtliclien und 
der sagenhaften Saga Islands wußte ich keine zu nennen, die ftir den Vor- 
tritt der einen GmiTji« he wiese. 

10 . 

Ka scheint also guteuteilfi GenihLotaehe ztl sein, wenn man es gerade¬ 
zu als zwhigende Notwendigkeit empllndet, die geschichtliche Sagn auf 
Island als die Vor^ngerin der FomaldArsaga omueckeimcn. JUlr hat stell 
da» Vcrhlltoia der beiden Gruppen immer in diesem Lichte dnrgesteUt. 
Dieselbe Dherzetigung spricht Meckel nus; die »HUrchcnsMgn« craehelnt » 1 » 
1^13. Nw.d. 3 
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<iif> jftngrrtt ScliwiMt(»r rter Islinder* «nd KVJnißNgeechicIite-ii; zu de# 

U, Ijilirliiuitti^rtf; Imiii üiau tlAfnuf, tU« fiibHlIjalt^'Stoffe lihtdrunigieGeit 
m die Fomi der lstftn(le^|jpeRpiliahte^ AluiUcli «ielit es Nltidiier au*, liueh 
Gollher betoTit die Gegenwnttsstoffe als ilen liüiidt der frfthcKceii lalRndi- 
KCheti EndUitnngakuiiHt*, ja, er |{ehi so weltj den sditeibenden Verfsssfant 
der •inyT.liis<d]eii luid ramauiiseLeu Sögur* die vdnmgeljende indtidllebe 
Obetiiefifntiitf akzusprecheo*. 

Ich hatte die imbestliitinte {Cnnnerung, diiß XliidielteA 900 den iltem 
Utewiturgpcacidchte« gelehrt weide; aber beim NachaehlageD Mali ich. dnS 
dies umf Bobr Ijcdingt der Fall ist; meiHteiw wird die Frage tlherbatijrt tdcJit 
sdurf «ugefadt. 

P,K. Slüller stellt allerdings mit tjitschiedenheit die (aQndllche Kr/jtTi*' 
luug mit * fshelfiaAem * Stoff, Also doch oucli diu sogen. ittiiigszigni. als 
dri^? und letzte Stiilb Daß er diu mit ‘ttiythUcliem* Stoff fden 
romiii) ouf die eme Stufe ae{£i, schlicfk eine gt>wlsan Unklarheit; flhrr die 
KrzMiJfonuuti ln (dcU: daher such idne Äußamig wie diese*; • . . je deiit- 
liclier einp Sag» ihren dichterischen Urapniug rexr*!, um so wahreähein- 
tlcdier ht Ihr Alter«: tües kdiuite doch nur (ur den Stoff gelten, nicht Rir 
die Saga ab aoldief Aber die Art, wie Müller die mündliche m»exliefennig 
dCT blbndcT aus den LehensveriiiUtabaen der Kolonie nbleitet, mthftlt Im 
Gnuidi; die AuflkMung, Air die iiuch i(^ eiuircte. 

Bmlolf Keyser, der die Fomaldacsßgur in die »mytld^ii-herübdie* 
und die »ronithtiaclie« tiruiipc aufleilt (Im ebizeinc'n anfetditbarh stellt die 
erste ebeii&lb an die Spitze der Sagaltteratnr: aufgezeiebnet habe man aie 
zwar erat apÄter, aber ihr Stoff ®ct der älteste, liier winl dn» Zwischen- 
iimellegende, die ATisfonriung zur Saga, nwli weniger 1tbe von dem Stoff, 
der Sag«, unterschieden'. 

<= «MW - 3«^ Bl««. £.«..»5., 

• Ihlwul» Ktlltur TOT Wikijigeiuü a 1*1 lt ijjC 

♦ Soiditehe (O^Khen tso«! A 8*. 

* GkL 8* €7^ »ndtn fk f lg* 

opH.^ ‘• «.r N««.t Tw«iri« r«- otd- 

* iSsgthnitlathffllt 3. *<K 

» laterljMllo Sliriaw I, J*JC 
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Ift 

£twa:3 imtlcEs N. M. Peietwn*. Er gil>t Hei- -mytlHsclien- .Snga die 
zweite .Stelle uud f^irt sie mit deii IV'oiten ein: wSltrend die geschielit- 
lltibe Ssgeseiircibtmg uus müiulliclter Etz^tuug erwaelise* Jt/yimteu gescLrie- 
heiie Ssgns ttiicli 7iui» Liedern eiitstjehcfEi. Hitirhei überspringt er die mltnd- 
1 teile KagaiiiA0igt< Stufe der Fomslikrsögur; Auficideni deuict rt nur m «Üe 
Iirrobelieii FoniftlilnwOgur mit Gediditgrtindlfige. 

Auch Koseiiberg wird durch den Gednnken. diiB *(11« Tolkstümliche 
Dichtimg tiua der HeidenzBit* ilie meisten KagststofTe« lietgegebeu habe» 
darau gehindert, eine klare Abfolge der Terscf)ie<leiieii Sngagattiuigen zu 
zpißlmcu *- 

thtgegon ergibt sich aus G. VigAksoas Dantellung deutlich getnig, dnß 
er die pruaaiaohe Erzlhluiigshuiist der IslSndi;r nn den örtlichen, gesrhidtt- 
Ueben ÜlkcrUeferuugcn groß werdcji läßt, mag er auch bei Besprechung der 
Foniniibjrsaim deren gaUiiDi^mäßigcs Alter nnherübTt lassen^» 

Bei Finiiur JAnsson. Lft.*hhiL i* 3^5, findet nmn dir Außnuug, um 
«tss dalir ilOO sei auf Island eine hieiige \'on gcsditchtlidieiii Stoff^ aiige' 
sammelt gew€uscn; »aber iiuch die I^erlicrcmngou des Altortums (der sagen' 
geechtohlltdiet) Zeit} waren tiegensuind de» Ivürnammehia und Frzilileua ge¬ 
wesen*« Ob bi dieser zweiten Gruppe das Elusamtuebi inid Erzälilen ebenso 
w'eit zurück gehe wie ln der ersteu, (Inrfiher IfiSt sich F. «Idussou nicht ans. 
ancli nicht bei Einfubmng der FornatdAisaga (3, 789ffd; man rrhfiif. den 
Euidmck) daß er die licidrn (rberljeferungsmasseit als gleicli alt ausleht. 
wobei der Unterschied der geformten Saga von der fbrinloseren Vorstufe, 
licr •Tradition« oder •Sage«, außerhalb des Sdifcldes bleibt. Üle apliterc 
liltKratiirgrscbicbte F. «lAiisaoiis (I907J bringt S. 329 die fülgcnndche ßo- 
mcrkung; die Fomaldarsögur seien »ih fonmtler Ilbisidtt Xachtdimuugen 
der gesellJchtlkdicii S^ns«. Soll dies sivlmn för die mündliclien Fornal- 
darsügur gelten (dei-en Dasein F» J, einrftiinit}, so ist daniit die Cbtttuug 
de» WlkingrouiAus ab die JOngero. abgeleitete zugegeben. 

Aus Alogks Litcraiurgescbichte* bebe ich die SBize aus: «Neben der 
liistorische» Saga linden sich schon znr Zeit der miindltcheii Tndiliort die 
mythisohen Sagiia {— Fonialdor^gur] .». ^ebon frühzeitig fknd mau an 

' ßitirsg lll (fett olilnordisk« Ulenmtr« IlistoHc B, iSsfT 

• XnKlbmamM AjuidsTlv 1, 179, vj|p. 191. 

• StuiluD^ Sig» »♦ XXlff (.liXClV, 

• hl KsiiU tlnuiilrih *, 7J7. 
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n EtrsLER: 


9otch£n enllehtcUm Sagas sf^ine Frautlc. Im 11. JnlirbutiderL hcrelta sind 
sie (Zeugnis der YotiuuKangaf r. n. 14]. Danitcli sdieint Blogk 

zwischen den gescliichtUchen und den sagculuifleii Sdgur daa VerhüT mia 
de» NrbeD't nicht des Kncliciinunder» nnziinehmcn *. iJasscIhe dntAe auch 
für die nmtcfite Damteltung, die von Cralgic, geltend 

Diese Musterung zeigt, daß von den filtern Litera rin srii rtka fn 1*. £L 
Müller und ti. Vigfin^son drrt wie^lch glnulm, ri oh tigern Anot^lnnng der milnd' 
liehen Sagurten ttni nlUdwten gckominni «iiid. Die Aneicht, daß tUe Wiking'* 
sage dlo früheste Gattung sei, ist vor den Scfirlfteu von A.Engge und Oldk 
noch nicht uizuLrefTen. Denn Jene FoibtclierT die die ■mythische* Sagn an 
die Spitze stellen, meinen iLainlt jn aiuKlnlcklfdi die andriv Klasse iler Forn- 
ntdarsAgur« die aus Hetdonlicdem erwachsen iift, uiid denken ofTenbur nur 
an das Atter des Stoßes, nicht der «Kganiüßigen ErzjItJforni. Audi S. Bugge 
geht nur so weit, den aagenhof^n Krzfilduugen Rlne feste Fomi xnzuRr* 
kenuon schon in der mündlichen Zeit, bevor die lustoriiKilien Sagas nieiler^ 
geschrieben wurtlen*r womit jeder ein^a^tnnden «ein kann. 

11 . 

Endileb darf uuut doch tiuch (higeni ist es Zufall, daß dih Zeugnisse 
(Br die ialRndisehö FonialdatMiga mit dem Jahre IM9 iitnE niclit frflber 
ciiwetMü? Stoffe der Famitlcn- imil dt-r KünigsgeschlclirR cauohen schon 
an filieren Sielten in der »Sagabelusttgiing« auf. 

Jene» Zeugnis für 1115 ist die wohlhekaimto, viel zitierte Stelle der 
borgils saga <ik Hafläita in der Sturluiigasammluiig'. Es wird hier emiUdt, 
«laß in dem genannten Jahre auf rhitt B^hzeit in dem wealialfindteehen 
Hofe ReyttjnhöUr zur tlnterlifiltuiig der Gfiste zwei GRaclilditen voigeira- 
gen wurden, von fleiien die ßlno sicher, di« andere wahrscheitdlch als 
.\Vlkltigsaga* luüliwolschti Fomaldamaga) anzüsjjrechen ist, Die lltcriir* 
geschichtlich weitiollm Kinzclangahen berühre« ttiiR hier nicht. Dagegen 
dürfen wir au dem ncniirlicl« erhobenen Zweifel nicht voi'beigehcn, ob illese 
giuiz« StcUc überhaupt ernst gemeint sei und al» gesdiiclitUchca Zeugnis 
mit^hl«. 

‘ KrOth nfh Rbd. t«. 740 . 

* The leelwdki (t ambttdRe 1513). «i«h & ij, 9», 

* tJa^wkriVfling S. 183, 

* äUirliing» td, hUuiBf I,» 2L4-44 
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Kilniid hat Kut:ri$t erkaoiil, rlaß die Stelle mehr ala cii'er Hin¬ 
sicht bt'ilenldädt ■ iat. Den Credatihen, daß ein Elniselitebsel vürliege, hat 
LeKoy imilrews mit weiiereu lirilndeii ausgefährt*. Auch ich glauhe an 
das £lusehiicbscl, meine abefi daß wir ea anders abgren/eu müaHea;, und 
gelange dwdureb zu einem amlem Knd^gebniB.^ 

Ich folge Miund in der AmiflluiK!, daß die in frage stehende üe- 
schicFite, die torgils aaga. ondi Ejümeningnri eines Augwjzeujgeu göjclnie- 
hirti tät, mllhiit doch Wohl altcrspAteatena um i i$o, und daß danmi die 
in «mserer Stelle enthaltene ßezlehung auf eine ^urOcldiegeiide Äußerung 
König Svei-ris (Jicrrsehte 1177— 1202] eine der xwei spB-tem Zutaten iat, 
die tlie Saga erfahren lu»t. Von LeRoy Andrews Übernehme ich dir He¬ 
ul Mich tung, daß der Paaaiis ZT Sfl. ■— nach der Zahlung dea unten nhge- 
druckten Textes — als Anhflnj^äcl wirkt (die Zeilen i—8 apliten den Schluß 
der B'estBchililcrung (lilflcnb ferner die Anaieht, daß «lygisaga* .nach all- 
lalSndlachciii Sprachgebraiicli eiuracli dir ■Lügengeschiclitc* meiuU somit 
ein kräJiligcs Scheltwort ist, nicht ein cecJiuiscJier Hatiunffsnsme oliue Loh 
noch Tadel (•freie Romaudiclitung*), wie mau das Wort üi neuer Zeit bis- 
weilen gebraurJii hut. Irrig flher «eJieinen mir IjuKoj Andrew» weitere 
Sulilflsset die eine der vprgetnigeinut tirzählungen, ilin HrAmuridar aagn 
Drlpssoiuir, werde von dem Urheber unserer Stelle gemdexu als Ijögcnge* 
Nchiuht-e bcaeichnct und gebranrlniiirkt} ^ooiit köiiuo er keitie elirwdrdijpf 
fftrnsagu in tlir crhliekt haben • frilglicii, wenn er in starken Wortuii Jub 
A nzweifelu der Wahrheit rflgt, treibe er mit dem Leser semcii Scher*: und 
endlich, eine üesebichte, die man Itft^aya xu nennen wagte, küune nluJit 
lange vor dem Schluß des 13. Jahrhuiulert« entsüiodeii sein. 

- iiiileni idi meiue AußhsBung derPriiAing vorlege, kaiin ich auf einen 
Ähiimck der ganzen Stelio iiScht versdehten, Inft setee die Trennuugiistriche 
ein, die das Folgeude zu brgrüoden sudit. 

l»ar vor nd glaumr ok gledi mikit, skcmtjm gdd ok mnrgskonar 
leikw, bssdi rfonslelkar, glimiir ok sagnaBkcmimi. || Far var sjau nsetr 
fastar ok fullar seKt at bmllnH. af^vl at jjarakyldi vera livert sumar 
OUfpgildl, ef koni girtl at kairfia, ivau ny^lsäld ä I*6Tsness-^iogi, ok 

I kllui Ht, Asflnajjer igot, 0,184 t, trturhmgwts* i aansk Orerawttel« (190+) i.as 

4i l.ettukj'Aadrew*, ilurtlurfi Plj(l»lci(tjr fl-fT, Ovu"»- Auch Mnißnw, ÖUNi^oifc«- 8,7 
Note, itk jhellc, d« «le iUf £rziMiuig iifitei-hreeJtc, riueni BenHioiiar 111, v(el 1 (!ie 1 >i dtna 
Kturit; tioeii iilli w au thm< tJUntin'SKlIjjkdl Jui- 
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H £ D s I. s n : 


t Wirt) [uf tTiHrgir gildalxrc^r. A Reykjaliö^ttm väru $ra Ißixds" 

koptit' i tlitm, at [jar vitu aldri üfr»vir 4ikmndr; eii |j!tt ’Vw 

jHfiiitii vNitü at jxrir vnr njtt irij^i bail lll beirmbötar ^)k ö^tts &t 
jjeiri v-ijJjslu, ob w gildit ai {)Iifii-mtsao hrert nuitiur, || Fii {xvi tr 
uvkkut sa^t, er er Ittll tilkoma\ liv^r ]>iu- alcemtu edfa liverju 
n skemt vur. ur i Ijisygfj haft, er riü m»lii margir ä truiti ok lä^tiu 

ekkl hftfa, [jtj nt inargir gaiig» dubtir hin» »anna ot bygg)» |xat 

«aU, er skiwkvat er, eii |jmt logit, aetn »«üt er; || llr^lir M SkiilmAr- 
(lesi s^tgu fcA Hr^ingvidi Tiklngt ok frd ühiil litLüimuiiK-koiiuügi 

ob liatighmtt Itsiiia ok HrdmiintÜ Qri[>Bayni ok margnr riaw med. || 
ti ÜD [xessÄtri ^gu vnr dcemt Sverrl konuiigi, ok hnllttLli httnii alikar 
lygis^gwT skem^ilIgEtar; ok kurma menii ai telja ieiiLr aiii*r tll IIrt>- 
miuulne GrliJHwnar || ke^jut bafdi UnÜfr sjillr snuian settii. logi- 
imniitr preair fwgdi H^»gu Oraia ßajrejjarskiltlft ok visur msrgar p>k 
flokk gMan riit enda S9gunniir. er Ligiiuuntlr hafitj ortiin; || ok Iialk 
|j&' miirgir GrWür menik sogu Jyrtr satt. 


Der ursprüngliche Sagatext hniCEUte nach dem eraten Satte; ^rr mir ... 
ilto harMicbe. adjliuliU; FortHetxmig Z. 12— i Urrfjfr. , uiiwr 
T/iritf tlanii Z, 17^19: ^«so flpjfH,.. Ao/di* or/a». Und uuo kam, olit Schluß 
4lBr F(»t«eJitldcniug («. 0,), da» Stück S. die Belehrung Qhör Dauer 
und Aijiwitjiuung iliem üläfigUiIi. Liest nun dir hier hwelchneteu Stücke 
Im Zusammenhang, ao hat rann den l^'iinJcudc eitlem» woldgoftlgten. sauh- 
llcEieti Itericitta, wie w vim einem kundigen Zeitgen ofesen, vielteieht ein rin 
Toiliiehmär am Koste, kunimflu moeJite, Ntmcnilich die SltKe Z, 12—14. 

sind tlle einwandfreie AusfDlirung des Wortea Z- 

sie fdoi) itudi inanfem TOrbewitet und in iter Saga v-erjuiert, als sdjou 
auf S.9 Z,i jf,, iS f. diese beiden HSnnftr, higitimnd und Hoilf, nls gute 
h>aliler mid Uichttr sorgesteUt waren, D,ir Paaau* Z.z^S gilbe schon 
eher lu t ragen Aulafi’, aber da sein Inhalt uns Juet nicht angeht, verwei* 
IfH wir ifal>ei nicht. 

Iliertu trat tum tUa EioschiebseU Den Jüwtoß dam gab die anek- 
ildllmlie EriBnfroii«! aJl d»r entc» Ji™« beiden Heeetiiditen butte mnu 
keinen *«innern ,te Kanig Svert iinlerlielten, und ei h.tte die .l -.«..!.. 

►W Wt'tl™ ... l“> - «•“ « k«,. II. 

* ?» 440. l'Vi V, IkA Ur. 



tlfir ift^uiisrAm Softa^ 


XTißoninj;; «sotdie Lflg^iiiü'e^hitrht^^u sLud Todrr picintl 

die «mCbiiiiiteütci] von allen«). Oiesee kOni^UcliG Wort' vo^ der «Ltlgen- 
j^ciilehto« fiufi iitti dßH Isliaileiii geteilte JtußiaJime’i die elaen wiiiru 
glirirWr Mfliauiig, die andent protesüerteu und tieriefen sicL ditrauf, man 
könne SiaroutbÄinne imf den Helden dieser Sag» mröckfuhren. Kiner auii 
«lleseni zweiten Lager, eln CiiitglAutiEgcri $idi Ijewugen, mi unsrer Saga> 
stelle eliim fKileniisohen SeltcnUiok anzubriEi(ren. £r selioltete ein zunRüdjst 
die Zeiten lO—J i', • Solches ist (hei der eben erwühnten Sütffntmknniujj] nh 
Erdili^toff’ ^erweinlet worden, was jetzt viele Juireohten 1 wogegen jetzt viele 
Wlilersprucli erlirben) und wollen nicht» davon gewußt halieo, donn viele 
«iiiil blind für die WidLrheit..^ Oandt zielt er zur die Zweifler unter 
den eigenen Landsleuten. Aladnnii, nach dem Salze über die Hn^mund*^ 
geschiehle, schultet er ein deu — ■ sehr viel gedimpftereu — Einaprunh 
gegen ILOnig Sverrl (Z. 15 — 17 b diesen) zvveiteji lünsciiiebsel wÄre 

nicht eiiuniU zu eninehmen, daß eein Urheber es mit den Gntglilubigen 
hält; »her jenes erFtr Ußt daran keinen ZwidfcL nttd mau winl duch njdit 
zwei BearlHritcr anstrvugfu wolteul Die zweite der geiutiiiiten Zutaten 
reißt den .Satz de« Urtextes; [tessa . iffitu (SLi j) sehr ungeschickt 

loK von dem eng dazu gthßrigtfn Satzet HnUft , , . mtrpitr vimr i 4 .)' 

da» ist eine gute BestStiguug der von uns gezogennti (irenxcii. 

‘ Vgl. Ih«*enb«rg, tfunJb. A«)<il»lir i, (7^1 V. ,rttHB«ert, Utdütl, i, 791. 

* Kiliiitd fnEt dün SfiracJiaiiiii dlni^ E^orlvilit MiillL'n uttf^ er ilbejntKticc: Ddr det 

froHgit — «oin rill Humge mdcUleer etc^ —m Itolv frn tihilinnnii»» fariahr . > , 

\br{> da*, Dm* der tiKerjwktor tv »fliDnintvgll beklnriih. wire dnr Zweifel iiidii an dtan 
I tili« II der Umiim iirlu Mg*, «indKm «ii de tu BerfitTtte, daß iiiau dainAk ln dleae 

^Y*Fl llf}ibP|1 VfrllilJi JjJlliO. (fnlrr iBfflillir ^i *1 iifl Mt itTmr - 1 1 lilJrfs iiiiHi iikllStJt 

U\^n KoiutAtimTEg ritten m fiAclulrn^kÜdimi iinil tum Tflüel re-wiitbu Zwdifrl oiitgr|^- 
pl^hruiliL? Und fmiiir, wii* k<H]hle der titterfinlAtDr rtu ij|. JalcrliiinfleK«^ bfiuiiu^^ «Hnla«. 
wolUiai Trm dlc?cm J^wbcli^fkU Jaln^HT^ filrlLl» Ein litfilrKür Sfwe^ffd 

wire doch nur bei Aifj^iEcrugtli. ^W¥Üfidliiih. — Idi grrik#» m« dJo Wotte: fdtirs wkh 
niiti kjß. twEi nn^bidr ^fpen AtilTaJitiiiiit etwj» Ohcrriifli'bpnd tU^lehffii; uuri nniß Uinim duji 
bifleigcJi: «ic Wülli^ti nJe derartTipc« (Wjfj den tnliält flhsfr äAgA») gnIiSn: Iwüm^ ^ 
iitmilcli in dou luimtlgi'ji dfuifU dtVi^nrMwn «clionk«i. Dann verciufguti 

(kli tUi3*p \VotlA ridt ildF ^][timd^u HAtwiüiiliglUk Tbiutiiikj^ der ^niuüii PeriodPL Nifr 

nt-WiiM »Ai huHi ATWilinlt daß KÄliuid M «rima- AuHksäuuij: ria AuaktiML puddxisii tuii0i 
ilrr lUtrfds^ir frä Skrlirntt^m *liinb fmt± rihpi auf wriirlwi drr 

Ptdädmenfaiigi fmt w Iksfit Bd nitsinrr Aii0kMMinf| Fut dEtfiAre fal 

B/lTLt^twrqi ijea ßelAdv^tti?A: rr av mmfa f mt*H . ^ iirii! iltfT iirilffr 

HJtdtman^m sidüiuJlt fiidi dIiiiu Brudi na. 
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Am Sclilnä hat unser KI nno nocli heigt^steHfirt die Worte: ofrhqfa.., 
/jfrir «ko ein erneute# Eintrtten tür diü Giitgiäubig«ti. Da# fni der 
Iladir. Br ist hier die logtsclj rlditige Partikel, audU wenn sie ernt kazi- 
jiziert. fiein sollte; »iLeiuiOdhf obwuld (Ina Soliliiligedtdit vom BTiäliler 
selljÄi war, nko keine Altcrtjttrkutide daratellte, Itnltwi Tlcle die Saga ftlr 
walifti. Die bdden audeni I^caarteii, [td und «Lud nleht xn pettrf^Il, 

EniUieh niiissen wir dem Bearbeiter Jiocli zwei KingrUEe züsdireibea, 
Er hat erstens den ganzen Pkssus, den er auf mehr nk dos dopfielte 
nngescJiwellt hatte, hinter dk urftprünglidheu Sdilußsftöe, Z. r —S, (««teilt, 
(ifeschali da» unfreiwillig, ein bloßes Versehen? Oder beruhto es auf dem 
W’unsch, das neu redigierte StQck als Ende des ganzen Kaptlek wirken 
zn lassen? — Diese VeqTflnnitmg machte nun, awcitBiiKj den Pülkahs not- 
wendig (Z,S—lO); Fni /w , ,, skxintmK kt es Einhlldung, wenn icii 
hier drnsellHUi •Ton*, dieselbe Cksprfldiigkcit zu vernehmen ghuihe, die 
auch die folgimdn ZusatipeMüde auiweichnet und die «Ich von der kn*x»' 
■peren Sprache der Saga seihst ahhebi? DkTVorte ■ybwold es von wenig 
llidmig kt. fallen gewifl jedimi durch Ihm AffoktlertheÜ auf. 

A> erscheint der ganze Ilfiigang im dem Einschuhe nilmlhiga viel 
ansBmmengcsctKtpr, ak wenn man kurzer Hand dk Schluazeiltn 8—so 
wcgivirit. Aber von dein einen AiiBgangspnukt aus üri«hen sich die weitem 
Schritte, bis auf die eine Einstellung, imgeawmi^n, mm Teil mit notwen- 
Tligrr Logik. Dieser Ausgangspunkt Lsi,. w|e gesagt, der Hiowek auf das 

^ t'rdlfct 'T-ingengesclueilte*, da» den Einspruch unsres Schrciticr* heraua* 
forderte. 

üit hl« voi^legte Erkliniiig Imt, wie mit aelmint, v« ilw ron Küliinil 
uad Ultov ABdi.«-» ,In, Mtahrfdeml™ Voimig: sl, mjieht tin« .Irii 
lnt«nml»lor h.KrwIÜIolii >ie miilei itini oichl fine pliantMtlsthf Tjiuiie 
lu und eine» FtW.enlnn. der iiLriwnd* in den verwuidtm 8.gi» «.taes- 
^mdmu hlue. Denn ein. plMtMamh. Leun., gepurt niü. unerhörter 
FUenherdreMgleit, wSr. ■«., aie«-r Sehreiher de. ,3. J,hrh.md.M. 
dem hOeJl« uetteuen Berichte von der .lie., FeeUeier ,m, eigner, freier 
Mudimg .ngehsi.|[l liJtte diwe geium drtnillierten. lueh dem Ohrenzengen 
fchttgesden Angihen üher die Bäelmffenheil imd Verfllemmclmft der vur- 
Atelmgenen Segimi wenn e, _ J,mlL nlehl ge-nug - dem KOnig Sverri eine 
Anfeinng »ngedichl« iihe, eine Snge. denn, gm» G«i„ug 
iiiml. .Sverri «nlknm, uml wenn « Mhlieülieh den Uimr rnm l«ten ge- 


Diif Aiipingr. idäntHärAf^n Sa<fa~ 
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hnllf^i hAtte mit (leu ei&Jitcii Wurtfii fibtr Wntirht’U »ijiJ tiügd uniJ luib^ 
trchtiifU* Zircifelsucht) wo «r doch selbst ilie rou Ihm ein^eticiimuggelteti 
Sagas filr LOgengrsdiloliicii Iiiidtl Dlests Vorgehe« wUnZc tiicht gekim«' 
zeichnet mit dem »Scbehn im Snaeken* (KAlußd) oder dem »Bniicli von 
Literatenschalkho/kigketL« {LeRoy Andrews^; neiii) eia solcher Betirbeiter 
gehörte in die berüchtigte Elmse der mtfrpoAiti>rfii niächinaf deueii man 
iljut TTiiverKtAiidJicliKte ziitraoL 

Nach tuisrer AufTaiomng hat der Mantt nichts gef&lselkt, nichts auge- 
dlchteL Alte sachUGheii Angabe«, die filhir daa Fest von 11luid die 
über König Sverd, Inn er vorgefunden,, jene in seiner Vtirlnge, der horglta 
aogn, diese In der anekdotisdien Dberilefening seiner Londslenie. Hinzu- 
gefügt bat er kurze Betnndtturtgeii, die iii4d5t «la Schabernack, sondern 
{Kitemiscb gciuoint sind, und dazu ein paar atlllstiach erforderte FallsHbte. 
HiiS jene Betriichtiingen erinnern an gewisse Phrasen in »Milrcliensagaa«, 
hat Külund bemerkt*. Die Ähnlichkeit ist freilich entfernt; um einen fomiel- 
liaAen Wortlaut handelt es siei) nicht. Man mag eugebeu, ilaB dieae Be- 
teuerungeu der Wahrheit in ftihuloaen (iescliichten, wie etwa der Hrölfb 
sflgn (fantrekssonar« vielleicht ntclit hnmer tuma ßdt> vorgebrscht wiirtlen. 
Aller cluniit könnte man doch allerhücUsfena die Vermutung atützen wolh‘«, 
auch unser Schreiber gehöre Im Grunde zu den Skeptikern, die er zu tadeln 
scheinU keineswegs aber die Vennutxmg. er habe in die Abschrift einer 
streng geschiehtlicheu Saga diese urkutnlllch ausündjctnlen Ajigaln'n (iln^r 
die VottragfistoITc hineingelogcu. Und hierauf kommt ja alles an. fUt 
imsre Darlegung Recht, so bebltlt die Sfiurlimgastelie ilircii anveimlndortJcii 
Wert Bis «ratea Zeugnis für die islkndiache mündliche FonmldnrsagB, fh-nn 
die SAtze, die über das Jalir 111$ lierichten, haben schon in der echten 
borgila soga ok Uoilida gestenden, einer der genauesten Ue9chichtat{uellcn 
des altEalIndischen Schrifttums* Zu dem Einschfcltsnl gehörti außer der 
Wahr!iciUilirteueruiig, nur die Notiz über .Svcrrl. 

Ks liegt um uAcltstm, daß diese BemeTkung nicht allzulange noch 
Sverri« Tode eingeseboben wurde*, ab so leite gcnrehofteii Erbmerungen an 
den König noch tebtutdig waren, Mit Sturlna scliriftsTcllerischer Art kann 

’ KÜiirii) iluaki wohl ni itittlim wJc: lln^ltii mrb GiiutnV3:»nu' («i], üeU^r) 8, 74!,; 
Ggugii-Ujii'iir« FfeffiL1J7. jAjf.; Üntiu vi|>J(frls FDJS.5.67.tF TtiUtrckii int. 

OiUOiiJi t, jf't tlnvi^aUi MUtA I (ciL f’<« i'ln™-hirilil ) i j,|,j tlltttitkll» ä^Qriiu-Oditm ärmiimr äclihül. 

* ly. H. rilnea, ^oTh Ut ftlunl» Jt, leSf. 
ms. iPr. ft. 
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ith fUr Sfltxp nivht L&Kny Anilrew» Gr^il«! nir (tes) ile« 

13. JAlifhimJvfts sdieineu mir nJcJU siJj'tt’ej* za wkgea* U. n. (xSlII es Joch 
nicht zu, daß uiwer Ein^lijcb^nl besondere ALiiltidikrit balie miL dttm (viel, 
leicht gegcit 1300 Geiitimjadar |jdttr; rlieeer »teilt t-LUiitHl zivei 

ffcschichlliclie Übrrlielmiiigeu ueliencitiAniEer Juit rUia io/tntr tumH — 

rn rk hfß pat hr;/rh SturL 1,4*); das ßim-liiebsd tut (lies iilehL, e* wRgt 
hiclit flie |jtmhtAiu«hr!>l( gcj^en taue audte Quell« «b, spjiderii sieilt: miß- 
bllltgend lest, ilaß inciKdic dh’ irbtubuilplif^kelt gewisser Sagas mixwelfeln; 
das Ist etwas ganz andetes. 


12 . 


Ijdotc Sturlungastelle Ist nidit, als zeitloses Kulturtcugiüs iu emelileut 
de beseligt den elnpliieit Fall. Ütt# folgt nus dem tdmniktcr der borgils 
wie fiiis deu EliiidUeiten uitarer Steile. 

Hio Tatsache int also gut iH’glnuhigt, daß oich die tsltniler üii JaJire 
11 l9atrofjlit!«ge3Chmflditr Sagiw eirlLlten, die wir beute tds * W'ikmgaagM* 
bMeiclineii uiut ilEc untii «dion Jm sjiÄtcni 1» und tj. Jnltrbundert als un- 
gtnubwßniig nnschen könnt«;, 01i sie achoii ctuigeu HfVreni lu Reylgah^Ur 
iti •llrncm Licht erwlilene«. danJber lidehrt uns die Saga uiehi/i mid d.euBO- 
wcjdg kOuiioii wir wissen, wieviel gencJiidiiliclicr Kem, wieviel tradierte 
Sage, wiertel Krlmdimc der bt-ideji KtKRliit-r tu ihnen eulhiütrji war'. Dran 
es gehi nicht lun, dm Iti halt dieser flltcatco IIn!«niiindar saga ghüchzusetaen 
dem der 300 Jahre jüogen, Griplur; dafilr rtud die Andentmige« der Sii?n- 
»tcllc Ober dm Stoff iler Ennldüng viel *li ]taa|)p mn! mckrahnft. Be« der 
Entwicklung, dimlie ForfUiWa^ltgur vorn ta.mni 14.Jahrhundert gmonimm 
Iwbm, wiir^ir cs nicht verwunjem, wenn Hn anflüiglicher alter Kein spater 
durch die tnelu-TOoiaiitUchrti und «chal.lonoulmftcn Zflgo fthrrwnrJierl wurde. 


•II« «If ««midie £rtlniJi,ii5. SGtaliu., „,Rtni *»[,rift«ch »Mas«!!,, (t Fritnw, 

*TV\T^ -1 dw«ldl« W«.d,k Wyri, H. «. 

^ 1 . dv«, Aii^är dta Glimlnm örriSll. unilt JL 4 

•»wdW'ia» ,iK^lv ßiigtna 0» f'JM «g. ,« U!«P® 

T.^ 

- 't.’t ''^r' r'"" '„f' 


Z>i> Anßin^^ iii<r istläruimh^n 
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Und aon ejidUch wtudcrliolicn vir die Frng«:: iet tu Zufall, dail 
radf^Mi dit^em^nhre 1119 der Vottnij; mi Fonml^rsflgur j^emrldet wird? 
Diese si> besonders imrlidrUcklieiie und geiiuue Miitcilung, Imt uie ei ob 
iksbtüb in der Gescbkltte von ThoiTijilfl und Hnflidi cüigeuiatet, weil der 
Vnt)^Attg »tbi mit und ttitgewoliut Fiiulrufk madtie[ weiJ bler aum ersieit- 
mul WJktngsagJV$ ut® kurtstbevsTißt« Unteibaltuiijjswerite auAtuien? 

Ich wfttv geneigt, diese Frage iu Ijejahen. so wenig hier vom eineui 
Beweis die Bede sein kann, llann würde aicii iUb Uattuiig Fomuldttmigii 
iwiiui) den liiüem JahrMealde« nacJi nl^ die JöugoreSdiweiter dergcsdilehl- 
tlcheri Sag» lUndelli^u. 


13 , 

Das BUbt^rlge suidito rn zeigen, daß die von uns bekünipfle U^iiatlie^e 
erbliiruugsbediirflige Erscheinnngm unorklfirt laßt. Geben wir au der Frage 
Ober, (ib eiu Hau|iüiestii)dteil dieser UypbfJtvsie, Obuiljen verdient: dii* 
Vorhandensein der GaUimg WUdiigsagu imtev den NotdlSndern der briti¬ 
schen Inseln. 

iltiui liiil daltir eine ReÜie von Erzählungen abj Zeugnn auigenifiuii air 
sind uns iti luieiiiDchcr, tVanzbaiftClter. eogliacltrr, Irisdtr^r S^iruelie über- 
Ueffirt, oft nur als Auszüge, da paanual bloße Aiispieiimgcn, Die BrJ^s 

hloibu nach dem oben S. Geaegterti hier an» deot Sjijele; lionit 
hier hohett wir es mit Stoffen zu tun, die ah WlkingsAgen gelten wulleii. 

Zu den von A. Rtigge und A. Olrik anf^stellte« FjdJen tritt 'üe Liste 
bei Dcutsehbein, Studien zur Sagengeadilchto Englands (tQOÖ)' t, 24Zlf.; 
doch gebt Deutsehb«in nicht darauf Riis, tUe Sngakuiuit den Nordluuten 
hhiglands zu vindUiereii: er gebraucht den neutralen Naraen -Sage-, ohne 
aicli über die eraflhlerisohe Fuiin hi Vermutuiigcn zu ergehen. Ans soiiicr 
Belhe Inaae ich weg 'leii Fall d, das aus der Symnliilddiclitiuig atiun- 
meude lUotlv^ hier haben wir keine in England auag^-^biUtete Sago oder 
IvplKode. 

Dir den Nordkuleu liritauiiieus rugescluiebeDen Wikingaagen aiml 
danach die fblgendfiu- 

I- Die Iwesoldchta von ^«rl SlV^ni tligri, lö daei lausiuiaclitn Ciiironik 
nii» der sweiteti llSlfle dea 1Jahrhundert«. Der IJeVd tritt auf unter Knut 

■ t"-- 

•lem Mfleb tigeii iiiiil «einCU Nachfolgern auf dem englischen er starb 
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1055. Hierüber die arisgeielelmete Onter^ichTOig OlriLa, Arkiv 15, 
Sji^nl>i>o)c of yje Yikiii^ Club 1910, 8. t ß*. Olrlk aclibeQt auf eine nordLsebe 
die in 4ii‘j liejjend von York erwuclts. 

Die Gescliieltto von Ürctuiios ond GuieFiÜocua bei GaUHd lib. tll, 
i^.j. 2. Darüber DevitaehliiNOf S. 343<T., A.Bugge, Za- f, d, A* 51, ^äf.l, Aju> 
bogftr iQoS, $,270. Auf eine noi'diaclu' Siige deuteji die LfinilerurtmeM 
(Norwegen, DlLoeinQrk)^ wogegen kein «Inniger fkaadlnavbrcber i*eisonen- 
iinnte vorkonuut. Die Abnllehkeiten nitt der i-rldischen Soge von Heigi ili^ 
thuiding&tdtor &iud [ragwürclig. 

3. Die Sage von GormiindnA, hoi Güirrid (lib. XI, und seiueu 

Bonrboilern «owte lu dem nltCrfln/Osisehen Kpo» (»omioiid et l^emberd. In 
dem Ileldon Eteekt ein düiiiseber WiklngßÜJror ansi ^tlielreiii nnil ^iLIfreile 
des UniÜon Zeit nneli der Annab idb vera San 31 nrt«, G.Stortn und Zi-tikor 
(IM* Epos von Isexnbard und Gormund, UbHo S* 751 ^)^ vgl. Deutaeli- 
hob« S. 243, A- Bugge, Anrhöger 1908» S. 369. 

4. Die Diclitung von Horn, ln angJontinnnnnischcn und englisclien. 

Tosten. Dmi einen, mebr geacblcbtliclie« Strang dieseji Stoffes führt Dentseh- 
bel» (S, 3 fr.), nach dem Vorgänge Sueliiers, zurüi;:k auf Irische llinde.l der 
Wibinge im 9. (and lod Jahrhundorti Bei den Dünen (frlands und Eug- 
InjiJs) billigte nt Ejoh «igenmSßlg mw, Dioito halbgeadnclitlicbe Soge findet 
sieJi, auf Horeward Obertragon. scljon in den ilenvardi (s. u. 7)t 

Deutaddiein S. a6. 

S' DltJitujig von ITftveluk| in anglonutmjuinischen und eiighachen 
Tosten. Zugrunde liegt die rabellnift nusgeivehiiihckts? fingendgrüchichte 
eines norweglsclirji U'jkings, des nnohmnÜgen Kfliilgs und Bekehrers Olaf 
Trj-ggtTisoin Darülor die Untersuelning A. Btigges, Aorb^ger 1908, S;z 3 2 fll 
Rirgge verficht die Meiuinig, ilaß die Nonllfinaer, am eliesten die tn CumTjei^ 
janil wohnenden, den halb aagenhaft gvworttenen OiBfiroff In Ovatalt einer 
rloyfl ibreii Nacüjliiini, den K.vinren, vi-mtitelten, und daß'diese damua die 
llRvclnkgescUlcbte schufen. 

6, Die Sage von dem dünischen König ßagnar lodbrök mul seinen 
Söhnen. Es Isi eine der vornehmaten Fotnaldimiögnr der islJliniificheii 
ütenitur (auch tn einer hitelnlscljen FWng bei Saio lil>er)iefert). Daß 
diese Sag« ^ nicht bloß einline ihrer Bausteine — bei den Nordlilndent 
Britenniena entotamleu sei, fotgvni SöpUus and Al. Bngge aus Stellen irfucher 
Denkmäler (Schiwrht bei Mag Mucrime, Fmgmcntai *öwic ans ein- 


Di/: Anßnge der iatändiKl/n Saga. 
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zeliivri An^jJicliui^«!] «luf britlscji^ni Boilfn. S> HiiggCi. Nonsk Sagnj<<knviiL[i|^ 

S. 206 IT, A. Biigg^ Aarbftj^er 190S, S. aCbtT. 

7. Von Tode KOtüg- Ra^piAt^ orzfllituu unj^li^ie dironlsteti eine 
Sage, die uiisern nordischen Ragunriiuelleii ganz fern liegt, dagegen uil* 
verkeiinbor in der Isl&ndlachen VgUiuügo saga e. t umgelittdel wiederkehrt. 
r>eütschlreiu> der dies erkaiitit lint (S, 347r,)', ITthrt die Sage auf die Skiui’ 
Jüiavier Kng tantls zürnet. 

S, Die (ieschiehto ^on By^var BJarki« dem Kämpen des. düniRchen 
Sflgenkbnig^ Hr 61 f kraki. I^orki war eine (^esUU der «lUldnbicheiii Helileji- 
dichtung^ iiein I^ehettslanf wurde später ausgeformi im jOngem fieKehmAot 
des Wiking- oder Mflrehenromnns: so kamen wir Ihn atia isUndisehen 
Sagas («ucli iiei Saxn), Kün* dieser EpifloJeu» den Knntpf ßjarkis miL dem 
KÄmp*'n Agiior, Iwt Deuteehlieiu S, 251 f. nachgewiesen ln einer engtischen 
Quelle, <|pii Gesta llerwardi. Die Gescldehte wird hier errsldt Ton riere- 
wanl, <km Vorkämpfer des Tenflistriktes gegen Wvüidm da» Eroberer; 
wAhrscheitjUcli tat säe Ton ßjarki anf Here ward ühertragen. Eine zweite 
Epiitode der laL^iiiUseJjen ^jArkisoge, den berOJimtcn Kampf des Heiden 
mit ilem ßorrn, kann ich in Hcrewards Bfirensieg nicht wicdererkettneii igegen 
Deutsdibrin S, 250), da die ganze Anlage der beiden Ersäldungen vorsddcdrn 
laL und kcnnieiclmendo in den EinzdhciLCii fuhlcii. 

Die Ocfda HenvanU spielcti anflerdem in wenig klarer Welse an auf 
eine «lahuia Dsuoruin« von dtm ßfiren {irwl^his ür.fw^f Narir/^tr)^ ijer mit 
einem mcnKcldlchen Weibe den Helden BjOm (er heißt »vx ^onr/^a^) zeugte. 
Dna Dlotiv begegnet auch m der isländisdiCn Sngn von Bjarkl und in der 
GeadUichte von Sivsrd digri o. Nr,i, mul zwar hier in uraprilngürherer 
Behandlung, wie OlriV gezeigt hal< läge am nSchsten, die Anspielung 
der Gesm llerwardi ane der Sivardgcisrlijchte benuleiten; nnch dort heißt 
der Bfirensohn Bjbni; nur »las * Norwej» • ab Heimat des BBren und seines 
Sohnes paßt heaser m Bjarki. Ä. Bugge wUI aus dieser Steile der Oestn 
achließen, dnÖ *dln urspfüngllch norwegische ForunSdHrsagn vuii Bjurkls 
Gehurt um d&s Jahr t too in nordenglischen Wikingaiedelungeti erzählt 
wunle* (Aarh. 1908, S. 266), Schüii früher lialtc Binz darnuf hin gewiesen, 
dafi im ts. .Uhrlilindert m Nordengbtid -Boduwnr Berki«, d. u Btnlvarr 
Bjarki, ab PrivTitniime {oder -namcnl begegnet; PBBeitr. zo, 158? vgl, 
Olrik, Danmarks Ileltedigtnitjg i, l^Örkmiui, Nordische Pefsouai- 

tuunen in England (1910) S. 26.28, 
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I>U> kriuuif jiixt flcliun tlurch Kuiuiig^ Tf^rläogcH; ^rrrilcn. 

lUnn köJiTiu aucli Jiüir gfit irrrnyiliisiTtifiii ErxMiluii^eit itj*^ Suorr» 

Htlibr für <U® man nicht nur fcnlüjjohti Muster Tinchg^wiciJim, sondem nticb 
VnrgfingfU' in noitliflcher S[nrncha «nf üritiflchcin ßtKlcni vcmvutrt )iat* 
Aber an lIct grUTiilsflir.liAluni t''fi!geatiellinl^ wilrdE* ilies nltditi« iiulimu 
nie Frage ist die: künnen diesf Zeugnisse, lünzeln (kter in itt^r Gesami- 
licit, daß eöie daliintcr «fehl, pinc knjwjinflßige Pro-sn- 

epik. ille der ans tsland wuLIUckiimittii, lier Fomalilarsnglu ilmUcli ist 
uinl aU dt'itMi Slntter grtten dsrfV 

ALichcu vrir'''iuiA klMf: nlenioud int d<!3 GlaubctiA, liußiüc istainUscIten 

A- 

FomaMnrsngiir '— die aus Ucdiclitcn erwRrJjüenrn fMTen ttper guitz weg — 
mit ihrem flhemiehen Stoffe höre ICrzShlcr- oder lifteratenertindung seien, 
tija NcJih|irct ilieser fsläudladienKüiitiinr Tan den etwas ror. Hütten wir 
uioJir Fiiiblieh in ilin Iliätoiic und üi die Suniuie des mOndlich 1Tl>erUerertrii, 
(Vir künntGii lit linndert Fällen dl« Oltemahme t-nn Vrirgeftindeneni beweiseii, 
tt't wir sie Jet«l nttr, ans Grenilrnj iler «eeiisclien Wdhmheijdidiltelt, rot^ 
mnten kennen. Ich miinere daran, wie A. Otrlk durch eins gfüektlche Rc- 
nlmehtung dttxu kam, der Fömaldansaga ron Froihn !.» hei SaxOt’^fisehicht- 
llclic Züge inznerketiJiPUJ einer Saga, die er seihst und Ändere nach ihrem 
atlgemcincn Aussehen zu den * freien Ifomandlelitungen« gestellt hil;tcj)% 
Ifas was die nläTidiochen FnntÄlrlBr^ngnr rurfniiden, pltegi man >Sage> 
m nnmen. Man gehruneht diesen unverhindllrhen, etwas luigreifharen Ns- 
Uieti, «bwoLl mnii weiß, daß an -Sage. Im engem Hüinfi, mi VoIksMge, 
OrUMgr, hier nur selten xu denken Ist*, Die l^atoiner des Wittelaltfiw 
hatten ihr «benao unvorgreinichea Wort .fsUuln^, Wem» rann sagt; .die 
islämlischen FomaWarsögur schöpficn aus — nncl)weis )iä rer oder tu yvr- 
iiiuimider — Sage.* so smllt nitn dem literatnrlählgeti Ettihtwerio, tbc.n 
der-%«, eine Vorstufe entgegen, die noeli irgendwie formlwer war, die 
noch nicht Sftga war, 

Xlmllclies meint, tm ßliek auch auf die Hnriem Sagftgattungten, A. Bugge, 
wenn er nach ErwSluiuug der Kratorsdren Ciuonlk, des schwedisciien Hök- 


* h. .Ni>rtk Snubikrittiilii^ S. rS,}K; 

Rpni^p diiidirr i^i<k 

* lünnmart;» ltslli*i(Lttaüi^ j, jtsff. 

Vjtf Vtif.. Aütt A »jjff. 


i'iiL r, .Tiiiy riTkl Oil. tltqlri'l» 


Ihr AnfSntff' tUr üdiiiiäittt'hfit 
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lictr hentfci^n norwef^leohoti ßaiU’rnKngn trkiHrt ^ ibu eeieu iiiif 
rfiiKr mfiitflliehen iSagn« «hia mrkiifhf Iiahe man ia lUci^an L&nüfm nie 
(^eiS4*.liAfrgnV ÜUkT Ülrik s|;a'khc e-intoRl daran, die rumantiaclip Likmiur 
Jes Ntinfens (zimieist tlir Formilikrsfl^aj gehOre uur iu Ihrem AV//n# der 
Wiklnpidt: ihre HlMf lilte spfttcr*, 

ZiigrgeLea, dir Gtrn^e künnea trlr »whM'er lirhcn. Bel der Ffinialdar- 
sitgft ist der Schritt von der lu 'lern eadgQltigeji Werk«* weiiJgor 

grkiö als etwa Tk*! emem Heldenepos* Schon die »Sage- kann tlichtoriJHchwk 
VVert hahen und ein grwism MnD van Fretigkelt, Ilauerlndkigkrit erreioheu. 
Bei den Chronisten aller leider JÜndet man Anokdotfji, «Ssgeu* van Irin 
hailter, phanmsieTüUer nnltung, die nmii iveder Hut' ebi Lied ao^li luif eine 
<lfT fslfindischen vf<t:gleiclibate Erzählkunst ^surHekfÜhreti knun* 

Stellen wir nun die Fnige; Ikwclsi'ii Jene hrit.Uichen Zeugnisse uidir 
ids dlo VijfAttifftf Bcwolsen sie nicht nur die ijotidem auch die Sutjn'^ 
Diese Frage, jueinr ich. niuß man verneinen* Wer sie hejaht. mliGte mit 
tIemscllXiM Hechte aitb Gi'i-jijar vor» Tours, nujsi dum Monnchtu* Ssiigidlrnfils, 
aus dem Chronlcon Novalldense folgcm, <lnB lu (^AJlLeti im 6* Jnljrhuiulcrt, 
ln den Klöstern S* Gallon im 9. und Novalese im ro* Jnfarhundert eine htü' 
hutide Sagflktmst hrstand*« Wenige Utidtir nnd Zeiten wflrcn duiin sagnlos, 
und uiaa würe ln Verlegcnlieli, m erklSh?n, warniii denn nur die tvelte.u 
und diu Ulsiu trr ck'u urtf iiiiiiH i’hiiH Bebele Ihr Ihre Sagapllcge Uügoiretea 
bnhni. 

Wenn A. Btigge hervorheht', dir Genta Herwnrili *spHlcheii «ugar aus* 
drOcklicli vuu ßitiutü itonofu/J!», d, L nordischen ^wr^oorifiltlungen», Owt* dsun 
wirtl RS ihm ein leichtes sein, granu deitsen»en nusflrdckliehen Hliiwois nuf 
Sagakunst allerorten xu fhnlun. Es ist kUr, ilnd auch iW iiontieohr Wvrl 
»oifo viel weiter spAunt als der teehnisolic Begrld' d'‘r ^>agu, wie ntan Ihn 
heute haxidhaht, und daä man nlciit ehrte vfeitcres, wo vom Barichteii einer 
tftffti flie Rollo ist^ die kiifisttnKIJlge Prosafomi Ijerttusleweii dwf. Sa x* B., 
wenn die IjamlnmnBhdk {(843) S. 32O luitteili, ein itorwegUtslu'r Knufinnni» 
imlirf» Hilf der Kflamu fftltH . ilir» •atigJi VatnnrG* crxAlili, ujid Vacuar habe Ihn 
dann belohnt doHir, da(l »jm hefir sagt s^gu imDB'i au dürren wir daraus 

' ^Jir* f. <U Aküri* j»r 

’■ Dsnfiki; iHuclicr 1907« H* 

* Im idetrJiBi Sijnt« lu&vt «Inh Sceltvfi trKÜl* J, i79^< 

* Akrhit^irr 1901», H. 366, 
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nicht mehr folgern als eine Ort^ssg« oder auch eine freiscUwebende Kr* * 
jcfiblung, wir sie in jedem Lande vorhommen konnte. Stellen Slmildier 
Art lifttte man oucli aus den Belegen ftlr die SagaQbuf^ der UlSnder fcm-^ 
hallen sollen. 


15 . 

Ohne Erfolg, wie ich glanive, bat man sich ibirauf lierulen, die Dar' 
Rtellungswelae jener britb^cn Wiktngaagaa sei ao fthulich detn tslämll' 
sehen Sagüstiie. 

Als# einzigen Beleg claftir, daß »whon viele charakteristiadie BlerkmaLe 
der blkinlIschen Saga« vorhanden waren, nennt A. Buggr die Aufreilnuig 
der Küinpeiuiamcii in Btabendei> yc^sTcihRI1^ Aber die« hai man in keiner 
der britiüicJt-iiordischeii Wikingsagen naebgewiesen; auch gehört dieses Ein- 
drditen veragebundnner mßiajt'uhi' walirtidi nicht zu den keiinzcidmeodeit 
MerkinnleD der i^lündiachen Saga, es iat eine singulUro Erschnimuig, die 
den gewohnten Sagnsül eigen dich durclibriclit. 

Aus der in AbacUn. 13 aiiTgeatellien Keihe erlauben Nr. i—8 von vorn¬ 
herein kein Wicilercrkcnnen der iBlfijiJischen llarsCellungsart, well entweder 
nur magera ClironistenaiiszDgtf vorliRgen oder Vcr«*iieii mit Ihrem ganz ali- 
weichenden ETziblatlle. Etwas anders ateht cs mit Nr. 11 diese üescliichte 
voll Sivard digrt führt ima noch am iiücliateo au die iallndiseho Fornaldar- 
saga lienin, Ülrik hat den einzelnen MoÜven ihre iJeiHtesvcrwaiidten mit 
siidirrm Blick lugewlesen. Für lüc von una gestellte Frage pVoistofe oder 
Saga?« müssen wir uns den Aufbau der kleinen Geschletibr —^ sie mißt 
ln den tieldcn FoMungen bei ljuigebek 100 bzw. 46 Druckzeilen — ein 

wenig ftnjt ftlipti . 

Dio ErzRlilung besitzt zwei episch gefonutfl Episoden: t.daa Zusammen- 
treffeii Sivard» in Northnmberland rolt dem ungtuuuinm Alten, der llim 
den Drachenlaunpf als unmftgllch bezeichnet*. Uim seine Zukunft weSissagt 

► Zselir. t A Sf.jf, 

* Sielit ilEeier Zwg ntclit wh VeraclilübLwg niii' IltüM IfcMeii, der nrefa üfMitxB 
durch dniai «men, «ir^inelcbrD T)rediunkijn()f iitisewtisson hei, Lllt der w«w Alle — dnr 
n{üi1»Uri.« mlU«».«- «f Odti» »uKUVprht - von Einritt DriMihinihimitrf -h 

nmnn Ishorw. (dfaeonenO Snv^i.K hüu foIcks; rontrte« ad mmi»* Uw» , ,1. Ihr HcW 
lOrthtrt üfiihn^s. *td> ror «dneii Ma.iue.» zd Ueniirrea. fnlgi dun aher! — Olr« iSaia- 
Inadt & iTt) d« Altentou«, «d den Orkaden (der rr.t« tW.enkanipO wi eui- 








T)if AttJ?tngr rl^ •AläwiiW'Ufll Saf/a^ 


iinil itiui doa siM^fit'hdiMitlc! BRiinttr süliPtiLt; 2. SiviinlH i^rli'biiiflei» lUJvTt 
fitrr Anknitlt tn London: die Aufnahme M KOnlg* KdivArd, d^ ji^ntroimncn' 
MO& mit d(‘iJi .Tnrl To^ti uni] deo^n die ßitlelmtiEig Siv 4 nb 

rnti Toiüt-ui JueUuul Dks isc tianh UniJhng (wculj^^teiiü im Tei^t Al und 
nncb cpisehCT Plastik iliui nAujir^fück der gnnzeii Erzäliluiif'. 

Dazu hommrii rier j?9n^ kurze, Hlr sich stehende Srücke, etwmfat!« 
«agenliafter Art, alter melir unekdutindie Eefemle al« l■r;!flllIt'^i$^!ll ausgt*- 
(niine die Angabe oliet .'Nivards Hfirciuibkuiitt; 4. die Ski^enuig 

»tf'iner croreii Ain$fahi't nnd der VerrrribTnitc des Dmiihen nnf ilen t>rkHdei); 
3, Sivards Hieb in den Steinhloclc »d» Sjjuptüin «»üiiea Hatdirzomrs, da er 
dk- ErficldJigitug ftetne» Sohnes vernimmt, »vestigite ndhuc emiiientihioi« 
A, *in scopulo adhnc pnteiite« Hi ein voikssiigenliarbT Zug; 6. der Wunsch 
rli^ Kterbnnden Slvnnl, stehend und in i^einem Rdstxeug su sierbeu. 

Als Kitt, als AusHdtnug der Jnrlsjalire treten dazu etlirhe histnri' 
sierviute, |)uUtl$ch aiigrhauidite Angnlien öJiue sagenliaftes üder eplsdins 
th^niige- 

Vorgteidjt iiiriti nun mit dpn islflndisclieii Poronlrtarshgnr, an ist zu 
an ge II, diiß iiiisre StvnrtlgraeHiJi'lile in ungleich hhliertn < trade eine Reihe 
utiverlnimlejier ml er lose verbundener Sa^n darstellt, nicht Hufl Idiiter der 
Fülle, sondern atieh der Geiselilosscnheit, der biugrinihüjcheii Kügiing dcrl'or' 
nahlnndigur weit zurücktdeibt. Nelnnen wir daxn, daß di^ Helden Wikings 
leben durch keiueu der violen Zfigr veriuiBcIiiuillelit wird, die ln den he- 
LreflifudpTi Sngnti wncliem, nml liaÜ lUe Hniipte|n«]de des Ganzen {O. Nr, 7) 
BUS afidem Material Ut: eine di^mnüsch gesteigerte zeiigcadiidiüidie Kr- 
inticning; dann wird iiinn mit giitcm Gewissen den Schluß xtdini dürfen; 
die Öcschlchte von dnrl Sivanl dlgii ^eigi uns eine Vorsht/t' der ForjiRhtaf<- 
snga — ridlnieht darf man sogen: eine typische V<initufei d, h. diese 
SivanhiagE' gibt uns möglicherwelsfi die aUerheiitc Ainidiiiuuug tlaroii, ivie 
eine ntaiGidtere •Sage« (in dem vurllln Htigediviitmeu Simiei ausgrnehen 
hat. eJic sie in fhe llAnde der Sngamknner kam, ehe sie 6'nyn wurde. 


IhIidI «oh ilnuj iieiuiittilLriiiUrliri] udtr 'it1(rlrli«!i >*$i^iLrd dii^, dfim Drkvttfaiori. Dorin liegt 
tUe Vci'Wiitukig cuklicw Lj}ittljiiAiiiE|t hflhi? ilJii Di:iLchiiihH|iLiitMl(^ In NurihiiintrtLrUiiil 

1I« m\l Votier UEmiibt M#il t»ölMp Lciiiii rvfciituill^ DiiclkeiuwtTelbuni.^ 

^rdildm» ikr «tfUHbclkir ANe lilibü ijiiiiii iiuii^t iiHcii binkifiiit^ii 

«nInifA iintE]ldii!ii If^t aui dtm t%Ai 7 iprt hihI ilrJi 

IiImi wMi ö ßhetWi^fnt lii^FTthrrikt 

AM^ N^r. 9 . 5 
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Auf «Üfsem tnuem Wege äUio» d. Ii- <li*m der aiillstisclien Bfltraclitung, 
IftUt Etch eine uonlisdbe SagiktuiBt in Btiumiilcii nicht weilrsclietnlieli maeheu. 
Zeugnisse ilelilr, <Uß der Äußere Sugabetrieb, der gepflegte proaaiadie Er* 
Kflhlvortrag, in flen ei)g11»d)en Wikingstedeliingen Tork«n> gibt es ntebicä 
Bissens Riebt; solebe Zeugnissie bfiiteu viel tu bedeuten, Jeuu Hir flie twei 
untwcICeilniiU’i] &ign'?ölkeT. die Iren und die iElflndei'. f£t es Just bezeiebnend, 
daß Ute über derartige Hezeugwigen nerfügen. 

Eine Tua A. Bogge herougezugene Stelle aus einer LsUndisebeu Ssgu 
von OUf Trj-ggvflson kann man nicht dafür geltend madien, rl»ß in Eng¬ 
land Un 11 . JitbrliuEidert eine Sdi/a Ober diesen KOnig mündüdi vurgvtmgen 
oder ans eiuem Buche vürgeteaen wutde; diesen Sclduß lehnt Bugge selber 
ab'. LHe Stelle staunut trahrEcheinlicb aus der Olafs sagu des IslÄudiscben 
msuchs Gimnlaugr Leifsson*; ^e wurde angebjlngt dem einen Texte von 
Odds Obi& sagÄ*. Sie steht Im Zusammi^iaug der Zeugtüsse, <lle das apo¬ 
kryphe Fortleben König Olafs nach der SvoldcrscblatdiL verbfirgen solteu. 
Al» einer der Zeugen hierfUr wird genannt der englische König Edward 
der Bokeuner (i04| — Dieser ael ein jpmßer Verehrer di» Norwegers 
gewesen, -und deshaib pflegte er alljÄlirUeh zur OsLemlt seine» Hltiem 
XU crzihlen von König Olaf, von seinen vteieu Tührneiiswerten Taten, die 
er volUjnudit liait«. Und eines Jahres xii Ostern, als er eingelicml erzflhU 
haue von der Schlacht [bei Svolder a. eoooJ, und wie König Olaf aus dem 
Kampf entronnen wars da fligie er die kfirzlicb aus dem SyreTiande emp- 
flingöüo Nacliriclit hinzu, jetrt ael König Olaf in da« bessere Leben eiu- 
gegangen. ♦ Deshalb, «irgie König Edward, soll man au dem hödwten 


Festtage ersÄlilen von dem herfllelisten Könige. Olaf Tryggraaou, well er 
ebenso die oiideni Könige öbenagt, wie dieser Kesttng die oudeni Feat- 
Uge überragt'» ijsw. 


Ein Stflek aus der (iroßen Saga von Olaf Tryggvsaon* ergänzt dies 
dahin, ein hlann von den Orkadea habe selbst den König Edward die Ge- 

* Jünlstiti, Uulilit. «, 4QJ. 

Jlifi obwcJclJwni fdmm, 3, ftaf. 

* Foreq. Jp 64, tlqtsjgvböfc I, jic. 
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01ü& vorlesen aus etii^ii d^ni Buclie, das Olitf Aüs 

•lernxalem dem englischen KCtnig lEthelrcd (gesl. 1016} ges^^likkt liitbe. liier 
koiuincn wir lUao noch litder in die Foihdei hinetu. Wieviel von diesen 
Beridilen als gSnubbofler o<ier denkbarer Kern übngidciben mag, stehe 
daliin; wir sa§i*ii nur: wenn um die Mitte de« ii- Jahrhunderte der rromme 
engUedie K/inig von dem kÖidgElelien Bekehrer Norwegene enählte oder 
vortsj», itsini weist uns ilirs, imeli dem gansieii Zusammenhangs in die Linie 
der Legende, der kirohliehen üjrbauutigslitemtur, nicht der nordischen 
Wikingsaga. Nicht die Müreitenabeuteuer, SefrSubertaten tiiul Liehschallen 
ijpja jungen Olaf, die StolT ru dem uachmaligen HsveTok ilftrhotetu WÄren 
die für dsa hohe Osterfeat gewÄldte Unterhaitung, ffondem die Rfimpfe 
und Leiden de» Güttesniaiiiies, der in Nonvegen für die Kirche atrittL 
Kino Voncitifr xur Saga mag man auch hierin sehen; demt die iaiiudischc 
Königsssga tiAL jfl audi aus legendenhaften Quellen geschöpft; at>er es ist 
Vorstufe, nicht Ssgn selUsL 

17 , 

Wir halten uns auf die Folgerung tjesehriinkt; jme liriüscheti Zeug- 
iiisise können nur die Saget nicht die Saga hewoiaeni und darum dOrren 
wir auf diese Saga keine Schlüsse aufbauen. 

Die weitergehende Behauptung: eine Saga, d, b. eine dem ialBndiacheu 
IlelLlenromnn ältnlleho Wlkingaaga, hohe es bei den Nordteuten BritnnnienH 
nicht gegeben, — diese runde Ycnteiiiung ginge über das Begriintlbare 
und Wißbare hiuaus. För die Notdiander Xhtldiua lut n. .lahrhundeit ist 
eine seitgescldohtlicho Sogs, beglaubigt (Absebn, 8): wer vermiße sich, zu 
leugnen, riaii iu demselben Kreise vielleicht auch Holdenrontnne erzÄhU 
wurden? Dos Gewicht bst dirsuf itu legen: eine britiaeh-nojitUBche Wiking- 
saga, fhlls säi: vorliandcn war, Ist iiicJtt der Muttersciioß der iaiSntlischen 
Sagakimat gewesetL Denn die tKlÄndiaeho Saga deutet nirgends auf diese 
Vargflngerschnft. Lin; ,dlo StofiFverwandtsclia/t der IslSndiBchen mul der 
brithwJjeii Wikingsagen ist zu Irtrgrenat und kann, wo sie vorhanden iat. 
ftuf andere Art erklärt werden; vor allena: in der Fornaldarsaga kann mun 
nicht den Beginn der isländischen Saga erblicken■ die Sagakunst Ulumis 
weixt niif andere Wurzeln. 

^ .En Fm4Bllüij$ i>Bii äroUcir-SUget «ynet wi l eJi»«> lun rmt kjisiül 

i Eaglutil- »igt 3. Bug^ Ni>ni1i ijlagtUfkrirjüitg ti. Jt- 


11 RVM.EB; 


Wie schon ln AhKcbu. lo hus^sproeheiir tcfi d 6 n Forsdu'rri 

hri, <1)0- in der zelt^esehichtl Iclitn, roÄliiittschen Sng« die ftUesite 
Scliiclit der {«ilfititLiheheii RunfirprojiA Anerlcenjutn. Also trt der lHletnlingn£t»4;ii 
iim t flor KonuiigAKDgH. Diese beiden weriten ln dei' uidndlichen PHege 
elHchrtlr ttein — Jn der «chrifM teilen Gej$talUing hnt die Koimngojtngn den 
VtiFK]U'i)iig lii- ÄbschiK 3^}, [lie Stt>ire iU‘f Ikeidwi üruppen wAreri viellkdi 
vnrwiiettAeu; dnvon ^ugen nicht nur die f junliiänialn'ilr iuid die l'Ij^lls snj^ 
nnd «nfiler oiiTloTTi Seit« <Ue SlnrhinAkinun; wie title der J^Amillenj^eiHrhiehtien 
iKfldirea miv reicldleh flhur dk norwegifn’Jifiii Kflitijje! 

Aber liiun winl tihiJits eiüwendinL, w«sui wir die t«)T«nd!ug *nsjig f 

ih'j] trAi^enden Statnm der geachieljtUcljrn Sagnbniist nennen. Es wSre 
aehr wnld vorKtcllhBri dnU die Itdüinler nur ilirr pitmiUrnerinneningen 
Pftwaeptu nirsg(?hjiut und die Ufindcl des MuttcrliuitkisTeriiBtdiläsiflg^ Itfltteti: 
ils» CJe^nteil» die HetäUiping der Segnkiinst nur sii den, nor weif lache» 
(urkadIschenI iMniKhcid Sinfilrn, wirr rid schwerer begreiflich. Also wir 
ticbeutirrii uns xn der Aii-^iiclit, liiiß das PhBlionUiU der islSntllsrlieo ^ig» 
von der heunisohen Ftuoilitngeäcliichte mis erklärt werden ninlS. 


Oie IslHndischc Pamilkugeacliiriite hu ihre Irtrte Wnracl'-in dbem 
gesLelgertcji Selhstbcwulltficiii der vornehmen AitsiedlefTnitillleiti Die tirotrlge 
I^lflswng von dem mifwi wvftleniJnii Mutterhiiide. ilk Begrüiidiiiig der 
nmiPii, aellwiAndlgen Maiditkreise sitf der hrnmlosen Insel; dies sengte 
jene Krli^dmng des Lebeiisgeliihls, die Qlicrail in detn sltlslfintlisclicn Otdsüü^ 
lichitllcn hvM siiiu Kndc des Trelstiists nla Triebkrtifl erkenuLutr wird'. 

Hinr hnheii wir das ßesuiulere, das NurisIiniUsehc der IslAndJschen 
ZiuitAi)de> Die Artstokroteo hdands tuihmeti ateli sellwt so wichtig, daß 
e* ihnen ein eniHtes Anliegen wurde, die Personen tuid Dcukwünligkeitcu 
ihrer iteschli>chter in <hir ErJiinemng xu hewaliren, voliistfindiger, genauer, 
da dies bei Ändern SiArauita oltuc Sdirlftkultnr zu geimlieheit pllegt. Als 
die Anl^nge der hflendingasögiir deukeu wir una FftmlliejiChroniken, 
die ans rein stolflichcr Teilnsliiue das Dehnttenswerto snimnclten tun! nur 
fler Wiflbegter des eigenen Ctwchlcclik dieinm wüUtou, tFnmiliensäigen- 

* ßft-i |«t itfl nfher «jiApcnihn woidm t-TJ. von kuinubtii^ Ngidlnifm» A»i4i4lv j, 

(Ä* ff., i' Jfttinoiv Ui-*w4. 3, i«7 ff, 


tHg Ati/änffr der 
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hdjinte niKii es u^imm 9i)$! (»f-pi-nijHictff m dfa »Orr^^gni* odtr -Vnlts- 
«uigr'ii*, nur daß jnxu den Begriff ilö OuuirkUchcn. der dem deutseUeii 
W(*ri Snge »ulmftet, müßte, 

MoucUe StOcits der tjuiduiAiimbitk niOgen piu<^ lulcUiL'tiR AiistdiJiiiuiLg 
geben von dieser Sltusten, TorkÜJistierisciiOT» und fanüÜenjifltfiötlsolieii StiifR, 
die nnüb keinen nußet^tüfflidiini Klitgrix bnt iiinl nn«b iddit über die 
einxrlut' S{p]>e bliutni^ Ibre Ilürer euebt, Nnr «laß die Ijindn,, Uirer gmuen 
Bi-iiliiniuung nach, fnsi durchn'eg die Bnltuiig des düiiiieii Auszugs bat; 
jene fttteaten mflndtichen • Adebebroniktn * werden mehr übfir den NBitiiüi' 
liAiilcn htuRiisgegongen aeih, die denkwürdigen Kreignisse dt^rjuiigwt Vej> 
gaugonbeit uioht nitL titoBon fTber^hrifccn bednehi biibeii. 

Dagegen ln dßii iKlAudergescbichloii selbst iat die Anlage der Familien- 
chrunlk nielstena duroJh die s|^i 3 tei'e,. selani vnriiterarit«che lüitwiekluiig 
überwHclisi‘11. Auf w'enigi' niiprer Texte Lrillb der Sinnen FainUlendiroulk 
zu, am ehesten »>>/ die V'alusJiidH ujid die Kgita sogu; tU wird il«r Stoff 
von der Fnmitie aus nngesdinut mit dem Maß von Vorliebe und Ver- 
herrlicbiing. daa ille altishludiiehe Frziblej'snoliJlrJikeit Eulftßt; daa (dne 
GeaebloeJit biblel, dundi mebrero Geueratinneu, tbni Grundriß dt^ Sagn; 
was die vielen BegeboDlieiton ünssnunonhSll, ist tlie Familie, iticbt eine 
eifitieiitiohe, cuman* oder ujsrvellenTiafte Fabel. I» lUtilliar g^riiigerpm Maße 
«Jgnet dluftor Gbamktet der Ijixdteln und weiter der Ileyltda*ltt* Ujit Svarf- 
iltnla und iler VüjiidirtTittgn luign, iiiüM^re ßbrtgen lalendingnsügur haben 
noch eiitsvUledener den vt>nnulet<!n AJifangstypua Ülienwhritteu: es veiatebt 
atoh, daß man darainf koine AUer^folge ahlidtuii durf: aufSlUge Gründe, 
die in dein ICrzfildstoQr tiinl tu deu Frzdbicrit lagen, haben schon. sehr 
früh der Woiterforroung der Sifirccbroüikea migleiclie Wege gewiesen. 

Aber ein wiobtiger Zug der Clirotiik letidlen Ulitudersagas veriilielMni: 
der atnmßdiAidnJit'lke Klfer, ftberUniAiit all das Saddiche, was für die 
spannende ücsdiicbte uidita abtiiigt. diesiT •nnerlbate StolT«* der in 
letzter Linie den Anteil des i^ipjiegvnossen vorauMcetete. Li den langtui 
StamnitJifolu der isIturdingaHOgur sehen wir die filterte geotogisclie Scbldit 
dieser Orblbk «nd nicht, mit A, Ungge, Einfluß der Bibel auf die »ge- 
Idirten Sagaüfchrdbcr • Das schließt nicht aüSi daß ilie Famillengesdiichten 

» Zftcbr. r. fL .MtreL *; 1.14: Buntis. j«44, uiiit gn sllaaniciiinb V.Vedeh 
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tiier und da den geneMlngischen Stoff atia der LiincLttünii)i6k; ergflnEtiTti;. 
das nacb dem Ttonnan liinüber g^'waüIiBone Werlt vemtärlct jteinsn Clirontten* 
eiiiHchlag luia der Cliroiiik. 

1». 

Dteae ilteate Stufe — im denken wir um, auch im Hinblick auf die 
T jiudfinm a — lai^ an epüurtier Kunat nüoU nlebt liülicr ak dl», wa» aiidi 
tu andrer Herren Lunde an schnft.tos ftberlltferter Pres* vorkommt, Be- 
l^ifl leb erweise aind > 4 >lche Behiide in nniveren Gleiten mcht aufs Per^Knumt 
(jelaogt. Die einzige Ausnaljme in der norcUuthen Welt des MitteUlfeem 
marhl die kleine beschichte der Insel fJntlaiid. Diese G-uta saga ist — 
lim einen frijbereti Ausdruck zu gebrauclien — entachEedeu noch Vorshife, 
noch tOebt Sapa im teehniscaien Sinne, tb U. sic zeigt rj« Mali von 
fbrÜBkeit, dos man fast nls geineinmenechJleb anaprecJicn ilarf, mitanmt 
den SÄlzclicn ron termutetem VerKrhytimm. Das Besondere und Merk- 
wflrdigo liegt dartn, diiB bler einmal diese kunstlose, gemobimenschliebe 
Stufe <TziblerIacheti KOnnens der Nledpranlipft gewllnllgt wunl«, ln (Jer 
öuta SJiga ein j^ugnb filr «ine »Kunst dar SagÄerxablung- zn finden, halte 
ich lur ein. MlBverstÜndnisb 

Stofflich liegt itle Guts saga von der laleniürigasaga »ehr weh abi 
es ist -Landes- oder Votkssagc«, begiimeiid als mytllisclie ürzeltÄWge, 
fortfiibreiid als (Iiandgcscbiclullelie Tradition, daa ZustJUjdlichc Iheidnlsclip 
und cliristliche VcrfaiHningj ßelir begünstigt, so daff wir ganz allmählich ln 
ein Stück Rechtübueb blnilberglolten; alleu litzäblte liat Belang mr das 
ganze Land; die bewegende Kntfl der blendin^isaga, der Adplsatolz, Ut 
dfw D^knml &emd« 

Eine unlltemische ProsaeniÜdung von nußeigewöhnlicher Lebenskraft 
bat man in neuerer Zeit in norwegisoben LandscbiiilnD aufgellindcn. Joliaitnes 
Skar hat aus dem Saitersdal fllnf Bünde KnJUiiungen gesammelt; Uamalt 
«r S*t««lal, Krisüanla 1^3^11. Einen Auszug in einem Bande haben 
Llestdl und Seip verftffemlicljt: iSegn og Minne, ebd, i^rz. Auf das 
lojhrreiohc dieser norwcgisd.en Rauempio»a ftir das genetische Ver^üinrlnifl 
der altisUndiocben Saga haben A- Bugge und UesWl hingewicfien. und 
der hat in dnem sehr dari keaswpxt™ AußMite, älniil 0|? 

' Vgl. A. Ui4^ VUüngB™ ». ,J,: ‘khUrk, Jllintr, «msk Ut.' 1. tiö- 
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TVt'mn g 1913, S. 53 IT, Rlohdlnif^ i^o^n für 4 tif tnlmltlielie EEnteilunft 
und Würdigunj!^ dieser tut dem eratea Blick etir&s labyriitthischen Qc' 
{teil icdiUifuuii&at:, 

Das was ati diesen SoctersdAler BaucnigeächicLten aii die ialjlDflliiehe 
Sngn erinnert, ist, cigentiiuilicliem'eise^ weit mehr der Außere Betrieb 
des ErzJlhlens tils die Besdi&ITenlieit der Geschiditen aeibst. Dos KrzSlilfm 
Ist «'ine anerkannte gesellige Utiterlulhing; «bei üastereim und Trink¬ 
gelagen u-aren Verse und (alte) Uescbichten. kuedmg ^ gajtiaU^ das V'er' 
gnAglichste, wae man konnte« i es wird mit grußem Eifer Tage und NBcbte 
hindurch geühtf es gibt eiureine besonders geschAtxt^* GeschiehtetnnSnner 
(s'wi^cwmn), deren reiches Wissen uud starkes GedAchtuis mnii preist, die 
man als AuturitAten anfilbn, und die sicli mit ihresgleichen in WettkÄniiife 
einJnasen. Von einem iicißt «s: »iw konnte eine gm^te Woche altxen und 
mfllden, Abend fUr Abend«. Von mari ehen der (resclnchmn W'eiß man. 
daß sie durch fünf, sechs Mciisoheiiolter yererbt waren, «ala der letzte 
fiogmajm sie flbeniahm«: man aidiL, sie gelten als ein wertvolle» Übut^ 
licTerungsguL. Liese iilierkonunenen Geseltlchteu stiebt der EivAbler mehr 
oder u'enigcr genau wiederz 11 geben. Daneben stehen die «elbstcrlebten 
VoigÄnije, denen erat der jeweilige Eiziliiier ihre Gestalt zu geben hat. 

Hanche dieser Zflge atiinmcii iti bemerken»werter Welse an dem, was 
itdr Über die o Ui^rlfind*»e he Sagapüege erfahren. Inhali; und Stil der 
G<.-ech)cbteji liegen, wie gesagt, von ilen islAndischen Sflgur v^iel weiter ab. 
Zunächst muß uian fefitslelleii, daß die aligeincinc Eunfiitidlip niclit dem 
entspricht, was mim nach der eifi'lgen* Ikat beruranmßigen Püege des Ei^ 
zJÜilena vielleicht erwarten würde. Sowohl nach Umfang, wie nach Auf* 
bau. wie nacli Latatcllungsiirt und »prai'hliehex Auofomnuig nimntt »ich flie 
SteiersdaleT Bauenuiaga recht bescheiden und anspruchatos aus neheu einer 
auch der kflnesien Islendiiiga&ögur^ niau empfAiigf. den Allgemeinen Ein¬ 
druck: dort ein naiv iebhafler, tlumpl'er bAucrUcher SlAturalismu» - liier 
ein entwickelter, abgeklärter und verglelchsiveise aristokratischer Kunst* 
Stil. Man künute dies nach den eiiizelneD Seiten der Teohnik Ausfuhren. 

Die ueuuorwegisohen unil die allialAnitisehen ErzäfiitingeD stehen aber 
nicht einfach ouf verschiedenen SialTelti derselben Leiter; sie bewegen sieh 
voll Anfang ln ungleicher Bichtuug. An der Hand der liicsiotscbcu Kar 
tegorien ließe sich die» gut darlegen. Ich hebe die fiir umam Zusommen- 
liaiig wiciitigate .Seite hervtir. Obwohl iti tüeser {^.temdaler Geseilochaft 
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«in xüiirr FjunilirnHüiu ticfniiht-, ein lIüctiltatieQ tlnr StjunuiMume, ein IlAn- 
gen aii) tCrbhofCi itnd, obwohl roao (tIt die CKüächlchton den Nnjnini ^te&i(ra<T 
jcebrettdit hai; der Wille auf die AJeledutinik feliU tlieseji (ieHoliidtten; 
»io geliD uleiit: tlAtauf no«, dner Sippe ein Deulcnul au fteixen} jmdi in 
der •grtilkn Personeusnjfo» lildbt es bei dnsn tlaiifen vou kleinen Anek¬ 
doten ohne den Anentx zu dw Gezdhlchte einoe Mniiue«, geschweige der 
( j«%eliicl>Le vom AuTkouiiuen^ ICrsturken oder Frliegen elneit ßesclileciites. 
■VVoaiit zvsnmxnenhRngTt (Utfl dem gnnzeii Lobeusgefiiht lUe&er ßimem — 
wie sie in^den ErzUtlungeti sich dnivteileii — jene eigentömlidie i'Ir]i5l»mg 
fpJilt, die einst diis Bewußtsein der IdAnder dufchdrsngr. An utibjindiger 
Bniiflust, an eimwUiger WertscliRtzuiig des ■Kilmpeo * tun es diese ehrist- 
tldmn Bauern de» 19. Jahrhunilei^ den alten heldnischeo Vetteni nocli 
zuvor; aber sie entbehmn düs PuUio# des flot-Jigestellten, der zu riel Adi- 
tuiig vor sfoh selbst hni, um sich nur so zum Vergnftgea, oluie Mntdii- 
Spruch der Ehrt;, tot zu raureo. ^ 

Ans ilfiu itaetersdaler Qesciliiditcn kSnnen wir also nieht aWesen, wie 
die islfindisehe Sag» als Embiyo ausioifi. Wag wir als erste StnJb der 
Sag» vetTnuteiett, die Fatulliencljrontk, das fUideii wir im Sirtei'aila] nicdii 
wieder, üiul ..wiia der Wurzelbodcn jener ülironik war, dss grsteSgnte Sieh- 
wichtignidtmen, dies weist uns auf di« TH.*<sfiniler«ti Bediugungt>n drr 
iJtadl^icM, Siedirr, Dns hitulm natflrlleh nlüht, daß tlie neimorwegUehea 
BnuenigescLichteiu «Is Dokummt* domliieji Votksfuajilie und einer ähn- 
iiehcti Wiitsdialbstiife, mit ilen hltisHindJschün sieh horfllm-n, Bi« Raupt- 
Hinlinhkett, di^ itii lußem Betriebe des t^rztUilcus, wird man nioht auf 
einen genminsomen Äitsgaugspünkt, einen varislÄndlschen ßmimh des 9, Jahr« 
huiiderta, aurtiekzufilhrpn wagen. Diese Swjtcrwlnler Onteriialtiingwitte lilftr 
schon ein elirwflnllgcs Alter, wenn ste soweit ziiriickreiclue wie ilj« Knunpe- 
vi*er TOul die Ster'*, ttlso in» t^. .lahrhuadiut. 

20 . 

Die Islandischiui Fnmilieiiclironlken hUeJwi idcltt ^FolJdorc.i aio er- 
e ton tli« Urlijdmitg zur Kunat, Di^ boiloLURt in uiuterni Falle inelireres. 
bSe wollten nicht mehr bMJ ,Ue atoiriidte WiaiK.gter befriodig«n, sunJofu 
^cji uiiterhaltni und ergötzen. Sie wandtai aidi nlcJit iiirhr bloß an den 
• ttz er i’uizftlneti Sip|nj!^ eoudem an die'l'itiliudime weitomr, von det» 
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EreigtHf-HPn nidjt betroffener Krciw. Sie hfliten niclii mtf. (»«fahiclibi- 
quelleu zu eber sie 'wurtiPü Hennlien aucIi epische VortrAgsstflcIie 

von nJlfifemem di oiisehUehern Reize und gleichzeitig von iveitgehenibi’ sprAdi- 
UrJjer Festigkeitp Damit wnr gegeben: sie steUten nun luidcre, vielseitigere 
Ansprüche «u den, der st« erfühlen fioUte. 

Dies Ti’su" ilie entscheidende Wendung in dem ScliIchssJ dieser Rnuern* 
gcschicbten. Wlire sie nicht «ingetreteiij so wiren diese Stoffe nüßerhftlb 
der Uternttir geblieben, unrl du» gunze Schriilttun IsIaiuIs bitte sich nn* 
ders gestnltet. 

Es verstoiid sich nicht von selbst, daß diese Wendung eintrat; dftß 
der Itünstierische Ehrgeiz dem geuealogischeu «ich verbnnd. ilan muß 
(iBch den Gründen der folgenreEduen Eidwichlung rmgnu. 

Da 13 der entsclLeidende Klnffuß vom Mirchen ausging, IfHoo nlclLt 
ertisthsfl in Betnmht honimen. VV>nu k. Bugge sagt; «Das Mflrcheiit idclit 
die Sage, ist die Mutter der Snga*', so müßte dies nach seinen eigenen 
Vomussetznngen für ilk keltisohfl Saga gelten, von der Ja erst die ge- 
mcinnordieehe Wihingsogn und wnltcrhin die IsIÜndcittAga abEUiiniuen soll, 
Biigge lillirt foits *l>erSti), der Humor diU' Snga ist dent des Mttrehenw 
eudehnt, Beide liehmideltcn , . . tlas ganze Ijftbeii des Ilnldcn. Das Mjir> 
eben ist driuiiAtTflirh, . Viele Sagas . i . sind ganz mler teilweise Über 
Idürclipn gelichtet.* Fltergegeit bt verscJiietiency zu crbiucrn. Oie tu Archen- 
h)dte]i Epbodcji m den gesddoldliehen Sagaa sind oO, wenn iLinlii immer, 
als ejväterer Anwoclis verdächtig. Die stilistische AbnlielikeLE der rsiemtiiigfLo 
«ig.i udl dem MArdten darf nicht ru hoch vefpinsdijagt werdenj in den 
Ilnnptdiugcn sind es dodi gniu von^cjileüi'ne Gebildet die realktisohc änga 
steht nur sehr bedingi unter der Herrsehaff der niilvcii schematisiereuden 
Ntdgungrn, die Olnlc als ■ epische Gesetze der Volksdichtung« in« hichi 
gestellt hat, — ahgescheu davon, daß diese Gpsetz<‘ nicht bloß von der 
trattiing de« Mhrehens uusgegangen siud lihullich ist es denn doch recht 
zweireUmB, ob die romnnartig tnngen ülilrchen. die «dos ganze Leben des Hel¬ 
den* vrzAbli'n und von deren cfiiscJt-drMmatischem Reiclitiim die lieginnendc 
Familicusaga hSttc lenuui künufui, bei den NordUjtdcni in «O frühe Zelten 
zitrüclcrpichcn. Ich ntüi'hte glauben, lUA für flie IslAnder des lO. und 
I !, JAhrhundrrU ttoch der Satz von der IjLtj'eus gilt: »E« ist viel walir- 
schiiinllcher. »laß die GerniAnrn daa tlfürcheu in miperm Slooc [d. h. den 

* ifatltr t. d- AUerL jf, 
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tuc«np]ireichen ^tHrclitnromauS dAcJi grtr niclKt bnnnli^, «on' 
dam nur jani' , x kurzen Gaidiiditen, di« ziviBclieu Sam und AlSrclinji 
stuiiilfni und bai drn (iamiiinpn, aitas Ln Rikin. dar Tolkssajif« näbar warau 
«L» dem ÜUreLrU* ^ Da« Kiudrinji^jv der ciicwickrluran UAruban wird liLr 
UUitd trat ins j z, dalirbmidart zu aabsen «aüi, mid vn gibt «icli ja mucIi 
in dar Utcrntur zu erktnnjcii, nojitoiiilicli üu Anshau dar GütCatgaaddalitrs: 
rJna mwlemefc Paltullatart regt stell, ein naunrtigaa PhmitnsieLaljtii. Man 
glaub« di>ch uiolit, da» iVtfireiien sei erhaben Über die Zeitsiile, untl was 
ln Ijed, ßpo^, NoreUa, Roßmit in besdmuittn 2alialteTn erst mDglidt wjnl, 
du» tmbe iin Mürchen aalt dar Steinzeit dagidegent 

Daß flir -dla Cbal« jiusfonnuiig des .Stigaatfls« dl« Übung in der 
iMugrede» im Vortrag atabeuder EaobtÄfomndu, nialit «linit Bedeutung 
eubi modit«, bat man mit (rrund erwogen*- Der Anatofl sii der epiaaben 
Enliytung der Adalflebmiiik kiiiii ln diwem rein apnrohlichtm Moment 
nicht geiagen haben. 


21 . 

Man muß riMli atniüim widem Antrieb aussebnucn. Hier, glaube Leb, 
ist die Stelle, wo di« Irische Saga cingi'griffen hat. 

Ifiselkelten und Isländer sind di« zwei «ömigeii etiropJlisalien Volker, 
die aehon vor ilrm ITodunlttelHlter eine npische Ünterhaliuiigsprüaa In der 
IjindesappRcbH pilegten. und zwar, was vun Bflang ist, in lranstinJlßlge«i 
nrititdiUbem Vortrage, Dsß «e gerade diese W«1 Nwlibam nm nord- 
wcstlicltan Ratido Kuropae «Ind, dl« zu der keineswegs gewoimtlclwu Kunst¬ 
art gelangten; darin kann mim doeb ««hr schwer «inen Zofall sehenl Und 
glaubt man hier nicht an dem Zufall, so glaubt man mi gt»chlchtliebe*i 
Zuaawmenhwig, au ESinwlrkmig d«» rfnen Noohbara auf dm andern, ünd 
dann roös«cn di« Ketum - es ist hier au di« gftliaoh« (in,pp«, die Iran, 

tu denken ^ <tic (iehenden gewesen sein; dntu sie haben den großen 
zcttlidien Vorapnmg 

Die Keltisten To,U m.d Zimmer haben denn auch hingst den Ein- 
fluß der irischen Saga auf die (elftndisehe Ängenommeii’, und tnanehe ttei^ 

. ^ : & ,5»t EKtk-Sindt«, S. 

5 »* JöJ- * ™ IV Nfrt» {nflnato« an L'ellle ficoUuiil (,9*0)» 



IHe Ar^fhi^ drt intänilisrh^ 


4A 

id^ uenur $, un«! A. Buggr, ^Ifigkt OlrUi, kabrn 
Es fmgt sich aber, M'ie tUe Einwirkung vor aif:li ging. 

Auf dies« Frage antwortet die ßitggesche Hypothese» die wir in Atisclia. 
*—-16 elngtdiGiul erörtert iiabeu. Wie bcfelukn sie nicht aufs neue, son¬ 
dern gehn von dm Vorous'^etzuiigeu aus, die wir als die wahrseliieiiilleheieu 
darziitun 'versaehten: wir nehmen also die gesohiohtlichu Saga, iui be- 
KOntleni die Faiiiiiteusaga, als die Cirundforai der Ulnnftiachru Sagshunst 

tTm dem irischen Einfluß auf die Üteste Mbidtsehe Saga seine rcchii' 
Stelle zu geben, muß nisn sich die negative Tatsache vergegeiiwÄrrlgcik: 
eine eigentltdie Njüehnhmutig der irischeji Enfihtprosa ist die Islättder- 
SHga niciit. Dies hstU' auch S» liuggc misgcsproclienr -Vou «igentllclier 
Abhdjigigkeil kanu hier uicliL die Rede sein^^ Woiui Zimmer sagt: aEln 
Sohn kann dem Vnter bis in bloine Züge nicht HiinUcher sehen als die 
isiindlAehen SsgOii des 11. Jahrhunderts üi der äußern Fumi den altiriaolieu 
episRlii'ji Pwisa enjUt1 uii geu des Q. und lO. ■TalirTitm(LertH>\ si'i ist. m erwidern» 
daß Zimmers eigene ScliUdening der frisohim Saga den Vcirgletclienden auf 
viele und urtuhttgr UnteRudiiede füliri.. Oie Literaturen des ^RUehilters 
sind voll von wirkliidien Nocliabmungen, entlehnteii Gattungen; sie fehlen 
nijcli auf Island nicht. Fromdo i^tofFe und eine freoide Formgebung ver* 
mitteht dem Entlehnenden eine neue Skine des Antsebauango- und GelÜhts* 
lebejis, wtibei das Fremde hier mehr, üurt weniger dem Gewohnten an- 
geShoiieht wird. Rinn eotlehnte Gattung in tUesem Siuii« ist die tsllnder- 
saga nicht. Weder sie noch Ihre Soliwcstem iKonungiisagB, Firnialdsr- 
imga u. d. ftbr.) bildmi doe Gemarkung kelUseheii Geistes In der altnor- 
lihsebeii LUemUiT. 

22 . 

Holl die Stoffe der irischen Soganisss« nicht den Iniialt der islüti- 
dlschen EnUhliingen obgahent haben wir enirihnt (Abeelin, Sh D«a* $tll 
im weitesten SUme, ciiuMildießlicli der Motivwalil, zeigt u..a> folgentle Hnter^ 
schiede Ich steile die drei umfsasendsttut voran. 

I Die angeuieine Substanz d«r kltesten Istfindiscbeu Saga ist zeit« 
geeohtchtliehdebensrnt'U, wirkUcbkeit^liorf, nftehtem, ilie der irischen Sagn 

♦ l*)>jiii]iW^ridtm)tk«bnli|i« Kansdnie (KrnUwilii t^?}, S. 15 iVwtrSB voui Jilir tfigij< 
Vat. Boau«. liliniierimtifa ^ ja f. 

^ Kultur ri£r d^gtUiwari XI t* ^4.. 
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i^t Imroi^'-flberwfrkUch, phsntosievolt kQjm hyjierbolladli. Zum 

'l>il hängt tlrt!) mit dt*m iioilmt StoiJgpbJet zufiiunmen: -m di;r ifnlrnctcu- 
(lon Kolli? tn^lLBmhiUt'u die |irificrhnu] Texte EreiguLi^e d« tieUhiiesctien Vor- 
Wit irbnds« ^ pp irnr Heldensage; die tleäun JÜlnde^xalit, lUertsallstbrll- 
l!Plti»es(?lilaJitilflljpii Wtu-kc ir&;dn?u UreprangH (isie GellHcbän von CEt2iltel), 
j^tKüil vermiulidi ftiißei-hÄlb dw stJirilUawu Sagavortrufn. 

Dieser Gegeufcttut durdidrlugt. mehr mler wenlifer flutigepriigt, den 
Kmixfn KGTi>er der Sa|iaa und ließe sich In iaLli-elelie KinKehtOgt* xusela- 
lui'lcrlegieji, Dur üingntreit e. 8-, dieser unhcroisolte, uiehr werktftglicbc 
KryniitstolT, lat in der Isläudlsciteni FniutUctigeaehlehte eitle ilHuptatigelegvn* 
heit, wAhrend er in den trischeji Romiuien gmix xurllektritt. 

Die Sprache der allialftndt&chen Saga Ist »absulute Pitwta-, die 
«ieli mit peinlicher Strenge aller dichterischen Figur™ euttmk. ^'on der 
irischen Stiga henjerkt Zimmer, mau habe mit IJorcdie den lihßptah der 
Pruaaspraehe an «ie gelegt: .Oip^p Pfos* dpi kelLificljcn Epik Jiat Ptue 
ebenso poetlscJte Spwirhe wie ilas Heldenlied der Dermoneri-*, - . . ale 
ist von elnpin dichterischen Dchalt, von einer l>n(-äk der Spmehe, der sich 
iwi tJrierhen und Üemnuicn in ihmin Epos nicht vjd ar die Seit*? »teilen 
lADt.*. Vmi emiehteu Stilflguren nenne IcJi rlie •epische Wlwlerhuluüg*, 
d- b. die Einkleidung wlsdcrkchrenaer Vorgänge oder (Icfknkm in den 
glcidien ^VurtlttiJt Dieses vielen DichtJinen und der SlÄrchcnpnwa eigene 
Stlingur gibt numclip-n Irischen Ssgaa geradezu <ks Gcprilge, blswellcu ln 
dem MrtOc. daß der Übci^ciiM imj. ate Aiirangaworto mit oimnu .otc.* 
hinfli-hreUit* Dir Islindlsche Snp, «tebt hierin auf aeui etitgegejigescUten 
Standpunkt: sin suelit, wo eine gleiche Situation wieilrrkehrt, den A«»- 
dnick au wandeln i die epifich« Wicderholimg, wo sie Qber die einzelne 
Imsppe Replik hinansglnge. empfamli! man hU fttilloae* Poetwiertm. 

3* Beide, die iaifltidisclie wie die Irische Saga, aohielnm Stroiiheii. 
Vwgruppen ,n die Prosa rin: eine oft heUmte Ähnlichkeit der zwei La«or 
AW nolnm der Ähnlichkeit Ist der bedenteamo Unterachfed nicht, zullber. 
when Dia Funktion d.-r irischen .SagaTCf«e‘drückt Zimmer so aus: •di« 
lyriaclmn und -Immatisdien Klemmte einer Sage erfalrreu häufig dlcj.teriad.e 

KtaiBiet. ^tnmpW, d. BerL AJiad. 1998, a »M*, 

* f. oAx, nillii!-,^ip 1 , 

* äfUiin«*NT.d.&ri. Ak-J. ,90^ KuJiur der (kg«.™t XI l,*?!. 


Dtf Atißngf ttrr Snt/a. 


4ä 

Hcarbniuing: Mciüiti.|ogc u«tl Diotogi' süid in Vprsen Mnti! sjclit, 

w]e weil lg dies Auf die Attest«^ iAlHuiIifielie iFAn^itlen* t)itd Königs^- 

geAClklulite) nttrfiiV! liier tiAben die Stropljun gnni! fttideren üncjimtig 

ukiil Zweck. Die der MeudiiigAsfiifur geLOren iu üjt^r grclk'xi Mrbmlil der 
FlÜle zu dejD gegelJenen WirklichkeitssioiT, wi der (JcAcJüoljte Belbst, so¬ 
fern «ie von den Perwonen der SwgA i« der gewcliÜderf^u Luge gtwproehen 
wurden; iu einer kleinen IVrinderzalil der Fälle wind en Stropltrn eiueh nu 
der llandiiifig iiiebt BcteillgieUr die ^nr Frgftnzung oder Begbtubigung des 
Kr/Ählten hci.gebritelit wettlen. In der Gnlttmg KmmngAwngn ist dlewe.zwelLe 
Art der Strüpbeuverweiidung. die dokmucntnriwelje, die liSnfigere- Mn 
Ziemii ntiw der ILmd de* ü^zÄliLers aim! ilie Stroplieu niclit. ÜaJ 3 «elir 
viele dieser Einl«gen »ujiecJtc* sind, erst vcfi» mflndlieheu orler sehrelijon- 
den .Erwidern gedictiUt wurden, maebt. Gir die Beurteilujig Ibivr Funktion 
keinen Uate.rscbltNl,' diese spälmt Zugaben sind als dngierte Aktensiücke 
zu vdinligen, nieht lüw ■(liclrteriwcbo Bejuheitiuig der tj.rischen und tlrs* 
tuAUa^heit Ftemente* des Krzflhlwtofle*. Kiue hrSlehige iriwebtr Saga mit 
Vtir.<scu kann den GegensnU zeigen. Nur gnur ausnnliutswej^c, soviel 
Ich bojuerkt tifl.be, dienen die Vcrseinlngcn ln den irischen BeidensngcTi 
wnr gescbioliUichon BeginnItigung*. AEjcr diea sei sdiott hier betojtl, 
daö die whlndbdipn FornaldarsOgur bn (Sehranch der Strophen sehr 
nahe zu dar iriwehen An Atbiimcn; wir kommen fn Aluclm. 26 daimuf 
zurück. 

Aua der Chnrnktertstlk der iriaehen Saga Ih*! Zimmeri Kultur dar 
ijfgenwart XI tt > 5611 -» ndltme ich folgen de drei Zfige: 

4. ■ Rusch, nKwichmfll fawt knapp, witil der Oniig der Bandlung vor- 

geführt; breit and nusltihrlleb wird der Erzfihler, wenn er auf Ucgmjsrfirtd- 
Uches kommt'*. Von der isündlsciicn Saga koati man das Oflgeniril l>tv 
hanpren: wie bringt: fairt nur dcu (iajng der nnndtmig, Schildcmivg. dew 
Ruhenden iwt aeltenc Anwinthmc. 

* ZsbUr. f. il. Allen. 35, ’^bI' biiKur ilw tfc^^euwnrl Xt 1 , Os. 

* Ä» T*lu M CiiMlrtflo lWui<1i«hl A 53». b rtem Aiuiilcjiwerk •Thr« l'r*gnirnt.i' 

l«). Jolifl i J'üoniJVÄU iWacit IMI tllinu> Atl Atr VnrsntrwtntiiuJijt Ji;! itewniinljetie: tiAcIi Nun- 
niutj* d&ra Ivtitt^rän [illi’gl es w Jiet&iii; » iltr Hl^r* ung SK. dlca: il tliiiL Dui 

tett|;BKMclii11cbe (‘»jpiclb ItAMÜLd tniat,'! ehcaüilb vtde JnhiHtiHnlariiigJu vufl 

DnuiflörttTfifiBit™ (t, Hjti 91, jWt 4* äo} nch«B A-n «t» dw lJ»tidl(i[ijf erwwU*- 

«eoden n<sicTin'««a [i. ß. rv 4a. 51« aic. 73). 

* ^ TTiunif^si^ii, ex? •luiu ellea trhtnd St VIIl. 
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5« •r'ein& DttaHmnlerei geht bei düu KruHliltmi Han rl in Bnatl mii 
feststtthend«!) Weijiltmgen tmd Eedensurten; flbendl UeOen wir 
BfiiWörter fär llvlileit, WaiTou, Pferde.* J 3 cr läliaderEaga kann man diew 
Kigeuscbaflen nicht 2ii£chrclbeii. SclimQckeDJe BeiwOrtec slmJ gCKem (b r^»» 
Stil, fipilAria ßxa xei^ sie nur in der Gestalt ron ntichtemeu. HmtlicliL-u 
Beinnmcn, *, B, fmr^rinn ArWi »TltürateSn der Weiße*. Der Punkt ficbließt 
ühiigenfl sn Nr. 2. 

6. *Kür2Efe oder tfinsere Besdireibuiigen von GegeitstSiiden oderSi- 
tiiatjoTien finden «ich in den vetschieduiisten Torten der alten Heldensage 
^icioiltch wörtlich wieder*; alsn gieldiMun eine fiher da« KiniteltUinkmiii 
hlimuegieifi'iide »epiacJic Wiederholuag*. Die Llcndirtgasagn kennt ditüscii 
Brauch iiieht. Diese Gattuttg arheitet hberbanpt NntTAlleiirl wenig mit •festen 
I*omietu*T • stellenden Motiven«: sie iinterselieldct sich ditrin von den mei¬ 
sten Tnltt^ltüterlidicn |<>£Alilflrteii; es liegt dies an der St&rke ihres e|m> 
nikeiihaftrii EiiischUg?. Wo eine Saga lüe nnderu nitchahmi, geht sie nlelii 
auf liemlloh wörtlichen Ahdruck der Schahluoe aus. lEtwa* anderes Ist 
ts, wenn «Inr Identische Vorgang, mit dmaidben Personen, in niehrertii 
Denkmälcni rrecheiiil’.) 

Dazu mge teil folgende Ünterealiicde, die ich mir heim T-e&eji der Tün 
iMi Ciialnge (in Windisclie Cberaeijeuiig. LeHiaig 1905! aiigonerkt halun 

7, Der irische ErxMiler gibt meJir Tj-pea aU Charnlrtcrei die seelische 
Zeidinung ist xu maßlos, hyperbolisch, tmi nifrnschlicli hegrenxtp, ahge- 
«tufte POrtrfits hervotxubringen, 

S. Die KuQcre Erücheluung der Menadieii wird gans gewöhnlich ln 
schwelgender WortfiUle geschildert, und awar entweder preisend, ideaih 
Sicreiid, oder den grtiteaken Gegensata *ur Schönheit hewusarbeiteniL Die 
Istindersagn hnl lur das Außer« meist nur ein paar sachliche Striche, die 
keine» besonilem Gembhfeindnick aiislöBeu salle». 

g. Der Irr llchl dii* tlrwüimmg leibileber Zustfiude (a. B. hei Vcf- 
wundiiugen], die In lics Er aase, MedUlnlschci noch geminnischem (»cs<dimaCk 


nnkciMtW K "Isr gröicM* EEnbcitiiii twi 4mi Imii IcM. mi»grlJdll, 

•£.>.1, b4. * L B. O. will ich uklit aiitilhljai: du lei cla< 

' I.T fl Vfrfimn-i mul main mplirenp* tfer Uti^un bl|iidtMli«i» 

''««fieiiil drr ÄMl«rlrfiu..f «nlm 


Di* Änjhritf* der Sagu. 47 

Üua|ip4*üttif;lir li[Ti(ihpr|ip?Lpu^ Die LslSiidisehe S«j;ii JjJlt mit ilksen Dingen 
nuflaUenrl jntrAcfc^ 

tO. Die gonnimti’ groSu ErzfibliiTig hat keim* eigen tliclien Prilsenra- 
biciinn, Huch £u Anfang nialit, wo »ie den Isleiidiitgti^Ogtir tLiernala thlil&ii. 
Seeiiamai liegituii ein Kapitel mit iW Toratellnng «ines cinieliien 
Kftnipen*. 

[ 1. Belielit lüt bei dem Iten die Anepidiing auf Ereiguis.^, die der 
EizAhlnng' selbst voTnnsUegen’, Die ieUndlTichc -Sagn iet diucnH sehr spnrsiun. 

1 1 . Die ialfindtsclie SegH hat, wo aie im FliJS der HegeberiliGitcn 
stellt^ eine verhfihntsmfiQig gleiclibleiFieitd« xelehneHoeJie Deullidikeit. Die 
iriselie Erxablung wechselt zwischen dünner Skizderting «iicli lieeleutaanier 
Vfirgfiiigo und impressionistisch er« zerdip&Gnder FarbengUit in den nusge* 
ffthrien Monienten. 

1 j, Die islnncUsche Saga stellt sidi gern nuf den Standpunkt des 
^ttadiallen, der die VorgSn^ von aoBeu anaielii, und steigert die« nicht 
selten zu einer bereelmeudeii VeiaciiweigiiDgsbuiist. Bei dem treu findet 
man oft das Gegenteil: die Ahsjebten und GefSble der Handelnden wenlen 
nndidrücklich hitigeslellt, sie sind zuweilen wlclitiger als der üußerc Llor' 
gang*; oder der Krz&hTer klflri uns auf über die etliiaelie Hnleutiing einer 
Rede oder Tai*. 

14. Der Prosadialog Ist in dem >RlnderTaulM lange nicht üi dem 
Grade das tragende Geblilk wie in der Isllnitergcschlchte; erbebticK ein* 
geschriliikt wird er durch 2 wit<gesprilcLe iti Versen (lu Tain tiA C. elf Fülii' 
im Umiiuig von zwei bis zu elf Uepltkcn): Süleho sind Iti der IsIKndcrfiagii 
ganz iiiigewCihnlich. Was die Technik der Proearede betrifft, so lieht die 
irtsche Saga einjEielnr lebhafte Ausrufe und auf der auderen Seite die tn^hr 
lauge zas&mmenliüugendc Rede: beides begegnet bei den Isliuidem sji&r- 
lich; wogegen das iu kurze Repliken gegliederte Geapiüch grABem 0 m« 
fanga in der lalendingasaga eher IijUiUger Ist. DaB die irladie Rede oft 
Ins PalheiUelie oder Hymnische gesteigert wird. fBlU tinUT Punkt z* 


* Ber»}üriiii kUk iler Tjin bA Ct S. 414. 658. 1184. 

► Tüll W. tf* ä, 

^ T'Ähi h/i 1*. tL 106IL 31 k. 414. 418^ 434. 44*. 508. $50. 57Ö. 584 flL 
« i'^ii li/* & 5& 176. «38. kd 5 k «eÖ C «jt. 

* l'im tkA C. S, kO», 414, 048 . 694. 7 ) 4 - 8 ) 3 , $34. 
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U EÜStK«: 


n. 

Sinn wende nfeht Hn, dnJS mehrere dieser Cngleiiddieitett — nicht 
«)le — uumitlHlhar xiutmmeulj&iigcii mit der ver»eliletlcneii meuttelilielie^ 
Anlügn der beiden StJ&mme. IHese 'rAtsArhe hann uielil hindein, dAß die 
[jn^leieLlieiten Zengnifi Abtegien gegen die SftcJjahiiLiing, Denn bei wirk- 
tiuUrr KNchalkiQitrig in litemriecliim Olngrat wir sie etwn beim lliT.i'nminiiii 
oder bei mtdu-iireii IdrcMJcLen ÜHitimgen ru btKibAcbtea Ist« brlten sieb 
eben Züge lier einen Volkssnlftge dem andemt tmiiifangenden Volke mit. 

Vrrstdiiedenheitjrri und mimentlicli Ah»iJcbketten Kwi^iien der Sage 
dei' beiden Umler bst S- Hngge zusammengesteilt'{ (vrmn er am rteten 
Orte rim>eitfg die ÜbereinsUmmnngen betont., liegt das Temntlirh dsmn, 
daß wir eine nnvnllendett: Sktrte vor nus balieii. leb vensieJitr daraul^ die 
von IJnggf* gesÄtniiielt;«! und die von mir beobachteten ÄhnllcJikelten 
hier votTuftthren. Sie sbid firroficiiteils sitilTlichcr Art <tlurt wie hier gibt 
«» Felitleu und Feste« wsnii'Jide Froiibcxeititigigi, Tragik und gniutiamru 
llnmor« WortsjurLti Aogsbcii. Aber den Scbnu],ilsLz und das WettiTl: mir 
scheint, solche Drxneinsnmkeiren haben wenig m bedeulcn neben den vor^ 
bin surgesähltr» ilefjgrrifriidcti Unteisclilcdeii iin Formgeltlhl^ 8ci den 
formalen (diürJnmgiiposLeii 8. Bugges steht iSist immer : hinter einer liclir 
ntlgcmetnen Ähnlichkeit eine bectiehtlicfae Unglpiclilieit; z. B. wenn, cs 
liülQt, die FrzäljJiing srJircite vor dnrcli detamiertes Eingehen mif das ein* 
aelnc ivgl. damit oben Punkt 4 luid 12)« oder. tÜe DarsteJlmig sei e]))W-h- 
drammisch, mil «sldrelclien Dialogpanien (vgl, oben Pimkt 14). 


24- 

tst slsti liHe Ifiländersftgtt imeh xStoff und Fonngeftlhl keine Nach* 
ahntung der irischsn Peosaepik. so fragt es sich, wie man damit doD 
aIa wahrschdiilleh erkaniitrn Eibiduß der Iren vercinigeji kann. 

Die Lriselic Einwirkung muß ein mehr lußerbclicr Anstoß gewesen 
«ein. leb kann mir da» nur so denken: Die Tatsache des fftpßryttn Protih 

• üurti SäoiuLHvnbg & 11^ ir., Vop. Ko»«dt«f| S, rj g. 

• P»fl UUhfU«!» Fr«iISir«sllfi> wf4 I)ta (luflri,, itr «Ue 

NJili, «tir llntga it» GuntiUii)? nur«»- ^iiduQ iriadier Sa^JllritUute gvxridtOft *'lwi 
Jbdjf, f. 4 A. 5t, jjJ, fiirnl« idi mii Meißner unwstnvcLudukrJ» (D|p Darbfeliir 
tuft dl» IrfSiMu «UM dttti tju'lwwuwmai, Tliide BiLft« S. is). 







4 » 


<l 4 <&-AiiflreTL'n liife (rtfs(*)l]ch1,^‘nklin^^^^^frl MBttiies. der (U« tlQf]^^ll< 
ftrJinA^ tDii •uifweniliß lang»*« uuinrbi&tt und danrit 

Beifall und Ijahn emirte wie der wuhlhntÄnntu FftniUitujVftlU; diejww ISr- 
lebnlff fui irlRüheii KldrihOfeii m&cJiie Kiiidruok nuf leiaiiidiscLe (jÜKte' €«< 
filLrte sie auf den Geiknkeit» dafl .eine »GeMjhiühtenbehtstigrtreg* mDgltch 
fwl aidit nur Li lier iJcaUlt deü alivcrtmuton Hj^ÄliJenden Lledri?. Das 
1 rische Pttjflfterzitlileii nrirktc auf sie nls gcscUttchiiilLLchv SHte^ auch ohne 
itad sein Inhalt ihrem tieilüchtniis sich elngrah; and vun der Wujse dus 
KrxBlileju beaelitci^^ii ric tiur rlü» ^ußerllidu:: dnB man Veiate in lUe Prosa 
einscltob, 

Zu dieser Auflßtssung stimmt ifvit der ShU heä A, Buggc; »die irische 
Saga lutt rlen NfonUKiidem diu Augtrii genETnet, Jia( die Saga — soxuengen — 
crldst**, IJenn V^orMi^m, KeiRir, die der EntMrlcklung filltig waren, gnlt 
es bei dnn iGtflnilern. Die Kirnst des Liischen ßH K'ui'de llmea zum An¬ 
stoß, dabetm im f^roßhauernhofe und auf tlem Ding auch dergleichen :m 
versuchen, und der nfiehfttliegende Stoff ihizu waren i]ie Pntnitiencluiirvik^], 
Diese erschienen ruieh ilu^iin surkeu tahalliicheu. luteresse wohl wdjr- 
dlgj ?n] \h>rtragiistiVc!teu erhoWn Jtn weiften, wfiljpend doch eine poetische 
lirlinnillung mit den Mitteln dfAS Hehlen- und (intterlit^Ics außer Frage 
stand. 

Wa» wir die entsRlieidende Wendung auf dem Wege der IslJlnderge- 
scblohten geiiuiml haben; der Auiktieg der liHusliehcn (Üminik vnni Kolk- 
loi'C zur Kurtet; die», denke» wir Uü|i, vfiUz(ig siiJt uiiti'r 'lern Kiiidruek 
des UBrufHmflßigen Prosarorirsgs der Iren. Fügen wir gi.ck‘)i tun zu, daß 
die Sagap Arge bei den Ist Ah dem niemals aimühernd so iientfhmfißig, so viliiD- 
lerlsch wurde wie iiei iUfflii Ajtrtjgeni. ZwöJQilltrlge Schulung, Jahr für Jahr 
ei» bcatmuiUes üesuhlehtCDjietiauin aufwendig gelenii; Fhiteiliitig des Sagit- 
rorrate in Serie» und Ein Ordnung der Sagamfinncr in Klassen'i derartige» 
lag dem talNuder nicltt; diu war gi^en gerniitniaciio GeistcaarL Der ialkn- 
disclie Sagamann, nach dwn was wir von Üu» wissen und ihm Zutrauen 
können, bÜeb Vergleichs weise nin Nsturgewilchs n»d verhlolt sich zri seinem 
Voriiiiib rhu» iriaclieti ftfif AhtiUeb wie der iständkehe (hier gemiHiiiache 
Priwier zum keltiaeijc» Druideu, Seihst für die Zeiten der bifim li a cbim 

■ d. .\Uiiru $», jz. 

* SM» d'Arbftli iIf JtilMiJiivill^ Rwuü raltirjne ift, tflH (le®?)! JünuniTT 
«Llkirli Aluut. SrtitfjC} K. Mrver, HnJUrr dm* XI 

PKiLMäL 1^13. :?■>. U. 7 
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Süf^n^vtireibuajf hat n>an dön Befiriflf d(?r «ScJiulen» ohne ^fenügenden 
Unuid h^mufbcKtcliworeii^ 

Unsre gesclilclitllclicn Quellen lelgfin iwflr, duiJ die Isländer Auch nach 
der Beslcdelnngszeit BerObrung Fiatten Tdit Irland*; aber dnzu rcicluiu dln 
Naclirieliteii liiidil aus, um dem Temmteteo ßnltuß der irischen lixdlldn 
Zeit uud Ort genauer zuzuweis«!). Wenn die l^ndnAmali^k einmal, bdi der 
Kunde von dem fahelhaflen Weiß m&u Der lande, hcirierlct: fatjUi 

fyrH Hrtffn Hl^wrwfc^/lrrt, tr haf^ zait i Htymnid n Irltmäi (II Ji), 
so erlaubt diejce harmlose Stelle k^erjei UterargesdlitelitDeheii f$cblu0*: 
»snga* ist liier offenkundig ein. Bericlit, eine Nflchrtclit und nichts weilen 
E» liegt nicht iu> .günittig, rlall wir hier den Import dor irischen ErzShlungs- 
kuuat auf frUcher Tat ertappen könotenJ 

Wir erinneni uns noch einmal au die Sago i’on ßijAn, die iCöii den 
Koriileuteii Diihlins geachalfen wurde (Ahschn, 8). Diese Saga iWlt erst 
üis iKJalirhuiiderl; «ie int tu jung, als flaü imm in ihr da» Impfrei* er- 
litickcn dörrte, das, dem islflndlsclii-n Stamme aufgei^flauzt, dir zeitgeschteilt' 
Hehr Sag» zum Sprießen hmchte. Allein man könnte den Sddnß wagen: 
diese Saga in «onlisehet Sprache hatte ln Dublin oder andern gfllincheu 
Wikingsltetm schon seit Mensi-lienalusm ihre tiordlschen Vorgängerin neu, 
imd diese haben den SagalveLrifili bei den Isllndrni erweckt. Mit niidern 
V^ orten, zwtsclieu detn iriacliijn Jili und dem Islflitdiechen gab 

ee ein Mittelglied, den iiortliitclieij Erzüliler auf IrJmid. Damil wflnlcn wir 
uns der lly[u>these nflhem ron ilcr britisch-nonlischeu Wikingsag», und es 
arhdhc eich auuli hier der entsprechende Kinwand: wurum hat iD« ktfin - 
dischn Saga, wenn sie nonliSchen Erzklileru in Uubliu abgelcmt ist, so 
blutwenig irtsehen ICrzilthdoff aufgenommen? Die Hrjan« saga, tu Ihrer eln- 
aitmeu ÄusaiihiueaUsllung, la^lruehlet hell, wie di® ismndlscije SagaÜtrmtur 
aiisgffidlcn wa«. wenn die Nordlfule DübUiia die ßegrilndcr und l,ehr- 
der hiSndiaehen Proaakunst gewesen wÄren, Es »spricht wohl auch 
kein innerer Gmid dagegen, dsQ dir irischen Swgavortrfge unmittelbar auf 
lalfiiuUsche Hörer (*^dej Zuschauer} gewirkt hütteu. 


* ABukro, aar(iti)(er 190«, A. joo, 

VjrL B. Niinlc AvgnkHvanig S, tj». 




Dir Afi/^gr der fsidfittiiH'fiea Siiffti, 
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25. 

WttiiD tst EinwirJtuug itm AvalimltviuUdialeii ttiizitsotzisD? IcEi 

d«inken, eltPT nouli Im lO. JAlirhtuideTt aTi» Dubcj wütilc IrJi 

willig Gewicht legen auf die Zeuguisse, die eine rayarrrtrnitun sction filr 
dn» Kjide dee lOi oder den Anfang des 11. Jnljrliutidett« erwäluimi'; ileuti 
aU urlcundlich« Ge^hichl.-Mjudlen ln itieiten) Sinne iieitttio leli ilie iCirik;^ 
iintl die Fdathrcedra «Ogiir nicht. Dagegen Ist folgenile ErwAguiig lun Flnize. 

Die Er]i5liuiig der formlosen linnschroniken Imtte eine wichtige aiidcr- 
küiiAtlerisciie Folge; di«e spraehlieii gei^tigtrn. auswendig gelenitrn 6*^^ 
wdiichtm bewirkteij bine viel größere Haltbarkeit der mAntllielieii Ober- 
tiefennig. Die THTsache. daß der htlBnder der ftchOpferistdien Scbrt'rturÄeit» 
sagen wir: nao—uSo. aus einem Zeitmum von drittehani his vier >1alir- 
Jjimderteu zu!Uiinm<.'nbAngeiitle utid mehr oder weiüger ]iiatoriiu.die Über^ 
lirferungen. nicht nur volkasagvnhalte Brocken oder Friiihdtes. buchen 
komUCj wird nur erkliLrlicb durch da» VurliajidctisHn der luilthnreii Sngn- 
iradftioti. Andenvlirta hat mau betihachtet, dafl sdliditlose Volkaeriimening 
httelistens toodalirc. drei SEeuacheiiaLtGr, ciuigennnßeii glaubhalt iimspiuiiit*. 
Da nun iiej den UlSndem das Kmporkmntncn Haratd Schünhaors und die 
Entdeekuitg der {nsel. also die Sycer Jahre, entjudticdci} iiocli dlesaeita der 
sagendfimmerigen Schwelle liegen, ist es wahrscheinlich, daß die gefestigte 
ErsÜblform. das ist eben der Sagavortrag, nicht später aU ini lO. Jahr* 
hundert cinaetste Denn, die SkalJsTtgedlelite reichten nicht ans, um dieses 
Bild mit seiner Menge von Eijiseihelten auf die Nachwelt m bringen; aüoh 
ventiuiken viele der Skaldenstroplien ihr Fortleben bis auf die Schreihe- 
zeit iiirer Einbettung in Sagnprosa, ilie den Sion und Zusaouneubang <b*r 
Strophe verdeurUcbti* und irdebte. 

Aus derselben Erwjguug ivlrd man anuelimen, daß die isUiidischeu 
Resfedier tirbiilniiils (von 925 nb) die Sagafom in ihre neue Heimat mit 

* l^rllu r«i»iT« e.a (in.); FäiiihnHdrR tkp. '8^67. 

^hßek, IltuMT, stremlc LiL* t,»fT tüd Meyix, Ctodtlclife do Allertitm» I l^ srl, 
fftclpiri mir »wel bta drul GeiienUioflvb. VgL nin GennqH foliauitJftnotrr lVi>ehem^rift »90^, 
8p,ij3ir, and dteZwitnunmstetlimgtnt bei rotken, Zur 8tilknljk diir dcgtet-lif» VoUcnsge 
ft910), 8. £jti eittKctu» dndrutrfeiruUai Erefj^'s (wie etwa di» Landaiig dn» Eiii» 

derkeni tiKl Neltm'ailiem] kunii äfctj iBnj^ linll^jit du vuridelrlit sidi dtun ciuiT Vglks* 
9414{Ct iT-Fw- irfkllfl IJiirr ti StüLlT twri^OXt ^lAiUlubiDLUll* IrHulinii ötl tflül Wtdlidr 

oImst tüii difaejd kuiti mifJi «ine Ubt^lcftfnui^ Ut Mo4crvr«f^ti h> k cjm iuüaL^ 
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Jtiiifiberhnichten. D<uUiii;h wiirdt es ilincTt mBgitch, dir- AnfHngwJeUe» ihn*r 
Kolimie. darunter ilie lCiiirli\!ku[]|i^fiiIirt »acJi VinUind, in m eing<c]icniler 
und reallatbciicr AbUUluug auf flk sjjfiiü SehreiliGzotc au h^^llg«!n^ 

M. 

NuL'tidem die iat9ndlso1te Sam» ungeführ vier .ItttajeeheDAlier jiindureii 
airdt«ii zdtgtraeliiclitUdieiit wirklkUkelUJtreufen SiofEen liemngewarJweii war. 
[)U! hie, «o tiukmeii wir lui, au AuCidg des i j. JaJUriumdttTts die St/jffe dtss 
Wiktug' imd llöldetirtiiEmu* in ihren Bendeli gifKogim, Aus loser pn»- 
«aiselier *Sage* eitterseits, aus U^tdeitliedern Jinderseita, dazu niLS eignirr 
rimntsAia lut^, freier Viirwejidung schan geprügter Sagflnrotive haute der 
gehiite GesellieilturieraiiL 1er die l^njiddai-sögiir auf, die uiia als eine k weite, 
ahgeleitete tjitcIieSntmgsfd^ dur iNlfiiuUaclteii Ssgakiitist gelten, in Ah»chn,9 
tiU ta litibt' ich xiiüiunuiengeatallt, waa idi zu/piueten dieser Aintchanutig 
aii äugen weiß. 

Wir wollen aul‘ die ForuitldursBgur liEeht weiter cingehuu; nur di« 
Fuge wi weiiigstcttft aufgeworfen, ob ein erneuter Einfluß der iriac.liei> 
Itoldeiiepik itnch dem dahr i TOO anzuscUen sei, 

Für dieM jlnualiine k&ttnie man geltend machejii claß dio Strophen' 
Verwundung der ialSndis^eu FomnhlArnBgtir ilcr Irlachnu Art rie) iijllier 
st<dii als die der Familien- und KOnigisgeaeliEchten. Zitmne» Dediiitiou, 
0. Ahsclna. 33 Kr, j, wirr auf Werke wie die llälfa sagn, i'J.rm^Üdtls sagn, 
zttiti Teil llervÄfRt saga alelil öW antuweinlen. Hier Siuleii |Wir, außer 
den goiKddDSseneiit hemuslAshnrcii GcdlcliteTi, lingere StropInnireÜiniiT vars* 
gebundene Diabgc, wie dergleiohea dio iriaoho Snga zwjgt, Oie Slmphcii 
der WUciogaagaa sind nicht mdir — ui^ldidi oder vorgfiblieli — ein 
Teil »ler dlierkünimemtn Ilmidluiig, das objckiivpu üherUeferungaaroffs, wl« 
lu der geaelikhfHaben Saga: sie «bwl schmflekenJp Zugabe, und der Saga- 
mimn kann «ich, wü» dos StudungiiReiigub lehrt, als ihr UriieWr bekennen. 
Auch daß ein (TeiUcht in Prosa aufgalBst wird* begegnci in FtimnldarsAgur 
wie in idaeln-u ,Sagfir- ünrobglieh sehfitit es mir fmilicb iiiciit, den Strophen* 

* N, m, l'rUieMMi (liidng «Ö5l untl HuwOicrB tfäonlb, .UniWJr », 19+ffi) trfeleo 

AntUr «in, daO fiuf Idaud) sehon mÜu nie Jute froiientiuii Au GiW dtr »xirarist;*ifrndfn 
.•rtittit iwW*. iNl nljJii# daiuweBir«»! nh itml «h wniiii de «• m uaa- 

iiiilKarr Fi«nti taL Ut eEue weitw 

* Wliüliiudfu Tüü bA (*,9. L 
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3 )if Anföw/r d>r wWfwfefAra Sat^u S3 

*l«r Wlkmi^ und HeMwnmmÄnr atis dem intcmon Si'flLöf^imjff'n tu 

Kör ein iteue£ Uertdaspieten dßr iriaelien tiesehiiditen könnten ftifdOr 
der Umfitand eprutben, mi/ den A. ÜlHk mit den anscliaiilininnt Wortrit 
gewEesen fiatt kam «u den Irr*u und ßrsgte: EildjiUedpr?' und inli iie^ 
kam UeeiiUidlg die Anixvnrt; Tnmrtlilajpsagn!«' üroftcihriefieTi: die IledieJite 
deg p.—-11. JjUirhiindert:& haben noch sehr wenig irisches Fjclingui; die .Sagas 
de» i3./t3, JaJirhunderts Tich AuciiJnni'rhalh der ICihUidLchtnng 

sind CB jflhg*ir SpriJßlJnge, die Irischnu uder kymriseEien Eiinluß deuUietver 
Aufweiseii: KIgä[yijlH, Svipdagstiiinl, Alviaspiäl^. Die AtmalmiCj daß diene 
keilifichen Motire jswm- erst itn la./ij, Jnltrliimdcrt literaturfflhig vmr^.n, 
aber »eliun seit «Inn lo. Jjdtrlmndwt im lüllndischen Velksmnnde Eebten. 
wSre nicht Ühcttdl Btntiiuiß:. 

Wntiü eine zweite iri«che|EiowirIcmig nach t tPQ geschah* wAre sie 
«m ehesten dnroh dte örkaden vurmittelt worden. Denn <üe OrJtaden atonden 
sowohl mH Wand wie nüL den gülUeliPn Landeti In Vertdnttiing; iniuiitteh 
barer Verkobr der ialfinder mit den Iren thtgegen war selten er ge wonicn; 

TO kam gt^wiß nicht mehr oft tot» 'laß ein Islftndcr friiMdi verstand. 

Ich verweile bei diesen Fragen nicht Ungcr. Dsgegen gchOreti m den 
»Anftiigwj der ialiodiaclien Saga* noch ein paar umetrlttouo Puiikte, atu 
den CU icli im folgcndea Stellung nelmicji will. 


21 . 

Unarv Betrachtung Tußto in jedem Uiree Schritts auf ilcr Annahin«! 
der BegrUT der »Sag«* gehört schon der Bchriftlosen iSeit; cs hat frei* 
tnüudlicho. vorlitraarische Sagas gegeben. 

Kahlst die Ansicht, die von den FupKcheni hia vor tfiinbig Jaltren ein¬ 
hellig vertreten wurde. Dann hot Konrad Maurer Einspruch eriiotjcu. Liest 
man heute sebic Ausftlhnmg in der Zscltr, iTir deutsche Philologie t« ßlfF. 
MB69), so kann man sich wundern, daß Bis so «farke Wirkutig tat. JUaurcr 
argumratiiirt t. B. mH Ari und Eiiik Uddason; »Wr das kommt ja gar nicht 
in Frage, daß dUse 3 iimier uianiliiciie Sagas «u& Fergament gebracht 


■ (Tnimici. st iiiii wf 1^7, s. isa. 

* VcK, Archiv C. iL Slo*. 1»64 K 
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bAUen! Det Unterschied Ewlsdjeji der gelrhiteii Snhriftstellerci und der 
iiiigetehilen Prosnepü tat verwificlit- Wie wenig klar die Frage gefeßt 
wild* mDgen flie Worte zeigen: »neixt docli auch die Kinkleiduug eines 
Kttmans »n die Foem von Briefen den Gebrauch de* Britftehreibetw , . vor- 
stis*» und dennoch *ei der Roman die peraOnlldte S<diß{iftiQg des eüien 
Ver£toserai so Terldelten rfeh die geflchricliRnen Sagas zu der »(fcwoljiihelt, 
Sagen zu eizAhten«! 

Tn den letzten Jatirzeliutcn liat in den gelehrten Werken die Ansicht 
von der Saga als Bucli{imi(a die enigegeiislehende ^eit übettOnt. Sie ist 
das eineAIal auadxflcktidi werfbchieu worden* atiilro Mule, und zwnr hüutiger, 
stiUseiiwetgeiui vorausgceetzi. Was wir eben an Ltfaurer beobachteten und 
was mH )>eioem ausgesptwdien amuaiBchen Blick gegel>en war, ilas hat 
auf aeliie AnhlUiger vererbt; die Saga wird, soweit es irgeml geht und 
uicht geht* unter den Geaichtawittkel der kntisclien Hietoiie gc^tdlt; ilen 
wumdhafteu (iegensata awiachen der Reilie der FaminengesehichteD und 
di^ Librltus Ishuidnruni oiler der Lauduimabök kehandttk niim ids grad- 
milßig. Bas eine wie das andre ist üeschichtscbraibimg, Hi^ürieskrimtngi 
dort wie hi» ein »wtaactiaeliafükhea Ziel, vetfolgl mit Hilfe einer wisaeu- 
atdianilchen Methode*^ Ka setzt sich darüi ja ein altes Ilerknuuntm. des 
islKudisolien Volke» fort: die geliebüm Fainiliensagaa wOrrligt miui ln erater 
Linie als akiciuDfißige (iesohliüi(r. Wie rillig diese AiiRdiauuag den Auf- 
bau von F* Jänssons liienitUTgeachicJjie ItelieErsoht hU auf die Wahl der 
ÜbexschriTien, lat seinen bekanrtt^i. Daß <lie FnmllJengescliichtpn 

andre- Maßstihr verlangen als dir krliiaclten Werk« aus gelehrter Feder, 
hat aviBcr Meißner und Neckel namctiilieh Bley mit großem Nnehdruek 
ausgeihliTt* Die GlatiHwürdiglteli der Sagas besehAfllgt uns hier nicht, 
nur ilte Frage, wi« es bei Ihrer Niednreehrift angegangen sein mag; das 
Verli&ltnis des rofindliclicn zum schriflUelieti Werke. 

Die Altere AufTassung — mau kann sie mit kurzem Auedrueli die von 
der Fr^qmMt nenne« — k)im in unsenn Jahrlmndert zu Worte bei Meißner, 

' K.JAnwon, s« tSa, 

• ni*> a, i8j (Mjjfmii deti mupodl .;tagBJlb:nitqr> mll nlneoi •Vor* 

4w WlndUcW «itwrlitrhövlirrllmng. i <li« kürrtn: Wort a\ht ihm Al^ 

•oiintU •Sigwmt« doi tilKrtitet , Htili>iieatkri?nJt])i;en* ww. 

* htey, Eigla^tididn. Gkmc) i^d^, pitaiw.. 


Dir Anßngr d/r iAtiindiiä;hm Saga. 5B 

Neckel, nernnniiii. iiiicli A* ßu^ge ihr iintm , vrfihrent! Olrlk 

und üieduer mehr %u yermittoln stichelt'. 

Ueidner ist der riudgr, der Prahleni eindrlngeiid besprochen iind 

die SehTV'ächco der BucliproBi-Lelire bolcucli tel Jiat, Auch nach seiner geJudt- 
Tollen Kritik -— die kaum die vcnliente liVirtung getan hat — dürfte es 
sich tohnen, diese Streitfrl^;e, wohl die folgenreichste in der altislHndlachen 
IdtcnlurgescItiulite, wieder eintuaJ vominehinen; doch will ich ans Meißner 
möglichst wenig wiederholen. 

Bai) ganxe Brupj^cn der SsgaliteAtur auasohlicflüch ßuchiiTDtn sind; 
ilod eine vurllternrüche Ssgfl ÜlMM-hsüpt nur für die Ututmigen [slemlingaÄign, 
Konuiig&sngn, FomaldnrsAga tu Ltetracht koiuiutf und ilnß a nok iu dleseij 
Gattungen, gan* besonders der aweWen, mit Werken der Feder stn rechnen 
i$U das braiidit kaum vorausgeachieki tu werden. 


28 . 

Als ein** Schrift, der die Buelipross-rheoric in besonderB schroffer Aus* 
hildung Kugrumle hegt, iientLe ich Rj. M. Olsens hervorragende Ahhatullung 
Om Guaiüauj^ sAga 09 nj> ^ 8.33: die •HihainUung in 

sagjunUßlgtir Form* geschieht durch den scf)reihen<teD Verfnsser; der vor- 
ausUegvnden inündlidieu Trailltinn ist also die sagamldllge Form noch fremd. 
Dtc^c «Tradition* (wie sie kuntweg der schrittlichen 8aga entgegengt^ellt 
wird} denkt sich Magniisaoii als Rußerst gebunden, mau mSchie ssgen, 
mU ein maulwurfartiges Wesen, das nicht Über den nichsten Erdlianfen hiii<- 
aitasiehu Wenn die Gunnlaugs aaga dmi Elitdcclakappi. den Helden 

der Bj&imr ssgu, al« einen großen Skiddeu. unter den Myramenn erwfihnt 
UQ<i den (runnsT Hlfikr «tu, eine (ieatalt der HmnsnA*l'örls sagn, lUa einen 
der drei Kiwten Fechter, w> tat es für Bj. Mognüsson susgemscht, dnß der 
sehrelhendf Verroaser der Gunnlaugs Mgn die schriftliclien Bjamnr und 
Ilanann^Kiris aügur citiert oder m ntrntr bat: und so in nUcn Ähnlichen 

1 Htiiüiier, Dlv' StmigleUur, Hall« 1901 «<. tf I^oekei, MltküluiuteD d^tr SrUliMlscfien 
<J««eltM|iiA iHr Volkskumla 190$, H. 40; raiü Elattauiiin, !>» tJeulilfhte to« dnn uvkctii 
nrttulr fl'ttiiir, Bunl 5} ^Vll; CntgEs, Bw iwlanhc fsg**, s.0> H< T. iC. 19. )6t idt hin 
flU‘ iIIrwi AulTMtni^ ebigiurrtmt O^lilclitc rnm IlHhe^Tborlr Air^ t A 

Alirru $9, Pas der lürliuti^f;» §4. 10. « 

* Dirfli, KantiwtHM tkUteabshefl ü, i34f.i Niedner, Isluirls KulUir tur Wlklnaer'' 
s«U S. 10^ 
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Kflllen: t\hK •Trftflitioiii'iH, Sag*« vorausffFhen, könnoji 

Milrlie. (5frfteiw;it’igt*ii Ttentilrtifise noch nicht entlmUen hahen- Auch wo 
Bj, JÜftgniissöii eine Moliv«iit-lehtinUff crkcnult *hi Ist cs r^tpfO xhw tXjljfJß* 
»m-k, tlas aus dem Schriftwerk cntlelmt, nicht etwA die TnuHtio« uns itcr 
TraiUihm. Kann nuiti eine« 2 ug sohrni fUr die Tradition beweiswm. dmin 
iat nr »^inoi iiiehi oiitlchiit. Ein deuülche« Beispiel 5 . 31t die HanpOiand- 
limg der UunnhiiigM sagn wird scljon von der Egils aago« die älter ist, vor» 
aiiÄgcw-m. hat flouiii Iwr^ts -in der müniilichen Tradilion, ehe die Gtmn- 
Inng« *nga gcsclirielMfU würfle*, heatundcn; folglich kBtm aie nioht der 
Kjnrtandiudrfm-tJewliichte der UsderU «ladigediditJ^t sein. Mim aleljf, dies« 
^Tradition* i#t ileii tie^iehUiitniktea Utenirtfescliichtlinher Betrtchfcang ent- 
rörki; «ä wiwl ihr nicht so^dd Fähigkeit, anfeunehmfln und ausrustralilwi, 
znerkiumt. wiü man si« »onsl der Vulksnagc oder nun gar dem Märchen 
ruhig »iiirAuL 

Anderwirts triffl uuiii mildere Fonnen tlicser Theuriu. Z.B. ilcr »Saga- 
titil- wird schon in die vorliWrarJsclie Zeit verffclzi. Oder kürzer« Sagas 
will man schnii dem mdiidiicLu'n ErziÜilcn xtigeaicheu. Im Grunde hätte 
flinii damit dfls Weseiitlichc de» ErcLprosaikcm ctngcr&umt; rlnB ciuc Sjtgn 
tnriliigen Umfanil» — dupclt rein« NaelwchreShe« de» utüiidliBlien Vor¬ 
trags ZUR) yterstiirwerk werden konnte. 

AhgGJieJiitn vcut diesen verschiedenen Graden, stodt matt bei den Fer* 
teidigem dtr Buchprosa-Theorie nuf s*> schwer tu UJswtnite Whlerapröclic, 
daß eine eJngeJienile Kritik ihre liehe Ifot hätte, 

Z. B, vermag ich au» den Dar!r,g)ingeri iit Mugks UeschVehte dw nor- 
w'egisdi-lsllndischcu Literatur' nlehl zti erkennen, wie aJcIi der Verfasser 
denn eiKcntlieh die Lage denkt, Auf S. 7M wird in gcspurileni Kursiv? 
druck clngeachäHl, daß «die ■ehrlillieh dxierten Sagns Individuelle liteitirh 
sehe ArbeitMJ Ihrer ersten Auizalclmer sind* t also eine sehrolTe Betonung 
des Biichprosft-Standjiitnktc(i, wie denn auch kurz vorher, unter llcrufujig 
atif Maurer» gegen F. JOnason bemerkt wird, er gestehe der tnilndllchon 
Saga zuviel zu. Dies hindert Mogk nicLt, 755* e« uncnlscldeikn zu 

nennen, oh Snorri die Skj^ldungn sann und die ürkiieyiugH jaria saga »schuD 
a)ifg«eiclmct kannte «t zwei Werke, die auch titi treitgehender Verfechier 
der nuludllchwt Siiga nur alBilterarischo Schtipfungen nohiiiim wird. S, 73^f. 


* ln 1%u|ji Qrundrti) r. tJOlT. 


Difl A^ßniff äfr Satfä, 


5T 


lif^IÖt ßui, seit der MUtu des < t-Ji\!irUiiiiJerts< ulsu utJcIi tiof in der mßii<(- 
licht-xt S^Et, äictk au«- der der Kr^ählrr einigfe begabten^ iSugia> 

mSniirr lipi^grgfbolioöi die liHtten lUe tfbilierigcn främt/n^ gexammeJt uml 
djiniu» die a1>g«irtiJideteu mflndlidim Sagas gesclisfren« ln deren Vom'flg 
«ie ilkre Lehenfiaiirgnbe walirsAhfinlicli sei die ttypische Form* diejs+T 

Sagna »niiSler hei i(Rr adirifUicJjeÄ Fixierung der Saga« imf dirae Clber- 
gegntigeu* Iller finde IcJU dnu Staitd^iunkt der müiLdljciietL Saga eitu 
fiobledrii betrini;, doß ich x, B. nicb^ gnnz e<i wdt gehen milchte fwaa dna 
ßerulMuftÖlge, die »Lrbeiwflüfgnhe» hetriÄ), l>an eben AoigefiUirtKn wiilcr- 
apridit S. 73': jet'tt toll tiicli die scLrtftllebe Sagti mf frdjca^mi' aufge^ 
Iwuc buben; e^a wird wieder (wie Si 734 ! bestritten, *daÖ die Ausbildung 
der -»rbulJMnuiu Saga dtm vnrliteratfecben Sugatutuin xukomine«; und .Mogk 
meint, Hludldi wie OJ- 31. Olstm n.), dir mytlllGcbeu und nunaTitltebcn 
Sags-t-: LSuej] erst nunb Ulrer AußECinLinuiig Klnduil buT die IslendingauOgur 
üben küimen» 

Audi dir rieJeu Stellen» an denen slcli F. Jörnsson eu umoi^r Fmgie 
iüßerl, eutbult«’]! Gedanken, die der Ijeaer nlcLt tnuiier in Kink lang mit.- 
einander bringen kann, in der KüileiluJig zur Kgils saga I Halle 13.94, S‘ 
tritt d« StundiMiiikt der Hudinrnsu enttMjWedener bm'or als in der Aii- 
telg« Ton ^Irlßtirra StrengJclkar. Zaebr» f. d. PhlluU 36, idob 11904), wp 
F, Jdnsson der MelHintimebeD Auflassung weit entgegen ko tnmi. Wenu 
F^Jöiiissoii Sn der 3 , ^ iSft (1893) kein Bedenken trügt, die awei 

vh'lfitcb wUrÜieh überriiLstinunenden Inngen Eiiiaoden der Yiga-Cilnma und 
dm* Reykdaltt «Bga auf zwei unalihiUigige mÖtnllleJie Gewilbtainünnef zurOdt- 
ziilllhreiu so versteht man nicht, ^varuro er es an Bndrrn Stelien (t UmiTw 
ablcUuii zwei lV3:ie cijter Sitga tu^ide aufi mflniUkilier Knililung» also au.s 
znre.1 Orlginfiiidederacbrüten:, iLeraubiten, lu iltir Awignbe der Gisla saga 
(1903, S. XVII) uimniL er un, <lle zersweuien Episoden Tfon GislU üpschii'bt* 
seien •Termuilicli i'un eiuem der gndelirftn Slfimtiir um 1 )Ö0* gcMrameli 
wonlrn; »auf diriter Darateilmig hat der eigcnillclie Verfhuser ilie Saga 
aiifgebaul». Hier w'eiat er also die äanttneltütlgkelt, ilie sonst den sctirei- 
bcndi'u Autor kejuizcicbnrn stdl, sclnm dem zcKrittloeen ZeiLranm zu; und 
umn fragt «ich, wsw lUiiu der AuizeloJuuiP noch an f!ro 0 ea bbusugebnuibt 
Mete, daJj er den Namen dtis ■eigeuilicliwi Verfassers« vprxlieniei war iw 
die laiilisicrnog des elnzoTiien? Aber sonst rftumt docli F, ddnsaon ein, da6 
d»^r Sagttjiiil «ctujn vör drr tkifiiviibereit da war; daß der YrrfusAJ-r ihnei- 
im ^r,A e 
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halK fjer «hilclritüi aigatelli* *dic äub der mHuillklieiL n»erUeferuo(r stam¬ 
mende Auailrucluiweise Im ganzen beibehieUt^ 

ÜIi' letzte lusnmmenbfingciiile iiiireteUung aus F- Jönsswiiui Feder, in 
Den islaiidske Littmtnre Hfciwrie (Kifli, 1907) S, aojff., rOokt von der 
iliireli Meißner verieSdigten Frelprosa-TUeorie merklich weiter »h. Bezeieh- 
uernl isi es,, wie wenig F. JenHSon hier folgert ana dem lierTihitiieii Mur* 
kinakluiin-Kapltel, tlrm Zorns Wu#««!**? ffir <Ur rnnndliclK' Sagakunsu Et er- 
wkliDt nur »die lie^leulung de« Alldings«^ yiid ‘die .Vusbreitung geschieht- 
llclier KennLnisse von Msnn zu Wann, van (itflijhleclit *n G««;lilecht imil 
Ober da» T-aiid hmnua. (S. *13). Da* ungleich wieLtiger«: daß una hier die 
freie ProaaeplJt ln faAt berufsmilfligeiti Betriebe, flhnlicli wie bei 
ilwn troll» piitgegeniritc; daß der Isltndisclie SagiuiiBiiii nm KÄnlgehofr »o 
Wflne Feitlgk<ill hbt wie «oiist *icr Skald mler — ln den südllcUen [.andern 
— der Spielwjum! darüber ftült kein Wmt; lUr l.esrr Imt den Eindnick, 
rlnß iliesra ftufschtiißroieha Zeugnis rn F. J6nss«iw öedankengnng sich nicht 
mehr einfhgen willj daß e», ritliHg verwertet» »ler giinton Abieituug iler 
IslÄndiiwhrn Sagn eineji audem Kurs geben mQßte. Indem F. Jünssmi in 
liieser jCirigsten Fnssüiig seiner Litorfittirgeseldchle oinorBdt« die mündliche 
Sagnkuntit der tslSfider In'i'shitrilekt» widrMtrito scliun den Norwegrni des 
^ Jalirhulidert» sanunclude unit wteth-rerzlUitendje Geschieh tim bedlHseiie rn-^ 
crkoDiii. schallet er da» Ilanptglled der Entwicklung atiSj nlHnlich dos Auf- 
kttoimen dea gcpdrgten Prosa vortrag» liei den laifindcm. Dir P'olge ist 
dann, stoß die sdiriftUnhc Ahfussung von (jeschTchteu ihujculge ist, was 
die islftndnr von dm anderen nuterocheidet; Si aiSf. heißt es, der (Ihoi^ 
gang vDu der tnfliulilchan Enilhiung xu der Anikeidinutig aei elnr Tat gc- 
wcecii, tixid zwar eine ülmc üogcnstAck bei dru nudom gctmoniaehctt Stätu- 
meu. Darin kommt die Biicbprosa-i^hrc gut in Worte* die andere An* 
«irhniiiing iicht die enisclirldnngsvollere Tat in der Ifebmig dn gmiiciii- 
mcnachlicliiin Krzilhtcns zur ErzAlilungskunsu FLue weitere Folge lat, daß 
F. iönsaon dem Irischen Kinduß tco hilftos gegrinülieretc-ht* d. li. uteht^ dwfl 
rr Um unbuwlcwn oder unwnhbchebdlcJi lltidrt, londem daß nr die Stulle 
gar rüelit erkennt, su wokher mit dirsem Findnß zu rtwhticn wkr«) die 
GTünde gar nidii niejifahlt, dir m der Amwhmä uliesca EiiidiisscB geflihrt 
hJilwii* äUn luKr S. :t,\ [der Si>rmlnuTk von mlrD (tiadi Darlegung dsn- 


‘ d. flid- jÜ* i&t. 

llU ' 



Di» An/iSuf/f ftrr Saya, 
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lDrrnien''Gninüiiig<'ii il^r lAlSitdEs^hen «cii Int nicht niDgUcli cln- 

£118ollcu^ wozu ni?t« Lior irigcnliieh ^ioc Andere Erklfinmg' hrAucht; es ist 
nlclit Jeiclit xn schon, vras ^ B. keltische Htsloricnschrelhuiig mit aUr- 
dcni Jtu tun hallen sollu-. Au keinem eluiiji^i l^tiukte hetLarf es einer so 
weit liorgelioltew l!i-klüruii^.• 8 , llA beküinpft er aufs neue, dnfl dieNieilcr- 
schrift der islfindisehcn Sn>;jis eine bedfiKtsainc Einwirkung von der iri¬ 
schen Literatur emplangen Imhe; im 13. .Talirhlindert «ölen dir IslBndrr 
mit Iriadier Lltcmtur nlelit vertraut gewesen und hatten sehr w'enig d^Jfte 
Verhindimg mii Wand gehobi. Dnd S: zifi ftthrt er noch ol» ArguhioPl 
»n. die europäische, spezloU «ngliscljo Aunalcnsehreihuug IiäIh' erst viel 
sfiSter. gigeu 1300, chifr tfiiitidischo Nachfalgr gefunden^ 

Dagegen Ist za sagen; ein Einiluß der irischen Sagnsohreibuxig auf 
die isiSndisdie Niederschrift. Im iz. Jahrhundert, wSte alk-rdinga 
sdlwer *u veriochten, bt «her wohl auch von iiicnuuid hehauptot wordeiu 
Oie Frage steht gauz anders; IiuL lUo keltische Sagacröhluug, die münd' 
liehe, clngGwirkt auf die mündheho Saga der lalSndcr. am eJioateh im 
10. Jahrhundert? Hjerftlr iJlBt sich iIocJi wohl einigem sagen; aber wenn 
man illesi: rofltulUchr SagakuuRt der lalfinder uahflaiu ausselmitet. dann ver¬ 
baut ro»>* «ich das Vci'stftiidnis sclioii fiir die Stellung der Frage, 


29 . 

Nach dem Gesagten ist es unmi^glich, die von de» Forschern heute 
vortwjtciie Buühprosa-Tlieorie tu Mharfhu Gtnrifweu liiMustelleu, indem Ich 
die Auacirilnke nlwlchtlich etwa» unbestimmt wfflhlc. bezciohne ich den Gogen- 
^Lz der zw«] Ansichten^ 

DIo Bnehprosaiker «etieii für dir schrift.losc Zeit an Stelle der geformten 
Vurlmgmtfickc eine uujufrsönUehe •Tnuliticm*. die mit Ortssagen und Hmis- 
chronikcii mehrores. u. n. die Örtliche OcbumlpnbcU, gemeinsani luit. Sie 
betonen statt der TmterhBltemleu, kunstfertigen aatjtittntitHn die kritisdicu, 
sUmmhaiimkiindigen yr^Wir mrtm. Sie nehmen die Tätigkeit des ersten Auf- 
zeiehnet^ vor allen Dingen als ein Sammeln der lerstimten * froditioii«, 
daneben ata ein schiiftslcilerisches Gestillten formlosür Maasen. Dalier wird 
ihtteit der etstc Aufzelcfincr in jeileiu Falle tu eiiicni ^^eriksser, bald mehr 
bald weniger ausgeprägt. Das Schwcrgen-ißhi des PhinanicjiH •Sag»* liegt 
auf diese» VerfsÄHein der SohTBihezcit, ilaa eigentliche Problem wäre so au 

8 * 
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H cüftiiv:n: 


«teilen: Witnun luuu flit>'^hrelhez«:i(. gerade auf leland dnzu, iiu« kunet- 
Ufsen Fitiuilteiiilhi'riiefrmngen stUvollc Schrift wecke zu «cltnifen? 

Vielleicht ist dtui ßt^timmende fOr di« Aiilifinger di^j? Lehre Em (ininde 
ein GfltlhUniomiiJitt «nitr iler ^hreliheiule meu:«cL kann so schöne, statt' 
liehe, prlheuuthle Indien sclisfTcn«. Daher so oft wn etitBcheideitdes) Punkte 
der IhskuBsinn Beteuerungen, keine BegrflnilmigeD. 

Wir mü-sAen «ursudient die Frag«, so\ireil e* grht., »af verntamiear 
DiiUitgem BotUn *u Tii*lt«i. Ah Grdüde gegen die ßuehprosn-Theorie nenne 
ich die folgenden: 

(, Die !leugnlsee, die den kunsthegiihten Sagneonnn deuttlcli vorßllirnu, 
kommen niclit zu Uirem liechte hei der hlußen Annshme der fitklir mmn. 

’rv. V- f*. 

Suttte Jomnnd meinen, der niündlldie Gesell ichtenvonnig der ht&idcr werde 
11 Echt. H<i reichlich her.cugt, wie man es nacli den Voraussetzungen der 
prO«a erwarten würde, fit wAre damn zu eiinuem, ilnö (Lts gi^Muite alt¬ 
nordische Schrllllum ein Zeugiiift lieslijEi für den Vortrag inldlsolier Diclimiig, 
der doch wülinmd der gnszen Jahrhunderte unsrer Ühcriieferuiig heetanden 
iialioa muß' patielM» nimmt sitdi die Z#iugentelhc für die Sogahrliudlgung 
recht staltllch ans, 

3 , In der Gattung des neldexiTomftiis kann man sc1i1ectiU!rr.lings nicht 
umhin, schon der srhrlfilovmi Stell •eigciiliidie Sagn«« au hcwilligru, Sun 
zwingt SU dicÄcrn Zugcatftndiiis- dcun^dnh er 'orie^or two fiiJivsir^d roh 
l iiTiiM belonging to Arnold* in den Händen gehabt habe’, das lieiSe sich 
mit dem (Tang« dar «ItisUndlsdien Seluifltiima ifchwer vereinen; stark« 
Gründe auch von ßoiuxs Seite slmdteu für min uiümlllche Veruiltiliing*. 
Whnmi soll lici der IslJintlergeschlchie die ■eigcnillchc Saga* immer erst 
ein Werk der Feder «s^n können f 

ij. T>te IsTjbidrrgeschidite Imi fine unüberachauhmr Blenge vmr «chteu 
£inzslbelten juu der Besiedelung»* und Sagoxelt rwd* bis vlerhundeit Johrv 
lang ojn Lebcu gebalten: hei rormlDser HAdatrndition wäre dies uuverstHnd* 
lich;«erktlrbar wird cs iiite, wenn du feste GeikH il«r Sagas den reieheu 
StülT um^iloO (0, Ahstüin. 

* UciHMkrüif:)« 4C^. 

• Elkut, Bus Or- ö- S(TS- 

■ Z.ß. die Art vsii Snm* FrhlsrD Un h'^uliunlliltisi i JSsefir. C d- AlWjv sS, «3< 

7 «, 9 o. ft«! 
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Dir Anfön^e türr jWAw/ZwtAfT» Sa^a, 

4. HSttemt (lie AtifitHcluiuug def isIpnillngH^Af^r den Oliei^ng vnii 
<lrr clflrmi Clirftulk zum Emwtwfffli Twwirht*, so inOßteu die erlialieueii 
Teile eiae liniliiliuiig des Sagnstils erknniipn {nssen; iJmtuo 

kmiij Ah<rr loiiim die Rede sän: iuutmaßlicl« frühe ReilsktitineA« wie die 
ßeidamgii, Ghim», lirafhltela hedlenet» sich scltun nusgieblgen Dia¬ 

loge ttsf. P»«i» PAntillengGseiiiehten weisen ditrauf Ijtn, dnS der Sagnstit 
den grööem Teil «eines Weges Mntee eich bettt*, aln ille F««l(ini in Be* 
weguog tcanieiu womit ja [lersCnlielie und geitlinhc SjdeUrtett keineswegs 
geleugnet werden. 

3, Die SjuraoUe unsrer Islendingasögur vereinigt zwei Eigcnscliftften; 
sie Lst uiigewöbidich gnt (d, lu hier; l(l«r, temEg» awsdruekavoll in Witrt- 
w'aM und Rhythmus), und sie ist auAurbmend naiürlldit utijmpieren. Beides 
zusaniiiiengcuommen erkUrt sich nur ilHrnus, J/ifl die Schreiber in Üiren 
mündUeheu Vorbildern Hiiie geschulte Erzählsprachtf vcirfandrn tiud ihr 
nach KrBften folgten*. Bet vielen Sagas denkt niuij zuerst an ein Diktat; 
duü Piwgnmrnt ffingt lUe gehörte S|jniche des (itisidiiehteiunaiines mit der 
Treue dns Phonogniphen auf. Aber die njicliUclien Ülusi^ aus <letn firelrn 
Vortittg setaten die Schreilier iiistauü, neue Stücke ln gleicher oder Uhu- 
lidher FriscJir hervorEUliringon, 

6 , lUtUrii dlii Aiiftcichncr Verdicnsi um di« Sagas, wie nmn nacli 

der Buchnro*a-t.(;hrp. glauben »oll. so wSre es ^ehwet erklSirlicli, ilad l>ci 
den Islltndergcfichiclitco die nainenlwM“ rWrIiefenmg zur Krgd iihne Aus¬ 
nahme wurde. Ein vorlitemrisclier Erzaldt-r, der der Saga die (InsUdt gnb, 
kann olnnml genannt werden*; ein «clmühender Autor nlemah*. Die tr- 
klänmg: den Stoff batten ebeu misre Verfaaser iddit erfuiidwi, genügt nicht; 
denn daweJbe gilt iilr die Werte der isIÜndlseJien IjuidesgeachichtR und 


' St» tltfüig, Kyi'ltyaftfi «g* E?- SXlh 

* P. JoKKWtni 1007 S. *n» «Rl, die efi'Ju *« kugaenrf* V«lk*tnrtilli‘l&i!(l d» 

SUln» kfinno mich auf «iflcre Art ffrklQrt wraden. Clalch iliraitf lenkt fr lu eine« mjiImti 
üfdirikenynhg ctii. 4u bb nblii stchef hfn, nb .|a»fl llrktlnmg iii d» SSiütCh v»m S.s>» 
m -««11*11 W? «iwlcai «Ib idiu VeirfasaeTl die Munersprfnlm tKailtKWn, DitiBi«n ii* dlw 
•0 wiifilsin, 'Sietle stJLer udiI Ihwi fdlkslüiiilbliso fJfwlUirstnlnner »rr nnlrteni *i(ne «ndßrt 
Siirailtf gab »V ^« HH fäitfodi olttu.- lUcr bc dnch wuUI die S«hwini‘l{;k«li der AutknU 
ontnnnMlti. ille Viirtflie «li» IrJMindIgmi iledo tn Ssdirtftwirrkeu fotiuIjnJWB. 

* i}mpfaH^ra<iiia nafi« Ä*tj5i|. \ gt Grtwjlliii titf JSctifuÜ {I lility,{*fbiih Stv)- 
4ik bnilr barfBefnl ((erti sagt «lim maimk fclbnrdl mn farar {Hsnv •Hifi fC im er iwkiul 






ifcr Kf)nig»g«8rhicJit« uud lutt nU;ltt gieJbioiltirtr üft0 iin« Tit?f ein DuUeod 
Ver&sseniiuu6iL ÜlH^rliefert tsi. Die ArbeitswciÄC dleeer wirklichen Verfasijcr 
EoU (hjclit den ßitdh|Trnealkcni ntfclge, etviiknUch iwin rlpui 

fshi^ liH dfj- NiederKdiriit der FjuuUleniFngwiWw ise einmai Rrftueii 
geworden, in dieser SagAkbssc die Auf^elincr eu vci^eliweigc». weil tnen 
ate nicht «gleich Verfesaem sebtete, drum inRcht tu keine Seitwiertgkeü, dHd 
ennn an dem ßntueh Audi di, fenIbieJt, wo eUsinAl der [»«rnOnlidjc Anteil 
dea Sclindbejidim ricl bßlier stieg« wie bei dor EgiU, der NJäls sAgn, 
WeUere Gründe und KrwAgungeii Ündet mnn hei Meißner, a, n.. Oi 
S. 6ff. $7 ff. 

Gegen die Annrthme,,dAflSAgefi einiacli dem mduillieheu Vorirage nBeJt- 
goselirlelien wurden« ctbebL Hlogk den FüaWGiid c mit <]er ulnun AuHriaiiuje 
der DrrtpInwgnrsoTVA aftgft ^6-0,1 fSnden wir 'Uirgemle Bend'img oul' einen 
SAgmuenn« wAbrend r& dodi der Verfmer iler eolirllDicbi'n Saga geradezu 
liebt, nlteli dem Vorldlde Aiis seine Quellen kü zitieren?»- [)U’-sn KrwSgung 
rieiitct sieb vieimehr gegen Mogks AuffaAmmg, Die Bcnifting auf persßn- 
liebe GrwftlirsmBnner knmmt dn vor und hat di innen Sbiu« wo ein Autor 
krlGecher 6eiuniler sriümii StnfT von mehreren fröitir m^nti zuSAUunen'* 
trfigL, So ist Ari vnrfftitmit und lUtch der Bitchprowi-Tbcorie sollen die 
VcrfkiMier der lALeiidiiigaAhgur do veWkliren sein — und ilRttnoidi aiiieren 
Klr, nilt versckwijidenden Atianiiiuueu, keine fiftwftlirw iiiflnn nrl Llie ßeruTung 
nur don Krzftider» ilem mtn die Saga ruichimhdeh, iinterhlieh aus demsclt>en 
Grunde, weshAlh der Aufzeiebner «ich versebwirg; mnn taxierto den Er* 
jclbler nlclit iU Uclmbcr, weder ün gimchiclilAkrltiselien nocti im künst- 
lerisdimi Sinne. 

30 . 

Wir sprachen hier dAvoHi daß eine Saga dem firmier naeligeftebrieiHün 
wurde. Auf dnstM-dbe liefe IdnRn», ihtD n](i schreibctamdlger Hh^Slder diu 
Sag« »6 niedersdiHch» wir er aSe tnftmllich vorzutragön pilegte. 

Die M&gllQbknlt diesea Ilrrgnugs nimmt di« Fndproiuüebre in An* 
Spruch li du folgt aita Ihren ganzen Vanusäctzungon. Alter nicht mehr 
als die SlAgllchkeit! (laß e« beim SAgTnt^hTeOien so zugeben mußte: ilieac 

* Fl iTuiuHioih JUt.'JiitFt. t|. ib7, 

* t^ul* Uniudrilt i. 734. 



iJifi Anßbtfff dfT iitändiuAfn iSwfa. 
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Ett'hMiiptiiiij; wünle mifl un«m 'HtertdR elu ZerrbEtil intU'JiHi, FEoluielir 
Igt UAclitlrÜcklieli tu Tii^rAiien: 

1. Der isRgascUreiber fconnte sicJj iu 4 eF BeJjundliuig deiner Tiithnl* 
lieben Saga üte gteicUen FreUieiten nelimen, wie dte jedem iler rrüberen 
KRflhter xustjiudeu. Dnfl die Erzähler nielit Jnlirhantierte Ivindurrli wort« 
gelTcu a'U'derhtilteii, Aondcni imbowiiBi Auiienen und kOnsrlendeb ader 
kiiilstell liewnJät die Saga trelterbilileten: de# veraielit utflli wohl van deibjtt', 
ln die Linie dieaer ändernden• ^VKiterhildenden Eritflliler tritt itueli der AMf- 
zelclmcr; uitd er fintucUt. noah. luclit eiinnnl ibiä Ißtzce Cvllod der Kette zu 
eelu* denn Nuch die Alischrriber konntea tn gleioliein Siime llindftrn and 
wetterbihlen und lisbim t*« fiadiweblidi getan. 

t. r>er SogfliAchreilier hatuite an dem inantUlcJi aherkuTQiuenea Texti- 
Änderungen voniehiuent die atujli nicht bn Bereiche der »ehrifUcjHPu Er¬ 
zähler Ingen; er konnte •Htemriftche ZQge> hineinbrfngeiii den St/ifT so 
bearlnjiien, wie mir der fcderfilhrcHde Autor w vermag. Auch tliese Tätig¬ 
keit konnten die Abscbrelbcr ibrtÄetxen, 

Wed in jodeiu einzelnen Falln mit dicKen beiden WögUchkeiten ge- 
reehnei: werden muß, ist der besmineiie Anhänger d^ Freiproiu-Lehj-e weit 
davon entfernt, die generelle Kurdening au ft ns tollen, eine sidirlflltcbe Siiga 
sei gleich Ihrt-r niilndllcliem Vorläuferin. Daß mm* dksea Satz mit Elfer 
[lekfimpfte, hfti lüe Erörterung unsrtT Frage onnilU hestJjwcrt und ver¬ 
wirrt*. auch in der ueneren ZtiSl noch, mwlnleni Hortenljerg, vom Stand* 
punlft der Freipro?Ji-I. 4 dire, treffend und feinmiilig die (nannlnthohen Frei¬ 
heiten des Aufiselühners betont hnttc*. 

Wenn I^tspuioh, im Bin blick auf die iweigeamlttgi* EpiatHle der (tifmiii 
und iler ßeykdivla, von deu S*ga*vhreibeni bemerkt, *tliat ihoy eometiroen 
hantlied w-rltte« Originals fretdy and fiie oral tinditlon prohably more freely*•, 
80 thiif i man dfls gern zogebeij, um so mehr, wenn niaii ihta 'Sfniietlniea* 
betont. Aber zn viel wird gefolgert, tvenn J^tspeich nuu fortfSlirti *ÜiAt 

* ütwr lUe Tr<sn bimuirkt WUirliMJu T£Ir LXXtX: -Am firicsrioii Osuideu 

rfur 6tge die atli-H (dli* titöiidJidieu JCedüd«! ee^iCliers eie gi!!ii«kir(t<ii sie tmiBar 5 ifl«!*r 
vtin nemna «nl 1111!*™ m^ue 0*dtd;iti fin*. 

* Skhon In Msiipur* gfiuaniimi Auftala iLjßt •(•'k fmi»** l.ntaiirli'b, ?An Vl^*, 
flfSMU nnd RuTlofu-ti «g* (bdinf* »<K>3l Ä itt M'tgk. Paid» ■Onntiirifi i. TlJf- 7 ji- 

* l?(Trdtit»rtie* AatuIsUv i, ipj. 

* Tb« Jinmiai üf tkglldi and öunwuNe l'hUumy 8 , 
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tJie iirai tnuÜlHti bau(li*iJ cktwb tlie in a vfliy fti*e, not in a ßa«d 

fom* Elnn Fonn* Uil nJeht uur (ln vorhamlfn. nx» dcrZwnng 

m wörtlidter WiedMlüIim^r hmithti amüt aOril« mnii Tidtrldit lUrgcntla 
mif <]ef Wrlt von nriliitlUdier V'ererbuiig «{»iioeUinL. Das WweuÜicIje 
der »i^eJistlgten Fonn^ lid der Saga wie hei der mtterbdfide und andern 
UteraluriTfUtiuigeü» liegt, daxbt^ daJÜ'der eitiej vom anderu nidu bloS den 
Iidmli, isouderu ijuch den «pracliüchen Ausirtiek lernt, aitaweiiOig Itant; 
mit Meißner zu mlrn, daß niieb die apmehliclm Form .Üegenstimd der 
Innern Ajjsclmuujig- wirtL Aber för tlae Auswemliglemen gibt eu viele 
tirnde der Geunuigkeit, tmd neben der llriificJuntetwue ilatf «ich die »ligeaa 
Uwtaliimgi^ktaA, ttülM*wiJÖt und bewußt, betfitigen. 


61 , 

Wir untersehimlou votldn zwei Arten der Tcxtvernaflenmg, 

Oh der AuikcEdmer EmgrifTc dep eraieoAri vorgentuumeii bat, das 
Itflüii nnm nieljt dumsd vefsucJis^iseäfestoieHen; doup dii^e Andenmguu 
i^len eich ja uictit durcL Ibrr BrachiUreulmlt vt-rmten*-. «ie IiSMen tdciits 
rfeuartigr* ln den Teitt bnrcliigebracht, Itiaoft'rit kann man mit Mogk tagen, 
daß wir um jenseU* dfr «chriftlieliyn Fixlwnng Ui sfraueti Kebel vernerpn! 
Aber dm i(d (licht PO BelLlJmm, wie w klingt; d«m «eien wir klar 
daröber: ea bitte k«inrn großen Erkwintiilsweru ibaututellun, ilaß diese 
und jene ZQge (dort elor «i-idik, hier eine Sch «de rang des Xußem üaf; uar.) 
«war der milndÜchen Saga «ocJi fidilteu, aber smsusagen nur zuftlUg, weil 
(de ihrer Art nnrh )m ßereicb des mfindUcbmi tSrzflldew gelegen hnuu, 
iHr Verzicht darauf, ln aokben Dingen dos gimaoo iligentum d« enrte« 
SubtribMu abÄirgr^-HZi-n, scliadct uiuemj Vemtändnts der Saga wenig 
ViH wiweimwcrter wIm «, die nn^riite der zweiten An zii 
kennen die spezidHeh b.(d,(nlfl|gew. Uterariaebmi Züge einer Ätua hemuH 

Denn die. w^rde zur Charakteristik, zur stihatisd.en^rLTg 
des Omkrnala geholfen. ** 

ü»» B.lotaSOI|K fcmn lieg™ b, ,|„ , 

Sioirw«M iKbr lu) Allfhna (iIk Stoltb«(fri«uMi,g) ti ilw DluiwUiuig»- 

r ^ ™ di, utar 

J W» Art. »i, dto Vgkung. «g. 

.-».«,,,1.,, l&St™,.!.,, taW um.«.,. rnUnmer .w.TlJ«kr 
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»bwocliselmi zii pioi^hi «iinYoiiPrtftii öericbt Iwrwiiielit; ilips kmin fiiii- «tu 
scltf«j)>«iuler Mann um sa mehr uls die Lieder selbst im - 

streiielliafV «dirlflli«1i voHagen. Wiire uns die«« Entaiehuttg der V^taiiitga 
aagit, lUese Art. Ihrer Quellenbenulzujtg, uubekamit, ihrer Daiatelliuig sei bat 
tr^nleti wir nichts BuchmüStges anselien. 

1. Biichmftfiig« StoIIwalil. Di« iViifaiigtska|tit«l Hier FJ^Arnfttma aega 
mit lUrem dOnn exj!er|>ierenileii und etainiDhaumreicIten InlinU kdiiiien i^r 
nicht mitcm miinitliehen Sagamaun der siii' lUn Geschieht« des 

^rgijs vt^^'^hntstjfüpr lossteutfTt; wir würden sE« einein sdircibendeii Ri> 
daJetor xuw«U>f:ii, Aiicli wenn wirtiicJit wüßteiii «laß sie an» einmn Shhrift' 
werke^ der IjindiiHtnabAk, bezngnu sioil fhfer tritt also Kcmt^vichcu t hencuU 

3< Buolitnüfligcr ÄtiiltAU. Snorris SUgn Ttm Olnl’ dein lioiltgcn dicht 
manulgTnltigr', pnl^aentriach« SUilTutattsen Lftcitiander ru «itttni chrotmioglHc}» 
voeräckenden Gaiuen» aö daß oil du Fatlen abbrieht und ride SpiUfii 
spfiter Wiedeninfgeniiii»men winl. Dieses .Innistvolle Verfahren liegt weit 
außerhalb lU'« Könne na der tintiterarbelieii Siigmnilitner*. Auch tlie liußere 
StofTbegreiixung, der Umfang Ut^ Werka, {JlKirsohrdtet das d«ni tnüiid- 
liehen Vortrag Zuzutrnuoiide. Dajiii komoic wieder das Merkmal t: die 
mmsten Teil« der Saga sind ans scliTiflliclten Quellen (ibemommen, 

4. Buchingßige DamtelLiiugawcis«-. Gruße Teile der Egils eaga — z- B, 
der Ronilikt zwtacJLen dem /lltereu Tlidrotf uw! König Oarald c. 6—rr* 
Kgils KxiegacUenst luiter König .Et.lielstan c, 50—53 *— gidien so ent- 
«diiedeii auf «in« «nistiiafl [imgniaiiacite Iliatorii» aus, iaaacti mit ihren 
breiten ZuatamlsschildcniDgen und dem dlierlegteii RSsmiiirment lbn:r nm;* 
gespcrnnrtim Gespräche dt« melir genrehaft« NaivetJit nlier andern Familien^ 
aagas so weit hinter sich. dsG der I,esRr gewiß mit Gnmd den Iwachan-- 
lieh s ebatf eiiden (iliktjerentloui SchrlflLSteirer, nicht den Vortragenden am 
Gelage Tor aieJi sieht*- 

5, Ruchiriüßige Sprüche.. In die Fösthrmdm sngu hat ein Geiatlicher 
euphuistisch« Siltx« hlnelngehrächt, die rwisc!»«« den Farben der Kanzel- 
red«, der rittcrüchen Ljrlk und iler Eddn sohiliem. Man darf getrost 
sagen, daß die«« Art Sprache auf Islnml nur rort einem fe«irrfhhrcndt:n 
üdcnschou aiisgeheri könnt«. 

* E» lieHUiF6ti ficii dif IjkifrEiJiUjngi^ii W. IL Vi^Lü, Zmr l^ompoalilw der Cglb 

S. 30C 

f Miifi rrrjdi^JcZi^ «Itu MtilrQrtr IV B%» 

i¥iff.^/dnL AftL 191^. AV. 9. I» 
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HcirflfiEB: 


32 * 


SÜt düT eolctier einzelner Beispiele ist noch wetifjp gewon* 

nai ßlr eine planmBBige Ahgrenzuiig der »literansehen Z6ge«. Kur fgrt- 
geeeKte Bcübaehtujig der DciikmÜer auf dlpAe Fragen hin wird tielteiebt 
einnini dazu niliren, daü man sich halbwegs einige, was bucdtiufldig Ist und 
was eehoii der ntflndllclten Technik gehören konnte. 

So viel ist jetzt «dion klar, daß von den drei hier mitzählenden üat- 
tnnge« die Konungasaga am meisten ßuclimafliges enUiilt, Ja, es gibt 
kein Werk der Konitngaäiga, das «!s (Janzes die mündltdie 5 iogiiarl fest- 
hielte. Die Morkinskinns ist mir tti '^iden ihrer Slüeke einer der reinsten 
Spiegel des volksthinlicb-scliriflliMceu Vtirtnig». Hit der TataacTie, daO alle 
Texte <ler Knimiigiufaga \rerkc der Fwler sind, hängt die (uidure zusRip. 
men, daß lUe Schreibetftügkdt ln dieser Haftung früher begann als bei den 
IsItTidiiJKaaTjgur und Fornohlarsögiiri man hatte zuerst tUs Bedürfnis, Bücher 
nnzufeptigen, die etwa« nocli nicht Vorhondcncs venvirklicbton, lind erst 
später, als man Utei^-h Htiguwühiit war, fand man es erwünscht, die in 
münilUcljer Form schon Tortianikinm üeachleliteu ehen&üs au budien. aus 
den Vortragaatücken TjWfCBtflcke xa machen. 

TJutni den 1 * ortiaUlnraiVgiir werden wohl nur illn, die auC geackrle- 
innicn Uedern fußen (V^ilaunga sjiga, Noniagcats unbestrrltharan .An¬ 

spruch auf Buclituäßigkeit haben. 

Bei dm UUniiingssflgitr liegt es weniger emfrek 

0 . Vlgftisscui hat den gntrn Ausdmch gebraucht, daß einige •edited« 
seien, andere -ein echtes rhfick imludliehcr OlCratiip-Krtiürtich gibt es 
viele ftraile. Das -edtiing- kann «ich in eitlem Batze äußern, Die Kapitel- 
ühcrachrlft''U, die Wendungen -wie voriüit gesell rieben wurde- sind das 
ge^ingfngi^^lc ZugcsiTindnis an ilas Pergament. Darin «ind wohl alle ninig" 
•laß die Njala und die Eigln licmllch stark -«llted* *ind. Beide zeigen 
von den vorhin aufgeaudlten Merkmalen das zweite und das drlUe, die 
.Njälft auch dns ecsto (Verarbeitung «chHfrÜcher Quellen^, ilie Etgla das 
vierte und das mnfte fperimleiiraichen Satabaoj. Bel allen anderen Familien- 
sagaa wi«! vorläufig kein ^rnntüm herrecheii. Die bloße Vereiche- 

rang. diese m,d jene Saga kOime erat durch .Int sdireiheuden Verfkaser so 


J ’■ V «• St.) dl. 

ar-a«. «Bd die bnr»«. ^ d» U^r Imntmtlrn ,»uidra). 
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jj^worrlai helti, likibt tra Cinintlp unfi^ebthnr; worauf es niikame, wÄrtr. 
ümfAiig itml Art der luicbmäSigen Zöge 2U erkennen. Werden itocli nur 
wenige die Iliiehprasn*Lolire m weit leeibea* dnfl tie die Sjigas in llireni 
gunreti Bestände, wie einen heutigen Ronißn oder eijj heutiges Geschtcbts* 
werk, (nr die SdiApfnng des sclireihrinltu AiiLo» haitcn. Alw> die Frege: 
welche Züge sind huelLtnlißig? den meisten als hereehUgt geiteu. 

So freigeldg, meine Ich idlerdiiigsr dürfen wir mit der Ansetzung dieser 
Züge tiiciit sein, wie mandte c« wollten. 

hA gehl nieht gut an, die persünliclieu Neigungen, ilie alieeondenm 
InteiTsscu.« iler Ssgas liii‘ etwas Bneluntlßiges nt ludlcu. Denn mit der 
Annahme, die Persönlichkeit sei danuils cßt vor ilem Thitciifaß erwneJii, 
würden wir doch wnhl dem Zeitalter und seinen gcKcii^irten GeeehicJileti' 
müiuiem nicht gerecht. Können wir ziveifeln. da£ sdiou unter den Hiial[i|ia- 
bvtischcjj Krsithleru der eine sicli für Waflcn interessierte, der nndere fTir heid«^ 
ulttchc Brüiichc, ein dritter für OrUiuunen und ein viei'Cer für Rediiahündel?* 
ünhegnlndet ist es auch, wenn man oft dits KomRiilMirie, das nach 
Erfindung AnsseJiende, ohne weiteres als die ZnUt de» Aufkciclmmii* ssu 
einer gcschichlstreueu tlherlieferiing helnindeit hat*. Den tieschiriaek nn» 
Koniaiihaflctt dürfen wir den rarlitemrischen i^rzAldcni nicht nlntpreelifii, 
um an wetiigcr nie selion im 12, Jnlirliundert die Hcngc iW Uefdcnrouisne 
dn war untl auf die geschichtlichen Sagas nhf^rhe]] komite. Selbst die so' 
geuaniite «TraJÜtion«, die mehr ortssagenliaAe Erz&hluiig, hniudit nicht 
gefeit gewesen xu «ein gegen alwnlcuerlichere Züge, Es wird sehr schwer 
hatten, bei dem augenscheinlich Erfmidciien flle Hntsclieidung 7.i\ trcffmi 
zwischen Difiiidlich und hvchniflßig^* 

Sdltst Iwi Kiillehiiting kurzer Stücke aus Schriftwerken muB man 
ztirüekhulten- Alle islAudisdieu Schriftwerke waren doch wohl zum Vot' 
tesen bcstbnmt*. Daher kotmto ein des Lesens nnknndiger Sagamant] etwas 

■ MjiiI lri«l'gKi;fd'>i> F« Jtjll^DlJ„ I^L-IÜJL i JSi. 

■ SiaL z, U KMimil liiT ÄXU- 

" ä, iiniln frh AmiMknia iilcJ-il i]i 4 ii^«r^%, £ii Aitvkiiilofii^lifri mü tliM 

ixiüjUr Itiarjtrifi^hp. ErAtnlimg ij, JaJitfaiiiufrtrs? Vnlkitkiififir ^ 44). 

baarlitariikwerla AuJtfnhn^ngni |i«d Bley illr «ilitpdi ^ EntlliltHEk 

AüshUdiing pTHülJi^bcir .MoUroa S- 11411).. 

*- t)«Jictr Tcrliljidet ni^fj dm lliSigkcfCfirr^ d«* Sebr^ilKnif dan VorltiF« 

oiid dAi ZidkTirim. Orkiu cl 6 q; (kfü.. « 4 ^ U94)* llriUf^ Gmlr. ^ (DintitifX 
Ercks I* Tid/. FiUL 31674- Kar idk tMUM mui *i\k* ÜuhORrr^ : 
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nud iliuuu atiäsiigen unil in mue GtiticLieljte sUickctt. (mmürliin wird tlit? 
Benutzung tlor Limilnninal^^ eine^ iW lfmuclil>ftreren Merkuuite Je« ßudi* 
mäßigen Aeiu ; Imi so laugen AuszOgen wie in der ELriJes saga c. 1. 2« ln 
der Fl^tunanna sngit c. i—& tu der Greitls saga c, ist nn dem 

Uterariadicn Ciaprung uicht xu zweit'eln. 

VV^ievItü man dem Umfange der lUfindEichnn Vnrtragf-stGetce zutnmeti 
darf, dnraber Ui3t incdi wenigstens niuig«$ sitgen. Einen Aidialx geben die 
Sieileti vou dem IsUudrr bei Uiuald Ii&ritnili luul von Sturis auf K5nlg 
Msgui'iä Sehifle. Jeiier rngenontiie vcrtnilt »eine letzte Gesduebtet die aus* 
drbcklich at» eine epische Einheit bezeichn et winl^ nneb des Königs Ih> 
»ondfU'em Brfobl auf xwClf AUende; es bei^l am rrsieu Al>cnd; «er «nählt 
«im* Zettiang (ojT htfft), imd bald {ltraif\ lictlät ihn der König aufhören* 7 
und so an den folgenden Abenden« the Umier tou einer Vierttflstunde ist 
wohl iloA miiulcAte, wo« man auf deu ehiKctium Ahend zu rechnen hat. 
Utis urgibt ilir die giuizo Sugn jds MiudestmaÖ d«l Stunden. Weniger Itaim 
auch nicht gut gemeint sein, wenn es von Sturla auf dem KöiilgsscliLff 
heißt: *rr crzühlte die Saga eiiitfn großen Teil des Tages filnir miÄÄm 
hluta daffd Weim luithin <lr<d Stunden lange KrzäJdüngen vorkamen, 

donn flbersdbrei ton nur wenige unserer blendlngnsögur dos möndtiche Aus- 
mnß. Nach dem Drucke 4er Krj']i;|aviker Aiisgalke rechne teil jiuf ein* 
aLüJidlges Vorleaeri uHgefÄhr 35 Seiten« wobei Ich das Tempo gemficldicher 
nelune rtl» die heutigen Iständer beim Sngnieseu. Nach dieser Schätzung 
prhciflchwi nur efeVn Famfliengeschidium mehr als drei Stunden; außer 
den Ihnf großen die Fostbra-dra tiod die Valnsdteln «aga (die IJwiTtnlnga 
zBlde icii nicht ab ^ine Saga). 

riflinU lut jeiiiMa> nidit gwuigt. daß all füo kürzeren Sflgur ihren 
jetzigen Umfang schon vor der Aufzeichnung hotten. Die venschicdimen 

lirSII* *. !■**■ J, iudt toil diWRi *0 IniciimiUigFn Werfcv wl« de» LAfiimnijui Üiäk. 
S*. iTlr ihu» »rw m y» vir ««gt,, .'Start *. *, i*, hiiilHjn ajidnTD Hselim eUi *müi uw 

hejftftSu OdepuiUiith gd»( n m mH, daft Arym «eltniftobt wü'd ihr iU« im ■H(»>.....i...... 

*ncb wi. oflrahM' du «UlJ^ LCüiin ^eiunim Iti: Jdiih tMgn hnl^ lUnl«. 

t Hmiüct« Aitf. £ d. AJtcrt- lO« stjSI 

* #in tr #» MurklhdduHK 71,^ 

* rtUiriuna» uira «<t KAIaud 1, jaS,„ Mü JUilmid [ittarL 1 itiiitii: OrawueU* 3ji») 

ueiiiue Hl m. ■iufl dw- Auto» do- di» lfi*%e Meliiinig Wil.igt, il«r gdoliW 

Hin^ «tM Orwhidite *,AiWMn auf mB M «fd. dfvhdh sagt er »wp ihr; <A,m1 

AfJ Lin imma tii ifa iJ- ^ ItvWbnJfiyww. I>iii Aitfii »mT M* tuejriJ d» Mll- 

l.rü^u J«. UpüL*,.. »fil. f, Z^hr,HL fyh jb, ,0,. .|,er midi Lil.I.ül 19^« S. 
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Arlrfit des AiwweiteiL«« (u. AbscJiii. j6) mC-wen hukI) bei rileo jcleinrren Gf*- 
schic] iceii crwo^jen wcrticji* Mmi deuttc etwa nn die- Koraiäks mit 
ilircr Bmi-Eltisode, die mi der naQ|>JerzHhJuJii;i sc* nuflailimd ive^ßbrt. 
Wcibt wSre fä vorHli^, ji^tcu alilcuJi enden oder eni hehr lief ich Abschnitt, dem 
AiificeiiJxner oder einem der Abschreiber attfüulmlueti. Aber dabei wird i*s 
doch blcibm, <lati in der Hcratelliing innfftiiijllchercr KlutiBiteii eine 
tlni[[il,Wirkung der Schreibwit xu sChen ist- 

]cJi wiederLüle, c« handelt sich bei der Frajit: itacb der fittcltm&äigkeit 
einer Sag» uichf um ein einfaches . 1 » oder Si'iii, sninlent um den Grad 
und die Art des ßuclmiAßlgen. Bas Sulpjektivc in der Emseheidmig wird 
sieh freilich nie enifecußn Jttssen; der eine traut nun cintfiBt dfm G^dftclit- 
tjts und der Stegnnfhnikst des freien Krssildertf melir su als der andere! 
Meine SciiÄtzimg geht, dnhin. daß die Mebrzsiit unserer isleiidingsBögur von 
Burlntiüßigetn fast fwd ist; das meint imcii dem 8.63 Hcmerktcii nicht► 
diifi sie wortgetreue Kopien ilcf mtlndiicben (fesch IcJiWi) seien* sondern 
»ur* cbß sie uns ziemÜrli sso vurUege«, wie sie sdtou in ihJ'eTU sclirift- 
beeii Diwein aiissehen kannteu. So glaube ich* deß Mogk Tiel zu weit 
gehl in der Vemeiiiuog,. wenn er erklArt; aus unseren Tcatcn küniileii wir 
■ eiiiei* Schluß auf die raünfllidim Sagas nicht deheu-, mul mau dürfe 
nicht aiitichmcn. ‘daß io den iius erhaltenen Sagas die mfindUclieu tbn- 
tcbieu*. 

S3. 

In <lem hier AusgefiUirten liegt, daß im einzelneu Falle die Freiprosft- 
di-r Buchprosa-Lehn* «ehr tiaJie kommen kann. Aber der gniiuisfitriiclje 
Unterechlod der Bctracbinngswelae zeigt sich, wo man die Frage muh deu 
Quellen der Saga steiU. 

31«« kennt die oft gebnmehte l'ommUünmg: HauptqucJle des Ver- 
ßissprs war die TmiUtlon — man bünennt sie auch dir • lebentlige- Tra¬ 
dition, golegentlidi beißt sie stolz -die hiftlorisdie lebende mündliche 
Oi«rrll«(cruug**; eine weitete Queilo waren die Strophen oder die »poe- 
üschc Trmlltion* eine dritte waren geschri ebene Werke. Hierin spricht 

* K Uislfl 8III5S S*“ 11* 

' tker* On*Mj* ia-B S. XIX: lnttricliMiBul *iüd BtiCrt Wurm lur Bjanur wgn S. XXt'Ui 
idor Sj.«!mlrwk von Biirjr *daO <He pro*»t#cltB tJl*erJäiif«riiii c an (tw fltiWoliiing 
d«r J5»S" b»l. ßelil linniu» iurvur, Jjifl drii» wxiliU Winh w*** liurch keine Slritphe 
gMifiUl wild-* DjW -Ssniiiiftlß der (irDUlHrhra NwlirifUmp mid <1«> Siumjitln ilnr »uwithai 
falU r, ,tüp3»iii, saga (>(^141 *‘.Vt (li‘tn(liü* aln tWfll Akte- 
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Steh ilie Bueb|va«6'ThnoHe «us. Vom «ntlen» i^uuitjpmtkt stellt es slcli 
so ilfir: 

Die pTOeaische und die poetische Truditioo bihletcn in der Heget eine 
Einheit (dir Stn)pUcu standen, Ausinthnicn vortielutlU'n, seit allem hj dem 
erdlhlerischen ZüsatnrnftiLbeng}! diese Einheil war die Saga — oiler mdtrere 
Ssgns, gleichhnifend oder andern. Somit: die Quelle der Sagu war — die 
Sitgs fleJlwt. ümsiüiidlEdier misgedrllekt: die primäre Quelle der (sdlirift- 
liehen IslIiKtertinga war in je^liun Falle die mOiittlidi« Sagii, mit tuler nline 
StrcTplien. Dies kann die eintsige Quelle gewesen sein, Ea kSimen noch 
weitere, sukimiiire Quellen Eiestanitiui faaheii, ii5inlieh: 

I, Strophen, die auf den SagninhaU Bezug hatten, aller auBerbalh 
fler Qnetlenssga fiberliefert waren, fnüinllich öder sehrlfüidi. 

z. Andere s«ifns mior hifUir, die sich stolfltch mit *ler Quellensaga 
deckten tnler IwrQJirten, sei ca mdiidlidi, sei cs seJiriBiich; hierzu nucli die 
litppariw'.hen Irctehrtenwerke, islejxlingalfük, ^l^ndiiiuiiabök. 

3, Prosaiscfio oder poetische Werke audereti StoffkrclasR, die fhr 
die craJihierische Ansfütmting oder für eiiizchic Seitenblicke bouuizt wurihui, 
wiiHlerum inllndUeh oder aehrifUlcli, hfe hirmb znin loaen Wtuiderinodir 

EniUicit machen wir dor •lebeiidii^cii Tradition* der rtiichprtiftitllccr 
gerne da« ZugedtAudnis, flaö wir als eine weitere Netwin^ueUe anselzeu: 

4. Die mehr fonaloa*- Olwrliefemiig, d.h.Züge ron dir Art iler Orts« 
sage Oller der IiiuallKheji ChroiiikT Zöge, die der Sagiwchrelher nicht fili 
llahmen einer großem Eczkhlotig vorfund, aber zur ErgSnzung seiner Qncl- 
Ipiiwjga l*niufijeii komitif, [kmii 1« ist nicht unzunehtnen, daß die eigent¬ 
liche Saga ln den Jahrhunderten Uircr mfiinlllehcn Auabitdiing diese außer- 
küiwtlerischft, ertzgehlindene KleinüberUeferung aufgesogen hätte Nur kön¬ 
nen wir, *um Untemcliled vom der Buchpro«i-Lehre. In dieser Tmmitrn dm 
engem SiBtict nicht die Hauptijuelle der sdiriaildicn Sagas «dien*. 

■ a-u dmke «11 dp mifUrUimlr, «»ßpi^uÜK der «vhimitc 

Isllmlö', 411 dk N*tliUk 3 uti 4 iliT Jduiddwnv der l>r(r|tlatigi^i durch Üo psmi 

iDdcr «ujffiskdjrtJ. «D dm ^ulliiö 1%, Trii«.mtitlrtfih|5 .«f d|a »gi, diir . 

BpynhIMdidiluftg mf die Uxdirlt «itid benmutnr» der WikiimroiiiMie »uf du* im Aioliii.1 
«lilldendua AUcliidUc der ukncUne^nApir. .Mmr wir wiMttti-liuIeiii .ti#<M QueJku Itituen 
«cIma dtan mAntlLErrien t^ilhlpn üirf Vwwemrii^ itelir.rt nJcLt tu den n(it«<iucUir hiwli- 
orWgTT» 

^ » Mao rergteicb« Xededt Audtdmuig Dlnir tUa 'OutaaiiluiA* LuluUnuIllJnq* j SkJiles- 

^ 4 kUtj|rkwk||f: 490^^8.4! f. 
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S4. 

Der lregeni««tK fler fteldcii AuiTA^sungeii fiulSm «icli «tcli in «ndem 
Frtigeu. 

Die nlcliii gnuz seltenen WGJitlungen wie »üezu segir i Ljixdocta 
werden tqd den Anhfingera der BuchprosS'liClire genna so irerwertet wie 
die AtißdrQeke «sem rtial: er i Lnxdcela sygu*« fl. li. aia lieruAiog auf eine 
aehiiilUche Sagit. Auf (Lim UneicLere dieses äcliiusses ttni luan oft Lln- 
gewiesen*. Niemand kann doch leugnen, daß dm Wort myia auch clno 
schiifltuse Erzählung licdeutet.. Mehr ab das, es kaitn nucli »rt« geatac« 
bedeuten, und wenn eitler deu Gedanken auospreohen wolltet *NN. spielt 
aucli In den Händetii der Incltsschtaltiewohner*, so war der nächstLcgende 
Ausdruck dafür: ■hanii ketnr vid Laxdida sugu«’; etnir geformte Erzäh*^ 
liiug kmnclite dabei nielit rorzuseliweben. 

EJxuifiO 2U beuneilcn sind die Stellen der Lnuduämahdk: ftar K^/z »tffn 
HarAar (irimhslmfnaT f>Jt Gei«f fl c. a i ^ «f pvi sßntk Portkßrdtayti 
(H 0,19)? j5ur 0Hri£ iofjtt Por^rtaar ak UtitüHkir iw halUt (II e.ai , 
vgl. II c. 39): pur üf ^0titiz Svarfäatla taga (111 e. 13). Diese Stellen nötigen 
mit ntchien zu der mißlichen Annahme, es seien hier vier srhrlAlielje Sagas 
gemeint, die später imtergegaugeii und durclj ertieute Aufzeictiuungen (unsere 
ITarOUir, Porskfiidinga, HararJar und Svarfdtnb sygur) erseut worden wärt-fl*. 

Die Datiening unserer Sagatexte sollte man daher auf solche Wen* 
dttiigen nicht aufhauen; ganz abgesehen davon, daß dergleiclien kurze ße* 
merkungen leiclit erst von Ahanhrelberu stanuneu könneu. 

Wo die Lapdiiamnliök oder ein sonstiges \Verk Sätze aus einer Fami¬ 
liengeschichte hringt, ist cs nocli nicht bewie^nt daß sie ans einer ge¬ 
sell rieiienen herrühren* Muidestuau muß man den Qm&ug der Stelle 
um! den Grad der spruebliclum Dlir rein Stimmung in Anaehlag bringen. 

Nicht hluß die ortagebundene, formlose ^Tradition* kuniitc am Leben 
|»lcihcii, niichilein schon ihr Inhalt in ein Schriftwerk ftbvigegangeii war': 
auch •lic uiQiidticbo Scrya kouute recht wohl weilcrdftuem, nachdem einer 

' N« M. Pficr»*!««, |liijnKti.MWi II, t'igfÜMoa, SluiL I, LXVHt tlriniel, Jh»du'«lluuig 
A«r iidlndiwhen iiags 5.6 litu); Ktekel, GÜM.j, 4411 Cntgfe, 'Hie Icd. Üag*! 

* Vgt. Cjrt»JgKia «gS *65, »,3. 

* V^ll* S« 176,4jo. 754.7j0, ugn £L gXIll H h«« 

riHj^lcr ztir Iv^ndiiäBia 11900) Ivrlngt Jen« Auadräckei ^>arßliiia vfga iwivh lurtcr ü»r KutiHk 
-SkHßer Oft TUrU:*. 

» Scdwl,0m3»444- 


^ Jüii jÜDSiioii. .tekir 27, 193. 
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citi Biicli ftUis ilir liAtli*. Für die Iivjj Ist iil«?spa VcriiAlLDis ktnrcr 

bcz4*ugt; Wimliseli Auflert Bich so': «seit ileuj 6; wier 7, JflihrhmiiJeft liftf. 
es dann ein Nebeuüinnader vnti sch rißlieh cf und tuflndlicher üherllefenrng 
gegeben» denn das intltiiltlclin KeziliU'!« hat danuils uiciU aufgehOrL Noch 
in «len jüngeren llaiiilsehrißen werden die <!as sind ebin» ilie münih 

liehen FrzAhlex» als Autoiitfit nugeihlirt« Auch för Tshtnil wirii «nnit mU 
dem Ffirtbestehim der mtkniU leiten j^lgur nolien den gescliHebeuüu zu reell neu 
haben» unii d&mtis ergibt sieh u. a. derWibk» daß miui bei Bachfichrn Zu* 
taten jüngerer i^agateicte nicht gleieli timielimcn lUrr, eia Abschreiber hntie 
Ml* 2u «einer Vorlage hinzuerfiiiident «ie hünnen enieuler Bemitzuitg tlor 
schrißtüseii Saga eutapringcit. ülan denke an die leb haßen, reiz erd len ICpi* 
aodeif» die za dem Alteren Texte cler FAsil^tmlnt «atpi ln der FlatepaHtnk 
hinziitrctcu*. selicn nldtt nach Kearlteitereründnng uitat es ist viel 
walirscheinUnlier» dafi sic aus einer turmdltcticn Maga von deu Schn-urhrfi' 
«leni geholt wnnlftn, die iiebtm der schliß liehen welterlcbl« und ziiiit Teil 
rrichcr war als diese*, darum kümilen iiiTe PhissteUrn doch jüngeren IV 
Sprungs sM*iu. Daß die Finfiiguiiiij dicMer Naclttrftge in den ttudeni, aehoii 
schrißUeh TOrilegenden Text ein paarmal UnehenheLten ergab, spricht eher 
gt«gen als für die seihst And Ige Kapbtenerßnrlting. 

Auch daß eine Oeseliliditc aus der sch riß lieben Oestalt zurück Tal len 
konnte in tlie gedAchtnisniAdigc Üherliefmmg, muß ntun als MögUehkeiL im 
Auge holtalh'ii. Mau bat vernnttoi, der Verfaaßer iler (Iroflcu FljQtsilocIa snga 
im 16. .lAhFhundcrc habe eine semer Ucuptqueilcii, illt- frilJi Itn «i. labr 
hundert nufgczcidmrt*- Itrtvplaugrersona imik«. als mOndUche KnsähJnng ge¬ 
kannt'. SfiUiBt F,.lönsso!i Inßt filr die beiden elnrk abweichextden Famure 
gcji der Ilcr^arar Bag» die ErklAnmg zu, der Altert^ Text ael nlüht durch 
ita& Pergament, «ondeni durch mfindUehc NRcherzÄhluiig dem Redaktor di’r 
«weiten Fassung zngekcminej»'» Damlf. gibt er zu» dJili wenigstens diR Ue- 

^ Till» hü ti-LlX- 

l'iHLi. Hec lim'lft £p{flcideI4 

t99f—»J,*, die Lu der Ihrlu. Q «Ja liQrwflHi» Oc^nTnUkk htt, Ist vtollddii «na Hner «lirift- 
Kd.« giteJJ«, tirr Cg«& „g, hdg«, guhnH- Vgt. Hmu H.rfVw, IV? FAstbnrdi-«««» 

(i9oi> 1 ^ 49 ^, 63 ff. 

• V,ßüdnbiind33on, iVivkltmllggai ß-sjf. 

• Ut^hid-i, lu (icp lanldtuijg mr UmnV u m n.XrV h« *»*' 

F.J^nwnn nw?l. «.«niunmien, .ibS beide tiu« kurz« «c-hrlftlitfhe VwrliuM- ftrJ tu- 

«•Mten. ^ 
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dfifiituifiltT&ft der Sagiil><*rtls8enen »nsreiehte, eine nicht «ii kiin» ErzAhluiiK 
w( oft wörtlicher ‘l’reiie welietxugeben. 

Aber in dteyeii «wei Texten der Hervw^r aeg« liiU man aneh aelh- 
»tiiullge AufaeiehnUDgei] mia dem maiidllcbcn SagAvortrag erblickt': alles, 
worin sie fdiercinsümineOt wilre dnnu die Konimng schon der müntllieUeft 
Zeit, Wes ist ein weiterer Punkt, wc^n <lie Freiprosa-ichre mit niidertui 
MögltchkeUcn rechnet als die ontgegensteheude Theorie: Ja die Snga ala 
Vorttagsatück schon vor der Kiederschrtfti bestand, kann sie ein fihidiclicsjj 
Seliicksal erlebt haben wie a. B. die Ballade; eie kann — niclit •aerau«' 
gen#t aber — wvnLen «einj sie kann aioh ln awel Faasiingen ge¬ 

spalten haben. Iiinerlmlb der KHintlicngeschlobten aind nnmcntricb die 
Bauilaiuanna sttgu nnd die tördor sage liredu als FSlIr dieser Art xn rr- 
wügen. Die Abweichungen der beiden Texte sind hier so, daO die Uer- 
Icituug fdler beider aus dem mündlichen Vorirag die anndimbarstc Kr^ 
klärung scheint*. 

liane solche doppelte Rxierang einer gwueii Sag», hat MöTiina ver¬ 
mutet, sei wohl dfler vorgekonimen, uini der beliebtere Text halte ihuin 
den alldem aiwsterben machen*. Das irifti sich hören. Ntniint man die 
Sagas tdeke hinxn, die einzelnen Episoden, die in dopiieltcr Faasmig be¬ 
kannt sind» so vermehrt sieh das Jlaterial bttrflchtlich für die Beobach¬ 
tung des •Zenmgens^. Ich r^dn an die xwwiiig knixe oder hinge Ab- 
schnUlc, die einen Pamllolbericht in einer aweiton Sag» besitzen, meist 
wieder in einer Familiensagai i« einer Könlgi^ig»*. Die Verwaudl- 

sebaft bewegt t-lch awiachew den Eiidpunkiou bloß sioffUcher üenieiHsaui- 
ktdt üiid beimdi wörtliclicr rbcrcinstiuimung. Sobald diese letxt« ins Spiel 
koinmi;, weiten freitlcb die Budipi^Ssaiker geneigt'^oin, die gcmeiiisame 
schrliUicho Vorlage zu iwfttnllereu. 

Ws» wir also nii ilen tslendlngasögur immerbiii nur seltener und nntcr 
dem Wldcisprucb der Bucbpro»a-I<chre verfolgen könntm. tUu» ist in der 
altirischen Literatur eine hmdlfiuitge Erscheinung; man sehe K. Meyer, 
Kultur der Gegenwar* XI i,8i: *DiiÖ Stoff und Sill dieser Sagen jalir- 


' llelnw^t, Itlw dl*» llnrvanirviic» 

* üiir Dniiiipsuuina wg* Waiulergowlikililftrt S,KXXV A 

* MnbluA Uber die iltKn. itiTSndliiGho Sie« ;i.44. 

* Öatn 1 ‘bW dirr FllI* »Biinl KeinvU Bdciirribunit der lnJandlsclidii 8 ikp ».J ]mi|. 

pfui-k^L AM. iMX Ar.O. l® 
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buiuderttUdg mündlich förm«pflÄmct wurden, ehe «e xur AuDteichnunj^ jte' 
langten, gclit q. n; ilorniis hervnr, dtiJI sie ßiet durchweg in mehrPTcn Vornfoncn 
auf um» gcluimmen üiml.* 



hl Ahticlitiitt 17 IT, liahen wir eine Andicht mir firrchtlig gr^treifV, ilte 
Clan Kollr au spielen pilegt, da wo mau ron der TiÜglceit ikr 8a gn- 
[achreiber redet. Vj& iet die /idY/i'r« mler ^pmgdfiuthüurie. 

Fine eEnheitlteh«* klar nmritsseiie Gr&Qe iat sie so wenig wie die Huch* 
jirttsa-Lehrp. Gewöhnlidi »l»f* ist ihr Inhalt ilcr: J^de JiiUhvcfps umflliiglichc 
Saga ist aus mehreren elnai seibstRintigen Teilen 1/itfffjr) jsmmjmm'flgellist 
worden; diese ’relle Imhrn schon tnündlioh hestclicn kbrinen, ihre Zusammen* 
ist eine oder dif Uaupttütigkeit il« acItreHMmden Verthaem. 
Hierbni dürfen wir also den Auadrucic nicht in dem nllge* 

iiieiiieu Sinne iiehniein eine verhülminmaßig nhgcnindew* Episode. Soll 
die /)fflX?ü'-TJjt*oric niclit ontkcnit werden, so müssen wir dem Worte •J-idttr- 
den hestinmiten Sinn beilegen: eine burie öcachlelite, die einr ZelUaug 
sclbstSiiitig er ab litt worden ist. Ein SaganbscimlLt also, der durch 
eine umstanüllelie •Prtceiaation* eingeleitet wird, ist damit mreh lunge 
kein •Jidttr» in dem liier au fimleraden Sinne. 

AnsAire in diener Theorie ticijcgnon eeiion hei den aiU’tn Literar- 
historüceru . ^nher au^jeflllxrt und auf Tief Sagna arigrwsjxtt wurde'sje. 
durch HAsth*. Seither erscheuit sie o(k, und Äwar gewühiitich im Zn- 
aammenhang der Bueliprc«ta*Liehre, Aber im Gnmde biidel die ^a/b/^Fragr 
ein Prohlcm fhr steh, sie IRdt Jedenfalls mit der Frage nncli Kiieii- »der 
Frelprosut nicht 7HB?iminen. Dfcnn etiiereulls köimir mutt die Freipro»«- 
hehre in rkr Form vertreteni daß nitm das KunstvenuUgen der miliuUic)»«n 
Sagmnanner auf ku«u Einlidten, /irrUh, be.^hTfinbte. .ind.Tseiiü. maßte 
ein strenger Budijffoaaiker di« «usgeblldete« auch enrt als Werbe 

Iler Feder fwtrachtenV weil erdon »ehriftloseit Betriebe mir Stfiebr ocliHehter 
.Tmdkioiu, ilürecr CJirunlb rutmiiin fo. Ahsehmio. 41*. 


lÜ. \ «»öM-j ü, Vfj^itwqii, üiorl,«, TAT, liüiiui i, iM, ijar 

“i“'’ “W"“ ♦“ M»» »j *1» a»; 

lOv)» ti* dtiBfl Cegenxittii vm> niHndnt/i und »iittfilUrdi. 
mHdIff Gfree Köwp»t.WunBa i (ign irUE-Br, tdmi) 18 Ä 5 . 

. ‘^>»'1*1. wrl .„r. 


I))^ Anföngf der nUtn^nchen 


75 


Oie PtßUir-ThmiiK ifiitLIlt vid VYiUicpi*; wir werdea ilir ohne Oat* 
^täiidi’ £u4{eu«lcs rugebca. (Tcacbiclitra mit cbm Eigeu&diaftea 

<!ct S»gn, aber Ttm bilmm Umfang*, liabdt filr sich hestantlm. Sie sind 
gut in den) Komplex »l^nsvetninga sngn«. unter den ErzAhiuttgen 

nux den Ostfbhrden uutl oAcr, Dd 3 ferner sutehe kurzen Gescliiditeo 
fnnndunflt in grOISere Zusfunmcnhäng« gezogen wurclea, ist im Blick auf 
die Art der UitAndersagoitr so wnlirsdieltiUcli, ilnß es der Beweise aus den 
K^nigegesdilcht^ kaimi bedarf. Daii die im ganxeu &Qher auf* 

uezoiduier wurden als die Sagas, denen sie »Je Bausteinc dieuT^i, glanbe 
ich nicht: d&e ße^lürruts, dem UetUchlni» mit der SehrUk xti Hilfe au 
kumuien, war hei dieeeji kurzen Werken am schwkehaten, ICadlich ncluneu 
auch wir aii, tlaß nicht nur die sieben tfingsten (mehr als drcistibidigen) 
^lenilingatibgur. somdem wohl auch manche der kleineren ihren Umfang 
xum Teil duitdi das» Angliedern von p»>itir erreidit habe]). 

3Ö. 

Kingesdintukt aber wird die pti>{iit~Thtot\^ «lureh fedgende THtsachen 
und ErwAgungen; 

1. Sdioii (hr den mündiidien V’ortrtig sind RizAltlnngen gut he* 
glauhigt von eincT die einer gam aintitldien SagSf ntehl eiuem 

jMütr, nntaprieht (o, Abadin. J2}. Die Annahme, der ireie Ktxähler sei fiber 
das Sbiß de-a ^xHtr nicht liinansgekomincn, wArc anhereohtigL, 

ti Olts Aitglirilcm und Au&dhm von kanii schon in der mOnd- 
lidiCU Zeit hegonneu halten; es gehört oidu m ihm uniicdiügi huchiufidi* 
geu Zügen. 'Wns in aller Well zwingt rais, tmmrrmir an sehrelbende 
Ordner und Verfhsser *ti ilrnken?« (JldÖnrr, Streugleikar S, 9.I Den in*- 
kaiiiiteu ialflndiachen 5 fagiin]Hnii au KOulg Harahls Hofe hat mau freilich 
mit Utuecbl als Zeugen dafür aufgcmfrii, die iiifindliche ErzAblktmat habe 
ancinandeageretht’*- Denn daß seine lange •iKfcnlnmaga* ans poiHir 
Im trdinischcn SimiR, «ns sellmlindig ersAhllwi Gesehichten, erwfldisen 
»eit wird durch ibni Zusaiuntenbnng direkt aiisgcsebtosstiu. Ms war ilne 
(»eschidite. und wctlor ihr Auswundiglenicn tin Laufe mclirerer Sommer 
tioeli ihre Verteilung auf rwOlf Abende am K^if^of folgte mu ilirer 

' fiarli tlein kkltiüit Koraiitt Uw IteykjuvtJiAr Ul»tii 4 ingMGgiir re 1 du 

wSre, in VccnvgBZtttt wjtijOinrdmtil, }—35 llihiUm 
* r. Jeaifwni Llt-'likt J ■ rej. 165. 




F,m; 


7(t 

loscüi Vlt^lgIicdrig1{elt, ftondrrn Hiw fPin RiißprllPlira Umfllfiiideti (»e- 

«dltciUA (iet Weit Icaan msD» 'wenn eis König es büÜelilt, iu z'nröir>Stfljt;t[e 
jcerlcgen. Kijeiwr> Torkclirt wÄre es, die ron Hrölfr af Skaimarncsl im 
Jnlir 1119 voigetrageiie ^l^änltlndar ssg^ fbr eine Felge viis firtHir zti er« 
kÜFeti, ivoU die Inlmltskuigabe drei bis vier eluzeüse Bfestnjidttelle e ii JeqtPt *. 

3< Viele unsrer [elondisgneögnr sind nflenbar uicht y.iiBaniiii(>]]gesetzt 
an» Teilen, die fUr sieli lelieiisl^lilg wüitu. (den aelie ^idi rloclt dantufliin 
«n die Uridhkels, die Ilmuszm'I^öris, die Ilävantiir, die Bnnibunannn stiga, 
nttcli die dgerDtiiche HeJdenrIgif saga {Hnlls Tod und die Ksche für iliit) 
iiowie fla» AluAe itiid seeliste Stück dt» IJösvetntnga’Komplexrs*, tlie beide 
den UniTiutg und das Gcvi-letit einer riebtigen Saga habe»< Wir beliauptru 
nicht, daß kein Stöck att» dicKen Werken als enlbehrlleli ahgetrenai werden 
könnte; wir aagen iiiir, daß ein Zusamuimwneheon aus «ethstJlQdig er¬ 
zählten Gescliichten bei diesen Sflgiir tinvorstellliax ist wegen der straAcn 
Einheitlichkeit ihres Inhalte. Man wird doch iileLt gern glauben, dufl 
man «ine Zeit Jang (und mm gar bis jnir NiedorschriÄJl die drei Teile der 
ilrafiikela sag»,* mnars Ersddagimg, Sams DiiigkJage und ilrafnkeb Rache, 
dir sich mllhlt habe; iIhÜ man die (jesehichte von Ildvai’d «»it dem ttadie* 
jtug Hin IsaQßnt nbgt»chl06seii oder die beiden Prozesse des schlauen Öfeig 
iBftiid.) üis zwei abgerundete Vortragsstttcke gegelMüi habe! u«w. Die Teil» 
hatten hier kein selbständiges Interesse — fast sowenig wjp die episotliscJtcn 
• Unlrr* der Wolf-lAclintannischen Kjtentbeorfe. 

Die hier geniuiütcn Bekpide vertreten dir «mvelteiiartTge Kompofdüims- 
fotm: die Einheit der Saga liegt iu der Eiulieit der naiidlujig. E« war 
ein gnindsätallcher Mangel an Badiha (Jntcremdmng, daß sie die Werke 
.liesea Banea Dberging oder - «> l»ei 14dsv*etii. Stück s nnd 6 — .li-m 
Dttistand nicht gerecht winxle, daß hier eigeoÜieUc Sagas* keine /Kfttir, 
vorllPgen, Daher fielen dir allgemeinen Seldufifolgenmgcu BMtJi» iS.Ifir., 
br*. S. Vn «Inseitig ausi es kam nicht zur Gdlimg, daß manche Famllien- 
gu^rhidiicn Ihre einheidiche Struktur nicht deshsUi liahon, weii ihn* Teil- 
gKedcr, die Ptr^ik, so giündlich ineinander verarbeitet sind, sondern des- 
halh, weil «ie von allem Aniktig an nicht aus PmtUr mnidiscii. 

Obrigena wird mun auch eioigen Sagas von tnelu- blogrephiacher An¬ 
lage, wie iler truiiulaugs, der Bjarnnr, der Üisla sage, diese vcrlillinla- 

’ aiujIuiiK* lut^ 

* Njuili lü!» nchUgen ArSfiluog bd DlhJ] «,». ij. 
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<1pr (frtin(tüu!>s£aTiK xiiirrkennea. isi nnwtilir* 

schcittUch. <!nfl *. B? (rinintAiigs adw l^5mA AtistajidRfn2Mtt>)t ftlr «idi cr- 
zftKlc tvviriltai; tMlei* cUß mnii et»« [ilrxfiUiiiig vofl ülfiB «l» «Ti^tirCielieiJ 
Iint>«, wo der RonllUct zwißcltcti de» ^ier Treimdeii ßieli jette 

FiiTincn und diese Vorj^escLichie koimtCii awr weiLeriebeti Als Uliederr de« 
fesseiittleii CtAiizeii. 

lu kurzen Worten: viele FtuulUenjfCsciiiJÜJteu sind von innen her* 
AUA keine lion^lomentte^ 

4.. Auch wo matt Qnind hat, «io« Sttga auf «elbsamlig erzählte T«Ur 
ztirhckzuntfirt'it, liegt ea aidit luitwendig so, 'laß diese Teile durtdi Auf» 
reihung, a + b + c ., das (ranze ergehen hätten. Ebensowohl tnRglicU 
ist« daß «In Teil den ürundatock fler ganzen Saga bildete und tlie auilern 
Teil« ihm «ingegnedert wurtleit, Setzen wir einmal den Fall* daß einige 
Stack« der Grettla sag» als richtige Torfcamen; z. B. Gtettls l^en 

in Korwegw» c. iS —(a), sein Kampr mit GlÄui c, 52—55 (h)» tteine 
Abenteuer auf dnni ITocblainl« c-34— 57 * 1 *^)* «h» ICJuniif mit 

dem Riesenjuuife im iWdaidiii c. 64—66 (ilt. Daneben gab es eine münd- 
Uctie Saga von ürettl (ü), dl« sein ganzes Leben umsi»aitnt«, aber die eheiu 
berührten Kulsoden nicht oder nur in sumiuarischer Katze entbleit. ur» 
•len dann die vier /taJtir herangezfllfCii,'so eiitefand koiiie Aufreihung, son¬ 
dern das Bild des Grundrisses irurde ilieses; 

G + H + G -4 h + (■ + 4 G -J* <^* + d 4 " (■ 

In eiiiem sölclirn Falle kann man zwar sagen, daß die endgültig« Saga 
/imttir zttsammentrug, nicht aber, flaÖ sie aua hutfr jHsHir bervorg«gaogen 
lat. Bas Rezept, tlpr paUifAJahve erbel» 4 ii Ider eine MiMliflkniloii. 

Vielleicht ist dieser Ifergaiig liöultger gewesen als die eliifadte Aufrei- 
hüDg. aiau denke noch au die t^yrbygfla saga. deren Kern «»(er Unwtäuden 
eine nicht In paitii' auGfulOseudc Ueseliichte des Goden Siiorri war; oder 
au die Njähu dareu zwei llaiiptzluckD. tiunnar» isländiseho Händel und 
die Njälsbnmna, gewiß aichi als Afldieruiig von ßvf,iiir tvi reratehen sind. 

* «ti den (reii 1« » ilio KegrJ, tUB dk gndäeritn Sagemrerk« «lU mangelhaft vtr^ 
tiiii>di<ocn Tcitmi h^welioa (TtiTinvpywt«, Sagten S. JX)< Ab«' iloe (rinrltfin kitltne« 

dnm recla tiuehiklictino ITiorang Imbon; sie 1!b«mefgqji »h» der Kegd nicid dkh« wtt» 
•do Rmälilcr sieliiciji fTr.«!i*kr*ti lii ein lita drei j^benrlsuinde» vvrtraKrn koAntn* (yKmtaer, 
Ktiltiir it»!r Gegrawan XI 05 ll>. ria« vtünie iwu» aof lütajid whon «(ne aiurtindige mtfa 
tnmtFrn .MkMihu. Jt). 
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IT 1 lI:sL i;K : 


AwitTi ]»ei kllttmn Wtirln*«, wie ci^ Gläitui, »let FgistliKedrUf der HaU- 
fmlar dle«o itiiliei 

5. Irrig wSrir die VoratelluDg, die Fiiniiliejuiagas Tiittcii tlireii gegeuvelr- 
tigen Umfang Jediglldi iKler «umebt diirdi Verbindung BeTbstinilfger 
T«Ue geivmineu. Ks gab uoeti nuilerc Wege der Ausweitung, 

Man kpimte ilhcriicferte Tüiiisudt!'«, die tdeinals fUr ainli lieatanden 
tiar>ti‘ii. licmnaielteti au# glelcblaufendcn oder eTijifvurwHndten ibgns. Hei- 
äpi<!li> bieten die l^dteb mit ilireui AbscTiniit •von I^tnmnr hidrandabuRi 
imii der ÜeseTiiebtft von üuimur). die ÜretÜtf sage mit iLn^n AiiwlMiiite« 
miA dem Fd»tJ)ratdr»-Sioffe ^c. \ aw-L c, 50?^ die FVistltfcediw sagn 

ijiitt. Mireni Atisduitit aus der UrctUa (o, ij. 

Aber vieJ wichtiger br «In seweiüir We^: der der stilifiUsdiea An- 
/Hrhwelhing, hin hrxflliler ~ mit o^ler uline Feder — erweitert ous efgetter 
l-iiigeUmni, jnudit aus einer kuappeii Angoiw eJn lang,*» diaUiCTeicIieB Ka- 
piteJ. Man nehme Übf Ffeua Werbimg uro EgUa Tonbinr, Tn der Kgll» 
sagt Hind 1» 4*/, ZeiJcji (o. 78, 5, 4): dies, und vermutJIcIi nielit mehr, ent^ 
siiraeil lier überiJefenrng. Daraiia Irot die prcKlöße Feder dos Inafbjcln-Vet^ 
faasera eine riditige Kpinodir geniÄcIit von 80 Zeilen und wedwelnden Öe- 
.prildi»«t,u.n n)^ Daß die [uvifspn Riigmigsleile muneJier Sagas, tim 
io Norwegen sjuHwiilcn Vorge^^lditen der llmipdiainlluug* lultuuter nur 
einen kbU».,, Kern »ilieii KnüUilgutea enüialtmi: dte leuchtet bei dem 
jötigem Texi der Ubb «ign, n„d» bei der SvmfdroU >iaga unmittelbar ein *, 
«t «her auch bet der (iltima „„d der Vaiuadosk. Laxdoela. (irotti* sag« 
au rerrn^mn. Hier liai ein w«lir,el.eüincb erat der scLroilieude, 

mit vifsJ dgner Äuamalung eiiiKi^grlfleö, wobei a. T. sdiriftJlche Quellen 
au Ihlfc kamen, «o die Undnfiroahük, «usgieblgste,* I« der (irettb 
»aga, i^plhstlhidigc fxrtlir stitd diese Stflekn uiejgewesttn. Die Egils sag» 

mit llirrr kM>«< iTgn*i!gi«t,™ Voi^ewluclil, wligiiit .(^ten- SaKm-ci&MCT- 
jtiiBi Naehurfia grlodit m h«h<!n', 


Itel «mOlnidigl.™ W04«, ,1«, ^ 

^»««1 «KT m dir (Jcla und ilw lji«ili«ln, mcliüiiiC di* ll|>jiiKi; 

.1. iu, E.,i«,h»*«5a„s, W« d«, TL*a’ 
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* F. 4im«»n, tiUhfai. *. ^ 6 ( 1 , »d. 444 , 

» hani«;lk. Mii. r. d .UUrt* «a, 
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DU Auf/htg^ tifif vtlüftiiiscA/Tt Sio^n, 

kt«turnte DptikmAlern ILr*^ ifioJäfn. }iiiirltinitßi|'r‘n rrnifniig rcr^clmni 
lint. ist g^wtß zimi geriUffsmn Teil® eia Zuiiituaacntragen geireiuiter S^tttefce, 
Die markigen, durch Snorri® Histodkergeist gt^jrilgteri lüpEtcl van ThAroif 
KveIiluJIk.Hon uad seiiirm KDuig — tmd dir v^nhlrediirrjfiiclie, um IiiHsh- 
tuitteialterUchcu Clilo beiuÄLtc J^jgend^eikdildite dr® i)larpiimi il((^ Iwk 
den M onglHdien tteschwisler hoben tiA® gemein, doJJ sie eine ikneratioa 
«u eitlem hreiiea .4ii<»chnitt liii Sagakßrxter mitdien, wt^ritlieh van rle« 
SoUrifbtdlt'rst, nidit der Oheriieferung Gnwlen, Kine Sftgft kann eitieji In- 
sckteoleih hnben, wie die I^sd<Eia, otine diiB darum bII Ittrc Segnicate 
a)» besondere Geaditciiten — ^//ir oder a^ftrr — gelebt hAttcm. 

Vergeaüvn wir eiidlkh itida, doB <bt® KLnthrdileii ran ßtsritir in 
eine Sngh xugeaLaadjeuernnißca auch von AtistdireJliern herrflliren kitua. 
So wint auch iroti dieser Seite her die ßehaupitung ciaigcschtSakt* dn® 
ftamueafBgeu voa TeilglieUcm itvt die kenutidelmcnde'^tigkrlt de® ersten 
Adirctbcailen Verfksaera. 

BT. 

Die /jjr//fr'T>1ire cieidit (tnr Saiamnltheurie bei ileu Tlcldetiepen, nher 
sie b«T mehr Berechtigung. Denn diese Epen konnten nicht entsteht^ 
durch Aufrrihiiijg von Idederti; e® braucht» die Uinwandluug des StiU«, 
luu yum l.kde rum Kpus ru gehiugcn. Dagegen der ftäitr und die 
hnhen grundsätzlich lÜo gleiche DArstelUiugstvciI&e; du liesicht nlst,» die Mög¬ 
lichkeit, daß «IrtA Größere durch SitaiTnlerLuig des Klidnereji znalnride kam. 
IIJUl man sich aber vor Auginn was hier ßir nacl wjder die j&ir/hjr-Tlajorie 
epfsagt worden ist, so wirrt umu rlcr VVnniung Meißner? Kteht gehen, io 
dieser Lehre e«i AUhellmitcel wi ae}ien\ Sie liebt in der Tat einen Var» 
gnug heraurr aus den vleUkltigen, die da® Weixlen der Saga» besUmuicn. 
Sie winl um so uuriclitiger, je mehr nnm sie zuspitzt uiif die Fomiei; ibs 
Werk der Aiifedchiier war, ßtritir ru ndgtir zu ordnen. 

Wü unacre Uterarhistoriker von der Abfaiautig der DUndergeselilehte« 
redtiii. de treten, scheint mir, die Wörter •Stunmcln* und vOnben* viel 
ru unspruchsvolt hervor. Hin kritischer Smiimler und Ordner war Ärl, 
war der Verfesser der Lundnnmaliök. Bel den Au&eichTieru der Fjunllien- 
«agas sbid auilert' Tnrlgkeitmi ebenso wichtig oder wichtiger gewesen: das 
Ausgestrtlten* das Erßndei» tmd — in allereistar Linie — das Naeh6clir(*ib«i. 
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tClue inum!>t gnuungntn&ßt^«' Ztvltfolge lautctror k9iiit«ii wir 

tilcitl nräctilicOen luis d«uu Grade Uirer Midirfclirdrigkeit. oder Kinbeittlcfi- 
kfit, fjeschweige denn eine ahf>oloCe Altersl>estlittimmg*- Detiu e« iat Rum 
goten Teile die Gruudanlage, die Olier die lodere oder featerc Gracbloaeeiv* 
heit de« Sagagiißzcu enücebeidet: der einlaclte Lobeiudiulf tmd tlea ScLiekRat 
von zwei bis fünf Menstdteoftltem* lUe buDta Beztrfeagescliicdite und die 
moiioxetttiineiie Novelle, ate ateUtcn dem Aufzeleliner, wie selioii seinen 
inüiidlieben VorgSngeni, kehr ungleiche BetUiigungeu. 

38 . 

StctTcii wir bei irgendeiner IslSiiilergeRcIilehre, so wie sie lUis vortiegt, 
die Finge: wer hat das Haitptverdieuai nti ibrf dann ist von vorn- 
bereiii uiit diesen MOglicltkciteu zu rechnen: 

1 . iJk iiai sich von der Zeit der Ereignisse bis zu unsenn 

Texte hin stetig znsgeUiUlet, ohne daß ein einzelner Erzähler, AufzeichntT 
mler Altsclireiiter Hnr ganz neue, scharf abgehobene Stufe herltoigelührt 
ItaUe. 1)ns Verdioiuft; an der SitgA Ist koUeb-tiv, 

ä* Irgendein der Niedeischrlft vorimfgRbender Ersäliler hat mit stark 
BfilibLderiscbeui Eing^ifeii lUe^Saga zu dem gemueltt, was sie fernerhin Int 
■ blieb. 

I S' entKcheldcnde C^taltung derSngn geschah mlEUhrer Küttlee* 

«chrift, sei es dnnih dim diktierenden ErS&lder, der nun flir die Zwecke 
des Buches die Gesclilclne aorgfiiitlger, großer o<ler sonafc Irgendwie um 
formte, Nfi e» duirh de» Schreibmden selbst, der Isimißc aber seine luönd- 
(idiO Vorstule hinan sscliritt, 

4 . Aus achnftiieh x'orliegeuden Erzflhtungen gmtallet ein ßeariteiter 
etwas ln dem Grade Neues, daß er als Ver/hsser dieser ncueii SehAjjAmg 
gelten muß. 

Der vierte Fall liegt iuiierhalb dcr Fnmiliejigeschlchten wohl nur hei 
«1er Njäls aaga vor; oder tnicli hoi der tireuis sage? AI« IlAU|itvorlreter 
d«s driuen Fall» betraflhie idi die Kgila.^ttud die Uxfl(ola sßgur; bei tler 
Egib wtgm der «likiiepeiula Snorrl, dieser lÄminliw:In- Sagummn. «1er die 
Glieder ausreckt ziim Lsllind [schm Goselitehtscbreibert bei der ütxdwla 
denke ich |i:eltlhhniiRfljg au einen «cbfiAsteUcmdcn Klerikus, der von seiniat 

Man Torgtelclii! die, OLrij^eos beliiiutmuu, Aullemtigcm Bl&tlii i, a. O* t'l< 
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weltl]chrai GewÄltramfenmi jrwar nelir vfel, «ucb ta ripp Fonn. j^elcmt 
hat» itber mit seinem SUlide«! dueli etwM abseits stellt voa der treuher- 
zigen alüieimiselien Sagnkunsl. 

Dttgcgoii keimzcluhnet es die EjTi>yg;Q« sago, daß sic diese Küsst 
der TDlkätümllelien Gi^cliieittennifiniisr fesüifllt tind heiiutli mir ln ihrem 
XrnifADg, ihrem zuaAmmengestäckten Cruiidrifl, Inicltm&flig ersdielnt. Es 
friigr fiiclk, oh hier durch diu Niederfichrift eise wü-ktlch neue SehSpfuog 
entstanden ist. Bd dieser Saga (iherwit^ »och der Ehidnick: ■echt« 
Stücke mQndUeher Lttcr&tur» ^ 

Der Keil l oder t — zunschen dieseTi beiden kflinieii tvir nnmrgemi'iß 
nieiuald entscheiden — ist überall da anzunelimen, wo erfaehüche huolo 
müßige Züge fehlen. 

DhO die geistige Ifrlieherscltafi; der zweiten bis vierten Art sb'Ji mischen 
kann, so daß dos Verdienst mi den aiiszeichncndcn KigenschsfWn einer 
Sag» auf mehrere entffUlt, bedarf keiner ^usfülirimg. Di^ ergibt dann 
(Tliergftage zu KaU It 

39 . 

Denkt mmt sich recht ln dl« Emstchungsniöglichkeiten einea Saga- 
CRxieä hhieiiii. so wird nntit auch die mnatrlttcnc Frage nach dem Anteil 
der Geistlichen etwas anders an&ssen. 

Die Forscher haTwn gefragt: i enthalt diese fSaga SteUen von tdreb- 
tudjem Tone oder von bcnondereni Anteil aii klrohllrJteu DiöfPUtF Wenn 
ja, dann erklürten sie den Vtr/aimr der Saga für einen Geistiielicn. F. JOns- 
aoD fand derartige Stellen ln den meisten Sagas und sah daher in tleu 
Islfindergesclilchieii eine vqji GeistUchen herrQhrende Üaf.ttmg, to den Kt^ 
stem die Hsiiptsitzc der Ssgasclirelbung^^ nathrliuli betont er den Ansdduß 
flieKer Geistllcljeii an die wultllchcii frödir mmn (oder die iTradiiionOi '‘ber 
die Aufzelöluier einer Saga — lücr also die Geistlicljen — gelten ihm 
doch, wie wir wissen, als richtige Verfksser. Meißner vertrat die Aiislclit, 
jene StcHe» seien nooh aits ilcr ÄnflchsuHng und Stimmung der Wclt- 
licheii zu verstehen; er glaubt daher an woltliehe Verrasser der Famiiten- 
geBcliichtcn. 

' Sinh n. Ahsdui. Jf. 

* LU.'lilsU 1, sSS; lu rtmti W'srlfB vun 1^07. ^ >*4. Wfnl d«» atn-itocb tb «tns MSk- 
IlclikeU lie»fJcluiPt 

/«la AV,.V. 
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Ah«r (kfft du* Kniffe vrirküch m ein^'ichi:' — tieliHlten wir diese 
Tnl^clirn im Aujfe. Scltou unter dm tniliidJicliea SAgittnAimem ffnb ett 
(^elAtUcIie, ilii* Stuflutig^ «9gtt liezeiigt e»'; es Ixt nldit eiuziiselien, warum 
m mcbt aucU FamiiicniARfffis enütih lioheu sollten. Soilfton, der eeste Aui> 
Äcidmer war — das mufi jeder «»fpdKfi» — in »ehr nnfflHclifin Grade ejn 
T^/asur; daß ein Atialjibabetiseljer KrzAliIer eitieni ftrlireitiekundlffen Kk'^ 
riker diktierte, und daß uim dieser selireihende Uetsdielie da und ilort 
eintual eine eigene Weuduttg kebteuerte. ohne deshalb tod ferne der Autor 
der Sag« ru wenlen i die» ist elu so natrtrlidier Vorgang, daß msti ver¬ 
sucht Ist. ihn de» gewfihnlirlieii zu hnlrmt. EadJlch, sokhe kunKtn, 
bellHurigen 8liiae. die in den meisten Killen den Schluß «nf den Gelst- 
hdien tmgPU. können nur sii leiclil Ab^lirei herzu tat sein; die Jöngcre 
Pnssung der Kästhixrdra sagn gibt diillb* elu klares Beispiel. 

AU dies erwogen, inQsseti wir docEi SKgen: (ur EinzelsccUeo kltch» 
lieber rrUgoiig ilürfeii wir nicht gleicli den erste» Anßteiebtier behnfUm 
und ihn zu einom •gebtUclirn Vür&aser« stumpedn. Anderseits mOaseii 
wir der tieistliclikeit Islnntl» zulnmen (dnrin silmtne ich K, Jutisson bei), 
daß eine Sagn dureli den Kopl, iiiclit' bloß dtireb die Feder eines Kirchen-^ 
ninimes hiRdurcbgidien konnte, olme crbaulidie Spuren dsvtm z» trage»*, 
itiehe» wir dies ln Rfclntung, so winl die Aussicht Hllcrdlng» gofing, diu Ent-* 
Scheidung ßülen zu können zwischcti klrddltiien und weltlichen Vcrfttsscni. 

Allrit«. woran UD» Hegt, ist docli »idlit so sehr die ahslrnkte Tsir 
wehe, oh Geistliche mitgfmaclit hnhcji, als die Frage, ob geistliche I>euk- 
imd Sehreihweise unserr SagaU-ste gefärbt hal.e,' Andere ausgtHlrOckt. 
anstttt zu fragen; «ist der 'Vetfisspi- diEsi-r Sag« liin Geistllcherfs fregen 
wir Heller: «wie weil ti%t diese S:yftt Spuren von geistlicher ÖUtarbeltei^ 
schidl, sei es aus iliriT infiudlicUen. sei m mi» ihrer »etiriftlicliftu Ent- 
w Ickl tmgszei c? • 

Solch« Spuren kircldichen Geiste* wörd« ich ln weiterem Umfiuige au. 
neJimen, nt» Meißner sie /ugrei4Jttlen hat; Die Einzelstellcn — die nniu bei 
Meißner^, durrhgesiwche» ßndet - kflnneit wir hier nicht etörfem. 

Nach mciiier SchlttJiing licgegnen Merkmide geialUd»er aiitwirkiing in dem 
jftngeni Text der sagn {wo nieinanil sie leugnet) und ln ftd- 

gciuhMi m*dhs Werken: licyWa.la sag*. Einks ssga rniida, Fldnmnimu sripn: 

! vT'u*? 3 «««ll«hw Od»U»lel«ii S 1J4, 

(p. 1, ItrntMiijt, pj« Uowliiclit« yo« tjem «Ltrtinii «IreUlx S, XXIV. 
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VyitnnJittn. I« <leu Jwi pwteiv FSJIeu würde [eli tildtr 

nnzimrdtnirii WAgert. <hi 0 dieser geiscticfte »Miuirbelter* der Sega Im gatizeii 
iiire Ue^tuilt gegeben tinbe« nlso iles Rang eüiti* Verfoc^tm niiutelime; in 
dm drei (vtzleii Fflllm linde iidt die^ sehr wAliraelieinUeli'. Al>er die Mittel 
£11 objelitiver QewetäfÜlining slud uoeb uiciit in uiiKrer fLind. 

Von der Menge der Ctl^rigmi FntnilimgescMcliten ginubc ich« dnB nie 
der Kiroiie nur stolTIidie MoUie und die Sehreli^ekun.'d soliiilileti. Dutnll 
bleibt alsu, luu e» £u wiedetdinlm, die Müglickkcit uffeut didä (.inistliehe 
über den hfo^en Schreiber binaua beträlJgt warm: nor hiitten sie ibmi 
rlu'ii von ihrer Kirahlirbkrit keiurn irrhräiit;Ii ^inacJd, Jifitteii sich gaiix 
ül den Stil des }>ro&iieu Sugamiumns eingefügt. 

[biß auch die Kleriker, deren Sporen wir ia deu mrhin g^-unnniien 
(tesc)iichtnit zu merken ginnbm, dem Komigtdilld der lidmiachnti Saga 
nicht wirklich entfiviiidel waren, sieJit man auf einen Blick, sobald man 
Werke dea •gdchrtoii StÜa« vetgleicbt. etwa den StjMcnii'Odüa drunmr 
oder das Gesdiiciitdien von harliailr knappe^ oder den ^ättr von torvatdr 
vidr^rll. M(ir der BcariH'UiT der Fiietltronlra sage hat den istauitisdien 
Sagnmaim verleugner. Moißiicra Kennzeichen für geiatlichc Verrasscrsclntfl:. 
sein Nachweis, daß ilic Familicnsagas in ylotto welilidier sind ab die 
KiHilgsitngas, iM-halteii iliren Wert, «iicii wenn inan eJ-was bller den Ton¬ 
fall des Jh/rffa' zu vernchjueu. ghiiibl iiiid wriin tnaji elnrüinut, daß auf Is¬ 
land, ein Autor gebtliohen Standes nicht not wendig an »tiluar Schreibart zü 
rrkentu'.ii bt. 

Dm in k&men alle einig Nctn, daß die SEdireibezeit für uiiare Werke 
keine V^crpflanzonn bedentete in <i<m Bndcn der Kirche; daß tln» fbomuie 
.IDileialter wn» an keiner zweiten Sudle *o unklöfiterilelip l>?lwnabilder ver* 
uMicIil luit wie in der Gruppe der tsiündbchcn BaiienigescJiicJiten. »Slfge 
FurEieilingcr plefc ci al Trcie Munkdivete Fostre«* sagte Bbdtof MfUler. 

40. 

Zum Schluß noch ein Wort über die Heimat der Niedrisidiriilciu 

Die niid&ten blmdingsfd^gur bringen elngeJicnrleOrteangabm, und Fehler 
sind hierin nur selten zu arkeimen. Daraus ptlegc man zu .^cJiUcßGit; sic 

‘ Sttir Vstn«ttaeib W. tl. Vggt, rüitf Gtswliluhteu mu ktfeajJitiHn fiorrlliiiiil 

( Hnih Bih io) $. 

* |<’laicxiBdiAk Ip4J9* 

tr 


He CA LE It L 


81 


wunlni iiiifgeEeichnct an dtm Seljiiiiplat^ iLjrer UaupÜiiimUcDg, lu dein 
Bezirke ifirt*r Unter fftßt nnui kj euch j^utnuer: 

wo ilie Ortiiohkeltcji am lUcliteAteji und itm öatitrtreniiisteii ^elngert 
sibd, Äus dem Tale, von drm Kfisifiiistriehe Btamzid der Sngnndirellier^ 
ln iten wenigen FftJten, wo man tn]>Ofniiplii!scbeii üngennuij'kelten auf iltA 
Spor kommt, lirqueiut unm sleli dejn .Seldc»i.*te; ilte wnnie fem von 
diesem Scliauplatx VFTfaflt*. 

"WO nidits Bcatimmtefl dagegen zeugt, da atiuiLmt die sdidit- 
liehe Siaga nun der l^ndscItaA ihrer Uetdeji. 

Dieser LeiL^af<z isi. notwendig, soLald oniii eleL die ülnioteliuiig einer 
Sjaga #0 denkt wie T, dnnsnon ln seiner Eiiileitung' zur sfljp (t$94) 

8, V: "EIiP der Verfinwer'eine 8nga nicdorschrieb, ließ er stell veriiiiir- 
licli von den eirueliion Mit^Iiedüiu der betroffen den Familie (der er wolil 
Öfter sHÜlier AngehßrteJ uivil von den vorlilu erwälmten früdir mmt) allen 
erxftlileti, WHM sie von den in BeLmcltt kommenden Personen tmd Begehmt- 
lieiten wußten.» Wir stoßen hier wietlcr auf den folgenreicben Cregenaatx 
der ßudipnjsit- und der FruiproRa-ljjlire. 

Gellt man davon aus, daß der ersten Niedenichrift nietit nur Iojm*, 
ortsgebundene TriulHionfiatßükdifiii vcrBiigiugPii. «ondem eine die 

Müjon <«U Jlonseiiennltcm oder Jalirlmjidwtoji »um IriiterliaUnngawerk 
dielieii war, ilann muß man notwendig mit dem Falle redme», daß dieses 
Werk aber seine FmullJe und meinen (lau iJingat blnftuRgedrungen war. 

Kmiiofsteigpu der FamiliendcukWürdigkeit xuni feus^liiden Vortmgu- 
stüuk li«l»e» wir «1(» die enist'litidon de Wendung In der GeneaT« der {«lüii- 
(Uschen Saga btuniclitet (Ali.-tdiii, lo), nud <iuö dipjte Wendung uiebs ln dur 

Stunde der Kiedrrechrift eiiitmt. somlcui tienu der mümmohen Zeit, daXUr 

gi t fcs triftig,! Gründe (Alisoliiu ig,. sBf,). Von dieser Anseliammg nna 
«.Uesen wir das Poatukt ablelimui, elu Sagnaehreiber habe seine Quellen» 
*«ga nur m der Heimat U.rer FamÜlP oitw ilirer Tlnndlimg «nden kfiunm. 
u *** ~*^“*'^“^ *‘*''***^ gtaubon. das ergrülfemlr Jurltlcksal dw* Gotleu 
örafnkH, sein Stur* und sHue VVl«dtraurricliT,Wig, sei itind «go Jnbre Imig 
mir dim Leuten im JflknMal und FTjotadal tind teuer Keweseii': 


lUluai» 
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odtT ÜAH ko&tlMirR l.nsCspEeU wie der ftite ÖfftSg die nelit regierenden Herren 
bl die Futle baW nur in den Landsdiaften am MidijQrd flie Heiter¬ 

keit der llOrcr erregt usW. 

Daß die gesebrlebenen Saguü — dift eine mehr, die andere we¬ 
niger — ilireu Weg Uber die tn,>e] fmiden, itimmt jeder an. Die vielen 
siuinicbRn, Riidi die formalen Berühningen aelgen deutUcb» wie liiese 
Werke ßraderaclialk gescbtoasen bathm- Die Geschiehtc aus dem Lnehaach* 
tili lind die vom Hülmer-Tb6ri im Weaten war vertraut mit der Geaeldcbie 
aus der Njardvtt an der Oatküatet die nSehliidie Rache für Vesteln. GbUs 
Schwager, im fiuflenuten Nordweat und die föp Helgi, Grims Bnider. ini 
fernen Siiilost konnien nach iünem Modelt geformt werden; lUc kirim- 
Giinnhugs snga verrfit Kemitnia von ajehen (hier acht ander« SagaslofFen 
idle freiticb alle im West Oiler SDflwesl apielen); au schweigen von dcni 
Spätwerk. der Njäln, der die Beröbintliftiten aua allen vier Viertelii vor 
Augen stehen, Dirai* Frebiilgigkrii der lAlfindergeacbicliUm Imt nicht erst 
in der Sclireiheneit begounen; sowenig eine Kßiitgsgeaehtcbie — ronii 
(ienko an Haralds ■iitferthirsaga* — an die Scholle gebunden war, so^ 
wenig muW «« eine gut erzSidtc rfiinllifiisaga gewoseTi aeln. 

Kam eine Krzaiilung fern von dem Orte ihrer Ihmdlung zur Nieder- 
sclirUV, so hrauebte sich dies kirliieawegs in. topographiEKrben Fehlem »i 
Äiiße 4 Ti. Denn eratlieh konnte der ÄuÜEeicbner das richtig A'orgefnndene 
richtig wiedergebeji. Zwei lens konnte er srllicr Kcnuliiia dieser Örtllcb- 
kelteu haben, auch wenn sein Hof oder seine Scbreibstid»e auderaw« lag; 
so nhgesebtossen waren dach rUe Landestelte nichtl Damals, dank den 
Diiigfahrtcn, noch weniger nl« beute. Ftir den einen Redaktor der Banda- 
numna «iga liegt der Wohnon der Hauptperson westlich, für den aiidrru 
• dort ini Nonien* (nwdr /ior)': Iwide Iialien ihren Augjmukt außnrhftlb, 
und doch hegehen sie keine Felder im öriiiehe«. 

Der unverkeimharc AntctK den z. B, die llraihkels sags am Schau¬ 
platz als soklu’iii nirnrntt Jm Behagen, womit sie Kiunm .Suche unrih der 
Scbnfhenle otler dm Dingritt der l»eidfin Parteien geographUeh zerlegt*; 
derartiges stammt Ja aus der neimnt dex Gescbichie und lat nicht etwa 
von einem zngcfTigt worden, der die Snp an der Bnelifblirde oder auf 
dem Dingfetd erzkldvn hilrte. Solche atoflllchen, chronikeiibafteii ZOge 

* VetL» Zwei fMlliiddPKtwIiicbceii. ü* S3C!tVI I, 

* AualJirdltigi ovijur. S, toa, lo}. 


KisusLe»: 


w'^ dw Sobicht zuM'cisen^ der 

orts^rbuiideQflD Vorstufe des TJntertuiItmi|^wer^it. Ai>rr die gefbnute Sag« 
liat, wie der Aogeiiäeheiii lehrt, bald mehr, bfdd wetUgpar von di m ni Art* 
li^ien Uratoüb featgelLslten, und ee iit tceiii Ornud zu der Annaliinc, du fl 
«o diese Bestaudteife verUereii «tußte, sobald sie hi eüieni andera Landes¬ 
viertel neclierzllbU, wurde; ist doch nuch ln der sdtdfUichen Zeit «lu» 
Interesse an tUeHii Dtogeu leVen geblieben. ” 

Wir liestreitea nkht. daö manche Saga in der (iegend ihrer Bnnd- 
lung aiife Fergament gelangt sei; wir meinftn nur, wcöh man dU‘»e üel- 
mathertlmjnmig kein« Beweises bedürftig fand, hat mau steh den Ent- 
stelnmgäigang »ler lalindergcsdiichteu Dkiit klar vorgesteUt. 


ZUf Ser Sa^, 


«7 


Ari jj. »SK 3 ^ J 7 . 

^ 6 . 


VeraotohuU der ervAhnttui ftttellen oder Stoffe 

.-j 

lUd«- l£itit-rn nütmen itk AbftehbiUii) 

usß^ ts- 3Ai. 1 jirin sig» S* jS. 


40 - 

CtttA A«|^ 1 ^ 


HAgTiar Ickttbr^ik 6. tj. 


ßiJcLr 6. 

iUluiuUAUXUL 34. 36., 40* 

13^ 

^finthr jA- 

IkiAvif i|6 IIauiIm) 4. 
ßrivnilwtiUcbC 
ßf^niHiiP unil OuirliUiHnia 13, 
BHcTtii« Fcai 
Brjuil? 9*14. 
ri^ilubin vnrt riälir!l tt- 
CUrl 14 . 
t^igmlli li 4 J, 

n& On^« Bai^ ^ 
E>m|tlair0rmim 5^ 49. 

J 4 - 4 «^ 

17, itf, n^, 3^. 

jA. j 8 . 

Eirfk Dclüaäoh 

OHkH AAgA rsridA »5> jt^ 3^ 

EjHivjvöi* 36. 38* 

w^i. J 4 r 

nnAnuHRH AiifA 31, 31. 35^ 
FuzlbtviTr« Mgii ^5« 3V ’i*- 
H- 3^^ 39 - 

Friiüin 1 14« 
rrtiüio 111 6. 

GAiilrckB Säpt A. 
ri^rTDiriHlJiJ- [lAtlr. II. 

G« 9 iA Ilörwwil tj. 14. 

(rUllI 33. 56» 4 Qw 

111111714 »8-50. 56. 

Cr«4ii7ciiiil unfi iMnttbird 
GrvttEi 3», 33. 5^ 

Gn^iliir 71 - 
firt^til«fEdJnici 

Giiiuiaji« S 3 )i:& bjitnuiijMlitftui 
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I Otijr uf Wirwidi 4, 
RnÜVIitiui/iliitfi 6. 
tl 6 !r» Mg« 6 . t 6 . 
tlAlJfrtdAT ngi 30. 

1 Kpi^at aas** 54 - 

1 KÄvArttiir sftga 34. 3A, 

tbrcbk +* 15- 

ttditorrfjiti sAjp Qw 5^. 
ITfiigl JTintilTni^sAiBJiI f j, 
Jl 4 !t«W 4 rfi tj. 

IlfLrvRiw MgA, ad. 54. 
UJtilüinutdr 6. 
ll^firii Nonrtgbo 4» 
lldm 4. iJt 
llficti^is & 

ünifrilLciLa bb^ss 19. j6. 40; 
fttroTfa «iS« CAiiliwk«soiiAr 1 
UWii£» skgA ki^kkm 6> IJ- 
llrdtiiituiliu' üAgä ÜHjtKMiAr 

tturgSttiA-l^nri« ugfi. aS. jd. 40^ 
Jutiktirllirfiii^ 5. 

Kn3ltlrT]E^ ttgn 6. 

KtuTTtika AMjfA ji. 

IjindiiiinAbAk 14- ^4. 

* 1 . A J 7 - 
LixiIceId «Bjpi 6. 18^ 13« alt. 
53:56. jSl4<h 

Lja«v«büiijp 7 ja. 35. jd, 

’ AlifHiIii^lirtitTa 17. aft» 

' tag» 8 , t|. ja. jlk 

3 l- 4 <P, 

|k|ttr ja» 

iiUd dei' Ilfldis«? 37-54- 
niaf 4. 5*. t j.: 16. 

\Aif Mn J^knl) 6 . 


I Ib)rkd£ElB Äi^ aft. ja 5^. 
Ri^|iiilj| adr 

Sitrt i^muzäiAijeiiii a. 5.6- «j. 

14.19. 

Sivitrd 1. t j. 15. 

I ^fkAldalal 6 . 

I St^^ldio^ n"« Ö4 id. 

I SiiDrra Kildii 6* 14. 

' Stürkad 6 m 
I draiitnr 

StAf» li- 

«SUtrluti^ «Hg« 11 t it. ja* jtk 
39 - 

SmithlUI 6. fj. 

SmrCdc&k tS- J 4 . J 6 . 

Swftp b. 

a6m 

I f>a!tcrr 7 HliJclr Gi^adddiLt^li 19. 

i Tbüi h6 Ciiüilziirtf g aa- 
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• rfiMdHr.u« mortAriibA 4^ 

* TtrVidjir üga li^ii 54* 

1«^« cik flalllik 11, 

ia< 

pArhailfl ^tir bwpp^i jg« 
Hiorkilbü 6 * 
t^ürakßndingii 4 a|^ 34. 
IwiStslllA Bi Anh.lbt Ullur 

^tvalik |mlta vklfgrlA 
TliiM pmgHreiritA 13 . ia. 
l^ipnjlrdio^ fi. 

I V'ntiisjä^ 44 gii ja^ 36 > jg. 

VgkuRi:^ ij,5U ji,; 

.li;vaiitfrt. titendzk xa. 
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Goilwi fii Jw dl» tiW Mii II. iMtomW 1913. 

2 tiM niiH)j;i>|tt;h«ii um ST. jlBn 1914 , 


Meinem Plane gcmtlß riieki^vürtii vorsehrcitemJ, Iconjine ich jeixt zn eJncT 
ktdineu A^zatil von (>e'lichteij oriier Bmrluitttehen ron sulelien, die idt 
wieilep *ii dntir ^rt»ji[>e rRWiiiigen zu ililrfeii ghuüja Sie ujiterMlidden 
sieh V'ori ilen lUJter I b€i!prochCT«H lief lichten n\u;' clniliiFcti,.(lHß «ilert üiitg- 
üeiien der Kndreto iWhIi'. Sotfä sind >ie getuu ei«inw> gehaüi, indem eie 
r^loh nhnr. Kwaiig in Stnj|dieu ma vier K^ziu^Itui zerlegen, die die ilimdi 
Bindung nsdi den oben ä. S (birgelegton fitescizen mileliintulec verktiüpfl 
sind. Sie zeigen ferner durchgehende AUrteratiotiV Ättult hier «eUt ftne« 
flii* Be<ib)ic)ituug der Rindurig im ßegensaU zur Allitmöon wieder in du'» 
^tmtd, die KuirzeUon tr^jueimuLder zu trtuiiu»]. iJie Ijiittgzeilen gofieii meist 
auf Zweisilider (Tniehilcnj nnsi nw liei Kigennamen. die zu «lleu XoiU?» 
in der triselien Metrik eine SonElmU'liiinu cinnelimeu, int ein DreiallhU-e 

•1* ■ ■ *'r 

gestattet\ Ducli steile leli auch (icwlielitfi iüerticr, tKd ^Eeiicn 
<Ier Ai»sg7ing der l^gxetten hnehst nnregeJmlSlg rcriXnd, und die dniier 
wnld nne filtere Fnrni dieser DioJitungsart rei.)rft«entiniwt, Inuerlmlh dvM 

' IWm triU fiY UlMtw lj«flrliv*n lutr ijwii (fwvjBwJmif. ßjiinciii'f^lja tt^t *(«■ tu 
,tfSii '.tUmiHHitt i ^ ti Ä*f «tüfnii* 13. KHilmhu hsinirt tvfr ''wnfdNti Aiimm 1 Jl*we 
fi#rtfWl 1 11 - 

* Tiift tiirHrliir icll Hfi' ItiiiiiprkiiDic iwqhliwluiii tLtll iiuh ilniii K<unn]i<nMr tuut Adrüm 

CDliilKiU t Jillle ittcv. I'vit .XX 146*4) itfif irtrfiiilwlii? Aunitinnk fllr di»»? Art AlUttVÄtHin 
euihi 4 «ltf jfHhuI ItilH'l, (litMiilitur" otlüf mr. UarirHct*» ildiiilffcti liflicJiiTila 

sw ftttt wU JfcUjf’liM'ii iIIn lfl)i filipn S. J'«dlwlRltillif {'pttmlldil fittlM:: fßtf imi 

4« ' ritfv M Hfpiihfi 4 r iUem < - 4/utei/ * ^ «m ' h üiMiWiiir Mtf ÜHM 

swsJ wtitr ilieJ- W)>H*«p ItltiV'W'ipiwipl»**' loisHT iHlt B i tp'mUll MJii s »nif igtai duiAeb^ 

(tiH iHfinUi ‘to'rnHtlfvIiiDeti fttLeJnUilvHV 

* tHir'fe B, Si 7^. üiliiyAiitti $. t4t FftkhtiMift. iam Wiibl 

FftlfiMiOm »1 sprwrhuin ist. ot»Pi» A; tf 6,74 fwrmAws !•- 

liMtioi, S.4P I 14 ©AnSMflSir'rprfWfflMS. 


1 * 
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K* MrtFRi 


t 


Vcrist's iat l'caWr Rtijtbniaa, fl. h. rpgelinilflfuer Wcelisel irwbclwn Üoch- 
uud TieAfDi u(n:]i wtrniger durehgt'fölirt »Is in Gruppr fAudi 
wifilcr Sflhcn nocli WOrlor gez/Uilt. WU* wir s]Jätcr sdii'n werd«!, bonilii 
<tiaa dnintuil iLiß sieb «Üeac ininzc Uiclitiiuf^art wiu ilit: unter tU xu be- 
Hpredimule amt ßllniShlivh niia rliythmiKehf'r «'ittwickelt hut. 

Wug(!w <U*A uiangduilrti Enilreiiueß dfirft'u wir niiit w'nliJ eidier illese 
üii*b.tufigHj)ri als eine Vomufe zu (Truppe 1 tuiseltuu» wdcli kletvrc äidi 
riTnroh HinzntAt ßeime$ aus Hir entwickelt. Imi. Koimteu wir nlsu die 
Qcillclite iler enteil (Truppe in» 7. mul den Anfang tie« S. Jahrliniidert» 
sctisent au Jnnnmen wJr mit dteaen in tla» 6. und den Anfang de» 7 JnJio 
{nnidürt.s. Dam atlmmt, soweit »icli Edien läßt, ilie Spinche. So Iniirt uns. 
is. R. die uielinniils vorkoiiiDiende Form Brrmtl fiir nltir* Brmtt- sieber ins 
ö. •iulirbuficlert ztnracli; s«o wird uudt di-r Hexi, F^hnäh* (j|, () ITlr altlr. 

(Tbes. II 270, nncli FefAdewfo, Ib. i <Ue Furni ilcfi 6. »tolirlmndi'rU 
rieJiMg Ifcwabrt l(Alii'n'. 

Efl Ssf. wobl kein Zufidl, «kß *leh «Ile unsere GtHlIclite auf Illuster 

beeiebei). Wären sie nur in Hnndsf'briiten Gberliefert, lUe nur 

HtÄmmeii, wie R« wl. 0502 und so wlre kein SdiluÜ z» aieben. ba 

«ber mtcb An» Im Notden jjeiwbrielinjie Runli von Ikllyiiiote^ tiinl du* nus 

Connndit atmtimendn b'dbp Buch von Ijeenn tncdirejf« unserer («Cfllohte 

etitlinlUui. dagegen kein einziges in diesem llJetniin. das sich auf MuiiHier. 

TTlMcf oder l'oiiüJifiLl !.e2ieM, m liegt der Sdaufl italie, daß diese bw*- 

Irhige iHditungnart nnr in feinster ftrßUt worden kt. Ilazn stimmt dir 
_ ' m 

> Kiu*. tkniritiiiiK. nplch». f*ih liiHid I K. 5 BUiimuln l»k, kwii fldteldit xn .tJMun» 
.MlUr. »tioidim VtirsnluwiHii «ehefl, \V»m .l«rt L(^0^ diUI t,| ,1,^. Mwrik 

kein rrüdiuiflij^'r Wochsid vuit Ilodi* mMl TkßMi h. «aU dBmli tttfia ^ll^ 

kU »iejk Mtcli nitcknSlßiftra-\Vei>iu«a ^»,»*11 riiydtmhtflhin, riM:lilii»K iWn 

Zitlil rf(T 1<«Uüneii SiJiMii ^ inikltmlHn Itt U, Atu t in«'lann Vtfntn nH liCclist 

.initWkli. yuu kn,.u mt <««*11, cb» xwht w*nr .rto M«ö tiiumiSBelii .Iat- 


'f*"" KAi^pOwwiiUlgfl* .Hier (hrti. Ar 4 «i), VJhnw, Ibirfri, 

wir Im Ainm I AhilinU < 1 . 111 ., t 11« .m.l üi fhmü «.( 4«|ir aiu:t f 1 rwril*,Aronfr 

nihrml.^ y Tmumf^ht je,, f». ,4,. «m..,!, Skll*rJA-. f, k«lL W.li;t Xi 

MWfl nrw ^ich 4I,,. .Iro «^hrfttSKj. t,ach im i,, jHhi-li.imlwT KUd 

^ Üt«mi Uteminr Im Lu.u.L 5 h. «kÜrt IformÄt JO UliMSm ilb N«n.r.{t Dam» 4 tt 


* Iberoey^ftrt. tlAi.dlnw'l, ^ aoj, wo ,){cS«r ÜmlUr tüir «LSiInumi w.lT-r mwI« 

«kn. ^ Ji,r tRr iIm tYflbulUrriel.e gdlainrl ktUiL 


Jfbrr dif irtwA“ Dirfifunff, 


oljtiitS.; Anm* ( J!l«erk* ulte Aiiijal>e, 4 aü wjöl» ilni- tiiulroim in 

LeiUiStc^r «ingf^fl&hn wot^ojl sei. 

|>lit! h^^'T nbgedrackteii Cfedielitt dtKlt*!! »ieii säiiitliolt aU tn gi‘~ 

iieBliJjrisclittn Teitrn dw it - nud t Jaljrliuuilefts, wü sii* ilwn Sidircibeni 
UUigsl utdif vürfttAiultJeli waren. Bel dlöH^r spiikm tmd töntigwl- 

liuAnt) fjborlit^fijmiiff wtir <Uf' tnt**r^nTHaitl<iii nml WiirduriicrslfUmiK !4**in(’ 
li-dclite Aiifgaihfr. Au eit M’ltiuviuble inli mir nlfllik ftbitriiU da» Kic1iLi|fe ge- 
trolTcn Jiu I>«t ülierÄitsJiÜichiicrii wegen nidtif ieh «lie üsdiehtf- nJWJl» 

den Oicljceni, dwi«n sie /ngeschrifthnn w*‘rdeu. 

/, Brirrim »tucr 

h ilre* HamlsclirillMi dw, i ?.-Iiihrlnmdertft' wurilen dlei«?«) wmst nwht 
hi'kannteii DlBliksr jfwei Strwplieu Ijcigeleg^ ilü' auf den l'od <lfs Art aicws- 
Drltnium. Sohnes von Seme Sifhti!ict% Knuljjs der UornnnhiHf verlaüt rind*., 
\^in den erhidtt^nen StaninihSim»'«* riiiigd^taßi'n zu tränen i^t, muß Art 
m Aiilhng iim»er«r ZtdtwcJniung gelebt liahcjj. IMe Döniiirtiinu aiuiti Fir 
Ihnimitim geiüuiiit (LL 7» 5al^ waren ein ursrjjrnnglic!i brittisclier, i» l^i«- 
ater iiiigftsletUdtor VolksstiiTnnji dessen Natin; niii drni iler Duitniitudi (Äbvf** 
nOwöi, A*flad»4!&i, Ptol.) JiltnifiFtnli Jat, die ai> Oet «sOdwestäpitie ttritnrniiens 
nhsüfsig wnrvjt. Vau Jurt ist fil«o woh! Iro liuutc der hritüschen Vaiktff- 
wtinderiing oiri Teil von ilmen naeh der ge|(eu(ll>(;rIlL'genili'U KQaie lr|anfl^ 
niisgwf>gen. Si« selirinen in den Imudgen (iru&ultaflcn K-lldjini nntl t 3 ubllii 
im«3aalg gr^wesen zu sein- ttdufr Domiawi Mit Bucht der Oomnainti' Iflt 
Oer alte Kajnc fiir Malahtde Bayt tJejtgii* der Cidfterr^ der der lirtlder- 
schnft von 'ralhmlifi Hngeliarle, witvl In cinm Gedldiie (Kd.* S. XXV) 
ltnau iitrtAair tioitiain Domrirnm ‘die Sonne de» WeBteiis der Welt der DotW- 
lUilna' geiuHinu ujkI n!« Hftnptsiu Ihrer Katdge wlnl di^ mich in uüi.erm 
Undichte erwUlmte iiilgeUVati! ÄIhiü Kiincknwliu) bei KUdnre aiige- 

fflhrt, »pftter oioer der drei Kötügfifiiuie von Leiiister'^ linfl ein Teil von 

' U*«L n JW, 5^ «tSa J* lK>; bh 311b JJ fh'l »nii pl-üida^ jr^S* 

* l*i*lilp> *OnF(i}iw ikibe Ml «i'Jiiiu aui ftitjtbwhw Thutspra^tn» «1 Bi'lpi' S. ft 

* Sitl*e tt»wt H 50*1 J'. i»rb ilö* wpJ 1X4811- 

■* Kijur der tji-r ÄiltiH* Ai*l* ii(«Ö i1r*»*l)«Ji|iP(aiui 'dw ZSalEng A>» TliiuuiiiJnii*. 

» l'hw. Jhll, I) i?4: I»* ttAäiut- « oW* (idiJ AliWtt •»■ üt h<«M fttinufmi 
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K. 


ibiieii hü an ileii Atlaniiscbcn (kitau Ist. beitcuj^ Nftiuc^ 

Imi? Dquiiiaui} in (Vnituicht. Vf^l. olami ^41$ ^5^ 

I>er tu uii»ercni (iedieiite «rwiünit«> SiBinin tl«r Fomoren iat spjittir m 
tiuicm roythtsclien. Volk gt'wonlen. Wo «ic geaesseii tiaht^u, wi»t»en wir 
nieliL Hie timten nher doch wohl NachhAni ilnt Düiunalmi »ewtücn itoin. 
Wenn tla» Wort Jtntth ’Tnlaolitei FJuOtaj* (kTnir. yfttrnd\ nift lleitacht j^cwühti 
üt. a«J weist cs. viollHelJt »ttf die an aolelteti Tikm reiche (Wacitaft Wiek* 
inw hin. wozu auch der Nnuic de« StJiinities,, der mll dem gKl)L<idJcti Ydlker- 
nnmt^n tu vargletchen iat» gtii p»«sen würde'. 

Ule heiden Strophen sind wohl nur ein teiU vielleicht der Anfäuig 
eines längeren »ietüehtcs. 1^0 sfaid in nt*f<i4;tnig i!er UnBctxe t\et Allllmiiio^ 
und Bindung tadetlo^c. ln liein ersten Verse fillitcrlert ody^mlüH ; loMn. Vgl. 
ihtrnirioffrM th jetfiim,, SE 4^381 t» irtsr/v»* rfffmr froyrifr-^K. Metr. Uiiuls. O 6j 
ks mutam 4 or’tirffa ti, Ih mulm ffor’A/jww'A/ «; Ih. «jfw. 7 a{ <ler Blndiing 
/hrr/Amnr: 3 ifiei~})ehmnn in der zweiten Strophe i#t ilas nlieii S. 8 § I tlr- 
sa^e an vergleichet!. Es iü»g Beitn zwisohen tulutfm und bn- 

nhsichtigt sein. 

t Mäl adrHalaiil Tathn nturh, inAcc^soer Setnl*. 
sclrtlg amthii FomhiTo" f«r ddine domimih. 

2 IM fwliinr*- Aitnue oirt ttrunn lidinnit. 

tK’huiin ir*in tCbtUininr ^eas*l)Hiiitiitn Ih/Tiin»n(nh 

* »HrTiinl H ^ föurAm IZ • umdilirr H 

Mal { 4 . rij nilninlAlit <-1. luuHltiitat liiUiu oift; «a«« ^tr wlH|alJ rA.natrI m. 

ftnioUi*. ii(iinua]l< lüurhtiiF ^ trrtW tiww 

idrpiiiii- inti»i!<hiK.nA <ti>Hi>iui.L f.* yut knilAidl! (ad«! mim, vmt lnT^^s^tn« 

r<»»i>ctuHiAiHi ifiuclitw MlIW iirt teioiui lahiiltM» UHeltut iNm litwiimliin-wt innr<t«i!lMMfiii itiiiii- 
mm fl* fii 


♦ I w H«f.) Ol A(^ Valkm,«M*ü»*. ««rFpftU r m #Wv 

«urJe. «n ÜOUÜUI *.11.11, 1,5* i4 »dt ,nr uikt 

Ctamas 7. •* «I. Hri.n l>.!t .Ww/ni.,^ «hcjilfd. wSUt^l 

U C Urja A^ii.r.lMa üe-U^» t» bb, tW.. rirbrt*/*™«» rif-t. VijJ, . 

Mty. t.T. 155 li jj. tJo BÜrr Wr, #Vmih*. Art Im Ftuilt von Frumnft !< «a JÄi, »^-«0 

IMi »lU «lw.m iW ,W ein ...d, d.r ke «1 Jdr^S 

2« dlATT Vrrnop.a*iiis .hi- rvS,,«*liJo« /b 1^ ». Ifywr. 



Chrr dif HlUtir ir&r^ 


t 

1 Ein f'flKiL EhI in dln der Tofjca fluEitiigR^iLngtm, Sötncu» eiUnr 

Sohn:irr Terhwrt^ die T»lifrflfnttc fter Pomürfit Ohet Welten ron ilensctien^i 

2 Von der HöLti Alenns «scliliig er die Stärktet der Erile,^etn »tarker, 

vulkrelcbur MtMtä-lieUiiJitm, der Doiunoue*. 

Z HrrcJler/ne JifL 

Die hier Iblf^ilen vier Strophen auf die JCeEsU>nmg der Dlnd Hi^ 
j^onaiiiiteii Feste, einea SiUtJS der KOiiiijc von Leilt5ter^'üej^'ii in liinfHand* 
Nehrifte]) vw*. Sir siod stJirm von Stobra ln der Zelt^chr.i', ceJt, FliUol. tll 
S. S gedntek» wonlnii, dixdi hat er Ihren metii'itdio« Bai^niolit erkannt und 
fine ntieraetauiiif uioht ifowfljrt. Idi glNuhe sie ohtui ßtxtwken hier ein- 
reihrii xti ildrfeu. dn si« unnh deti oben hespröchetten (jesetzeii gif*l>aut aliid, 

1 Piiid ruad tüaira beiil>kl, 

trtdia fhlrecli fo bion bobsint, 

2 ßriiUiust hnio^ tiamia loud hnliraiiii 

iath Elggae, nuti htüre Löiguid, 

3 Lugold b'dgf tood T.ibrnlit, sanh Sötao, 
soehlii CobtliAch. conn !AäE hluirtKlaeb 

4 Mandmts Anna nthRrroUonu 

olrt Iddiu luücu ihi Augtdid. 

DiiiUrif ruiul tUAUii tciiL«tL tHduU (ubwcli fbbvuu bdHiittt Urnlalu« tmuuil« hu^nljol 
liMtu lahnikL IntJt «tlgtut liifrte lüSßali'rT liigiAji] Uirg Ivnn niuil ulit« mcIiIa «npi eob* 

üiacit fiial inntredai'k tiHthJrafc* am<A aliiar nrltiKHiti »irt inii*ti nwvSfu aiii ■itgaiiii'. U lUmJ 
rtf{ rfTotlmÄhn ienbKtii. £XX. rtKacEi (Uni IvilihslJi lirtiilii» l«r«(p«Li» burv tiihil iaLmht 

tnOi tigiiln tum bflm' IrmJ nnth adm ntttl« ^t rnUliack. ('rtnti oi4l initrliJat:]i 

inuidfa^t atiiLU tmihnr nihar n]ln« iiiilu fiwcu »ua aiplnn. Ih* 'ItJoti rtAlhi TtiW tHAtm (>j> 
clLntli} ivuiia (>!• leno baitvh nalrw^ tbliom hpJwLt [«r« itEHIh) firuiOit [«!< tmiib tm-uVila 

(•)» liilKclaJ hat f-l< san rEm (h‘>- iR'i)r«r;i tuim tahrvirf fatiU (•)> (4 p «««1 hua tuEre 

l£kU^,^JLBÜ[4^« IM l Iarii LaliliiO^jat. tHub tetim eaoE üutithadi mal niitrifdliacEi 

' llaa UorJiEadii uoil itw* ätam» van «atA «tnii ontk'bür. Td» loa mit EWli 
t S. 40 S *ti R»#rif SUli* öm«, Lb laiH (Ii, 55. 

t (las *n 1 l wubl tivlßem 4 aU iir lEiIO tmvDaitt'tv, meliileTiT rt ifansf^lrVcUan 

tvW 3 tvitscl»*u bottfl. ftipr Ausdnirk rfSEw bullrt imtni j J 5 ivtetlr-j-. 

* WbkTivIi TribituV l>as \T 7 'trf^ft ht i^diiiHrtri ati* Ui. 

' ilfh DitiiihiiiMii'i 

* PTmv *U« j a y iOjiwf l'eatQ A> O' U n u * a u, lli hi k aP tttijftta S. t j Aii iiii 

< (tawE. Hpt, iiSa^t (S>; Lbi7oa J7 (L'li bLj7|b ((.'(; VUL If ja j« (i'^: 
Uy ti9l*43 (Ä). 



K. 


■ r 


ft 

Miiiitttnu Kniiit attvir rilliilr ufl ^«tl* liih «ticlMirn'. L' tMii^ riq: Htiihut» 

tHelüi uurtaiell-'^ ruliltruu lmtl«r« Intra Itmil Ifthnbt l»(]i rit^ luia [utre hii&itiil 

tinig rilMil Miib iudilU Cui^ ri um ihm II juuEectäCl} itiMtiflwiiifc Mnim liraihalr niliiu 

uttuH moin numi «nn lupiiuv 1' JlXiulrig rwM iituu cIimI) loaubul jll'i*] tcn« Usl*), 
lAi'iit naireBrlt <lali»u» tmlnni lirut«^ IfftMtnl» (4« iiiUv^l hunU traliiff«r) Inntl lAlmtitl lall» 
(i|' ßümtllharL) nd^ imttrirc Ixtealg Miih fciiiu» «•»clii . r-irt lujliltiuA 4tial 

niKirittach iiuiniin» «itiAir «Ihw nllnunm in^ imro tu« nn ain vgaHili ft 

1 Uüid Rig:, i‘ltir rtile {i'cuer^aucl^; üittvrkOrii^* 

suirben kuiuiiiervolL 

2 Er zonimlnit« «ie, er Tntbrnnnic sie*» der urimmc ftirstliehe KSmji«**, 
Lithivid, Mnnds UrUl, Enkel des LcM^iiire liorc. 

3 Lu|;(niii^ vr»r ein KlUbeiHcm*, cpinmt war (jU^ntül, war . , ,*i 

v))ii teurem Ruhm war Cohthacb der Magere, ein Eüt&l war Miireilarii 


Aiomim wlnt tnCiii t*. O^Cttub^lT Wll ^ätm n« gliimiHrt iiml 'Haa «Rlnefnt Jti 

ilnr. Tat m;Irn Il4>dniitiiiij^ xti Milli. Vj|1. k. fl. Ae mrmArei lU i^amnitm 4 ttmth "beim 

ilw WdJüifn Vnf itmciu Siibllik";, LU t (lilr 
Je^I irtl dmiu iHinU lÄi K1}ei>4ii 'h ^r r dw Jt I 

ÄfwSi rthifr^ 4*iinn. jij = |>I|hU. 145 . t>iiit^ Wijit ÜtHlri «kii lilu% Mi lirii^ainea^ 
murh ii4iw?r uJ» tulrhirr £«faÜl w^trAm |it Jhtim t nmp» 

nrt tin LLipi »aj. tmhm ^L*) f|l wrM 41#^ (*. B «ipi:Ii 

4fcTiii ftin liiimprii^taili |KiJni^H>iiiljniiEforiii Pf*') und 

dk-iii Vcrtmltinioeii fuu Amm wäm. htmm bedtuiwt *irii ndtdiiji^ dJh «tiE^niiik 

Kwurr* w iiäii liynir. thM aii Yi-r^feielien tsi. Uai ^Vtm \»l dmiti mh Aüfit Tocr In Zu- 
HAiiiiiimihJUPijc «fftirtirlil wünteii» lu SlHr. DbiÜM» TT Sa M täiä &i# iOthm i^dmf TtmAit (IX ifrab 4 ) 
411 TTlf^^cijnjni Hiih war* {iHfire ^wnrir) Tw?ai »tlnw Ftu.f* 4 *WittmJ\ 

• f£nr FkewAlirt# wd^ilur ilb uOUgi* Bn^iing mB Atifif,, 

'Ui ff'rvditfflKiii lelfc iieliiiip ittr» ill^i-K^^rnptuiiiflTTr iitB /m find ei wi^nlieic 

a 4 ch «II eu#* lutil wuv iidliiJi 

• Zn d«rp Fo^niiiiiv'Irmmi. v(|l» otMtii | j,. 

• Zm 6 ä^m vsA^ Atw däm 4 > üüiiIa. 14 j. Aär W 4 dil 'ltS 4 ij)t|£M[^ Rr?C 

e. fL hör Arfc«» U. iiilm ßl gf Wr Ult Lt# 35J Ui» 

hiL ailri M* nur HiitL {midä iiärä^ tü, wn IX Jt^ti 

ly nfil I»i1t ISr IJiiiJiJp. 

• I. IV Uu^iM, ü^tliu it^ Brem) Kf wU4 li|p |i iTiai »1* tmaiAmr 

4« Minnirf T<|tt l,i^itäTi:r” iHzuLchiteL 

• lUi rritem Vulkn utr timt SuihI HiiailirlMXe tt-t# 

‘Ivnll/ Ü\r ^pfituiMtiK .Ij/riiHuu' Rt^liriueliliiiljk 

• L uw Sibu *%lin 4 ^ ut-f*« ;i$ 4 iiiiihn| 4 jn hu^U\ 

■ J‘J/* IMiäilitri^ 4c« 44ft%Ch« nuiA iiJ mir uiiliakaDJiL Dm Wimt: Lppn,^ ^( inpM 
K r4 artti 

• Moiiutiik'ij MAJ« Sip{iii liiü- pViii^aiiji' üiiti BrtMieji* 
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4 Ab ciTi Siebter vernichtete «r die WnlTett i!ee väterlichen Ahntyi'r 
Stnin «ll^ tleiiL Geschlecht de« »Kkii Augsiite enwldng Ulm). 

Deniselhen Dichter werdai» ebeinlÄselhst «wef Strophen ^j^csohriehcfir 
die sich nicht m leicht in unttcr Schcmn itlgen. .Ta es nin^ fraglich er¬ 
gehet neu, oh sic flbcrhwttpt hicriier geliömi, Uudt drucke ich sie mit 
einem Verfluch, Ihre metrische Form cinijecruiiUien AriKiiflcuteiu flh. Sie 
himl hercits von Stokes Zettechf. f celtv Philol. iU S. ö lierausgügeheii mul 
flhersetact; fern« Int Kominctitar zum Amra Colulmh OhiUe | ao (Rev, 
Celt. XX t6o uiiiJ 451), wo sie 21101 öclcffe for das Wort cä* zitiert wenlcn. 

1 Nt cHt cöb cöol de chmiti (Uiraiphtini, 

CO comsiAr fot‘ sliliigu sÜHnbas. 

2 {.V>nsreth coihnms cN*r scco lUitln ÜluHrtMt nüicilnclit Moircc^ 
ba nto<» |e ceioh lög l.,ftliillitL 

ert A eiiUt L da ä‘ ff «uwiptUil H rj-jil{ii<UJi« ft rsrsiidtAr k< euii' 
«TtJartsf f^ ntitneallmUii- ^ H i». JK «wiiuidii iaIiuku W iwiitairt Ä' 

coiMWrt J, tniin A miieh ff mpifw*.* ff uiurt* e**, Iw «w, i' JttiWtli' 

tnt ff* iiisie L* 

1 Das r/tf‘ verWj; uidit Musik a»»a Gmiditinw Harle, anf ildJ ea 
L^lilHfcAtod über die Schareu brSchte. 

2 tlHniiünie verbreitete sicli rwbcheu Slöiu und® <!er jungfrÄnUcheii 
Moriath von Muirc't griVßer fil» jeglitdic fielohuung dünkte «ic I^hmid. 

JT, Umf /'?/# fftijri* Aosso WöffW, 

DiCKftiü Dich Wir, Jen wir itclniu oiien S. 38 kenn engelernt lutben. wird 
eine Kclh« Gedicht# ziiffCS(dirldK.'n, «lie stdt nfle uilt «einen küniglfehuu Vur' 
ftliren tuwehÄfHfftm. f>Hs einziffe danintcT, weicfln^ wohl sielier ah nnflrrer 

* l7ubl]iKiüi w»r der OroßDokri tJitmifU. iMhcr liiitwn riKlimre HsnAgthrlflst* s*?«* 

ilks AJUlvratii«* tinAar idCitfcStiiulwtu Atmr sWs* *\ »Mir' wod Sfiera vnii t'i-nn MiHhk*u 

nie» Vimr» gvWvueUL bc^di lat viril Ittrditt. urln TTHiriMijVnii titjr viiruhUkEi« uill ff *itid b* 
uÄlar iMÄiir itit lusfiit. w»* lUiiu li» 'vliisrlUlief Vrirwihdicr dnii Valfrs' «ti fthi'nü'Utti narfs, 
Aiinli tn w nidtl uitwiÜijliejii *to«o* (ff.ff) dir riuLübi* Lütiirt wUnir. 

* IKe BfirtnuUmg mo «« *1** fmt luisli'iiw, |U‘f K*Mmw«tiUP tuai .^la« r. iSc au 

iTviti hnrkiii* ifnii S?» rilftlC ««Tiger «U vrmliiisles*' lVsl»iilnngv« »|i; Vinr IOüUu 

IlHrfl)" {dAhRT übcwiKiJilR t^toJcvs 1n(0" *ri« fbrfijnviJft’, HatoriOtti’«#•*, 

' leb bHik] ütf'iüv» I ff) fllf dl*' IhtiiiiT Ki»nu »vr JfflrEiri Qm, wt .l/mr,*. Slviti' l 

* VRi^Jidclit Uiv Kuiwtnjküwi riii« i?t(Ho Ri»i^ d«’ llriiiiiTlr vun rinnb«'fll fTTie*. 

f'abll Mi- «tuti* vr ‘iij di>j* Wortm duf WeisUrii nmt d« 

WiAsRiM* 

ffUL.Ujl. AifA. ittJ3, Sr. 10. ^ 
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K. 51 £ V e a £ 


Ortt|ipe gtshOrt, Ist tlitsf bitir mm heinu^ge^lHmi^CjedMit mif iHibratd 

lUöbi l>ntigftfKüi, Siibn vun AJlilJ Äine? Eukel vnii liuiguire l^rc. tuiifi 
fmglich blfiihorif ob tius ilas GfUi:^^ crEitihea tst, du ln der Stroi|iLo 

itnd atwischcn dicncr tmd lii'r Itliill«]) die Bindungm fehlen» Freiftch mag 
dofl nuf fttdtlccltmr JlHru]lR)l^ I>A!i G^lidit iiti lum tu vi«r 

T lHtul Be liriQjiH nrlirtltpi»’, in ilpiicn aicii ni3(dl JäiUU Toll nlterlÜuilidb^ Sclwi'i- 
Inmgen de* Archetypts ertenneu lassen, x. B. Doppelst:(znng diT Vokale 
xiir Ri-xelidunmg der lAjige, wie In taxM t b, dhfA 5 «:. Die etste Langzetlo 
sidiclnt sich in drei Verse m tcrIegeiL In der dritten und eierUm StrOpJie 
stehen dreisilhigo l^gennanien im Ansgung der Lnngzeite. 

1 iUölu all», d nötd, tu Iju pds ardrig, 
ülrt rign, mut fm, sue Liüpo Lubtidd, 

2 I^thc gallc tialiin gabsH innn IwnHib tidgnc, 

I^gln iLe sin slög (TiUtän glonniutlu 

3 MUtinsh eoSciJje enta lir Utggae iaih tiFremölti: 

is innw fang!» lachet l.onj^eeh fimi ÖnJdt Unidet gjilisin! 

4 (rhli ittilrlil intk aue T.utrc Lßigiiiri, 

nrddu ddirilb jteht nüllm niiiU'. 

5 (ür o* gnjin gclmalr fp*bai$ fbr döiiie douiuidb 
seeu deih, tlirt üln n» Moin ina« Äinl (iiinig. 


MiMSh Imi i.Ihhhi«1 eüblttliuK?« anli^ art figu raut m hitiiliiirt« lnJmit!! kllim «utliKito 
Itimltitinlli klgnr Urd^n (iesfn «tnt( ksUhio s;D(«is« tarfotli« ca^difik li:rj^ 
iTPfttn krbit&fit Uicltft flonnfkltW jctb»u« irpfti fnärid kllt it«iiwnt| .b, Itiirer tuc^lrp 

* Kln siiu» iJövotj. V,\* Ittiriii ÜliHUmg tiittiii' il«ii IIÄndeß ibi- 

AtwchruiJiOi* vorJorr« ITnd», mir k eb-i« dibmiaiiltiMiBii, «W ii»ah ,„lt slmiijnar 

DuRltfühnHiic ruii Anriprtliün imJ DlnJinig tfCTfiBtch Üiritikhl ,)i(r «46 ;;i! 4 torbai»ti (»rdw- 
Hßct. üu rami..m. ALfeh«I O'iTUry^^,Hb™ s^ir dir- vaUwSiulii^Pt Abschrmün 

plbM Üdkl^ U, B jy ,, fiü. 75J, «,„1 131a. Wöt es jiicidi xit Anfjiii* h. 

SltKtm «mMmA «iJ fimt tiäna» m. hOiJU Dutnuuiitb 

l)tw ikd/turpnrp ,ieai, /rtSoffh iT^ta ßtfemilA «rr^AüA £k 
Ubr ffihll dl. blhilwni sylKtira d«ii KnrewJlwr* 011jtfjaiüli«vir«k» (Uidr» Weh lirr AnW^ 
tU-x iffHlIrMM tu Itixh B jQjf 50 firlulkji mul |ibp 

i»M mw*« (wf u-imim mk( 7W«u- ,luik 

.Ifh, HnwrifcM 6 ^ 5,7 

lif HIWI, illoi fA i rrdiiuH^ 

. ^ hU j*t« tt l.t. •* td. j^Tb 44 

XltfPrt O M lilC'OllÄV fl fl I bj.11 jIj* . ^ h ^ * 

*.l,r hoi^upUpr . Gi^r7^* rtb -r.». A^fla d« «nr^pl«. .I«rir 
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Artldlif rf->cnaji* «WT^j^ Ufiiiri nimi w ^.i^hniiir ^Itinlüi hr linmijti ilmnimlb Ai^\h 

itin <NtD HKiiiiKüi imrc mmü IS ^4- dam (»tiifiiii>iTd uwlb} iiitifict 

mifj« bnlii^ Hi tiitlm üii> x ^ ^ m'ilriiOL ri?iu t--.marb)« (^m y>h itiiw lÜallii ruiP^ 

^lti|^uEPr liilf^ M.] ffjud&u (rf}|iiiMÜj) fnlJ-fv liUbif ji;dll« M^iliori riiniiläciiillb [«pitv 

Uyin lispln. |j4jü ftwdVs ÜI^IqJ fÜLcij; J^arl ^loiruwc^i flOL-vlfhit ^4- ijlli^iit 

-t-^lliir^ iUiiAltnr iri^ (-h fiitftijmipl iMb ki^lihipin, bktialu^fM^ f4^ J** ÜEctai/i') 

tnnJUmpi ÄlfiilimiS Uhrmid ikj Siutlirt {»1* Itaiin fWili i^lNaU, ttri|4A 

(4* urgmüin nifirJrti l«tli mnWiH tüirr Mi^n /^r^r^obitillf UMtadk 

N^'iwiiibll uiWikI ncvi nfnlHittli (»h nJrdionrrp nc« ^ SliiJrtf) (4i rtiiiuii'lj rigu) 

mbuki^i {-b mibiiclb üiit!i lai^) ^ntRwb i» lnTri' IpbliriW fcb niWl« mie bngafrp 
liire lilu^A^f) ImXht itpn« ^alle»^u i^iitiitiid (4- ratMiilh mn duAÜTsi^nh ncpjjHtvnt iiidATnuiyi 
\m1^} ipkliSRt Lua ivmhitUi rtti^hlii lidp lab«rar utrd& gaUH 

(cfilrdO fiii4b& äaUJer lerp^ u^iMiubl iM^h nirciiiMii. ISnptij^nr tuicliJl tq)itjp47iifi (»i- hr 
Aiilniil haÜiIii^ pUiiLpW Iqlu^i^k friij bagilst pib iir^;rBift 7 rü^HLia;^ Judmtfi IlhLtli 
{•h lii) pkW 4i' lilfTwRiA ^-IbUrtgiiapr li>« ybrmä Uibijii^, L* AIilöh *i£in 

vJn«dMrtrt1 filbjfib uMn^ ftAididgti nfmlu^ *fw gdOTtml^- kip-noJllilL 

f(hAlii)t]h dluiiiiiiitlfib d^iiihb dN fl (Tfo^ HtaR riit BUiurlj^b-> 

1 Mi?io rJer Rititige, «eü er ffln Kiiid^ wnr ^ nicht war es die SItt** 
niiirs Oli^ritöuigs rjiscLlug* er Kßnige. ein beirljchor Wurf! — LjthmiiK 
itiür Kiikd Lorea. 

2 Die Kriegslietden der Ualeuin rnUnnen Ijinieji (Artj/wJ ln die Flntid! 
(Ihvoii tltlfU man) die tatenreiclie Krie^itärteUiit dtsr (fftUMvlti r-ciaHterletK^ 

3 Sie ]^i'waEitLen Kriege !tw hiö *ii dcji Meereahulden" der tnAiide Eei- 
inoiia'i: nfteh seiiniv V»u‘tr«ttiung nacli l.öclie* ergriff der Vertrifi^bene 

Wf’Aj die HerrscIitiJl fili®? die KiicgursciiÄrttfl' der Irftltm. 

4 l^ti Greif; der in rrtmtde. lAhder einfld, war der Knkel de» Wgntit' 
ijtjie, der «rlmbeustc «kr Meiuscltln^ .inßiir dem lielllgiit» lÜtnrnelskOjiJg. 

' 11^, Pint! M (Jlfllitmi liauflgc Km-lü statt tinTritn f. 

* Ich 1 imIh> iti* illw f'w'Ti rtjrf nir tiita IjurtilwJiHftllfii** triiijisemiiiaU Vijl, i, i, wv 

il t»>< wahrt liflJ. 

* Lch Iw Kr hfffffti aiTt. Viinniji)cw(dlU;Ht (ronjtiT« 

‘ th b. iltr «ndlWÜmi iriiti Xckitih 

* «Im in ikir üliiroi* wuM ikLi' Ot-Uiinnte U-sfilritU'-l wJciL 

fisae Ich ajeücnttk von l)*n- Nsm*, der imrilpV(psJit, WTiiu«rt mi 

AavaACr tiuil wfti'ile Wrthl an Hit Nw'Ötiiiito yiii« dlUinn im tnt'hi'Ti' Mr>< wltla ImlifJitil vcp» 
trbtuai w uwtf *. 

■ fvm jlaki «alt. vet'^gsildJleui GoiüIIt Jat Hr« Allllontluij wcHt'jl ille nßlitifte l^iArt. 

' iVfirllToh *^Rrli 4 ih«tnAp d* (atlii| UtT#rli«;Ki't 

a* 
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K. niEYKr; 


5 Uold, clln #rtil 3 « SottiK*« rr dir Hemdi^ flbrr 

MrnsdiünwrlCen mid Ulirr O^SttcrT t^lti fliulgrr l*ott^T wrlcliw iftt WiT'itt, tt<*r 
Alne«, (Ica Allelnherrscliprs* 


AndpK (Ipnt Find fili UrHllcOite liusspn sidi tiicdtl «o kidtl 

Idrr riiitelbri). Dwrh wllljicli j^ic ikr wr{{’'^i niU JilHlrueicrii 

tmd ohicit Vci'aitcli ihre! waliJ^cKeLiiilctte Form nrt:<tjd(!Ut]p]L 

Die föl^jnndeii Vrnw xiltkii <lJr dn^izehit Söhiie'* des Aufien* AnrRiKtUl'. 
Solines v^i hut ^Ee sieliett in R<tw 1. 5^, uläii 57 

111) d laviron: 

1 Kbelia, Fertigen, Finreng, AhuIih. 

Herul, Oth, A]U. Kegen. 

2 Uüsd Dounjutit, rinne tinr tfC>e, 
l,ii<lnum, lienrneid, lüatl cusr. 

ililii 91 äse., mnlee Äugeln AiTrgnaid. 

flaiM f^»t. nie emf. «nr^. i«W< 

1 l<:kreli«, FemgejiV Finteng^, Audi«, Erat, Drfj, Alb, Kokihi. 

2 Koihanrig vmr DiMiUiiiU, koUn tttiil wkbwar Soe; Ijwlmnn, UTgimht, 
dh Preis in die Runde — der edle Mäsi:!; — dus w*Ptiii »Ile i^litie 

Augein Aurgnnhis. 


Ich gtaiilK; dir Naiin'u der drditnliH Sfiline rlditig erlcnnnt *11 IwIhUi. 
b (irlüdi ijesi folgenderniaOeti: Angai üignald, in tm nmn 
^'tnnl Älthbalc, X. 111 , meic Inbside Eocho Fergen, 11 quu Tü; Fergen; 
Frateng, a quD Duo rujteüg; Andm, n qnn (^«uel »lUcfca ; Vm, IM», Alb, 


* tilMip ÜlHiru Gtilnriui«i:i viur w », Pr,bifl(-ny, rV, IK.JJJ, 

i * m»‘l WrkVn’fioltj d. h( ge^uifflnnili, eikjiuuiii wM'dwi, lil lu der UU»tm 

irtielwu hrnlidiflpf Miul tirdit* rnigrwnbiiU»!!)«. &} «liiq;! \iitarat*{D tbu 4 Ui]> ((f. T. lU 
fci, 4«» g? A, ^^krnm ’M,: 1,nt dfi 0(1!!, «eklnsf Fniflt'O^i Si« i»wn Hstiiiii- 

M1I « Injßt «. m nfTHitn ntmi lu U. j.il, ,7 

TJf'Ä.u "' Ct“*“, f■" ... “ s™*“« "•'•»“ 

f.m Mwiwlt ertjubrurr Ah OiStOsr’, HleJm DitkA i% jt, 

* XTt 1 .,ni<>*c tu!«, [ü 5 iM, 

* »>»l«r ÜjfAH. r.I. fftju 48, 

■ D.Il '£r|«ikget>iifi^ 

* D. L. 


lljfir dir frisrAr Dirhhinfj. 
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» rjtto Mag Aihei Rogrii ttfiaii; * <iU'' UoniKli'lg^ [>ine: 

NÄr; Nüe? n <iuo Häih Nul i ILaigi* 7 i nttiiib Corrchtm; I-adtii» a quo' 
Anl IjMinunl; Lerguahl; T,ijiul Cöiir, a quo Dün Cüair; Cainiuäsc. »1 quo 
Düii Itäsfi. Ähnlich BB t aoa j$. Abi?r auf Wfiw «imt ^ TOindi!#*«f;iii»i 
flirifstfhu Namciu^ wnrl eini^« Wn ihiipn «hid nfliinhftp diMi Behvflrtf'ni 
{rSüfl, difw^ t&- hcraiisffeti>-$€[i imil dienen nun 

aiLT Dfurung von Ortsnamnn. T)ftss6lW iät LL 378I1 6 in ttwriwi sudtTpr 
WrtBT' >j<jHchfhpn. .VtrrtwilriUpf ist n^, d»[i in IJ* ifrih 41 cli» ^rpIUprt’*“ flc- 
•UcJil nur ipoh» Sflhiio Aiqzvois aufallih, iiÄtnlid» Udni* Noev Fint^ng. 
Mise. LfiAtl Cüar luidAih. An» ilieuem (T<jdiöht?e finden sich dann wieder 
Zftnte auf S- .^fSh 17 fr. 

ITlcon schlleflcrldi .du in llandsclmAcn ^ crliatu-jics Gedieht 

Buf die sohl IC AJI jr, oben fall» dein Tind ttU ÄnRC»ehrielM*n. Es ist ^bl' 
ieicht rolf^nn'lmnaßen plnstute-ilaii, ■fft:nu lÜ* i/Sh 3 ® .^’ht hat» ilam Alb 
nur fbet Shlnic bebulegen, I*js he ißt dort: Alb mar iri nie* Ini»: 

Alcher, tt. qiiö llü Alebrr; UHbräri» it qim Behicli nGaiipfiini Donnrihnir, 
B qno Kui ntrnniibair a nlJtbh BnJtUte» 

1 Bäcth buUU' liäüäd itroii 

dium dilmnin inaitnf Ailh »trmc; 

2 Acher bwinf Imtidnje rbrg, 

Bnndulmr dmd, Gabron, iprüme fbt Finrlulmip, 

jii’ 

h*nin .ip- tiiMini B iMHuin aJuFft f-*0*^ A' ’l“* R iIjiIhh Ia iIäki" S 

ii*Uh i£H mHiii »bJid AA* ninnijshÜMFr ncUf Bit aleldr fJ'i«. 

Imri A" l/m A' l»w ilhli^nt 7i‘ ikfr^jt d’Ji. ItfuJilw deay JJ 

finii)f1i(! i» bnnliit«Ar@ A dioHllliiitf O'df», ijljiiiliialwlr U ilftnihiUtialr f.* 
fklirDiii BH aitiFimln O'Jf, »utiliniJi /e gmne («r Biiibihar Ä Kihilr f«“ lludn- 
halr 0 *il. jtliMll filiP IradfihidiP üf glpiin'j fiiTi tUiptiiiliiir B* gFinrnt fntr llittialwr A* 
liiitIpliiitli^ ifiT 

1 Mutwillig. geUibtcklg, w«iß und ht-rrflcii. sinrk. knhn, frcigi'mut 
war die .SÖbucselmr Albs, dln wir nufrAtden; 

2 Achfr, eine rotJlnmnieuile Wut* der HofburK» üimdolmf, ein «h wanter 
Klfer. Gail rem — niup iJemelnsctiÄft' Ober Fiiidubatr*. 

• Itiiwi Scr}» uAa t.l'Miilpi Atibi lAjttl'äji 3Sf 

ßB raoi 45. 

■ Zii biRrv «Ijffi I., 14 | 

* Zjj grmiy^ r^|!. L S- J 7 ^ 
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K. QIietxb: 


Auch FiöfK trelßlie» ich «li-w in 'Rcyup 

itcUtqufl* S. ^^ 2 , verAflttiiliclit hnbe. ]Jißt ^oli viclIduJii lilulijit' 

«tcllnn, Iti Str4|it1ieti Wiarden ili«i Udlieo Ahlt flintnling y de» KfitiijjsNi'iiiilii 
Ni'cht zn <len<0) I:^d illi i$rlL$it ,Zwieid)^ ilcn Strophen 

iViilt dk Btutlutig, Dnß wir eft Aber ihit dttcfti nbgfi^cJilv^nfii Cieiliolil zu 
tun luiben. Gfj^lbi sieb au» dex Wkderbulking der Aufksi^worte hui 

1 ]}) in Fotliatd, lir Ktdi MncidiuJ Lbigdeuli iiihid Ibliti Oelr^: 

itAi^ gnrg (iunxlihltiieh, iiiLhfQ) NTiudu NrcliL. 

2 I){ gnbloib ftdfine GAleön Tliiil fer Ümjillt: 
nrgg Irlcti Trtniiiör, tfiiir süAx, !»tih Soült. 

;sofbr bH(|: IlalscDe« bodbdnc uär Nututu*. 

3 F^d lilb ItusN fuAil, tuüie Fri^us finrtii faix}^, 

Ibbdlinlft Nundu NnelU, aiKiiitJme nnUi iu tn FotliaiiL 

1 Din «Irei l'ottiadf air wnreii $«lbiie ^diuaiittif, des Solmos Lvgnld de» 
iirinunno,. dw Soluw» DRixe <Ijä Roteii: eliin wrtde Fltituuie war Cnnriinlbich, 
nlu Kumjifc-sechrci war Küadi) .Nrcht. 

2 ViMi deii Zweigen de* eeliten StSmtueA tler Gniedin war Find» der 
Suliii (.luiaria: ein aeliiierkx Uidd war TrT-nninr, — eitte adlige Dndlml— 

. ► « WTif Soallt «me mannhafte Kmft. war Hnlsene, Altidldi der Kringiai^nJii 
war Nimdu der Kdir, 

3 Find war ein fJleliLer, l{u® war rfJtliaarJig, feurig war Fergu», der 
Herr der Ser: Hti ftlrstlicher KAmpe war Niiiidii iVectiL: — ein giAnzetider 
r>le}i(etspru>‘Ii aUiil dir drei Fothad. 


*#* iouyiti. 

Vnu deu vetadiitdmna dlencni Dich (er beigelrgtcnSuoplien mOnbU inii 
MiuHeliat üwei lu unaerer (truppe atelleu. Sie stummen gewift ans Iftiigfirrn 
«edlthUui, Die erste, nuf -len König CaOiäk Mar und aeiiimj Uruder iHnn« 
Mid, Iwide» Sfthne Fedelmida, tat ln zwei Handschriften erlialkn^ Der 
Ajisgaug der Lnugieile lat drelftiUiig (daktjiiadi). 


Catliäir eulm eoniit cuinÜcTMili ftiUnatar flnitbenidni: 
fri fUedn ftth fiu dä mncc jial Fedelmtbe, 

runa » atm ß «mni] B _ cnnifodmätk B Wlpitnr B 
(ileiln B fcnU Ä _ (rt jIoGaJ B fivia fnUihiilUii« B 


i 

i 


der 5 !«Ur it« 

iUwt H s«. Hi,« js tF)ä Bft i|tb 35’(B). 


Iblnrh fi 






ViffT dir iritithr Uiphtun^. Ifi 

Cnthälr war rin i^ticbte$ Oberhaupt; filrstlich heiraclien «e mit glei- 
4 ;Uf‘U Tugenden';: ein würdiger Gegenatatitl* ^r Dichter ainti die lioitlm 
Mlen Sohne Fedelnjid»- 

Dir zweite, wohl ans dnem anderen. aweiaUbtg ausgehenden (ledichte 
stainiutuide Strophe liegt ln vier Oandachrtfien vor*. Sic beiüeJit alch auf 
Bcf'ssal BwlacU Men mit der gruflen LLjjpo' (vgl, Bivmt WiA LL 3sa 50I, 
einen bekannten KOidg von f.eiuster. dessen T<)d die Annalefi ron Glater 
ins Jahr 435 Oiler 43^ sst&u. 

An gnan grissach goires br^ia Brenuaib 
bre«$ Klggae, auc Luire lätjirns biüt Beolanh. 

gnlifi* (wo bnuwsal B Iwu ürwuid h fpiirtbl iinpKA hrval^tf l>r<ns dar* H 
tiirifsii (4' <i*ta1vmdi) dna* (■(• fiemvii) £ brtia eala* (xnit H Iiim Hh )» HH 
lidK l’i- JUiüd) B lutiirn* JT Itrahdcb t*. U 

Bine herrltehe feurige ^tuie» wcWiv dammeud vriiTAniil., tat Rressal*. 
der IClzupfer* von IcLuidf der Kuket Ijoccs. Beobteli, welcher über ilie Welt 
verfiigt. 

Die fblgendeii Bti4>pUeu Lugaira brzishen alelt abeitralla niif Catliilr 
Mar. Sie sind nur ln RawL jOi* <* 4 » 3 t ethalten uuii lauiftti;. 

1 Döös däilo dal 'IVnirPt 

tncsad rüln c^mnao oöeoit bliadnae. 

2 Bn bsrr fine fiid ennr Cathälr Biär; 
matrgg Klegaelj adiiaiiiiri a lecht Lüidgnn. 

[riu «vvtf. OfiTHiil fwiti ewrmna tp/t" itlEMl* fwC mnr asJ, *tin**l rW< 

t Ein Busdi der Freigshigkeit* ist das ticKebiek Tarn»; eiti Kclifities 
Oldck der Gonud von ftudzig •Tahreiib 

* Aueti nmtMitiiBÄ 'mir iduTehrn '»ttid« a«U fpiimi. 

* JSät^ i'feisf Ii|k‘li|<T*f^n^* — Itynir» 

* »«wT. tl jo*. F14 *49 IMF LI. SIS* * {/»)’ llh is*a 4 W: 15, BS* tll)- 

■ TFhi-r itfcmii MmaiMifinhcii iIqh fionittiv k »bnri ^ «t- 

* WAHUrli ‘«b’C tCdJinir. Tgt. •■Iwi.i Ä iB ^ *0 irrm uiiit Htttm Ar*» 

wjlilii y rrff* Vu£kii3i|iff'i‘ iftm FU. Ai II. 4 ^ 3 . 

* titli fiwiw Mii FFrtl!^leB^ 

* fVliiiir Mtll Ad£t% JAhr« flWr IriaiiiJ gf^T^dil^imbenf oikea Lfüuliiä liti üi 

lifbrvitB Ul Tirnrntr, jmt « 14 » ^ 




K. Mtrycv: 


Ifi 

2 v(l]e nRld Cattiölr CImB« dtat «li« Kjrano eines WcinHsnms: 
weliß Irland 1 die Luaigno bekcsncD sich 2 tj sefhntt 

Die folKende Sttoplw, die ln KäwL 503, *241146, LL jtsb 60* utul 
tlH I 3tb 49 aberUeferl liezieht slcli auf Fiachu ha hnicdd rBalcxsIdl. 
den jüii^tcu vgn CnthäiTS dreißig $6l)iicn* 

Flohe tUed fiu, hfd' tiaüi ti*ai*rc fonlarv, 

IVI dtauc-'Fiadinieh, Ft&diu forr den Uar mbtülthre BaeecNlo 

ft tlvtii.’ dr £ ntir^ S fnnlAro «i«> JK Hactiilkh ft 
ltiu)hiii(i B andimJa £ tirpilliri tjaicctdti B 

Zwanaig DIcIiter* waren uflnlig — na wird piu Lied vtm herclloher 
KriliiduDg' Bciit -— für Klaehii*, den [Drachen* — Kiaolin, der . allein htsatr 
lat. ala die vielen ßrflder BaeciiU. 

l.ugair Ml lUidi der VprJäfiser viiiealGedichtes auf di^Sehfacht hvt 
CnäinroM I Kein, in welcher Bressal Dolacli mit 3 Lann den U!berk£ii.tg 

von Irland, Calrbre LifeeJmr, besiegt (uid drei »einer SWine zuAammon mit 
9QOO )hi]]n eradjUgen haheu seit*. Nach fiaUe in | 14 (ZfePh. 111462) 
soll diew iüddndit freilich licl 'ITiamrow starcgefuuJen hahcti, obgieieh 


‘ iHrt Injahüil fMi tlamiif, rlah i'sililb' nm •lniii ijtpnim«; iter Ijlniftii» von Tim «»*■: 
wtilül^uii »olft Lnkifftii! ip^piitiiruni rinn. Kn wt 501, 1=44 In fjHiili^nni Tüitn-n 

rütigvt IK Jt* 

* Hlw wild IlHbthftoh nnlTt» hI» drr Tiicfitfr 

* H i«a[ .cw«jixi|f (ni 1 wh<ii jtrifti, 

* Wuiriicli. *viii4 licrriicfii-h 1Ef1]ltllluu|su^ 

* fl. 1 l Mtmi tttUTt i'lndin* l^irli tu 

■ itMsr Hn lJiilmtüM «u» Inl. Jrvurf (tlslMr}i» iliitdi hHitnuhp VemiHÜimH) »w 

ubi LIuUrö. JSiJUkituii VMt» UxMey «iihI Iti ^Inir ivfuftm iH^hiinn nlunwo wb itNrn 

lu Jj® kyiflrinuiuui. Vgt gmcM & ia’?jr*w tfmftm, 

* Vgl, U«Vh loi, *14» 5tj I« a titMi BiltvA r^rktt’iMdi riittiirut* irf Tniqi^ 

UfdilelM^ ma* tVuw j tlnormlnr .(• t tlniTv 7 Eodiiiid j Dntfitiftl IX^iJifilSii ^ (ludiu Smn. 
Iliw y ««r «iWf hn. tow »■ lUlt Jiintl» iiRmiwra ft t4»|Ci4 liiiftiJsiir. N*ek «wlnvin Vv^ 
»««lAan iki rntrpfw niebt; njuicr Cirdtehi tti'iviUii]| Hu, nhniMiiivisU; Wif fiiltttndi* gUniihr« 
ftawL jo«. * 14^71 ' 

la ctiii Ul ui fUijH| enwt'tu) «h)#', 

W1 rijt diwftdirnlMr ttui j Iff iktj 

■.-*?^^^****f*** ^ fkiaif*«, Hir w nkbt vtrrhntikn. ttine Uj« Frlcdpll^ 

tlrrt Ivouigt drlpji ifiitt 11 ml i1rT>jmfe) ilfsf Utiwtiit ({Kimm. 


Uf^r dir äffestr irisc-hr Diflhiifjtf/, 
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(isUD In § t5 winler beridit«! witd, tUÜ Flnehu Sntiplitlne, dner der drei 
SAlinr Ciijrbrt'j», bei Cnitnrosa gfikllen eei. Das ütHlidit ist In riet llitinl- 
schHflen erbnkeii*. 

1 Mün tpilgai^i ^^Iriiir 

for Cüiriiirt dannAih CtM[[tmi»i i 

2 Ledt mnrlin. moeui ('hntirn co nöf milib machtK, 
thür tnaedine üntig: EoeLiit Edelinitl dJl Domplüu. 

3 Didüi rutre RaipbUne ropo Kbicltti f 4 >r(lerg. 

fü Bcell scith sciursic liiujn täittio sni Chninn cröleehtaih, 

»luirD j^utf^aLtü- 1 -litillds »tun innuil iltsm ( 4 * mim) gsfüiiilff D 

(|< ^ y] p»lti uiBA if litcä 9 li'dilJ >t ivIwiIibb Ii’ itmHiliU J>* iiiaih ItSl^ 
iltfv tiiti R Ufr.- liu Ü iiUL L, X* uilUU UiMrbnil R Ti* iiiArfaiiilh niJirlitiiMr X* itiaritnt« 

inrl^ nutifi nitintiuir^ ftucli» X* iwslr fiiHg' ctidu* B luär iln rlg trUu X< edi~ lUL 
ilnlinln X* cfimteii X’ ft teiurh ilil dsldi iMcnleu S roire ndMln«« t%»fUdMi R ilnUi 
rnlre niptltiii X* rrtrUchn fti MaJ «Uli wdtmit lim ti fb Bfd /(X* «itl* 

[iui tiJIIi} ui guiihI crdl^sili 21 d^tbtiin lanlili 4i- dlurinn c(vl«!^bldgli. X* «eilli tim t-F- Ir 
[TiuraiD] laitha th* .ni|infl erileetalU X'i 

Grolkt Unmtl «u \Vehfc]»gc*)^: WAflpjigPtö»» flhiT den Kindnrtt 
Ufllrbres auf den Ilolileji ron OnSrnroESi 

2 ^^ie' lAsäeii Tote zurück, (lie NHeliköinmen Ckmns sind mit neun Tan.'' 
senden etsohIa^en% tlie gttiBe FaiuUle vnti SOhiieii eines Iierrildien KCnlgs*. 
Eoelm, der liehi'Domplön. 

3 Frln rüliriger Kftnl^ war der. bluügroto Fiaehu Hnpbtine: welie ftber 
die Neuigkeit! Traurig bin Leb*» d"fi il^' Krieger mn Conns Enkel sich itnf 
Blutlag^ aut Kühe Itegelie« haben*. 

Hier ms g sieh ein atinnym QhertieferieE Gedicht auf fUeRcIbe Seblneht 
BiiaclilieSen. da<^ nur in Ra wl, 303 » 124^5 crhaltÄi isu Man bl^«l^hte 
den wi>td beabsfehtigten Heim märri^f Vislleiclit mtlen atudi Ra^htmr 

ixiiü foriidinr reimen. 

* Hawl. > *4* $5i i j** 14: LX jt^e f«; Ih. 4*7» tj.. 

' IMtphite lie« Wurtes gdfot Biidmi jileh £Hir| 

^ Ths» VrrliHiii HwirlÄi^ “ieJ« irrwilili^, tAtft' «1 Megl. «, k, «miiwAa«/. ItikMlR. 
}t. < 4 $ lrüurroaNM*An<Ai l«X 136 b »91 fn tmv?Mtu( * riUiiW, iM* 115 ; m«r swciAlrf 7 <w*rf 

2«S 

* Itüi rsve «riia hiunt rtl« iuiAiiiii)Uii|{flbßriK HvX 

* iminitt wrieim* K ■■etvgLrt liat («miiwl). M der Allitniilkm vouiiödtD. 

««(gqnittiihc {kdraliuiiji if4 'ul« lisivni. siiABcajmuut'. 
rair.-AMr.dU tm. 1fr, io. 


* 




1» 


K. Msvciii 


1 Mnm innirb. mlTra 
iti tunlce. tri mÄrr^. 

2 Müll;« Citlriiri, cÄlür niingr 

IfLiebuJ«! droue iimupiüti. 

3 ß^Utorairi' rund i{ai|i}li]tin« 

Fiactui, G>lbAt}t feclinir forbtlintii 

Ifh mr hD' rtiarrlg mir mlrp tadi Üidint rmt,. 

1 IrroO* eittd dic^ Toten» groll die tiwsblasreneT»*, drtfl''Sf>hiio, dn-i 
»roße Käolge. 

2 Sühne Colrbre». eine BItlle hmlleher KAuige: Kneliu» der Uraclte 
Eoehuid l^umplen. 

3 Ein roter Huhmcskünig wer Eiadnt UatpliiinR» — eme gdinnic- Auf- 
löfwng' einer Edtgein^-itacluifl'. 

Zwei Stroidm« auf die Sftliite Breaal Bel«chB. Labraid iüidech iinii 
KiWii Nltt» ücilka ebcuGillfi v<m l.ugiür herrtlhr««. Sie lintleii sidi Rnwl. 
50r»f,t34b IQ imd HB 26 und leb stelin ^ xmtnmiueu, «In 
diireh Hliidiiiig-vwrtnüpft «a wdn Iller UndH »ich »ucJi In Rjiw t 

*Ut‘ alte Kortu JftYmil wled<n-. 

1 Lamalr ierggn Una dnlg «loglfluch 
»CL‘0 läÜiHlh Iji i y tih i idhnitil. 

2 I.hwl» Ni* iiiüiacli snti sKigailt eeeli tnnirrig ärnhuln: 
eonlHiig domr ndian dn mnco j bümliug Breamdl. 

Slnrlg dfttoukrh D «hJi „mn^ li Ä «mr..iii ff rnir^Ul« ff 

IIUIIllHtMt ff.J MMfD ff Ml ff \Wl/**a H 


* l!ii dem prfidllwtiirei) (.virtiniuli *1111 
llimtlk i a$i. 

- ^ a, LL ij* «a AufrU mO. «(»„«rrt. la bnte.n« •l«,r »fc '««A»' 
»äL t-C üiUi; *,S^wmrL 

«»fliJiise’ t. a>- 

'*• S 35 /nrt-rf miJL. UÜX ‘t.^C 

Iflfi IkuiK/lirWiv ala ihw« (Uma. t'L) .mli viimiirMitith'iii/< 


«Sfl flk m«r w|^, JiJJ 99 a j pr|)i{ ». 'tTluuti. 


f^hfT 'Dirktuhif, 


ro 

] her krte|i|;lirh(mfte ljit<ral[] wngte biqTi' nrt Uflgctserreii volter Krin^ 
«icbnren und mit Ileldm nn die MSnn^ TOn lyfiasl^r. 

2 NUt «i*( «treitbitrer Föi^t, Hirtiirl? oiU Kriegft'scJiapeu jeUwi SchlaeJil- 
ItUiiil eine» ^fodcii KAuigs^*^ ilji< lii*üleii SQTuie iIü« stet^Udieii 
wnniieii* oineii liuftigeTi Kampf. 

Setiliefilidi HoU (..irgnlr nimU der Verfasser ^iner Stmplir nufdie iwnl 
Naumaavelteni Kniu Cennselitcli und Krina Nüi sein« (L> sick LT» 361b 6^ 
imd 39a d 23 erimUeii hat. An iRtzterer Stellr^ winl iln« Zitnt foTf^ndfr* 
maßen eilige lei tett Dn woÄid Ünm OtimwMg [7 Cnmllmimil 7 CHmtÄfin?» 
tufic Enm 7 Hin fomnimaffi ('f- noMxtr) für ßru £ita>m iwikifT rutin. ^nivi 
Oiii/iS«/nM 7 khjia Nifid, com^iitfist'r don ^Ite Jfi» <w/iaü immbfdrt /»«npue 
ag piokd in da ÄVwmr, d, h» 'Vnm Ivohe Kn»a CeniLHehdn- und rrifntlmnnt< 
dtM* Soliiies \'Oii Ifiiiin (Ji)U vüd iiireri KAnipfmi dufidi gaius IrTand (wört- 
Itebi '(Inrcli diio Mäuiier leliunls tiin') ft'irtl hier berijcbtci. Khnn CennsnlHoh 
Tiiid Krma Kia wnriin beides Äcirgenossen, wie laignir flU gesagt hat, ila 
er die Ueiileii Ennii pries’. Man hemcritc iUmi liütiltitig ru mul rgl. 

milcu S. 27 jgni&rd; und dos ijben i ä. H ^ a diu'Qbef (iessiiiie. 

Miüp dreniiri dA j^na, aiil nitliatg KTiadar, 
iiftsesii jpnllii tinidel co nertmar NeehL 

4lm‘uth flrrieiiiib L* tlhfufaln l* nUA«^ Hltial|di £* nusiUiJ L* 

;^<i!KraJ cft fmK 

UmSe ßrncliv.u w'aren die iTpJdrJi die strelibareti. Enkel Niirtdüs*^ 

NecllU w'eleJjiT tieisctii der Gllkn kmAvolT 211 fesseln pitegte. 

Kill rbeiidn dem Lugair Kiigeselirielienes Gedieht nuf Fkina Cennselnicjii 
dessen AuHmg lnutel: Ni dim f%fj trödai C/wnwifittiiff gtdiOrt 

nicht hlrrber. Icli ilnirke m imten In dem Abselmitt üliee chytbiniscLe 
Prusa ab* 

SntckTht Ibepr?«/* 

Dieser liekaiinle Dichter des 7,4labrbuit(lerta, dem auch Gedichte iu 
aUlumzIlllende 11 Mctitju augeschriebeu werden % soll der Verfasster zweier 
Siroplirii auf die $ 5 hnc dt^» Königs Ttm Ix^inster Rm» Rüad geweüeti sei«, 

^ 1 ^ 4 t > 1 ^ 15 t famttir tfi fhve» 

* i'Wcj* ' 4 r*H eljPü* Jciltül yruiW-ri KiTnifRS* 

• ÜHgtfttCtirh tinii!lwn"r Umt |> 11*1 mit Ji^ui im 

* i.JifcTf vi#llifk.ht 'r^ikd i\x^ «Nilftrfli* 

• Hmyti soJt siäik s= MÜ itoft -s Up jmIi 14. vr^'t 

Scrcijitu» rtle Allüi ratiMn «iffbrükt. 


3 * 


20 


K. Mcves 


lUe siolt Rawl, 50a* u8b «3, LL jtic 34 «nd jttoft 13 et-halten liiiVn; 
Sidit^ 'FTtul BrigltV S S, E& f^IilL dl« Bbidung xwbMilic» fml unil 




1 Tn mfttec Rtiaid> ruiris daljid; 

ftiuijfal FUid, Alltu Jiclier. cüiai CMr|ir«. 

2 Catti« ilmd dem t Ibit filTuniaiii: 

Aleim diniint), Cru^u, Temiür thöiiiglan. 

Iiiirl|t fm /i* tbund H (toiiu) r^tttir jM.nlirnidib JjU O «hIh^ 

gars /<* ecMm tf cjirf J Ailimil L* MoEue lUau. tättlrlltniijb 

■iljotaAui L* Milltnn £* cnitiul li*lt itlliniialti «m. 

tbunii^ Lunbje^iii Jl LrnkHle ] J UHj^Ugir IbHiilibi^ijJjiii li* 

I Drei SöLur Hüwlg, Wutrottr groBe Köölgnj tapftr wit- Kriesewtr/iiwti 


w«r Ptndf AUitt wAr grinun« liolit wiir Corbre. 

2 Im Duidtd^dej UmlüdmUsn HftjfeUewten' seblareii dtn Gewaltigen: 
das fiHide Almm« Crnsclni. Ti»ni init den sciiOuen Halden. 

Sencliin «oll ferner der Diditer fliuos C^ngt£ dfflr ’Grufle Swnmluitg' 
genanmeii Weritea gewesen »ein, ttm dem fblgciuie fitroplien auf diu drei 
I'inkd Baiatmes «Wert werden. Sidie ‘Fianatgecht*, S. XVu, wo zu den 
»iiKemiirt(!n HnndsebriAen noeb LL378b 5a uml BB taob 3 hüüukmnmen. 
Dem letzten Verse febU die Bindung. Wie i^ *.«. 0, S. XViU gezeigt 
iiabe, ist er ein »piltarer j^nnatz. 


1 Find. Tauleb«, tnatb cub-tj Callte 
crotltiwii urea» ibbi^dbae iwcaib <li üiönnnib 

2 ^ Tri aui Baiacnj, boadacb cidtecdttae, 
eoiidjii fergga illall [irt bui NnaiJat b'echt/. 


Utla 

•kJt b nnilwj 



\ B Eiiirrt /j> tlyiuiuUHi 

biitHilc B biioib I I l* 


«Riififtiit k cnttiliK 


l4rll» B /.• Juii g 

duHifT^rcr in««l B rDDilaJüütS *Tlitri'"i^ 
»öl- l* vujuliiranii ötbnst 4. dll Jt 


lumreru uiMit nArerlit 



ta iJijm nr «ihbfint’'. /««Ml ’id» 
>. B. «* Oar W iKtba Al /£if 'kalt |at 



di^ äHfSi* ifisthf Dtekhing^ 
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1 Fififlt Tulohn’ — <iiij V'olk von SrJ>w«ii — * Cüliet «io emhüttfr-' 
Uüi oi'n Ivrivg^eiktu{^*' tolt Sdilffcn vuu Wogcu. 

2 Ürvl flnlc ftT Baiscup«, pIup glorrciclif (fpsoDsehail, wj\tftschpr Wut 

^ V * ■ s]c* 

Tornn 'iet». 

Dicliipr» der uiu 1lo& K^Uiig NüUI« Nöigiidliiidi gslcbt liutjfiu 
soll, wcrifcn einige Verse Riif den Teil seines l^nneisters Ititdceuii mirc 
ßnircltedo xttge8el)HeUi;ii, der von Kotdiu mtice mit der Schleuder gr» 

tfVtet wiinJxi. l^dder sinit «Ic nur iu zvimi spite» Ilandsdwiflim (LL 393 • 
50 und BB 1340 44) nuf uns n^koininen. ln der Sage 'Oreuin «yletU ^öl- 
giflllaig* (Otis Merseiaua B ßä) wird eine Strophe in dem /ortHäiu geriannien 
Versmaßp {j * -l* die eJienralis mit fJa Iffiatf antllngt, einem Didtler Ua 
Totta ;ngescliHpben> 

1 liit lijina dpith, ilnultir ilöengtis, 

■Iruiigus, tnii treu uo buadAil, 

2 Birt möit mocu hünid^Bairchedn. 
bsillsi ICodiu aue hmd Lahrudo. 

" 7 > 

1U 'h 1:1 vdt Jb liui]» B dniiili X rfrudt U dAnii^ii^ L 

ib<tiipi driiü}^ L tun 4* tnur. L liiiiiJ IheilsuAilEin ll ttvii *h iiibil L hujfikil 
sH I 19 I 11 U h l^i ß üiüii] II mc L tkV lui ff L 

B liBfllM yh lyiKNJn Ft L vitiaM' iF i» X B ItMtif 

Ifthnllh» it iMltTHd« ff 

1 Ein votächneHnr Schleuileratetn*, -=— eine Menaeltenkrttll w'lrd ver- 
üeehit, eine &ste Krtift, ein sEarkes Lebensteuor (hircti einen sjegreiclien Stein. 

2 Der Sohn de» glorreichen ßmxthiils* tat ein Wriniule*; Koohu. d^ 
grimme Enkel Lnbraiil«, tötete ibn\ 

’ TImt thn «bf(t LL 1179» «Fmligha w IUM4 Am««' M tim 

* ««rt bl. liicT »b Siil«MU»»v fntiraTivtit wk" h« 'King »nd llamilt* & 9. 

* ßhii M lUclIeldit vn «Ijftii I Äit |i l au dnuijiM Ve wuii>t(*t(!a 

«<4111101 kclu«!! tiiuu tu gpbim. 

* WürtDeb '«in iLunkinlu'. 

* Wenn Aibkir »-o* beM^ liwuladil^Oea liSbeilt KnUig InL, m itAuti vm wtibt mir mll 
BatnJUido ia KomimtitHrtit «iriimi* omiiavh wir «Ibntllig«' vienllMgitEi \uiwinjt: Mriuklim. 

wlrc etwa W«ip m inditm. 

* fgL ,A>&nr md 'Jmi mkut * 'rttw\ Pns*. Utiro. ?ns{ tujf ff mfW7|«ftirf «S» -Ob< 

Pb ni 570 tbr« Uitilvht sieli vUillrlriM «uf (jul^cmui wy^iiiscfiMi, CUf« TI S6 | 5^ 

* lidi f»«iie iaäU* «U ^ ßiug. 1 ^. jalt «ÜBxivrtciu 4 «ua dIuudi t'nrhuiii AdtiGwi. weU 
rliRf wwW KwtwJJvmi» «ör ^ Acrft '«terbra* bt, ab« ’luls rnnrlir «IfttiML tßtt? liMlwilel. 

r 




22 


K. Ucvrk: 


Dii‘*(?r Diiiiitor oder Iijwt<»nij iqo«ö linirchedo - — fs ist nlclil 
viHt Liridcn gtunultit (Kt* — »oll »ueh 6iu{^ S(.f<»plteA ntif f^Iochn nrnnc 
Kiiiud CUeiinsoli^r vcHWIt Iw)*?«, dji* aieJi LL :393A 53 tii»l Uii 134^49 
tiiidi-ii,d.>ie mrtrischei/’oriu ist ?;wetfdtiaA» doch vnmueht! ich, flie V'ereo 

tfi uiuicr SctHfma ta hrliigcii, il» sie durchweg^ Allitcnition «mi ßiiwlnns «nf- 
ivcluMj, Zuiu htissenm Vcr^ilitdritN S4>tjw Ich tleii StmninlMaiii Fa:]iii» liinrhct: 

Belach, gc»t, 433 Uit»lil 

I . ' I 

lAbntid Con, 

1 . I 

Kjiiu» i^ttnselsch vcrheirMtft mit. Ktlmc 


I 

Eochu 

1 ICüdru ftrt Amöhdihiiilinr CHtttrai, coic dind rodouiun 
iltRlditd, düfchl fiAUfi fo mliuhtih maec Ijihradoi, 

2 Lämtort n-IrgsJn mjc Bivjlaijf Bressail, hrcss Elggiu-, tuihhiil mmttli 
ro<*ri namal ncB, finih for »MaJb niJlil 

3 Kimiihmo utMod aureth, altid ntsoixi inmittecb. 
niacluDacc Ktlinc, siie f'uiro Cnruiatn. 

Srt -h Hflwj i, •iitrfHetW 7t nm^vfctür 4- luittll t. öiie Ji coi^j^ nw 

dfablml W dQirnnIrtman iliBtuliil 4 a Jtiliidit i^,i iT« ||^ f, itiTcH fimiin H 

dflfrid aliwMdJi) ÖMift f, foiidtmjiifJi ^i^itrraJb t /,?; Imihli.rt Z 

tainron U i.« tJi 1 ,«ö ä ä *“ hMoA 4 - /. 

Z iMniultl i} rt.ril^vc.UiX «jpini Z ,«n,r.J.l,ro Z 

hiunbrxl A i.iu^tl*-i.-nr^üli t «i«H, rlitlr I. s*«, .1. Z neinlk t 
iiruiul« A Biaduniü! L «i«i rtbul if ritluü Z ,na amiiiimijj if 

I HHodtiUr ein Bär, wclctwv l^hlttchtliAufcn otw Jlerz drilckc^f ni* 
der (jroßen Wek ein Gchelmiiiji entreißen^ rp fiBin KHegewcJmtcn unter 
Kruni’U*, der BaVcl* l,abniiits. 

t lUa nitr ium Our ' ß, HwJ»- 

kttirt M*ur ,u«nM m, T»in« nU yt>a Udtxrn» *Hkrt MfinJ, ^ 

AHi*^ mrnamar ^*447, 

rr- 

in, u « „ , '■**“ btelAliI w» 9 ch, turejin Lt, jQtli *» «w t. 

».-.„.„Ufe,- i!r — “ hl«, r«..», U Stal,,. ,1. -*1., 
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2 Aruicswuchi* Ritni|>r4i% tiü iffii EunJcel ttressal 63iicJiä, ^lu Streiter 
Inr Irland» eiti i, » .* Ileldi der dftfi Hn^r dor Keinile ^hlng^, eit» Solinrcketi 
ITir Jtelilfubafl« WidersncJter. 

3 glAnjUüuder JllQi»lsttHu\ eine von^ verderljllidinn tie- 

meUcln* iat der slreilTiNre* Sohn EÜJnt«, Enkel l-onfs von ('»rniHn. 

iia» folgenile in drei HandleItriAen’ anrfoym dhertierfnto Gedieht in»f 
lAiimid l.ongaeeli^ nn^ dleae Sninnilung liärhljeßeii, dl« «Idi l»ei 

ileigigem XacLiftiolitui Li den naiiddchrKUn noch venneJiccu Uel3e, teJ» 
maehe aitl" die Hinduntireit TO&ev und f^km aufmerhsHm. 

t Lng äettith» Bcäl ÜnJi 
to ntuiib lii mlie bed tnnc nÄint* aidliüthiv. 

Z Anldu drill doen, dron daiirgrältuie» 
gtaii gahlaoli tue Lüircc lAÜguiri. 

hijj -1+ liiiii /.* 

ulrB - dlii uurü «biä «MbljLbuf E u^r^üiu! Aiw ludi^ büliiillgliLiur L* itffldln 

Ji ilnXirru üiüii L* lii tfiWh dmil t» JTtiu 4-Jjtftijfln daurgniJi#'^- 

ibmüh /j‘ L* lifti H // tiniili 1^* l4i«i|^ltv |f 

1 Ein LuiJib Sebltili^V alü leudkceuftfiiit — muv 4i^ii 

HiniiiJüttT kisSitvr. Jt^r so ^rewnltig wftrp, wlti il<*r Solin 

2 Ein Meitsdi hCfchpr abi MOlleiri dt;r K^m l^üdieL h^rrlidit 

wt'U vrr/weigt* w^r ilirt EiiIcpI Ixsrcs- 

* |e?rf II. "ÜrwHiljt^ Maii^, h«^ii4ji k/hi C f.Tuviru e. H« ^ 

Hü ^‘rürfviAf lOr i JiS . t. B, iti> hiHnr^h ; ifk 

in ^ m A>fWmAdi 7 VDa ^>114^ 

^ ein ^liiüMliÜjUv l■l:üll Innijiiit luitilii 1 55 

vfvmi) frffp, 

* wtw H* nMMiff Ml 73 li 4* 

* tt^gnnllfcik *ti\m Ilwtli:tt|!ir4e am Bldii^ »Ip M-iunitiiiii^ i\y KrtfniU 

vrip wStiC HÖJilt?. V||l- FB S*!- 

* ^ftf>ÄS« fcm timx- (At nifkfittt fcJi uln Kgim pii^iniiri «r-fw ■imi'lsbiniu wmM 

«lirti T jiÄtnyw^ tind eh ineTRlcÜ'.b!!« !*liii1- Auoh nmn*^ \yüi>lv. 

iliuji jUkimi, iT* J|i mfiti tniil iimN uJiiv EuiiiurimetiiUiliri^. ^ FL TTr. t4^(^ 

* iiitüil fiiclii^ sein, t^u ^lü^üinifT nMiriii« IKe^i Tik 

S, 7*4 Alrll^f in Wiin«» ''rrturit' rnri m( fit mo ««MtfihM f-tf mt d/a^ «autä- 

mntiti *n»rttrtT» IltldtskimH tifdlt ftW lile Kt«h d»)«e WAdn>*<rln kltiatn»> 

' ttkWl. jO»i i t&a w: hii jlth 15. IK 577!^ h|l tJ^H ti (II |■tr«ta. tli&hi» jtlg 

iM’^rttb !Maü üiid 'j rl. 

* t>. li^ Nclirrvluiiii'rTfi^iil vrjn Hm EHtd aiiuni;-l,iii:tu»« hii^ t>iii«'iii fk-liilctis 

* I). Ii. wiiliL n'ii:h liit Vi'm iiKtlttit iHtvr Kii(ilikoii»iti«iii. 
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Ijri dem ältesten Teil der Verslehren, der nocJi in* S. ■lehThuiiiJert 
ziirückgohtS ist unsere Örtippe fji dem Abschnitt, wo verwandle Metren 
beeprochen werdcu (e. i>ben l, S. «rwSlmt Da sie sieh aber 

von dem dort ttngefiihrten mth a^twrbrft^ 'ii-ierseUbies nüiA\ das ja m 
imseter eratwi Gruppe geliört, imr darch ibte Fehlen des: Elniireiins nntor- 
«clkeidetf winl sie wähl dsKU au rcclmen seiUn Idi toAehie hier jtidinngS' 
weise diesen ruüAa^ deren einen Teil des Fensums (lir ilaa seehstc 

l^ebiisbr des angdinnden Diehtcra biidete, noch einige Bemerkungen widmen. 
'$ln sind Ith (tegensntz su den imusr TB an hesprecheiidcti O^diehte^ alli* 
stro{ih1sö]j gehauL Ijetilei' flihrcn die Verslelirc» ihrer GewoJinhcit genj^AQ 
'unmer nur die erste Strophe mi, und sonst sind diese niten fiedifllite nirgends 
QberllefofU tdi will snnhcl^t vei^udTtm, $ie nseli TJrurneysens Ausgnbe’ 
einigermaßen wieder Iieiiuatellen. 

1. IktiiA d^rctAta ‘xweüfeiliges w/A'. 

Ni fonliuchtrOT (bwlünln indlts'* sr chorJud"* enin Tiiodrhi. 

'Nicht erwaclie ich durch ein nngebflriges |J«1‘ h(d schönem shB' 
LrAimieodein* Sdiluimncr/ 


2 , ."SatA /rpArenA/n 'drtd'Zieiliges nalA“- 

Mie hinr oben sn geführte Strophe ist oben jl, S* 5) gedniekt und 
ftliemctzt, 

5, yatä i*/;rAnrAnf!rA/o ‘vierzelüj^es hiuAV 

Flirr winl ttJnc Strophe an» dem erfiien l'‘ünitimiiid Laidcinn 
Shdip oben T S. 17 g' a, ^ 


* SRslir Thni'ne}'*ee, Kn tHiict*i;M ItmiiiffliLritlee t tSLäe, 

TAJctr tu S. mut jo- 

* nfbcUbl enf, 

*■ vvlljiiii ntf, 

* ich ^ n-ntwa* mS» ih* iIIqu tiiL hutniitii-nulK Kn /jfiÄm t vgL Insdir 

J^.<r Ul 3, «. «>. ^ 

». Uw* CRü«,, 1 X 1 * 51 , 14 , w-, tm 

ifflltKlhf iilz 

^ tu U4tM an.A (Wii w itd. fri,« Mi. 

Jedi» RftHrtiM» it|ptl gJSniUcitii llrrrwibitittol shIji. Mbt üätirkr «itii «^lrJ»il 
•+iit#r ilriTf Yt^iliirif 

Ii«i,ik}r uni rm 'GrM'l.Jrhw'. *wtt^ 


2;> 


j?Art* rff/f iriictrhp 

4 . \ath f’Htetrhtn >echsj»ill|?K nath\ 

Dnjcn WfMileri jwc) tle^lsjiietc luigvfölirt^ Mus vfittit’ w»!ij ilk* Aii':- 
^lb(ig>«»tmphe 4sii>^ {vtidichUM» :iitf cüien leider Auu^t uitltf‘kaiiii(m 

König IftJrevJitÄuU ^ der lihvt die Fi ffriiliö liftrrsclite, U[i«fls NuiDeuÄ 

JW . 

ijiib es mehrere? Stlininef unter denen die von Ureftie und CnalriDcIie be- 

katuttReieu %‘jirett. Weteher liier gonieint Uit 1^1 tüelit ^t^clieideti. 

(n) 

liidrecbtAch? inth in Briuiii, 
brwdbta't tialk baiitd, 
btt§ iletg dl* clilAlud 
cUtL Hg, ro^irt cAur, 

CÄlii^l* ilc|i<Mida*, 
aue* ^Itiinie inniu. 

'[nilrcditnidi vn» IkiiiiiE ljutdeiif 
lii^chrngriul im Kniiii»f, Yoil utsriker Tnti 
r(,»tr Flftiume aus rineni (JescbU'clHr 

*- -*n W" 

von hiniiii^rt Kßnigeu, ein hoher fleliL 
ein stnuiidier TxeljfrlniTnpr* Woll^ 

Enkel Miiireuii«'' der witrdigwi"'.' 

ili» 

üler hegt wohl wieder die Artfniigiwtrophe eines Oodichtea nnf den 
'fod ein« migenitintett HerrAchrtit vor. 

diie'* iloTiupad, 
tDfdnniul/' ArJtn tliiilk. 


* Vgl« Thoroe]»*«», Zm irli^hnt I, .s. 

* iinrielitarlt «udr/. ■ hvml* «wt • d*« * »'«iü fail «dL • IklHiiMirt 

mild« * hw*. nswt 

' «wwAi Ul- mrijien *t 'i'tiiiTmjT^rrii sw Winrmucn 

'diit vfok Huiirto aiifrtsig- 

* Ifiiii« ttäii «ViJSrfWB. ■rtiioni Dhcr» ViHKSiiftPinsm. den imtr* 


tu -VU. 

SHMMs ^ ^ Huv [i^iEiQiJuujr üiEfi 'ssu iiillini« 

Vpi. twmuO^t mt>ik ftS*#/, /«»t4 ’S#»», flt* XX 50 s «* «Ml» f i# «iMBf teflrtiiffl»/ »rf», TTr, jj; 
ti*h fmi» n« hl^ «Io 0«i4« Pliuv 

** 4i>n»il I« ii 4 ott> Jf ^ riiic- 1 * ** f'iTfj»*»nti( /< 


ms. Sr.j»^ 


•• riTT^fintit ti 


4 
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K. Alrvici: 


dotoclialr ri gxite. 
n «laided 

, , , mo eilit>Taiiui\ 

caill Buitliclicmnsn Blechu 

'Küii* Ilüiirü«iifi»UÄt* tat (ibgolioucu w<»n1e«\ 
ein bchwpUmdCT .liegt dmitMler^ 
fCflulg der Tft|jf^kdi lat 

t>m fCOnlg, der au Beilagen i^flegte, iat eracliUgen, 

; . . <ne'm(en} UdK 

ein Wikl der Gnatjielikdt.“ Ut iiie<leigHfttre«kt.* 

5, Ao/i ro&refkta 's'MxeJügejt iuüh\ 
tenn miiil. rutolee** fölt, fifegn flaithitia, ruälrn dega'i 
'Ein rnte.s Teuer tat aiibciblileu wunleii, es liat verbraunt, der 

streitbare BebocDrcher der Wand, das TVwen der TUmme.* 

> 4 £hr 

"gi 

Gemeinsam ist diesen Gedieliten nufier der stropli[sehen Tqtid il 5 n 
Dutahnihruiig iler Alliteration und Bindung,. Enilrelin liegt aufier in dem 
Holh vfhorhrtrJmi tuidi in ( vor, mul In x, wu die erste mH der diitLen 
Zeile rehnt (tlr^: ^ Die übrigen Gedlcltte tlagegitn xeigen nur spora^ 

diaehen Reim {fiaäiä x riamd, {wienfaik 4, fregn: 4 effa shT Dagegen soheineu 
äit Silben tu atfibleu: 4^il hat duwliweg toufsiiyge Zeilrn. ln ^(b) folgt 
auf fünf Süchasilbler*'* eine ijoEitußiielle ■von lilnf Silben^ und in 5 liaben 
dir V'erte mit pfmtr Atianaliote alle drei Silbctn. VieHeicht Ist./np^^w 
in ßaith zu Äudfirn, 

* ilHi« i. * hIt * «brtUjiiii 

* öiffr. Qea, di« dH mfA«- «Üe. Sitht Tti ii r injyM n, Haudk f 3.^«. 

* deiriitftif tu V'nfWnmimi a. nKdue ^,^PiJuit|qttODt\ 

* IHt IMviiliinic dr. «ii^irAeh Meffat WuKw /Wb rf» H Ist l»(xT> unbeUmt 

/Mm m /Whwt iK *, t 4 ihl ftiit. Ü futim arpattt, Ccitm. $ toiÄ. 

* ySbrtw '[d« wurff rttrtillMfiB« niviier'k VgU/<fe«Mi# tUamI A.#» f ij. 
< Mit ftmrrr^, lU« WT'prn iDqniiKl^l^r AHrU'iaUiiti ittfKt Oindwig nrnlil. felirli 

IkinH bt, naiß kh nkJit# aniufltiifta, 

* tut tm* aiit ’*Fdu llmliaü' Um. •t'rtigMitftbdf. Aiilbre 

bl TTr-Sfl. 1100, D« Adb-aMMiTS |UJ \nr. 

U» 140« 7,. 

»* Itnutunm R " nJike JL *> ,1^1» |, 

'• n MmMiT ««PMia hl »m iü m Wbltte «1, h,d^,. 


jjbiT ilif ältfite 
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Kacktrag zu L 

Uw lieiUc» hier folgenden HBonyniKii* Strttphen Huf die vier Soline 
des Cn C-hofbh von Tjeintfter glaube fdi nöeb uii^r ei'sLen üruppr 
«Tellen iit dtlrfen, il» str awriaiUilgtni Emlreiru aufweisen. Sie aiiul uur ln 
itwe« llatulsoUrifleu (UitvrLsoi. [iSb:|8 und UB Hl» 14 ) rtberlii-fert drul 
lauten; 

t Ni« tV>rbb, UorbmAee. Cairpte, aiäne lüt, nni, oirt nirgtih» 
i>cii« Meaeincttrhb, Cilbn eiir «ntelillclieil cnlrptibT 

2 OUiir briitliir bulrr, bnista. fian, forrtiigria Ibrlond: 

D*i maceu iii gaibncl Cuii (.lOrbh nümlond. 

etirt* Mt cMlifliifl Ä «ufome B »Infl *irt «liriire nvn hiiirt «in^djli H 

tnirnl irl (4' alllf tcä iiLrt B ^ tm. ^ Cfxufi hvlrr ü L'afitfi 

riir Ü nfdtc€iiil B pu i t» ^ n'^Llinir B Ifnllinfr R 

hmlkdr R liitift Iwtarf* St lifw IS ÜMSm B |Ibrrft%^ SS Ibr- 

liimi R ftinHfiirH mmdert H flihcralti A gijbfviii R c^milimu Ü 4^4aitilfti4i| 

! Nia- C<)rb, CocmaCr Cnirbre der Wajjpeulenter*, nia Iierrlieher liÄr*. er 
tOtOty^ lUl TTiiii^ierlfin V und Meesincorb. ein tuller Wagenkflnipfer, der Streb- 
wagen ab wehrte*. 

2 Vier nilchtige Brüder, eine Jumipfbeceite Kriegerachnr* sie be- 
wältigicii eine OWnuujiit'': gegen die Söhne Cu Chprl*» iiielc keine gieidir 
Zahl Stand. 

* ft jagt tiüff «i ibuntt 'Mäiirü äA neiaci^üi m fib w/£n iwoicniA »n 

nttn« Ä ^ «n» B}. 

* DTv gehört et {!a!rpte4 ttmen fteiminr m tcv. 

* WlirtUrh, Vine llorrlicUwlr. von rFiMim Blrm’» 

* idll resac (ürjfti^ alt Bat, S^r. *u Himi .inUiaiCn Worte aimn ’himiieriV witliilie* in 

(Imi''roftWlHJWhHH* iU» itiir tMdJlefiijtriictia (lÄAnM^Wt lut- Ikr fJntiv itt hier flp* 

iirmudit wie lu if^uaib (eünit^ TUnilib 14S. Wen» mrtt* dehtieer dieiibr,Kii w^lircilicji 

fii- wSre vw ein IsniHK Ut lUfei vo« imit i»jli lindeutele ivas Ül^rr hoDitert KrDAiiagelUf 
«{«Uarcltl ‘era Gwitfiiiinfi'rt’, Hihui wflw liiw vtptib ^^h^AJÜh "'1* «»pftA röfiiteii wönle. 

* «r eÄjAnw 'iitb wrtuw lii* ieii likr ötll liam Pati^ Iwüttnifwl, Wiaui mäjjJJA iWedi aU 
tnairioiifHiialia iu tmtsn iti« Mw eicH mii Wage« viBtrliUgW^. 

* Vfji. ßutivtmii* >rlfli*rf/rwr, I.L IJtbaS. Wie n m it mti dH** glUieJle Aoalil KlniTs^r 

>H?driikil {rgL MI 90TP 8, laih 7J, sa/br^hnd diie:^tTni*afat^ß.yftrA»» /wo, TBÜ' (Y) I iTJi 
/oftomt doimbiri /imA. TTtrbe 587. Sieho anCh dm Inlles uj WEiidiaeht'llloaiuplA, wt> 
atiij« ArbiHid (log. *11 iln-relirtn l»L 
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K. 

Ä zltif-rt finp sp&irre In »LgcfAfite Sifoj[»Iie auf dir 

HHlder: 

Tri maic f'ou (Wh. ckLu tiuiind, mtirAtniiiJ l.'iiirjjre ftwd, 
it lir ai», ftopMft ♦^dr I^a^cu, tathan «ciinid. 

Drei ■JiDlme ein lierrlLolii^ thwliledit; dtr vjertß wsr I'Whni 

tier Wagcideftkttr' j da* (änd ~ eine nihmreiehp Stätte^ ~ iJh> Mirn voi* 
r< 4 ‘'iJiSt:j»r, wei^lll±i vejrbi^elti+L 


Kaoktrag zq IL 

f)k fülgeurle Strt^pLi? au# oliieju VKflünüiigtgangeui'« thrdljjhT «nf Cfui- 
rhtdior macc Ntssa, die Im f'rith Guftkeh rAritieiit Lnti'# IV, 346) altiert 
winl, mag JuMd» lUerUer ij^'hflrcji. In der CTreli«n UiigtciEjr feMt Mhih 
itie Hihduug. 

Arnlnixi; rig, rouiai; Nosa, 

tieuaiw tathu irr F^ne, 

KrJiahpjusr KAi»tg*?M>Iiii, ptiBer Saht dt-j- NVjjs. — «r bgte in Ijamlp 
iliv Unde dar aiftnupp tui» ilriu ÄUtimu iler Ftme. 

' In df/iitf llh^ «'Mur t>ui MjifHiAltldnWrcr UiiblUT 

' mmfl Ir, 1* t j. 


t%*r all ff StP Dichiunff. 


Jil 


Beiiehtigungeii'imd Zusätze. 

Zu I, S. 8 Aquj. I mniiUl uiieli Hr. Junef l!d«rtiunrt lUntiif nufmcrh- 

' ‘V»* * 

E^EB, tlnfl dtrfie otgeuTliniliciir: Are der Alttbunilun £icli aueli bet Aeiliieiiji 
later Itodet, vor alleiii {» Kap.i&v (Wuiike« Auagnite, w¥> en heific 

TTttdf patvfmiitm mit aibwupfnm vH.“ Tffrorrm tfnribiifvif tot /rr'- 

rwn/iM torffhhiaei Tmnarrmt, tiiratf/ 

tih^ia fi^fn tamlfTn /nf/ma/a. trUum toraerm 

imttHtiMtnti'* fiitUH/a irmt^ Utriwi. (^roui% fmtpöfnM. 7\mi fnnfopfrr JluA 
fiAiii, truitum tOiiiiidiKm l/ttU, .Viilimröpirtnu tiiiiftittfia, totloro JtüiyiflUnt, 

Kbeni$o Kap. 75 fS. 57} Aber die Tatra Atexaiufar««: fTiidi> par/ihuloiti 
luhw/tptvm iffrro otfw fft infTrjirn*.* Pitltitttt {im/a ffphta/arit^ miirit 
rw*f» /ywmiyM irtiAi trrpv^fit trfpitantf ^toiita otpAMtnua pimfffr JW* 

ütttara} tttrTidn tvrrtia/, fiiftüfv Ttn/ia i/notifi tidfato Wj «efr /vm* 

Jipirua otä itSWi Obt^rull, 'm> nii>;rbtfe)j Anü-opnicbe des 'PliilijsMpbeir an- 
gelbtiri Wertlrii, b^^gnt^n wir dteM!r,^Altjt(!ri(Iun, Knp, 7^ (8. sb) lii V4>u 
eiiieiu tnwhtfittton iwAoaturrtyi/f aamun^yfmfJtif r*rsä/uf tUe Kf^le. Ct» liier 
mit htcAonrr der ülcicbktantf des Aidauts bextnebnet seiet solli^ 

Ebenda § i. Ilr. Thumeysei) eielit fu^drm boitdnclirifUicbeti 

nüAi gewi9 niit Iteebl die Allere rnnn eun aiUr, ttidR. 

Ebi^iida 8.17» § I- Pie llaudarhnfl bat ibM Hftomvm, 

Eltetida §4. Ili^ 1*1 nodi Straebaiie Iküuerkimg cell. XX. 301 
Anm. 5 dos baudsi^brlAllclie tSihi beizubcbakeit, iiiilem tSt& entweder ein 
mnskuIincT ^ oder tt^Stamni ist. 

Ebenda § 3 .. Hier i» wold fÄTir au Imii, als ^oiiu Ptur, auT riyrtul 
bi'aflgUcb. Vgl, K, iiiUhintfAfMoi rinW, 8IIP346, 

BLiEndfi I 16. Die ITaudsdirift bat Jijfifwft. 

Elieiitlli i S, ^ ^1- Iller ihi jüjt ili^r IlkiidschrilV £fjr Eüv ßOadaiy. 
tftiindri xn l«$en. 

Eltenda S, 1^, ^ ai« Kitil'ßiilijU>, der Sohn des Kn Btindaeli. ein 
SiegeabQnlg. 
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K. Meter; 


Ebenda S. 26, Wie Hr. vati Hainf;!, Zeltachr« f. celt. Phil. X J44, 
geOlkrt hat.» iat die ElU'Sta Version der ^tammäage der GAlni di^enlge, welche 
ATI Kiphath, den Sohn Giuneni, nnhndpfT, 

Ebenda S. 37» SeifWo. Hr. MArfjutirt schreibt, mir: ^Ich keime C<¥» 
•HHci nur jüi» XeiiapViti. Äu*lu4, 7) 18. Mormtd^ wohl die Sfwrmi dea 
Aeüiicus Isier S. 40» ä {MumHns ndw Twartö), A’mMitfAt', wiiUl für Kutniih\ 
Liber gencnttionis 11 § (67. Aekäfi lAfAit IVb wohl die Aditer'. 

Ebenda S. ji, § 48. llie Xui$auimenstej)nne' voin FFifhtf imd scheint 
auf Bekanntsdiail mit ihir frAnkiRcheti Trojasa^ liiaeuweiaeu,'MartiUAtL 
VitJ. Ztmmer. NenDiufl Viiidicatiie S. 731 und vau Hnmel, ZlcPh. X 132. 
Ebenda § 50, ijMrt™fif)‘’‘TUyrier (iSTwrqtmpii]i. 

Ebenda S. 33^ | 5, liea Mu^ OorfA statt Mar^ ttjrfiA. 
fn>ciitla S. 35. I 35. Em bt doch nicht s/vtsn, ajiruäetKen, ihi 

erüteres 'L ß. Zcltadtr. f. eelt. Phil, Q 6. 36 (/ri nith mte) vofliegt* 

Ebenda S. 39» 2 . 9, Der Satr In ikm Utnen beigrlegten Attribut 
Ittmttfrh* UKW. ist zu etteicUen, Übb Adj* zu hm 'Sdmppe' wQrdc ali- 
iriacli üitttutf'h Uuicti, wie Thuj-tteyaen mit BecUt hen-orbebt. 

Ebeuda f i, Ill4ue-r läk- Ul ein Komma 20 scTjicq. 

Ebenda S. 40. ^ 17, Die nmid«:hria hat «i&i rmmu. 

Ebejida f 12. SXMLißam hat dir nandselirift filscMich ßmnn, 
Elienrb S. 4 T. | i8. Thurnoysen schllgt vor au Icaciis 
arrhn /tllaif ßtA^ lon^ häiwcA Iftfäin, 

Ebenda S. 43, § i. *tntt 'der hohe Fftrat erachlug* usw. Ues: ’EUrscide 
TOm Stomnic Urs. ewehlageii wurdr der Tyrann'* 

n-eu-U S. 43. f 5. m.. .düigt TUurnty«.. m I««. mrf* «a 

bslair tt9W, und xu Qtienuvtmi; wie die Woge nicht Zutritt xiim Landf 
grwlbrt'. 


Ebenda S. 44. § aj Ue amt ‘Dlenatag" xu lesen 'Mittwoch' (mivTßiri, 
Dlt^ BezBloJitniiig de* Wochentages statt des im Altir. gewöhnUrhen ditt 
mun. ist wieder ein Beweis Ihr das hohe Alieritlea Gedhduet, 

E)tCEula§28 ist wohl tuilTburttr raeuan Qhersetzen; 'zwsiixiuS<ihU& 
sUrk schlug er die Äeh»«j (Jer gierigen Ugloncii nieder'. 

^eoda S.47, § 15, sutt /er domnah dnwnoifr. 

.. ™,riv ***’' Hessen. ZeUsehr, f. 

eclt, Pili!. IX, ti, 53, 



Vtmr dif irixrhf lykhftnuf, 

Ejbetuta S. 49r | |S> IfgvSn kommt nui*ii TJi 7 A 4 z ijn Bdine 

vfir* 

KHentIa S. 5^ | 35^ Uier Ut der IlliiH’f’W nuf F^]-* XJLV sw ttrrichpn^ 
tla hut% ^rt flir Svirn stekt. Sieli«* Tburncy»*»», Zu irischr» Hauii- 
Kchriften Ü S. zo. 

FlKiuln I 45. l 3 #i« A4j- brUmhi BiuUit »tttit iiodi IJf 1 zl* 431 mi 

fttitmiai 4 ^ dr rhSmaU UD() Ehwl, 85» 34 t/«ijfA Brro hrittttioi, 

Fliftiitbi S. 56t I 4 lies Ink Fifii statt FW, 

Ebenda § 3,’ Zu mftiiiitr (JbewetKUJig^un w 5 f*A/Äa miiffr vgj. »»7/;/m» 
Äfftyofst ndUfhtAa ßa wl. 50a, 84I1 30; Muhv/laüh. muk-mdcAda üir^ ebejula 
854 7, 

Ehtmila 8. 5J, I tJliCT Amadiiir FläUnts, F^lt ,*t, Jnhit Mae NeHl, 
ZfcPli, S 86. 

Mb^ntla S, 59, i 17 ist fftHni ln ^^Wkäi zu verbesst'rn. 

Kbfnida Z. tS ßes Fmibi Fbmn, 


AbiOh ^4. 


Itid^x tiomlnum 

Teil I,mrd rliLTch |>|iv|S^ dt^ ärli#ii^j|jil 

Auf (Aui^ Jßh. i«* 54* 

Aiiiibpfdii A^IrcLt) 

3 ^ f U* 


Arju-v tl 1 ^- 

Ailiiill j^p _43. 

ItvEnhiki 51. 59. 
m. Flilmi rh 4 tfkml 4 i f 
A17I m« Liiipni^ 6p; 

Sffttl lArij^ciip) j[(k 54. 

Iltdi 44 f 3 p,.41. 

AHITI AhrKtchflin ty. 18.40.4t. 
Alim AJho 18^ 11u 
Alllll AulinailiL J.V 
AimJ Efva<ia, 

AillU KIftnii ftM 41 . 

3J, 4 a 

Alt(U Ui Allgiitli n 
^ KjhUWpTiili (kh 
■VlllllE ^üdifitiBlii «v. 4T* j‘ 
.VlftiA (A*rr|i|| ,| 7 irfilf$> j]pw4^H 

Airifr Ant^lJi 54 , 

Alt» m, U p 

AlhUffl Uli NffAilrit.jo* 


UJiliillk 54. 

^fti il g ij j i J tu. Jj, 

Vintu«Aidd 40 s 
Ahlk’liluitirk 54. 

Anpnl«»« %. 

A 4 ^ ^ 

^Airt») 30^ 44 i 54. 

III. iAliilCit 47* =1, 

Al 1 pi#r 6 V n* Api^i^Iel 

VimhiH tl 7 * 

\ii|tiiipifi frUttPic»^ AfUi 19^41. 

113. 

\llJzi?iU AiifpiAliI j| 1^1 


! Iktut Boplhl ii'i. 41 > 541 

Huimui KT J«L if. 

Bouli III. ^Hüi 44 ^ 

, ÖrtHi Ul t>#ajy[fln tb, 

Bilif Uh birvgpiu 4J* 54- 

Binll 3 ür 54, 

i 

«rrgun 4t, 54., 
tkitiklnil ni< <^>llKtlt <So< 
ßf«^) u, rS..7.ri i.. 
T+ 1*1, 

ilfi»H(l Breijt 17. z8.4ti. 

I tfTTwttl IttvKuiii J'7. ^8.40. ir? 
Rrvi^jil LI t> It. tj. 

Iliri lii, Sairi^liiiijii 
IWnittltiP m. iWj^i K j (j 
ItrluQ, ijL'u. |iriii{n*'ii j j. 


Cairfn* » 

1ürrfhv»n il. 
flLM rilit|k 4 llil.$ 4 , 

L^)hQcr JtSr 14. r|, *7, II pf, 

*3; 

(i.lTuI (Htdü 
Cfiila l'uiMM^ 54 , 
l'lEiilod Ol Minutri ^^. 
CJ 4 f«tt«c}i m,, Cftl^prt |9i 
<"*il:*Ua 4 i t Vwl ‘59^ |J y 

Ld^alr I«, I» t 4 , Lf. 
V« p. i'nfriJK« Hi.rr 

‘‘on aorliU. 


Ci^trpn* l.«e tjiLtimli 54, 
riLi$r|it« Dl, ßriflln ba. 

CoirpiP in. rinfetU 
. Culi^in; 17^1# 

rulr|*it> Hl. fVilrr 

nu Crimilwiim 5|> 
tVrjw iffc. liOtgjledj 54. 

>1}|| fir 171 

l'iilgn M). j.f’Tnlmi 39. 

I raD«!l ni> Tu(«ii 60. 

^opcliohur 37, 

i'iUni fTlcIi.tiinzli iS 
CttibBiBut LMla j^tli 17, gj, 
rum lui. LuUgilivli 53,. 3^ rtft, 
t 'riiriLlinuif I '4«riti!]| 17.34.4» 
('itwllwiiM ni. AITitlitik ^ 

^ P'fntlviiffi tti, ^TilI 
OinUntm in. t^lulitiib 5^; 59; 
l.'p{sitfa«iUj, ni, iWülmtltcu jg, 
f 'muniiiipj III. Ätidü 6»: 

* f 1 -fTtti-iutiluir 53 , 

rfi riiüriiti I7, 37. u ijj ,j(; 

iJmil 54. 
ijbui riuiiii 34. 
üiath^4j.^., 

gf 4 t, 

I 39 n «9, 41,, 

5 }, 

Ulli UhiL 

Öurr IjIkw 3*. 

Bl. 

ikllH 3 . 1- Miiild | 
tiijbiilil DaAj)ju<ti 4t. 
lUJiuii] UiiiiLji|;|in l( ij, 
fjJiiiUl {‘.irpft Ijfisutiair 
II *4. tj. 


ntittli Bti. Ii«3t|«nb 60 . 

IMtfw 54. 


iluliiH uj- ^^pj Fujiadd (j. iinip t) 


nH. 43. 


43. 
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Üftrr Dithiut^, 


r1<>itiiiMt ifi« ni»wiiws#fji% 

tc. II tä. tQ. 

I'üililii) liL. f^yi^ jg- 

lit 11 % , 

tMiUhi iliJIbLi 54, ^ 

tlttfrii& 54- 

Uidffn libppi 91)4 4lp 

ImIJiiu .()l|fiimH:!]iS]i 54» 
Ijlkrgid ft* Atrelit 
IlciIm^Üi lHutiitili} 4.1:; 

CtiULi i >RU8*^.liir;h j: 14 It 97. 

II 

fjtm l>iMi 

Mil X^flillllttl 1 \ ^^n, 

fimtt Mrfnfl»W5}. 
ilfXnM Nb li TSi 16^ 

Ibrifl ^1*4^, 54. 
lltlU:» lU 4^. 56. 

Ktkgiit XTlr 

lllilbfh IM^uc 2^'öflil«) 

S*' 

Mi. (>twiiai)rJ) $3, 
bc^. 

l£n; fS 944 

Kprmöii 19* 4ii. U 7^ 

Eml U 9. 

tUniwil» JWi>iTl* Iiilr 1^. 4Ö. 
{ilün:£hl iJülKlüclil) 30\. 4t. 
Fllfifki A JylPii.^ 

I^ibralr 49. 

FillMir Jlijlieti <1iMbr U l^r 

«9. 4.1. 

EdiJTictii 44 - 
Exni 'lE^il 4^^ 5S- 

Flilinr 4t. 

FUnn 59. 

rtnin? Ibhortth 54. 

F2IE|;tiA Jii. N^frnhjL 3^^ 59; 
Firb«! GUa* 

F»%U*UMfi! r«r oiuiciftpt rj» 

(Fp«' Bvtm) 

«7^ 

rr?d 4 tlin(d fli. 3?* 

Piqr tTöTWf S4^ 

Fnirlimfie fi)i 11 4 


Fcniijpiiifi IVEtif K'^ratitiinri'i 17* 
19 . iS. 4<k 

ITeftilAc^ If#' 

Fe^m 4«x 
K«i^ l 17, 

lEI. 

Ff^rgip f. iik4er 41 1 

Fttnijj^fTii II Ti 

Ft4Wr (Ff«liliiar) 30* 54. 
I^lira ri 4 ih?*ji 3 üj* iS. 40^ 
Flmrlira 19' 4 t. 

Klatdiü Im (IbiccU) 17* 

97. U 4 i. 

FbuIkH uLmliin 49^ 
n^cliu m. Unbf ^ 
tl«£!kliliidLl4liim fKnpüi lIrrXl 
5 .^. 

l'^hki 1J 

Pluil f^üP Fuiafil tl lö, 17,^ 
FtnA Uli 7. 17« 3BIT. If 7in t 4 . 
<7 

RniUi*ittb 5«. 

11 7i 

Cülfir^li $3. 

Fikrjjiipi jfti 
K^Nri^AT S 7 - 
K^iitifid-Tt fix 
Fylr(?tr 47. 

I UaliruH 1 t lOi 
|<Ci1nUdu»il 
UlWbui 5ti^‘49i^ 54 . 

I OüliliiJiiicili 11 to. 
tl^liy 4 i. 

Irtm^ J«it-4ii 55* 

InÜH^t jO* 4^ 34 * 
twr (brip bm jgh, i4- 
iMrUb jli 41. }4- 
UlDlil 4t. 

Jjuiil iadL JJ- 
llJtlt^liiUiTl U Ji. 

Ijimt Mir BrfotM 

1^04(1)1 Mir 34 , I 

Ifi^ ig. 




l^ibrMicI llict^bfi If ifi 
Iji 1 jj*iiilil 1 lMcrii|pP€iTi AlI^» 37. 

4 -^ 4 »-U ^ 6^7 
JUulimu« Mii^ IbbrlfAiilu J 4 0 ', 
I -Äii; u iS. 

t^l'Afiin tl P 
Ltm^bnl 4^ |4i . 
t-MMiJ^di 3f» 4t. 3$« 

l«fTirfpinU II 9* 

S 3 - 

tS. 4ü. 41J Tto. 
Loi^uliv lui CefaulLftlim 5^' 
iiibüu ChUm r-JIltl 
. tilusAlil 54 f 

littet iOHflü tl I i« 
t^ll 54 - 

l<Iiii^iil lipUihfüt 17' 

i ]||. !lt!c«ao[i Ih^nc 11 5, 

t.ii^äkl Ul« T>Blrl TMin^ Jl lOw 

I Iflrtli 1 46. 

I Mkti Ch^ 5g. 

>liif! rtlrlliruii 1 ftr 14- 
Jl 

itiA^iibi I 

Miitir# m. Alblb&Qu 

iMue llAl flYi. 

MUTr JO. S 4 - 

Mniilkfir^ 59, 

MiiTlif^ jEi;,4ä* 5|. 

MUm fl 9i. 

Maliiirifilriii 55^ 

Mw IMmiiiii U4* 

Mw lluiuiuuii] II 
.MjWiimrIih II ii« 

Mn mt ItÜi >Ai 43 i S4i- 

3 fDiTj[ e. 

Mfidti MlitibjHHl 
Stuttirftill iRi 94« 

MuHalIi II 6 ^ 

Müß Airs i|- aH. 41!!- 
Mil^ Oöriili Ijf.; aj, JJ, 

Miig NWi JA* 

II Mg Niiubl 53, 







K, McyEB.; 


H 

■MtiiNwIi I 51. 

t l) Jt, 

MkiftlitrJt Diiirni <yi»'4t> 
Mitrfibdi Mbl 11 ^ 

Mimtlftit!» *4 »4- 

’Siulkuiaii JtS. 

MiHtfrülrl» aii f'tdgiu.sJ, 

llf, i 

SiiiiSi^iiauiii 54«* 57* 

i: Ü A 

NIk rj- > 7 - j*-11 4^* 
SUll !<ril^iAlllinh ij« 

Nim Sf^eonium idii^Akiiiin* 

^(uuul m: NiüiititMfi 
Ninunili 54. 

NVV 4t’ 55- 
So^f JJ 

Nn^Al (f^lirii«l| ^ 4 t, 

Kilndiv Fliut t^n i!i+ 

Nfiivrli» Kit{Mi>R ATptl 4 in »7'h 

4 C(: 


AfJirtlil ^ iS- 

Mllh -3^55^ 

Aihio^r 55 t 

Älimn f, 17, II 4. 17. 

Ami^ii fi 

Atli tlfulli | i> 

AiJiniii fAitunj 35. 

f k iKit? I Jsk 5j. 

ItHliiii ri^liiliii ih^i^r ^ 55. 
iliiri sj, 

filiieiüMliL 

siL 

tivi 4 #fh 55, 

4KM 41, II 

l^idr 3 ^ 


l^{rflLViJi Ni'ttiii fjk 17.|ä. 14. 


I>r 4 iy.£ifl I fw 
Cusiagi» jrJ* 

tiPi;u|^iiR löi SMfhi^ SA* §9» 
CVnldEiH ^4. 

4 )tluiii AinlniiigDiitil E7* 

>8, 40,41. 

(Ojifiiiiiilii) 4ii 

Otb U g, 

^ ViltMuiyOi ^ CSOliliii««. II 7. 

«I£ 

Jt T+P 

Hr((ihtaifl 54- 

tlljiliilh illirbili titu ja. 

54^ 

ü£ifta B2iaa i 4 

U 7- 

B 4 tt«dit fllullirtJll *9r 4I1 
HilAlMiIll Kigqiriiil 54 
iW BifitttJil 54« 
tti™ tlnjiil 7, r^i II TO, 


Indax Loocrtun 

PruliiiroKi II: 14* 

t^jire^ 55.. 
l%SfSdiii j- 
t:ml r. jö^ 53^ 
[Tmlliiditiiii 17,40, 

IMjiiilio fl U 77. 

Oiltr \ ßU 55* 

I* Ilntoif4^ ^ 
l^Hinnml 4|» 

^AnmSta»' 11 3 ^ 

IlMrdini i;ktfrfA»ivp |;t^ 

Iln4 Rlp tT 5 
IliihinuiLii tl 


^ 4^4 

j:Sibu (^Jiti) ph 4^^ 

^iilüilll 

i^iiiiliin Tar)>^ it 1711- 

HiiiJfSfi öfTjr^ ilh' 4I- 
311.43.^ 

>SiS1^ SlhHiif 4 > «7» tj* Iv- *t4* 
5 « n» 

^iir 41* 

43 i 

iS^ 

, «HyOl iE IO, 

I Fra j(K 4 > - SS' 

111 rnie* ToFl ^ö- 4J.'54.p 
riiiiidui IT i:|. 

Tl^muuej 

Tw?«t 15. H (Sit 
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